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Vorrede.

as vorliegende Handwörterbuch -- ein opus posthu

mum des rel. Paſtors Zwahr in Stradow hat den dop

pelten Zweck, einmal den ganzen niedetidendiſchen Sprachreichs

thum möglichſt vollſtändig darzuſtellen und dann zur ſchnellen

und gründlichen Erlernung derſelben die erforderliche Anleitung

zu geben . Dieſe doppelte Aufgabe ſchien insbeſondere durch

das in unſerer Zeit mehr, als je, rege gewordeneStudium der

flaviſchen Sprachen , deren nicht unbedeutender Zweig die nie:

derwendiſche iſt, motivirt zu werden . Nicht genug daher, daß

ſowohl die gedrukten Verſionen, als auch die vorhandenen Ma

nuſcripte in gedachter Sprache benußt wurden ; auch die An:

gabe des Grammatikaliſchen , als der Declination , Conjuga

tion u . ſ. w . bei den einzelnen Wörtern , die meiſt in etymos

logiſcher Ordnung aufgeführt ſind , ſchien unerläßlich , zumal

die wendiſche Grammatik von Hauptmann in unſern Tagen

immer ſeltener zu werden anfängt. Auch die Familiens und

Ortsnamen haben die nothigen grammatikaliſchen Zugaben er:

balten . Die Vollſtändigkeit verlangt in dieſer Vorrede noch

eine kurze Angabe der Declination und Conjugation .

Deſſenungeachtet darf man hier kein Lexicon von dem

Umfange eines franzöſiſchen , engliſchen oder gar griechiſchen

Wórterbuchs erwarten , weil der wendiſchen Sprache für die



IV Vor r e de.
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ſprich eſ, wie im D. „ Demuth " od. lat . meus, z . B.

zejchena, bejny , dejsch I. zeïchena , beïny,
deïsch .

lä, z. B. welé 1. wellä ohne Ausnahme im us:

laute ; daſſelbe wird zu einem hellen jé, wenn ein

j oder auch nur ein jotirter Conſonant darauf

folgt, z . B. kamen ; dies é bei Friße ohne Uc :

cent oder = e .

je mit vorherrſchendem J - laut, nur in den erſten

Sylben mit nachfolgendem harten , d . 5. unjotir:

ten Laute, wie in „ Wir“ oder in der erſten Sylbe

des lat. viritim , z . B. bėda, nét.

ew .

f oder v ; G ſpr. g ; H ſpr. h .

j (vor und zwiſchen Vocalen) , nach Vocalen und

Conſonanten

i , rein wie in ,,Ideen" oder im lat. videre , 8 .

B. bisa.

ij, z . B. kij.

k .

I (hart) .

li mit nachkling. Ichmachen i weiches I ) , 3. B.

bidel , babuika , betlówal , berklawa l . bideli,

babulika, betliowal, berkliawa.

>>

= i.

i
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iw .

ij

iw

K

L

1
לל

IA .

mi mit nachklingend. chw . i .

M

mi

N

n

n .

לל

0

ni mit nachel . ſchw . i , 3. B. nama I. n'ama, ne

1. n'ä tiene l. nän'á , hodio 1. hodno; folgt

auf i kein Vocal , ſo tritt das i zum vorherge:

hendend . V. g . B. konz I. koinz .

ē, kurz wie im D. „ Docht" u . let. ordo, z . B.

noz, chõpi; auch wie u , ſ. Anm . 3 .

oi , š . B. loj 1. loi , chojza I. choiza.

ow, z . B. rowno, hów , glowa.

10 , 3. B. iebo l . 'n'ähio, plowa 1. pliowa.

P.

oj

OW
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Vorrede.

r.
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pod.pj ſprichpi, z. B. dupj l. dupi ( ſchwaches i) .

R

i ri ( ſchw . i ), f . B. badai I. badar', barwar 1.

barwarl.

S s ( ſanft ), z . B. smerom ; vor k , p, t ſcharf.

sch » sch , ohne i -Nachklang.

schcł schtschi ( ſchw .i) , z . B. barschcả I. barschtschi.

schj
schi ( ſanftes sch mit ſchw . i-Nachklange), 3. B.

naschj I. Daschi.

SCŁ stschi mit gelindem i , z . B. bednoscz r . bied

nostschi.

ss ( ſcharf).

st st (rein, ohne Beimiſchung).

T t.

U u ( einfach ).

uj ui, z . B. lábuj l labui.

tu , z. B. lůbin l. lubin, lud 1. liud.

OW

W w im Unfange der Mórter , 3. B. walma , wal

tora ; in der Mitte und am Ende der W. u,

3. B. lawa I. laua, law 1. liau .

wi ( ſchwaches i) , 3. B. barwj 1. barwi.

у
dunkles i od . ü , wie im Deutſchen ,,Wille , "

f . B. nozy I. nozü , aby I. abü , wy l. wü .

üi , f . B. cholyj 1. cholái .

Ź sch , gelind wie das franzöſiſche j in jour, z . B.

žaba.

żj od . 2 , ż , wie j im franz. j'ai, f . B. zé.

Anmerkungen.

1. c, q, v, x kommen nicht vor.

2. Bei ia , iä , io und la iſt der zweite Vocal der Grund

oder Hauptvokal.
3. In einigen Wörtern wird das o in der erſten Sylbe wie

ein halbes u ausgeſprochen , f. B. po , pod, wot,

won , moz, kotary, modry, golbj, gorki, woda, wot,

moj, gora, goscz, beinahe wie pū , pūd, wūt, wūn, mūz,

wj

2

z.



VE vor r e de.

kūtary, mūdry, gălbj, gūrki, wūda , wūl, mūj, gūra,

gūsci.

4. Die Conſonanten s, ss, z , das ichte sch und das achte

Ź nehmen nie den Jotacismus an ; d u. t werden , wo

ſie ihn bekommen , zu den Ziſchlauten dź u . Ż- , cł u .

sch- , und die Kehllaute g , ch , k in gleichen Fällen

erſteres zu s u . Ź, zweites zu sch und lektes zu z .

5. Der Ton oder Uccent ruht bei aller: Wörtern, fie mógen

einfach oder zuſammengeſekt fein , auf der erſten Sylbe,

und wird nur dann von der Präpoſition auf das Haupt

wort verlegt, wenn dieſes den Nachdruck hat, z . B. pschés

hokno , durch's Fenſter , dagegen psch. hókno , um an

judeuten : durch keine andere Deffnung, als durch's

Fenſter.

6. Das Neutrum der Udjectiva auf ki wird ké ausges

ſprochen ; die Adjectiva der Ortsnamen auf ski haben

außerdem ein å vorhergehend .

7. Der Apoſtroph iſt gebraucht worden , um Mißverſtändniß

zu vermeiden , z . B. in ros’chyschisch u . ſ. w .

8. Alle Infinitiv - Endungen der wendiſchen Seitwórter auf

sch laſſen ein ſchwaches i nachklingen , f . B. bachtasch

1. bachtasch ', hysch I. hüsch ', mésch I. miesch , zusch

l. zuschi ; hiervon ſind die auf z, z . B. påz moz u. a . aus:

genommen .

II. Fleriou.

1. Declination.

A. Artikel und Adjectiv a.

Singularis . Dualis.

Nom . Ten, der (masc.), to, das (neutr.), ta, die ( fem .)tej, beide

Gen. togo teje teju

Dat. tomu tej tyma

Acc . ten, togo u . to tu tej (masc.auds
tejn )

Soc. tym teju tyma

Loc. tom tej tyma



Vorrede. VI1

oma oma.

om,

27

Pluralis.

Nom . te, die (masc. , fem , und neulr.)

Gen. tych

Dat. tyin

Acc. te (masc. auch tych)

Soc. tymi

Loc. tych.

So auch die Adjectiva , die nur im masc. und neult. sing . e fatto zum

Bindevotal der Endung (alſo nicht ogo , ſondern ego ) haben . Hierna werden

auch die Ortsnamen auf ó declinirt .

B. Subſtantiv a .

a) Maſculina.

DieWörterauf b , f, l,m, n , p, r, nom.gen.dat. acc, soc . loc.

w haben sing.soc. du. a owu oma a

loc . é, acc.

nom.nu.wi.acc.a

» » d, g, t haben sing. pl . y ow am y ami ach .

SOC.om , loc.bezügl.

żé,se, sché, acc.= g hat im pl . nom. u . ace . i .

nom.

bj, i, n , i , schj, wj,) du. å owu omaowu oma ima .

scz habensing.acc. pl . é ów am é ảmi ách .

å, soc. om, loc. ú .

ch , k , s, z, ż haben du . a owu omaowu oma oma

sing. acc. a , soc . pl . i ow
am Ow ami ach .

om, loc. u . s, z u. Ź haben im pl. nom . e.

» 2
j u . ss haben sing. du a Wu ona a

acc. = nom. soc. pl . e ow
ami ach .

om, loc, u .

b) Feminina.

Dießórter aufba,fa,la,ma,na,pa nom.gen . dat . acc. soc. loc.

ra , wa haben sing. du . ll

acc.u.soc.u,loc.é. lc.sg. owu omanom.oma oma.

cha u.ta habenacc .

u . soc. u , loc. sché. , pl. y ow am y
ami ach .

da, ga u . ka haben

bezügl. loc . żé, se ga u . ka im pl . nom. 1. dec . i .

u. ze.

1
2

oma oma,

am e

90

1



VIII Vorrede.

وووو

oma oma.
>>

am e

SOG. U.

DieWörter auf bå, ej, lá, mi,na, nom.gen.dat. acc, soc. loc.

rå, wå haben sing du. i owu oma i 'ma óma.

acc. u.soc.ů , loc.i.

1 , mj, ' , pj, i', schj, ( pl. é ów am é ami ách.

scż , ż haben sing.

gen . dat . u . loc . i,

acc. = nom. soc.

ů, nom. u.acc.pl.i.)

ja , sa , scha,ssa,za ,, du . y owu oma y

ža haben sing. acc.

u . soc. u , loc. y . pl . e ow ami ach .

» S, sch , ss, z haben

sing. gen . dat . u.

loc.y, acc.anom .

Dieſe leßten pl . nom. u . acc . y.

o ) Neutra.

DieWdrter auf cho, jo, de, s0,880, noin.gen , dat . acc. soc. loc.

stwo, zo, żo haben du. i owu oma i

sing .acc. = nom .( pl. a ow ami acb .

soc. om , loc .

99 99
oma oma.bó , é , ló , ró , cão ) du , i owu oma i

haben sing. acc. =

nom . soc. om , loc . ( pl . á ów din å ami ách .

ů .

lo , mo , ro, schö,

scho , sché, wo ba:

ben loc. é.

do, no u . to haben long.owu omanom . oma oma.

loc . bezügl . zé, ne

pl . a ow ami ach .

ko haben loc. ku

oma oma .

am a

U.

du .

u . sché. am a

9 >>

u . ze.

1
2 żéhaben loc.ů u . é.

Anmerkung .

Die im Lexikon im pl . angeführten Wörter ſind nur in der

Mehrheit gebräuchlich .



Vor r e de. IX

2. Conjugation .

Indicatio. Conditionalis.

Präſen8 . (vom Part. Perf.)

Singularis. Dualis . Pluralis. Sing. Dual. Plur.

J. -m oder -U -mej -my -1 -lej ali

II. -sch -tej -schº -1 -lej
li

III. (bloßer Bindevok ) -tej -ju (e, é u.u) -1 -lej -li

Imperfectum .

. - ch -chmej -chmy by - by -lej : by -li

II. - schol oder bloßer -schtej -schczo by -1 by -lej bý -li

III.- scho ) Bindevokal . -schtej -chu by -l by -lej by - li

Perfectum u. f. w.

wird mit ja ssom u . f. w . von bysch ( fein) zuſammenges

ſett ; ssom ( bin) beim Gonjugiren auch habe.

Imperatio.

Sing. -j (od . durch Abwerfung des sch mit dem Bindevokal

gebildet) .

Dual. -jmej od. -mej.
-jej od . -tej.

Plur. -jmy od. -my:

-jscho od . -Cżó ( bei ſolchen , welche die Infinitiv Endung

ganz abwerfen ).

Infinitiv -sch (od . -z) .

Gerundium ( od. subst. verb .) -re (od. -sché

von einſylbigen ).

Supinum -t .

Participium

Práſ.' -zy, a, e, du . -zej, pl . -ze .

Perf. -l, a, o, du. -lej, pl . -li .

Perf. Paſ. -ny u . -ty , a, e, du. -nej, pl . -ne.

Passivum

wird mit wordowassh und dem Pat. Perf. Paſ gebildet
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Vorrede.

2) Die Compoſita der Verba auf -isch haben im imperf.

-ich ; alle Compoſita werfen in der zweiten und dritten Per

con Imperfecti das scho weg und behalten nur den einfachen

Bindevofal.

3) Die Zeitwórter auf -nisch bilden subst. verb. auf

-úcie ; die auf -żisch subst. verb. -żéne.

4) Von den einfylbigen auf sch haben die auf asch und

ésch ein , die auf isch ein i, die auf usch ein u zum Bina
devokal .

5) Die ganz unregelmäßigen Zeitwórter ſind nach ihren

abiveidenden Formen im Wörterbuche ſelbſt ausgeführt.

III. Abkürzungen .

Absol.=absolulum (Form der vorübergehenden oder einmali

gen Handlung ) .

adj. = adjectivum (Beis oder Eigenſchaftswort). Davon wer

den subst . Einwohner der Ortſchaften gebildet .

adv .= adverbium ( Beſtimmungswort).

A. I.=Uites Teſtament. beſ. = beſonders.

C. gen. dat .=cum genitivo, dativo (mit dem zweiten , drit

ten Falle).

collecl .=collectivum .

comp. = compositum ( zuſammengeſepteb Wort ), compp. =

composita .

compar. = comparativus (höherer Vergleichungsgrad ).

conj.= conjunction (Saßbindewort ) .

dai.= dativus (dritter Fal ).

dem . = deminutivum ( Verkleinerungsform .)

du . = dualis ( Paarform ).

dur. od . durat = duralivum ( Form der dauernden Handlung) .

eig . = eigentlich etw . = etwas. fem.femininum (weiblich ).

fut = futurum (Zukunft). gen .= genitivus (zweiter Fall. )

i . e = id est (das iſt).

id = idem ( daſſelbe; Gebraucht, wo Wórter gleiche Bedeutung

haben) .

imperal.imperativus ( befehlende Form) .

imperf. = imperfeclum ( Form der Gleichzeitigkeit in der Ver

gangenheit.



XII Vor rede.

impersonale = unperſónliches

indecl. = indeclinabile (wird nicht declinict ) .

in specie d. h . insbeſondere.

interj. = interjection (Uusruf).

intrans. = intransitivum ( kein Object erforderndes Zeitwort) .

iterat. = iterativum ( Form für eine wiederkehrende Handlung) .

Str. = reis .

Linn . = Linné ( ſchwediſcher Naturforſcher ).

loc . = localis (auf die Frage : Wo ? ) .

magnat. = magnativus (Vergrößerungsform ).

masc . = masculinum (männlich ).

metaph . = metaphorisch ( bildlich ). N. T.Neues Teſtament.

neutr. = neutrum (ſáchlich ).

nom . pr . = nomen proprium ( Eigenname).

obj. = object (Gegenſtand ). obsolet = veraltet.

Detsn . = Ortsname.

P. p . a . = participium perfecti activi (Form für Vergangenheit).

p. p . p . = participium perfecli passivi (leidende Form f. V. )

pl. = pluralis (Mehrheit),

pl . t . = plurale tantum (nur in der Mehrheit gebrauchlich).

praepos. = praeposition ( Verhältnißwort).

praes, = praesens ( Form für Gegenwart) .

pron . int.= pronomen interrogativum ( Fragendes Fúriort),

pron.relat.=pronomen relativum (ſich zurückbeziehendes F.)

restrict. = restrictum (auf die Thätigkeit allein ſich beziehend).

f. = ſiehe. sc . = scilicei (námlich ).

simpl. = simplex (das Einfache oder der Stamm) .

sing.= singularis (Einheit) .

soc. = socialis .( Fall, auf die Frage : womit ?)

subst. - substantivum (Hauptwort) .

subst, verb. = substantivum verbale (vom Zeitwort abgelei :

tetes Hauptwort) .

superl. = superlativus. transit. - transitivum .

trop. = ropisch (bildlich ).

uneig . = uneigentlich . ungebr. = ungebräuchlich.

unt.=unter. vgl.= vergleiche!
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Niederlauſiß - wendiſch - deutſches

andwörterbuch .
1

von

I. 6. F. Zwahr.





A.

A , 1 ) conj. = und nebò a semå,Himmel und Erde, nozy

a hodno, bei Tage und bei Nacht. 2) interj. = ach, o!

a zo zejchena to sse zyni, ach , was ſeben meineAugen !

a zo bužosch, o, was fångſt Du an ?

Abo, ab ' (aus a und bywo, und wäre es , knüpft einen

andern Gedanken an ) = oder, ã. B. jo abo nejo , iſt's

oder iſt’s nicht ? won pschizo abo nepschizó, er kommt,

oder und wäre es) er kommt nicht, dwa ab ' tschó,

zwei oder drei .

Aby, (aus a und by, und würde) = auf daß, damit, daß,

Ž. B. won jo pschischel, aby nass sbożne zynil , er iſt

gekommen, damit er uns ſelig mache, oder um uns 20.

ja wass pytam , aby wam gronil, kak welé wy dejscho

dasch sate knigly , ich ſuche euch,um euch zu ſagen,

wie viel ihr zu geben habt für das Buch . Abo u . aby

werden in der Schriftſprache unterſchieden , wåhrend in

der Umgangsſprache meiſt nur Letteres in beiden Be:

deutungen gebraucht wird .

Aklé, erſt, endlich (demum), nèt aklé pschizosch, jekt kommſt

du erſt, ten aklé potom chopi, der fing dann erſt an zu 2c.

potom aklé bużo wotpozywasch, gaz-, dann wird er erſt

ruhen, wenn z .

Ako, ak' (vergl. ac im lat. aeque ac), als ( ſowohl das

lat. quam , als quum ) 3. B. tak rédny, a, e, ako , ſo

ſchón , als, tak welé ako, ſo viel als, to jo lepej, ako,

das iſt beſſer, als ic. ten ako, derjenige, welcher ic. mojjo

wetschy ak’ twoj, der Meinige iſt großer, als der Deinige.

akoż, ( aus ako u . až) als, conj.

Alé (aus a u. lej, und ſiehe !), aber z. B. won jo slubil

alé nejo sslowo żårżal, er hat verſprochen, aber ( = und

fiebe !) nicht Wort gehalten .
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If

|

Apteka u . haptejka, ta , die Apotheke, aptéze, in der Ap. , do

apteki, in die Up.,pl. i . aptékai, ten, der Apotheker, pl. é.

Az, daß, bis daß, (ut u. usque), Aż aus a u . zej, vergl .

dies Wort, wodurch die Relation des a zuerſt nur ver:

ſtarkt und ſpåter beides für die conj. daß gebraucht wurde ;

aż tam pschida, und ich nämlich dahin komme, aż tam

pschischel, und eben ich dahin kåme, aż do, bis an ed .
in, aż how., bis bieber, bis jeßt, won groni, aż ty welgi

chwatasch dejsch, er ſagt, daß du recht eilen ſouſt;

akoż, als ; dokulaż, dieweil, da , dokulaż ty dejsch lů

bowasch twojogo blischego, ga dejsch ty tesch jomu

pomogasch wejogo nusy, da du deinen Nächſten lieben

fouſt, ſo haſt du die Pflicht,ihm beizuſtehen in ſeiner Sorge.

B.

Baba, ta , I ) Frau, Weib im verachtlichen Sinne , stara

baba, altes Weib , stare babisko , to , altes Weibſtúd ;

gen . y , dat . é , sbabu , mit dem W. 2) Bademutter,

Hebamme , babka, ta , dem , id . Davon babkowasch,

das Geſchåft einer Wehmutter verrichten , adj. babiny,

a, e, der Hebamme gehörig, babina duschka, ta, Feld

kůmmel. 3) Flachs in Kegelform aufgeſtellt; pl. te baby,

Frauen, Bademütter u . desgl . , Flachs, auch : die pie:

jaben , das Siebengeſtirn im Stier des Thierkreiſes. Plowa

baba, ta , das blinde Kuhſpiel, woni graju plówu babu,

ſie ſpielen blinde Kub.

Babin, ten, Ortsname: Baben bei Drehna; s'babina, aus

B. - né, in B. babinski, a , e, adj.

Babulka, ta , Kopfumhüllung kleiner Kinder , aus einem

Tuche meiſt beſtehend, Kopftuch, gen. i, dat. ze, pl. i.

Bachtasch, sse, prahlen, ſich rühmen , ja sse bachtam, ich

prahle, woni sse bachtaju, fie prahlen, ja sse bachtach ,

ich prahlte, ty , won sse bachtascho , ou prahlteſt , er

prahlte, bachtal, a, 0 , gerühmt, parí. perf. act. bach

tane, to weliké, das Prahlen, Großthun.

Bacz, ten, gen. a, dat . oju, du. a, pl. é, ein geſchnittenes
Schwein .

Badak, ten , (od. padak 0.- padasch, fallen , von dem ſich

*



weit ausſtreuenden, fliegenden Saamen ) = die Diftet,

Klette , vgl. wosset ; gen . a , dat . oju , pl . te badaki;

polne badakow , vol Diſteln .

Badai, ten, der Bader, gen. rå, dal. roju, pl. é.
Badorisch , plappern , ſchwarzen , praes. ja badorim , ich

ſchwake, woni badoriju, fie ſchwaßen, ja badorách , ich

ſchwakte, imperat. badoi! badoril, geſchwakt, part. perf.

act. -rene , to , Geplapper , Geſchwät, -rity, a, e,

ichwabhaft; po- , id, abs.

Bagenz, ten,( von bagie), Ortsn . , Bagenz bei Spremberg,
a , aus B. , u, in B., bagenski, a, e , adj.

Bagi, te, die Geſümpfe, Name für Feldmarken, veraltet ;

won jo we bagach, er iſt in den Geſümpfen .

Bague, to, der Kienporſt, bagno, to, id. auch : der Wald:

ſumpf, Moor, gen. å. dat. ú, du . å, pl å .

Bagnisch, sse, lammen , ta wojza sse bagni, das Schaf

lammt, wona sse bagnascho, es lammte, sse jo bagnila,

es hat gelamiut, bagiene, to , das Lammen; wot

sse, wenn die Lammzeit vorüber iſt.

Bajak, ten, der Schwåker, gen. a, dat. oju, pl. i.

Bajasch, sse, glinmen , ſchimpfen , praes. ja sse baju. u .

om , osch, woni sse baju , imperf. bajach , partic. praes.

bajézy; bajane, to, daš Glimmen , Fluch , Klatſcherei;

hu- , sse, ausglimmen ; po- , sse, absol. zu bajasch.

Bajawka, ta, die Klatſche, Fliegen- ; gen. i, dat, ze, pl. i.

Bakasch u . bazasch, bioken , nur vom Kinde gebraucht, das

vor etwas Ungewöhnlichen erſchrickt und deßhalb wild

wird , to skosché båka u . båzo, bakascho u. båzascho,

das Viel wird, wurde wild .

Båkut, ten, die Schnepfe, gen . a , dat . oju , pl. y , welé

båkutow masch, wieviel Schnepfen haſt du ?

Balabniza u. bawobniza, ta, der Palmſonntag, gen. e u .

dat. y, na balabnizu , auf den u . am P.

Balka u. bawka, ta, der Balken, gen. i, dat. ze , pl. i ,

na balkach, auf Balken .

Balma u . báwma , ta , Maiwuchs an Bäumen , gen. y ,

dat, é , pl . y .

Bamscht u . bămż, ten , der Pabſt; gen. a, dat , oju, pk. y,
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daber : båmżar, ten , der Päpſtler, – żejstwo, to , Papſt

thum , bomscäisch (pomscäisch) , sse, ſich begehen , wie

ein Pabſt , der Beleidigungen råcht, ſich råchen.

Bana, ta , 1) der Kürbis, Kürbiskern ; 2) die Waſſer:

kanne, gen. é, dat. i , du. i , pl. é ; wossowa bana, ta ,

das Wespenneſt. Baika, ta, demin. der Bierkrug, Wai:

ſerkrug, ( ionſt kruschk ), gen . u . pl . i , dat . sing. ze.

Banar, ten , die Wetterfahne, gen. d, dat, oju, pl. é.

Banda, ta, die Bande, lúderliches Geſindel, gen . y ,dat . żé, pl. y .

Bandrug, ten , die Bandruthe im Strohdach, auch am Wa

gen, gen. a, dat. u, pl. i.

Bankart, ten , das Hurenkind , gen. a, dat, u u . oju, pl. y .

Bant, ten , das Band, gen . a , dat. oju u . u, pl. y.

Barak, ten , Vorwerk bei Lübbenau, a, aus B., u, in B. ,

barakojski, a, e, adj.

Baran, ten. 1 ) der Ståhr, Widder; 2) die Ramme; 3) der

große Hammer in der Delmühle und im Eiſenhammer;

gen. a , dat. u u . oju, pl. y. 4 ) Bahren bei Sorau, a,

aus B., é, in B., baranojski, a, e, adj.

Barasch, ungebr., davon hobarasch , wehren, abwehren, sse,

fich wehren, kämpfen gegen etwas, ja hobaram , ich hůte,

woni hobaraju, ſie wehren, ja hobarach, ich wehrte, ty

hobarascho, du wehrteſt, part. perf. act. hobaral, gewehrt,

hobaraj, wehre ab ! won sse welgin hobara, er ſtraubt

ſich ſehr, hobarane, to , das Wehren .

Barba, ta, die Barbe, (ein Fiſch ), gen. y, dat. é, pl. y.

Barbuk, ten, Ortsn . , Bårenbrück bei Gottbus, a, aus B.,

u , in B., barbuzki , a, e, adj.

Bardo, to, I ) das Schwingeblatt zum Flachsſchwingen ;

2 ) der Weberkamm in der Lade (biwadla , te) ; gen . a,

dat. u, pl. a, sbardom, mit d . Schw . loc. --- żé .

Barduz , ten, Ortón . Barduf (von para , davon parowiz,

niedrig gelegener , ſumpfiger, ſdmußiger Ort, paruz ),

na barduzu , auf dem B., s'barduza, vom B.

Barkotasch, 1. barzasch .

Barlin , ten , warlin , Kochheerð für Flüchtige) Ortsn .

Berlin, a, aus B., u , in B., barlinski, a, e, adj.
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Barlog , ten, der Auskebrigt, gen . a , dat. u, pl . iy we

barlose, im A.

Barschcz , ten , l) Ortsn. Forſte, a, aus F. u , in F. barsch

czanski, a, e, adj. 2) die Sproſſe am Karren .

Barskei (parskei), ten, Rok, gen. å , dat. öju, s'barskelom ,
mit R.

Barwa, ta, die Farbe, dann die Fårberei, gen . y , dat, é,

pl . y ; na kaku barwu spodobne od. kakeje barwy, von

welcher Farbe? ja du do barwy, ich gehe zum Färber,
barwé, beim Fårber.

Barwar, ten, der Fårber, gen. ja, dal. oju, pl . é ; -ka,

ta, die Färberin, gen . ki, dat. ze, pl . i ; -ski, a , e,

adj. barwarski red, Fårbergeråth.

Barwisch, fårben, ja barwå u .barwim , ich f., ty bar

wisch, du f.,.woni barwé, fie fårben , ja barwach, ich

fårbte, barwony, a , e , gefärbt, part . pass. barwere, to,

das Fårben . barwenk u . barwénz, ten , Immergrün,

Wintergrün, gen . a, dat . oju, loc. u. hu- , fårben,

hubarwony, a, e, fertig gefärbt. na- , viel zuſammen :

fårben. po- , absol . zu barwisch , wotbarwowasch,

abfärben .

Barzasch , durat. nach Futter ſchreien , brúllen , nur vom

Rinde gebr. , dann úberhaupt: Unzufriedenheit, Unwillen

äußern ; auch : flåthen; praes. ja barzu u . barzam , ich

ſchreie, woni barze u . zaju,ſie ſchreien, ja barzach ,ich murrte,

barzaty a , e, ein Rind, das laut wird, auch : ein Un :

zufriedener, barżare, to, subst. verbale ; barkotasch, iterat.

murren , ja barkozu u. -zom, ich murre , ja barkotach,

ich murrte, barkotane, to, das Murren ho-, mit Una

willen , Murren Etwas geben , darreichen , hobarzany

kusk kleba, die mit Widerwillen gereidite Nahrung, ja

netrobam ssebé jo dasch hobarzasch , ich komme nicht

in den Fau, das mir beneiden oder vorwerfen zu laſſen.

na , sse, lange genug, gemahnt haben. po-, absol.

fu barzasch.

Barzawa, ta , 1 ) ein Blaſe : Inſtrument kleiner Kinder,

aus friſcher Rinde junger Weidenſprößlinge gefertigt u .
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einen ſchnarrenden Ion von ſich gebend; 2 ) die Schmeiß

fliege, Brumme, Bremſe; gen . y , dat. é, pl. y .

Barze, te , Drtón. Barzig b. Altdobern , Rr. Kalau, z ,

aus B., ach, in B., barzanski, a, é, adj.

Bas u . bes ten, gen . a, dat.u , pl. e, der Flieder, ſchwarze

Holunder, basynki, besinky u. basowky , te, die Flieder:

beeren , na dobre waróne basynki, der Fliedermuß, ba

sowy, a, e, adj. z. B. basowe koréne, te , Fliederwurzeln .

Baska, ta , gen . i, dat. ze , pl. i, ein Faß, Waſchfaß,

Kuhfaß, Zober, do baski nalasch oder lénusch , in ein

Fåßchen gießen; baszyzka, ta u . baskeåk , ten, dem .

Basnawa , ta , ein hohler Stengel, 3. B. der Schier :

lingsarten; Dille, Zapfen am Falſe; dann auch :Schimpf:
name für tråge, unfolgſame u. widerſpenſtige Mädchen ;

gen . y, dat. é, pl. y .

Basniza , basnizka, ta, eine Fabel , ein Måhrchen (auch

prosnizka, ta , von prosny, a, e, leer, můßig, genannt

als Ausgeburt des Müßiggangs (der Muße) und dann

wohl auch hinſichtlich des geringen Gehalts an hiſtoriſcher

Wahrheit]; To hat es den Nebenbegriff des Veråchtlichen.

Bass , ten, die Baßgeige, der Violon, gen . a, dat. u , pl. e.

na bassu grasch, die Baßgeige ſtreichen .

Basta , ta , der grüne Ober(die Baſte) im Kartenſpiel,

gen. y , dat. bascžé, stej bastu, mit der B.

Båtowasch , beten , ja båtuju u . '-jom , ich bete, ty bá

tujosch, du beteſt, woni båtuju, ſie beten , ja båtowach,

ich betete, båtuj, bete ! båtowal, a, 0, gebetet, part. perf.

act . båtowany , a, e, gebetet, p. p. p . båtowane, to ,das

Beten , Gebet, woni du na båtowane , ſie gehen zum

Beten, d . i . in den Confirmanden Unterricht; hu- aus :

beten, das Gebet vollenden , woschz nass h . das Vater

Unſer beten , ten schpruch oder férsch h . den Bibel:

ſpruch herſagen .

Batramusch u. bartramusch, ten , n . propr. Bartholomäus,

na batramuscha, zu B., pschéd -- om ,vorB. po -- u, nach B.

Batsch, ten, f. basz .

Bawka, ta , T. balka.

Bawma, ta, 1. balma.
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1

Bawor, ten, ein Deutſcher, gen. å, dåt. iju, du . a, pl. é ;

baworsky , a , é, deutſch , ta baworska , Deutſchland,

eje, aus D., ej, in D.

Bawrisch , böſe und unnüße Reden führen , ja bawrú u.

bawrim , ich ſchwake, ty bawrisch , du ſchwarzeſt, woni

bawré, ſie ſchwaken , ja bawrách, ich ſchwaste, bawril, a, 0,

part. perf. act. geſchwaßt, bawróny, a, e, geſchwant,

p. p.p. bawrene, to , die ungewaſchne, ſchmugige Rede,

vergl . wawrisch . na- , zum Ekel reden .

Bảzasch, 5 bakasch.

Bėda , interj. wehe ! ſchade! wono schi pojżó bėda , es

wird dir traurig gehn ; auch substantive: bėda, to , das

Wehe, Unglück, bėda tymi, kensch boga sse neboje,

Unglůck droht denen, die Gott nicht fürchten.

Bedlo u . bedwo, to , der Schwamm , Pilz , vergl. grib ;

gen . a, dat. u, pl . a, s'bedlom , mit dem P.

Bedny, a, e, unglüdlich, elend , bėdnoscă, ta, das un :

glück, gen. u . dat. i .

Bėgasch, f. bežasch .

Beja, ta, gen . e, dat. y, pl. e, die Hündin , demin , bej

zyzka, ta, id .

Bejny. a, e, fein, hübſch, ſonderbar, eitel , von ſich einge

noinmen, comparativ : bejnschy, a, e; bejnosci, ta, die Lift.

Bejsaki, te, masc . die rothe Rübe, al. pyssak .

Bel u. gbel, ten, Verlobniß, Verlobung , gen. a, dat . u ;

b. zėlasch, Berlobung feiern .

Béla, dem . hélka , ten , 1 ) nom. propr. Behla, belina, ta,

deſſen Ehefrau , beliz, die Familie des B. 2) béla, ta,

Orten. Bele b. Spremberg, eje, aus B. , ej , in B.

belanski, a , e.

Bélagora, ta, Ortsn. Bilegure b. Kottbus, eje y, aus B.,

ej é, in B. belegorański, a, e, adj;
Bélawka, ta, gen. i, dat. ze, pl.'i , ein hellgelber, zeitiger

Upfel, desgl. der Baum.

Bėlisch , weißen, weiß anſtreichen , bleichen , ſchålen , weil

dadurch der betreffende Gegenſtand in der Regel weiß

wird , daher gebraucht vom Ubſchålen der Rinde von

Bäumen und der Haut vom geſchlachteten Rindviel);
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praes , ja belim , ty belisch, won beli, mej belimej, wej

bélytej, wonej bėlitej, plur, my bélimy, wy bėlischo,

woni bélé ; imperf. ja bèlách, ich bleichte, ſchålte, bei,

bleiche! bélil, gebleicht, part. perf. act. bélóny , a , e ,

gebleicht, geweißt, geſchålt, p. p. p. belene, to , das

Weißen , Bleichen , Schålen . ho- , abſchålen , bem ;

-lona koža , abgeſchalte Haut. bu-, ausweißen, weiß

anſtreichen , bleichen, -lóny , a , e, gebleicht, geweißt,

hubelóny plat, gebleichte Leinewand, hubelóna schpå,

geweißtes Zimmer. po— , weiß anſtreichen , bleichen.

psché-, durchweißen , durchbleichen, sse, weiß ſcheinen,

ichimmern. sa— zu ichålen anfangen.

Bėlisů, ta, der Splint, im Gegenſabe zum Kern , (dżen,

ta) im Solze, nach der weißen Farbe benannt ; gen. dai.

du . u. pl. i, s'bėlisnů, mit dem Spi.

Belk , ten , das Weiße im Ei, ( Eiweiß) und Auge, gen , a ,

dat , oju, du . a, pl. i .

Bélman, ten , die Augenentzündung, der Staar, gen . a,

dat . oju, u, du . a, pl . y , bèlmanowe selé , to , das

ſchwarze Bilſenkraut.

Běloraschk , ten, u . bėworaschk, der weiße Sandlaufer,

gen . a , dat . oju , du, a, pl . i.

Béloschyn, ten, Ortsn. Belten b. Kalau , a , aus B. , u ,

in B., béloschynski, a, e , adj.

Below , ten , Böhlow b. Lübben, a , aus B. , é , in B.,

belojski, a, e, adj.

Bély, a, e od . béwy, a, e, weiß, wono jużo bėscho sswėtly

běly zen, es war ſchon heller ,lichter Tag, dajschó mė

bélu muku, gebet mirweißes Mehl, maschị wypschawé

bélu papéru, habenSie recht weißes Papier ? compar.

bélschy, a, e, weißer. běloscz , ta , die weiße Farbe,
gen . u . dat. i .

Bemska , ta , Böhmen , eje, aus B. , ej, in Böhmen,

bemski, a, e, böhmiſch.

Beno, to, der Magen eines Rindes, vom menſchlichen Ma

gen nur im veráchtlichen Sinne gebraucht; gen . a, dat. u ,

pl. a , du. i, we benu, im Magen.

Ber, ten, Fuchsſchwanz (Gewächs) gen. a , dat, u , pl . y, du , a .
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Bergar, ten, der Bürger. gen . Å, dat. oju , pl . é, dr . åg

bergarka, ta, die Bürgerin , gen, i, dat. ze, pl. i, ber

gaiski, a, e , bürgerlich, po bergarsku, adv .bergarstwo,

to, das Bürgerthum , gen. ā, dat. u,we bergarstwu, im B.

Bériz, ten, der Gerichtsdiener, Stocmeiſter, gen . a , dat.

oju, du. a, pl. é.

Berizia, ta , das Gefängniß , gen . dat. u . pl. i , won

pschiżó do bėriziu, er kommt ins Gefängniß.

Berkläwa, ta, Ortsn. Berflau 6. Guber , y, aus B. , é,

in B. berklawski, a , e, adj.

Bértyi, ten, 1 ) das Viertel, Getreidemaß = 1/2 Schifi.

Berl. M.; 2) der vierte Theil einer Sache, z: B. einer
Stunde, eines ausgeſchlachteten Rindes 20. gen . à , dat .

oju, du. á, pl . é, bértyi żyta , ein Viertel Rorn , tschi

bertylé na wossymich , 3 Biertel auf Ucht, bertyi na

jano , ein Viertel auf 1 Uhr; bertelowasch , viertheilen .

Bérzesch, ſchwirren von Schmetterlingen und Käfern,

won bérži, er ſchwirrt, woni bérze, fie ſchwirren , won

bérżescho, er fchwirrte, woni bérzechu , fie ſchwirrten,

bérzel, geſchwirrt, part . perf. act.

Bes, f. bas.

Betluwasch, betteln, unaufhörlich bitten , ja betluju u. --jom ,

ich bettle, josch , bettelſt, jo ,bettelt, ju, ſie betteln, ja

betlówach , ich bettelte ; betlówal, a, o , gebettelt, p . p.a,

betlowany, a, e, id . p. p . p . betlówane, to, das B.

Béżasch, dur . laufen, fließen , ja bēžu u . ym, bėżysch, y ,

laufe,' laufſt, läuft, woni bėże, fie laufen, ja "bezach ,

ich lief, bežal, gelaufen, p . p. a. bėż , lauf! bėżézy,

laufend, bėżane, to , die Ruhr ( won jo taki ganaty, er

iſt vom Durchfal geplagt) . do—, erlaufen . ho- oben

ablaufen . hu- , auslaufen. na - einlaufen, mit Waſ

fer anfüllen , wono jo welé wody do togo luschka na

bėzalo, es hat ſich viel Waſſer im Teiche angeſammelt.

psché, durchlaufen , verlaufen , verfließen , 3. B. kak ten

zass jo jessno pschébėżal , wie iſt die Zeit ſo ſchnell

verfloſſen ! pschi- , hinzufließen , hinzulaufen. ros

von einander fließen. wot- , abfließen , wotbétane, to,

Abfluß. Ablauf.

2
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Vom ungebräuchlichen absol . begnusch werden gebildet :

dobegnusch , geſchwind binlaufen.hu- , entfliehen , ja

hubenu u. iom, ich entfliehe, hubenosch, hubeno, ent:

fliebſt, entflieht, ja hubenuch , ich entfloh, huben , entflieh '!

hubeg, ten, die Flucht, gen. a, dat. u , pl . i, na hobese,

auf der Fl. na , einlaufen , nabeg, ten , der Anlauf.

po— , ſdnell wohin laufen , imperat. poben ! psché,

durchlaufen, vorüber— ; pschébeg , ten , die Brandader,

der Brandfleck im Acer, gen. a, dat. u, pl . i, s’psché

begami rola od. pschébegowata rola, Aker mit Brand:

adern. pschi— , im Laufe ankommen, zulaufen, pschi

beg , ten, der Zulauf, Zufluß. ros- , zerfahren , aus:

einanderlaufen . s-, zuſammenlaufen , sbeg, ten, gen . a,

dat . u, pl. i, der Aufruhr, Abfluß des Waſſers, sbegai,

ten, der Aufrührer ; sse sbegnusch, gerinnen , to mlýkó

jo sse sbegnulo, die Milch iſt zuſammengelaufen , sbe

gnony, a , e, geronnen , p . p . p . sa- , wohin gerathen .

wot- , ablaufen , eig. u . uneig. kak ta wėz jo wotbe

nula, welches Ende hat die Sache genommen ?

Alle dieſe Composita in durat. Sinne, daher ein iterativum

zulaſſend, als :

begasch , sse, rindern , wot- , abrindern , ta krowa jo

sse wotbegala, die Kuh hat abgerindert. hubegasch,

fliehen, ja hubegam , ich fliehe, hubegasch, hubega, fliehſt,

flieht, woni hubegaju, ſie fliehen , ja hubegach ich floh,

hubegal, a, 0 , geflohen, p. p. a . hubegaj,flieh '! 'hube

gane, to , das Fliehen. -gowasch, sse, um die Wette

laufen, woni sse hubegaju, fie laufen , reiten oder fah:

ren um die Wette, imperſ. woni sse hubegachu. pobe

gowasch, mitunter, manchmal laufen. pschébegowasch,

durchlaufen . pschibegowasch ,öfters hinzulaufen . ros
nach allen Seiten auseinander laufen , inehrere Male

auseinander laufen . sbegowasch, sse, Welen ſchlagen ,

vom kochenden Waſſer gebraucht, ta woda sse sbegujo ,

das Waſſer ſchlågt Wellen. sabegasch, durat. den Lau:

fenden aufhalten , ja sabegam , asch, a, woni sabegaju ,

ſie halten auf, ja sabegach, ich hielt auf, sabegal, a , o ,

aufgehalten , p. p. a. sabogaj, halte auf ! sabegane, to,
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das Aufhalten , Hindern ; sabegowasch, iterat. wotbe

gowasch , öfters ablaufen. begai, ten , der Läufer, gen .

å , dat . oju, pl . é. begota, ta, der Durchfall ( Krank:

heit), zerwéna b . rothe Ruhr , gen . y, dat. sché, sbe
gotu, mit dem D.

Bezkow , ten , Beskow , Drisn . , a , aus B., é, in B.,

bezkojski, a, e, adj.

Biblija, ta, gen. e , dat. y, die Bibel , du . y, pl . e, we

biblijy, in der B.

Bicha, ta, die Beidie, das Auslaugen der zu bleichenden

Leinwand, gen . y, dat . é, pl. y, we bisché, in der B.

bichowasch , beichen, ja bichuju u. bichujom , ich beiche,

bichujosch, bichujo, beichſt, beicht, ja bichowach, imperf.,

bichuj, imperat. bichowane, to , das B. hu- , ausbeichen.

Bida, ta, die Búdnernahrung, Häuslernahrung , gen . y,

dat. żé, pl. y, won bydli na biżé, er wohnt auf einer

Búdnernahrung; bidai, ten , der Bůdner, --ka, ta, fem .

Bidei, ten , gen . á, dat. úju, pl. é, du. å, derMehlbeutel

in der Mühle, we bidlů, im Mehlbeutel. bidlowasch,

psché , durch den Beutel gehen laſſen , ja pschébidluju

u. jom, josch , jo, my pschébidlujomy, woni pschébidluju,

praes. ja pschebidlowach, imperf. bidluj, imperat. bi

dlowane, to, subst.

Biglowasch, biegeln, praes. ja bigluju u . biglujom , ty bi

glujosch, woni bigluju, imperf. ja biglowach, biglówal,

a, 0, gebiegelt, p.p. a. bigluj , imperat. biglowany, a,

e, gebiegelt, p . p . p. biglowane, to, das Biegeln ; hu—,

ausbiegeln. psches durchbiegeln .'ros , auseinander

biegeln. ta kapa jo hubiglowana, der Rod iſt ausgebiegelt.

Bijar, ten, der Schlager, von bijasch, unter bisch ; gen. å,

dat. oju , pl . é .

Bilda, ta , das Bild, gen . y, dat. zé, pl . y, dem . bildka,

ta, gen . i, dat, ze , pl. i, te bildki ssu rédne, die Bil

derchen ſind ſchon .

Bire, te , Pfingſten , in Lübbenau ſo genannt), pschéd

birach , vor Pf., po birach , nach Pf. birowniza, ta, der

erſte Pfingſtfeiertag, gen . e ; dat. y, acc. 1, loc. y.
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Bisa, ta, gen. e, die Bieſe, Schnur, te bisyssu welgi

schånké, die Schnuren ſind ſehr dúnn , dal. y , pl . e,

s'bisu , mit der B.

Bisagi, te, der Querſack, we bisagach, im 2., s'bisagani,

mit dem 2.

Bisch, durat. ſchlagen, ja biju u. bijom (bim), ich ſchlage,

ty bijosch , du ſchlágít, won bijo , ' er ſchlägt, woni biju,

fie ſchlagen, imperf. ja bijach , ich ſchlug, bil, geſchlagen,

p. p. a. bi, ſchlag?! Uuch von der Schlaguhr gebraucht,

ģ. B. wono bijo ssedym , die Uhr ſchlägt ſieben ; dann

auch : ſchlachten, g . B. woni biju glowéžinu , ſie ſchlach:

ten ein Rind, bergi. sarésasch ; bisché, to , die Schla:

gerei , auch das Schlagen der übr, bity, a, e , geſchla:

gen, p . p . p. ty bużósch bity, du wirſt dir Schläge

(Strafe ) zuziehen, ty ssy bity podlá, du haſt den größten

Schaden davon. bijadlá u . biwadla, te, die Lade am

Weberſtuhle, womitman zuſchlågt. bitwa, ta, die Feld

ſchlacht, Streit, Kampf, gen . y , dat. é, pl . y, do bit

wy hysch, in die Schlacht gehen , sse nahusczisch k’bitwé,

zum Rampfe fich růſten . bizk , ten , der eigentliche Fle :

gel oder der Theil des Dreſchflegels (te zepy), mit wel:

chem das Getreide zerdroſchen wird , unterſchieden alſo

von dem Stiele ( ten żåržárnik ), gen . a, dat. u , pl . i ,

soc. sing. om. bizi, ten , Ort, wo geſchlagen wird, Fe:

ſtung (daher pizen, die ehemalige Feſtung Peis ), gen . a ,

dat. u, pl . i .

Das absol. von bisch iſt derisch , was zu vergl.

dom, (volig erſchlagen ) aus Noth ein Rind ſchlachten.

ho-, herunterſchlagen , abdreſchen, (ten possad), hobisché,

to, subst. hobity, a , e , part. perf. p. hobbisch , be:

ſchlagen, ein Gefäß mit einem Reifen (hobryza , ta),

umgeben, ( hobryzu gorej derisch) . hu- ausſchla :

gen, s’ruki, aus der Hand, ausdreſchen , wono sse no
zo nikak hubisch, es driſcht ſich fchlecht. na- , sse,

ſich můde ſchlagen , wono sse welé nenabijo, der Aus

druſch iſt gering. po~, zu Boden ſchlagen , durchprů:

geln , mit Lehm die Dede bekleben , einen Eſtrich ſchla

gen , pobity, a, e, niedergeſchlagen, auch metaph, pod,
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ers

eine geworfene Kugel in ihrem Laufe durch entgegen

und darüber geworfene Steine oder Holzſtüden hem

men . psché , durchprügeln , durchſchlagen, entzweiſchl.

zerbrechen, sse rass pschébisch, einmal den Anſatz durch

ſchlagen (von Dreſchern ). pschi— , anſchlagen , befeſti:

gen , s'gosdzom pschib., annageln . ros--, zerſchlagen ,

jerhauen, auseinanderh . sbisch , in Stücke ſchlagen,

imperf. ja sbich , ich zerſchlug, ty sbi, du z. won sbi,

sa-, einſchlagen , z. B. einen Nagel, todt ſchla:

gen , imperf. ja sabich , ich erſchlug, ty sabi, won sabi,

du erſchlugſt, er erſchlug. wot-, abſchlagen , eig. u.

uneig. tu pschosbu wotb ., die Bitte abſchlagen : auch von

der Uhr : wono jo wossym wotbilo , es hat 8 Uhr ge:

fchlagen ; wotbi, ſchlage ab! wotbisché, to, der Abſchlag.

Doppelte Zuſammenſekungen :

dohobisch , dohubisch , dopschébisch , dorosbisch , dosa

bisch, dowotbisch, geben die gänzliche Vollendung der

einfachen Composita an.

Das iterat. bijasch, als simpl. ungebr., bildet die Composita:

dobijasch , ho - hob- , hu- , na- sse , po- , pod ,

psché- , Betglockeſchlagen, pschi -- , ros , sa- , wot

welche wieder (mit Ausnahme von nabijasch ) mit do

(pschebijasch mit wot, sabijasch ſowohl mit do, als se,
wobei dann erſteres = vollends, und lebteres = alles

erſchlagen ) zuſammengeſellt werden . Auch rosbijasch
nimmt ein s an, srosbijasch, Alles in Stúden ſchlagen,

ſo wie auch husabijasch und dohusabijasch , Aưes vou.

ſtåndig tódten, ſo daß nicht ein Lebendiger übrig bleibt.

hobijasch , sse, ſich entſchlagen , hobijaj sse , entſchlage

dich ! c. Gen. hubijasch, ausſchlagen , ſowohl von Bau

men, als Hautkrankheiten der Menſchen , te bomy hu

bijaju, die Bäume ſchlagen aus ; es kann ſelbſt noch

das einfache s davor treten , z . B. won jo zyly s’hu

bijany, er iſt ganz ausgefahren , über unð übermit ei:

nein Hautausſchlage bebedt nabijasch, aud): die Spei

chen eines Rades in die Nabe bringen. sabijasch, er

tddten, sabijane, to, der Mord, Todſchlag, sabijar, ten ,

Der Todtfchlager, Mörder. gen. å , pl. é .
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woni hoblédne; imperf. hobbledňuch ; hobbledňul, a, o ,

p. p. a . won jo schyken hobblédnul, er iſt ganz weiß

geworden.

Blido, to, der Tiſch, die Speiſetafel, gen. a , dat. u, pl. a,

du . zé, na bliżé, auf dem Siſche, ku božem blidu, zum

heiligen Abendmahle, blidko , to, dem . id. auch : Bank

(lawka, ta ). blidnik , ten, der Wechſeler, Tiſchler, gen.

à, dat. ojú, du. a, pl . i, s'blidnikom , mit dem W.,

pschi —ų, beim I?

Blisko, adv. nahe, bliżey , náher ; bliski, a , é, nahe, bli

schy, a, e , Comp. nejblischy, a, e , Superi. blischy,

ten , der Nächſte,Nachbar, gen. ego, dat. emu, pl. e,
ty dejsch twojogo blischego lubowasch, du ſouſt deinen

Nächſten lieben . bliż u. bliža , ta, die Nähe, gen. u .

dat. i u . gen. é, dat. y ; pschibliżu , in der Nähe, we

bliży, id .

Bloboschojze, te , Bloiſchdorf b . Spremberg , z , aus Bl. ,

zach, in Bl., bloboschojski , a, e, adj.

Blodko, bloschzo u . bwodko, to, der Meißel, das Stemma

eiſen , gen. a, dat. u , pl . a, s'blodkom , mit dem M.

Blomé, blomuschko u . bwomé, bwomuschko, to , die grüne

Raſenfläche, gen. mena, dat. menu , du . meni, pl . mena.

Bloto u. bwoto , boto, to, der Sumpfwald , Laubholzer,

auch : der Roth, blotkou. bwotko , to , dem . te blota,

Geſümpfe, auch : der Spreewald, daher: blotnik , ten ,

der Spreewalder, gen. blota, dat. u, we blosché, im S.

Blożko, bwożko u . bożko, adv. Heil, glückſelig, glücklich,

bložko tomu, kenź togo knėsa sse boj, wohl dem , der

den Herrn fürchtet. blożkoscı , ta , Wohl, Seligkeit,

Glüdſeligkeit, gen. u . dat. i . blożkowiza , ta , Gottes:

apfel, Weißdorn, Hagedorn, gen. e , dat . y, pl . e .

Blud, ten, das Irrlicht , gen . a , dat. u , du . a , pl. y, we

bluzé, im Irrlichte ; bwud, ten, id .

Bludnoscz u. bwudnoscł, ta, das Irrſal , das Irreſein,

die Blindheit (Irrthum heißt molene, to) , gen . u. dat. i.

Bludny u. bwudny, a, e, irre, irrig , bludne , adv. bl . po

wédasch, irre reden, phantaſiren , won bludne powéda,
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er phantaſirt, bludnik u . bwudnik , ten, der Irrige, Irr:

gånger, gen . a, dat. oju, pl. i .

Blůmiz , blimiz , ten u . blůmiza, ta , der Schleenſtrauch ,

gen . blůmiza, dat . blumizoju, du. a, pl. e , u . gen. e,

dat. y u. pl . e, we blůmizu od . zy, im Schleenſtrauche.

Blui, - ten, Orten . Bluno bei Spremberg ( von plon, Ebene),

a, aus. Bl., u, in Bl ., bluński, a, é, adj.

Blúsna, ta , die Narbe, Strieme, gen. e, dat. i u . pl. e,

s'blusnami pokschyty, mit Narben bedeckt.

Bluwasch , ſpeien, ſich erbrechen , brechen , praes. blůwam ,

asch, a , bluwaju , imperf. bluwach , p. p . a. bluwal, a,

0, imper. bluwaj! hublúware ,. to , das Erbrechen , blu

wanka, ta, das Uusgebrochene. hu—, sse, = bluwasch,

hublüwany, a, e, beſpeien .

Blużisch u: bwužisch , irren , praes. blużu u. żim, żisch,

ži, woni blużé, ſie irren, blużách, irrte, bluż , imperat.

blużézy, irrend, blužil, a, 0, p.'p . a . blużene, to, das

regehen (vergl. sse molisch , ſich in ſeinen Vorſtel:

lungen. irren ). hoblużisch , umherirren . sablużisch ,

verirren .

Bly, te, die Schwåmme, Schwämmchen (Krankheit ).

Blyschczisch u . bwyscheżisch , liebäugeln , kleine Augen

machen, praes. blyschzu, isch ,i, wồni blischze, imperf.

blyschczich, p. p. a . blyschçžil, a, o , imperat. blyschci!

sse blyschczisch , einen ſchwachen Schimmer von ſich

geben , Teben laſſen .

Blyschz, ten, der Epheu, bwyschz, ten , id . gen. a, dat.

oju , pl. e.

Blysk , ten , 1) der Blik ; 2) Gauchheit (eine Pflanze),

gen.'a, dat. oju, du. a, pl. i. blyskasth, sse, bliken,
wono sse blyska, es bligt, wono sse blyskascho , es

blikte , w. ss. jo blyskalo, es hat geblißt, blyskane, to,

das Bligenz błyskot, ten, öfterer Blit, gen. a, dat. u,

du . á, pl. ý. blyskotasch, sse,wiederholt bligen, wono

sse blyskozo, es blikt wiederholt, blyskotascho, bligte .

w., jo blyskotalo, Hat ' w. geblikt.

Bob, ten, die Bohne, Pferdebobne od : Saubohne, gen . a,

dat. u , s'bobom , mit d. Bohnen , we bobé , in 8. B.

2 *
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bobowy, a, e, adj. . B. bobowe tschuki, Schoten der

Bohnen, bobowina, ta, Bohnenſtroh, gen . y , dat. é,

bobownik , ten , der Bitterklee (auch koswik genannt),

gen . a, dat. oju, s'bobownikom , mit B.,we bobowniku,

im B., pl . i. bobaz , ten , die Saubohne, (sswirezy

bob), gen. a, dat. oju, sbobazom, mit S. , we bobazu,

in Sen Saubohnen.

Bobei, ten , gen . á , dat. öja , soc. im , loc . ů , du . á , pl . é,

die 'Lorbeere, boblischk, 'ten, dem . wojzny bobl., Schaf:

lorbeere, pl. i .

Bobolize, te, Ortsn . , Boblik b. Stalau, z , aus B., zach,

in B., boboliski, a, e , adj.

Boboschojze, te, contr. Bowschojze , Ortsn ., Bahnsdorf

6. Kalau, z ,aus B., zach, inB., boboschojski, a, é, adj.

Bobow , ten, Babe b . Rottbus, wa, aus B., wé, in B.,

bobojski, a, é, adj.

Bobi, ten , der Biber, gen . å, dat. óju, s'bobrům, mit d.

B. we bobrú, im B., du . a, pl. é .

Bochan u. bochen, ten, in einem geflochtenen Korbe ge:

backenes Brod, gen . a , dat. oju u. u, s'bochanom , mit

einem ſolchen Brode, we bochané, in einem ſolchen Br.,

du . a , pl. y.

Bog, ten , gen . a, dat. u, Gott, s'bogom , mit Gott, ja

ssom sse s'bogom najėdi, ich habe mich volkominen

ſatt gegeſſen, we bogú, in Gotr. bogowka , ta , die

Gottin , gen. i, dat. ze, pl. i . bogojstwo, to , die Gott:

heit, gen. a, dat. u, pl. a . bogowy, a , e , Gott anges

hörig. boży, a , e, göttlich, to boze sslowo , das Wort

Gottes, to boże blido, das heil. Abendmahl, ja pojdu

k’bożem blidu, ich werde zum h. Abendmahle gehen,

to boże pissmo, die h. Schrift, pl. e. pobożny , a, e,

gottesfürchtig, ne-, gottlos. pschibogojstwo , to , Gós

Bendienſt, Abgötterei; pschibogojza, ta , die Góttin, wot

bogi, te, gen. ow, dat. am, die Abgötter, s’wotbogami,
mit Ubgöttern.

Bogabojasňoscả, ta, die Gottesfurcht, Frömmigkeit, -ny,
a , e, fromm , vergl. bojasch.

Bogalá (bog u . dla), adv. um Gottes Willen, bogalå niz,

N
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um Gottes Wilen nicht, ja schi sa bogala pschossym,

ich bitte dich um Gottes willen (dringend).

Bogaty, a, e, reich , bogasché , adv. reichlich, bogaschej,

reichlicher; bogatschy, a, e, reicher. bogajstwo, to, der

Reichthum , gen . a, dat. u, pl. a, we bogajstwu, im R.,

s'bogajstwom , mit R. rosbogaschisch, sse,reich wer:

den , praes. rosbogaschim , isch , i, é , m . pl . , imperf.

rosbogaschich, p . p. a. rosbogaschil, a, o , imperat. rosbó
gaschj sse !

Bogi, a, e, eig . hubogi (poln.) beklagenswerth , bejam :

mernswürdig, elend, bogi chudlås , ein unſchuldig "Lei

bender , boga chužina od. chužinka, ta, id . In der

Kirchenſprache ungebräuchlich. Bogi urſprünglich pl . von

bog = die heidniſchen Göken, deren Schidſal nach Ein:

führung des Chriſtenthums beklagenswerth erſchien.

Bogot, ten, gen . a, dal. oju , pl. y , Hauptmann , Voigt;

dann Familienname: Bogot, bogotowa u. bogotka, ta,

deſſen Ehefrau , bogotojz , te , die Familie B .; auch :

dem B.angehörig,bogotowy, ten, der Sohn des B.

Boja, ta, ſ. beja.

Bojasch , sse, ſich fürchten , ja sse bojm , ich fürchte mich,

bojsch, boj, fürchteſt, fürchtet. woni sse boje, ſie fürch:

ten fich, bojach, fürchtete, bojl, a, 0, gefürchtet, p. p. a.

boj sse, fürchte dich! bojane, to, das Fürchten. hu,

sse, befürchten, -jane , to , das Befürchten , die Bea

fürchtung, hubojany, a , e, fürchtend, beſorgt,ve-, ges

troſt.bojasi, ta, die Furcht, gen . u. dat. i, s'bojasnu,

mit F., we bojasni, in Furcht. bogabojas , ta , die

Gottesfurcht, frómmigkeit, Religion. bojasny , a, e,

fürchtend, furchtſam , bogabojasny, a, e, gottesfürchtig,

fromm , religiós, byschczo bogabojasne,ſeid gottesfürch

tig ! bojasiosci, ta, die Befürchtung, Furcht, bogabo

jasnoscz, ta, die Gottesfurcht, gen. u. dat. i, żywisch )

sse we bogabojasnoscżi, lebet in Gottesfurcht!

Bok, ten , die Seite , gen . a, dat. oja , na kotarem boze,

auf welcher Seite ? s’kotarym bokom deb'jà starzysch ,

mit welcher Seite ſoll ich ſtoßen ? żi nabok , geh auf

die Seite, aus dem Wege , naboze, ſeitwärts , s'boka,
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beiſeits , i s'boka, entferne dich ! du . a, pl. i ; te boki,

die Mutterbruſt, t. b . bolé , die Brüſte ſind wund.

boze, tej, du , auch : die Seiten am menſchlichen Kör:

per. bozny, a, e u . nabozny, a, e , adj. zur Seite be :

findlich, z. B. koi , das Handpferd, vergl. pozņy, a, e,

zur Seite gehend, dah. pozny kov , daš Sattelpferd , weil

es der Reiter unter ſich ( pod sse ), hat ; boznik ,,ten, das

Seitenſtück, einer Tafel, eines Holzes , Bretes , bozniza,

ta , Seitenbret am Kabne, gen . e, dal . y , pl. e.

Boi, ta, die Wehthat, der offene Schaden , die Wunde, der

Schmerz, gen., dat., du, ü . pl . i ; s'bolů, mit Schmerz,

s’bolámi, mit Schmerzen, we boli, im Schm. bolézy,

a, e, wund, ſchmerzhaft; auch : empfindlich gegen Heu:

ßerungen , boléza ruka, noga , wunde Hand , wunder

Fuß. boloscł, ta , gen. i , der Schmerz , to ( sc. sele)

žewesch boloscżow , der Ehrenpreis ; bolóscziwy, a, e,

empfindlich für Schmerzen , weichlich. bolosny , a, e,

ſchmerzhaft, ſchmerzlich , bolösnik , ten , der Peiniger,

gen. a, dat. oju , s'bolósnikom, mit einem P. , du . a, pl. i .

Bolå, ta, die Bohle, ſchwaches Zimmerholzi gen. é, dat. i,

sbolů , mit einer B. , na boli , auf der B., du. i, pl . é,

s'bolami sakschysch, init Bohlen verdecken .

Bolåschojze, te, Bolſchwitz b. Kalau , z , aus B. , ach, in
B., bolåschojski, a , é, adj.

Bolésch, wund ſein, ſchmerzen, ta noga, ten palz boli, der

Fuß, Finger thut wel), te suby mě bolé , die Zähne

thun mir weh , to hoko jomu boléscho, das Auge that

ihm weh, woni buléchu, ſie ſchmerzten, wono jo bolelo,

es hat geſchmerzt, woni ssu boléli, ſie haben geſchmerzt.

bolere, to , das Wundſein , Schmerzen , der Schmerz,

gen. a, dat. u . hu “ , nach großen Schmerzen wieder

geſund werden . · pschém , von Schmerzen gequảlt wer:
den . ros-- , wenn ſich die Schmerzen ausbreiten . sa- ,

anfangen zu ſchmerzen .

Bom, ten, der Baum , gen. a, dat..u , pa bomé, auf dem

B., s'bomom gibasch , mit einem B. bewegen , z. B.

einen Stein, (jadnogo kamena), du. a,pl. y, te taschki

ssejżé na bomach, die Vögel figen auf den Bäumen ;
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dem . bomk, ten, das Bäumchen, bomki ssajzasch , B.

pflanzen , bomkikublåsch ; B. ziehen , bomki schczepisch,

B. pfropfen.

Bombasch, sse, eig . an einem Baume angebunden , vom

Winde hin und her geſchaukelt werden , dann : inůßig

ſich herumtreiben, dem Muffiggange ergeben ſein , praes.

ja sse bombam, ty sse bombasch , won sse bomba , ich,

du, er ſchlendert, woni sse bombaju, ſie ſchlendern, im

perf. ja sse bombach, ich ſchlenderte, ja sse ssom bom

bal, ich bin geſchlendert, auch mit dem Zuſate chojżézy ;

bombane, to , der Müſſiggang.

Bomboliza, ta , ein herabhångender Klumpen , ſtarke ört

liche Geſchwulſt, gen. c , dat. u. du. y , pl. e. bombo

lisch, sse, ſich ausbreiten , anhången, praes. ja sse bom

bolim , ty sse bombolisch , won sse bomboli, ich , du , er

hångt ſich an, woni sse bomboló, ſie hången ſich an, imperf.

ja sse bombolách, ich hing mich an, ty sse bomboláscho,du

hingſt dich an , bombolil, a, o, angehängt, p. p, a .

Bomoi, ten , das Baumil, gen. å , dat. oju , s'bomolom

namasasch, mit Baumál einſchmieren , ta mucha jo sse

salála we bomolů, die Fliege iſt im Baumál erfoffen ;

bomolowy, a, e, adj.

Bon, ten, gen. a, dat. oju, der Hofedienſt, Frohn, naboné,

im Hofedienſte, du. a, pl . y ; pschibonk , ten , gen . a ,

dat. oju, Leiſtungen über den gewöhnlichen Frohndienſt

hinaus, pl. i, s'pschibonkami, mit L. bonai, ten , gen.

å , dat. oju, du . a , pl. é, der Hofemann , s'bonarom ,

mit einem H., s'bonarámi , mit Sofleuten . bonowasch,

den Frohndienſt leiſten , praes . ja bonuju , ich , ty bo-'

nujosch, du, won bonujo, er geht zu Hofe, woni bo

nuju, fie gehen zu H., imperf. ja bonowach, ich ging zu

$ ., bonowal, a, 0, Hofedienſte geleiſtet, p. p. a. won

jo bonowal, er hat H. geleiſtet, bonuj, leiſte H. ! wot- ,

durch Frohndienſte etw. abarbeiten , wotbọnowane, to,

die Ableiſtung, Ablöſung.

Bora , ta , gen. y, dat. é u. pl. te bory, gen . ow , die Leis

chenbahre, won låży na boré od. na borach , er liegt

auf der Bahre.
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Borda, ta, die Borte, gen. y, dat . żé, du. żé, pl. y , s'bordu ,
mit der B.

Bork, ten u . sbork, ten, gen . a, dat. oju , pl . i , du. a,

der Eimer, s'borkom , mit einem E. , sborkami, mit Eis

mern, we borku u . sborku, iin E .; we borkach, in E.

Borkotasch , murmeln , in den Bart reden , ja borkozu,

ich murmele, ty borkozosch , du murmelt, borkozo,

murmelt, woni borkozu , ſie murmeln , imperſ. ja bor

kotach, ich murmelte, borkotal , a, 0 , gemurmelt, p . p. a .

borkotaj, murmele ! borkożyzy , murmelnd ; borkotane,

to, das Murmeln , borkozyzy sse pora, er inurmelt im

Gehen.

Borkowy, te, Burg b . Kottbus, kow , aus B., ach , in

B., borkojski, a, é, adj.

Boroj, ten, Borau b . Sorau, a, aus B., e, in B., bo

rojski, a , é, adj.

Borscha, ta, u. ten, der Burſche, gen. e, dat. y , pl. e,

u. gen . a, dat . u, pl. y, snaschom borschom , mit uns

ferm B., to jo pschawa borscha, das iſt ein rechter B. !

Bory, te, Bohre, Ortsn . [von te por, die paar (wenigen)

Søåuſer, od. bor, ten , die Forſt].

Boryn, ten , Bahren b . Ludau, a , aus B., u , in B. bo

rynsky, a, é , adj.

Boschaz, ten, Borchwiß b. Lübbenau, a, aus B. , u , in
B., boschazki, a , é, adj.

Boschko u. bloschko, richtiger : bożko.

Boschón u . bochån , ten , der Storch von ſeinem Zuge,

poschenusch, ſo genannt), gen. a , dat . oju, du . a, pl. y ,

sboschònom , mit einem St., na boschòné, auf dem St.

Boschojze, te, Bohsdorf b . Spremberg, z , aus B. , ach ,

in B., boschojski, a, é, adj.

Bossy, a, e, u . bossutschki, a, e , unbeſchuht, baarfuß, na

nogach bossy, mit entblößten Füßen , (bossy = poj ssy,
wie man daheim auf dem Lande geht).

Bot, ten, gen . a, dat. oju u. u , du . a, pl. y, der Bote,

(wofür beſſer : possol, ten ), s'botom , mit einem Boten.

botowasch, Botſchaft laufen , ja botuju u. jom , ty bo

tujosch, won botujo, ich, du, er I. B., woni botuju, fie
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laufen B. , imperf. botowach, p . p. a. botowal, a, 0,

botowane, to , subst. verb.

Božaloschcı, ta, das Kabengeſchrei, entweder = boża glosci,

Gottesſtimme (Choinanus), oder= boża žalosci, Gottes

Trauer ; auch : bożawoschcz, ta , gen . u . dat , i.

Bożemyssle, te, Bademåuſel b. Sorau, s'bożych myssl,

ausB., bożychmysslåch, in B., bożemysslanski, a, é ,adj.

Bożko! interj. leider ! von bog = Gottchen ! bożko, bożko,

o Schade !

Bozny, ſ. boki .

Boży, ſ . bog .

Bra , interj. ach, doch, pschiż bra kumio, komm doch zu mir !

Brach , ten, gen. a, dat. oju, u , du , a, pl i, Gebrechen,

Fehler; to ma kużdy zlowék sswoje brachi, ein jeder

Menſch hat ſeine Fehler; braschny, a , è, gebrechlich,

braschnosci, ta , die Gebrechlichkeit, gen . i , s-u, mit

Gebr. , sbraschnisch ,an Gliedern beſchadigen, gebrechlich

inachen, ja sbraschnim , ich beſchädige, ty sbraschnisch,

won sbraschni , du, er b ., imperf. ja sraschnách, ich

beſchådigte, p . p . a. sbraschnil, a , o , beſchädigt, sbrasch

nóny, a , e, beſchådigt, verſtůmmelt, p . p.p. bracho

wasch, mangeln, gebrechen , fehlen, wono brachujo, es

fehlt, nazom jomu brachowascho, mas fehlte ihm bra

chowal, a , o, gefehlt, gemangelt, p . p . a . brachowane,

to , das Mangeln . hu— , = brachowasch , hubrach,

ten, der Mangel, die Noth. sbrachowasch = brachowasch.

Bram , ten , gen. a, dat . u , das Gebråhme, s'bramom, mit

G .; du . a, pl. y ; bramk u . dramz, ten , dem . id . gen .

a, dat. oju , du . a, pl. bramki, bramze.

Brama, ta, Brahmo b. Kottbus, y, aus B. , é, in B.,

bramski, a, é, adj.

Brambor , ten , Brandenburg , a , aus Br. , é, in Br. ,

bramborski, a, é, adj.

Brambora, ten , Familienname, gen. a , dat. u , bramborka,

ta, Ehefrau des B., bramborojz, te, die ganze Familie

oder derſelben angehörig .

Bråsa, ta, die Birke, gen . e, dat . y, pl. e ; brasowy, a ,

e , adj. hrásowe drówo, to, Birkenholz . brázka , ta,
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der Birkenſaft, gen. u. dat. i. brásyna, ta , Birken

holz, Birkenwald, gen. y , dat. né. ' brásyza , ta , die

Birkenruthe, Maie, gen. u. dat . y u , pl . e, s' —zami,
mit Maien .

Brásanki, te, Breſinchen b . Kottbus, ow, aus B. , ach,

in B., brásanskojski, a, é, adj.

Brasch, durat. bérnusch , nehmen , ſtehlen (ſteis mit An.

gabe des obj.), praes. ja béru u. béróm , ich n . , ty bé

rüsch, du nimmſt, won bérů , er nimmt, du . mej béró

mej, wir beide nehmen , wej bérotej, ihr b. nehmet,

wonej bérütej, ſie b . nehmen ,pl. my bérómy, wir n . ,

wy béróscho , ihr n ., woni béru , fie nehmen, imperf.

ja brach u. bérách, ich nahm, ty brascho, du nahmſt,

p. p. a. bral, a , 0, genominen , brany, a , e , geſtohlen,

p. p . p . béi, nimm ! bérscho, nehmet ! durat. ja bérnu

u. om, ty bérnósch , won bérnů , woni bérnu , imperf.

ja bérnuch, p. p . a. bérnul, a , 0, p. p . p. bérnüny, a,

e, imperat. bérn ! won jo nėzó bral, er hat geſtohlen,

bérscho ssebé, kak wele wy zoscho , nehmet euch , ſo

viel ihr wünſcht! nebér ssebé, nimm dir nicht ! někogo

ssebé brasch , heirathen , kaku ssebé bérösch , welches

Mädchen wirſt du heirathen ? won ssebé jo tu bral, er

hat dieſe geheirathet, wona ssebé tago béró, ſie beira:

thet dieſen Menſchen . kak welé bérósch, wie viel nimmſt

du ? nozosch wézej brasch , willſt du nicht mehr neh

men ? brave u . brasché, to , das Stehlen . dobr. den

nod , übrigen Reſt nehmen, won jo schykno dobral, er

hat dues genommen ; sse dobrasch, einander heirathen,

nachdem ſie vorher im vertrauten Umgange gelebt ha:

ben . hobr., oberwårts etwas abnehmen , småtanu, den

Rahm von der Milch ; sse hobr., zu viel zu ſich neh.

men, z. B. an Getränken (s'pichim ), aber auch : s'jeżu,

an Speiſe. hubr. , nusnehmen , ausſuchen , auswåhlen,

ausleſen, wono sse po zassu welé hubérů, der Vorrath

nimmt nach und nach ab, ssebé nékogo hubrasch , ſich

' einen erwählen, hubrany, a, e, ausgenommen ,verbraucht,

auserleſen, auch : zu Rekruten genommen (der Auser:

wählte : huswolóny, ten ). nabr., ssebé, vol nehmen,

11
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sgubu, mit dem Munde, dann auch : zúr Genüge neh

inen, nabér ssebé tak welé, ako zosch , nimm dir nach

deinem Belieben. pobr., etwas davon nehmen , won

hordowa pobrany (od. pokschanóny ), er wurde beſtoh
len . pschebr., verleſen . pschibr., noch hinzunehmen,

ssebé , ſich . rosebr ., unter fich vertheilen ( nach Belie :

ben ); dann auch : auseinander nehmen. sebr. , alles

nehmen, sse pschez sebrasch, fich fortmachen , entfernen.

sabr., sse, ſich einlaſſen, s'nėzym, mit etw ., snėkim ,

mit jem.wotebr., davon neuen , welé, viel , malo,

wenig.

Das iterat, bérasch ergånzt die Comp. von brasch , als :

dobérasch , dur. die letzten Ueberreſte nehmen, wono sse

dobéra, es geht auf die Neige , auch : mit der bezeich :

neten Ehelichung Ernſt machen. hobér ., mit Abnehmen

beſchäftigt ſein . hubér., ausnehmen , auswählen, rekrus

tiren, auch: mit Sdımåhworten , ausgeſucht ärgerlichen

Reden jem . überhaufen , vergl . humàtowasch , hubérane,

to, das Beſchimpfen , won namożo jomu doscz scha

kegu nahubérasch , ſein Schimpfen nimmt kein Ende.

nabér., beliebige Portionen nehmen, welé , zu viel auf

einmal. pschébér ., verleſen, auch : Griffe machen auf

ein Inſtrument, um daſſelbe zu ſpielen . pschibér. , zu :

nehmen , won pschawé pschibéra , er nimmt ſehr zu ,

auch : von dem Gemüſe und der Nebenkoſt beim Eſſen

gulangen ; pschibérane, to , Wachsthum , Zunahme, Era

haltung, Förderung. rosebér., vertheilen. sbér., ' auf:

nehmen , aufleſen . sebér., den Rahm von der Milch

abnehmen. wotebér, u . wotbér., abnehmen z . B. vom

Monde (ten måssez wotebéra , der Mond nimmt ab),

zu bérasch praes . ja béram, asch , a, amy, aschý , aju ,

imperf. bérach , p. p. a. béral, a, o, p. p. p. bérany,

a , e, imperat. béraj.

Braschkowanie, to ; das Gitter, gen. a , dat . u, pl. a,

s'braschkowanim , mit dem G.

Braschny, 1. brach .

Bråse, te, (pl. von bråsa ), Brieſen b. Kalau , ow , aus

B., ach, in B., brásojski, a, é, adj.



Bråski, te , Brieske b. Senftenberg , s'brask , aus Br. ,

ach , in Br., bráskojski, a, é, adj.

Bråsyna, ta, Brieſen b. Scottbus, y, aus Br., ej, in Br. ,

brásynski, a, é, adj.

Brásynka, ta, Breſinchen b. Kottbus , i , aus Br., ze, in

Br. , bråsynkojski, a, é, adj.

Brázka, ſ. brasa.

Brėdy, te, Ortsn ., s'brėd , aus Br. , ach, in Br. , bré

dojski, adj.

Brémé, to, gen . bréména, dat. iu , du. ni, pl. na, I) die

Bürde, Laſt, do bréména sawėsasch od. swėsasch , in

eine Bürde thun, swėsch, (swėschcão ) to schykno do

bréména, binde (bindet) das alles in eine Bürde , do

bréménow, in Bürden, we bréménach , in Bůrden , we

bréménu , in einer Bürde, s'bréménom , mit einer B.,

s'bréménami, mit Bürden , kużdy ma sswojo bréme

nascı, ein Jeder hat ſeine Laſt zu tragen , demin . bré

muschko, to, gen . a, dat. u, pl. a, tesch to malké bré

muschko sse nassletku wotschéschkajo, auch die kleinſte

Bürde wird zuleßt für uns drückend ; 2) der Malter

12 Scheffel (kak) welé bréménow żyta ( ty ) hyschczi

masch, wie viel Malter Roggen haſt du noch ?

Breslåwa, ta , Breslau, y, aus Br., é, in Br. , breslåwski,
a , é, adj.

Briland, ten, Friedland, a, aus Fr., żé, in Fr., brilån

dojski, a , é, adj.

Brinkotasch , håmmern , praes. ja brinkozu, ich h ., ty

brinkozosch, du h. , won brinkozo, er h ., woni brinkozu,

ſie håmmern, imperf. ja brinkotach, ich håmmerte , p .

p. a . brinkotal, a , o, gehåminert; brinkotare, to , das

Håmmern.

Britwej u . wa, ta, das Barbiermeſſer , Scheermeſſer, gen .

é, dat. y , du. y, pl. é, s'britwu, mit einem B., s’brit

wami, mit Barbiermeſſern, loc. sing. wy, pl. ach .

Briznusch, mit Heftigkeit hinwerfen , ſchlagen, vom Pferde:

ausſchlagen, praes. ja briznu u. om , ich , nosch , du,

no, er ſchl., woni brizie, fie ſchlagen , imperf. ja briz
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nuch, ich ſchlug, p. p . a. briznul, a , 0 , geſchlagen , p.

p. p. briznóny, a, e, geſchlagen , brizi, imperat. ſchlage !

Brocha, ta, die Brache(wofür beſſer :, lėdo, to) , gen . y ,

dat . sche, pl. y, na brosche, auf der Br.

Brod, ten , die Furth, gen . a , dat. u , du. a, pl. y , we

brożé, brożach , in der Furth, den Furthen.

Broda, ta, das Kinn, der Bart, gen. y, dat. žé , du. žé,

pl. y, spodna broda, der untere B., swerchna br. , der

obere B., kosyna br., der Ziegenbart , die Patte, ein

eßbarer Pilz, auch : der Ritterſporn, Blume. brodak,

ten, gen . a, dat. oju, du. a, pl. i, ein Bårtiger, s'broda

kom , mit einem B. brodaty , a, e, bårtig .

Brodajza, ta, gen . e, dat . y, pl. e, du. y, die Warze,

brodajzowaty , a, e , warzig .

Brodkojze, te, Brotkowig 6. Kalau , z, aus Br. , ach , in

Br., brodkojski, a, é, adj.

Brody, te, Pforten, ow, aus Pf., ach , in Pf., brodoisky,

a , é, adj.

Brog, ten, das Ufer, der Damın, gen . a , dat . u, du . a ,

pl. i, s'brogom, mit einem Ufer, po bróse, amu., woni

ssejżé na bröse ,ſie ſiken auf dem U., demin . bróschk,

ten, ein kleiner Damm, gen . a, dat. oju, pl. i .

Broi, ta, gen . i, dat., du. u. pl. i u. e, die Bewaffnung,

( goth. brunjo, der Panzer , Růſtung), wojnské broni,

Kriegsrüſtung; broninåssar , ten , gen. a, dat. oju, du.

å , pl. é, der Waffenträger , s'broninássarom , mit einem

W. bronisch , inusit. hobronisch, bewaffnen , praes.

-nim, -nisch , -ni, -nimy, -nisch ), -niju, imperf.

-nich, p. p. a . -nil, a, o ; hobronity, a, e, bewaffnet.

Brona, ta, die Egge, gen . y, dat. é, du . é, pl. y, s'bronu,

mit einer E., s'bronami, mit Eggen, we broné, bronach,

in der Egge, den Eggen , won nåsso janu bronu , er

trågt eine Egge.

Bronidlo, to, die Kriegswaffe, gen . a, dat . u , du . y, pl.

a, s'bropidlami, init Waffen.

Bronkowy, te, Bromke b . Kalau, ow , aus Br. , ach, in

Br. , bronkojski, a, é, adj.

Brojsch, verſchütten , verſchwenden, vergeuben , unnuger
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Weiſe umbringen , praes. ja brojm , ich vergeude, ty

brojsch, du , won broj, er 8., woni broje, fie vergeu:

den, du. mej brojmej, wir beide v . , wej brojtej, ihr

b . B. wonej broytey, ſie b. v . , imperf. ja brojach, ich

vergeudete, p . p . a. brojl , a , 0, vergeudet, verſchwen:

det, p. p. p. brojty, a, e, id. imperat. broj, verſchwende!

nebroj twoje dobytki, verſchwende deine Güter nicht!

to jopenese brojsché , gaź sse retrobne wezy kupujo,

das heißt Geld verſchwenden, wenn inan unnöthige Sa:

chen kauft ; brojsché, to , das Verbringen , Verſchwen:

den, die Verſchwendung, gen . å, dat . i, s'brojschom,

mit v. , we brojschů, in der w . brojarski, a , é, vers

ſchwenderiſch. brojar, ten , gen. á , dat. öju, du. á , pl.

é, der Verſchwender , soc . om , s'brojarámi, mit Ver:

ſchwendern. brojwo, to , der Unrath, gen . a, dat . u ,

du. y, pl. a, won jo s'brojwom hobchytany, er iſt mit

Unrath beworfen . nabr. verſchütten in Menge, nabroj

ty, a, e, verſchüttet, tam jo welé nabrojte, da liegt viel

Verſchüttetes. pschebr. gånzlich verſchwenden . rosbr.

gånzlich verſchütten , rosbrojsché, to , die Zerſtreuung.

sbr. zufällig verſchütten, sbrojsché, to , der Unrath , se

sbrojschim , mit u.

Broschma, to, Frohnleichnamstag,

Brosda, ta, gen . y , dat . brosdzé, du. id. pl. y , die Furche,

Fahre, we brosdzé, in der F., we brosdach, in Furchen .

Brósow, ten, Birkenberge, a , aus B., é, in B., brosojski,

a, é, adj.

Brożisch , waten, praes. ja brożu, ich wate , ty brożisch ,

du, won brożi, er watet, woni brożé, ſie waten ,imperf.

brožách, watete, p . p. a. brožil, a , 0, gewatet, imperat.

broż , wate ! brožene, to , das Waten , vergl. s brod.

hubroż., ausbaden, uneig . büßen . nabr. sse , vom Wa

ten genug haben . pobr., eine Zeitlang waten . pschebr. ,
durchraten .

Brožna, ta, die Scheuer, Scheune, gen . é, dat. i, du. i,

pl. é, won jo brożni, er iſt in der Scheune.

Brúch, ten, der Bauch , gen . a , dat. oju u. u, du. a, pl.

i, s'brůchom , mit dem B., we brúsche, im B., brůch
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me boli, der Baud) thut mir weh, bruschk , ten , dem .

id . brúschko, to, dem. die Wade, gen . a , dat. u , pl. a,

s'brúschkom , mit der W., s'brůschkami, mit Waden,

na brúschze, auf der W. , na brůschkach, auf den W.,

du. tej brůschka, (masc.) u . brůschzy ( fem .) brůcha

wa u . bruchawka, ta, die Magenwurſt, gen . y, dat. é,

du. é, pl. y, daj me tu brůchawu, gieb mir die M.

we brůchawé, in der M. brúchaz, ten, der Didbauch,

gen. a, dat. oju, pl. e, du. a, s'brůchazom, init einem D.

Bruch , ten, gen. a, dat. oju u. u, du. a, pl. i, der Bruch,

we bruchu, im Br.

Bruda, ta, der Auswurf der Bienen, gen . y , dat. żé, du .

żé , pl . y.

Bruk, ten, gen . a, dat.oju, du . a , der Käfer, zolty od.

gemenski br., Maikäfer, skoschézy br. die Viehbremſe,

zarny br. , Miſtkåfer, pl. te bruki, die Pferdebremſen.

Brumar, ten, die Brutbiene, Drone, gen . å, dat. oju, pl. é.

Brumejsa, ta , gen . e, dat. y , pl. e, das Brumineiſen,

won grajonabrumejsy, er ſpielt das Brummeiſen .

Bruna, ta, die Braune, eine Kinderkrankheit, gen . y. dat .

é, to golé ma tu brunu , das Kind hat die Bräune.

Bruny, a, e, braun, brune lossy, braunes Haar, nabruny,
a , e, bräunlich .

Brunowe selé, to, die Prunele ( Pflanze).

Brunschwik , ten, Brunſchwik, Vorſtadt bei Kottbus,

( = brożnik ), a, aus Br., u , in Br., brunschwikojski,

a, é, adj.

Brus u . bruws, tén , das Brauhaus , gen . a, dat. u , du .

a, pl. e, sa brusom, hinter dem Br., we brusu, brusach,

im Br., in den Brauhäuſern.

Brust u. brus, ten, der große Schleifſtein der Schmiede,

auch : die Bruſt, gen . a, dat. u u . oju , du . a, pl. y,
s'brustom , mit dem S., na bruscżé , auf dem S. u.

auf der Bruſt; bruscżik, ten , demin , der kleine Schleif

ſtein , gen . a, dat . oju, du . a, pl . i , s'brusczikom , mit

dem kl. S., na bruscziku potozysch, auf dem Schleif

ſteine weken, ſchleifen (simpl. tozysch, ſchleifen ). brust

láz u . brusláz , ten, die Wefte, gen. a, dat. oju, du. a,
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pl. e, s'bruslázom, mit der W., na bruslázu , auf der

Weſte.

Bruwar, ten , gen . d, dat . oju , du , a, pl . é, der Brauer,

ja ssom s'tym bruwarům powédal, ich habe mit dem

Brauer geſprochen, bruwowasch , brauen , ja bruwuju,

ich br. , ty bruwajosch, du brauſt, won bruwujo, er br.,

woni bruwuju, ſie brauen , ja bruwowach , ich braute,

p. p. a . bruwowal, a, 0, gebraut, bruwuj, braue! bru

wujscho, brauet ! bruwowane, to , das Brauen. dobr.,

erbrauen , zur Genüge brauen ; hubr. ausbrauen , vou:

ſtåndig brauen ; nabr., einbr. , vorräthig br.; pobr., ein
wenig br., zu brauen anfangen .

Bryja, ta, gen. e, dat. y, die Brühe , s'bryju , mit Br.,

we bryjy , in der Br., du. y, pl. e.

Brytwej, ſ. britwej .

Brywa, ta, gen . y, dat . é , Eiſenſtein , Eiſenerde, woni sse

brywu namakali na tych lukach , man hat Eiſenſtein

auf den Wieſen gefunden .

Bubak , ten , gen . a, dat . oju, du. a, pl. i, u . bubo , ten,

gen . a, dat. oju, du. a, pl. y, ein Schredbild für kleine

Kinder = der ſchwarze Mann .

Bubenz, ten , das Tonnchen, zum Fiſchergeråth gehörig, gen .

a, dat. oju .

Bublin u. buglin, ten, gen . a, dat. oju, du. a, pl. y, der

Knopf, auch : die Feldſkabioſe, s'bublinom , mit dem St.,

na bubliné, auf dem Kn., bubliny, te, die Saamenkol.

ben der großen Klette, od. Kletten, demin . bublink, ten,

Knöpfchen. ' bublinkowasch, um Knöpfe ſpielen , já bu

blinkuju u . jom , id) ſpiele, ty bublinkujosch, du , won

bublinkujo, er ſp .,woni bublinkuju, fie ſpielen, ja bu

blinkowach, ich ſpielte, p. p. a. bublinkowal, a, o , ge:

ſpielt, bublinkuj, ſpiele ! bublinkowane, to, subst. verb.
Bubo, ſ. bubak .

Bubon u . bugon, ten , die Trommel, gen.a, dat. oju, u .

u , du. a , pl. y, s'bubonom , mit der Jr., na buboné,

auf der Er. bubnar u . bugnar, ten , der Tambour,

Trommler, auch : bei Tauben, gen. a , dat. oju, du. a,

pl. é, s'bubnarom , mit dem I., -ařski, adj. bubnowasch
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u. bugpowasch, trommeln, ja bubnuju, jom u . bugnuju,

jom, ich tr. , ty bubnujosch , du, won bubnujo , er tr.,

ja bubnowach u. bugnowach , ich trommelte, bubnowal,

a, 0, getrommelt, pip: a . bubnowany, a, e, getrommelt,

p. p. p. bubnnj, trommle ! bubnujuzy, trommelnd, bubno
ware, to, das Trommeln .

Buchnusch , auch buschysch , einen Schlag geben, sse b.

od. busch. , fich (mit Gewalt) wohin ſchlagen , wenden ,

drången; in aller Eile ' ſeine Zuflucht nehmen, ja buchnu

u. --om , ich ſchlage, ty buchnosch, du , won buchno, er

ſchl., woni buchnu, fie ſchlagen, já buchnuch, ich ſchlug,

buchnul , a, 0 , geſchlagen , p . p . a . buchni, ſchlage !

buschysch hat im praes. ja buschym u . bụschu, ty

buschysch, won buschy, woni busche, imperf. ja busch

ach, p. p. a . buschyt, á, o, imperat,buschyj! .hobi, ab .

hub., aus— . pob., etw .be-, pschéb . , durch— . sbuchasch,

zuſammenpochen, ja sbucham , ich , ty sbuchasch , du,

won sbucha, er pocht zuf., woni sbuchajı, ſie pochen

zuſ., ja sbuchach , ich pochte zul., p. p . a . sbuchal, a,

0, zuſammengepocht, sbuchaj, poche zuſammen ! sbucha
ne, to , das Zuſammenpochen.

Buchow, ten, Groß Beuche b . Kalau, a, aus Gr. B., é,

in Gr. B., buchojski, a, é, adj.

Buchojz, ten, Klein Beuché b. Kalau , a, aus.Kl. B., u ,

in ši. B., buehojzanski, a , é, adj.

Buchta, ta, die Hürde, Buchte, umzäunte Hutung, gen.
y, dat . sché, pl. y, we buchsché, in der V. , do buchtu,

in die H., s'buchtu, mit der H. buchtowasch, in un:

ordnung bringen, drücken , ja buchtuju u . —jom , ty buch

tujosch , won buchtujo,woni buchtuju, imperf. ja buch

towach, ty buchtowascho, won buchtowascho, my buch

towachmý, woni buchtowachu, imperat. buchtuj !p. p . a .

buchtowal, a, o, buchtowane, to , das Drücken. pschéb.

u . sb . durchſielen, zerdrücken .

Buda u . bida, ta, die Bude, Hütte, Håuslernahrung, gen.
y, dat. " žé, du. žé, pl. y, we buże, in der B., dem .

budka, tá ; budar u. bidai, " ten , Beſiter einer kleinen

Nahrung, Búdner (auch budak 'im veráchtlichen Sinne

3
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genannt), auch Familienname : Buder (budarka, ta, fem .)

gen . a, dat oju , du. a, pl . é.

Budyschyn, ten, Baußen, a, aus B. , né, in B. , budy

schynski, a, é, adj. bydyschyn, ten, id .

Bugon, f. bubon.

Bujowasch, Entwürfe machen , Luftſchlöſſer bauen , auf

etwas troßen , eig . bauen, ja bujuju u. -jom, ich , buju

josch, du, won bujujo, er baut, my bujujomy, mir, wy

bujujoschó, ihr, woni bujuju, fie bauen , ja bujowach,

ich baute, p. p. a. bujowal, a, 0, gebaut, bujuj, baue !

bujowane, to , das Bauen .

Buk , ten, die Buche, gen. a , dat. oju, du. a, pl. i , s'hu

kom, mit einer B., na buku, auf einer B., bukowina,

ta, Buchenholz, gen . y, dat. é.

Bukowka, ta , 1) Bůdchen 6. Senftenberg, ki, aus B.,
ze , in B. 2) Bukowke b . Sorau, bukowzanski, a , é, adj.

Buksa, tej, 1) der Stukbart, vom sing. ten buk, buksaty,

a, e, adj. buksaty wojak, ſtußbårtiger Soldat. 2) pl.

t, Ringe in der Nabe.

Bukojna , ta , Buchwalde bei Senftenberg, y, aus B., é,

in B., bukoński, a, e, adj.

Bukow , ten , Groß Buckow b. Spremberg, a, aus B. , é,

in B. , bukojski, a, é, adj. auch : Budow ' b . , Kulau.

Bukowina, ta , Buchholz b. Kalau u. Storkow , y, aus
B., é, in B., bukowinski, a, é, adj.

Bukowinka, ta , Peitzendorf, Kr. Kalau, i, aus P., ze, in

P.. bukowinzaöski, a. é, adj.

Bukoiz, ten, Klein Buckow b. Spremberg, a , aus Kl. B.,

u , in Kl. B., bukojzanski, a , é, adj.

Bulásch, kullern, kegeln , ja bulam , ich kegele, ty bulasch,

du, won bulå, er kegelt, woni buläju, ſie kegeln, ja bu

lach , ich kegelte , P. p . a . bulål, a, o, gekegelt, bulàj,

kegele ! bulåjschó, kullert! buláne , to , das Kegeln ; bu

lawa, ta, die Kugel, gen. y, dat. é, du. é, pl. y, ty

ssy jogo s'bulåwu tréfil , du haft ihn mit der Kugel

getroffen .

Buliza u. bydliza, ta, gen . ė, dat. y , ber Beifuß , s'bu

lizu, mit B., we bulizy, im B.

1
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Buló, ten, ger , å,dat. úju, du . å pl . é, der Bullen, ſ. byk.

Bundei, ten, das Bündel, gen . d, dat. oju , du. a, pl. é,

te bundelé auch : Hirſekloße in Rohl- od. Runkehrúben

blåtter gewickelt, dem . bundelik u bundlischk, ten, gen.

a , dat. oju , du . a , pl. i , das Bündelchen , do bund

lischka sawisch, ins B. einbinden . bundelisch, sse, fich

pauſchen , pludern , praes. ja sse bundelim , ty sse bun

delisch , won sse bundeli, woni sse bundelé, imperf. ja

sse bundelåsch, ty sse bundeláscho, p. p. a . bundelil,

a , o , pl. i , imperat. bundel sse ! bundelene, to , subst .
verb .

Bui, ten , gen. á , dat. öju , du . å, pl. é , der Bauer , im

Kartenſpiel : der Ober, zerény, rothe, schalny , ſchellen

D. sburom , mit einein B., sburámi, mit Bauern ; bu

rówka, ta, die Bäuerin, gen . i , dat . .ze ; dụ. ze, pl. i .

burski, a , é, bäuerlich, burské lużé , te, Bauersleute, po

bursku, nach Bauernſitte.

Busch , T. bysch .

Buschar u . buschak , ten , Rohrſtab, Blüthenkolbe des

Schilfes, gen. a, dat. oju, du , a, pl. é u . buschaki.

Buschcł, ten , Beutſch b . Guben , a , aus B. , u , in B.

buschczański, a , é,adj.

Buschka, ta , die Büchſe, gen . i , dat. ze , du. ze, pl. i,

glizkowa b. , Nadeltůchie, péskowa b ., Sandbüchle,

s'buschku, mit der B., we buschze, in der B.

Buschonk, ten, Fleiſchblume, Pechnetke, gen . a, dat. oju,

du. a , pl. i.

Buschtoba, ta , gen. y , dat. é, du. é, pl . y , der Buchs
ftabe, we buschtobé, in B.

Buschtobai', ten , ein Borsdorfer Apfel, pl. é.

Butowk, ten, Bate bei Kalau, a, aus B., ze, in B. bu

towzanski, a, é, adj.

Butra, ta , gen. y, dat. é, die Butter , s'butru , mit B.,

s’butru masany, a , e, mit B. geſchmiert, we butré, in

der B., daj mebutru, kusk butry, gieb mir Butter, ein

wenig B., welé plaschi ta b ., was koſtet die B. ? s'bu

tru masasch, mit B. ſchmieren ; butrowaty, a, e, mit
Butter beklebt.

3 *
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Buwasch, ſ. bysch .

Bużisch, im Schlafe ſtören , praes. ja butim , ich ſtóre im

Schl., ty bużisch , du, won bużi , er ſtórt, woni bużé,

fie ſtoren , imperf. ja buzách, ich ſtórte, p. p . a . bužil,

a, 0, geſtört, imperat. buź , ſtore! buzene, to, das Stoz

ren im Schlafe , bużony, a , e, p . p. p . geſtört. hob. ,

regen , rütteln , imperf. —ich. hub ., aus dem Schlafé

weden , aufweden . rosb . sse , fich ermuntern . sb. , er:

wecken, erzeugen, ermuntern, sbuż sse, wache auf! gorej

sb . , auferweden , ins Leben zurüdrufen, sbużene, to, die

Erinunterung.

By, wåre, würde, ſ. bysch .

Bydlisch , u . budlisch, wohnen, ja bydlim, ich wohne, (auch

bydlu), ty bydlisch , du, won bydli, er wohnt, woni bydlé,

fie wohnen ,-ja . bydlåsch, ich wohnte, ty bydláscho, du

wohnteſt, p. p. a. bydlil, a, 0 , pl. i, gewohnt, imperat.

bydli , wohnen ! bydlischů, wohnet! bydlene , to , die

Wohnung. hob . , bewohnen , hobydlene, to , die Woha

nung, hobydlar, ten, gen. å, dat. " oju, du. å, pl. é, der
Bewohner, Einwohner.

Bydyschyn, ſ. budyschyn.

Byk, ten, gen. a, dat. oju, du, a, pl. i, der Bul, dem .

byzk , ten ; vgl. bulo.

Byr ! interj., halt! byr, byr ! Dalt, halt! (bei Pferden ).

Byrasch , ſchleudern ; wegwerfenr, ja byram , ich ſchl., ty

byraseh, du ſchl., won byra, er fchl., woni byraju, fie

ſchleudern , ja byrach, ich fühleuderte, p. p. a. byral, a,

0, geſchleudert, imperat: byraj, fchleudere! byrane , to,

das Schleudern.

Byrkasch , hinken , ſchlendern, ja byrkam , ich hinke , ty

byrkasch , du h. , won byrka, er h ., woni byrkaju , ſie

hinken , ja byrkach , ich hinkte , p . p . a . byrkal, a, 0 ,

gehinkt, byrkaj, hinte ! byrkajuzy, hinkend, byrkane, to,
das Hinken.

Byrkawa, ta, gen. y , dat. é ,das Hinken in Folge der.

gedehnten Flechſe in der Kugel (vom Vieh gebraucht),

auch : das Vibriren .

Byrnusch, verwandt mit brasch und urſprünglich bernusch,
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daher hobérasch ; iſt aber mit wérnusch confundirt

worden, ſ. d . 23 .

Bysch, busch, 1 ) eig. wohnen, to bysché, die Wohnung,

gen . å, dat. ú , du. i, pl. i, we byschů, in der W.,

sswojo bysché mėsch , eine eigene Wohnung beſitzen ;

dann 2) ſein (verbum substantivum ) undwerden, praes.

ja ssom, ich bin , ty ssy, du biſt, won jo , er iſt, du .

mej ssmej, wir beide ſind, wej sstej, ihr b. ſeid , wonej

sstej, fie” b . find, my ssmy, wir ſind, wy ssczó , ihr

leid , woni ssu, ſie find, imperf. ja bėch , ich war, ty

bėscho , du warſt, won bescho, er war , mej bėchmej,

wir beide waren , wej beschtej, ihr b . waret, wonejbeschtej,

ſie b. waren , my béchmy, wir waren, wy bėschczó, ihr

waret, woni béchu, ſie waren , perf. ja ssom byl , a , e,

ich bin geweſen , my ssmy byli , wir ſind geweſen , fut.

ja budu u. bužom , ich werde ſein , werde, ty buzosch ,

du w., won bużó, er w . , my bużómy, wir werden, wy

bużóschi, ihr werdet, woni budu , ſie werden ; imperat.

byż , fei! bużczo , ſeid! Conj. praes. ja byl, ich ſei , ty

býl , du ſeiſt, imperf. ja by , ich wäre , würde , ty by ,

du wäreſt, my by, wir waren ; ja bužách, ich wäre ges

weſen, buduzý, ſeiend. ja ssom u. bėch heißen in Ver:

bindung mit andern Zeitwörtern auch : ich habe, hatte,
Ž . B. ja ssom wiżel , ich habe geſehen , ja bėch w. , ich

batte g., ja ssom huzyl, ich habe gelehrt, ja bėch huzyl,

ich hatte g ., ja ssom spal, ich habe geſchlafen , ja bėch spal,

ich hatte g. bywasch, iterat. werden, ja bywam , ich werde,

ly bywasch, du,won bywa, er w ., woni bywaju, ſie werden,

imperf. ja bywach, ich wurde, ty, won bywascho, du

w ., er wurde, p . p . a . bywal, a, o , geworden, imperat.

bywaj, werde , bywajscho, werdet ! ja bywam pschezej

wėtschy, ich werde immer größer. Compp. von bysch

ſind : dob ., beſiegen , überwinden , auch : einen Prozeß

gewinnen , praes. (vom ungebr. dobynusch) ja dobynu

u. -om, ich gewinne, ty dobynósch, du, won dobynò, er
gew . , my dobynòmy, wir , wy dobynóschů, ihr, woni

dobynu, ſie gewinnen, imperf. "ja dobynuch, ich gewann,

auch : ja dobych, p. p. a . dobyl, a , o , gewonnen , du .
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ej, pl. i; ten jo dobyl, kenž tak daloko jo sporal, der

iſt oben drauf hat geſiegt), der es ſo weit gebracht hat.

dobysché , to , der Sieg , gen. å , dat. ú . dobywasch,

Neuland oder Brade urbar machen , dann auch : bes

zwingen , p . p. p. dobywany, a , e, urbar gemacht, do

bywane, to , gen. a , dat . u , das Urbarmachen , auch :

Šiegen , die Gewinnung, dobywar, ten , der Sieger, gen.

å, dat . öju, du. å, pl. é. hudobywasch u . sdobywasch,

mit Urbarmachen völlig fertig werden . dobytwa, ta, der

Gewinn (?), gen . y, dat. é. hob. absol., anziehen, die

Kleider, (gewöhnlich : hobláz, von Handſchuhen : naruze

satkasch , von der Bededung des Hauptes : na glowu

stawisch); sse hobysch, ſich anziehen, hobyty , a , e, an:

gezogen , beſchuht, bobysché, to, Schuhe und Strümpfe,

gen . å, dat. ů , s'hobyschim , mit Sch . u . Str. hoby

wasch , durat. anziehen , hobywane, to , das Anziehen,

gen , a , dat. u , s'hobywanim , mit Unziehen. huhob.,

völlig anziehen . hub., die erforderliche Zeit ( wėsty zass)

verbleiben , kein verb. subst . ja ssom hubyl, a, o , ich

bin geblieben , hubyty, a, e, vollendet, geendigt. huby

wasch, allmählig nergeben, ta choroscả chapa hubywasch,

die Krankheit nimmt ab ; praes. hubywam , imperf. hu

bywach, p. p . a . hubywal, a, 0. dohubysch, verlaufen,

anhalten , ta choroscz má sswojo (myssy sswoj zass )

dohubysch , die Krankheit muß ihren natürlichen Ver:

lauf nehmen . nab. , vermiſſen , entbehren , my mamy

schaké nabysch we sswėsché , wir haben im Leben

Manches zu entbehren , p. p. a. nabyl, a , 0 , vermißt,

entbehrt ; sse nabysch , zum Ueberbruß verweilen , naby

sché , to , das überdrüſſige Verweilen , die Langemeile,

gen . å , dat. ů , we nabyschů, bei. d. L. pob. pobyd

nusch , wo geweſen ſein, auch mit der Nebenbedeutung :

nicht lange verweilt zu haben , won jo tam pobyl, er iſt

da geweſen , und auch : er hat ſich nur kurze Zeit dort

aufgehalten . Die übrigen Formen fehlen. pscheb., ver:

weilen, won jo to dlejsche tam pschéhyl, er wird nicht

mehr lange dort bleiben, sse pschebysch , zu lange er :

weilen , pschébyty , a , e , fugebracht. pschébydk und
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pschebydk, ten , die Miethe, auch : eine gemiethete Wohs

nung, gen . a , dat. oju, du. a, pl. i , won jo na psché

bydku , er ſikt zur Miethe , pschebywasch , zur Miethe

wohnen, pschebyware, to, das zur Miethe figen , psché

bywalnik , ten, gen. a, dat. oju , du . a, pl . i , der Mieths.

mann , Miether , Fremdling. pschib., dabei ſein , zuge:

gen ſei , pschibytnosci, ta , die Gegenwart,gen. i, dat.

du. pl. i, s’pschibytnoscầu, mit der G., we pschibyt

nosczi , in der G. s'b ., verlieren , 8. B. symnizu , das

Fieber, hus'bysch , hinreichen , übrig bleiben, hus'bydnusch,
nicht ausreichen , in alt. I. übrig bleiben , ten zass jo

jomu husbydnul, es fehlte , ihon an Zeit. sbytk u . sbutk ,

ten , der Reſt, das Uebrige, gen , a, dat . oju , se sbytkom,

mit dem Reſte, we sbytku , im R. , du. a, pl . i. sabysch

u. sabydnusch, vergeſſen, ja sabynu u. óm , ich vergeſſe,

ty sabynüsch, du, won sabyno, er . , woni sabynu, fie

vergeſſen , imperf. ja sabych u . sabynuch, ich vergaß,

p . p . a. sabyl, a, o u . sabynul, a, 0, vergeſſen , imperat.

sabyi , sabyischů, vergiß, vergeſſet, nesabyn , vergiß

nicht! p. p. p . sabyty, a, e, vergeſſen , sabysché u . sa

bynene, ta, das Vergeſſen, die Vergeſſenheit; sabywasch,

dur. vergeſſen , sabywane, to, die Vergeßlichkeit, se saby

wanim , mit Þ . dosabysch , was noch nicht vergeſſen

iſt , vergeſſen. sesabywasch u. hu- , alles gånzlich ver:

geſſen, won jo schykno husesabywal, zož bėscho nahuk

nul, er hat alles Erlernte rein wieder vergeſſen .

Bytschy u . bytschny , a , e , hell , klar , deutlich , bytscha

gwėsda , funkelnder Stern , adv. butsché u . ne , belle,

klar, compar. bytschej u . bytschnej, heller, ten mássez

ssweschi bytsché (ne), der Mond ſcheint hell; bytschoscz

u . bytschnosci, ta, Klarheit, Glanz , gen. i, dat . u, s'

-u, mit Gl .

Byżgasch u . bużkasch, auch : pyżgasch, kleine Kinder auf

dem Urme in Schlaf wiegen, praes . ja byżgam , ich

wiege, ty byżgasch , du, won byżga, er w . , woni byż

gaju, ſie wiegen in Schl., imperf. ja byłgach, ich wiegte,

p . p. a . byżgal, a, 0 ; gewiegt, imperat .byžgaj, wiege !

byłgajscho, wieget ! byżgane, to, das Wiegen.
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Byzkowina, ta, u. buzkowina, der Steinklee, gen . y , dat .
é, sbyzkowinu , mit St., we byzkowiné, im St.

Bžes, bze = pschés, psché, praepos. c. Gen. , obne, fona

der, bżes méry , ohne Maaß.

Bžesch, einen ſchleichen laſſen, Winde gehen laſſen.

Bież, ten , Sefe bei Lübbenau , se Bžeża , aus S. , we

Bieżu, in S., bżežany, a, é, adj.

C.

Chabżé, to , gen . d ; dat . ů , das Gemüle , Reiſig zum

Brennen , s'chabzóm , mit G. od . R. , we chabzů , im

G. od. Ř., dem. chabżizko, to, gen. a, dat. ú .

Chachasch, sse, laut auflachen , kichern, praes. ja sse cha

cham, id lache laut auf, ty sse chachasch, du lachſt u.

ſ. w., won chacha, er lachi u. ſ. w ., woni chachaju, fie

lachen u . ſ. w . , imperf. ja sse chachach, ich lachte laut

auf , nechachaj sse , lache nicht auf! p. p. a. chachal,

a , o, laut auf gelacht, chachane, to, das Lachen .

Chadasch (vgl . chojžisch ), als simpl. ungebr. , praes. cha

dam , imperf, chadach, p . p . a. chadal, imperat. chadaj!

davon : doch. u . dochadowasch , je zuweilen wohin ges

hen, befeben ( visitare ). hobch . sse , ſich begeben , hob

chadane, to dobre, guter Vertrag , Einigkeit. hobchad,

ten, der Umgang, gen. a, dat. u, we hobchažé, im Um:

gange. hoch. u . huch ., ausgehen , abnehmen . pschéch .

u . —dowasch , sse, ſich an öffentlicher Vergnügungs:

örtern ſehen laſſen , praes. ja ssepschéchadam u. psché

chaduju od. jom , ich laſſe mich öffentlich ſehen , ty sse

pschéchadasch, du, won sse pschéchada u . pschéchadujo,

er l. ſich ſehen , woni sse pschéchadaju u. —duju , ſie

laſſen ſich öffentl. reben, imperf. ja sse pschéchadach u.

-dowach, ich ließ mich öffentlich ſehen, p. p. a. psché

chadal u.'-dowal, a, o.pschéchad, ten , gen. a , dat.

u, der natürliche Gang ; dem . pschéchadk, ten , der Ues

bergang, gen. a, dat. oju , s'pschéchadkom , mit dem

Uebergange, na pschéchadku , auf dem úebergange.

pschich. , ſich allmählig nåbern , won gazlem (zesczej)

pschichada, er nåhert ſich manchmal ( öfters), pschicha
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s'ch .,

daj, komm, nåbere dich ! pschichod, ten, gen . a , dat, u,

die Zukunft, der Advent , s'pschichodom , mit der Zus

kunft , we pschichozé, im Advent, pschichodny , a , e,

zukünftig, pschichodny zass , ten , die Zukunft.

aufgehen , s'chadane, to, der Łufgang. sach., vergehen,

sachadny, a, e, vergangen , vergånglich , sachadny zass,

Vergangenheit, we sachadnem zassu, in der Verg . , sa

chadnosci, ta, die Vergånglichkeit, gen. u . dat. i, se sa

chadnoscầu, mit W., wotch ., nachlaſſen , wotchadk , ten ,

gen . a , dat . oju, du. a, pl. i , der Abtritt, Ubgang beim

Kaufen , s'wotchadkom, mit d. 4.

Chamorny u. chamerny, a, e, ermattet vor Schmerz, můrbe,

kleinlaut, trúbe (auch von der Luft gebraucht), trúbrelig.

Chamny, a, e, mühſelig, abgelebt, chamnoscł, ta, die Müh.

ſeligkeit, gen . u . dat, i, we chamnosczi , in M., s'cham

nosczu, mit M.

Chanz, ten, Ortsn. Golmiş b. Kalau, (ſteht ſtatt Chomz,

Chlómz), a, aus G., u , in G., chanzanski, a , é , adj.

Chapasch , sse,l. chopisch.

Charchnusch, ſich rauſpern , ja charchnu u . nom , ich raus

ſpere mich, ty charchnosch, du, won charchnó, er r. f.,

woni charchnu, ſie rauſpern fich, imperf. ja charchnuch,

ich råuſperte mich, p. p. a . charchnul, a , o , geråuſpert,

imperat. charchů , råuſpere dich ! wotch ., auswerfen.

charchel , ten , gen , å , dat. öju, der Qualſter, we char

chelů, im Qu ., s'charchelom , mit einem Qu .

Chart, ten, gen . a, dal. oju u . u, du . a, pl. y, der Wind.

hund , won pschizó s'chartom , er kommt mit einem

Windhunde, s'chartoma, init zwei, s'chartami, mit Wind

bunden .

Chassa, ta, gen. e, dat. y, Schaar, Gefolge, Gefindel im

veráchtl. Sinne, we chassy, im Geſindei, s’chassu ,
mit

Gel., pl. e, Schaaren.

Chejkasch, áchzen, wehklagen , pracs. ja chejkam , ich åchze,

ty chejkasch, du , won chejka, er åchzt, woni chejkaju,

ſie åchzen, imperſ. ja chejkach , ich åchzte, P. p. a . chej

kal, a, 0, geåchzt, imperat. chejkaj, áchze! chejkane, to,

daś Lechzen, Wehklagen.
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Chlew, ten, u . kléw , Schafftall, eig . Stal überhaupt,

gen. a, dat . oju , du . a, pl. y, we chléwé, imn Sch.

Chlodk, ten, gen . a, dal . oju, die Kühlung, der Schatten,

won'laży chlodkú, er liegt im Schatten ; chlodny, a , e,

kůhlend, ſchattig, chlodny bom , ſchattiger Baum, chlodna

schpa , ſchattige Stube. chlożisch , kühlen , praes. ja

chlozim , ich fühle, ty chlożisch, du, won chlożi, er t.,

woni chlożé, ſie kühlen , imperf. ja chlożách , ich fühlte,

ty, won chlozáscho, du , er kübite, p . p . a . chložil, a , o ,

gekühlt, imperat. chloż , kühle ! chlożczó , kühlet ! chlo

žene , to , die Kühlung. hochl., erquicken , abkühlen ,

praes. ja hochlozim , ich erquidke, imperf. ja hochlożich,

id) erquickte, ty hochlożischo, du erquickteſt, hochloź sse,

ergöße dich ! hochlożenie, to , die Erquicung, gen . a , dat.

u , hochlozóny, a , e , erquidt.

Chloschczi, a , e , nåſchig , chloschczóta , ta , die Naſchhaf:

tigkeit, gen . y, dat . sché, s'chloschczótu, mit Nachhaft.,

chloschcłótny, a , e , geizig, chloscheżai, ten, der Nåſther,

gen , å, dat. oju , du. á , pl. é . chloschczisch , naſchen,

auf Leckerbiſſen begierig ſein , praes . ja chloschczim , ich

bin begierig auf E., ty chloschcżisch , du , won chloschczi,

er iſt beg . a . L. , woni chloschczé , ſie ſind beg . a . L. ,

imperf . ja chloschczach , ich naſchte, ty chloschczascho,

won chloschczascho, du , er naſchte, p. p. a . chloschczil,

a, o , genaſcht, imperal. chloschcł , naſche, nechloschcz ,

naſche nicht! chloschcżene, to , das Naſchen. pschéchl.,,

mit Leckerbiſſen durchbringen ; imperf. pschéchloschczich,

brachte durch. s'chl . , benagen , benaſchen, imperf.s'chlosch

czich ,benagte.

Chlożisch, f. chlodk .

Chmel, ten , gen. å, dat. öju, der Hopfen , s'chmelòm, mit

5., we chmelů, im H., chmelowy, a, e, adj. chmelowa

wotnożka, ta, Hopfenranke, mlożiza, ta ; junger Irieb ;

chmelina, ta , gen . y, dat. é , Sopfenranke, Hopfenſtroh

s'chmelinu , mit H., we chmeliné, im B., pl. y . chmel

niza u . chmelówniza, ta , gen. e, dat. y , du. y , pl. e,

der Hopfengarten , sé chmelnizu u. --žu , mit ein . $.,

wo - zy, im H.
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Chmelow , ten , Schmelwit b. Kottbus ( vom Hopfenbau

benannt) , a, aus Sch. , é, in Sch., chmelojski, a, e, adj.

Chochol , ten , 1 ) die Kuppe, Haube der Vögel, gen, å ,

dat. óju, du. å, pl. é, s'chocholom , mit einer Kuppe,

na chocholů, auf der K., chocholaty, a, e, kuppig, cho

choláz, ten , gen , a, dat . oju, du , a, pl. e, die auben:

lerche; 2) Kudelsberg, Ortsn . , a , aus K. , u , in St.,

chocholėjski, a , é, adj.

Chod, ſ. chojżisch.

Chodota, ta , gen . y, dat. sché, du . sché , pl. y, die Here,
s'chodotu , mit einer H. chodoschisch, heren , bezaubern ,

ja chodoschim, ich here, ty chodoschisch, du, won cho

doschi , er b. , woni chodosché , ſie heren ; imperf. ja

chodoschách , ich berte , ty, won chodoscháscho , du , er

5. , p. p . a. chodoschil, a , 0, gehert, imperat. chodosch,

here ! chodoschene, to, die Hererei, gen . á , dat . ů , cho

dot u . chodotnik , ten , gen . a , dat. oju , du. a, pl . y u .

ki , der Heren meiſter, s'chodotom , mit einem 5., s'cho

dotami , mit H. chodoschiny , a , é , adj. chodoschina

gora , ta , der Herenberg, Blocksberg , na chodoschinej

goré, auf dem Bl . hobchodoschisch , beheren.

Chojany, te, 1 ) Kunersdorf b . Altdobern, ú . 2 ) Kantdorf

b. Spremberg, s’chojan, aus K. , chojanach, in R., cho

janski, a, é, adj.

Chojna, ta ,gen. y, dat. é , das Reiſig von Kiefern und

dsgl . , s'chojnu sakschysch , mit Heiſig verdecken , won

panu do chojny, er fiei ins Reiſig .

Chojza, ta, gen. e, dat . y, du . y , pl. e, die Kiefer, we

chojzy, in der K., we chojzach , in Kiefern , s'chojzu,

init einer R. , s'chojzami, mit Kiefern ; dem. chojzka,

ta, chojzowy, a, e, kiefern, chojzowe drówo, Kiefernholz.

Chojżisch, primitivum zu hysch, gehen, wandern, praes . ja

chojžim, ich gehe, ty chöjżisch, du , won chojżi , er g. ,

woni chojżé , ſie gehen , imperf. ja chojiach , id) ging,

ty chojžáscho, du gingſt, p. p . d . chojžil, a 0, gegan:

gen, pl. i, imperat. chojż, geh'! chojżczó, gebet ! choj

žene, to, das Gehen , viele Gånge , die man ſich macht,

zerkwino ch ., der Kirchgang, chojżézy , gehend. chód,
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G., s'chodom, mit ein . G. doch , durch die Gänge ers

reichen, zo tam bużósch dochojżisch , was wirſt du von

deinen Gången haben ? imperf. ja dochojžich , ich er:

reichte, dochojżówasch, wiederholt einen Ort beſuchen,

praes. dochojżájom , -osch, -0, beſuche, beſuchſt, beſucht,

woni dochojžůju, ſie beſuchen w ., imperf. duchojżowach,

beſuchte w ., p. p. a. dochojżowal, a ; o, w . beſucht, im

peral. dochojżuj, beſuche w .! hobch . , eine Gegend durch:

ſtreichen, umgeben , hobchojzówasch , id . huch . = doch.

huchod , ten , gen . a, dat . u , Ausgang , Auslauf, 26:

ſchied, we huchože, im , beim 2. , s’huchodom , mit dem

2. nach, sse , ſich ſatt und můde laufen . poch ., ei:

nige Gånge machen. pschéch., einen Ort durchwan:

dern , und eine Zeit mit Gehen durch bringen, pschéchoj

zówasch, sse, múßig berum ſtreichen , wandern . pschich .,

zu einem koinmen , pschichod, ten, Ankunft. Zukunft,

pschichodne , adv. vgl. unter chadasch . s'chojżisch u.

—żowasch, keimen, aufgehen, von der Saat ; hus’choj

zisch u . hus'chojżowasch , id. to żytko rėdie hus'chojži

und hus'chojżujo , das Korn geht ſchon auf, imperf.

hus'chojżowascho, ging auf , - wachu, gingen auf.

wotch ., abgeben .

Cholowy , te , die Hoſen , Beinkleider , Pantalons , auch :

sing. ta cholówa, die Hoſe , s’cholówami , mit Hoſen,

na cholówach, auf den Hoſen. cholowaty , a , e , mit

Beinkleidern berſeben , beboſt.

Choluj, cholyj u. choj , ten , der Pflug, gen . a , dat. u ,

du. a, pl . e, s'cholujom , mit dem Pfluge, na cholyju ,

auf einem Pfl.

Cholz, ten , Golzig b. Golßen, a, aus G. , u, in G., chol.

zanski , a, é, adj.

Chomot, ten , gen. a ; dat. oju " u . u , du. a , pl. y, das

Kummet bei Pferden, s'chomotom , --tami, mit einem K.,

mit Kummeten, na chomosché, -tach , 'auf einem R.,

auf Rummeten .

Chopisch , absol. u. chapåsch, primitivum , anfangen , praes.
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ja chopim u . chapåm , ich fange an , ty chopisch und

chapåsch, du , won chapå, er fångt an, woni chapaja,

ſie fangen an , imperf. ja chopich u. chapách , ich fing

an, ty, won chopi u. chapåscho , du , er fing an , cho

pil, a , 0 , p. p. a . angefangen , chóp u . chapåj, fang

an ! sse chopisch u . chapåsch, vom Regen , Schnee u .

von Schloſſen , mit und ohne Zuſaß von dejschcł, ssneg,

kschupy ; %. B. wono sse chapå dejschcz, ssneg oder

kschupy, es fångt an zu regnen, ſchneien oder ſchloſſen;

chopönk, ten, gen . a , dat. oju, der erſte Anfang. huch.

sse, ſich in eine Sache hineinarbeiten , praes. huchopiju,

osch , --o,woni huchopiju, imperf. ja huchopich . poch .,
ein wenig beginnen . ros’ch. sse = huch. sse. sºcho

pisch, anfangen , s’chopene, to , das Anfangen , s'cho

penk, ten, der Anfang, Sagung, gen. a ,dat. oja, du.

à, pl. i, we s’chopenku, im 4., in der S. sach. und

sachapåsch , den Unfang machen , anfangen , beginnen,

imperf. ja sachopich , ich begann , 'ty sachopischo, du ,

won s. , er fing an , sachopil, a, o, angefangen , sacho

pene, to, das Unfangen, Ünfang, ürſprung, sachopenk,

ten, der Anfang, gen. a, dat. oju, se sachopevkom , mit

dem Anfange, we sachopeirku, im, beim Anf. , wot sa

chopenka, von . an, sachapår, ten, der Anfänger, gen .

å , dat, oju, du . á, pl. é, se sachapárom , mit ein . Anf.,

se sachapáråmi, mit Anfängern.

Chorésch, franken, krank ſein , praes . ja choru u . chorim,
.ich krante , ty chorisch , du, won chori, er krankt, woni

choré, ſie kranken, imperf. choréch, krankte, choréscho,

krankteſt, krankte, p. p. a. chorél, a, o, gefrankt, cho

rene, to, das Kranken , chory, a , e, frank , unwohl , ja

ssom chory, ich bin kr., chorości, ta , gen ., dal.,,pl. i,
Krankheit, s'choroscầu, mit der R., we chorosczi , in der

Krankheit, dlå teje chorosczi ja šamogach pschisch, wes
gen der Krankheit war mir's unmöglich zu kommen.

chorláty, a , e, krånklich, unpåßlich,chorowaty, a , e, id.
chorléwésch, öfters krant rein, trånkeln . hoch ., erkrana

ken. poch . eine Zeit lang trant ſein. pschéch., ans

halteno krant ſein und dabei berunter foinmen , pscbé
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choróny, a , e , von hartnäckiger Krankheit fehr mitge:
nommen. s'ch., erkranken .

Choryze, te, Góriş, Kr. Kalau, z , aus G. , ach , in G.,
chöryzanski, a , é, adj.

Choschci , ten , gen . a , dat. oju , du. a , pl . i , 1) der

Kaßenſturg, Hohlpfeifen, demin. choschczik, ten, 2 ) Lass

dorf b . Kalau , a , aus L. , u , in l. choschczanski, a,

é, adj.

Choschobus, ten , Kottbus, a, aus K., u , in R. choscho
buski , a , é, adj.

Chowasch ú . kowasch, an ſich halten, bergen , hehlen , praes .

ja chowam , ich berge , ty chowasch , du , won chowa,

er b . , woni chowaju , fie bergen , imperf. ja chowach,

ich barg , ty , won chowascho , du , er barg, p. p . a.

chowal, a , 0, geborgen , pl . i , p . p . p . chowany, a, e,

geborgen , imperat. chowaj, chowajscho ! chowat, um zu

bergen , chowane, to , das Bergen; Heblen , chowanka,

ta , das Winkeſpiel, gen . i , dat. ze , chowanku grasch,

2. ſpielen , von Kindern , die ſich verſteden und dann

ſuchen laſſen ; chowar , ten , der Hehler , gen. å , dat.

oju, du. å, pl. é , s'chowaróm , mit einem H. hobch . ,

behalten , verwahren , hobchowane, to , das Behalten,

hobchowany, a, e, behalten . huch ., geheim halten . nach.

sse , des Bergens überdrüſſig ſein. poch ., eine Zeit

lang verborgen halten . pschéch. u . -chowowasch (durat.),

sse snėzym , etw. bald hier, bald dort zu bergen ſuchen .

ros'ch . , an verſchiedenen Orten, das Eine hier, das An

dere dort verſtecken. s'chowasch u . s’kowasch , verber:

gen, verſtecken, -wane, to, das Verbergen, -wany, a,

e, verfteckt, verborgen , s'chow und skow , ten , Verſted,

Hort, Zufluchtsort, Behåltniß, gen . a , dat. oju, du . a,

pl . y, we s'chowé, in V. sach., ſicher verbergen , sa

chowany, a , e, voukommen verborgen und geborgen .

Chożyschcżo, to , gen. a , dat. u , du. y, pl. a , 1) der

Beſen , s'chozyschczom , mit einem B., we chożyschczu,

im B., 2 ) pl.Schlabendorf 6. Luckau, ow , aus Schlab.,

ach, in Schl.; chożyschczarski, a, é, adj.

Chrapa, ta , gen. y, dat. é , du.'é, pl. y, der Tropfen,
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s'chrapu , mit einem Tropf. , we chrapé, im Ir., dem .

chrapka, ta , u. chrapzyzka, ta , z. B. wody, Waſſer,

mlóka, Milch. chrapasch, trópfeln , wono chrapa , es

trópfelt , wono chrapascho, es trópfelte , p . p . a. chra

pal, a , 0 , getrópfélt. chrapotasch , trópfeln , regnen,

wono sse chrapozo , es fångt an zu regnen , chrapota

scho, es fing an zu regnen , p . p. a. chrapotalo, ange:

fangen zu regnen . huchrapowasch , sse , anfangen zu

regnen, wono sse huchrapujo , es fångt an zu r. , wono

sse huchrapowascho, es fing an zu r., p . p . a. huchra

powalo , angefangen zu r .; chropisch , beſprengen , ja

chropim , ich beſprenge, chropisch , i, woni chropé, fie

beſprengen, imperf. chropách, beſprengte, p. p . a. chro

pil, a , o, beſprengt, imperat. chrop , beſprenge ! chrop

schó, beſprenget ! chropene, to , das Beſprengen , chro

pézy, beſprengend. hochr., beſprengen . nachr., eina

ſprengen.

Chrápasch , huſten , kolſtern , ja chrápam , ich huſte, tv

chrápasch , du , won chrápa, er h., woni chrápaju, ſie

huſten , ja chrápach , ich huſtete , chråpascho, huſteteſt,

huſtete, p . p . a . chrápal, a, 0, gehuſet , chrápaj , huſte!

chrápa u. chrápawa, ta, das Solſtern, die Grippe, gen .

y , dat. é , we chråpé od: -wé, in der Gr., s'chrápu

od . --wu, mit der Gr. huchr. sse , ſich von der Grippe
erholen .

Chrapé, te, die Floßfedern (im Spreewalde gebr. ) , gen .
ów, s’chrapåmi, mit Fl .

Chrom , ten , gen . a , dat. u , du . a, pl . y , das Gebåude,

nachromé,auf dem G., na chromach, auf Gebäuden,

s'chromom, mit dem Geb. podchrom , ten , Schuppen,
unter'ın Dache.

Chromy, a, e, lahm , pl. e, chromej zlowéka , zwei lahme

Menſchen.chromésch, lahm ſein , praes. ja chromu, ich

bin lahm , woni chromé, fie hinken , imperf. chromach ,

hintte, imperat. chrom, hinke ! p . p. a. chromei , a , o,

gehinkt , chromene, to ; die Lähmung , gen . a , dat. u.

hochr., lahm werden, imperf. -mech. schr. , id . s'chro

mony , a, e, gelåhmt.
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Chropat, ten , die Kropftaube, gen. d, dat. oja, pl . é.

Chropisch, ſ . chrapa.

Chroschisch u . kroschisch, ſchneiden , verſchneiden , kaſtris

ren, praes . ja chroschu, ich ſchneide, -isch, du , i, er

ſchneidet , woni chrosché, ſie ſchneiden , imperf. chro

schách, ſchnitt, imperat. chrosch, ſchneide! p . p .a. chro

schil , a , o , geſchnitten , chroschóny , a , e , geſchnitten,

p. p . p . ten chroschüny, Eunuch , Kaſtrat, chroschene,

to , das Kaſtriren . huchr ., ausſchneiden . Für chro

schisch gewöhnlich : résasch u . zyscżisch.

Chrossnisch , zaudern , ungebr. praes. chrossnu , isch , é,

imperf. ach.

Chto, wer ? pron. int. kogo, weſſen ? komu, wem ? skim ,

mit wem ? skimi, mit welchen ? du. chtej, pl. chte ; fem .,

sing. chta, welche ? keje, welcher ? kej, welcher ? chtu,

welche ? s’keju, mit welcher? neutr., sing. zo, was ? zogo,

weſſen ? zomu, ' wem ?.' wem ?. szym , womit ?

Chtoż, pron. relat . welcher, kogoż, weffen u. wen, komuż,

wem , skimi, mit wem.

Chudy, a , e, arm , compar. chudschy, chude lużé , arme

Leute, chudobny, a, e , id. chudoba , ta , (gen. y, dat.
é) u . chudobnoscz, ' ta , gen. u . dat. i, die Armuth , we

chudobé od. chudobnoscži, in Urmuth, woni ssu do chu

dobu pschischli, ſie ſind in Urmuth gerathen , hochudo

bysch, verarmen . chudlås, ten , der Stümper, Unglů&:
liche, gen. a, dat, u , du. a, pl. e, s'chudlásom , mit ein .

St. chužina, ta, gen. y, dat. é, du . é, pl. y, das bes

mitleidenswerthe Weſen , erbarnungswürdige Geſchópf,

s'chužinu , mit d. b . W .; dem . chužinka, ta, gen . i, dat.

ze, du. ze, pl. i.

Chudowina, ta, Mittenwalde 6. Storkow , y, aus M. , é,

in M., chudowinski, a, ' é, adj.

Chulowy, 1. cholowy.

Chussej, f. fussej.

Chwalisch , loben, preiſen, ja chwalim u . ---- u , ich lobe, ty

chwalisch, du l., won chwali, er. lobt, woni chwalé, ſie

loben , imperf. ja chwalách , ich lobte , ty chwaldscho,
du I. , won chw ., er lobte, p. p. a . chwalil, a , 0, ges
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lobt; p. p . p . chwalony , a, e , gelobt, chwalone buł

twojo mė, gelobt ſei dein Name! imperat. chwal, lobe !

chwaischú , lobet ! chwalézy, lobend ; chwalba , ta , das

Lob, gen . y, dat . é, s’chwalbu, mit E., we chwalbé, in

E. chwalar, ten , gen . d, dat. oju , du. a , pl. é, der

Lober, s'chwalåróm , mit ein . ., na chwalárů, an ein .

L. chwalobny, a , e , löblich , lobenswerth , chwalobre,

adv. dochw ., genug loben . huchw. , belobigen , imperf.

huchwalich, belobte, huchwalony, a , e, gerühmt, belobt.

pochw ., dies Malloben, pochwalowasch , sse,mit etw .

lich rühmen , pochwalowane, to , das Großthun, der

Selbſtruhm , gen. a, dat. u, s'pochwalowanim , mit Groß

thun , we pochwalowanu, beim S.

Chwalojze u . Falojze , te, Quolsdorf b. Sagan , 2, aus

Qu. , ach , in Qu., chwalojski, a , é, adj.

Chwat, ten , das Gliederreißen, die Gicht, das Uebereiten ,

gen . a, dat . oju, s'chwatom , mit der Gicht, we chwa

sché, in derSchwatowe selé, to, das Schelkraut.

Chwasch, wehen, bewegen , praes. ja chwejom u . chweju,

auch chwaju, -osch , woni chweju, imperf. chwejach,

-scho, imperat. chwej, p. p . p . chwety ; sse chw ., vom

Winde hin und her bewegtwerden, chwejkasch , wenn

dieſe Bewegung gelinde, jedoch håufig ſich wiederholt,

praes. chwejkam , -asch, imperf. chwejkach.

Chwatasch, eilen , ja chwatam, ich eile, ty chwatasch, du,

won chwata, er eitt, woni chwataju , fie eilen, ja chwa

tach, ich eilte , chwatal, a , 0 , geeilt , p . p. a . chwataj,

eile ! chwaiajschö, eilet ! chwatajzy, eilend, in der Eile,

chwatane, to, das Eilen, s'chwatanim , mit Eilen, na chwa

tanu, unverzüglich, na chwatku, eilends . dochwatasch, ge:

nug eilen , won namożo dochwá, er kann nicht genug eilen .

pochw. u . pochwatnusch , ein wenig eilen. pschéchw. sse,

ſich übereilen, won ssepschéchwata ,er übereilt ſich, pschéch

watascho, übereilte ſich, pschéchwatane, to , die Ueberei:

lung, gen. a, dat. u , s'pschéchwatanini, mit Ueb., we

pschéchwataňu, in der Ueb. pschéchwatany, a, o, über:

eilt, to jo téké jaden pschéchwatany statk , das iſt auch

ein übereilter Schritt,

4
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Chyla, ta, die Weite, eine Zeit lang , gen. é , dat. i , to

chylú , indeß , tu chylu won sepschizo , indeß er tam

nicht, ho chylú, eine Zeit lang , do chylé, einſtweilen,

obenhin , s'chylámi, je zuweilen , mit Unterbrechungen,

rudweiſe, dem . chuika u. chyizyzka, ta, gen. i, dat ze.

chylisch u . chylåsch , neigen , praes. ja chylim , chylú u .

chylám, ich neige, chylisch u . chylasch, neigſt, chyli u .

chylá, neigt, woni chylé u . chylaju, ſie neigen , imperf.

ja chylach , ich neigte, P. p. a. chylil, i, o, us chylal, a,

0 , geneigt, imperat. chyi u . chylaj, neige !; chiläjuzy,

neigend, sse ch ., fich neigen , wenden . huch. , u . huchy

lasch, sse, ſich etwas búden, imperf. ich nach , ſich

genug bůcken , imperf. -ich. , aud : ein Gefäß neigen ,

damit die Flüſſigkeit auslaufe , nachylony, geneigt. poch.

u. pochylåsch, neigen, sse, ſich ganz niederbeugen , im

perf. pochylich, neigte, pochylony, a , e, gebúdt. pschich.

u. pschichyläsch, zuwenden, sse , ſich geneigt zeigen,

pschichylony, a , e, geneigt. s'ch. sse , ſich auf die

Seite hinneigen, 's’chylene, to, die Neigung, Zuneigung,

s'chylony, a, e , geneigt. sech. u . sechylásch , sse, ſich
bůđen. wotch. u . -asch, wegwenden , abwenden, sse,

ſich abgeneigt zeigen , wotchylony, a , e, abgeneigt, wot

chyi, wende, lehne ab ! ja wotchylich, ich lehnte ab.

Chyschisch u . chytasch, werfen , ſchleudern , ja chyschu,

chyschim od . chytam, ich werfe, ty chyschisch odchy.

tasch, du wirfft, wonchyschijön, chyta, er wirft, woni

chysché u . chytaju , ſie werfen , imperf. ja chyschich,

ich warf, ty, won chyschi, du, er warf, p. p. a. chy

schil, a , o, geworfen , p : p. p . chyschóny, a , e, gewor:

fen, imperat. chysch, wirf, chyschczó, werfet! chytany

= chyschóny, chyschere u. chytane, ' to , bas Werfen,

der Wurf. doch ., —tasch , -towasch, weit genug, vol:

lends , den letzten Reſt hinzuwerfen . tasch,

-towasch, herabwerfen. hobch . , gewiſſe Sámereien ſó

obenhin ausſtreuen , -tasch u . towasch, bewerfen . huch .,

-tasch u . --towasch, hinauswerfen, -isch u . - towasch,

vorwerfen u . Vorwürfe machen . nach . , hinlänglich zu :

werfen . poch. und -- towasch , umwerfen , zu Boden

hoch. ,
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werfen ;. dagegen : pochytasch , eine Zeit lang werfen ;

alle drei auch : bewerfen = hobchytasch, podch ., unter

werfen. pschéch. u. Stowasch, umwerfen, das Oberſte

zu Unterſt kehren ,-tasch, durchwerfen . pschich., — tasch

u . --towasch , hinzu werfen zu dem bereits Vorhandenen.

ros'ch . , -tasch u . —towasch, auseinander werfen , verbrins

gen , verſtreuen, vergeuden : sach ., verwerfen , --- tasch u .

--towasch, verſcharren, zuwerfen, z . B. eine Grube. se

chytasch, durch Hinwerfen , aufräumen. ' wotch. u. —to

wasch, wegwerfen, -tasch, abräumen. Uue dieſe Zuſam .

menſebungen ' bilden in ihrem Sinne auch ein subst. u.

adj., als dochyschene, -- tane u . — towane , to , das

vóllige Verbeiwerfen , dochyschóny, dôchytany u . dochy

towany , a , e , vollends hinzugeworfen. hochyschere,

-tare u. —towane, to, das Herabwerfen, u. ( .. W.

Chytanka, ta, gen . i, dat. ze, pi.. i, die Schleuder, s’chy
tanku, mit der Schl . , we chytanze, in der Schi.

Chytschy, a, e, ehrenwerth, geſittet, rechtſchaffen, chytschy

zlojék , ehrbarer Mann, chytsché,. adv. .
Cz- , f. tsch

D.

Da, auch , ungebr .

Dabo, nom . pr., David, auch : dabit, gen. a, dat. oju.

Dåbol, ten, der Teufel, gen . a, dat. u , s'dåbolom , mit d .

I., jo ten dåbol, ja den 2 . !.

Daj,gieb! imperat. von dasch, geben .

Dajisch, ſ. dawisch .

Dakasch, gndern, von Hühnern; ta kokosch daka, die

Henne gadert, dakascho , gacerte, wonej dakatej, ſie

beidė g . . woni dakaju, fie gadern , dakachu, gacerten,

p . p . a . dakala , gegackert, pl. i ; dakane, to, das Gadern .

Dalé , ta , die Ferne, gen: à , dat: ů ; sdalim , adv. von

ferne, sesdala , id. nasdala, fern , wot'n. , po n . u . s’n.
von fern .

Dalej, weiter, compar. von daloko, weit.

Daliz, ten, Dalik , Rr. Kottbus , a , aus D. , u , in D.,

dalizki, a, é, adj.

4
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Daloki, a, é, weit, entfernt, fern , entlegen , welgi daloki,

ſehr weit , z . B. welgi daloka droga, ſehr weiter Weg ;

daloko, adv. kak daloko jo aż do Grodka, wie weit iſt's

bis Spremberg. daischy, a , e , compar. weiter , s'da

löka u. wotd ., von ferne. dalokoscz , ta , die Weite,

Entfernung , gen. u . dat. i , pl. i. dalózki, a , é , der

weiteſte, magnat. zu daloki; dalózko, adv. weit. .

Damna, ta, Dahme, Ortsn., eje, aus D., .ej, in D., dam

nejski, a, é, adj.

Dan, ta , (von dasch, geben) Gabe, der Zins, die Prozente,

gen ., dat . , du . u . pl. i, s'danu , mit dem 3. , s'daňami

mit Zinſen , won ma pénése na dan , er hat Geld auf

Zinſen , sadanisch , verzinſen , ja sadanim , ich verzinje,

woni sadané , ſie verzinſen , ja sadanich , ich verzinſte,

p . p . d . sadanil, a, o, verzinſt.

Daniż, 1. doniż.

Dank, ten , die Abgabe (von dasch , geben) , Steuer , Ge:

ſchenk, gen. a, dat. oju, pl. i , pschés danki , ſteuerfrei.

Dapasch, gackern vonHühnern dakasch.
Dar , ten , (von dasch) die Gabe, gen. a , dat. u , pl. y ,

s'darom , mit einer G., s’darami, mit Gaben , teje lu

boscżi, der Liebe, hobdarisch , begaben , beſchenken , ja

hobdarim , ich beſchenke, woni hobdaré, ſie beſchenken , ja

hobdarich, ich beſchenkte, p . p .a : hobdaril, a, o, beſchenkt;

hobdarene, to , das Begaben , Beſchenken , hobdarony, a,

e , beſchenkt, p. p. p . podarisch , darreichen eine Gabe,

podarene, to , die Darreichung (Austheilung) einer Gabe,

podaróny, a, c, dargereicht, ertheilt.

Darbňa, tá sstara, Altdobern , Kr. Kalau, eje, aus 4., ej,

in 4., sstaredarbinski, a, é, adj.

Darbnusch , darben , ja darbnu, ich darbe, ty darbiosch,

du, won darbno, er d. , ja darbnuch , ich darbte, p. p. a.

darbnul, a, o , gedarbt, darbiene, to , das Darben.

Darmo, R. dermo.

Dasch (dare), geben , absol.; praes. ja dajom u. daju , ich

gebe, ty dajosch, ou, won dajo , er g. , woni daju , ſie

geben, imperf. ja dach, ich gab , p . p. a. dal, a, 0 , ges

geben, p. p . p . dany, a, e, gegeben, daj, gieb', dajscho,
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gebet ! daj mé mulku , gieb mit einen Kuß ! dasché u .

dane, to, das Geben, ja schi moju ruku dajom , ich ge:

lobe dir. dawasch, iteral . praes . ja dawam , ty dawasch,

won dawa, woni dawaju , imperf. ja dawach , p. p . a.

dawal, a, o , imperat. dawaj! dawany, a , e , p . p . p .

dawane, to , das Geben, dawar, ten , der Geber, gen . å,

dat . öjú, pl . é ; dawajuzy, gebend. dodasch, nachgeben,

herausgeben. hobdasch , umgeben , ( cingere, circumdare ).

hudasch , ausgeben , aufmachen beſ. sse na drogu hud . ,

fich auf den Weg machen , hudawasch , ausgeben , to sse

pschezej welé hudawa na wikach , man hat immer viel

Ausgaben auf dem Markte ; hudawane, to, die Ausgabe.

nadasch, genug geben . nawdasch, drauf geben , nawda

wasch , iter. nawdank , ten , das Aufgeld , gen . a , dat .

oju, pl. i , s'nawdankom , mit dem Lufgelde. podasch,

herreichen, hin-, dar:, langen , podany, a, e, untergeben,

ten podany, der Unterthan , gen. ego, dat. emu, pl . e ;

podawasch , iterat. s’podawasch , die Hand reichen , un:

terſtüßen. pschédasch, verkaufen, pschédany, a , e , ver:

kauft , pschédank, ten, der Verkauf, gen . a , dat. oju ,

pl. i, we pschédanku , beim V. pschědawasch, iterat.

pschédawar, ten , der Verkäufer, Staufmann, gen. å, .dat.

oju , pl. é, se pschédawaróm , mit dem V. pschidasch,

zugeben, pschiđane u. — dasché,to, die Erlaubniß, das

Verhängniß, pschidank , ten , die Zugabe , gen. a, dat.

oju, pl. i, iedajoschủ wy żednogo pschidanka, geben Sie

nichts zu ? rosdasch , vertheilen , nichts übrig behalten ,

auch rosedasch. Sawdasch, vergiften . wodasch , verge:

ben, verzeihen , wodaj nam nasche winy , vergieb uns

unſre Schulden, wodasché , to u . wodank , ten , Verges

bung , Teftament; wodawasch , iteral. --wane, to, die

Vergebung. wotedasch , abgeben , abtragen , wotedank,

ten, das Teſtament, wotedawai, ten , der Teſtamentmas

macher, gen . å, dat. oju, pl. é.

Daschi, immerhin , mag ſein ! daschi schykno sėju, mogen

ſie immerhin alles nehmen ! v . dasch .

Dass , ten , gen. a , dat. u , entſprechend dem deutſchen :

Gejer! jo ten . dass, ia 'den Seier ! togo dássa , ach,
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den Geier! ten dass niži iedawno, id. zo to dassa (was

in aller Welt!) in froher Stimmung, ſo wie : zo to dá

bla oder zarta ! (beim T.) im böſen Uffekte.

Dawisch, dajisch , würgen , daw , würge ! sadawisch , er:

würgen, erhången , ja sadawim , ich erwürge, woni sa

dawe, fie erwürgen,ja sadawich, ich erwürgte, p. p. a.

sadawil, a , o , erwürgt, imperat. sadaj, erwürge! sșe sa

dawisch , ſich erhången', erwürgen , sadawony, a, e, er:

hångt, erwürgt.

Dawno, långſt ( diu ), won jo jużno dawno pschischel, er

iſt ſchon längſt da.

Debsk , ten , Debrit b. Kottbus , a , aus Deb. , u ; in . D.,

debski, a, é , adj.

Dejasch, ſoứen (oportet), praes. ja dejm u . debu, ich ſoul,

ty dejsch , du ſouſt, won dej , er ſou, my : dejmy , wir

ſollen , wy dejscho, ihr , woni deju u . deje, ſie ſollen,

imperf. ja dejach, ich ſollte ; p . p. a. dejal, a, 0, ſollen.

Dejeto, juvor, vorhin (antea ).

Dejschcż, ten, Regen, gen. a , dat. oju, s’dejschczom , mit

R., we dejschczú, im R.; dejschczik, ten, dem . dejschczó

waty, a , e, regnicht, dejschczowate wėdro, Regenwetter,

dejschcziki padaju, es iſt eine fruchtbare Zeit.

Deka, ta, die Decke , gen. i, dat, ze, pl. i , s’deku, init

der D. , s’dekami pschikschysch , mit Decken verhüllen.

Dekel u . deklin , ten, der Deckel, gen . å u . a , dal: oju

u . oju, pl . é u . y.

Delå, ta, (von zelisch, theilen) das Bret, gen . é, dat.

du, i, pl. é, s'delů , mit einem Br. , s'delámi, init Bre:

tern , we deli, im Br. , we delách ,. in Bretern , won

lazy na deli, er liegt auf dem Brete, iſt todt. delka,

ta, dem. id . auch : hölzerne Tafel , gen. i, dat, ze, pl .

i , na deize, auf der h. Z., na delkach , pi. delany, a ,

e, aus Bretern, z. B. delany plot, Breterzaun. delo

wasch, dielen , praes. ja deluju u. -om, ich diele,ty de

lújosch, du, won delujo , er dielt, woni delůju, ſië die:

leñ , imperf..ja delowach , ich dielte, ja ssom delowal,

a, o , ich habe gedielt, imperat. deluj, diele ! delowane,
to, das Dieten ; hu- id .
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denkſt ,- denkujo , denkt , imperf. deňkowach , p . p. a .

denkowal, gedacht, imperat. denkuj, denke ! (beffer ift :

mysslisch ). do—, erdenken . hob , sse, ſich bedenken .

hu-, ausdenken . psché- , durchdenken .

Deno, to, (= beno), der Wanſt, gen . a, dat . u , s’denom ,

mit dem W., we dené, im W.

Depa, ta, Grube, kleine Vertiefung, gen. y, dat. e,pl. y ;

dem . depk, ten , gen . a, dat. oju , pl. i , u . depka, ta,

gen. i, dat. ze, pl. i ; s’depkom u. s’depku, mit einem
Grübchen , s'depkami, mit Grübchen, we depku u. depzé,

im Grübchen , we depkach , in Grübchen ; depk , ten,

auch : die Pockengrube, Narbe. depkaty, a, e, ú . de

paty , a , e, narbig , voll von Grübchen . depkowasch,

ein Kinderſpiel, zu welchem die einzelnen Spieler ſich

Gruben in den Raſen ſchneiden. Wen das Loos trifft,

der muß zu einem gewiſſen Ziele und zurück laufen,
während die andern über ſeine Grube herfallen , und

möglichſt viel Rafen abſchneiden ; fo geht es die Reihe

herum , bis zum Schluſſe ein jeder ſeine Grube mit

dem gewonnenen Raſen júlt und den , welchem ſolcher

fehlt, init Raſenſtücken bombardirt; my depkujomy, wir

ſpielen das Grubenſpiel , my depkowachmy, wir ſpiel:
ten das Grubenſpiel.

Der, ten, der Lenkbaum, an der Hinterkarre cines Wagens,

gen, a, dat. u, pl . y , s’derom, mit d. L., na deré, auf

d. L. derkotasch , rattern , wono derkozo , es rattert,

woni derkozu , fie rattern , wono derkotascho, es rats

terte, knarrte, p. p. d. derkotal, a, 0, gerattert, derko

tane, to, das Rattern , derkozyzy, ratternd .

Derbisch, můſſen (debere), praes. ja derbu u. derbim, ich

fou , muß, derbisch, du ſouſt, woni derbé, fie follen (auch

· praes, von dejasch ) , imperf. dejach (v. dejasch ),foute,

mußte, auch : derbéch, scho. poderbisch, nöthig haben.

Derbnik , ten , der Erbe, gen . a, dat. oju , du, a , pl . i,

s'derbnikom , mit d . E. , derbniza , ta , die Erbin , gen .

e , dat. y , du. y , pl. e , s'derbnizu, mit der Erbin ;

pschiderbnik , ten , der Miterbe. derbotwo u . derbstwo,
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to , das Erbe, Erbgut, gen. a, dat. u , pl. a , s'derbst

wom , mit d . E. , we derbstwé, im E. derbusch, erben,

ja derbnu, -osch , —o , imperf. derbnuch. hobderb

nusch , erlangen , ererben, erringen , praes. ja hobderbnu

u . hobderbnom , ich erlange, hobderbnúsch, du , hob

derbno, er erlangt, woni hobderbnu , ſie erlangen , im

perf. ja hobderbuch, ich erlangte, p. p. a . hobderbnul,

a , o, erlangt.

Derbno, to, Dóbern, Kr. Sorau , a, aus D. , né, in D.;

derbnojski, a, é, adj.

Deré, adv. gut, wohl , mė , tebé, jomu , jim sse żó deré,

mir , dir , ihm , ihnen geht's gut ; deré, to, das Wohl,
gen . à , dat. ú.

Derinska, ta , Thüringen , eje, aus Ih. , ej, in Th.; de

rinski, a, é, adj.

Derisch , (absol. zu bisch ), ſchlagen , praes. ja derim und

deru , ich ſchlage, derisch, ſchlagſt, woni deré u. -iju,

fie ſchlagen, imperf. ja derich, ich ſchlug, p . p. a . deril,

a , o , geſchlagen, imperal. der, ſchlage, dei-schó, ſchlaget!

p.p.p. deróny , a, e, geſchlagen , derene, to, das Schla

gen. do— , völlig ſchlagen , hu— , ausſchlagen , po-,

umſchlagen , psché , durchſchlagen, durchbrechen , pschi— ;

hinzuſchlagen , dazu noch kommen , wot , abſchlagen,

wegſchlagen, ogl. bisch.

Dermo u. darmo, umſonſt, ohne Geld , (gratis), won zo

schykno dermo mėsch , er wil Ales geſchenkt haben, auch :

vergebens, ohne Erfolg , (frustra ), podermo, vergeblich,

to bėscho podermo, das war umſonſt!

Derno , to , gen. a , dat. u , pl. a , u . dern , ten , gen . a,

dat. oju , pl. y, ein Stů & Raſen, s’dernami, mit Raſen ;

dernyschko, to , dem . ein kl. Stud Raſen , dernaty, a,

e , raſig ; dernowasch , mit Raſen belegen , 8. B. rowa,

ein Grab, pl. rowy ; ja dernuju u . --om , ich belege, der

nujosch, du belegſt, dernujo, er belegt, woni dernaju, fie

belegen , ja dernowach, ich belegte , p . p. a. dernowal,

a, 0, belegt. sadernowasch, id .

Deschank, ten , Diſſenchen b. Kottbus, a , aus D. , u, in

D., deschankojski, a, é, adj.
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Deschno , ten , Diſſen b . Rottbus, a , aus D., u, in D. ,

deschanski, a, é, adj.

Dgar, Idgar , Igar u . gai', ten , der Lügner ,gen. à , dat.

oju , du. å , pl. é, s'dgarom , mit einem L., s’garámi,

mit Lügnern . dgasch , Idgasch , Igasch u . gasch , lügen,

praes. ja dżu u. džom, ich lúge, džosch, lúgſt, dżo, lügt,

woni dżu, ſie lügen, imperf. ja dgach, ich log, ty, won

dgascho, du, er log, imperat. dži, lüge, dzimy, laßt uns

lügen , dżischů , lüget! dgajuzy, lůgend, p . p . a . dgal ,

a, 0, gelogen , P. P. p. dgany ,a, e, gelogen , dganeu.

Idgane, to , das Lügen , won dżo tak zesto , ako gubu

rosdajijo , er lügt, ſo oft er den Mund aufthut. dža,

ta, die Lüge, Unwahrheit, gen. e, dat. y, acc. u , pl. e .

hobeldgasch, hobelgasch, hoboldgasch u. hobolgasch, bes

lügen, praes. ja hobeldžom u . hobelżom , od. hoboldžom

u . hobolžom , ich belüge , imperf, ja hobelgach (hobol

gach), ich belog, ty hobelga (hobolga) , du belogit, im

perat. hobeldz u .hoboldź, belüge ! hobeidżczó u . ho

boldżczó, belåget ! huldgasch , ſich mit Lügen behelfen,

huldgany, a, e, der nur mit Lügen umgeht. naldgasch,

einlågen. pschildgasch, eine Lüge dazuſetzen , dazu lů:

gen . seldgasch , eine Lüge auftiſchen , auch : verjagen,

nicht losgehen , vom Gewehr, seldgany, a, e, verlogen .

Dla, praep. c . Gen. halben, wegen, um , Willen (causa ),

mojogo, twojogo, jogodlå, meinetwegen, deinetw . , reinets

wegen, auch : dlå mio (me), meinetwegen, dlå tebé, dei

netw., waschogo dlå, um euretwillen , då togo od. to

godlá , deßwegen, deßhalb, hogadlå od . bogalá, um Got

tes Willen, twojogo mena dlă, um deines Namens Wil.

len , wässelà dlá, der Freude wegen , to toglå (tolá), das

wohl ! -

Dlej, långer, comparat. von

Dlejko u . dlujko, adv. lange , langwierig , (diu ), kak dl .,

wie lange ? Auch glejko , id.

Dlejki u. dlujki (od. dwajki), auch glejki, a , é , lang,

compar. dlejschy, a, e, långer; dlajkoscz od . dwujkosci,

ta , die Långe, gen ., dat. u. pl. i , we dlajkoscii, in d .
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L , s'dlujkoscłu , mit d . £ . dlujuzki, a, é, magnat. zu

dlujki, ausnehmend groß.

Dliw a préki, kreuz und quer.

Dlon, ta , gen . , dat. u . pl. i, 1 ) die Länge, Natur, z. B.

ta dlon togo zlowéka, die Natur des Mannes ; 2) eine

Handbreite, z. B. jadnu dlon schyroki, eine Hand breit.

Dlopé, to, Kittli b . Lübbenau, égo , aus K., ém, in S.;

dlopånski, a, é, adj.

Dlug u . dwug, ten, die Schuld, (aes alienum ), gen . a , dat.

u, pl. i, won ma kopizu dlugow stojézy , er hat einen

Haufen Sậulden ausſtehend, woni ssu we dluse, dlu

gach, ſie ſtecken in Schulden, ten dlug spuscheżisch, die

Schuld erlaſſen , då dlugow , Schulden halber, s'dlugom ,

dlugami, mit Schulden , won jo schykne dlugi hupla

schil (sa- ), er hat ſeine Sch . getilgt. dlużysch und

dwużysch , ſchulden , ſchuldig ſein, (debere), praes. ja

dlużym und dlužu , ich ſchulde, ty dlużysch, du, won

dluży, er ich . , woni dlužé , ſie ſind ſchuldig, imperf. ja

dlužách , ich ſchuldete, p . p . a. dlużyl, a, o, geſchuldet,

p . p . p . dużony, a , e, id. imperat. dluż, ſchulde!ne- ,

ſchulde nicht! dluzczó , ſchuldet! dluzene, to, das Schul:

den . pschédl . u . sadl., verſchulden. dluźny, a, e , ſchul:

dig , won bescho dluźny, er war ſchuldig , woni ssu

dlužne, ſie ſind ſch ., dlużnik , ten, der Schuldner , gen .

a, dat. oju, du. a, pl. i, s'dlużnikom, -kami, mit ein .

Sduldner, mit Schuldnern .

Dlugi, te , Dluge, Nr. Kalau, s’dlug, aus D. , dlugach,

in D.; dlugojski, a, é, adj.

Dlusk , ten , Dolzig b. Sorau, a, aus D., u, in D.; dlus

kojski, a, é, adj.

Dlużanki, te, Stoßdorf, ow, aus St. , ach , in St.; dlu

žankojski, a, é, adj.

Dlym u. dwym , ta , die Tiefe, gen ., dat. u . pl. i , we

dlymi, in der I. dlymoki, a , é, tief , dlymschy, com

par. dlymoko, adv. sadlymisch , sse, fich vertiefen ( in

Gedanken ), praes. ja sse sadlymů , id, vertiefe inich, ty

sse sadlymosch, du v.dich, won sse sadlymo, er v. fich,
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imperf: ja sse sadlymich , ich vertiefte mich , p. p. a .

sadlýmil, a, 0, vertieft.

Dlypasch ú. dwypasch , ſtúdweiſe und mühſam etwas los:
arbeiten , gleichſam mit Nageln aushöhlen ; praes. ja

dlypam u. ty dlypasch, won dlypa , woni dlypaju, im

perf. ja dlypach , ty, won dlypascho ; p. p . d . dlypal,

a, 0, imperat. dlypaj! dlypaie, to, subst.verbale . hodl. ,

ab , hudl . , aus—, nadl., eine beſtimmte Quantitåt los

arbeiten, podl . , ein Wenigą , pschédl., durch— , rosdl.,

auseinander-, wotdl . , ab

Dra u . dny, du . u. pl. von zen , Tag , wedio u. hodio,

adv., am Tage.

Dno, to, gen. dna, dat. dnu, du. y, pl. a, der Boden ei.
nes Faffes, ku dnu hysch , zu Boden , zu Grunde ge:

hen, s'dnom, mit demB., na dné, auf dem Boden.

Do , praep. c. gen ., in , bis , an , gegen , nach , in etwas

hinein , do togo mésta, in die Stadt, do togo nimernego

żyweia, in das ewige Leben , do teje ssmérschi, in den

Dod, do poldna ( polia u. powia), gegen Mittag, Vor:

mittag, won wostanu aż do jadnascżich, er blieb bis ge

gen eilf Uhr, dojssy, in's Dorf, do choschobusa , Grotka,
nach Kottbus , Spremberg, aż to togo zassa , bis zu

dieſer Stunde, bis auf den heutigen Tag (až do togo

zinssajschnego dia) ; in Zuſammenſetungen das Ziel

der Handlung oder des Zuſtandes angebend,z. B. do

skojnzowasch, vollenden, dolábowasch , erleben.
Doba, ta , gen . y, dat. é, die Zeit, teje doby, zu der Zeit,

schu dobu, adezeit, we dobé, in der Zeit.

Dobenusch, f. bežasch .

Dobry, a , e, gut, gefällig, wohlſchmedend, dobry ksches

cżán, liebevoller Menſch , bysch tak dobry, ſei fo gut,

byschczo tak dobre, haben Sie die Güte ! dobrejtschow

dobre jutscho ), guten Morgen ! dobry wazor, guten

Abend ! welé dobrego gronisch u . hurichtowasch, viele

Complimente beſtellen , to sstej welgi dobrej, gaz gro

madu pschizotej, fie ſtellen ſich als ſehr große Freunde,

wennſie zuſammenkommen , daher sse dobrisch , ſich

ſehr freundlich ſtellen , sse sdobrisch , fich zu weit mit
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Jemandem (einem Frauenzimmer) einlaſſen . lepschy, a,

e, beſſer, dobre, adv. dobrosch, ta, die Gütigkeit , do

brotnoscł, ta, die Güte, dobrota, ta , die Wohlthat, we

dobrosché, in Güte, dobrotny , a , e , wohlthårig , do

brotne , adv . freundlich , dobroschiwy, a, e, gütig, gut:

müthig , dobroschiwa koža , gute Haut ( gutmüthiger,

liebevoller Menſch ), dobroschiwoscż, ta, die Güte, Leuts

ſeligkeit.

Dobrybus, ten , Doberbus b . Lieberoſe, a, aus D. , u , in

D .; dobrybuski, a, é, adj.

Dobrylug, ten, Doberlug b. Luckau , s'dobreg luga , aus

D., we dobrem luse, in D., -ojski, a, é, adj.

Dobry , ten maly , Ki. Döbern b. Kottbus und Sorau,

s’malego dobryna, aus Kl. D., malem dobryne, in ki.

9., maly dobrynski, a, b, adj., ten weliki , Sr. Đó

bern b . Kottbus, s'welikego dobryňa, aus Gr. D., we

likem dobryie, in Gr. D., w. dobryński, a, é, adj.

Dobysch, ſ. bysch.

Dobytk , ten, der Beſik , die Güter , Gewinn , Reichthuin,

(namentlich an Vieh) , auch : das Heirathsgut, beſ. im

pl . te dobytki, gen . ow, dat. am , s'dobytkami, mit R.

Dognasch, ſ. gnasch.

Dokui, --åż, dokuiż, dieweil, weil, da, conj. dokulaż tomu

knésu naschomu bogu, tomu knėsunad żywenu a ssmér

schi sse jo spodobalo , dieweil es Gott, dem Herrn über

Leben und Job, gefallen hat, u . f. w . , auch : dokulanż, id .

Dojka, ta , gen. i , dat. ze , pl. i , das Mutterſchaf, (von

dojsch, melken ), s'dojku , mit dem M. , auch : Umme,

(Schimpfname).

Dol, ten, gen. a, dat. u, pl. y, das Thal, die Niederung,

der Keſſel, s'dolom , mit der N. , we dolé, im Th., dolk,
dem ., auch : Blatternarben , dolischcło und dolo

wischcżo , to , magnat., das (große) Thal , gen . a , dat.

u, we dolowischczu, im Th., dolkaty , a, e , vou Grüb:

chen , blatternarbig , dolny, a , e , thalig , niedrig ; dow

ſtatt dol, um Stottbus gebr.

Dolane, te, Dolenchen b. Ludau, n , aus D., ach , in D.,

dolarski, a, é, adj.
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Doloj u . dowoj, adv. herunter , hinunter, pojsch doloj,

tomm hinunter! żi doloj, geh' hinunter !' wono panu

doloj, es fiel berunter und hinunter , dolojkach , unten,

dolojkano, id ., dolojzny, a , e, untere, dolojze, adv. =

dolojkach .

Dom , ten, gen. a, dat . u , du, a , pl. y , Haus, Heimath,

Wohnung, doma, zu bauſe, nejo nicht d. , iſt niemand

ju $ . ? domoj, nach Hauſe , po domé , die häuslichen

Geſchäfte ; domk, dem., zurůſte, unter, z . B. to sslyázo

żo domk , die Sonne geht unter , (der Tag neigt ſich);

domazny, a , e, häuslich , domaznik , ten , ein Einheimi

ſcher, gen. a, dat. oju, du. a , pl . i.

Domasch, ten , nom .propr. Thomas , gen . a , dal. 0, du.

a, pl. e, s'domaschom, mit Th.; domaschk , ten , dem .,

Familienname, gen . a , dat . oju, s'domaschkom, mit D.,

domaschkojz, der Familie' angehörig , domaschkowa, ta,
Ehefrau des Domaſcht, gen . y, dat. é.

Domaschajze, te , Domsdorf b. Sorau, z , aus D. , ach,
in D .; domaschajski, a, é, adj.

Domaschojze, te, Domsdorf, Kr. Kalau, z, aus D., ach ,

in D .; domaschojski, a, é, adj.

Donawa, ta , die Donau , gen. y, dat . é , we donawé, in
der Donau.

Doniż, ( = bis zu nirgends), weder noch , gewöhnlich:
daniż daniž .

Dopassk , ten = až do passa, f . pass.

Dora, ta , nom . pr. = Dorothea , gen . y , dat, é , s'doru,

init 2., du . é , pl . y.

Dorant od . worant, ten, Dorant, bély, weißer, zolty, gels

ber, gen. a , dat. oju , soc. om , loc. sché.

Dorlisa , ta, nom . pr. Dorothea Eliſabeth, gen . é, dat. y,

s'dorlisu , mit D. E.

Doscż , adv. genug, hinlänglich , (satis , abunde), ja mam .

doscż, ich habe genug: auch substantive : ten doscł, Se:

núge, do dosczadoscz ., zur Genüge.

Dojsch, melken, Milch geben und nehmen, praes. ja dojm ,

ich melke, dojsch , mnellſt, doj, melkt, woni doje, fie mel:

ten , imperf. ja dojach , ich melkte ,' p. p. a . dojl, a , 0 ,
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gemelkt , imperal. doj, melke ! dojsché, to, das Melken ,

dojty, a, e, gemelkt, dojny, a , e,inelkend (lac praebens),

dojniza , ta, die Milch od. Melkgelte, gen. e , dat. y,

du . y , pl. e, s'dojnizu, mit der M., dojka, ta , das Muts

terſchaf. na—, einmelken , po—, metten, ein wenig

inelken, sastasch dojsch , aufhören zu melken.

Dossegasch, ausreichen, reichen, hinlänglich ſein (sufficere),
wono dossega, es reicht aus, imperf. wono dossegascho,

reichte aus, p. p. a . dossegal, a, o, ausgereicht.

Dossenusch =dosstasch, . sstasch.

Dostojny, a, e, würdig, ne, un- ; dostojnoscă , ta , die

Würdigkeit, gen . u . dat. i, s'dostojnosczú, mit W., we

dostojnosczi, in W., dostojne, adv. würdiglich.

Dow u . dowoj, ſ. dol u . doloj.

Drapasch, krazen , praes. ja drapů, —öm u.--am, ich kraße,

ty drapusch u . —asch, du krauſt , won drapó u. -a, er

kragt, woni drapů u. —aju, ſie kraßen, imperf. ja dra

pách u . --ach, ich kraßte, p .p. d. drapal, a, o, gekraßt,

imperat. drap, kraße ! drapane, to , das Kraßen , drapany,

a, c, gekraut; sse drapasch , ſich kraßen, ſchaben. do ,

ho-, hu—, na- , psche-, ros-, sa- , wot- , P. d .

praepos. drapa ú.` drapawa , ta, die Kraße, gen . y ,

dat. é, s'drapawu ,, mit der Kr. , we drapawé, in der

Kr., gorschy ako drapawa, årger als die Kr., die man
nicht loswerden kann.

Drasch, als simpl. ungebr. bildet das comp., sedrasch,

zerreißen die Kleider,sedrane cholowy, zerriſſene Beins

kleider, sse sedrasch , zerreißen . drank, ten = drastwa (?).

Drastwa u. drasta, ta, die Kleidung, Kleider, der Anzug,

gen. y , dat . wé u . scze, we , in d. Kl. , s'drastwu,
mit dem Kleide.

Dražnisch, neden, reizen , praes. ja dražnu, ich nede, draż

nisch , nedſt, drażni, nedt, woni drażné, fie necken , im

perf. 'ja drażnách, ich necte, p. p . a. dražnil, a , 0 , ge:

neckt, imperat. drażn, nede ! dražiere, to , die Nederei,

drażnòny, a , e , geneát. podrażnasch, einem etw. nach:

machen , nachåffen , um ihn zu ärgern , podrażnere, to,

das Ueffen, podražiak, ten , der Nachäffer, gen . a , dat.
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oju , du, a , pl. i. sdrażnisch, irre, wild machen, erzúrs

nen durch öfteres Neden.

Drejany, a, e, f. drówo.

Drejze , te , Wüſte Drewig bei Peiß, z, aus D., ach , in

D., drejzanski, a, é, adj.

Drėmasch , ſchlummern, nicken, praes. ja dremam , ich ſchl.,

drėmasch , ſchlummerſt, dréma, ſchlummert, woni dre

maju , fie ſchlummern , imperf. ja drėmach , ich ſchlum :

merte, p. p. d . dremal , a , 0 , gefchlummert, imperat.

dremaj , ſchlummre! dremane, to , das Schlummern,

Niden , der Schlummer, drėmai, ten , der Schlummerer,

Traumer , drėmarski, a , é und drematy , a , e , juin

Schlummern , na- , sse, zur Genüge ſchlummern ;pom,

ein wenig ſchlummern, rosa , sse , ſich den Schlummer

aus den Augen wiſchen .

Drėsch , abſtreifen , eig . reiben = trésch (excorcio , pellen

detraho) , die Haut, das Laub abſtreifen , péré dr. Fc:

dern ſchleißen ( ichließen ); dann auch : ſchinden, praes.

ja drėju, ich ſtreife ab, ty drėjosch , du , won drėjo, er

ſtr. ab, woni dreju , fie ftreifen ab , imperf. ja drejach,

ich ſtreifte ab , p. p . a. drėl, a , 0 , imperat . drej ! sse

drėsch, ſchreien , drėsché, to , das Übſtreifen , Schließen,

Schinden, Schreien, dréty, a, e, ſo beſchaffen, drėz, ten ,

der Schinder, gen . a , dat, oju, s'drézom, mit dem Sch .

pschi drezu, beim Sch., du. a, pl. e. hobodrésch, be:

Ichålen , beſchinden, beſchreien , hobodréte, te (Obotriten ),

Schreihalſe. hodrésch , abſchålen , abſchließen , abſchins

den. hudrėsch, ausſchålen , durch Schålen bewirken .

sadrésch , zu Tode ſchinden , sse , aufſchreien , rosdrety,

a, o, ſchreiig.

Drest, ten, Waſſerpfeffer, Retſchel (Unkraut) , gen . á, dat.

oju, s'drestom , mit w. , we drescżé, im .

Drétwa u . dretwej, ta , 1) der Schuſterdrath, gen . y, dat.

é , acc. u , s'drètwu,mit Dr. , we dretwé, im Dr.; 2 )

Schilde, Kr. Spremberg , eje, aus Sch ., ej, in Sch .;

drėtwanski, a , é, adj.

Dreżdżany oộ. ne, te, Desden, an , aus Dr., ach, in Dr.;

drezdzanski, a , é, adj.
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Drėžnize, te, Drieſchnit b. Kottbus, z, aus Dr. , ach , in
Dr.; drežnizki, a, é, adj.

Drobisch, krümeln, brođen , bródeln , in kleine Theile,

Stückchen brechen , praes. ja drobů und im , ich brode,

drobisch , brocft , drobi , er brodt, woni drobé , fid

broden, imperf. ja drobách, ich brodte, drobåscho, brod:

teſt, p . p. a. drobil, a , o, gebrodt , drob , broďte! dro

bene, to, das Krümeln , auch : kalte Schalé, Brode, sse

drobisch, in Krümel, Brocken ſich auflöſen , zerfallen.

nadr., eine gewiſſe Quantitat brocken, sdrob., zerbröckeln.

drobenza, ta, dië Krume, der Brojame, Brocken , gen .

e, dat. y, s'drobeizu , mit der Kr., we drobenzy, in d.

Kr. , du . y , pl. e . drobenzka, ta , dem . das Krümel:

chen, gen . i , dat. ze, sdrobeizku, init ein. Kr., du. ze,

pl . i , sgromascão te sbytne drobetze oder drobenzki,

jammelt die übrigen Broden , wot tych drobeazkow,

von den Brocken. drobny, a , e, in kleinen Stúden, ge:

bródelt, drobne pénése, kleines Geld (Scheidemünze), na

drobne kuski sporane, in kleine Stúden zerlegt. drob

nik , ten , die kleine Gerſte, gen . a , dat. oju , acc. a ,

s'drobnikom, mit kl. G., we drobạiku, in d.kl. G.

Drobkowy, te, Kahnsdorf b. Luđau , w , aus K. , ach, in

K.; drobkojski, a, é, adj.

Drochow, ten, Drachow b. Ludau, a , aus Dr., é, in Dr.;

drochojski, a, é, adj.

Droga, ta, der Weg, gen . i , dat. se , acc , u , du . se , pl.

i, po drose ( = duzej), unterweges, na drose, im und

auf dem Weg , do drogi, die Duere, sdrogi, aus dem

W. , droschka u . droschzyzka , ta , dem . drożny, a , e,

zum W. gehörig .

Drogaz , ten , eine Art großer, ſüßer Feldbirnen , gen . a,

dat. oju, du . a , pl. e, s'drogazom , mit ſolcher F. , na

drogazu, aus dem Birnbaume.

Drogi, a , é , theuer , kak drogé to jo , wie th. iſt dieß ?

to nejo drogé , das iſt nicht theuer, drogosch , ta, die

Theuerung, melaph ., auch : Mutterkorn , gen. u . dat. i,

s'drogoschů, mit der Th. , we drogoschi, in der Th. ,

idroschy, theurer, comparat. fu drogi. drożisch , sse,

1
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fich hoch im Preife halten , wono sse droti, es hålt fid)

im Pr., wono sse drożåscho, es hielt ſich im Preiſe.

pschésse, über den Preis hinausgehen , bezahlen,

ůbertheuern, überbieten den Preis, pschédrozene, to, das

Zahlen über den Preis, Uebertheuern, Ueberbieten, psché
drozóny , a , e, úberaus theuer.

Drónow , ten , Drehnow b . Peiß u . Drehna b. Ludau, a ,

aus- Dr., é, in Dr.; drónojski, a, é, adj.

Droschy, a, e, theurer, compar. von drogi.

Droscżisch, ſtreuen , verſchütten , 3. B. Getreide, Salz, u .

{: w., praes. ja drosczu, ich ſtreue, drosożisch , ſtreuſt,

drosczi , ſtreut , woni drosczé, fie ftreuen , imperf. ja
drosczach, ich ſtreute, p. p. a , droscžil , a , o , geſtreut,

imperat. droscă, ſtreue ros— , zerſtreuen, -sczene, to ,

die Zerſtreuung.

Drost, f. drest.

Drosyn, ter , gen . a , dal. oja, du, a , pl. y , u. drosyna,

ta , gen. y, dat.é, du, é, pl. y , die Droſſel, s'drosy

nami, mit Droſſeln ; drosynowy , a, e, der Dr. angehörig.

Drot, ten, der Drath, -gen . a , dat. oju, s'drotom , mit Dr.,

we drosché, im Dr.; droschåny, a , e, von Drath.

Drowo , to , das Holz , gen. a , dat. u , pl. a , s'drówom ,

mit K., wo drówé, im H.; drówko, to, dem . das Ges

holz. drejany, (drówjany ), a, e, hölzern, metaph. auch :

tólpiſch, unbeholfen, davon : 'drejanka, ta, der Holzpans
toffel, gen . i , dat, ze , du, ze, pl . i. drówk, ten, Ortsn.

Drebkau, a, aus Dr., u, in Dr.; drówkojski, a é, adj.

Drożdżeje, te, gen.ow , dat. am, die Såfen , s’drożdzejami,

mit S., we drozdzejach, in den .

Druf u. druch, adv. tüchtig, ſtark, wono sse druch goro,

es brennt tůchtig.

Drugi, a , é, der, die, das andere, Zweite, ten drugi staw ,

das 2. Capitel, ta druga kasă, das 2.Geſeko drugi ras,

ein andermal, druge zelo, andere Arbeit.

Drusk , drysk u. grusk , ten , der Grundling (ein Fiſch ),

gen . a , dat. oju, du. a, pl. i, s'druskom u. --ami, mit

einem Grundling u. mit Gründlingen .

5
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>

Duk,te

Družbb ten , ider Brautdiener , (ſonſt: towarisch ). gen.jy,

dat, é, s drużbu, mit dem Br., pl. y. i * si

Drutka, ta, bie Brautjungfer, gen . i, dat. ze , du , ze , pl.

eni s'drużku, mit der Br. De 1991190879dis

Drylich ,sten, der Drillich , gen. a , dat, oju , ?s?deylicham ,

mit Dr.; na drylichu, auf Dr. iudivariurb

Dsa, eta udie Chráne, Záhren gen . © , dat, y , plerise

dsami sswoj kleb jéseż, unter Ehránen, in Kummer ſein

Brod eſſen , acc., dsu, die Thrane, schykne pasche dsy

ssu lizone, aue unjere Thränen ſind gezählt, te, kenž
swasselim

anti

nenſäen , werden !

5
Ichwerge nicht 3U

meinen

Thrånen, dsypschéro
nisch, Thränendergieben ; magnut.tedsyska , ein Thrå:

nenſtrom ſich
up

z. B. seldsaty kleb , Ihránenbrod.

ten ;I die Ciche (Baumi) , auch die Eichfchenke- bei
-Burk im Spreewaldē , gen ." a , dat. u , du , a , pl. ) ,

Ps dubom , mit der E., we dube, in der E., dubiz, ten,

.Teine Feldmark 'von Eichen benannt, dubzyk , ten , den .

eine kleine, junge Giche, auch : Eichenwäldchen , dubánka,

pasta , der Galapfel , gen. u. pl. i , dat. u . dw. ze; dus
23dowy, age , eichen , *. B. dubowa schkora , delà, Eichen :

: ( rinde , eichenes Bret.

Duhé, to, Cichos bei Rottbus und Duben b . Lucanpiego,

11aus E. u .Dém ,.in E. u. D.; dubånşki, a, é, adj.

Dublize, te, Jeuplit , Kr. Sorau, 2, aus I. , ach , in 2 .;

dubliski, as , adj.sitten jabond
Dubojze, te, Daubendorf b.Guben , z. aus D., Cach , in
D .; dubojski, agéy adja őt igen sboccon luia

Dubrawa, tả, fratenborf 6. Øpremberg, Đubrau basalau

wund KrugesbeisLübben gespn aus Ini D.u. Stri, lésin

IronD. U. Nr.* dubrawski, au adj.) 11°52 s 200

Dubrawka, ta , ubraukerb. Spremberg und Frauendorf

• b . Kottbus, iigsans) D.du Ifr. zerin . Di u . Fr.hu

vi brawkojski, ajo ezradj. i.gs. Ulo nb pus ft39

Duch, ten, der Seiftergåpnia daimoju warn , s'duchom primit

etos



67

dem G., we duchu , im G., pschés togo ducha , durch

siden G., ten sswěty d. , der heilige Geiſt, duchny, age,

geiſtlich, duchowny, ten , der Geiſtliche, gen . ego, dat.

emu, du, ej, pl. e, s'duchownym , mit dem Geiſtlichen ,

na dachownem , am Geiſtlichen ; duchownosch, ta , die

Geiftlichkeit.

Duchtar, ten, der Arzt (doctor medicinae), gen . á , dat.

... oju, du, d , pl. é, s'duchtarom , mit dem D. pschi duch

tarú, beim Arzte ; duchtaiski, a , é, adja duchtařka, ta,

Frau des duchtar, gen, i, dai. ze, s'duchtarku; mit der

Frau , plecat

Dudawa, ta , ein hobler Stengel, gen. y, dat. é , du , é,

pl. y , s'dudawu, mit einein h. St., we dudawé, im h.

St. dudawka, ta, dem .

Dunder, ten, der Donner (im Fluche), gen . dundera, dat.

u , ten duper golz , der Wetterjunge ! zo to dundera

bėscbo , was war nur das in aller Welt ? nebużosch tý

dundera hvsch, willſt du wohl fort!

Dumusch, . dusche

Dupa hı ta , die Staarmåſte i das Staarhäuschen , gens y,
datozé, pk. y; s'dupu , mit einem St., s'dupami, mit

Staarmáſten , we dupé, dupach, in ein. St., in Stanrs

måſten, dupnik, nten , id . gen . á, dat. oju , due a, ph i,
dopka, ta, dem gen . i, dat. ze , pl. i, Éteine Vertiefung

im Erdboden, dah. dupkaty, a, e , narbig , vgl. depk .

Dupisch, taufen; praes. ja dupů u. dupim , ich taufe, du:

pisch, taufit, dupi, er tauft, woni dupé, fic taufen , ines

į perf. ja dupåch, ich taufte, p; p . d. dupil, a , o , getauft,

p. p . p . dupóny, a , 0 , getauft, imperat. dup , taufe!

dopschó, taufet ! dupézy, taufend, dupene, to, das Lau:

fen , die Taufe, gen. á dat. ú, po dupedú, nach der T.,

dupår, ten , der Täufer, gen. à , dat. Oju , duperz,sten ,

der Taufſtein . wot- , die Zaufe vornehmen , verrichten .

Dupraty, a, e, boll, dupnawėsch, bol :werden . h = ;

Dupnazk, ten, dem . gen. 2, dat. ajo , soc . on , loc.us opl.

i, u , dupnizka, ten, geni, dat zé, ploi, Weftenhemde;

Veſperbemde. Tebitaswisub freques

Dupylt, adv. doppelt,imiefach hingegani
5 *
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Dusch, blaſen, hauchen, wehen, praes. ja dujom , ich blaſe,

ty dujosch, du blåſt, won dujo, er blåſt, woni duju, fie

blaſen , imperf. ja dujach , ich blies, p . p. a . dul, a, o,

geblaſen, imperat. duj, blaſe ! dusché, to , das Blaſen ,

duty, a , e, geblaſen ; donusch , absol . praes. ja dunu, ty

duiosch, won duño, imperf. dunuch, p. p. a. dunul, a,

0, imperat. dui, blaſe, dunézy, blaſend. na“, aufblas

fen, sse, ſich , naduty, a, e , aufgeblaſen , auch metaph.

naduwasch, durat . naduwane, to ,die Blåhung. psché ,

durchweben. ros— , auseinanderblaſen, - duwasch, sse,

auseinandergehen (vom Irige) . sa-, anfachen , g. B.

hogen , Feuer, -duwasch , anfachen und ausblaſen.

wot- , abpliſtern , abbaden .

Duscha , ta , die Seele , gen . e , dat. y, du. y, pl . e, na

duschy, an der Seele, plå nogo buzoschó wy wotpozynk

namakasch waschym duscham, bei ihm werdet ihr Ruhe
finden für eure Seelen , woni wachuju sa wasche du

sche, ſie wachen über eure Seelen, s'duschu, mit d. S.

Duschysch, quetſchen, drücken, zuſammenpreſſen, praes . ja

duschym, ich dr., ty duschysch , du drůdft, won duschy,

er drúgt, woni dusche , fie drücken , imperf. duschach,

drůdte, p . p. a. duschyl, a, o, gedrůdt , dusch , drůd '!

duschene, to , das Zuſammenpreſſen, duschony, a, e, ge

preßt, gedrůdt, p.p. p. ros ", auseinanderquetſchen,
sa- , erdrůden , erftiden.

Duzy, ſ . hysch.

Dwa, masc. dwė, fem . u . nentr. zwei , dwa'muża , zwei

Männer, dwe żówze , zwei Mågde, dwé bliżé, zwei

Tiſche, gen. dwėju, dat . dwema, s'dwema, mit Zweien,

we dwema, in Zweien, po dwema, je zwei (bini), dwa

nascżo, zwolf, dwazáscza, zwanzig , dwojy , a , e , zwei

vereinigt, na dwoju, zweifach, dwojnik , ten u. dwojniza,

ta , ein Zwilling,dwojaki, a, é, zweierlei, dwojazk, ten

= dwojnik , ten; dwojzy, zweimal (bis). dwelowasch,

aus zwei Stúden ein Sanzes machen , praes. ja dwė.

låju, ich, dwelujosch , du , dwėlújo , er macht, u . f. w.

imperf. dwèlöwach, ich machte, u . ſ. w., p . p. a. dwe.

lowal, a, 0, imperat. dweluj! nadw ., id .
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Dwor, ten, der Hof, gen . a, dat, oju, du . a , pl . y, s'dwo

rom , mit ein . 53. , na dworé , auf dem H., to sslyuzo

ma jaden dwor , die Sonne hat einen Hof; dworzyk,

ten,dem. hobdwor, ten, die Umzingelung, Berhau, Wa:

genburg .

Dwory, te , Dürrhofen 6. Ludau , ow, aus. D. , ach , in

D.; dworski, a, é, adj.

Dwug, dwujki, dwym , dwypasch , ſ. dlug , dlujki, dlym ,

dlypasch .

Dy, dyga, gdy, gdyga u. gadga, wann ? ( quando ?), dyga

pojżösch, wann wirſt du denn gehen ? dyż, wann (ubi,

quando ), bog wė, dyż won sse sporajo, Gott weiß, wann

er aufbricht , dyżlėm, gdyżlėm, adv.zuweilen , bisweilen,

manchmal (interdum ) , won dyżlém pschizo , er kommt
bisweilen .

Dybasch , pochen (vom Herzklopfen gebr.) , me hutschoba

dyba, dybascho , mir pocht, pochte das Herz, P: p . a.

dybal, a, o, gepocht.

Dybsak, ten,dieTaſche,Schublad, gen .a, dat. oju, du,
a, pl. i , s'dybsakom , mit ein. I., dybsaze, in der T.,

zo ty masch dybsaze, was haſt du in der L. , ja ssom

s’dybsaka sgubil, ich habe aus der Taſche verloren.

Dych , ten , der Odem , Athem , Sauch , gen. a , dat, oju ,

s'dychom , mit dem 2., we dychu, im ş ) ., won , wona

zednogo dycha neskrygio, er, ſie bekommt keinen Athem ,

leidet an Erſtidung, scho , zoź dych ma , chwal togo

knėsa, alles, was Odem hat, lobe den Herrn ! dychasch,

athmen , Uthem holen , praes. ja dycham , ich , ty dy

chasch , du , won dycha , er holt u ., woni dychajú , fie

holen 2., imperf. ja dychach, ich holte U., ty, won dy.

chascho, du , er holte 2 .; p. p . a. dychal , a, 0 ; dy

chane , to , das Uthmen , my lèbda mozomy dychasch,

wir können kaum athinen. 'nam , voll athmen ; po

einige Male athmen, sdychowasch, reufzen , åchzen , keus

chen , ja sdychuju u. -om , ich ſeufze, ty sdychujosch , du ,

won sdychujo, er P. , woni sdychuju, fie ſeufzen, ja sdy

chowach, ich ſeufzte, ty , won sdychowascho , du ,er

Teufzte, ja ssom sdychowal, a, o , ich habe geſeufzt, sdy
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- ochowano ni to , das Seufzen's wotdychnusch, Athem "hd:

urten , praes. ja wotdychno ul - om , ich bole X., tv wot

pii dychnisch, du , won wotdychno, er . A. woni wot

dychnu , fie holen 2., imperf. ja wotdychnuch, ich holte

A., ty, won wotdychnu , du , er h. A., p. p. a. wot

: dychnul, a, o arhem geholt ; wotdychowasch, id . wo
dych, ten = dych .

Dym , ten, der Rauch , gen : a, dal. u , s'dymom , nuit R ..

we dymé, iin R., dym do wozowy schcžipa, Rauch

I frißt die Äugen ; dymnik, ten , gen. 'a, dat. oju, du, a,

pl. i, u . dymniza, ta, gen. e, dat . y , du. y , pl. e, der

Rauchfang, die Feuereffe, s'dymnikom u. s'dymnizu, mit

der Elle , s'dymnikami u. -zami, mit Eſſen , na dym

tuniku#zy, auf der E. dymnikar , ten , der Elfen:

tehrer, Schornſteinfeger, gen. å, dat. öja , du. a, pl. é,

Bis'dymnikarom , mit der & .

Dyż u . dyztem , f. unter dy.

Dža, ta, die Lüge (mendacium ), ſ. dgar.

Džasch , beben , zittern (tremere), praes. ja džam , dầu -us

džim , ich bebe, ty dżisch , du bebft, won džij, er bebt,

ils trwoni dziju , fie beben , imperf. ja dtach , ich bebte , ty,

won džascho , du, er bebte , woni dzachu , ſie bebten,

pidzame , to , das Beben , zittern , dzano jo tych pschissa

sou dodnikow napadnulo , Zittern iſt die Heuchler angekom :

men , ty dejsch jescz twoj kleb s'dzanim , mit Beben

fouſt du dein Brod effen ; dtane teje sejmé, Erdbeben

si( terrae motus), gen . a , dat. 0 , we dzanu t. 8. beim

Erdbeben, pl . a.

Džej, adv. leichter, erträglicher, (tolerabilius).17. vieniny

Dzen, ta , gen . und dat. i , der Kern im Spolze , Flieder,

Möhrrüben u. dgl., we dżeni, im St., s’dzenu, mit dem

Kern, pl. i. 01.0in ' ?

-** .

F.

Paíschny,, a, e , falſch, hinterliſtig, ſchlau, falschnoscz, ta,

** Falſchheit, Schlauheit, gen . u . dat. i, is'faischnosczu,

9 mit F., we falschnosczi in F. 41 42 ( ว

Fara, ta , die Pfarre, gen . y, darré, plovy, na faré, auf

9
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À der Pfij wongswona chujži na farupveryfie geht in den

Confirmanden- Unterricht; farar, ten , gen ) a , dati boju ,

du, a, pla é, der Pfarrer, Prediger pos’fararomyl mitid .
Pf., faraika, ta, die Predigeria, gen, in dat, ze, du. ze,

i pl. i, s'faraiku , mit der Pr., fararski, a é, eines Pre

digers ro , fararejz, zur Predigerfamilie gehårig..sjal

Férsta, ten 4. ta, der Fürſt, gen .a, dat. oju, pl. i; fér

j schcziny, a , e, dem Fürſten gehörig , fürſtlich , férschużina,

ta ,die Fürſtin, gen, y dat. é, pl. y, s’férschczinu, mit

Fible, te, die Feibel,Krankheit 6: Pferden, gen. dat .

s'fiblámi, mit 8. F. , we fiblach , in der F.

Fidle,Shte,
die
Bloed eige,

geror va fidle
grasch, dieđạt. ám , sidlảmi,

mit der

Geige ſpielen, geigen, auch : fidlowasch , geigen , ja fid

lúju, ich.g., ty lidlujosch, du;, w
on fidlújo, er á.woni

fidlúju , ſie geigen , ja fidlüwach , nichgeigte, fidlowane,
.moto, das Gefiedet (bilndåorge audioand 1193 azol

Figa, ta , die Feige , gen . i,datinné, pl. il s’figu,mitein.
F. wefizé,in der Fahli figowy riae, Feigents, bom ,

- Feigenbaum anggrolige diasvorbiol 'dmu noaswobo

Filip, ten, nom . pr. Philippus, genta, dat.tg Ts'filipom,

mit Ph , na filipéi auf Ph. isowy,Cayoé, adj.(urbo

Filnik ,ten ,die Feile, gen . a, dat.oju , dula, pl. i, s'fil

nikom , mit der F., na filniku, auf derF., fitowasch,

sil) feiten , ja filujom u .—u, ich f.,ty filajosch , da, won

filújo, er feilt, ja filowach, ich feilte , filowal ji a , 0 , ge

39ofelit, filowane, to, das Feilen, hu- ausfeilen ; 2) fül

elisten , piwo, Bier f., auf Flaſchen bringen , aus der Sonne

din Flaſchen füllen , filowane, to , das Abzapfen , hu- ,

n einf , psché durchf
Fingorot, ten oder Fingerhut, gen . a, dat . oju u . u,du.

a, pl. y, s'fingorotom , mit einem F., we fingorosché,

-join Fingerhuti jo ob es.sgpmielows yod 1907

Flák,yten, der Fled , Maket, gen . a , dat. oju ,du. a , pl.

-Loi, sflakom ,somit eini Fleck , we fláku, im Fl., na fláze,
.

Stauf der Stelle, auchmelaphi = wohia uf, geſund, tot

Flascháy tag die Flaſchen(vonGlasuv Thon), gen . yy dat.

1
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e, pl, y, s'flaschu, mit der Fl . , we flasche, in der Fl. ,

flaschka, ta u. flaschzyzka, ta, dem .

Flejschar, ten, der Fleiſcher, gen . d , dat. Oju , du. a , pl,

é, s'flejscharom , mit dem Fl. , na flejscharú , auf dem

Fl ., flejscharka, ta, die Fleiſderin, flejscharski, a , é, adj.

Flejta,ta, die Flöte, gen .y, dat, sché, pl. y , s'flejtu, mit

8. Fl.,na flejsché, auf der Fl . , na flejtu grasch , die
Flote blafen .

Flinka, ta, die Maulſchelle, Dhrfeige, (colaphus), gen. i,

dat. ze, pl. i , s'flinku, mit der Ohrf., flinkasch u. hu

flinkasch , ohrfeigen , maulſchelliren , (auch klasskasch ),

pracs. ja flinkam, asch, -a, -aju,imperf. ja flinkach,

P. p. a. flinkal, a,o, imperat. flinkaj, flinkajscho !flinkare,

to, das Maulſcheuiren.

Flinta , ta , die Flinte , gen . y , dal. sché, pl. y , s'flintu,

mit der Fl., na flinsché, auf der Fl.

Floss, ten , das Rheuma , gewöhnlich Fluß genannt, gen.

a, dat, ug s'flossom , mit Rh., we flossu , im Rh., fos

sowaty, a, e, viel mit gichtiſchem Leiden behaftet.

Fodrowasch und fordrowasch , verlangen , fordern , praes.

ja fodruju u ..- om , ich verlange, fodrujosch , verlangſt,

fodrujo, verlangt, woni fodruju , ſie verlangen, imperf.
ja fodrowach , ich verlangte , p. p. a. fodrowal, a, 0,

verlangt , imperat. fodruj, verlange! fodrowany, a , e,

p . p. p. verlangt , fodrowane, to , das Verlangen , die

Forderung .

Fora, ta, die Fuhre, gen . y , dat. é, pl. y , s'foru, mit der

F., na foré, auf der f ., kak welé forow ssy zynil,

wie viel Fuhren haſt du geleiſtet ? forman, ten, der Fuhr

mann , gen. a, dat, oju , du . a, pl. y, s'formanom , init

dem F., na formané, auf dem F., formanowy, a , e, dem

Fuhrmann gehörig.

Fojt, ten, der Voigt, gen . a , dat. oju, du. a , pl. y, s'foj

tom , mit dem V., na fojsché, auf dem V. fojtowa, ta,

die Voigtin, gen. y, dat. é, s'fojtowu, mit der W. foj

tojz, der Familie angehörig, fojtowy, a, e, des Voigts,

fojtowasch, den müßigen Zuſchauer bei einer Arbeit ab
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geben, ja fojtuju , ich , fojtujosch, du, fojtujo, er ſieht zu,

fojtowach, ich ſah zu .

Franfort, ten , Frankfurt , a , aus F. , sché, in 8.; fran

forski, a, é, adj.

Franzoska, ta , Frankreich , gen . i, franzosat, ten , der Fran

goſe, franzoski, ag é, adj.

Frido, ten, nom. pr . Gottfried , gen. a, dat . oju, s'fridom ,

mit Gottfried, fridko, ten, dem .

Fryjot, ten, die Freiheit, gen. a , dat. u , s'fryjotom , mit

Fr., we fryjosché, in der Fr.

Fryjowasch, ( goth. frijôn , lieben), um ein Mädchen freien,

(aliquam ambire nuptiis), praes. ja fryjuju II. -om , ich

freie, ty fryjujosch , du , won fryjujo , er freit, imperf.

ja fryjowach, ich freite, p. p . d. fryjowal, gefreit; fryja,

ta, die Freite, Brautwerbung, gen. e , dat. y , won 20

k'nej na fryju, er freit um ſie, won jo na fryjy, er iſt

zur Freite, fryjar, ten, der Freier, gen. å, dat. oju, du.

à, pl. é, s'fryjarom , mit dem Fr., na fryjarů, auf dem

Fr., fryny, a , e, frei, ledigen Standes, unverebelicht.

Frylerka , ta, das Fluthbett, gen . i, dal, ze, du, ze , pl,

í , s'frylerku, mit einem Fluthbett , na frylerze, auf

dem Fluthbett.

Fryschtuka, ta , das Frühſtüđ , der Morgenimbiß , gen. i,

dat. ze, s'fryschtoku, mit dem Fr., po fryschtuze, nach

dem Fr. , fryschtukowasch , frühſtúden, praes. ja frysch

tukuju u . -om , ich fr ., ty fryschtukujosch , du ,won

fryschtukujo, er fr ., imperf. ja fryschtukowach, ich früh:

ſtůdte, p.p.a. fryschtukowal, a, o, gefrühſtüđt, frysch

tukaj! imperat.

Fussej u . chussej, ta , Rauſche, Kr. Kalau , eje, aus K.,

ej, in St., fussanski, a, é, adj.

Fyschtasch , mit allen vier Füßen in die Hdhe ſpringen,

ſich beluſtigen , voi muntern und muthigen Viebe ges

bräuchlich, to schélé pschawé fyschta , fyschtascho , das

Kalb iſt, war recht munter; föschtane, to, subst. verb.

hu , zu Sprunge davon laufen. dintre

1
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Ga, 1 ).partic. adhortantis, denn, doch, alſo, pojż ga, ſo komm

denn! gotuj ga, ſo mache doch ! powės ga , fage doch!

dy ga , wann denn ? ga neto , nun wohlan , ga deré,

nunwohl, gaschim , wohlan, ga won zo, wannwil er ?

zoschli ga, willſt du alſo ? kadga, wie ! 2) fo, conj. co

pulativa . mužoschli ga pschisch , iſt's möglich, fo komm !

gaby u . gabo, wenn, conj. caus. gaby won psehischel,

wenn er káme, gaby sse,wotnamakal, wenn er ſich abe

fånde ; gaby rowno, wenn gleich. gaż, conj. conditio

nalis , wenn , wann , gaż won iepschizo , wenn ;( im

Falle) er nicht kommt , gaz dem pschizo , je hun ,

wann er kommt, gaż pak, ſo aber, wann aber, gaz jano,

wenn nur, gaż niz, wo nicht.

Gad , ten, das Gift, giftige Gewürm , gen ., w dalsiu, s'ga

": dom , mit G. , we gażé, im G., gadowaty,l agaej giftig,

tigadowate huže , giftige Schlangens innit 15:19 TUR

Galina (beſſer kalina ) , ta , der afſerahorn', ( viburnum

.opulus), der Schneeball, gen .y,dat. é, s'galinu, mit

10. W., we galiné, im W. galinowy, a é, adj.

Galisch, als simpl. ungebr.; davon galnik ,galnik , ten, der Dach

ſchober, gen . a, dat.oju,du . a, pl. in s galnikom , mit

d . D., we galniku, im D. sagalisch u . sagalowasch,

auf einmal zu ſtopfen , z. B. ein. Durchbruch der Dämme,

tu schyju sagalisch u. sagalówasch, den Hals růckwärts

beugen , das Genic brechen , sagalowaue, to , das Zu:

růckbeugen des Halſes , sagalowany, a , e , růdlings ge
bogen .

Galmot, ten , der Büſchel, eine Hand vol , gen . a , dal.

oju, du. a, pl. y, s'galmotom , mit einem B., we gal.

mosché, im B., galmotk , ten, 'dem . id . z . B. lossow ,
Haare, gen, a, dat, oju , du , a, pl . i .

Galus, ta, der uít, die Sace, gen., dat:u . pl.y , s’galusu,

2 mit dein 2., s'galasami, mit Weſten, we galusy, im 4. ,

we galasach, in den Leften , du. yzgaluska, ta, dem.

. Xeftchen... ; 1511 ? ISTELE

Garasch , ſ. gnasch. Dawal riuuisu sgrindinis
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Gano , adv. neulich, jungft, (nuper) ;: wonganó, wagano,

hogano, erſt neuerdings, vor Kurzemu .

Gånz, 1. gärnz.

Gårb, ten , der Budel, Hóder, gen. a , dat. u , sgarbom ,

mit einein B , na gårbé , auf dem B. , du. a , plo y ;

"gårbaty, a, ę, buckelig, hóckerig."

Gaj, ten , der Hain , Gehege von Jungholz, gen . a , dat, u ,

we gaju , im H. , du. a , pl. e ; gajk u . gajaschk, ten ,

dem . gen . a , dat. oju, du. a, pl. i, we - u, im kl. 9.,

gajnik, ten , auch ganik, der Heidelåufer, Feldhüter. sa

gajisch, Verhegen. . )

Garda, ta , die Garbe,igen : vy , datozé, pl. y , sgardu, mit

. ) der G., podi gardy obev garté, unter d. (G.

Gardý (od gʻardy), aire, ſbolt, gårdoscz (g'ardosci), ta,

s der Stoly , gen . u . dal. Insgardosczu, mit St., pogar

1:1 dowäsch, sbe,hochmüthig ſein, ſich brúſten, (superbire).

Gårgawa, ta, die Gurgelonder Schlund , (gurges), gen . y,

$ dat. é du. .é, pl. y, s'gårgawu , mit der G., we går

jigawéimider G.1611118,3 611 gor)

Gårlo rustgardlo,to, der Kropf, gen. a, dat. u, we gårdlé,

im Krir ipl.a, 's’gårdtom , mit einem Kr. , gårluschko,

tog demin . podgarlo , to, die Unterkehle; der Kropf beim

Menſchen.

Gårnz u . gånz , ten , der Topf, gen , a , dat, oju , du . a.

pl. e, s'gårnzom , mit dem Topfe, we gånzu, im I., won
zo s'ganzami do Choschobusa, er wiù init Tópfen nach

Kottbus, garnyk , ten , dem gårnyschk u . garlyschk,

ten, dem . id. gen . a, dat, oju , du. a , pl. i, lenscho to

do gårnyschka, gießet das insTdpfchen, s’gårnyschkom
pozrésch , mit etnein Töpfchen ſchöpfen, dajsch to wo

stanú we gårnyschku , mag das im Jöpfchen bleiben .

gärnzat , tencu . gånzar', der Tópfer , gen, å , dat. oju,

du. 'å, pl. ég vs gånzarům , mit einem Töpfer, garuzaika
und ganz-- uta , i bie Tópferia , gen -i,dat. ze, ploi;

garnzarowy, a , e , fdem Tópfer gehörig , garnzaiski, a ,

é , zum Lópferhandwerk gehörig , gärnzarna ui ganz

- we gårpzaini, der Dir ; ,

ta , die Topferd, generals dat. igra gårazabhu yamit der I.

pl robnica.si
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Garnusch u. garowasch, mit der Ruthe ſtreichen, peitſchen,

gerben , ja garnu, ich gerbe , garnosch , gerbſt, garno,

gerbt , woni garné, ſie gerben , ja garuju u. —om , ich

gerbe, garujosch, gerbſt, garujo, gerbt, woni garuju, fie

gerben , imperf. ja garnuch u . garowach , p . p . a . gar

nul u. garowal, a, o, imperat. garnuj u . garuj! garo

wane, to, das Peitſden , Gerben , garowany, a , e, ge

peitſtht, gegerbt. hugarowasch, fertig gerben, ausgerben,

hugarowany, a , e , ausgegerbt. pschégarowasch , durch:

peitſchen.

Garschyja , ta, der Rachen , gen . e , dat. y , du . y, pl , e,

s’gårschyju, mit dem R., we gårschyjy, im R.

Gårscż, ta, die hoble, flache Hano, Hand vol, gen ., dat.

u. pl. i, s’gårscầu , mit der Hand; we gårsczi, in der

$ ., do garsczi, in die şand, garstka, ta, demin. kleine

Hand, Håndchen, gen. i, dat.ze, pl. i, sa gårstku, do

gårstki ssoli, eine kleine Sand vou Salz.

Gårtnai, ten, der Gärtner, gen , å , dat. úju, pl. é, s'gart

narom , mit einem G., na gårtnarú, auf dem G., gart

narka, ta, die Gärtnerin, gen. i, dat. ze ; gartnarna, ta,

der Luſtgarten, gen . é, dat, i, pl. é, we gårtnarné, im E.

Gary, te, Gahre, Ortsname, Kr. Kottbus ,garych, in G.,

s'gar, aus G., garenski, a, é, adj.

Gårzé, adv. zu gårdy, ſtolz, aufgeblaſen.

Gassa, ta, die Gaſie, Straße innerhalb eines Drtes, gen .

e , dat. y , du. y , pl. e , s'gassu , mit der Gaſſe , na

gassy , auf der Straße , po gassy , die Straße entlang.

Gassysch, löſchen, praes. ja gassym , ich löſche, ty ga
ssysch, du, won gassy , er l. , woni gasse, fie löſchen,

imperf. ja gassych , ich löſchte, p . p. a . gassyl, a , 0,

gelöſcht, gasseie, to, das Löſchen, gassony , a , e, gelöſcht,
p. p . p. gass , loſch ' ! imperat. do-- , vollends löſchen ,

-S80wasch , id. hu-, und hugassowasch , auslöſchen ,

praes. ja hugassyjom , osch , 0, woni hugassyju, imperf.

ja hugassych, imperat. hugass! pop . p. hugassony, a, e.

hugassnusch, sgassnusch u. sagassnusch, von ſelbſt auss

löſchen, erlöſchen , wono hugassio u. bugassnu, jo hu

gasspulo , és löſcht, idrichte aus, iſt ausgelöſcht; sgass
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I

1

nony , a, e, verfengt. sagassysch u. sagassowasch, vols

lig löſchen, sagassnik, ten, der Boſchnapf (in der Schmiede),

gen . a, dat. oju , pl. i, se sagassnikom , mit d. L., we

sagassniku, im .

Gasyn, ten , Gaſſen , Kr. Sorau , a , aus G. , é , in G.,

gasynski, a, é, adj.

Gat, ten , der Teich , gen . a, dat . oju u. , du. a , pl . y,

s'gatom , mit dem I. , we gasche, im 1., gatach , in

den I., gaschik, ten, demin. ein kleiner Leich, Pfuhl,

eine Pfüße, gen . a, dat. oju , du . a , pl. i, sgaschikom ,

mit der Pf., we gaschiku , in der Pf., gaschikach, den

Pfügen. gaschisch, dåmmen , praes. ja gaschim , ich

dämme, ty gaschisch ,du, won gaschi, er dåmmt, woni

gasché, fie dåmmen , imperf: ja gaschách , ich dammte,

p. p. a. gaschil , a , o , gebåmmt, gaschene, to , das

Dámmen , gaschóny, a, e, gedämmt.do , fertig wer : -

den mit Dimmen. hob - umbammen , einen Damm

aufwerfen um etwas. sa—, eindammen, sagaschóny,

a , e , eingedåmmt.wot- , losdämmen.

Gat, 1. ga.

Gejaz, ten , Bitterſüß ( Pflanze), im Spreewalde, auch psowy

jesyk genannt.

Gein , ten , ein Stüd, Keil Brod, gen. d , dat. oju , du. å,

pl. é, s'gelnom , mit einem S., we geinů, im R., gei

nischk, ten, demin, ein kleines Stück, kleba, Brod, gen.

a, dat. oju , du. a,pl. i.

Gemenstwo, to , die Gemeinſchaft, gen . a , dat. u , s'ge

menstwom , mit der G. , we gemenstwu , in der G., to

gemeństwo togo sswétego ducha , die Gemeinſchaft des

heiligen Geiſtes, gemenstwo teje potajmnosczi, Gem. des

Geheimniſſes, gemenstwo másy ssobu ,G. unter einander.

Gerowar, ten, der Gerber, gen.'à, dat. oju, du. å , pl. é,

s'gerowaróm , mit einem .

Gerz, ten , der Muſikant, Spielmann ,gen . a ,
dat, oju,

du, a , pl. e , s’gerzom , mit einem M., na gerzū , auf

dem Muſikant.

Geschczeraz, ten , Gaſterode b. Guben , a , aus G. , u, in

G., g'eschcterazki, a, é, adj.
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Gibasch , gibnusch. uz gnusch , leiſe von der Stelle bewe:

gen , erheben, praes. ja gibam , ich bewege, ty gibasch,

cou, won giba, er b . woni gibaju , ſie bewegen, imperf.

ja gibach , ich bewegte, p . , p. a . gibal, a; 0 ; bewegt, pl.

si, imperat. gibaj, bewege! gibajscho, beweget! gibane,

to , das Aufgehen , Gahren des Teiges, gibnusch, praes.

ja gibnom, osch, o, imperf. gibnuchy. p. p. d . gibnul, a,

0, gnusch, unvermerkt bewegen , von der Stede ruden,

regen , rühren , praes. ja gnom , ich rege , gnosch, regſt,

gou , regt , woni gnu , ſie regen , imperf. ja gnuch, ich

: regte, ty, won gnu , du , er regte,, p.p. a. gnut, a , 0,

geregt, imperal, gui, rege! gnuty, a, e, bewegt, gerührt,

gnusché, to , das Rühren, Rücken , hökognusché, to, das

Bewegen des Uugenliedes, der Augenblick, geni as dat.
ů, we hokognuschů, im 4., sse gibasch u . gnusch, ſich

: rühren , bewegen, vom Teigegeben , B. to schůsto sse

ssinego u regiba, der Teig rührt ſich nicht. 88e dugi.

basch , hug;baseh it. rosgibasch , volendo, gehövig und

auseinander gehen: (vom Teige). pogibasch , zu etwas

bewegen , vermögen, veranlaſſen, pogibane, to, die betrea

vigende Urſache, Veranlaſſung, pogibany, a , e , veranlaßt,

koléna pogibasch, die Knie beugen. segibasch, beugen ,

sse segibaseh , fich beugen , båden , segibane , to ,

Bruch im Papiere, husegibasch , alles vollends krumm

beugen .

Ginusch , ſchwinden , ſich verzehren , abkommen , praes. gi

dom , ſchwinde, ginosch, ſchwindeſt, gino, ſchwindet, woni

ginu , fie ſchwinden , imperf. ja ginuch; ich ſchwand, p.

p .: a. ginul, a , 0, geſchwunden, ginene, to, die Auszeh:

rung, Schwindſucht, gen . å, dat. ú,s'ginenim , mit der

Schwindſucht. sginusch , ſich gånzlich verzebeen sgi

nony, a, e, völlig verzehrt.

Gischkojze, te , Geiſendorf, Kr. Kalau , Z , aus S., ach,

in G., gischkojski, a é, adj.
Giżla, ta , das Schienbein , gen. é , dat. i , dut, i, plo é,

s’gizlú, mit dem Sch ., we gizli, im Sobrenoget

Gla,ta , die Nadel, auch der Nagel an der Deidafel 40

welchen das Wageſcheit angelegtsmic so vgenia gły , dat.

1

179)
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sglé , pl. y, genscow , du. é, s'glu , mit der Nadel , na

o glé , auf der N., s'glami, mit Nadeln , schywalna oder

s'huschomagla , Nåhnadel, s kulku gla,Stecknadel, glizka,

eb ta, demin , eine kleine Nadel, gen . in dat. ze, pl. i.la.

Gladki, a, é, glatt, gladké hoblizo, glattesUntlik , glad

es köscz,ota , die Glåtte, gen undat i , s'gladkosczů , mit

...Glitiglažisch, ſtreicheln , die Haare , den Kopfputz der
Frauen in Ordnung bringen glattniachen , glåtten (die

21 Stirn ), praes. ja glažu u . b -om , ich glåtte, ty glažisch,

- obu , won glazi, er glåttet,i woni glaze , fie glåtten , im

cí perf:ja glażach , rich głåttete, pocp. adglažil, a , o, ges

siglåttet, imperat. glaż, glåttert glazožo,iglåttet! glazene,
23 to , das Streichelni Drðnender HaaresundderKopf

sibebeckung.ojhujsser ſelbſt mit dem Kopfput zu Stande

te kommen, felbft das Spaar zurecht machen, ſich glatt ma:

edchenhaglåtten ,haglażony, laleg mit einem beſonderen ,

sauş buntfarbenen Bändern beſtehenden Kopfputz verſehen.

Glaschkçeten zijdas Glashkleiner Spiegel , auch . Barome
dlatex | Thermometer , sgl.spiwagt ein Glas Bierl , gen . a ,

in dat, oju udu. a ; pl.ligssglaschkom , mit dem Gl.,we

dglaschku,im Gl., pl. glaschki, auch : die Fenſterſchei

tiben , glažany, agie,glåſern, glaschkat, riten , der Glaſer,

genudat, òju, du , å, pl. é, s'glaschkaróm, mit

glaschkarů,imSi, glaschkaika, ta, die Gla

ferin, gen. i,dat. ze,pl. i, du. ze. glażanisch, hu ,
mit 'Slas verſehen,Glaseinziehen,sse glazanisch , von

Glaš ſtrotzen , praes. ja glażanim , ich verſehe mitGl.,
ty glazanisch,du, won glażani, er verſ. mitGl.,woni

glazané, fie verſehen mit Gl. , imperf. ja glažanach, ich

2 verſah mit Gl.,p. p. a: glażanil, a , o,mit Glas(ver:

ſehen , imperat. glažan !
2006islacodile

Glaze, in Verbindung mitschykno ohne Ausnahme,won

dajo schykno glazesgubil, ihm iſt auch nicht sein Pfennig

si geblieben , wono jo schykno glazegorkéi, eestlift Ulés,

shohne Ausnahme, bitter.Zaila dlstmdes insttimads

Gledasch ſehen , chauen ( anhaltend oderisaufmerkſam )

blicken , praes. ja gledamgr ich ſehe, gledasch , fiebſt,gleda,

ſieht, woni gledaju, fiésfehen , imperfecjai gledachsid,

12
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fah , p.p.a. gledal, a, 0, geſehen, imperat. gledaj, fiehe!
glėdajschů, rehet! gledajuzy, rebend , gledare, to , das

Unſchauen. glédnusch, absol. praes. ja glédnu, ich ſehe,

glėdrosch, du, gledno, er ſieht, imperf.ja glédnuch, ich

jah, ty, won glėdnu, du, er ſah, p . p.a. glédnul, a ,0,

geſehen , imperat. glėdnuj, fiehe! gledalko , to, der Spies

gel, gen. a, dat . u , du , i, pl. a , s'glédalkom , mit ein.

Spiegel, wegledalze, im Sp., gledadlo, to , id. dogle

dasch, sse, rich (einer Sache) verſehen , hogledasch , bes

ſehen , sse hoglėdowasch , ſich umſehen , sse huboglėdo

wasch, ſich vorher überau gehörig umſeben . huglėdasch,

gewahr werden , bemerken , ssebe hugl., fich aušerſehen,

erwählen. Daglėdasch, berúcſichtigen, sse, fich ſatt ſes

hen , naglėd, ten, gen . a, dat. u , die Geſtalt, anſehen,

auch : eine plóßliche Uebelkeit, gewöhnlich : Angeſicht bes

kommen, genannt. poglėdasch, hinſehen , poglédnusch,

hinblicken , poglėdowasch , diters nachſehen , hinſehen.

pschéglėdasch u . - dowasch,durchſehen, in uſtern ,sse psché

glėdasch, ein Berſehen machen , verſehen . pschiglédasch
u . ---dowasch, zuſehen , rosglédasch, sse, ſich zurechtfinden,

saglėdasch, sse, ſich vergaffen, wotglėdasch u . --dowasch,

abſehen, ablernen , abſtehlen, wotglėdane, to, das Abſehen .

Glich, glichol u . glicholån , conj. gleichwohl, wenngleich,

obgleich, (quamquam ), dajsch wonibogate ssu, woninessa

glicholán glúzne , bei ihrem Reichthum ſind ſie gleichs

wohl nicht glüdlich , glich won chwatascho, won jogo

wèzej jenamakascho, obgleich er eilte , fand er ihn doch

nicht mehr.

Glichow , ten , Glicho , Sr. Kalau , a, aus Gl., é, in G .;

glichojski, a, é, adj.

Glina, ta, der Lehm , gen . y, dat. é, s'glinu humasasch te
kachlé, den Ofen mit Lehm ausſchmieren , we gliné ssu

kamuschki, im l. ſind kleine Steinchen , pl. gliny , die

Lehmſtåtten, Lehmfeld, glinka, ta , dem . die Lehmplatte

beim Stubenofen, gen. i, dat. ze, pl. i, na glinze, auf

der Platte , s'glinku, mit einer Pi., glinowaty , a, e,

lehmig, glinány, a , e, von Lehm .
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i Glinsk, ten , Glinzig ,Kir. Kottbus, a, aus Gli, u, in Gl.;

glinzarski, a, é, adj.

Glistwa, ta, der Spulwurm im menſchlichen Körper, gen.

y , dat. é, du. é , pl. y, s'glistwu, mit einem Spulw. ,

glistwy schzyju, übermäßige Magenſäure haben.

į Glizka , ſ. gla.

Glod, ten , der Hunger, gen. a, dat . u, s'glodom , mit H.,

we glożé, im $., glodny, a, e, hungrig, glożisch, vom

Hunger geplagt werden , praes. ja glozim u . --- , ich

bin geplagt vom H., glożisch, du, glożi, er iſt geplagt

vom H., imperf. ja glożách, ich wurde vom $. geplagt,

p. p . a. glozil , a, 0, glożene, to , das Hungern. glodum

rėsch , verhungern , -mery , a , e , adj. huglodnusch,

bungrig werden , naglożisch und naglodnusch , sse , den

Hunger genugſam fühlen, pschéglodnusch , überhungern,

sglodnusch, vor sunger umkommen , saglodnusch , von

Heißhunger überfallen werden , praes. glodnu, glodnosch,

glodio, imperf. -uch, p. p.a. -ul, a , o .

Glodasch , kraken , praes. ja glodam ., ich kraße, glodasch ,

krakſt, gloda , kragt , imperſ: ja glodach , ich kragte ,p.

p. a. glodal, ag. o, gekraßt, imperat. glodaj, krake ! glo

dane, to, das Kraßen, glodany, a, e, gefrakt.

Glog, ten, u . gog , die Hagebutte, Sahnbutte, gen , a, dat .

u , s'glogom , mit einer H. , we glose, in der H. , glo

gowy (gogowy), a, e, der H. angehörig.

Glösonk , ten , der Knöchel an Händen und Füßen , gen.

a , dat . oju , du. a, pl. i , s'glosonkom , mit einem R.,

na glósonku, auf dem R., glosenk u . glosynk , ten, id.

Gloss , ten , die Stimme, Melodie, gen . a , dat . u, du . a ,

pl. e, we glossu , in der St. u . M., s'welikim glossom ,

mit lauter Stimme, rédny gloss, ſchöne Stimme, ſchöne

Melodie , pschawy gloss , hele Stimme, glossny, a, e,

laut , glossie, adv. id. glossysch, sse, übereinſtimmen ,

einſtimmig ſein , ja sse glossym u. glosso , ich ſtimme

überein, ty sseglossysch, du' ft. úb., won sse glossy,

er ſtimmt úb . , wonisse glosse, fie ſtimmen über., im

perf. ja sse glossach, ich ſtimmte üb., p . p . do glossyl,

1
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a, o . sglossysch, sse, id. kak sglossytej sse kristus a
belial, wie ſtimmet Chriftus mit Belial ?

Glowa, ta , das Haupt, der Kopf, gen . y, dal. é, pl. y,

..s’glowu, mit dem ., glowé, im K., won ma zylu glowu

polnu, er hat den Kopf voú (hat Geſchäfte genug), hob

Tésona glowa, die Glaße, kużdy ma sswoju glowu, ein

Jeder hat ſeine Anſicht, to tak sa twoju glowu ram

žosch, das geht nicht ſo nach eignem Gutdůnken, glowka,

ta, dem . mudra, schybala gl., kluger, verſchmißter Kopf,

auch am Dreſchflegei, Rechen , der obere Theil, ſo wie

am Flachſe: die Knoten . gloważ u. glowazk , ten , die

Kaulpadde, das Kópfchen, der Streuzer, gen . a, dat. oju,

du. a, pl. e 11. i, s’glowazom u. - kom , mit einem Kr.

na glowazu u . —ku, auf einem Kr.

Glowóa, ta, der Brand (Holz), torris, gen. é, dat. i, du.

i, pl . é, s'glowiu, mit dein Br. , we głowni, im Br.,

zyglowia zyglglowna ), ta, u. zyglowniza, die Ziegelei,

der Ziegelofen , gen . e, dat . y, pl. e , soc. u , loc. y .

Glowniza , ta, der Kopfſchmerz, hißiges Fieber, gen. e, dat.

y , s’glownizu, mit K., we glownizy, beim S.

Glowézina, ta, das Maftrind, gen . y , dat. é, s'glowézinu,

mit dem M., na glowériné, auf dem M., pl. y, gowé

zina, ta , id. glowésy, a , e , adj. glowése mėsso, das

Rindfleiſch, kusk glowésego mėssa,Stück R.

Glożésch, begehren , verlangen nach etwas , praes. ja glo

zim u . —u, ich begehre , ty glożisch, du begehrft, won

glożi , er begehrt, woni glożé, ſie begehren , imperf. ja

glożéch, ich begehrte, ty glożéscho , du begehrteſt, P. P.

a. glozél, a, o, begehrt, imperat. gloz, begehre !

Glub,ten, der Strunk bei Rübengewachſen und Kohl, gen .

a, dat. u, du . a , pl. y , s'glubom , mit einem St., we

glubé, im St. , s'glubami, mit Strunken , we glubach,
in Strůnken.

Gluchy, a , e, taub, pl. e ; gluchoscł, ta , die Taubheit,

gen.u. dai. i, s’gluchosczu, mit I., we gluchoscải, in
der Taubheit.

Glúgotasch , klunkern , kluđer (von Flüſſigkeiten ), wono

pschawé glúgozo , glügotascho, er kludt, kludte recht,
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p . p . a . glúgotal, a , o , gekludt, glügotane , to , das
Alunkern .

Glüka, ta , das Glück, gen . a, dat. ze, s’glúku, mit Gl.,

we glůze nicht na boga nespomina , im Gl. denkt Nies

mand an Gott, ku glaze und na ta glúku, glüdlicher

Weiſe, neglúka, ta , das Unglüd, glúzny, a, e, glüdlich,

glůznejschy, a, e , compar. reglůzny, a, e, unglücklich,

glúznoscł, ta, die Glückſeligkeit, gen .u . dat. i, we glüz

noscżi ssé żywisch , in GI. leben . glůzysch , sse , ſich

glücklicher Weiſe ereignen, glücken, wonosse jomu glúzy,

glüzascho, es glúdt, glüdte ihm , p. p. a. glüzylo, geglüdt.

Glum, ten, der Strunk, die rothe Růbe, Runkelrůbe, gen.

a , dat. u, du. a , pl. y , s’glumom , mit einem St., we

glumé, im St., ( ſonſt malgot, ten) .

Glupy, a , e, dumm, ſtumpfſinnig, gluposcł, ta , der Stumpf:

finn , gen . u . dal. i, s'gluposcầu , mit St., we gluposczi,

im St., auch : Dummheit, Thorheit, glupstwo , to, das

Narrenthum, gen . a, dat. u , we glupstwu, im N., glu

penz , ten , der Narr , gen , a , dat. oju , du. a , pl. e,

s’glupeózom ramożo nicht hokolo hysch , mit einem N.

vermag niemand umzugehen , na glupeizu, auf ein. N.

glupisch, sse, Stumpffinn zeigen , raſen , won sse glu

pijo , er taſt, won sse glupåscho, er raſte.

Gluschny, a, e, hohl, dumpftónend, gluschne, adv.

Gluschyna, ta , Dickicht , Wildniß , dichter Wald, dichter

Schatten, erſtidend für die darunter ſtehenden Gewachſe,

gen . y , dat. é, pl. y , s’gluschynu , mit dem D., we

gluschyné, im D., gluschysch, inusilat. pogluschysch u .

-schowasch, ertäuben, pogluschere u . --schowane, to,

das Ertåuben, pogluschóny, a, e, u . pogluschowany, a,

e , ertåubt. sagloschysch u . -schowasch, erſticken (von

Gewächſen ), sse sagluschysch, an Erſtidung ſterben.

Glússnusch , hinſchleudern, z. B. das auszuſchüttende Waſ

ſer u. dsgl. , praes. ja glüssnu, ich ſchleudere, ty glüss

nosch, du, won glússro, er ſchleud., woni glússnu, ſie

(chleudern, imperf. ja glússnuch, ich ſchleuderte, ty, won

glüssnu, du, er ſchl., p. p . a. glússnul, a , 0, geſchleu:
6 *
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dert , p . p . p. glússnöny, a , e , geſchleudert, imperat.

glüssú, ſchleudere! glússnene, to, das Schleudern .

Gnada , ta, die Gnade , gen. y , dat. żé , stwojeju gradu

napoli nass, mit deiner Gnade erfülle uns, wot welikeje

gnady, von großer Gnade, spominaj na twoju gnadu,
gedenke deiner Gnade ! we mojej gnazé smilijom ja sse

nad tebu, žejo ten knės , in meiner Gnade erbarme ich

mich deiner, ſpricht der Herr, s’gnady sczó wy husboż

nöne, aus Gnaden ſeid ihr ſelig geworden ; gnadny, a ,

e, gnådig, gnadie, adv.

Giasch und ganasch, laufen , ( currere ), rennen, praes. ja

ženu u . ženom , ich laufe , ty zenosch , du låufſt, won

żeño, er låuft, woni ženu, ſie laufen, imperf. ja gnach,

ich lief, ty, won gnascho, du, er lief, p . p . a. gnal, a,

0, gelaufen, p . p.p. gnany, a, e, u . gnaty, part. praes.

ženézy, a, e, laufend, imperat. zen , lauf! ženschó, lau:

fet ! gnasché u. ganane, to , das Laufen , garaie , to,

auch : der Durchfal, Ruhr, sse ganasch, vom Rauſchen

der Saue, gašaty , faufiſch , brünſtig. ganasch , praes.

ja ganam , asch, a, woni ganaju , ſie laufen , imperf. ja

ganach , ty, won ganascho, du, er lief , p. p . a. gaval,

a, 0 , gelaufen , imperat. ganaj! wono sse gana , man

låuft hin und her. dogiasch , geſchwind wohin laufen,

vgl. gonisch ; doganasch, genug hin und her , wieder:

holt laufen . hobogiasch u. hobgarasch, einen Bezirk

im Laufe durchforſchen , den Wald belaufen . hogiasch

u . hugnasch, 1. gonisch ; huganasch, sse, den Leib leeren,

lariren. nagrasch u . --ganasch, sse, ſich ſatt und måde

laufen . poganasch, eine Zeit lang herumlaufen , (vgl.

gonisch ), pogarane, to, die Verfolgung. podeguasch , im

Laufe auf etwas ſtoßen. pschégiasch , durchpreſchen ,

durchiagen, durch Jagen ermüden , sse pschégnasch u .

pschéganowasch , ſich mit Laufen beluſtigen , pschéga

ñasch, eine geraume Zeit mit Laufen zubringen. rose

gåasch u . roseganasch, auseinander treiben. sagrasch

und wotegñasch, ſiehe gonisch. goņisch (verwandt mit

gñasch ), treiben , praes. já gonim , ich treibe, gonisch ,

treibſt, goni, treibt , woni goné, ſíe treiben , imperf. ja



gonách, ich trieb, ty, won gonåscho, du, er trieb, p. p .

a. gonil, a, 0, getrieben , p. p . p . gönüny, a, e, getries

ben , imperat. gon, treib ! gonschó , treibet! gonene, to,

das Treiben , der Trieb , to żowczó goni ten skot, das

Mådchen treibt das Vieh , ta woda goni togo mlyna,

das Waſſer treibt die Mühle ; dogonisch , einholen , ers

reichen , nachkommen , dogorowasch, treiben , um einzu:

holen . hobgonisch u . hobgonowasch, um etwas herum:

treiben . hogiasch u . hoganasch , wegſcheuchen , vertreis

ben , verjagen. hugiasch u. huganasch , austreiben , f .

B. die Heerde. nadegrasch , im Laufe jemanden ein

holen . pogonisch u . --nowasch, antreiben, pogonz, ten ,

der Ireiber, Drånger, gloss togo pogorza, Stimnie des

Dr., dat. oju, du. a, pl. e, s'pogonzom , mit dem Ir.,

na pogonzu , auf dem Ir, pschégñasch u. pschégono

wasch, úbermäßig anſtrengen, verfolgen, pschégonowane,

to , die Verfolgungi pschégonowany, a, e , verfolgt.

pschignasch u . -- ganasch , friſches Beſpann berbeitrei

ben , um das ermüdete abzulöſen. rosegnasch, . grasch .

sagåasch u . -- ganasch, vertreiben , sažen, vertreibe, vers ,

jage! saguane, to , das Vertreiben , sagiany, a, e, vers

trieben, te sagóane, die Vertriebenen . segnasch, zuſam .

mentreiben . sagnowasch , beim Sieben die Spreu zu:

ſammenſchwenken , ſammeln , sganki, te , das auf dieſe

Weiſe gewonne Gemüle. sgonisch , erfahren , 1. d . W.

wotegiasch u . -ganasch, abjagen .

Gnėschisch, zerknittern, in eine Sache Falten machen, praes.

ja gnėschim u . -u, ich gerkn . , gnėschisch u. --josch,

du, gnėschijo, er zerkn., woni gnėschiju, fie zerknittern,

imperf. ja gnėschach, ich zerknitterte, p. p. a. gnėschil,

a , o , gerknittert, gnėschene , to , das Knautſchen , Zer:

knittern , die Verwirrung, Unordnung, gnėschöny, d, e,
gedrúgt, verworren ; sse gnėschisch, in Verwirrungges

rathen ſein , in Unordnung ſein (vom Garne gebr.).

pschégnéschisch , durchknautſchen , durch und durch vers

wirren, sgnėschisch, zerdrücken, verwirren das Garn .

Gnésdo, to,das Neſt, gen. a , dat. u , du . gnésdžé,pl. a,

do guesda, in's Neſt, s'guésdom , mit dem Neſt, we
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gnésdzé, im N., ten robei ssejżi na gnèsdzé, der Sper:

ling ſikt auf dem N., gnėsdko, to, demin. gen . a, dat, u.

Gnida, te, die Niſſe (lendes), gen . ow , dat. am , s'gnidami,

mit N., we gnidach, in N., gnidaty, a , e , mit Niſſen
begabt.

Gnilej, ten, der Müſſiggånger, Faulenzer, Tagedieb (homo

iners), auch: der Nachtrabe ( caprimulgus, Lin.) , gen. a,

dat . u , du. a , pl. e , soc. om, loc. u ; gnily, a, e, faul,

gnilschy, a, e, compar. fauler, gnilik, ten, der Faulen:

zer, gen . a ,dat. oju, du.a, pl. i, s'gnilikom , mit ein.

F. , na gniliku , auf ein . F. , gnilosci, ta, die Faulheit,

gen . u. dat . , i, s'goiloscầu , mit F. , we gnilosczi, in F.

gnilisch, sse, fautenzen, müßig gehen, ty sse gnilisch,

du faulenzſt, won sse gnili, er faulenzt , ty sse gni

låscho, du faulenzteſt, won sse gniläscho, er faulenzte,

p. p.a. gnilil, a ,o, gefaullenzt, gnilene, to, der Müſſig:

gang, das Nichtsthun (desidia ).

Gnisch , faulen , in Fåulniß gerathen , praes. won , wona,

wono gnijo, er, ſie, es fault, imperf. gnijascho , faulte,

p. p. a. goil, a, o, gefault, te knylé, jabluka, kschuschki

gniju , die Kartoffeln , Pepfel, Birnen faulen , gnisché,

to, das Faulen , 'die Fåulniß , gen . Å, dat. ů, we gni

schů, in der F. goiliza , ta, eine teige Birne, Mutke,

gen . e, dat. y, du. y , pl. e , s’gnilizu , mit einer M.

we gnilizy , in der M., guilizka, ta , dem . id . dog

nisch, voüends verfaulen , dognity , a , e , vollends ver:

fault. hobgnisch , befaulen , hobgnity , befault. hug

nisch, ausfaulen , hugnity, a, e, ausgefault. nagnisch,

anfaulen, pschégnisch , durchfaulen , podgnisch , unter:

faulen , sgnisch , verfaulen , sgnity, a, e , verfault , wot

gnisch, abfaulen.

Gniw, ten, der Zorn , Eifer, gen . a , dat. oju, s'gniwom ,

mit 3., we gniwé, im E. , jadnogo nemudrego skonzujo

ten gniw, einen Unverſtåndigen tódtet der Eifer, gniwny,

a, e , zornig , gniwasch, zůrnen , praes. ja gniwam , ich

zúrne , gniwasch , zúrnſt, gniwa , zúrnt,woni gniwaju,

ſie zůrnen, imperf. ja gniwach, ich zúrnte, p . p. a. gni

wal, a, o , gezúrnt , imperat. gniwaj, zúrne! gniwane,
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to , das Zürnen. pschégniwasch u. rosgniwasch, erzär:

nen, in Harniſch bringen, sse rosgniwasch, zornig werden .

Gnoj, ten, der Miſt , Dünger (stercus) , gen . a , dat. u ,

s’gnojom pschikschysch, mit Dünger belegen, we gnoju,

im Dünger , drobny oder wojzny gn . , Schaafdůnger,

gnojowaty, a , e , mit Miſt beſudelt. gnojsch , důngen

stercorare), praes. ja gnojm , ichdùnge, gnojsch, dúngſt,

gnoj, dingt, woni gnoje, fie dủngen , imperf. ja gno

jach , ich důngte, p. p . a. gnojl, a, o,gedüngt, p . p. p.

gnojty, a, e, gedüngt, gnojsché, to, das Düngen , Miften,

gen . a, dat. u , we gnojschů , im D. do- , vollends

dùngen , das Düngen vollenden , hobgnojsch , bedüngen

einen einzelnen Gegenſtand , Z. B. einen Baum , hu-,

bedüngen eine ganze Uderfläche, na—, zur Genüge důns

gen , po— , aufs Neue etwas důngen , pschém , durchs

düngen. hobgnojtv, a, e, bedüngt.

Gnojschiza und gnoschiza , ta , die Miſtgrube, Miftpfüße,

gen. e, dat. y, s’gnojschizu,mit der M., we gnojschizy,

in Ser M., pl. e.

Gnusch, P. gibasch.

Godasch , rathen ein Råthſel, praes. ja godam , ich rathe,

godasch , råthſt, goda, råth, godaju , fie rathen, imperf.

ja godach, ich rieth, ty, won godascho, du, er rieth , p.

p . a. godal, a, o , gerathen , P. p. p. godany, a , e, ge:

rathen , imperat. godaj, rathe ! godane, to, das Rathen ,

Ráthſel, hu-, errathen.

Godlasch, mit Zweideutigkeiten bedienen, doppelſinnige

Worte reden, beſchimpfen, praes. ja godlam u . --ú, ich

beſchimpfe, imperf. godlach , ich beſchimpfte, p . p. a.

godlal, a , 0, godlare u . godlo, to, ausgeſucht ſcharfe u.

beſchimpfende Rede, godlo u . godalo , to, bei Fabrizius :

Råthſel, we godlu, im Ráthſel, nagodlasch, zuin Uebers

druß ſchimpfen.

Godny, a, e, günſtig, godne, adv. füglich, werth ,negodny,

a, e, ungünſtig, godnoscź, ta , die günſtige Beſchaffens

heit, Tüchtigkeit, gen . u . dat. i, s'godnoscłu, mit der

I., we godnoscżi , in günſtiger Zeit. gożisch , gúnſtig

ſein , nügen , praes. ja gołu, ich núve, ty gotisch, bu

+
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ja gożach, ich nůpte, p. p. a . gožil, a, o, genügt, im

perat, goz, nůke! sse gožisch , gelegen ſein , to jomu

sse gożi, das kommt ihin ganz gelegen ; pschigozisch,

sse, ſich von ungefähr zutragen , pschigozene , to , das

Ungefähr, der Zufal , gen. a, dat. u , we pschigożenu,

im Zufall, pschigoda, ta, id . gen. y , dat. żé, se pschi

godu, durch einen Zufall, we pschigożé, im 3 .

Gody, te, Weihnachten , das Weihnachtsfeſt, ( festumnati

vitatis Christi), gen . ow , dat . am , do god , auf W., po

godach, nac,W., gwėska, ta, der Vorabend ud. heilige

übend, gen . i, dat, ze ; boža noz , die darauf folgende

Nacht, boży žen , der erſte Feiertag ; godowny, a, e ,

dem Weihnachtsfeſt angehörig, godowniza, ta, das Weih:

nachtsfeſt, gen. e, dat . y, loc. y.

Gog, l . glog.

Gogolów, ten , Groß Gagel b. Kottbus , a , aus Gr. G.,

e, in Gr. G.; gogolojski, a , é, adj.

Gogolówk, ten , Klein Gagel b . Stottbus , a, aus Kl. G.,

ze, in Kl. G.; -kojski, a, é, adj.

Goklar, ten , der Gaukler , Taſchenſpieler, Zauberer , gen .

å , dat. úju, du. å , pl. é , s'goklaróm , mit einem G.,

vgl . koklar.

Golå, ta, die Heide, Waldung , Forſt, der Wald ( sylva),

gen. é, dat .i, du. i, pl. é, s'gold, mit der H., we goli,

in der H., do golé, in die H.; goika , ta, das Gehölz,

gen . i, dat. ze, pl. i ; goinik , ten, der Förſter, gen. a,

dat. oju, du. a, pl. i, sºgolnikom, mit dem F., na goi

niku, auf dem F., auch Familienname: Golnik, goiniza

u, golnizka, ta, die Förſterin , gen . e u . i, dat. e u. i,
pl. e u. i .

Goláschow , ten, Golſchow b. Kalau, a, aus G., é, in G.;
golåschojski, a, é, adj.

Golb, golub, gulb u . gulub, ten , die Taube, gen . å, dat.

ů , du. å , pl. é , s'golbóm , mit der I., na golbů , auf
der E., ziwy g., wilde z ., bubnarski g., Trommelt. , te

golbé nessu hyschczi sdråle, die Tauben ſind noch nicht

reif, golbik u. golbaschk, ten, dem . das Täubchen, gen .
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a , .dat. oju , du , a, pl . i ; golubnik , teng, der Taubens

* tråmer , gen , a , dat. oju , du . a , pl . i ; golbniza , ta,

das Laubenhaus, gen. e, dat. y, pl. e, s'golbnizu, mit

dem I., we golbnizy, im I.

Golbin , ten , Gulben b. Kottbus , a , aus G. , é , in G.

golbinski, a, é, adj.

Golé, to, das Kind, gen. goléschá, dat. goléschů, du . go

léschi, pl . goléta, s'goléschom , golétami, mit dem Kinde,

Kindern, na goléschů, golétach , auf dem Kinde , Kin:

dern, s'golétoma, mit zwei R.

Golin , ten , Galen b. Kalau , a, aus G. , é , in G.; go
linski, a, é, adj.

Golink , ten, Galinchen b. Kottbus, a , aus G. , u U. ze,

in G.; golinkojski, a, é, adj.

Golisch , kahl machen, pußen, praes. ja golu , -isch , ich

glåtte, glåttſt, imperf. ja golách, ich glåttete , p. p . a .

golil, a, o, geglättet, imperat. gol, glatte ! golene, to,

das Pußen; goliza, ta , eine geſchålte Rübe, gen. e, dat.

y, pl. e. ho- , kahl machen, hogoleie, to , das Stahl:

machen, hogolony, a , e, kahl.

Golischyn, ten, Golßen 6. Luđau , a, aus O. , é , in G.;

golischynski, a , é, adj .
Golkojze, ten , Kolkwik 6. Kottbus , z , aus R. , ach , in

K. ; golkojski, a, é, adj.

Golóna, golonka, golénka, golonawka, ta, Kullej, Sper

gel , Knotrich , gen. i, dat, ze, s'golónu ú. -ku, mit K.,

we golònze , im .

Goly, a, e, kahl, frei, gola glowa, kahler Kopf, Glaße,

gora, kahler Berg.

Goiz, ten, der Knabe, gen. a, dat . oju , du. a, pl . e, s’gol
zom, golzami, mit dem Knaben, mit Knaben, na golzu,

auf dem Knaben, na goizach, auf Kn., golázk u. goi

zyk, ten, dem. gen . a , dat. oju , du. a , pl . y , s'goláz

kom , mit dem Inåblein, na golázku, auf dem Kin .,

golázk, auch : beim Spinnrådchen der verlångerte He:

bel , welcher den Iritt mit der Kurbel in Verbindung

ſekt; golázyja, f. kolázyja ; goliza, ta , das Mågdlein,
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die Dirne , gen . e , dat. y, du . e, pl. e , s'golizu , mit

der D., sgolizami, init Dirnen, golizka , ta , dem .

Gomola , ta , die Kolbe beim Hirſe und dergl. Früchten,

gen. y, dat. é, du . é, pl. y, s'gomolu, mit der R., we

gomolé, in der St.

Gon, ten, Stadium, Feldweg, gen. a , dat. oju, du, a, pl.

y, na goné, auf dem Feldwege, pėschnascżó gonow , des

Feldweges; dav. wahrſcheinlich sagon, ſ. d. W.

Gonisch, f. grasch .

Gor, gar , won gor ssam pschizó , er kommt gar ſelbſt, to

gor nebuzo, das wird er gerade nicht.

Gora, ta, der Berg, gen, y , dat. é,du. é , pl. y, te gory,

das Gebirge, na goré, auf dem B., pod goru, am B.,

s’gory , vom B., na gorach laży ssnég , auf dem Ge

birge liegt Schnee; gorka, ta, dem . der Hügel, gen. i,

dat. ze, du. ze, pl. i, na gorze, auf dem Ⓡ., s'gorku,

mit einem H., gorny u. goraty, a, e, bergig .

Goranki, te , Gorenchen 6. Ludau, ow , aus G. , ach, in

G .; gorankojski, a, é, adj.

Gorej, 1) ſchlimmer , årger , to jo hyschczi gorej, das iſt

gar arg ! wono hordujo gorej, es wird ſchlimmer ; 2 )

hinauf, herauf, żischo gorej, gehet hinauf, pojschcżó g.,

kommet hinauf, pschischczó gorej, kommet herauf, go

rejkach, adv. oben, droben.

Gorésch , sse , brennen, praes. ja sse gorom , ich brenne,

ty sse gorósch, du br., won sse goró, er brennt, woni

sse gorů, ſie br., imperf. ja sse goréch , ich brannte,

wono jo sse gorelo , es hat gebrannt, negor sse, brenne

nicht! to drówo sse goro, das Holz brennt, wono sse

mozo kachlach gorėsch , das Holz im Ofen wil nicht

brennen, gorene, to, der Brand, gorézy, a , e, brennend

heiß , goréza woda, heißes Waſſer, muka, Meblbrei, go

ruzy, a, e, brünſtig, lüſtern, gorzoscż, ta, Hibe, Brunſt.

sa— , sse, fich entzünden , sagorene, to, die Entzündung,

sagorénischczo, to, der Brandfleck im úder, gen. a, dat.

u , pl. a , na sagorénischczu , auf dem Brandflecke , na

sagorénischczach, auf Brandadern, ( pars agri rubigine

corrupta ).
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Gorisch, árgern, praes. ja gorim , ich ärgere, ‘gorisch , års ,

gerſt, gori, árgert , woni goré, fie årgern , imperf. ja

gorách , ich årgerte, ty , won goråscho, du, er árgerte,

p . p .a. goril , a, 0, geärgert , gorene, to , die Vergers

niß, negoř, árgere nicht! sse gorisch , ſich årgern , gor,

ten, Verdruß, Wergerniß, gen . ă, dat. oju, s'gorům , mit

V. , we gorů , im Verger. na- , sse, ſich übermäßig

årgern , psché , sse , vor Verger krank werden , ros- ,

boje machen, sse ros-, boſe werden , ſich erzúrnen, ros

gority, a , e, zornig, rosgorenz, ten , der Wutherich, gen .

à, dat. oju , du , a , pl. e, s’rosgorenzom , mit einem W.,

na rosgorenzu, auf ein. W., sa-- , sse, entbrennen, ſich

erzúrnen.

Goriz, ten, I. chorize.

Gorki, a é, bitter, gorkschy u. gorzejschy, a , e, compa

rat, bittrer, gorkoscł, ta, die Bitterkeit, gen. u. dat. i,

s’gorkoscżů, mit B., gorzyz, ten , bittrer Hederich (ein

Unkraut), auch : gorkaz , ten , der kleine, dunkler blů:

hende, gen. a, dat. oju, pl. e, we --u, im $ ., s' -om,
mit Heberich .

Gorki, te , Görigk, Kr. Spreinberg, k , aus G. , ach , in

G .; goranski, a , é, adj.

Goria, ta, Milkersdorf, Kr. Rottbus, eje, aus M., ej, in

M.; gorinski, a, é, adj.

Gorniwy, a, e, erzůrnt, gorniwoscł, ta , die Erzúrntheit,

der Zorn, Grimm, gen.u. dat. i, s’gorniwosczu, mit 3 .

Gornoscă, ta = gorniwoscł; rosgornoscz, ta , Rachgier,

rosgorny, a , e , rachſůchtig.

Gorow , ten, Guhrow , Kr. Kottbus, a , aus G., é, in G.;

gorojski, a, é, adj.

Gorschy, a, é , årger, ſchliminer ( pejor), compar. zu sly,

böſe,davon der superlat. nejgorschy, a, e, árgſte, ſchlimmſte,

(pessimus), to jo ku gorschemu hordowalo, das iſt übler

geworden, won jo ten nejgorschy,er iſt der årgſte, gor

schysch , sse, ſich årgern , årgerlich werden , auffahren,

aufgebracht ſein ( stomachari ), praes. ja sse gorschym ,

ich årgere mich, ty ssegorschysch, du årgerſt dich, won

sse gorschy , er árgert ſich, woni sse gorsche, fie årgern
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fich, imperf. ja sse gorschach, ich årgerte mich , pop. a.

gorschyl, a, 0 ; geårgert, negorsch sse, årgere dich nicht!

gorschene, to, Pergerniß, gen. å, dat. ů ; pogorschysch

u . --schowasch, das Uebel wieder erneuern , den Zuſtand

verſchlimmern, verſchlechtern , pogorschene, to , die Ver:

gerniß, pogorschowasch, auch : Anſtoß, Aergerniß geben,

erregen, --wane, to, die Vergerniß, der Unſtoß, pogor

schowany, a, e, Hergerniß nehn:end.

Gorzosci , f. goresch.

Gojsch , heilen (sanare u . consanescere) , praes. ja gojm,

ich beile , ty, gojsch, du heilſt, won goj , er heilt , woni

goje, ſie heilen , imperf. ja gojach , idi heilte, ty , won

gojascho, du, er heilte, p . p . a . gojl, a, 0, geheilt, im

perat . goj, gojschó, heile, heilet ! gojsché, to, das Hei:

len, die ärztliche Behandlung, gojty, a, e, geheilt ; goją,

ten, der Arzt, gen . a, dat. oju , pl. e, s'gojzom , mit ei:

nen 4., na gojzu , auf einem 4. , gojazk , ten , dem .

hu- , heilen durch innere Kur, hugojty, a , e , geheilt ;

sa- , heilen von außeren Schåden .

Gosci, ten, der (Vaſt, gen. a, dat . oju, du. a, pl. i, s'go

sczom , mit einem G. , na goscłu, auf einem G., s'go

scłami, mit Gåſten, na gosciach , auf Gåſten , gosczik,

ten, dem. gen. a , dat. oju, pl. i, goscżina, ta, das Gaſt:

mahl, Gaſtgebot, der Beſuch, gen. y, dat . é, du. é, pl.

y, na goscziné, zum Beſuch , na goscžinu hysch, pscho

ssysch , zu Gaſte gehen , bitten . goscžinowasch, Gaſt:

måbler ' beſuchen , praes. ja goscžinuju u . ---om , id ), ty

goscžinujosch, du, won goscžinujo, er beſucht G., woni

goscžinuju, ſie beſuchen G., imperf., ja goscžinowach,

ich beſuchte G. , p. p . a. gosczinowal, a, o , imperat.

goscżinuj! goscžinowane, to, das Beſuchen der Feſtgelage.

Gosd , ten , Sosda 6. Spremberg und Forſte , a, aus.G.,

gosdżé, in G.; gosdżånski, a, é, adj.

Gosdż, ten , I ) der Nagel (clavus) , gen . a , dat, oju , du.

a, pl. é, s’gosdżom, mit einem Nagel , na gosdžu , auf

dem N., s'gosdżami hupschibijasch , mit Någeln befeſtis

gen, wono laży na gosdżach , es ruht auf Någeln, go

sdżik, ten , die Zwede (claviculus), gen. a, dal, oju, du .
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1

a , pl. i, s’gosdzikom , mit einer Zw ., sgosdzikami, mit

zw ., na gosdžik pojessysch, an den Nagel hången ; 2)

Kahnsdorf, a , aus K., u , in R.; gosdzánski, a , é, adj.

Gospa , ta , Gosda b. Kalau , eje, aus G. , ej , in G .;

gosnojski, a , é,adj.

Gospoda, ta, die Berberge, Wirthſchaft, das Wirthshaus,

(hospitium , caupona), gen. y, dat, žé , du . žé , pl. y,

s'gospodu,mit dem W., we gospożé.u. gosposy, in der

H., gospodar, ten , der Wirth, Hauswirth , gen . d, dat .

oju, du. a, pl. é, s'gospodaróm, mit dem W., gosposa,

ta , die Wirthin , Hausfrau, gen. e, dat. y, du. y, pl.
e, ja ssom s'gosposu powédal, mit der W. habe ich ge:

ſprochen , gospodarstwo, to, die Führung der Wirthſchaft,

die Wirthſchaft , gen. a , dat. u , we gospodarstwu , in

derW., sgospodarstwom , mit der W., gospodny, a, e,

gaſtfrei, gospodowasch , bewirthen , praes. ja gospoduju

u. -om , ich bewirthe, ty gospodujosch, du, won gospo

dujo , er bew . , woni gospoduju , ſie bewirthen, imperf.

ja gospodowach, ich bewirthete, ty, won gospodowascho,

du, er b. , p . p . a . gospodowal, a, o , bewirthet, imperat.

gospoduj, bewirthe! -schó, bewirthet ! gospodowane, to,

das Bewirthen , die Bewirthung.

Gotowasch, machen , fertigen ( faceregoth. gataujan ), praes.

ja gotuju u . -om, ich mache, ty gotujosch, du machſt,

won gotujo , er m . , woni gotuju , ſie machen , imperf.

gotowach, machte, p. p. a . gotowal , a, o , gemacht, p.

p. p . gotowany, a , e , gemacht , gotuj, mache! goto

wane , to , das Fertigen , gotowy, a , e, fertig , ssu to

schkurné gotowe, ſind die Stiefel fertig ? gotowisna, ta,

Bereitſchaft, Vorrath, gen . y, dat. é, s'gotowisnu, mit

· , ,

faſſen, umgeben, hu-, verfertigen, ausmachen, auswirs

ken, zu Wege bringen , bewerkſtelligen, na- , zu Stande

bringen, anfertigen , po—, eine Weile (Zeitlang) daran

arbeiten, pod , untenhin arbeiten , darunter ſtecken, uns

terſtüßen, unten anbringen , psché-, durchſtecken, einen

Unterſchied machen , umarbeiten , pschi--- zubereiten,

noch hinzufügen , ros— , auseinander machen, nehmen,

1
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8 ~ , gånzlich zu Stande bringen , vollenden , anrichten,

sgotuj, richte an ! sa- , den Anfang machen mit der

Arbeit, vermachen, zuflechten, wom , abmachen , losma:

chen , löſen , befreien.

Gowédo u. glowédo, to, das Rino, gen. a , dat. u , s'go

wédom , mit dem R., na gowéżé , auf dem R. ;gowé

žina, ta = glowéžina, ta .

Gowno , to , der Roth , Auswurf , Dred , gen . a , dat. u,

s'gonom , mit K., we gowné, im R., zlowézne gowno,

Menſchenf., pl. a , won gowno sa tym pschascha, er

ſcheert ſich den Teufel darum , gownyschko, to, demin.

gownaty, a, e, mit Koth beſudelt, köthig.

Goz! interj. pok! ach ! goz zart ! beim Teufel! -

Gojz, f. gojsch .

Goza, ta , die Stunde, eig . goda.

Gożba, ta , Gelegenheit, Witterung, gutes Wetter, gen . v,

dal. é, s'gożbu, mit gutem Wetter , we gożbé, bei gut.

W., won ma gożbu na tu tschawu , er hat gutes Wets

ter zum Graſe.

Gozesch , 1. godny.

Gra, ta, das Spiel, gen . y, dat. é, pschi gré, beim Sp.,

żéschna gra, Kinderſpiel, grasch , ſpielen (ludere), von
Inſtrumenten und ſtarten gebr., praes. ja graju und

-om , ich ſpiele, grajosch, ſpielſt, grajo , ſpielt, woni

graju, ſie ſpielen, imperf. ja grajach, ich ſpielte,p . p. a.

gral, a, o, geſpielt , p. p. p. graty , a , e , geſpielt , im

perat. graj, ſpiele ! grajuzy, ſpielend, grasché, to , das

Spielen, grajar, ten, der Spieler, gen . à , dat. oju , pl.

é ; grajkasch, iterat. hu-, ausſpielen (Karten ), na “ ,

sse, ſich ſatt ſpielen , po , ein Wenig ſpielen, pschém,

verſpielen , in Spiele verlieren , segrasch u. sejgrasch,

verſpielen , unterliegen, verlieren das Spiel, den Prozeß.

Grab , ten , die Rothbuche, gen . a , dat. u , du. a , pl. y ,

s’grabom , mit der R., na grabé, auf der R.

Grabasch, harken, rechen (rastro colligere), praes. ja grabu,

grabů, grabom u. grabam , ich harke , ty grabosch und

-asch, bu h. , won grabó u . --a, er b . woni grabů u.

grabaju , ſie barken , imperf. ja grabach , ich hartte, p.
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p. & . grabal, a , 0, geharkt, p.p. p. grabany, a, e, gen.,

imperat. grab u. grabaj, harke ! grabane, to, das Hars

ken. grabé, te, der Sarken, Rechen ( rastrum ), gen . ów ,

dat. ám , s'grabami, mit H., na grabách , auf H. do

fertig hárken , -bowasch , zum legten Male, den Reſt

barken , ho- , abbarken , -bowasch , id . hob- , rund

beruin beharken , -bowasch , id. hu- und -bowasch ,

ausharken , hugrabki, te, Ueberkorner, Ueberkehricht, hu
grabkowe kschido, to, das Ueberkebrichtfieb, na- , ein:

harken, -bowasch, eine volle Garbe einbarken, psché

u . --bowasch, durchbarken, pschi- u. --bowasch, bin :

zubarken , ros- u. --bowasch, auseinander barken, sm ,

fertig harken, Uues aufharken, sa— u. --bowasch , nach :

harken , wot u. -bowasch , wegharken , husesagrabo

wasch, Alles überall verbarken .

Grabin ,ten , Ortsn . Finſterwalde, a , aus F. , é , in F.;

grabinski, a , é, adj.

Grabize, te, Grabin b. Kalau u. Gråbendorf, z, aus Gr. ,
ach, in Gr.; grabiski, a , é, adj.

Grabkow , ten, Grabkow b. Guben , a, 'aus Gr., é, in Gr.;

grabkojski, a, é, adj.

Grada! interj. Der Tauſend , za grada! was der Tauſend

(eheu ) !

Grakasch, sse, såntiſd) ſein, zanken, praes. ja sse grakam ,

ich zanke, grakasch , zankſt, graka, zankt, woni sse grakaju,

fie zanken , imperf.ja sse grakach, ich zankte, p . p. a. gra

kal, a , 0, gezankt,regrakaj, sse, zankenicht !grakare, to,

das gåntiſche Weſen , Geplárre, der Bank, grakarski, a,

é, gånkiſch , ſtreitſüchtig, hob—, etwas vorwerfen , ſchel

ten (objurgare), Schuld geben , hobgrakany, a , e, be

ſcholten , hobgrakany kuskklėba, daš vorgeworfene Brod

(mit Vorwürfen dargereichte Brod).

Gramowasch, Haſſen , verabſcheuen , (odi) c. Dat. , praes.

ja gramuju u. --om, ich haſſe, gramujosch, haſſeſt, gra

mujo , baßt, woni gramuju , ſie haſien , imperf. ja gra

mowach, ich haßte, ty, won gramowascho, du, er haßte,

p . p . a . gramowal, a , o , gebaßt, p. p . p. gramowany,

a, e, gebaßt, imperai. gramuj, haſſe ! gramujscho tqmu
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slemu , haſſet das Böſe , tomu pschibogojstwu , die Abs

götterei ! gramowane, to, das Verabſcheuen , gramota, ta,

der Haß, Groll, Abſcheu, gen. y, dat. sché , s'gramotu,

mit H., we gramosché, im Ş. , woni ssu gramotu na

nogo chyschili, ſie haben Groù auf ihn geworfen , gra

mota naporajo swadu, saß erreget Haber.

Gran , ta , 1 ) die Traube, (uva) , gen . und dat. i , pl. i,

s'granú , mit ein. Tr., we grani , in der Ir. , granka,

ta , demin . das Träubchen , gen . i , dat. ze , pl . i , s'granku,

- kami, mit ein . Ir., mit Trauben, we granze, gran

kach, in der Tr. , inTrauben, winowa gr., Weintraube,

banowa granka, Kürbisranke , chmélowa gr. , Hopfen.

ranke ; 2) die Kante , na styri grane, vierkantig , gra

naty , a, e, kantig, granka, ta, dem .

Granow, ten, Granow , a, aus Sr., é, in Gr.; granojski,

a, é, adj.

Grasch, ſ. gra.

Grawa, ta , die Stute (equa), gen . y, dat . é, du. é, pl. y,

s’grawu, mit der St., na grawé, auf der St.

Greba, ta, der Mittelrücken auf dein Ader, gen. y, dat.

é , du . é , pl . y , s'grebu , mit dem M. , na grėbé, auf

dem M., na grébach, auf den M.

Grébasch , u. grebnusch , ſcharren , praes. ja grėbam , ich

ſcharre, ty grėbasch, du , won greba, er ſcharrt, woni

grebaju, ſie ſcharren , imperf. ja grebach , ich ſcharrte,

P. p . a . grėbal, a , 0, geſcharrt, grebany, geſcharrt, p.

P. P: grėbaj, ſcharre! grėbane, to, das Scharren , greb
nusch, praes. ja grebnu, -osch, -,, imperf. grebnuch,

p. p. a . grebnul, a , 0 , p. p. p . grébnòny, a , e, ho

u . --nusch , herunterſcharren , hob - nusch u . - bo

wasch, umſcharren, hu- u. —nusch, ausſcharren, na-,

zur Genüge, hinlänglich einſcharren , po- , eine Zeitlang,

kurze Zeit ſcharren , -nusch u . -bowasch , ein Wenig

ſcharren , pod — , -nusch u. —bowasch, untenhin ( chars

ren, psché-, -nusch und — bowasch , durchſcharren,
pschi, u. ſ. w. , hinzuſcharren , ros— , u . f. w ., aus:

einander ſcharren, s- u. --- nusch , qués zuſammenſch.,

, 4. P. 10., einſcharren, verſcharren, wot-, --nusch
1

sa



97

1

u . --- bowasch, auficharren , wegſcharren. grebadlo und

groblo, to, die Ofenkrůcke, (rutabulum ), gen . a, dat. u,

pl . a, 's' ---om , mit der Ofenk., na ----é, auf der D.

Greben , ten , der Kamm bei Hühnern , gen . a , dat . oju,

du: a , pl. é , s'grebenom , mit einem R. , na grebenu,

auf dem R., grebenk, ten, dem . -owy, a, e, adj.

Grech, ten , die Sünde, gen. a , dat. oju , du. a, pl. i,

s’gréchom , mit der S., we gréchu, in der S .; chtoź

måsy wami brés gréchow jo, wer unter euch ohne Sünde

iſt, derbimymy we tom gréchu wostanusch , ſollen wir

in der Sünde bleiben ? grėschysch, ſündigen , praes. ja

grėschu, ich fündige, grėschysch, fündigſt, grėschy, füns

digt, woni grėsche, fie fündigen , imperf. ja grėschach,

ich fündigte, p . p. a . greschyl, a, o , geſündigt, imperal.

negresch , fündige nicht! negrėschczo , ſündiget nicht!

grėschézy ; ſündigend, grėschere, to , das Sündigen,

pschi grėschenu, beim S., sse gréschysch, ſich verjún:

bigen , d . i . Verdacht haben auf jem ., na někogo (su

spicari). grėschny , a , e, ſündhaft, ſündig, grėschie,

adv. grėschnik, ten, der Sünder, gen, a, dal.oja, du.

a , pl. i, s’grėschnikom , mit ein.S., na grėschniku, auf

ein. S., ta droga tych grėschnikow , der Weg der Sün:

der, bog ma smilnosci s grėschnikami, Gott hat Erbar.

men mit Sündern , grėschniza , ta, die Sünderin , gen.

e, dat. y , du. y , pl. e, s'grėschnizu, mit der S., pschi

grėschnizy, bei der S., greschnikowy, a , e, deni Šin:

der gehörig . psché- , sse, eine Sünde begehen , psché

grėschene, to, das Sündigen , s--, gefündigt haben.

Greda, ta, die Hühnerſteige (scala gallinaria ), auch : das

Gartenbeet, gen . y, dai. żé, du . žé, pl. y, s’grédu, mit

d. H., na grėžé, auf d . H. und G. , grédka, ta , demin .

ein kleines Gartenbeet.

Grėsch , wärmen , praes. ja greju u . --om , ich wärme,

grėjosch, wärmſta grėjo, wårmt, woni gréju , ſie wåra

men, imperf. ja grejach, ichwårmte, ty, won grėjascho,

du , er w ., p. p. a. grel, a, 0, gewärmt, p. p; p. gréty,
a, e , gew.; imperat. grėj, wärme! grėsché, to , das

Wärmen , sse gr., fich wärmen . do -- , volends warm

7
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machen, hu- , auswärmen, erwärmen , po , eln Wenig

wärmen , psché- , durchwärmen , pschi—, noch um et:

was wårmer machen , ros~, warm machen , erwärmen,

S— , ſich erwårmen, warm werden .

Greschna, ta, Grieſen an der Neiße, Kr. Guben, eje, aus

Gr., ej, in Gr.; grėschinski, a, é, adj.

Grėschysch, T. gréch.

Grésnusch, ſenken, ja grėsnu, ich ſenke, grėsnosch, ſenkſt,

gresio, ſenkt, grėsnul, a , 0, geſenkt , imperf. grėsňoch,

enkte .

Gréss, ten , Gries , gen . a, dat. u , s'gréssom , mit Gries,

we grėssu, in Gr., grėssowy, a , e, von Gries , grès

sowka, ta , Griesſemmel, d. h . von Griesmehl gebucken,

gen . i, dat . ze, du . ze, pl. i , s'gressowka, mit der G. ,

we grėssowze, in der Gr. , grėssowniza, ta = grėssowka,

gen . u . pl. e , dat. u . du. y.

Grib, ten, der Pilz, Feuerſchwamm, gen. a , dat. u, du, a ,

pl. y, s’gribom , mit F., we gribé, im P. , won hand

lújo sgribami, er handelt mit Pilzen, pschi gribach, bei

Pilzen, gribai, ten , einer , der Pilze ſamnelt, gen . ,,

dat . oju , du. á , pl . é , s'gribaròm , mit einem Pilze:

ſamınler, pschi gribarů, beim P. , gribowy, a, e, Pilz-,

gribowóa , ta , Ort , wo Pilze håufig wachſen : Pilzen:

dorf, klėschanska gr. , Gribowna b . Wolkenberg, fus

sanska gr., Gribowna bei Kauſche, wot gribowné, von der

Gribowna, na gribowni, auf der Gr.; gribojski, a, é, adj.

Grimasch, grimnusch, ſchleudern, ja grimam , ich ſchleudere,

grimasch , ſchleuderſt, grima , ſchleudert, grimaju , ſie

ichleudern , ja grimach , ich ſchleuderte, p. p . a . grimal,

a, o , geſchleudert, imperat. grimaj , ſchleudere! grimany,

a, e, u . grimnüny, a , e, geſchleudert, sse .grimasch, don

nern , grimane, to , das Schleudern , Donnern. po-,

sse, donnern , wono sse pogrima , es donnert , einzelne

Donnerſchläge laſſen ſich hören , pogrimane, to , das

Donnern , pogrim , ten , der Donner, gen. a , dat . u,

s’pogrimom , mit D., we pogrimé, im D. grimotasch,

heftiges Getöſe verurſachen , rumpeln , praes. ja grimo

zomu. -a , ich tobe, grimozosch , tobſt, grimozo , tobt,
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woni grimozu, ſie toben , imperf. ja grimotach, ich tobte,

pop. a. grimotal, a, 0, getobt, grimotane, to, entfebliches

Getoſe, Geräuſch, sse grimotasch, donnern , wono sse

grimozo, es donnert anbaltend , hu- , mit dem Getöſe

eine Abſicht verbinden , abſichtlich Geräuſch hervorbrin :

gen , jem . durch Geräuſch antreiben , po— ,. nur einige

Male Geräuſch machen , toben , s- u . sa- , gleichſam

im Nu , vorübergehend ein Geräuſch verurſachen , ein

augenblickliches Getöſe hervorbringen.

Griwa, ta , die Mähne der Pferde , Eſel u. dgl., gen. y,

dal.'é, pl. y, du. é, s'griwu, mit einer M., we griwe,

in der N.,dann überhaupt: langes , ſtruppiges Haar,

griwaty, a, e, ſtruppig.

Groba, ta u. ten, der Graf, gen. y , dat . u . du. é, pl. y,

s'grobu , mit einem Gr., pschi grobé , bei einem Gr. ,

pschi grobach, bei Grafen, s'grobami, mit Grafen, gro

bina, ta, die Gråfin , gen. y, dat. u .du. é, pl . y, s'gro

bina, mit einer Gråfin , pschi grobiné, bei einer Gr.;

grobojstwo, to , die Grafſchaft, gen. a, dat . u , we gro

bojstwu, in der Gr. , pl . a, grobézy u . grobiny, a , e,

gråflich ; morgroba, ten u. ta, der Markgraf.

Groblå, ta, der Graben, gen. é, dat. i,du. i ,pl. é, s'groblů,

mit ein . Gr., s'groblámi, mit Gråben , we grobli, im

Gr. , we groblach , in Gråben ; grobliza u. --zka, ta,

demin. das Gråbchen , gen . i , dat, ze , pl . i , du. ze,

s'groblizku, mit einem Gr., we --- ze , in Gr., groblo

wasch, rajolen, praes . groblújosch, jo, jų, imperf. grob

lowach, p. p. a. groblowal, a , o , groblowane, to , das

Rajolen, pschém , durchrijolen ,'--wany, a,e, durchrajolt.

Groch, ten , Erbſen , gen . a u . u , dat . oju , s'grochom, mit

E., we grochu , in den E. , ten groch sse meki wari,

newari, die Erbſen kochen , kochen nicht, weich, groschk,

ten, demin. das Erbſenkorn, gen . a, dat. oju, du . a ; pl.

i, s'groschkom , mit ein . E. , s'groschkami, mit Erbſen

körnern, we groschku, im E., we groschkach, in Erbſen

körnern , grochowy, a, e, Erbſen, Ž. B. grochowe loski,

te, Erbſenſtengel, grochowina ,ta , Erbſenftroh , gen. y;

sdat. é, s'grochowinu, mit Erbſenftroh, we grochowiné,
7 *
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im E. , grochowischcżo , to , Erbsfeld , Erbſenſtoppeln,
gen . a , dat . u , we grochowischczu u . é, im E.

Grod, ten , das Schloß, der Pataſt, gen . a, dat. u, du, a,

pl. y , 's'grodom , mit einem P. , na grozé, auf dem

Schloſſe, stogo groda od . grodu , aus dem Schl. grodk,

ten, demin. Örtin . Spremberg , a, aus Spr. , u , in Sp. ,

do grodka, nachSpr., grodski , a, é, adj.

Gromada, ta , die Gemeindeverſammlung, gen. y, dat , u .

du . żé, pl . y, we gromažé, in der G., do gromady, in

die G., na gromadu, zuſammen , in einen Haufen, sgro

mada , ta , Gemeinde, Gemeindeverſammlung; gromado

wasch , Gemeindeverſammlung halten, ja gromaduju, ich

halte G., gromadujosch , du håltſ G. , gromadujo, hålt

6. , ja gromadowach, ich hielt G., gromadowal, a , 0,
p. p. di gromaduj, halte G. ! gromadoware, to , das

Halten der Verſammlung.

Gromadu , adv. zuſammen (wenn die Vereinigung erſt ers

zielt wird), gromažé, beiſammen (wenn die Vereinigung

geſchehen ), wolajschó je gromadu, rufet ſie zuſammen,

pschischcżů gromadu, kommet zuſammen ! woni ssu oder

stoje gromažé, ſie ſind oder ſtehen beiſammen, žårżczo

gromazé, haltet bei einander, gromadne u . dogromady.

gemeinſchaftlich; gromažisch , ſammeln , praes. ja gro

mażu , ich ſammele, ty gromatisch , du ſammelft, won

gromazi, er ſammelt , woni gromažé , ſie ſammeln , im

perf. ja gromažách, ich ſammelte, p . p. a. gromazil , a ,

0, geſain melt, p . p . p. gromažóny, a , e, geſaminelt, gro

mažene, to, das Sammeln , gromaž, ſammele! groma

zina, ta, die Verſammlung , gen. y, dat. é , du . é, pl.

y, s'gromazinu, mit der V., we gromazine, in der B.

sgromatisch, ſammeln, verſammeln ( mit der Nebendeus

tung des erreichten Zieles) , sgromazene, to , das Ver:

fammeln , die Sammlung, Einfammlung, sgromażony,

a , e, perſainmelt, sgromažina, ta, die Verſammlung .

Gronisch, ſagen , nennen , heißen dicere, auch wie das lat.

inquam gebraucht), praes. ja gronù u . -im , ich ſage,

ty gronisch , du fagft, won groni, er ſagt , woni groné,

fie ſagen, imperf. ja gronach , ich ſagte, ty, won grona
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scho , du , er ſagte , p . p. a . gronil, a, o , geſugt, 'gro

nony, a, e, geſagt, P. P.p . gron, jage ! gronézy, ſagend,

ži jomu gronit , geh' ihm zu ſagen , gronéie, to , das

Sagen , Gerede, z. B. to jo take gr., das iſt ſo hinge:

ſagt, ein Gerede ohne Grund, jomu grọné ( ihm ſagen

jie ) , imperson . er heißt , s B. jomu groné, gronachu,

ssu gronili hans, er heißt, hieß, ift Hans genannt wor:

den , jim groné do dworu nowakojz , die Familie heißt

nach der Nahrung: Noak ; gronisch unterſcheidet ſich

urſprünglich von räknusch, wie ſagen und behaupten,

ja nozu ráz, aż pschisch bużo, ich zweifle, daß er kom:

men wird, (o.i. ich will nicht behaupten, daß u . r. w . ) ,

ja nozu gronisch , aż pschisch bużo , id ) bin der Meia

nung , daß er nicht kommen werde . Später verdrängte

gronisch das alte råknusch ; negroń to nikomu, halte

reinen Mund, verrathe es Niemandem ! nikomu niz ne

gronisch od . niz nepikasch, verſchwiegen ſein , verſchwei.

gen, te nebudu nikomu niz gronisch, das ſind verſchwie:

gene Leute . do- , sse , ſich bereden laſſen, den Worten

Gebór geben , daj sse dogronisch , gieb endlich nach, laß

dir ſagen! ho- , sse , nicht wahr haben wollen, nicht

für wahr und richtig annehinen , die Beſchuldigung von

ſich weiſen, hobą, žu etwas bereden , verleiten , verras

then , --granasch, verlaumden, hobgranar, ten , der Vers

låumder , gen. å, dat. oju , pl. é , s' ---om , mit einem

V., pschi -ů, beim 9. , hu— , ausſprechen , nusſagen ,

sse h . , ſich bereden , sse hugranasch , ſich ausreden , nah,

einen Namen beilegen , nagranasch , in Güte zureden,

beſchwichtigen , überreden , po- , Rúdſprache nehmen,

pschém , sse, ſich verſprechen , Fehler machen im Spre:

chen , pschi- , sse, gute Worte geben , .pschigrono , to,

das Sprichwort, Únrede, Zuſpruch , gen. a, dat . u, pl.

it , we --é, im Spr. , s. -om , mit der 2. , pschigra

nasch, gut zureden, durch gewiſſe Formeln den Schmerz,

die Webthat verſprechen oder vertreiben , ros-- , sse, ſich

verſtandigen , rosgranasch , sse , fich unterhalten , sa-- ,

I ) mit einer Uusſage anfangen, zu reden anfangen , 2)

entſchuldigen , sagronene, to , die Entſchuldigung, sagra
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nasch , Fürſprache einlegen , sagron , vertheidige ! sgro

nisch , gleichſam unwiūkürlich etwas hinſagen (wofür

auch : sslowo hugronisch ), wotegronisch u . -grarasch,

antworten , verabreden , -granane, to , die Widerrede,

mimo wotegranana, obne W. , wot- , verabreden, gorej

gronisch , aufſagen, herbeten, recitiren , gorej gronene,

to, das Herſagen ; grono , to , die Rede, Sage, das Ge

ſprach. gen . u . pl . a, daí , u, du. é, s'gronom , mit der

R., we groné, in der S., kaké to jo grono , was iſt

das für eine Unterhaltung ? také grono , ſolche Reden !

wono jo to grono, es iſt die Rede davon , to nejo żedno

grono , oder to nejo niz , nama niz ku gronu , dashat

nichts zu ſagen, hu-, to , die Ausſage, das Vorgeben,

to jo také hugrono, das iſt ein bloßer Vorwand ! ros ,

to , die Unterredung, Gerede , Rede, chwalobne r. , Lob,

se schakim rosgronom sse ten zass pschéporajo , mit

allerlei Unterredung bringtman die Zeit zu . " hugranane,

to , das Ausreben , die Ausrede, hugronony, a , e , aus :

geſprochen , hobgronòny , a , e , beredet , nagranave, to,

das Zureden , nagronony, a , e , benannt , pschigravane,

to , das Zureden , pschigronóny, a, e , verſprochen , zuge:

ſagt, pschégronòny, a , e, verſprochen , rosgranane, to,

das ứnterreben , die Unterredung, sagranane , to , das

Entſchuldigen, die Entſchuldigung, sagronóny, a, e, ent

ſchuldigt, sgronòny, a, e, hingeſprochen , wotegrarane,

to, das Antworten , wotegronóny, a , e, verabredet.

Gropny, a , e , grob , ſtark, beleibt , gropné sslowa , grobe

Worte, gropna ssloma , ſtarkes Stroh, gropny muž, be:

leibter Mann, gropnosci, ta, die Grobheit, gen. u . dat.

i , s'gropnoscầu , mit Grobheit , s'gropnosciami , mit
Grobheiten .

Gropyå u . gropun, ten, der Trapp (Olis tarda, Lin .), gen.

a, dat. oju, du. a , pl, é, s'gropyrom, mit dem Irapp,

pschi gropyúu, beim Ir., gropyiowy, a , e , adj. gro

pynowe péro, Trappenfedern .

Grosba, ta, der Graus, die Scheu, Ehrfurcht, gen . y, dat .

é, s'grosbù, mit Schrecken, we grosbé, in E.
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Groschz., ten , ,Kickebuſch 6. Lübbenau, a , aus st ., u, in

st ., do groschza, nach R .; groschzanski, a, é, adj.

Grosny, a, e, entſtellt, haßlich ( foedus), grosnejschy, a , e,

compar. grosie, adv. grosnej,compar. grosnoscz, ta,

die Entſtellung , Håßlichkeit, Mißgeſtalt, Gräuel , gen.
u. dat . i , sgrosnuscłu, mit $:, we --i , in der Entſt.,

grosnidlo, to, Ubſcheu , Scheuſal, Gråuel, gen . a , dat.
u, s'grosnidlom , mit 2., pschi --- é, beim Sch.

Grossa , ta , die Großmutter , auch : Schimpfname , stara

gr. , gen. e , dat. y, du . y , pl . e, s'grossu , mit der Gr . ,

pschi grossy, bei der Gr., dann auch : die Bademutter

= grosska, ta, dem . (obstetrix ).

Grosysch , drohen , drauen , praes. ja grosym und -u , ich

drohe , ty grosysch , du drobft, won grosy , er droht,

woni grose , fie drohen , imperf. ja grosach , ich drohte ,

ty , 'won grosascho, du , er drohte, p. p. a . grosyl, a,

o, gedroht, imperat. gros, drohe! grosene, to, das Dro:

ben, wot togo grosena, oom Dr., s'grosenim , mit Dr.

po- bedrohen, -sene, to, die Bedrohung, --sowasch,

wiederholt drohen , -sowane, to, das fortwährende Drohen .

Grožj, ta , der Stall, gen. , dat. u . pl . i , du . i , s'grożů,

mit dem St. , we groži, im St. , we grożach , in den

Stålen , gusseza , kazkowa, kokoschéza, koneza , kro

wéza , sswinéza , wojzna ; woléza gr . , Gänſe : , Enten,

Hühner-, Pferdes, kuh , Schweine , Schaf-, ochſenſtad,

grodka, ta g . dem . Ståüchen , gen. i , dat . ze, pl. i, du .

ze, s'grodku, mit einem St., we grodze, im St.

Grožisch , flechten (einen Storb, texere) , unterſchieden von

pláscł, ein Seil flechten ( plectere), praes. ja grożu u.

-im , ich flechte, grožisch, flichft, grozi , flicht, woni

grożé, ſie flechten, imperf. ja grożách, ich flocht, ty, won

grożåscho, du , er fl., p. p. 2. grožil, a , o , geflochten,

P. p . p . grożony, a, e, gefl., imperat. grož , flicht ! żi

grožit, geh' flechten ! grožene, to , das Flechten, das Ge

flecht; dom- u . -owasch, vollends fertig flechten , hobod

u . --Úwasch, umflechten , mit einem geflochtenen Zaune

umgeben , hu- , durch Flechten fertigen , psché- r, sse,

einmal mit Flechten herumkommen, pschi- u. -- wasch ,



104

durch Flechten hinzufügen, ros— U. -- wasch , auseinans ,

der flechten, sm, das Material zum Flechten verwenden,

verflechten , sa- u . -- wasch , einzäunen mit Geflecht,

verzäunen ; sagroda, ta, der Feldgarten , auch jeder be :

ſonders eingezäunte Ort, gen . y, dat . zé, pl. y, we sa

grozé, im F., sagrodka, ta , demin. das Blumengårts

chen, gen. i, dat. že, pl. i, we sagrodze, 'im Bi.

Grožischcżo , to , Sonnenwalde, Kr. Ludau und Grótſch,

Kr. Kottbus, a, aus Son. u . Gr. u , in Son . u . Gr.;

groschczański, a, é, adj .

Grunt, ten , der Grund , die Tiefe (ſonſt : spodk) , gen. a,

dat. oju u. u , du , a , pl. y , s’gruntom , mit dem Gr. ,

we grunsché, in der Tiefe , to jo scho ( aż) do grunta

sknichtowane, das alles iſt bis auf den Grund zerſtört,

te grunty, das Rittergut, grunschik , ten ,-dem . Gründ:

chen , gen . a ,.dat. oju, s'grunschikom , mit eineni Gr. ,

na grunschiku, auf einem Gr. , te grunschiki, kleinere.

herrſchaftliche Beſikungen ; gruntowasch, gründen, praes.

ja gruntuju u . -om , ich gründe; gruntujosch, gründeſt,

gruntujo, gründet, woni gruntuju , ſie gründen , imperf.

ja gruntowach , ich gründete, p . p . a. gruntowal, a , 0,

gegründet, gruntuj, gründe ! gruntowany, a, e, p. p. p.

gegründet, gruntowane, to, das Grunden, hu , ergrún :

den , dohu- , volig ergründen .

Grusk, f. drusk.

Gruslá, ta, die Erdkruſte, Erdenklos (gleba) , gen . é, dat.

i , pl. é , s'gruslů , mit einem E., we grusli, im E .;

gruslischk, ten, dem . gruslowaty, a, e, kruſtig.

Gryblowasch, grübeln (ssebé nėsto do glowy wesesch ),

gryblúju, grübele, gryblújosch, grübelſt , gryblújo, grů :

beit, gryblowach, grübelte, gryblowal, a , o , gegrübelt,

gryblowave, to, das Grübeln , gryblowany, a , e, p. p.

p. gegrübelt, hu-, ausgrübeln ; gryblák, ten, der Grůbs

ler, (homo difficilis), gen. a, dat. oju, pl . i, du. a.

Grysasch, abbeißen, nagen, kauen(rodere, mandere), praes.

grysam , kaue , grysasch , nagft, grysa, nagt , grysaju,

ſie nagen , grysach, nagte, p. p. a . grysal, a, o, genagt,

grysaj, nage! grysane, to, das Nagen , gen . a, dat. u,
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we grysadu, im N., giysany, a, e, genagt, grysk, ten ,

Zaun, Gebiß, gen . a, dal. oju, du : a, pl. i, s'gryskom ,

mit d . 3. , we grysku, im G.; hogrysk, ten , das Ues

berbleibſel vom benagten Objte, der Griebs ; dom , ge

nug erbeißen , ho-- u . --- owasch, abnagen , hob- und

--- owasch , rund herum benagen , hu- und --owasch ,

herausbeißert, na- u . . w . , anbeißen , sse nagrysasch,

ſich ſatt beißen , pom, einige Male nagen , s'a Ulles

aufeffen, wot- u. -owasch, abnagen .

Guba, ta, der Mund, das Maul (das edlere Wort : husta,

im Gegentheil von blåba, Schandmaul)', gen . y , dat .

é, du. é, pl . y , welika guba, Großmau !, s'gubu , mit

d. M. , we gubé, im M., gubaty, a , e , großmáulig,

ſchreiig.

Gubin , ten , Guben , a , uus G. , é , in G.; gubinski, a;
é, adj.

Gubink , ten , Name eines Gehölzes. (von den dort niſten :

den Tauben benannt) , gen . a, dat: oju , loc . u . '

Gulb u . gulub, F. golb.

Gum , 1. glum.

Gumno, to , der Garten , gen. a, dat . u, du. é , pl . a , do

gumna, in den . Garten , s'gumbom , mit G., ġumné, im

6., gumnyschko, to , dem . Gartchen, gen. a, dat, u, we

gumnyschku, im G., pl: i .

Gumnyschcão, to, der Vogelbeerd, gen . a, dat. u , na gum

nyschcżu , auf dem V., gumeschcżo, to, id . veraltet.

Guris, ten, . goris.

Guronow , ten, Komptendorf, Str. * Kottbus , a, aus se , é,

in R .; gurónojski, a, é, adj.
Gaska, ta, die Semmel (panis siliginous), gen. i, dat . zey

du. ze, pl. i, s'gusku , mit S. we gusze , in der S.,

s'guskami , mit Semmeln , guskaika , ta , die Semmel:

frau , die init S. handelt; guskowy, a, e, Semmel.

Guss, ta, die Gans , gen . u . dat. y , pl. y , s'gussu , mit

der G., na gussy, auf der G. , s'gussami, mit Gånfen,

pschi gussach, bei Gänſen; gussezy, a, é, Gánfee B.

B. gusseze mèsso , Sånſefleiſch, gusseza påzen, Gänſe.

braten , gussor, ten, der Gånferich ( anser mas ), gen . a,
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dat . u , du . a , pl. y , s'gussorom , mit dem G. , pschi

gussoré, beim G. , gussat, ten , der Gánſebirt , gen. d,

dat . oju, du . d, pl . é, s'gussarúm , mit dem G. , pschi

gussarů , beim G., gussařka, ta , die Gänſebirtin , gen .

i, dat. ze , pl . i , soc. u , pschi gussarze, bei der G.

gussarkowasch, als Gänſemagd dienen , wona gussar

kujo, fie diente als G., wona gussaikowascho , diente,

ja gussarkowala, hat gedient als G. , gussniza, ta , die

Hånſetrift, gen. e, dat. y , du. y, pl . e, s'gussnizu, mit

der G., na gussnizy, auf der G.

Gussenza , ta , die Raupe (eruca ) , gen . e , dat . y , pl. e,

du. y ; s'gussenzu , mit einer R., pschi gussedzy, bei

der R. , wot gussenzow hobîrany bomk , von Raupen

befreſſenes Baumchen, gusserzowy, a, e, Raupen

Gusslówasch , zaubern ( artem magicam exercere) , praes.

ja gussluju u . --om , ich zaubere, gusslöjosch , zauberſi,

gusslujo , zaubert, woni gusslůju , ſie zaubern , imperf.

ja gusslówach , ich zauberte, p. p. a. gusslowal , a, 0,

gezaubert , gussluj, zaubere! gusslowane , to , das Zaus

bern , die Zauberei, gusslowai , ten , der Zauberer, gen .

å, dat, oju, du . å, pl . é, s'gusslowaróm , mit einem 3.,

pschi gusslówarů, beim 3. , wot gusslowarów , von Zau:

berern, gusslowarka, ta , femin . gen. i , dal. ze, s'goss

lowarku, mit einein 3. , loc. ze, du. ze, pl. i; gusslo

warski, a, é, adj. zauberiſch.

Gusta, ta, abgekürzter Name = Auguſte, gen . y, dat. tsché,

pl . y , s'gustu, init X. , gustka,. ta , dem .

Gustojz, ten , Großenheide, a , aus Gr. , u , in Gr. ; gu

stojski, a, é, adj.

Gụsty, a, e, dicht, dick (das Gegentheil ſowohl von retki,

dünn , durchſichtig , als auch von żytki , dünn , flüſſig ),

gusty plat, dichte Leinewand, Tuch, guste kschupy, dicke

Graupen , gusto , adv. häufig, dicht , dessėj gusto , fåe

nicht zu dicht! te nejssu gusto , ' die ſind nicht zu häufig,

gusczina, ta, das Didicht, gen . y, dal. é, pl. y, s'gus

czinu, mit dem D., we guscżiné, im D., -nka, ta, dem .

Gwesda, ta , der Stern, gen. y , dat. sdzé, pl. y, s'gwėsdu,

mit einem St., pschi gwėsdżé, beim St., na gwėsdach,



107

auf Sternen , wot gwesdow , von St., gwésdka , ta ,

demin . das Sternchen, gen. i, dat . ze, pl. i, s'gwėsdku,

mit einem St. , na gwėsdze , auf einem St. , gwėsdki

sswėsché, die Sterne leuchten , funkeln , gw . padaju ,

Sternſchnuppen fallen , wot gwėsdkow , von Sternchen ,

pschi gwėsdkach , bei St. , gwesdka auch = der heilige

Abend vor Weihnachten, gwėsdżiny, a , e, adj.

H.

Hada, ta , nom. propr. Hedwig, gen. y, dat . żé, pl . y.

Hadam , ten , nom . pr. Udam , geu . a , dat. u , s'hadamom ,

mit 2. , pschi hadamé, bei2., -ku. -dank, ten. dem .

Hagnow, ten , Hähnchen b . Kalau, a, aus H. , é, in $8 .,

hagnojski, a, é, adj.

Hajak, ten , der Oberlauſißer Wende, (von haj! ja !) gen .

a , dat . oju , du. a , pl. i, s'hajakom , mit einem D. W. ,

pschi hajaku, bei einem 9. W., -kowy, a, e, adj.

Haknar, ten, der Erker, gen . Å, dat . oju, pl. é. s'haknaróm ,

mit dem E. , na haknarů, auf dem E., du. ; harknai,

ten , id .

Halár, ten, der Heller, gen . å , dat. oju , du . å, pl. é,

s'haláróm, mit einem S., pschi halárů, beim S.

Halftar u . haistar, ten , das Halfter, gen . à, dat. iju, pl .

é, du. å, s'halstarom , mit einem S., na haistarů, auf d. H.

Haltar, ten , der Fiſdyhálter, gen . á, dat . úju , du. a, pl . é,

s'haltarum , mit einem F., we haltarů, im F.

Hampasch, gierig eſſen, ſchlingen, praes. hampam , asch , a,

aju , imperf. hampach, ichlang, p. p . a. hampal , a , 0,

geſchlungen, hampane, to, das Schlingen ; hampo , ten ,

ein gieriger, tólpiſcher Menſch, Vielfraß, gen. a, dat. oju.

Hamt, ten , das Umt, gen. a , dat . oju, u . u , pl. y.

Hana, hanka, haniza, hanizka, hanischcżo, hanzyzka, (auch

anzyzka) ta, nom . pr. Anna od . Jobanne, gen. ny, ki,

ze, zki, cza, zyzki, dat. né, ze, zy, ze, cầu, zyzze.

Hank , ten , Hähnchen ' b. Kottbus, a , aus 5., u, in S. ,

hankojski, a , é, adj.

Hans, hansó u . badschó, ten , nom. pr . Johann , gen. a ,

dat. oju.
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Hantwal, ten, das Handtuch , gen . a , dat. oju, du. a , pl.

é, s'hantwalom, mit dem H. , na hantwali, auf dem H.

Hapawka, ta, die Lichtſcheere, gen. i, dat . u . du. ze, pl.

i, s'hapawku, mit der L., pschi hapawze , bei der l.

Haptika u. aptika, ta, die Apotheke, gen. i, dat, ze, pl. i,

we haptize, in der 2., haptikai u . apt. , ten, der Upo:

theker, gen. u . du. å, dal. öju, pl. é , won jo s'hapti

karom powédal, er hat mit dem 2. geſprochen , wona

bescho pschi haptikarů, ſie war beim .

Hartmanojze, le, Sartmannsdorf, 2, aus s )., ach , in S.,

hartmanojski, a, é, adj.

Haschow , ten, Halow b . Kottbus, a, aus H. , é, in 8.,

haschojski, a, é, adj.

Hej! interj. respondentis = was ? und gaudentis heila

luſtig !

Hejba, ta , nom . pr. Eva, gen . y, dat . é, s'hejbu, mit E. ,

pschi hejbé, bei der E. ; -bowy, a, e, d .E. , -bka, ta , dem.

Hejgen, adv. eigen , ſorgfältig, pünktlich, genau (accurate)

hejgen ako, gleichwie (aeque ac ), hejgen taki, genau

ro, ganz ſo beſchaffen , won jo welgin hejgen we schy

knom ( pschi sch .) er iſt in Adem ſehr ſorgfältig, accurat.

hejgenkowasch, mit aller Sorýfalt jem . behandeln, auf:

warten, aufinerkſam gegen jem . ſein, praes . hejgenkuju,

osch , o , imperf. hejgenkowach, p . p. a. hejgenkowal,

a , o , -wane, to , subst. verb.

Heja, ta, der Schlagel, die Keule, gen. e , dat. y, du . e,

pl. y , s'heju, mit dem Sdl. , pschi hejy, beim Schl.,

hejka, ta, dem ., gen . i , dat. ze, pl. i, s'hejku, mit d . Schl.

Hela, ta, die Hölle, auch der Raum hinterm Stubenofen,

gen. é, dat.u. du. i, pl. é, s'helů , init 8. H., won

laży heli, er liegt hinterm Ofen , helski, a, é hölliſch ,

verwünſcht, heisku, adv. auf eine entſebliche Weiſe.

Helen u . jelen, ten , der Hirſch, gen . u . du. a, dat. oja,

pl. é, s'helenom, mit dem H., na helenu, auf ein . H.,

helenz, ten , die Hirſchtrift, Feldmark, gen. a , dat. oju,

soc. om, loc . u ; heléniza , ta , die Hirſchkuh , gen. 0,

dat. y, du . y, pl. e, s'helénizu , mit der H. , pschi he

lénizy , bei der H.
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Hendryschka, ta, die Stadhel. u . Johannisbeere , gen. i ,

dat. ze, pl . i , s'hendryschku u . kami , mit einer B. u.

mit B., we hendryschze, in der St., pschi bendrysch

kach , bei Stachelbeeren.

Hengist, ten , der Hengſt, gen. a, dat. oju , pl. y, s'hengi

stom , mit dem H., pschi hengistu, beimH.

Hérébina u . jérébina, ta, die Ebreſche, (sorbus aucuparia ,

Linn .) gen . y, dat. é, s'hérébinu , mit der E., na héré

biné, auf der E. , pl. y . Baum u . Beere . )

Ć Hérég u. jérég, ten , der Håring, gen. a, dat. u , du. a ,

pl. i, s'hérégom , mit dem H., we hérése, im $ . , welé

zoschò hérégow , wieviel Håringe wünſchen Sie ?

Hertum , eine Göttin der alten Wenden : die Erde .

- Hesei, ten , der Eſel, ( ſonſt wossol) , gen, å , dat . öju, du .

å, pl. é, soc. om, na heselú , auf einem E., du . soc.

omu, loc. Oma, pl. soc. åmi, loc . ach .

Ho u . wo, praepos. ab od . berab , nur in Zuſammenſe:

gungen z . B. hoszynisch , ablegen , boschėgnusch, ab:

ziehen, hobėżasch, abfließen , hogrobasch, abharken.

Hob, praepos. 1 ) während, . B. hob ten zass , während

der Zeit, hob tu chylů, während deſſen, hob tu ssobotu ,

den Sonnabend über , hob te styrżascia let', die 40

Jahre úber , hob te schescł ńczelów , während der 6

Mochen, hob to zèle leto , das ganzé Jahr hindurch ;

2) in Zuſammenſeßungen, od . bem , f. B.

hobschėgnusch, umziehen, beziehen , hobgrabasch, wobei

zu inerken iſt, daß das b vor verwandten Buchſtaben

nicht hörbar wird, deshalb nicht zu verwechſeln mit den

vorhergehenden ho, z. B. hopschimesch (= hobpschimesch ),

umfaſſen, begreifen , hobelisch , ab : u . beſchalen (rund

herum ), hobarisch (hobwar.) um u . um betochen , ab ,

kochen, hobisch basku, das Faß beſchlagen ; Compp. mit

hob ſiehe unter den Stammwörtern.

Hobalisch u . -löwasch, 1. walisch u . walasch.

Hobar, hobor, ten, der Vogelkien , gen. å, dat . öju , soc.

om , loc. ů, hobarischcżo , to, id. gen. a, dat. 4.

Hobarasch, wehren, abwehren , sse, ſich, praes. ja hobaram ,

ich webre , hobarasch, webrít, hobara , wehrt, woni ho

= lim
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baraju , ſich wehren, imperf. hobarach , webrte, p. p. a .

hobaral, a , 0, gewehrt, imperat. hobaraj, wehre ! hobarat,

um zu wehren, hobarane, to, die Abwehr, hobarany, a,
e, abgehalten, geſchůşt ; do-- , erwehren , won sse jogo

namżo dohob., er kann ſich ſeiner nicht erwehren ; po- ,

einige Zeit hindurch wehren .

Hobarisch,

Hobariza ,
} 1. unter warisch .

Hobdwor, ten , ( eig. hobtwar , umſchließen , der Bau) , die

Wagenburg in der Bibel, Belagerungswerkzeuge, Schan:

zen , Verhaue u. dergl. , gen. a, dat. u, dui. a, pl . y,

soc. om, we hobdworé, in der W.

Hobéd, ten, die Mittagsmahlzeit, (franz. diner ), gen . a,
dat. u, s'hobédom , mit der M. , k'hobedu u. kobédu,

zur M. , zu Tiſche, po hobézé , nach Tiſche , won má

po hobéżé, er hat ſchon geſpeiſt, wot hobéda, vom Mit:

tagstiſche, vom Mittage ; hobédowasch , zu Mittag ſpei
ſen, praes. ja hobéduju u . -om, ich ſpeiſe zu M., ho

bédujosch, du, hobédujo , er ſp. , imperf. ja hobédowach,

ich ſpeiſte zu Mittag, p. p. a. hobédowal, a, 0, imperat.

hobéduj! hobédowane , to, das Speiſen zu Mittage ;

na-, sse, zu Mittage ſich zur Genüge, ſatt eſſen , na

hobédowany, a. e, vom Mittagseſſen fatt.

Hobej, beide, (ambo, ae), gen . eju, dat. yma , s'hobyma,

mit b . , pschi hobyma, bei beiden ; hoboj, adv. beides.
Hoberasch , 1. brasch.

Hobéssysch, aufknúpfen , hången, ( suspendere), sse, hob.,

ſich 6. , praes. ja hobéssyn , ich h. , -ysch, du, -y, er h.

woni hobésse , ſie hången , imperf. ja hobéssych , ich

hing, p. p. a . hobéssyl, a, e, gehångt, imperat. hobéss,

hånge! hobéssene, to, das ſich erhången, hobéssony, a,

e, gehangen , hobésseňz, ten , der Erhangene, gen. a ,

dat. oju , du . a, pl. e , s'hobéssenzom , mit dem E.,

pschi hobésseazu, beim E., hobéssowasch, sse, an jem .

hangen , fein Spiel treiben , ſich beluſtigen mit jem .

ipaßen , praes. hobéssuju u . om , ich , -osch, du, -0, er,

imperf. hobéssowach, fpaßte, p . p . a. hobéssowal, a, 0,
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geſpaßt, hobéssowane, to , die Beluſtigungen, der Spaß,

die Geſellſchaftsſpiele.

Hobglėd ,hogled,ten, die Geſtalt, das Anſehen, ſ. glėdasch.

Hobinusch u . hobijasch , sse, c. Genit., ausweichen einer

Saché, (vitare), praes: ja sse hobiným u. hobijam , ich

: weiche aus, ty sse hobinosch u. --jasch, du , won sse

hobino u . -ja, er weicht aus, woni sse hobinu u . -jaju,

ſie weichen aus, imperf. hobinuch, wich aus, p. p. a .

hobinul, a, 0, ausgewichen , hobin sse, weiche aus ! sse

hobinut, um auszuweichen , hobinée, to, das Ausweis

chen, hobidóny, a, e, ausgewichen ; hobijane, to, das

(wiederholte) Uusweichen ; dohobijasch, sse, ausweichen ,

inſofern die Möglichkeit des Ausweichens ins Auge ge:

faßt wird, huhob. , sse , id .

Hoblak, ten, der Anzug. gen. a , dat . oju, s'hoblákom , mit

dem 2., na hoblaku, auf dem 4.

Hobláz u . hoblékasch, anziehen, ( induere vestem) ssé, fich

anziehen , ankleiden , (vestire) von Kleidern, die den Leib

umhülen (dagegen von Beinkleidern, Schuben , Strům.

pfen und Handſchuben ſagt man hobusch ), praes. ja

hoblázom u . hoblékám, ich ziehe an , -zosch u . -kasch ,

du, -zo U. -ka, er zieht an, woni hobláku u. hoblékaju,

fie ziehen an , imperf. ja hoblékach, ich zog an , imperat.

hobláz, ziehe an! p . p. a . 'hoblakl, a , 0, angezogen,

hoblékave, to , das Antleiden , hoblékany , a, e, ange:

kleidet, vergl. láz ; hu-, sse , ſich völlig ankleiden , hu

hoblékany, a , e , volftändig angekleidet; sebláz .u. se

blékasch, sse, ſich ausziehen, seblékane , to , das Aus :

kleiden, buseblékasch , fich völlig auskleiden, huseblékany,

a , e,vouſtändig ausgekleidet, nackt.

Hobli, indecl. ungefchidt, tólpiſch, (rusticus), hobli kåri ,

ſchlechter Kerl, ( stipes), hobli żówka, tólpiſche Magd.

Hobliņa ta , ungeſpaltenes Stück Holz, gen. y , dat. é,

s'hoblinu, mit einem ſolchen Stúde S., na hobliné, auf

ein F. St. H. , pl. y, du. é.

Hoblizo, to , das Angeſicht, Antlit ( facies), gen . a, dat. u ,

du . y, pl. y, s'hoblizom , mit dem Geſicht, na hoblizu,

auf dem 6., wot hoblizá ku hoblizu , von Angeſicht zu
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4., prétk twojog ' hobliza , vor dein 2. , pschéd tym ho

blizom , vor dem 2.; hoblízko, to , dem .

Hoblok, ten , der Block , gen . a, dat: oju, du. a, pl. i,

s'hoblokom , mit einem Bl ., na hobloku, auf einem Bl.

Hobloka, ta , das Gewólk, gen. i ; dat . ze, s'hobloku, mit

· G. , we hobloze, im $ , hoblozka, ta, dem.

Hobpoga, ſ. noga.

Hoboj,adv. beiðes.

Hobojmėsch, herzen, umfangen, praes. ja hobojmam , ich

h., -asch, du, -a, er h ., woni hobojmaju, fie' herzen,

imperf. ja hobojméch, ich herzte, p . p. a. hohojmėl, a,

0 , geberzt, p . p . p.: -méty, a, e , geh .

Hobojssny, u . hobjassny, a , e, ums Dorf gelangen .
Hobroschisch , umkehren , umwenden , sse, fich , praes. ja

hobroschu u. im , ich kehre um, -isch, du, -ijo, er kehrt

un , woni hobrosché, ſie kehren um, imperf. ja ho

•broschich , ich kehrte um , ty, ' won hobroschi, du, er kehrte

um, p. p . a. hobroschil, a , o, umgekehrt , p. p . p . ho

broschóny, a , e, umgekehrt, hobroschi, kehre um ! ho

broschéie, to , das Umkehren ; psché verwandeln .

Hobrubk, ten, der Saum , benábter Streifen eines Kleis

des, Duches u . a . , ' gen. a, pl. .i.

Hobryza, ta, der Reifen , gen. e, dat. y , s'hobryzú, .mit

einem R., to laży na ħobryzy, das liegt am Reifen,

du. y , pl. e, s'hobryzami nabisch , mit Reifen , beſchla:

gen, pschi hobryzach, bei Reifen, hobryzka, ta,demin.
Hobsawiżésch, mißgönnen, beneiden, praes. hobsawižim,

ich mißgónne, --isch, du; -i, er, -é, fie mißgönnen,

imperf. -éch, mißgönnte, p . P. a. --él, 'a , o iniß :

gónnt, hobsawiżene, to , die Mißgunft, der Neid, hobsa

wižaiski, a , é, mißgünſtig, neidiſch , hobsawizar , ten,

der Neider, gen . å, dat . oju, pl . é.

Hobschimézy, a, e, wunderlich, verdrießlich, årgerlich.

Hobschuda,ſ. schużisch.

Hobstawny, a , e, ſtandhaft, feſt, --ne, adv. beſtandig, forts
während (perpetuo ).

Hobusa, ta , der Berdruß , Sort, Poſſen , Bekümmerniß,

gen . e, dat. y, s'hobusu, init V. , k’hobusy, zum V.,

.
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1

won 20 me sa hobuso , er wil mir einen Streich fpies

len , Verdruß machen ; hobusny, a , e, der mit ſchlechten

Streichen umgeht, höchſt låſtig, unleidlich , verdrießlich,

hobusnosci, ta = hobusa ; hobusysch, bemühen , neho.
bus, bemúbe nicht!

Hobusch u . hobuwasch , sse , anziehen von Beinkleidern,

Schuhen, Strümpfen u . Handſchuhen, praes. hobuwam ,

ich , -asch, du, -a , er, woni sse hobuwaju, ſie ziehen an,

imperf. hobuch u . hobuwach, ich zog an , p . p . a. hobul

u . hobuwal, a, o , angezogen, hobaj, siehe and hobusché,

to, die Fußbekleidung, das Schuhwerk, hobuwane , to,

das Bekleiden, hobuty, a, e , beſchuht ; huhobuwasch,

sse, ſich völlig anziehen ; (dagegen rosusch u . rosuwasch,

sse, ausziehen , rosuty, a , e, der die Schube ausgezogen

hat, mit bloßen Füßen , hurosuwasch , sse, rich voüig

ausziehen).

Hobwozy, tej, die (beiden) Augenbraunen, gen. owu, dat.

yma, s'hobwozyma, mit den 2., na hobwozyma, auf den 2.

Hobzyúak, ten , ř. zynisch.

Hochói, ten , der Rot (malleus) , gen. d , dat. óju, s’ho

cholóm , mit R., pschi hocholů, beim R., hochláty, a,
e, rokig (von Pferden ) , hochláz , ten , ein Naſeweis

(insolens), gen. a , dal. oju , du, a, pl. e, s'hochlazom ,

mit einem N., pschi -za , bei einem N. , s’hochlazami,

mit nafeweiſen Menſchen.

Hochliza , ta, die Hechel, gen . u . pl. e , dat. u . du. y,

s'hochlizu, mit der H., na hochlizy, auf der H., WO

chliza, ta , id . -zka, ta, dem .

Hochosa, ta, Drachhauſen b . Peiß , y, aus Dr., é, in Dr. ,

hochoski, a, é, adj.

Hodno, wodno u. wedno, am Tage ( interdiu ) = hobdoom .

Hofartny, a, e, ſtolz, hoffårtig ( superbus), hofartnosci, ta,

Hogen, wogen , ten u. hogio, to, das Feuer, gen . a, dat.
oju u . u , du. a , pl. é u. i, s’hogiom , mit Feuer, we,

pschi hogiu, im, beim F., hogio pschiklasscł, F. ans

legen, hogen gotowasch , F. anmachen , perwy hogen,

Unſprung im Geſichte , symny hogen , kalter Brand
B

Stolž.



114

(Krankheit); hogbezy, a, e, feurig, hognischczó, to, der
Feuerheerd, na hognischczů, auf dem F., gen . å , das.

ů, s’hognischczóm , mit dem F.

Hogon u . wogon, ten , der Schwang, gen, a , pl. y , ho

goņk, ten , dem .

Hogoi, ten, der Iagdhund, gen , a, pl. é, hogorik , ten , dem .

Hogramny , a, e, unleidlich, låſtig, zudringlich , Feindſelig,

-nosci , ta, Zudringlichkeit, hogramésch , unleidlich wers

den, belåſtigen , aưe Gunft verlieren , ſich Ungnade zus

ziehen.

Hogrosna (ogrosúa), ta, Oggroſen , Kr. Kalau , eje , qus

D., ej, in 9., hogrosyński, a, é, adj.

Hojebasch, sse, l: jebasch.

Hojssy , wojssy, im Dorfe, . wass.

Hokaschina, lokaschiua u . wokaschina, ta, die Kohlblume

(caltha palustris).

Hoklon, ten , Furche im Waſſer, Windung eines Flußes,

hokon u. hokoln , ten , id . gen . a, pl. y , -k, dem .

Hokno u . wokno , to , das Fenſter (verwandt mit hoko,

Auge, gen. a, we hokné, hoknach, im F., in Fenſtern,

won gleda s'hokna, er ſieht zum F. hinaus, pschés ho

kno , durchs F., hoknyschko, to,' dem . Fenſterchen ,

gen. a, dat. u, du. i, pl. a ; hokeizo , to , die Fenſter:

laden, gen. a, te hakeize sazynisch oð . pschigotowasch,
die F. anlegen.

Hoko ul. woko, to, das Auge , gen. a, dat . u , du. u . pl.

zy , s'hokom , mit dem 2., s'wozyma , mit beiden A. ,

do wozowu gledasch, derisch, ins Geſicht ſehen , ſchlas

gen , kak wod do wozowy (u) huglėda ? wie ſieht er

aus? woko 'sa woko, Auge um A., hozko u . hozyzko,

to, demin . hokowy, a, e, adj. hokowe sernko , to, der

Lugapfel; hokawa, ta, großåugiges Ueberkehrichtſieb.
Hokolo (von ho u. kolo, um das Rad, um einen Kreis ),

praepos. u. adv. um , herum , h . żéwéteje schtundy,

uin die neunte Stunde, h . zéwéschisch , um 9 Uhr, h.

jadnogo , um eins, h. dwėju, um zwei, h. tschich , um

Drei, h. togo ssamego zassa, um dieſelbe Zeit, h. mesta,

um die Stadt, h . wossym drow, bei acht Tagen , ho
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kolo schyje panusch, um den Hals fallen , won gana

hokolo, er lauft umber, iſt generen von ſeiner Kranks

heit, friſch und geſund, wokolo = hokolo; hokolny, a,

e , in der Umgegend befindlich , umliegend dohoköliza,

adv. im Kreiſe herum , naholnizu, im Umkreiſe.

Hokschin , ten, die Mulde, gen . a, dat. oju, du. a, pl. y ,

s'hokschinom , mit der M., we hokschiné, in der M.,

hokschink u . hokschinaschk, ten , dem . gen . a , dat. oju,

du. a , pl . i, sing. soc. om , pl. ami, loc. sing. u, pl. ach.

Hokupk, ten, die Raſt, Ruhe, gen. a, dat. oju, du. a, pl.

i , s'hokopkom , mit R., we hokupze, in R., žednogo

hokupka nedasch, keine Ruhe laſſen , keine Friſt geben.

Holowasch, holen, bringen, praes . ja holúju u. -om, ich

bole, holújosch, holſt, holújo, holt , woni holúju, ſie hos

len, imperf. ja holowach, ich holte, holowascho , holteſt,

holte, p. p. a. holowal, a, 0, geholt, imperat. holúj u.

hol, hole, bringe! p. p. pi holowany, a , e, geholt, ges

bracht, holowane, to, das Holen, Bringen ; bu- , sse,

ausholen beim Hauen, Werfen u . dergl., saholowasch,

id. psché-, überholen, einholen , zuvorkomnien, wot-,

abholen.

Holowkasch, auf jem. losſchreien (wie Fuhrleute auf ihre

Pferde), praes. holowkam, -asch, -a, -aju, imperf.

holowkach , -kascho , p. p. a. holowkal, a, o, ho

lowkane, to, subst. verb.

Holstar, ten, der Halfter, holstarik , ten, dem .

Holtar , ten , der Ultar , gen. å, dat. óju, du. å , pl. é,

s'holtarom , mit dem 2., na holtarů , auf dem Altare,

sswèzki sse na h . goré, auf dem Altare brennen Kerzen .

Holtna, ta, Altnow , år. Kalau, eje, aus 4., ej, in ,

holtnojski, a, é, adj.

Homarka, ta, ein Schlummerchen, kurzer Schlaf, gen. i,

dat. ze, pl. i ; taka homarka namio pschizo, ich fing an

einzuſchlummern .

Homloschny u . homoschny, a, e, geradezu , tólpiſch , un

geſchidt, (von homloschisch , abdreſchen = der wie ein

Dreſcher drauf zu haut, mit der Thür ins Haus fåūt) ;

homloschne, adv. gierig.
8 *
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Homozysch u. hobmozysch, l. mozysch.

Honimésch, verſtummen , praes. --meju , -mel, verſtummt.

Honożésch u . wonożésch vertritt die Stelle eines jeden

nicht gleich auf der Zunge liegenden Verbi, drůdt einen

Zuſtand ganz unbeſtimmt aus und muß jedesmal durch

das nachfolgende beſtimmte Zeitwort berichtigt werden,

im Deutſchen unüberſegbar ; praes . won , wona , wono

sse wonożi , er, ſie, es ?c .,te huglé sse mlogi ras hyschcãi

wonożé, sse žagie, die Stohlen glüben manchmal noch,

wonożene, to , das Machen, Thun, imperf. ungebr.

Hopa u . lopa, ta, der Froſchlöffel ( Pflanze ), im Sprees

Walde, gen. y, dat. é, soc. u , pl. y.

Hopak , hopaki'u . wopaki, adv. ungeſchickt, unbeholfen ,

verkehrt, ten goiz scho hopaki gotujo, derKnabe macht

Alles verkehrt; hopazny, a, e, falſch verkehrt, verkehrt

handelnd, -noscł, ta , ungeſchidlichkeit, Verkehrtheit.

Hopalka, ta , Schwinge, Futterſchwinge, gen. i, dal.

ze, pl. i.

Hopérasch, sse, ſich weigern, l: présch .

Hopita, ta, der Schemel, worin die Rungen im Leiters

wagen ſtehen , gen. u . pl. y , dat. u . du. sché, soc. u,

loc. sché, s'hopitami, mit Rungenſchemeln , na ho

pitach, auf N. hopitka, ta, dem .

Hoplewasch, beſchirmen, praes. ja hoplėwam , ich b . , ho

plėwasch, beſchirmſt, hoplėwa, beſchirmt, woni hoplėwaju,

fie beſchirmen , imperf. ja hoplėwach , ich beſchirmte, p.

p. a. hoplėwal, a, è, beſchirmt, p. p. p . hoplėwany, a,

e, b ., imperat. hoplèwaj, beſchirme! hoplėwane to , das

Beſchirmen, der Schuß , spod tym hoplėwanim , unter

dem Sch . hoplėwar, ten, der Beſchůßer, gen . á, dal.

oju, pl. é ; hoplon , ten , der Schirm , die Schale am

Wagen, gen. a, dat. oju u . u , s'hoplonom , mit dem

Sch ., na hoplone, auf d . Sch ., pl. y.

Hopor, ten, die freiwillige Gabe, das Opfer, gen . a, dat.

ů, pl. y, s'hoporom, mit dem O., hoprowasch, opfern,

praes . ja hopruju u. -om, id opfere, -osch, opferſt,

-0, opfert, woni hopruju , ſie opfern , imperf. ja ho

prowach, ich opferte. p . p. a. hoprowal, a, o , geopfert,
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p. p . p. hoprowany, a, e , O., hopruj, opfere! --- scho,

opfert ! hoprowane, to, das Opfern .

Hoprowniza, ta, die Sechswóchnerin , gen. e , dat. y, du.

Y, pl. e, s'bopownizu , mit der S., pschi bopownizy,
bei der Sechswódynerin.

Hopuknusch, ſchwellen, praes. won, wona, wono hopukio,

er, ſie, es ſchro ., imperf. hopuknu, ſchwol, p. p . a . ho

puknul, a, 0, geſchwollen, p . p ; p . hopuknony , a, e ,

jeſchw . hopuknene, to , das Schwellen ; hopuchſino u.

hopuklina, ten, die Geſchwulſt, gen. y, dát . é, s'ho

puklinu, mit 6., we hopukliné , in der G., ta h. beży,

die G. geht auf, sse jopschébyla, iſt aufgegangen, sse

stawi, ſetzt ſich ; ſ. puknusch; hopuchly, a, e, waſſer:

ſchwülftig.

Hopust, ten, der Befehl, die Erlaubniß, gen. a , dat . oju ,

s'hopustom , mit E. , ſ. hopuscäisch unt. pusciisch .

Hopusch , -ysch u . wopysch , ta , der Schwanz, Schweif,

gen., dat., du. u . pl. y, s’hopyschu , mit dem Schw .,

na bopyschy, auf dem Schw., dann auch : das untere

Ende eines Meſſers und Kneifs, krowéza hop .,Odſens

xunge ( Pflanze), hopyschka, ta , dem . der Stiel an

Baumfrüchten z. B. kschuschkowa b .; Birnenſtiel, gen .

u . pl. i, dat., loc. u. du. ze.

Hopytasch, l. pytasch.

Hordowasch u . wordowasch , werden , praes . ja horduju

u. -om, ich werde, -osch, wirft, -o, wird, woni horduju,

ſie werden, imperf. hordowach, wurde, p. p. a. hordowal,

a, o, geworden, horduj,werde! -sch) , werdet ! hordnusch, id.

Horgélé, te, pl. t; die Orgel.

Horlize u. worlize, te, Hårliß , Sir. Kalau, -2 , aus $.,

-ach, in 'H. , horlizanski, a, é, adj.

Horta , horteja, hortyja, orta ú . orteja, ta, nom. pr. Dos

rothea, gen . y, dat. sché, soc. u , pl. y.

Hospiza u . wospize, te, pl. t, die Maſern (Krankheit),

gen . ow , dat. 'am , s'hospizami, mit M., pschi hospizacli ,

bei Maſern , hospizka, tā, dem .

Hoscha u. oscha , ta, nom . pr. Urſula , gen . e, dai. y ,

soc. u, pl. e.



Hoschak, ten , Hirſegras, gen . a, dat. oju, s'hoschakom,

init H. , we hoschaku, im :

Hosna u. wosna, ta, Hoſena bei Senftenberg, eje, aus 5. ,

ej, in ., hosnojski, a, é, adj.

Hossen u. wosser , ſ. ssen .

Hot u. wot, praep. von, weg, ab, adv. rechts , hotrubasch

(wotrubasch ), abhauen.

How, adv. hier, her, hieher, daher , how jo ten klúz, hier iſt

der Schlüſſel, pojżj how , komm her ! to pschiżo stogo

how , das kommt daber, how masch, bier haſt du !

Howak u. howazej, ſonſt, ein ander Mal, howazej to

nejzo, im andern Falle geht es nicht.

Howss , ten , der Hafer , gen , a, dai. u , s'howssom hob

ssysch, - mit H. beſåen , we howssu , im H., ten howss

jogo schtapa, der H. ſticht ihn , er iſt ausgelaſſen ; how

ssniza , ta , die Saferbirne (die mit dem Hafer reift),

howssnizka, ta, dem . id. howssnischczó , to, Haferſtop

peln , gen . á, dat . u ; howssnik, ten, ein Bund Haferſtroh.

Hu, praepos, auch wu u. wy, b ) in Zuſammenſebungen

gebr. = aus, auf, fort, zu , 3. B. hubrasch , ausneh:

men, hussypasch, ausſchütten , won jo hujschel, er iſt

ausgegangen, hubenusch, fortlaufen , hus'chojżesch , auf:

gehen , humož u . wymoz, erretten, wieder mit Kraft be:

gaben, hużysch, zuheilen , hugojsch ,auskuriren ; 2 )praep.

separata c. gen. bei ( franz. chez ), bei Iem. im Hauſe,

schischczane hu c. Gen. gedruckt bei , hu pachmana, beim

Pachter, hu schejza, beim Schneider od. Schuſter, hu

schulärejz, b . Schulmeiſters, hu mlynikojz, bei Můlers,

hu kazmarejz, bei Krügers, hu nass, bei uns.

Hubrasch , f. brasch.

Hucho, to , das Ohr, Henkel , Griff, gen. a , dat . u , du .

schy, pl. a, s'huchom, mit dem 9., s'huchami, mit Dh:

ren, we huchu, im D.,we huschyma, in beiden Dhren ;

we huchach, in den Ohren , s’huschyma, mit beiden

Ohren, huschny, a, e, adj. Dhren- ; huchajza, ta , der

Ohrwurm, gen. e, dat. y, pl. e ; huchawa, ta, die Dhr:

müße, gen. y, dat. é, dú. é, pl. y, s'huchawu, mit der

D. , we huchawé, in der O. , huschko, to , dem . Öhrs
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chen , hứchaty, d , e , gedhrt , langdhrig ; huchaz, ten ,

der Haſe, Langebr, gen . u , dat. oju , du. m, pl. e,

s'huchazom , mit einem H., na huchazu , auf ein . $ .

huchazowy, a , e , adj.; huchazowe drówo, Beſenpfrieni

(eine Staude ), huchazyna u . huchazowina , ta, Beſen:

ginſter, Saſenkraut, gen . y , dat. u . loc. é, s'huchazynu,

mit B., huchazk, ten, dem .

Huchpassowasch u . hufp., aufpaſſen , praes. huchpassuju

u . -om , paſſe auf, imperf. -ssowach , prßte auf.

Hachrowasch, wuchern ,praes. huchruju u . -om , ich w.,

imperf. -wach, wucherte.

Huda, ta, die angel, gen. u . pl . y, dat. u. du. zé, s'hudu,

mit der 4., won s'hudami ryby loj, er fångt init Uns

geln Fiſche, hudny, a, e, adj. hudka, ta , dem .

Hudasch, 1. dasch ,

Hudowa, ta, die Wittwe ( vidua ), gen . y, dat. 11. du. é,
pl. y , won jo sse ssebé hudowu bred , er hat eine Wittwe

geheirathet, hudowka, ta , dem . hudowiny , a, e, einer _

beſtimmten W. gehörig, hudojski, a, é, dein Wittwen :

ftanbegehörig, hudojskischtand, Wittwenſtand, hudostwo

u. hudojstwo, to , der Wittwenſtand, gen . a , dat. u , soc.

om , loc. é ; hudojz, ten , der - Wittwer, ( viduus), gen . a,

dat. oju , du. a, pl. e.
Hadok , ten , der Wahrſager, Prophet, Prieſter , ungebr. ,

gen . a ,.dat. oju, pl. i.

Hudra , ta, auch wudra,die Fiſchotter, gen. y, dat. é, du.

é, pl. y, won sse bofako h., er iſt ſehr furchtſam ; hu

driny, a, e, adj.
Hugarnusch, aufſtreifen, entblößen , praes. ja hagarnu u .

-om, ich entbloße, ty -osch , du entblößeft, won -o, er

entbloßet, woni hugarnu, fié entbloßen , imperf. ja hu

garnuch , ich entblößte, ty, won hugarnu, du, er entblößte,

p. p . a. hugarnul, a, o , entblößt, hugara ,entblöße! p.

Ps.p. hugarnony, a, e, entblößt , hugariene, to , dasEnt:

bloßen, ssebé nogi a ruze hugarnusch , die Beinkleider

und Vermel aufſtreifen.
Hugbasch, geſchäftig ſein, arbeiten , hugbane , to , Wirkung,

Geſchäft.
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Hugel, ten, die Kohle, gen. a, dat. oju, du . a, pl. é, s'bu

glom, -ámi, mit einer R. , mit Kohlen, we huglu, -ach,

in der K., in Kohlen , zaglézy , hugassony hugel, glů :

hende, ausgelöſchte Kohle , huglik u . huglischk, ten,

dem. Köhlchen, gen . a, dat, oju , pl . i, hugelny, a , e,

adj. huglái', ten , der Köhler , Kohlenbrenner, gen. á,

dat. öju, pl. é, soc . om, loc. u, huglåika, ta , die Kón:

lerin , huglischczó , to , Kohlenhaufen , hugläiski , a, é,

Köhleriſch .

Hugen, ten , der Rauchfang, die Elie, gen. a , dat. oju,

du. a, pl . é, s'hugiom , mit der E., we hugou , in der E.

Hugledo, -dwo u . -do , to, das Dachfenſter, gen . a , dat.

u, pl. a, s’huglėdom , mit einem D., wehuglėżé, im D.

Hugliny, te, ögeln bei Guben, -ow, aus Ö . , -ach , ' in Ö .,

huglinski, a, é, adj.

Hugon, ten , die Trift, gen . a, dal . , pl. y, du. a , s’hu

gonom , mit der Tr., na hugoné , auf der Ir., hugodny

u . -onnowy, a, e, adj.

Hugor u . wugor, ten, der Ual, gen. a, dat . u, du.a , pl.

y , s'hugorom , mit dem 1., we hugoré, im 1., hu
gorowy, a , e, adj. hugorowa koža, die Lalhaut.

Hugojsch, l: gojsch.

Hujere, richtiger hujedré, (ausgekórnt), adv. derb , deutlich, von

der Leber weg, h. gronisch , derb ſagen, Vorwürfe machen.

Hujėsk, ten , die Ausfahrt, gen, a , dat. oju, du. a, pl. i ,

s’hujéskom , mit der U. , we hujésku, in der 2., schéss

ny hujesk , enge Ausfahrt.

Huj u . dem . hujk u . wujk, ten , der Oheini, Onfel, Vets

ter, gen . a , dat. oju, du. a, pl . i , s'hujkom , mit dem

D., pschi hujku , beiin O., hujkowy, a, e, adj.

Hujmėsch , herausnehmen , Ø. B. Geld aus der Börſe,

praes . ja hujmėju, ich nehme heraus, ty -osch , du niminft

b., won hujmėjö , er nimmt h ., hujmėl, berausgenoms
men, p . p . a.

Hujschpiwasch, vorwerfen , zum Vorwurf machen , praes.

ja hujschpiwam , ich werfe vor, woni hujschpiwaju , ſie

werfen vor, imperf. ja hujschpiwach , ich wärf vor, p.

p. a. hujschpiwal, a, o, vorgeworfen, hujschpiwaue, to,
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/ das Ausſtellen, Tadeln, hujschpiwany, a, e, vorgeworfen ,

getadelt, vgl. schpisch ; hujupiwasch' = hujschpiwasch .

Huklady, te , die drei hohen Feſte der Chriſten (Weih.

nachten, Oſtern und Pfingſten ), gen . ow , dat . am , we

hukladach, in den hohen Feiertagen.

Hukléj, ta, die Hukle (ein kleiner Weißfiſch), gen. e, dat.

y, du . y, pl. e, s’huklejami, mit Huklern.

Hukludny, a, e, ausgereinigt, niedlich ., artig , nett , hu

klúdie, adv. init Vorſicht.

Huknusch , lernen (verwandt mit hokno, das Fenſter, woo

durch Licht eingeht), praes . ja huknu u . -om , ich lerne,

-üsch , lernſt, -) , lernt, woni huknu , ſie lernen , imperf.

ja huknuch , ich lernte, ty, won huknu , du , er lernte,

P. p. a. huknul, a, 0, gelernt, p . p. p . huknüny, a, e,

g., hukni u . huknuj, lerne! huknene , to , das Lernen,

huknik, ten , der Schüler , gen . a, dat , oju , du. a, pl .

i , s’huknikom , -ami, mit einem Sch., mit Schülern,

pschi hukniku, beim Sch ., bei Schülern , hukniza u.

huknizka, ta, die Schülerin ; huzba, ta , die Lehre, gen .

y, dat . é, pl. y , we tey huzbé, in der L., huzabny od.

huzobny, a , e, adj. do- u . -knowasch, völlig auslernen,

hu- , u . -owasch , aus dem Grunde lernen , auslernen ,

nac, erlernen , psché- , úber: od. flüchtig lernen , pschi.,

U. -owasch, hinzulernen , pschihuknik , ten , der Mits

ſchüler, wot-, u. -owasch, ablernen .

Hukschop, ten , Brühwaſſer, Brühfutter fürs Vich, gen.

ay dal. u , s’hukschopom, mit Br., we hukschopé, im Br.,

Hul, ten , die Beute, ausgehöhiter Stod für Bienen,

(alveare), gen. à, dat, oju , du. á, pl. é, s’hulóm, -ámi,

mit der B., mit Beuten, we hulú, -ach, in der B., in

Beuten , te zolki ssejżé we hulu , die Bienen figen im

Stocke, hulik , ten , dem . hulowy, a, e, adj.

Hulå, hulàlálålá, interj. womit man die Gänſe verſcheucht.

Hulána , ten u . ta , der uhlan , pl . y.

Hulojze, te, Deulowitz, Kr. Guben , z, auš D., ach, in

D., hulojski, a, é, adj.

Humátowasch,ſ. måtasch, trop. fegen, beſchimpfende Namen

jem . beilegen , praes. won humátujo, er ſchimpft, imperf.
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won humatowascho, er beſchimpfte, p . p. a . humatowal, a,

o , beſchimpft, humátowane, to, das Beſchimpfen ; na-,

genug beſchimpfen .

Humarly, a, e , adj. verb. zu mrësch , todt, leblos, ten hu

marly , ta -la , die Todte , der Todte, pschi tych hu

marlych , bei den Todten ; humarlik , ten , der Todte,

Verſtorbene, gen. a, dat. oju , du . a , pl. i , tych hu

marlikow , der Todten, humarliza, ta, die Todte.

Humé, to, das Euter, (uber ), krowéze, bei Kühen u. dergl.

gen . humeda, dat . Thu , d . hi , p!. na, sºhumenom, mit

dem E. , we humenu, im E., humuschko, to , dem . hu

menny, a , e, adj.

Huménisch , T. ménisch , unter me, Name.

Humenk, ten, das "Uusgedünge, der Xuszug, das Gnaden :

brod, gen, a, dat, oju , du. a , pl. i , s'humeokom , mit

dem 2., won jo na humenku , er bekommt das Snas

denbrod .

Humétliny, te, Uuskehricht, ſ. másct.

Humoz u . wymoz , heraushelfen , erretten , praes. ja hu

mogu u . wymogo, u . -żom , ich errette, ty wymozosch,

du erretteſt, won wymożo , er errettet, woni wymogu,

ſie erretten , imperf. ja -zach , ich erlóſete, p . p . a . wy

mogl u . humogl, a, o, errettet, p.p. a . humożony u.

wymożony, a , e , erlóſet, imperat. humożll. wymoż,

erioſe! humożczó, errettet ! humožene u . wymožene, to,

die Erlöſung (ini kirchlichen Sprachgebrauche), gen . a ,

dat. u ; won mé jo humogł od wymogl, er hat mich

erloſt, won humożo jich steje winikoweje ruki, er er:

loſt ſie aus der Sand des Feindes ; humożnik u. wy

možnik, ten, der Erlöſer, Heiland , gen . a , dat. oju,

s'humožnikom, mit dem H., pschi humożniku, beim H.
Hunasci, 1. nascz.

Hungarska, ta , Ungarn, eje, aus u . , ej, in u ., hungatski,

a,é, adj. von hungai, ten, der Ungar.

Hupa, ta, der Chor von Sångern, Haufen, Schaar,

dichteriſch , gen. y , dat. é, pl . y, s’hupu , mit einer

Schaar, we hupé, im 8. , hupka , ta, dem.

Hupassowasch, f. pascł.
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Hupaz, ten , der Wiedehopf,gen. a , dat . oju , du. i, pl.

é, s´hupazom , mit einem W., pschi hupazu, beim W. ,

auch Schimpfname für einen unreinen Menſchen ; hu

pazowy, a, e, adj.

Hupáz, p. paz.

Hupérk, ten, das Inlett, gen . a , dat. oju, du. a, pl. i ,

s’hupérkom , mit dem I., we hupérku, im J.

Hupinasch , F. pesch, ausdehnen , praes. ja hupinam , ich

dehne aus, ty hupinasch , du d. aus , won hupina, er

d . aus, woni hupinaju, ſie dehnen aus , imperf. ja hu

pinach , ich dehnte aus, wono hupinascho te zlonki, es

dehnte die Glieder aus, p. p . a . hupinal, a, 0 , ausge:

dehnt , p . p. p . hupinany, a , e , ausgedehnt, imperal.

hupinaj, dehne aus! hupinane , to , das Ausdehnen,

Neden ; hupinarski, a , é, ausdehnbar, -ska żyla,

Sehne, Nerv.

Hupréniza u . huprélniza, ta , getrocknete Mohrrůbe, auch

andere, auf Fåden aufgereihte, getrocknete Rüben , vgl.

prėsch , gen . e , dat . u . du. y, pl. e, soc. u, loc . y ;

huprénizka, ta, dem . id. gen . i, dat, ze , pl. i .

Huplaw , ten , der Blutgang, Blutfluß , gen . a, dat. oju,

s'huplawom , mit Bl. , we huplawé, im Bl. , acc, a .

Hupytasch, erblicken, gewahr werden , sahupytasch , kaum

etw . erbliden, P. pytasch.

Hura, ta, die Hure, gen. u . pl. y, dat. U. du. é, tu huru,

die Hure, acc. sing. s’huru , mit der H. , pschi huré,

bei der Sy., s’hurami, “ mit Huren ; hurski, a, é, adj. .

B. hurské myto , Hurenlohn ; hurai , ten , der Surer,

gen , å, dat. öju, pl. é, s’hurarom , mit dem Ⓡ., pschi

hurarů, beim H., hurowasch , huren , praes. huruju u .

-om, -osch, -o, imperf. hurowach, p. p. a . hurowal, a,

0, hurowane, to, die Hurerei, hurstwo, to , id . gen. a,

dat. u, we hurstwé, in der H., s'hurisch, sse, zur

Hure werden, -rene, to, die Hurerei.

Huras, ten, Uuras , Kr. Kottbus , a, aus 2. , u , in 2. ,

huraski, a, é, adj.

Hurlà, ta, die Churmſchwalbe, gen. é , dat . i, pl . é, acc .

sing. hurlu, die Th., s'hurlú , mit der Th.
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Hurupny, a, e, ſchon .

Husara, ten, u . ta, der Huſar, pl. y.

Husda, ta, der Zaum, Rapzaum , gen. y, dat. zé, acc . u .

soc . u , loc. zé, s'husdoma , mit Bäumen .

Husch, heulen , praes. huju ú . -om, -osch, imperf. hujach,

imperat . huj ! husché, to , subst . verb.

Huscha gora, ta , Şausberg, Kr. Sorau, -eje -y, aus H.,

-ej -é, in H., huscha gorański, a , é, adj.

Husché 'u. wusché = kasché, to , junge Ente , gen . scha ,

pl. -scheta ,

Huschpulå u . ruschpulå , ta , die Miſpel, gen. é, dat. i,

pl . é, s'huschpulů , -lámi , mit einer M., init Miſpeln,

we huschpuli, -ach , in der M. , in Miſpeln ; huschpa
lowy, a, e, adj. -wy bom, der Miſpelſtrauch.

Hujschpurny u . hujschpyrny, a , e, ichmud, fein, adrett.

Huschtalé , te, Ort zum Aufſtallen des Viehes , gen. 0w,

dat , ám, won jo na huschtalách , er iſt an jenem Drte.

Huschtan , ten, Wüſtenhain, Kr. Stalau, a, aus W., u, in

2., huschtanski , a, é, adj.

Huschy, tej, beide Ohren, du. von hucho, Dhr.

Huschy, a, e, comparativ von hussoki, hoch.

Huscżina, die Hülſe, ſ. luscżina.

Huscìisch, sse, ſich anſchiden , zu etw . vorbereiten , praes.

ja sse huscżů u . -im , ich ſchicke mich an , ty sse ha

sciisch , du fchicft dich an , won sse huscăi , er fchidt

ſich an, woni sse huscżé, ſie ſchicken ſich an , imperf.

ja sse huscżách , ich ſchidte mich an , p . p . a . husczil,

a , o, angeſchickt, imperat. huscìj sse, Tchide dich an !

huscżene, to, das Anſchicken ; sse na-, ſich gewiß vors

nehmen, z. B. eine Reiſe, imperf. -ich.

Huski, a , é, ſchmal, eng , huska droga , ſchmaler Weg,

huské żură, enger Eingang, huska schyi, geringe Breite

bei Gewändern; comparativ : huscżejschy , a , e, ſchmå:

ler, husko, adv. huscżej, comparativ hussudski, a, é,
demin . ſehr ſchmal.

Huska, ta, der Taucher (Vogel), gen . u . pl. i, dat. u . du . ze.

Hasnusch, einſchlafen , ſterben , praes. ja husnu u . -om,

ich ſchlafe ein , ty husňosch, ou ſchl. ein, won husno,
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er ſchl. ein , woni husnu, ſie ſchlafen ein , imperf. ja hu.

snuch, ich fchlief ein , ty , won husnu , du , er ſchlief

ein ( fiarb ), p . p. a . husnul, a , 0, eingeſchlafen (geſtor,

ben), husene, to, das Einſchlafen , Sterben .

Huss , ten , Mauſt 6. Peit , a, aus IN ., y, in M., hu

ssanski, a, é, adj.

Hassaz , ten , der Äusſak, gen. a, dat. oju , s'hussazom,

mit U., pschi hussazu, beim 2.,hussazny, a, e, ausjåkig .

Hussewki, te, fem . ausgeſichtete Spreu, gen . ow , dal . ow ,

s'hussewkami, mit a . Spreu , we hussewkach , in der

a . Spreu.

Hussoki u . wussoki , a, é, hoch , -ka gora , h . Berg, hu

ssoké pénése , hoher Preis , viel Geld , magnalid : hu

ssozki, a , é, ſehr hoch, compar. huschy, a , e , höher,

hussoko, hussozko, adv. hoch, compar. huschej, höher,

to mé żó huschej schogo, das geht mir über Qües; hu

ssokosci, ta , die Erhabenheit, Hoheit,Höhe, gen. i,
dat . i, s’hussokoscżů, mit Hoheit, we hussokoscii, in

der E., kralejska h. Königl. Hoheit; huschk , ten , der

Ueberreſt, das Erſparte, auch : der Offizier, gen . a , dal .
oju, du. a, pl. i, s’huschkom , -ami, mit einem D. mit

Offizieren, pschi huschku, beim D., p. buschkach, bei

Dffizieren ; huschyna, ta , die ' hohe Behörde , nuch : die

Höhe, gen. y , dát. é, s’huschynu, mit der 5. B., pschi

huschyné, bei der h. B., pl. y, pschi huschynach , bei

den hohen Behörden, du. "é ; pohuschisch, erhöhen, ers

beben, praes. ja pohuschym , ich erh ., ty -ysch, du erh. ,

won -y, er erh., woni pohusche, fie erhöhen, imperf. ja

pohuschych, ich erhöhte, p. p . a. pohuschyl, a , o, er.

höht, imperat. pohusch, erhöhe! pohuschene, to, die Er:

höhung, pohuschony, a, e, erhoben , sse poh ., ſich ers

höhen , erheben ; pohuschowasch , sse, ſid, ſtolz (über

Undere) erhöhen, ssam sse poh. , ſich ſelbſt erhöhen, praes.

ja sse pohuschuju u . -om, ich erh . mich , ty sse pohu

schujosch , du erh . dich , won sse pohuschujo , er erh.

fich, woni sse pohuschuju, fie erh. fich , imperf. ja sse

pohoschowach, ich erhöhte mich , p. p. a . pohuschowal,

ä, o, erhöht, pohuschowane, to, das Erbåben .



128

Hussoka, ta , Weiſſage, Sr. Rottbus, eje, aus W., ej, in

W., hussozki, a, é, adj.

Husta, te, der Mund, tych hust, des M. , do hust, in den

Mund hinein , s'tych h. aus dem Munde , s'jogo h .

pschiżó rosym , aus ſeinem Munde kommt Berſtand,
pschés te hustá, durch den M., stymi hustami, mit dem

M., we tych hustach, in dem M., te boże husta , der

Mund Gottes, s'hustami, mündlich.

Hustasch, 1. stasch .

Hustawisch , verordnen , . stasch .

Hustrėsch , ausſtrecken , praes. ja hustrėjo u . -om, ich ſtređe

aus, ty hustrėjosch , du ſtredkft aus , won hustrėjo, er

ſtreckt aus, woni hustrėju, fie ſtrecken aus, imperf. ja

hustréch, ich ſtreckte aus, p. p . a. hustrél, a, o, aušs

geſtredt, p. p. p. hustréty , a , e, ausgeſtreckt, hustrésché,

to, das Ausſtrecken, hustrej, ſtrecke aus ! sse hustrėsch ,

ſich wohin erſtreden .

Hustunusch , 1. stunusch .

Hustup, ten, das Fußfohlengeſchwür, gen . a, dat. 1. du . a,

pl. y, s'hustupom , mit einem F. , na hustupé, auf dem
Fußſohlengeſchwür.

Hutora, ta, bie Rimine bei Faffern , gen . y , dat. é, du. é,

pl . y, s'hutoru, mit der St., na hutore, auf der R.

Hutschoba u . watschoba, ta, das gerz , gen. y, dat. é,

pl. y, s’zyleju hutschobu , von ganzem Herzen , to my

slére teje zlowézneje hutschoby jo sle wot mlodoscži,

das Sichten des menſchlichen Herzens iſt böſe von Ju:

gend auf, we tej hutschobé, im H., do teje hutschoby,

ins H., to jo tej hutschobé mod , das thut dem Herzen

wohl, tych hutschobow , der Herzen , hutschobka , ta,

dem . hutschobny, a , e, herzlich , hutschobne żékowane,

Herzliche Dankſagung, hutschobře, adv. Herzlich , fehn
lich , ja sse hutschobře zekuju sa 2c., ich banke herzlich

für u . ſ. w .

Huwėsk, ten, die Schleife, gen. a, dat. oju, du. a, pl . i,

s'huweskom , mit der Schleife, na huwesku, auf der

Schl., vergl. wėsasch.

Huwijasch , auswinden , huwinusch , herauswinden , aus:
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renken , sse, fich, praes. ja sse huvitom , ich rente mir

aus, ty sse huwibosch, bu renkſt dir aus, won sse hu

wiro, er renkt ſich aus , woni sse huwinu , fie renten

ſich aus; imperf. ja sse huwinuch , ich renkte mir aus,

p . p . a . huwinul, a, 0, ausgerenkt, p : p . p . huwinony,

a , e, ausgerenkt, gleitend, huwii, renke aus !

Huwissousch, ſtecken bleiben , praes. ja huwissnu u . -om,

ich bleibe ſtecken , ty huwissgosch , du bleibſt ſt., won

huwissoo, er bleibt ft., woni huwissnu , fie bleiben ft.,

imperf, ja huwissnuch, ich blieb ft., p. p. a. huwissnul,

a, o, ftecken geblieben , huwissnene, to, das Stedenbleis

ben ; sa- , ein Wenig ftecken bleiben .

Huż u. wut, ten, die Schlange, gen. a , dat . oju, du , a ,

pl. e, s'hużom , -ami, mit einer Schlange ,mit Schlans

gen , pschi hużu , pschi hużach , bei einer Schlange, bei

Schlangen, tych butow , der Schlangen ; hużowy, a , e,

adj. hużowe 'selé, kriedjender Weiderich od. Pfennigkraut.

Huzabnik u. wuzabnik , ten , der Lehrer , gen . a, dat. oju,

dit. a , pl. i, s’huzabnikom , mit einem L., pschi hu

zabniku, beim L., huzabnikojski, a , é, adj. Ž. B. ten

h. schtant, der Lehrerſtand.

Hużadlawisch, sse, fich verunreinigen, 1. żadasch.

Hużenz, ten, ber Wurm , gen . a , dat. oju , du . a . pl. e ,

s'hužeizom , -ami, mit einem W., mit Würmern , pschi

hużenzu, -ach , beim W. , bei Würmern , vgl . glistwa;

muzny h. , Mehlwurm, huzenzk , ten , dem.

Hużérak , ten, f. žėra .

Hużo = jużo.

Hużpiwasch, f. hujschpiwasch.

Huzysch u. wuzysch, lehren , unterrichten, praes. ja huzym ,

ich lehre, ty huzysch, du lehrſt, won huzy, er lehrt,

woni huze, ſie lehren , imperf. ja huzach , ich lehrte, ty,

huzascho, du lehrteſt, won huzascho , er lehrte, woni

huzachu, fie lehrten, p. p . a. huzyl, a, os gelehrt, pl . i ,

p. p . p. huzony , a, e, gelehrt, huz, lehre! -сżó, lehret !

huzene, to, das Lehren ; do-, u. -owasch, die Lehre vól

lig beendigen , hu-, die Lehre erſchöpfen , na- , erlernen,

imperf. ja nahuzych, id) erlernte, ty, won nahuzy, du,
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er erlernte ; sse nah. ſich gewöhnen , nahuzene, to , die

Gewöhnung , nahuzony, a , e, gewohnt, po- , jurecht.

weiſen , -owasch, im bibliſchen Sinne : den Zuchtmeiſter

( roshuzabnik oder beſſer = pohuzowai) machen , pohu

zowane, to , die Zurechtweiſung; pschi-, gewöhnen ; ros

huzysch u . owasch, unterrichten, unterweiſen , roshuzene

u . -zowane, to , die Unterweiſung, der Unterricht, roshu

zowany, a , e, unterwieſen, roshuzabnik od , roshuzowar,

ten , der Erzieher, Lehrer ; wot- , abgewöhnen , sse , fich,

to wothuzene, das Ablegen einer Gewohnheit..

Hużysch, P. żysch.

Hużywasch, genießen im guten u . böfen Sinne, po pro

snem h ., mißbrauchen, praes. ja hużywam , ich genieße,

ty -asch , du genießeft, won -a , er genießt, woni hu

żywaju, ſie genießen, imperf. ja hużywach , ich genoß,

ty, won huzywascho, du , er genoß, p . p. a . hużywal,

a, o, genoßen , bog kschel, aby jo strowe hużywali,

Gott gåbe, daß Sie’s geſund genießen ! imperat. hu

żywaj, genieße ! hużywany, a, e, genoſſen , hużywane, to ,

das Genießen, hużytk, ten, der Genuß. Nußen , Vors

theil, gen . a, dat.oju, du. a , pl. i , s’hużytkom psché

dasch , mit Vortheil verkaufen , poschi hużytku , beim

Nußen, hużytny, a, e , nůßlich vortheilbaft , nehużytne

mloko, Milch mit wenig Fettheilen ; po-, u. -żysch, ge :

hörig genießen, pożytny ( eig. pohużytny) a, e, begierig,

habſüchtig.

Hyl awa,ta, der Schlucen (singullus) gen .y, dat : é , s'hykawu,

mit Sihl., pschi hykawé, beim Schl., won ma hykawu,

er hat Schl., hykasch u. hyknusch , den Schlucken ha:

ben , ſchlucken, praes. hykam 4. -kou u . knům, hykasch

u . -knösch , hykau . kno, woni hykaju u . hyknu , ſie

haben den Söhlucken, imperf. ja hykach u . -knuch, ich

hatte den Schl., p.p: a. hykal u . hyknul , a, o, hykaie

u . hyknene, to , subst. verb.

Hympasch, hump., ſchaukeln, sse , ſich ſch ., praes. jam

hympam, id) ſchaukele, ty hympasch, du Tchaukelſt, won

hympa, er ſchaukelt, woni hympaju, fie ſchaukeln , im

perf. ja hympach, ich ſchautelte, p. p . a. hympal, a , 0,
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geſchaukelt, imperal. hympaj, ſchaukele ! hympajscho,

(chaukelt! hympany, a, e, geſchaukelt, hympane, to , das

Schaukeln, hympawa, ta, die Schaukel, gen. u . pl. y,

dat. u . du. é, s'hympawu, mit der Sch ., we hympawé,

in der Sch ., auch: die in Form einer Schaukel auf:

geſtellte und zur . Lagerſtatte kleiner Kinder beſtiminte

Bürde der Bauern, to golé spi we hympawé, dasKind

ſchläft in der Sch.; na-, einſchaukeln , po-, ein Wenig

ſchaufeln.

Hyn, adv. da , hyn ten , da od. dort der , jener, hynak u.

hynazej, adv. anders, auf eine andere Weiſe , anderss

wo, hynakschy, a , e , ein anderer , von anderer Art,

hyndalej , adv . hinfort, fünftig , hynga, adv. daſelbſt

libidem ), hynżi, adv. anderswo; hynkor, adv. dort !

Hysch, gehen, praes. ja du (für die " composita: jdu) u.

żóm , (jżóm ) ich gehe , ty żósch , du gehſt, won żo, er

geht, du. mej żómej, wir beide gehen , wej żötej, ihr b.

gebet, wonej 2., ſie b. gehen , pl. my żómy , wir gehen,

wy żóschó, ihr gehet, woni du , ſie gehen , imperf: ja

żéch (jżéch ), ich ging , ty , won żėscho, du , er ging,

woni zéchu, ſie gingen , p. p. a. schel, schla , schlo,

gegangen , pl. schli, part. praes. duzy, unter Weges,

imperat. ži, geh' ! żischó, gehet! to hysché, das Gehen,

t. h . pschizů mé schéschko, das 6. fáut mir ſchwer ;

domk hysch, untergeben (von der Sonne); sse hysch,

imperson. regnen , wono sse żó, żėscho, pojżó, es regnet,

regnete, wird regnen , init u . ohne dejschcz; wono sse

jomu deré żó, es geht ihm gut; dojsch, ( eig. dohysch ),

hingehen, einen Gang wohin machen , vom Brode : vola

lends gehen, auseinander oder aufgehen, praes. ja dojdu,

ty dojžosch, won dojżó, imperf. ja dojżósch u. dojżech ,

ty , won dojżó , imperat. dojż u. dojżi! pl. dojżczó!

dojżene, to , subst. verb. dojžóny, a , e, 3. B. kleb,

vódig gegangenes Brod ; hobojsch (éig . hobo hysch ),

umgehen, durchgehen, begehen , durchmeſſen, to polo, to

mesto , das Feld , die Stadt durchwandern , praes. ja

hobejdu, ty hobejżösch ; hobojżene, to,subst, hobojžóny,

a , e, p . p . p . hojsch (eig. hohysch ), Vergang nehmen,
9
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vergehen , g. B. ta hopaklina jo hojschla, die Geſchwulf

iſt abgefallen, verſchwunden ; hujsch, ausgehen , bayons

gehen , sse h ., von den Wolken , wenn ſie ausgeregnet

haben, najsch, sse , imperson. einregnen , wonosse najżo,

es regnet ſehr, wono sse jo najschlo , es hat in großer

Menge geregnet, najżene , to, subst. najzóny , a , e, p.

p. p. nadejsch ( eig . nadehysch , nadhysch) , 1 ) finden,

treffen, tu drogu , den Weg auffinden , 2) entgegen ges

ben, begegnen , nadejżene, to , subst . -żony, a, e, p . p.

p. podejsch, nekogo, mit jem. zuſammentreffen unter:

weges , den man ſuchte oder dort vermuthete, auch :

ſchwanger werden, empfangen (concipere ), wona jo po

djela, concepit femina, podejżene, to, subst . verb. po

dejzóny, a, e, p. p. p . pojsch, gehen, hingehen , eig . fut.

zu hysch , ja pojdu, ich werde gehen, ga tam pojżösch,

wann wirſt du dahin gehen ? ja tam witsché pojdu, ich

werde morgen hingehen, imperat . pojżj, komm ! pozjciò,

kommt ! sse pojsch, imperson , vom Regen , wenn ders

ſelbe vorübergehend gefallen; pschejsch , vergehen , vers

laufen, verfehlen , durchwandeln, sse pschejsch , fich eine

Bewegung machen , luſtwandeln (franz. sse promener),

pschejżene, to subst . verb. pschejżüny, a, e, p. p . p.;

pschisch ( eig. pschihysch) hinzugehen kommen , praes.

ja pschidu u . -zom , ich komme, ty pschizosch , du kommſt,

won pschiżo, er kommt, woni pschidu , ſie kommen,

imperf. ja pschiżöch , ich kam, ty, won pschiżo , du, er

kam , imperat. pschiżj, komm ! pschiżjczó, kommt ! p . p.

a. pschischel, pschischla, pschischlo , gekommen , pschi.

duzy , kommend , pschiżene , to , subst . verb. rosejsch

( eig. roshysch ) , zergehen , auseinandergehen, beſ. mit

sse, praes. ja rosejdu, imperf. ja rosejžoch , woni ssu

sse rosejschli, ſie ſind auseinander gegangen , der Eine

hier:, der Undere dorthin , rosejżene, to , subst. verb.

rosejżóny, a, e, p. p. p .; sajsch , vergeben , sse s. auf

einen Abweg gerathen , niži s . wohin treten , praes. ja

sajdu, ich vergehe, sajsché, to , der Untergang , sajżene,

to, subst. verb. sajżóny, á , é, p. p. p . sejsch, aufge:

ben, von der Sonne, zuſammengehen , (gromadu ), $ 80
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8., fich begeben ; imperson. wono sse sejzo, es geht an,

iſt leidlich ; gorej sejżene togo sslyuza , to, das Aufs

gehen der Sonne, gorej sejžóny , a, e , p. p . p.; wo

tejsch, weggehen , ſich entfernen, praes . ja wotejdu, wo

tejzóny, a, e, p . p . p. vom Schmerz: nachlaſſen . Einige .

beſondere Formen ſind: pojżesch, belaſſen , . B. žo to

ssy pojschel, wo haſt du das gelaſſen ? sse pojżesch,

fich laſſen, ja iewem żó sse pojżesch , ich weiß nicht,

wo ich mich hinwenden roll ( vgl. pojżésch), pojżésché,

to, die Zuflucht; sajżówasch , behindern , im Wege ſein,

hindern, praes. ja sajżůju, ty -osch , won -0, woni -u,

imperf. ja sajżowach , ich hinderte , p . p. a. sajżówal,

a, o, gehindert, sajżowane, to , die Behinderung, sajżowa,

ta u . ten , das Hinderniß, gen. y, dat . é, na sajżówé,
im Wege.

Hyschcı, hyschczi u . hyschczer, adv. noch, noch jekt, forts

während (von hysch, gleichſam im Gange), hyschczi ni

kula, noch nie, h . ras, nochmals, h . ménej, noch weniger .

J.

Ja, ich , gen ., dat. u . acc. mė, meiner , mir , mich , nach

praeposs. mno f. B. bżés mio , ohne mich, kumůo, zu

mir, domůo, in mich (hinein ), dlá (wegen) hat , wenn

es voranſteht, me u mno z . B. dla mé od. mio mozosch,

meinetwegen kannſt du , wird es aber nachgeſetzt, ſo

heißt es mojogo dla = mea causa , vgl. dla ; soc. muu,

semnu, mit mir, samnu, nach od . hinter mir; loc. ( nie

ohne Pråpoſitionen ) muo, als wemno, in mir,was auch

zugleich gen . ſein kann und dann : an mir od . um mich

bedeutet ; mne als Umlaut von mío iſt felten.

Jaber u . láber, råber u . råbel, ten, die Leiter , auch : der
geflochtene Theil des Karren , in der Bibel oft: das

Soch , das urſprünglich die Form einer Leiter hatte,

gen . ,, pl . é, s'jaberom , mit der L. , na jaberů, auf der

L. , pod-, unter der L. , jabrik, ten , dem .

Jablon , jabwoð u . jabowi, ta, der Apfelbaum , gen . i, ja
blonny, a , e , adj. jablonka, ta , dem . jabluko, to , der

Upfel, gen. u . pl. a, dat. ú, s'jablukom , mit dem 2.,
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na jabloze, auf einem I. , dr . i , auch pl.i, to jabluko

dalóko wot boma nepadro, der 4. fått nid)t weit vom

Stamm , semské jabluka , te, Erdäpfel; jabluzko , to,

dem. auch : das Gelent der Hüfte.

Jablon , ta , Gablenz, Kr. Kottbus, a, aus G. , e, in G.,

jabloňski , a, é, adj.

Jablooz, ten, Gablenz, Kreis Rothenburg.

Jabnusch, T. jebpusch.

Jabschj, ten , das männliche Maſtſchwein ,gen. a , pl. é,

won jo jabschå kupil, er hat ein m . M. gekauft ; ja

bschik , ten, dem .

Jachlisch, keuchen, lechzen, praes. jachlim , imperf. ja ja

chlach, ich keuchte, p . p . a . jachlil , a , o, gekeucht, im

perat . jachỉ u . jachli, keuche ! jachlene, to, das Keu

chen ; jachly, a , e, matt, můde ; psché-, sse, ſich abs

åſchern , nicht zu úthem fommen !

Jaden, jadna (jana ), jadno (jano), einer, eine, eins, gen .-dnogo;

jadnascżo u. jan , eilf, jadnasty, a, e, der eilfte, z. B.

ten jadnasty tyzen, die eilfte Woche; jaden a dważåscia,

ein und zwanzig , jaden a tschiżáscză , styrżáscza , ein

und dreißig, vierzig; to pschiżo na jano, das läuft auf

Eins hinaus, iſt ein und daſſelbe, jano tak, drugé hynak,

das Eine ſo, das Undre wieder anders ; hobjano , adv.

Einer um den Undern, najano, adv. einfach , auf Ein:

mal, pschés jano, adv. durch einander ; jano, adv. nur,

bloß , to jano ssebé spominaj, daran denke nur , das

Eine bedenke, to jo jano , aż won rejo (nej we) pschawem

zassa pschischel, es handelt ſich nur darum , daß er

nicht zur rechten Zeit kam , zakaj jano , zakaj, warte

nur, warte ! jano aż to nejo, wenn nur das nicht iſt!

na to jano glėdaj, darauf achte bloß ( id unum specta );

jadnaki (janaki), a, é, einerlei, to jo me scho, janaké,

das iſt mir Xwes einerlei; jadnak, adv. einerlei, gleich;

jadnasch , einigen, sse, ſich einigen , übereinkommen, um

den Kaufpreis handeln , praes. jadnam , imperf. ja ja

dnach, ich einigte, p. p. a . jadnal , a , o , geeinigt, p . p.

p. jadvany, a, e, geeinigt, jadnane, to , der Handel,

imperat. jadnaj, einige! jadnajscho, einiget! jadnoscă, ta,
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die Einigkeit; hob-, sse, ſich vertragen , dobre hobjædnane,

to, guter Bertrag, Einigkeit, hobjadny, a , e, vertr åg- -

lich, -dnosci, ta,die Einigkeit, gen., dat. ú . loc. i, soc.

u ; nehobjadnosci, ta, die Zwietracht ; hu-, ausjóhnen,

sse, ſich verſöhnen, to hujadnane, die Wusſohnung, Ser.

ſöhnung; hujadnany, ausgeſóhnt; s- , erhandeln , sse ,

ſich vertragen , sjadnane, to, Vereinigung, Verſöhnung,

sjadnosci, ta , die Einigkeit , Verträglichkeit. sjadry, a,

e, vertraglich , sjadnar, ten ,' der Verſöhner.

Jagar, ten, der fåger (als Dienſtbote), gen. d, dat. Oju,

pl . é ; jagarka, ta, die Jägerin , gen . u. pl. i, dat. u .

du. ze, soc. u, loc. že ; jagarejz , der Familie gehörig,

jagaria, ta, die Jágerei.

Jagly , te, pl. t, der Hirſe, smlokom jagly, Milchhirſe;

auch : Noggen bei Fiſchen , jaglar , ten , ein Roggener;

jagléta, te, id. jaglowina, ta, das Hirſeſtroh, jaglownik ,

ten, ein Bund Hirſeſtroh , gen. a, dat. oju, du . d, pl.

i; jaglowischcżo, to , Hirſeſtoppeln, ein Beet, worauf

Hirſe geſtanden hat.

Jagne, to, das Lamm, gen. schå, dat. schů, s'jagneschům ,

mit dem L., pschi jagieschů, beim L., du. schi, pl. ta,

s'jagüetami, “ mit Lammern , pschi jagnetach , bei L.

jagnetko, to, dem . das Lämmchen , gen . u. pl. a, dat.

u ; jagnetko, to, dem. jagnezy , a , e, adj. jagħeschina,

ta, Lammfleiſch, gen .y, dat. é, soc. u, loc. é ; jagnisch ,
sse, nichts auf der Zunge behalten fónnen , ausplau

dern, ſchwaben .

Jagoda , ta, die Beere , ' jagwoda, ta , id. zeréne jagody,

die Preißelbeeren , žarne j . , ſchwarze (blaue) Beereni,

schérňowe j . , Brombeeren , jaloweňzowe j., Wachholz

derbeeren ; jagodka, ta, dem. jagodny u .-dowy, a , e, adj.

Jajo , to , daš ti , kokoscheze j., Hühnerei, gusseze j . ,

Gånſeei, kazyne j . , Entenei, kibutowe j. , Kibißei, jajko,

dem . jajisko, to, magnat. jajowy, a, e, adj. jajkowaty,

a, e, eiformig.

Jakasch, sse, ſtammeln, ſtottern, jakawy u. -ty, ſtotternd.

Jakub, ten, Jakob, -aschk , ten , dem .

Jaliza, ta, Döbel (Fiſch im Spreewalde), gen. 4. pl. e.
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Jaligojze, te , Jodsdorf, Kr. Sorau , z, aus 9. , ach, in

I., jaligojki, a, é, adj.

Jalowy, a , e, gelt, unfruchtbar; bav . jalojza, ta, die Fårſe,

junge Kuh, Jungvieh, gen . e, jaloweiz, ten , der Wachs

holder, jalowerzowy, a, e, adj.

Jama, ta , die Grube (von Menſchenhånden ), jamny, a , e,

adj. jamisko , to , magnat. jamka , ta , das Grúbchen,

die Pockennarbe, jamkowy, a, e, adj.

Jamize, te, Jåmlik, Kr. Sorau , z , aus I. , ach, in S.,

jamizanski, a, é, adj.

Jamnize, te, Jamnik , Kr. Lübben u . Sagan, z, aus I.,

ach , in S. , jamnizanski, a, é, adj.

Jamno, to , Jamno, Kr. Sorau, ego, aus I., em, in I.,

jamnojski, a, é, adj.

Jan, ten, Johannes der Läufer , und der Iohannistag,

gen. a, na jana, zu Johannis, po jané, nach Johanniš,

pschéd janom , vor Johannis ; jank , ten , dem. nom .

propr. šank, janowy, a, e, adj. 1. jankowy, a, e, adj.

janaschk, ten,nom .propr.

Janaki, 1. jadnaki unter jaden.

Jano, ſ. jadno .

Janowėž u. sanowez, ten , der Hauhechel.

Janschojze , te, Jåniſchwalde, Kr. Kottbus , z, aus I.,

ach, in S., janschojski, a, é, adj.

Janžel, ten, der Engel, gen . å, pl. é, janżeiski, a, é, adj.

janżelowy, a, e, einem E. gehörig.

Jareschk, ten, Sårſchke, Kr. Sorau, a , aus I. , u , in I.,

jareschkojski, a, é, adj.

Jariza, ta, das Sommerkorn , won jo jarizu ssyl , er hat

Sommerkorn geſåt, jarizny u . jarizowy, a, e, adj.

Jas, ten, der Dachs, die Jåhſe ( ein Fiſch ), gen. a, pl. e.

Jasczéb u . jaczeb, ten, der Habicht, gen . á .

Jaschczer, ten, die Eidechre, jaschcżerowy , a, e , adj. ja.

schcżerowe selé, to, Lówenzahn, auch : der Steinklee;

jaschczisch, sse, lächeln , eig. mit den Zähnen fletſchen,

jaschczene, to , das Fletchen.

Jaskoliza, waskóliza u. -zka, ta, die Schwalbe; watschko
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tasch , zwitſchern wie Schwalben , ta j . watschkozo, die

Schw . zwitſchert, jaskolizny, a, e, Schwalben- ,

Jasor, ten , der See, Sumpfteich ; jasork , ten , dem . Ortsn.

Jehſerigk, Kr. Spremberg , a , aus I. , u , in I. , ja

soranski, a , e, adj.

Jasory, te, Groß Såſer, Kr. Kalau , ow , aus Gr. I. ,

ach, in Gr. I. , jasoravski, a, é, adj.

Jass, P. wass.

Jasselé, ſ. wasselé.

Jassen, ten , die Eſpe, Eſche, jassenowe drówo, to, Eſchen

holz ; jassenk , ten , dem. auch nom. propr.

Jassen , ten , Jeſſen, Kr. Spremberg, a, aus I., u , in I.,

jasseňski, a, é, adj.

Jasserů , ta , Seſſern , ſtr.- Lübben , é , aus I. , i , in I.,

jasseråski, a, é, adj.

Jasserna, ta, Šeſſen, Kr. Sorau , y, aus I. , é, in I.,

jasseräski, a, é, adj.

Jasslo , jesslo, jesswo u . wasslo, to ; das Ruder, wasct.

Jaty, te, Jåte , Kr. Sorau, s'jat, aus I. , ach , in I.,

jatojski, a, é, adj.

Jatschy u. wåtschy, te, die Oſtern, pschéd, jatschach, vor

2., male jatschy, te , der Sonntag nach Oſtern ( Domi

nica Quasimodogeniti), jatschowny u . wåtschowny , an

e, Oſter-, jatschowniza, ta, der erſte Oſterfeiertag, jatsch

man , ten , der Monat April, ungebr.

Jawisch u . jawny, ſ. sjawisch u . sjawny:

Jawor, ten , der úhornbaum ( der breitblåttrige), gen . a,

dat . u , pl. y .

Jawora, ta, Groß Sauer , Kr. Stalau , eje , aus , ej, in,

jaworski, a , é, adj.

Jaworka, ta, Klein Sauer, Sir. Kalau, i, aus, ze, in , ja
worzanski, a, é, adj.

Jaz, ten, pl. jaże , Würmer im Rüden des Viehes ; ja

zowe selé, to, der Stechapfel, ( Pflanze).

Jaza, ( . waża ), u . waza, ta , das Haus , der Hausflur,

gen . e , dat. y, du . y, pl . é, s'jażu , mit dem ., wé

jazy , im 5., woni ssu tu jażu pschédali, fie haben das
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Haus verkauft; jazka u . ważka , ta, dem ., gen . i , dat.

ze, pl. i , s'jażku, mit dem Häuschen , we jazze, im S.

Jazmen, ten , die Gerſte, gen . a , dat . oju , s'jazmeňom , mit

G. , we jazmenu, in der G., jazmenina, ta, Gerſtenſtroh,

gen . y, dat . é, soc. u , loc. é, jazmanischczó, to, Ger

ſtenſtoppeln , gen. å , dal . ů, pl. á , na jazmenischcıo ,

auf G., jazmeny, a, e, adj. jazmenik, ten , ein Bund

Gerſtenſtroh, gen . a , dat. oju, du . a , pl. i, s'jazmeni

kom , mit einem B.G., we jazmeniku , im B. G., ja

zmenski sc. inassez , Gerſtenmonat, i. é. Auguft.

Jazor u . wázor, ten, der Abend, gen. a , dat. u , s'jázorom,

mitdem A.,du, a, pl . y , zora jazor, geſtern Abends,

na jazor u . k'jazoru, gegen Abend; jazerna, ta , der

Abend- (Nachmittags-) Gottesdienſt, die Betſtunde ( Vea

fper), gen , é , dat . i , soc. u , we jazerni, in der Veiper:

predigt ; jazerá, ta, das Abendbroð, gen .' é, dat . i , s'ja

zerů, mit dem 2 .

Jazyó, ten, Jaſchen , Kr. Stalau , a, aus I. , é, in I. ,

jażyński, a, é, adj.

Je, ſie, acc. pl. von won, er .

Jejb u . hejb, ten, die Rohrdommel, gen . å , dat. ů , soc.

öm, loc . ů, du , a , pl. é.

Jebasch , jabnusch u . jebnusch , einen Schlag, verſeßen,

ſchlagen, praes . ja jebam u . jebnu od . -om , ich ſchlage,

jebasch u. jebrosch , ſchlågſt, jeba u. jebno , ſchlägt,

woni jebaju u . jebnu , fie ſchlagen , imperf: ja jebach

u . jebnuch, ich ſchlug, prügelte, p . p . a . jebalu. jebnul,
a, 0 , geprügelt, p . p . p. jebnòny, a, e, geprügelt , im

perat. jebi , průyele ! jebnene, to , ein derber Schlag ;

ho-, sse , etwas (von ſich ) abſchlagen , abwehren , ab:

weiſen, hu-, nékomu nesto, jem . Etwas beſtimmt vor:
enthalten, ja sse najebam na to od. hojebam we to , ich

mag davon nichts wiſſen ; psché-, U. -jebnusch , durchs

prügeln, mit Einem Hiebe zertheilen, ros-, ul. jebnusch,

durch Schläge auseinander bringen , s- , jerarbeiten mit

Schlågen , auch figürlich : rechte Ohrfeigen geben , ans

führen, sjebany, a, e , recht betrogen .
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Jedla, ta, die Weißtanne , gen. y, dat. u . du . é, pl . y,

.soc. u, loc. é.

Jedlo, to , das Gericht, (sc . Speiſen ), von jescz , eſſen,

gen . a , dat. u , soc. om , loc . u , pl. a .

Jedro, to, der Kern einer Nuß u . drgl. , gen , a , dat . u ,

soc. om, loc . u , pl. a, we jedrach , in den Kernen; je

derny , a, e , kernig , kräftig , dauerhaft , gewaltig ; je

dernik, ten, der Quellſand,Kieś, gen. a, dal. oju, .soc.

om , we jederniku , im Q.

Jej, dat . sing. von wona, fie, ibr .

Jeje, ihr, fem . pronom. possessivi.

Jeju, ihr, beider, du. pron. poss . fem .

Jekasch, je ! je ! rufen , von Fuhrleuten , die ichwer gela

ben haben , praes. ja jekam , ich rufe cet. jekasch , du,

jeka, er ruft, woni jekaju, ſie rufen, imperf. ja jekach,

ich rief je ! je! p. p . a. jekal, a, 0, imperat. jekaj!

jekane, to, subst. verb. sa-, sse, ſtottern, auch ohne sse,

won sajeka, er ſtottert, sajekare, to, das Stottern , sa

jekaty, a, e, ſtotternd.

Jelen u. helei, ten , der Hirſch , gen. å, dat . oju , du. å,

pl. é, s'jeleňom , mit dem H., na jelenu, auf einem $ .

jelenezy, a, e, adj. jeleniza, ta, Hirſchkuh, gen . u. pl .

é, dat . u . du. y , s'jelenizu, mit einer H., jelenk , ten ,

der junge Hirſch.

Jeleńze u . heleňze, te, Gelnik , Kr. Luckau , z, aus G.,

ach , in G., jeleński, a, é, adj..

Jelito, to, der große Magen b. Rindvieh, gen . a.

Jemélina , hemelina u. jeméliza, ta, die Miſpel, gen . y.

Jemeiniza, ta, Jemlig, Str. Lubben, e, aus I., y, in I.,

jemeiniski, a , é, adj.

Jen , ihn (nur von lebloſen Dingen ) acc. sing. von won, er.

Jerebaty, a, e, ſprenklicht, beſprenkelt.

Jérég, hérég .

Jerel u . herel, ten , der Adler , gen. jerla, pl . y, jerliza,

ta , fem .

Jeréschisch, sse, zůrnen , praes . ja sse jereschim , ich zúrne,

imperf. jereschach , jeréschene, to, das Zürnen.
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Jerk, P. nerk ,

Jery, a, e, ſpróde, ſplittrig, nicht haltbar, von Sarn u . Degl.

Jés, iß ! imperat. von jescz, eſſen .

Jesa, ta, die Speiſe (wofür beſſer jeżj, vgl. jescz).

Jėsch u. jesdżisch, fahren , fuhrwerken , praes. jedu, -zom

u . jesdžim , ich fahrę, jesch , -zisch u . jesdżisch , fährſt,

jė, jėzó u . jesdżi , fährt, woni jėdu ' u . jesdżé, ſie fahren,

imperf. ja jėżéch, ich fuhr, imperat. jeżj, fahre! jėżczó,

fabret! p.p. a. jėl, a, 0 , gefahren , jeduzy, a, e, fahrend,

wona spiwa jeduza, ſie ſingt beim Fahren, p. p . a . 0.

jesdzisch : jesdžil, a, 0, gefahren , p . p : p . jeżony, a, e,

gefahren, jiżene u. jesdżene, to , das Fahren ; do-, hins

fahren , hob-, u. -jésdżisch , die Gegend befahren , ho-,

herunterfahren, hu-, fortfahren , ausfahren , hujėsdżony,

a , e, ausgefahren , kenntlich ( Weg), nad-, im Fahren

begegnen, po-, eine Fahrt vorhaben, żö ty pojėżósch,

wo fährſt du hin ? pojesdżisch , das Fuhrweſen eine

Zeitlang betreiben , psché-, überfahren , vorbeifahren,

-jésdžisch, durchfahren , im Fahren zubringen od . vers

bringen , -ene, to, die Ueberfahrt, pschéjésdžidlo, to, die

Durchfahrt; pschi-, gefahren kommen , zufahren , kom =

men, sa-, im Fahren wohin gerathen , sajésdżisch, durch

Fahren zu Grunde richten , wot-, hinwegrücken im Fabs

ren , wotjesdžene, to , die Abfahrt.

Jésci, eſſen, ſpeiſen, zehren, praes. ja jėm , ich eſſe, jesch

u . jés, ißeſt, jė , ißt, woni jeżé , ſie eſſen , imperf. ja

jeżéch u . jech , ich aß, P. p . a. jedl, a, o , gegeſſen , p.

p . p. jeżüny, a, e, gegeſſen, imperat. jès, iß! jesczó,
effet! jeżézy, eſſend, jest, um zu eſſen , jeżene, to , das

Eſſen , zo jaden ssebé nadrobi, to dej teké hujėscż, was

Einer ſich einbrocket, das muß er auch ausefſen (wer a

ſagt, muß auch b ſagen ), gaż sse dlujko iebėscho jedlo,

als man lange nicht gegeſſen hatte; jėż, ta, das Eſſen,

die Speiſe, gen. u. dat. i , s'jeżů, mit der Sp., we jeżi,

in der Sp.,pl. i, jedka , ta , dem. die kl . Sp.; do-,

-jedasch u . dojėdowasch , den lekten Biſſen verſpeiſen,

sse dojėscż, ſich ereſſen , erſättigert, hob-, u . -jedasch,

gleichſam : benagen , abknaufen ,sse hobjėscă, ſich übers
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eſſen , den Magen überladen , überfüttern (beim Viehe) ,

hobjėži, te, das übrig gebliebene Futter , was aus den

Strippen gerafft wird ; hobédowasch , zu Mittag eſſen

(die Hauptmahlzeit), praes. ja hobéduju u. -om , ich

eſie Mittagbrod, ty -osch , du, won -o, er ißt , woni

hobéduju, ſie ſpeiſen, imperf. ja -dowach, ich ſpeiſte, p .

p . a. -dowal , a , 0 , geſpeiſt, imperal. hobéduj, ſpeiſe!

hobédujschó , ſpeiſet ! hobédowane, to , das Speiſen zu

Mittag, hobéd, ten , das Mittagbrod , gen . a, dat. u ,

s'hobédom, mit dem M., po hobéżé , nach dem M., ja

mam p . h . , ich habe ſchon gegeſſen ; ho-, abeffen , ober:

wårts von den Speiſen nehmen, hu-, auseſſen, hujėdasch,

id. na-, sse, ſich ſåttigen , najėžóny, a, e, gefåttigt, ſatt;

po-, koſten ( gustare), pojédank , ten, der Imbiß, das

Veſperbrod , gen . a , dai. oju , s’pojėdankom , mit V.,

pschi pojedanku, beim V.,pl. i, du. a ; pojedankowasch,

zur beſtimmten Zeit den Imbiß verzehren , daher ſowohl

frühſtücken als deſpern , praes. ja pojedankuju 1. -om ,
ich veſpere, ty -osch , du veſperſt , won -jo, er veſpert,

woni pojėdankuju, ſie veſpern . imperf. ja pojėdankowach,

ich veſpert?, p . p. d. pojėdankowal, a, o, geveſpert, im

perat . pojėdankaj, veſpere ! psché-, sse, ſich krank eſſen,
ros- , sse, ſich den Leib auseinander treiben durch dies

les Eſſen, s , verzehren , sa- , sse do ssmeischi, ſich zu

Tode eſſen ; jednize, te, die Miteſſer.

Jescże u . -eje, te, pl. t, das Ofenloch, gen. ow , dat. am ,

soc. ami, loc. ach, pod jesczami, unter dem Ofenloche,

D. i . mit Kochen beſchäftigt.

Jėssno, adv. zeitig, hurtig, geſchwind, bald, ty welgi jėssno

pschiżösch , du kommſt ſehr früh , jessnej , comparat.

jessay, a, e, zeitig, jéssnosci, ta , Geſchwindigkeit, gen .,

dat. u. loc. i, soc. ú ; jessnutschki, a, é, gar zu zeitig ;

jessnisch, beſ. psché-, sse, ſich übereilen , pschéjéssnene,

to, die Üebereitung, Unbedachtjanikeit , s-, sse, id .

Jesussasch, den Namen Jeſus rufen , praes. -am.

Jésyk , ten, die Zunge , Sprache, gen. a , dat. oju, soc.

om , loc. u , du. a , pl. i, psowy j .,Sundsjunge ( Pflanze);

jesyzk , ten, dem .
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Jetschisch, sse, eitern , ſchwaren, wono sse jetschi, es eitert,

jetschascho, eiterte , jo jėtschylo, hat geeitert, jétschene,

to , die Eiterung, jétschony, a, e, geeitert; do-, hob-,

sse, u . hu-, auch hujétschowasch , zur Eiterung kom

men, ausſchwåren, po-, sse, ein Wenig eitern , psche-,

u . -owasch , sse , wenn die Eiterung durdybricht, sa-,

eitern , vereitern, -ene, to , das Geſchwür.

Jetschniza u . jeschniza, ta, Wurſt, Beſonders Blutwurſt,

gen . e, dat. y, pl. e, -zka, ta, dem .

Jetcho , to, nur im pl. die Leber (jecur), pl. a, mėké

jėtscha (auch láschké), te, die Lunge, gen. ow, dat . am,

soc. ami, loc. ach .

Jeż, ten , der Igel, gen. u . du. a, dat . oju, soc. om , loc.

u, pl. e, jeżowy, a, e , adj.

Jeżj, fahre! imperat. sing. v . jesch, fahren .

Jeżj, ſ. jescz.

Jich, ihr, pl. pron . poss. auch : ihrer, gen . pl . von woni, fie.

Jim, ihnen, dat. pl. von woni, ſie.

Jima, ihnen ( beiden ) , dat . du . von wonej, fie beide .

Jo , ja , Bejahungspartikel, wahrſcheinlich identiſch init jo,

(iſt ), von bysch , ſein , deſſen praes. lautet : ja ssom,

ich bin, ty ssy, du biſt, won (wona, wono) jo, er ( ſie,

es) iſt, jo-, jo-, je-, deſto.

Jocht, ten, die Jagd,gen. a , dat . oju, s'jochtom , mit der

I., na josché, auf der I., pl . y ; jochtowasch , jagen,

Ingo halten , anſtellen, praes. ja jochtuju u . -om , jo

chtujosch , -0, woni jochtuju , imperf. ja jochtowach,

p.'p . a . jochtowal, a , o, jochtowane, to, subst. verb.

hu-, durchs Jagen erzielen, na-, sse, des sagens ſatt
und müde werden .

Jogo, ſeiner, gen . sing. von won, er ; u . ſein , pron. poss .

Jomu, ihm, dat. sing. vonwon , er.

Jopka, ta , die Jacke der Weiber, gen. u . pl . i , dat. u . du .

ze, bżés jopki, mit bloßen Armen, s'jopku, mit der I. ,

we jopze, in der I.

Ju , ſie, acc . sing. von wona, ſie.

Jucha, ta, die Jauche, auch : die Suppe, juschka, ta, dem.

sajuschysch, mit Tauche beſchmieren .
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Juro, ten, Georg, nom. pr. gen. a , dal, oju, acc . a, soc.

om, loc . u ; jurko, ten , dem .

Juskasch u . huskasch , jauchzen , juch, juch ! ſchreien, froh

loden, praes. ja juskam , ich jauchze, juskach ,, jauchzt,

juska , jauchſt, woni juskaju , ſie jauchzen, imperf. ja

juskach, ich jauchzte, p. p. a. juskal, a, 0, gejauchzt,

imperat. juskaj, jauchze! juskare, to , das Jauchzen ;

sa-, aufinuchzen.

Jutscho, to , die Morgenzeit und Morgengegend , gen. a,

dat . u , soc. om, loc. u ; dobrejtscho (dobre jutscho) gus

ten Morgen ! sa -jutscha, in aller Frühe , während der

Morgenzeit, daher : sajtscho u . żajtscho, to, der Mor:

gen , gen. a , dat. u , soc. om, loc. u , aż do żajtscha,

bis gegen M. , na żajtscha, gegen den M. , żajtscha,

adv. des Morgens (mane ), jutschny, a, e, dem Morgen

angehörig, jutschne sora, te, die Morgenrothe, jutschniza,

ta , der Morgenſtern , gen. e, dat. y, soc. u, loc. y ;

witsché aus wejutsché, adv. morgen (cras), witschnejschy,

a , e, norgend, z . B. -schy żeń ( = jutschnejschy żeń)

morgender Ing.

Już, jużo, jużor u, huż, hużo, adv . ſchon, won jużor bużo

pschisch , er wird ſchon kommen ; jużno, adv. id.

K.

Ka, wer? ſ. kenź.

Kabat, ten , der Warns, das Panzerhemd, bibliſch : Krebs,

gen . a, dat. oju u . u , s’kabátom , mit dem P., we ka

basché, im P., du. a, pl . y , kabatowy, a, e, adj.

Kabeja, ta, der Eichelgabig, Håher, gen. e, dat. y, soc. u ,

loc. y, du . y, pl. e, kabejiny, a , e, adj.

Kåbei, ten , daš Loos, ein geiviſſer Diſtrict od . Abtheilung

von Waldung, Ucker u . ſ. w ., gen. kåblå, dat. iju, soc.

om , loc. ů, du . á, pl. é , kábelowy, a, e, dem L. ans

gehörig; káblowasch, looſen, praes. ja káblůju u . -om ,

ich looſe, ty kåblåjosch , du looſeſt, won káblújo, ei l .
woni kábláju, ſie looſen , imperf. ja kåblowach , ich

looſte, p. p. a. kåblowal, a, o, gelooft, imperat. káblůj,.

looſe ! p. p . p. kåblowany, a, e, gelooſt, kablówade, to,

1
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das Looſen , woni ssy kablowali, fie haben gelooft; hu-,

durchs loos erzielen, entſcheiden, erlangen, psché-, nach

Looſen vertheilen , wot- , id .

Kabuż, ten, Schrank, Brod- u . Koſtſchrank, gen . a , dat.

oju, s’kabużom, mit dem Br. , we kabużu , im Schr.,

du. a, pl. e, -k, ten , dem.

Kåchasch u. kåchnusch , buſten , eig . kolſtern (zum Unters

( chiede von kaschlásch, huſten) , praes. ja kåcham, ich

huſte, kachasch, huſteſt, kåcha, huftet, woni kachaju, fie

huſten , imperf. ja káchach u . kåchnuch , ich huſtete, p.

p. a. kåchal u . káchnul , a, 0 , gehuſtet, imperat. káchaj

u. kachó, buſte! praes. zu kachnusch beißt : ja kåchnu

u . -om , ich 6. , ty, kächňosch , d . h ., won kåchio, er

H., woni kåchnu, ſie huſten ; kachane u. kachnene, to,

das Würgen , heftiger Suſten , kachawa u . kácha , ta ,

der hohle, trockene Huſten , gen . y, dat. é, acc. u , s’ka

chawu, mit H. , pschi kåchawé, beimn H .; hn-, sse, fich

gehörig ausräufpern , po-, U. -nusch, ein Wenig råuſpern.

Kachlé, te, der Stubenofen, eig . ein Ofen , aus Stacheln

geſett, gen . ów, dal . åm , s’kachlámi, mit 2., we od.

pod kachlách , im od. unterm D., kachlik, ten, die Ka:

chel, gen. a , dat. oju , s’kachlikom , mit der St., we

kachliku, in der R. , du. a, pl . i; kachlink u . kachlevk,

ten , Dientopf, Ofenblaſe, Ofenfeſſel, -izk, ten, dem.,

gen . a , dat . oju , soc . om , loc, u , du , a, pl. i .

Kachlisch u . -asch, anhaltend buſten , praes. ja kachlim ,

u . -am, ich huſté a . , ty kachlisch u . -asch , du huſteſt

a . , won kachli u . -a, er huſtet a . , woni kachlé u. -aju,

imperf. ja kachlách , ich huſtetete a ., p . p . a. kåchlil u .

-al , a, o, genuſtet, kåchlene u . kachlane, to , das an:

haltende Huſten , kachlåty, a , e , mit H. behaftet, kå

chláty zass , Huſten veranlaſſende Witterung; hu-, u.

-asch , sse, dem Huſten ſeinen Verlauf laſſen , na -asch,

sse, ſich müde buſten , sa- , sse , ſich zu Tode huſten,

wot -isch u . - wasch, von ſich löſenden Huſten , namożo

niz wotkachlisch , er kann nichts abbuſten, won wotka

chlujo, der Huften löſt ſich bei ihin .

Kafej, ten, Kaffee, gen . a, dat . oju .
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i Kagasch u . kagotasch, ſchnattern (von Gänſen ) , ta guss

kågozo, kågotascho, die Gans ſchnattert, ſchnatterte, te

gussy kågozu, kågotachu, die Gänſe ſchnattern, ſchnats

terten, p . p . a. kågotal, a, o , geſchnattert, kågotane, to,

das Schnattern, kågotawa, ta, die Schnattergans, gen.

y , dat. é, soc. u, loc. é, du. é, pl. y, -wka, ta, dem.

Kagoż, kagż u . każ , gleichwie, als wie, kagż kuli zosch,

wie du nur immer willſt , wie es dir irgend beliebt,

bergl. kak .

Kak ? wie ? kak ga zosch , wie willſt du denn ? kak to

jo , wie iſt das ? kak ty sse pischosch, wie ſchreibſt du

dich ? das Relativum kagż , anſtatt kakż , wegen des

folgenden ż .

Kaki, a , é, wie beſchaffen (qualis) , kaki to jo zlowék,

was iſt das für ein Mann ? kaku won ssebé beró, was

nimmt er für ein Mädchen ? kakiż , -ai, -éż , relat. wie,

dajsch jo , kakiż, -aż , -éż zo, er , ſie , es ſei, wie er,

fie, es wolle .

Kakssy, indeclin. Schaam , Erróthen erregend , jej jo to

k . gronisch, ſie ſchämt ſich das zu ſagen, to janomu jo

scho k . , inan weiß vor Schaam ſich nicht zu bergen .

Kal u . kaw, ten , der Rohl, gen. a, dat . u , s'kalom, mit

K., we kalé, im K., kissaly k ., Sauerkohl, Sauerkraut,

kalowy, a, e, adj. kalowe selé, Krautarten, Rohlkråu :

ter, k . lopéna, Krautblåtter ; kalowniza, ta, Kohlgarten,

Küchengarten , gen. e, dat . y, soc. u , loc . y, du. y, pl. e.

Kalåsch, imperson. . klojsch, dur. 'reißen , ſtechen, mė

boze kala, kalåscho, ich habe, hatte Seitenſtechen, ka

låne, to, subst. verb. ja mam weliké kaláře, ich habe

großes Seitenſtechen.

Kalawa, ta, Ortsn . Kalau, y, aus St., é, in R. , kalåwsky,

a , é, adj.

Kalbass u. kawbass, ten, die Bratwurſt, gen. a , dal. u,

soc. om, loc. u , du. a, pl . e, -k, ten, dem .

Kalduna, ta, die Kaldaune, gen . y , dat . é, pl . y, kaldunka,

ta, dem .

Kalenza, ta = kalowniza, 1. unter kal .
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Kalina , te, Pfeifenſtrauch, Waſſerhollunder, Schneeball,

gen, ow , dat.am , soc. àmi, loc. ach.

Kalisch u . kalnusch, trübe od. ſpritzen machen , treuſchen,

Wellen ſchlagen, Waſſer fortſchleudern , praes. ja kalim

u . kainu, ich tr. , ty kalisch u . -nosch , du tr. , won

kali u . Do, er tr . , woni kalé u . -nu, fie tr. , imperf.

ja kalách u . kalnuch , p . p. a. kalil u. kainul, a, o,

imperat. kal u. kain ! kalene, to , subst. verb. kalisch

cão, to , Pfüße, Lache, gen. a, dat. u , we kalischcżu,

in der L., soc. om , pl. a ; wono sse kali, es regnet

ſtark; hob-, beſprißen , begießen , sse, ſich ; hu-, durch

Schleudern Waſſer ausgießen , ausſchnecken , po-, ein

Wenig gießen, ros-, auseinander ſprißen , s- , trúben,

sa- , zuſprigen, skala, ta, die Schlucht, gen. y , dat . é,

soc. u, loc. i,du. é, pl. y, we skalach , in Schluchten ;

wot-, abgießen .

Kalk, ten, der Kalk, gen. a, dåt. oju , acc. a, s’kalkom ,

mit s ., we kalku, im R., kaikowy, a, e, dem K. ge :

hörig, kalkowaty, a, e, talkig.

Kalk , ten , Kalke, Kr. Sorau, à , aus St., u, in R.,

kalkojski, a, é, adj.

Kalkojze u. kawkojze, te, Kaltwik , Sr. Kalau , 2, aus

K., ach, in S., do kalkojz, nachI., kalkojski, a, é, adj.

Kalowniza, ta, ſ kal; dann auch : ein Vogel, vielleicht

das Blaukehlchen.

Kalz (richtiger tkalz v. tkasch , weben) , ten , der Garn:

weber, Leinweber , gen. a , dat. ' oju, soc. om , pschi

kalzu, beim Weber, du. a , pl. e ; kalzowy, a , e, dem

Weber eigen oder gehörig, kalzowa, ta, die Weberin,

gen. y, dat. é, soc. u , loc. é.

Kamen, ten , der Stein , gen . a , dat. oju , acc. a, s’ka

menom chyschisch, mit einem St. werfen , loc. I, du.

a , pl . é, na kamenu stojasch , auf einem St. ſtehen,

kamuschk u . kamyschk , ten , dem . Steinchen , schwar

kotaty k. , Kieſelſtein, kameñowy, a, e u . kamuschkowy,

a, e,, zum Stein gehörig, kameňany, a, e, aus Stein,

kameny , te , der Stubenofen , kaménischczó , to , der

Fels, gen. d, dat. ú , pl . a ; kamenaty , a , e , kieſelig,
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kameňowaty, a, e, ſteinigt, kamenz , ten , ſteinigte Ge.

gend, Ortsn . Kamenz, a, aus St., u, in S., kamenski,

a, é, adj. kamenki, te , dem . Roſtofen bei Delmühlen,

kameňowasch, ſteinigen, praes. kamenuju, imperf. ka

menowach, sa-, zu Tode ſteinigen, kamuschkowasch, mit

Steinchen ſpielen, wozu 5 runde St. nöthig ſind, praes.

kamuschkuju u . -om , imperf. kamuschkowach.

Kamenna, ta, Steinkirchen , Kr . Lúbben u . Kemmen, Str.

Kalau , eje, aus St. u . K. , ej, in St. u . K., ka

meński, a, é, adj.

Kamenki, te, Kaminchen, Kr. Lúbben, ow , aus K., ach,

in Rt., kamenkojski, a, é, adj.

Kamsoi, ten; das Kamiſol, die Männerjade, gen . å, kam

solowy, a, e, zum K. gehörig .

Kamssy , indeclin . verloren , zu Grunde , to žo kamssy,

das geht verloren , kamssy pschisch , umkommen (nur

von Sachen gebraucht).

Kana, ta, die Meßkanne = Quart, gen. y, kanka, ta, dem. '

Kaia, ta, der Weihe (Vogel), gen. é , kaniny, a , e, adj.

Kåndross, ten, der Zuchteber, Hakſch , gen. a, pl . e, auch:

Schimpfname für einen Menichen, der unzichtige Re:

den führt ; kandrossowy, a, e , adj, 7. B.sub, ten , der

auswärts gebogene Bahn eines Ebers, Hauer ; kän

drossysch , sse , hakſchen , unzůchtige Geſpräche führen,

praes. ja sse kandrossym, U. -u , ich hakſche, imperf. ja sse

kảndrossach, ich hakíchte, kandrossene, to, das Hakſchen,

hu-, sse, ſich beſudeln, psché- , durchwühlen , verunreis

nigen , sa-, beſudeln , verunreinigen, verhungen .

Kapa, ta , das Oberkleid der Månner, der Rock, am Dreſch

flegel: die Haube , worin der Fiegel mit Riemen bes

veſtiget iſt, gen. y, kapu huschysch, einen R. anfertigen ,

plat ku kapé, zum Nocke Iuch, pod kapu futer, zum

Unterfutter für den Rock ; kapka , dem . Ródkdjen , ka

piny, a , e, zum Rocke gehdrig , podkapa, ta, das Stera

bebemd ( ſonſt ssmertniza , ta) .

Kapasch u. kapnusch, tröpfeln , triefen , tropfenweis abs

fließen od . abfallen , praes. wono kapa u . kapro , auch

kapo, es tröpfelt, imperf. wono kapascho u . kapnu, es

10
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tröpfelte; kapaliza, ta , der Molken , gen. e , ja kschėl

kapalizu mėsch, ich wollte M. haben ; na-, eintrópfeln,

einlaufen , wotkapnusch , tropfenweis verloren gehen,

tak wono newotejżò, aby nedejalo niz wotkapnusch, einige

Tropfen gehen immer verloren ; kapka , ta ( = chrapka),

der Tropfen .

Kaplan, ten , Kaphahn, kaplank, ten, dem. der Ritterſporn

( Blume).

Kapliza, ta, die Bienenhaube (im Spreewalde) .

Kaplón, ten , der Kaplan, Geiſtliche, Meßprieſter, gen. a,

pl. y, kaplonowy, a, e, dem K. angehörig.

Kapsa, ta , die Taſche ( ſonſt dybsak), Kapſel , Schublad,

gen . e, do kapse satkasch , in die I. ſtecken, kapsy no

ssysch, in der T. mit ſich herumtragen, s'chowaj to do

kapse, birg es in der 1., kapsyzka, ta, dem.

Kara, ta, der Karren , Handkarren, s'karu jesdżisch , mit

dem S. fahren , karka, ta, dem . id .; karbant, ten , das

Karrband (auch schanda ), karowasch , karren , praes.

ja karuju u. -om, id; k. , imperf. ja karowach, ich karrte,

karowane, to , daś Karren ; bu-, ausk., na- , eink, po-,

ein Weniges k. , ros-, auseinanderk., sa- , vodkarren,

vouſchütten, wot-, burch Karren entfernen, wegkarren.

Karass, ten , die Karauſche ( Fiſch ), gen. a, pl . e, karassk,

ten , dem .

Karban, ten, eine ausgehöhlte Sache, . B. Rúbe , Obſt,

auch : ein trogförmig ausgehöhlter Baum , alter Kaſten

ohne Dedel u . 1. w . der Aufſchuttkaſten in der Mühle,

gen . a, pl . y.

Karbant, F. unter kara.

Kärchob, ten, der Kirchhof, gen . a , pl . y, won låży na

karchóbé, er iſt todt, -owy, a, e , zum K. gehörig.

Karejta, ta, die Kutſche, karejtka, ta, dem .

Kåri, ten, der Kert, tüchtiger Mann , (viell. von Kart d .

Großen, der den Wenden gewaltig imponirte), gen. å,

pl. é, te ssu kårlé, von ſolchen , die ſich zu viel zutrauen ;

magnativ : kárlisko, to , ein Rieſe.

Karlina, ta, nom. pr. Caroline, -inka, ta, dem .

Karliz, ten, das Lied, geiſtliches Lied ( goth. kara, althoch
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deutſch chare u . chara , Sorge, laiks, Lied ; goth . kara

laiks, althochd . chareleichen , Klagelied) , gen. a, pl. e,

ten hassokikårliz (k’arliz), das Hohelied , karlizowy

gloss, Melodie des Liedes (Kirchenlied heißt auch : spi

wane, to , im Gegenſaße von schtuzka, ta, Volkslied ).

Karló u . kariko, ten, nom. pr. Karl .

Kårmisch, måſten , fett machen , praes. ja kärmů, ich måſte,

ty kårmösch u . -isch , du mn . , imperf. ja kärmách , ich

måſtete, kármene , to, das Máſten ; kårmeaza , ta , das

Maſtſtůck (Vieh) überhaupt, beſ. Maſtſchwein , gen. e,

dat. y ; do-, völlig måſten , hu- , ausmáſten , po-, ein

wenig m ., psché-, übermäßig måſten , sa-, zu Tode m.

Kårmuscha, 1. kérmuşcha.

Karnikei, ten, das Karnikel , pl. é.

Karpa; ta, der Karpfen, gen . y, dat . é ; karpar , ten , der

Fiſchreiher, gen . å , pl. é, karpowy, a, e, adj.

Kartún, 'ten, der Kattun, kartunowy, a, e, von Rattun .
Karwona u. karona, ta, die Krähe, gen. y, dat. é, jadna

k. tej drugej tej wozy nehudrapó, eine Kráhe hadt der

andern die Augen nicht aus , karony ssu togo kona

hobžrali, Kråben haben das Pferd befreſſen , wird zum

Spott geſagt , wenn daſſelbe wegen ſchlechten Futters

nackte Stellen auf dem Rüden hat; karwoniny , a, e,

der Kr. gehörig .

Kårzma u . kazma, ta, die Rråtſche, Schanke, das Wirths

haus, kårzemny od. -zomny , a, e , adj.; kårzmar u.

kåzmar, ten, der Schånker, Schankwirth , gen. &, pl. é;

kårzmaíka ú . kåzmaika , ta , die Schånkerin, Schant:

wirthin , gen . i, dat. ze , kárzmarejz u . kážm. den bei:

den gehörig, hu k . , in der Schånke = kårzmé), kårz

marowy, Sohn, -wa, Tochter derſ.

Kasasch, heißen , gebieten , befehlen , praes. ja kažom u .

każu , ich gebiete, imperf. ja kasach , ich gebot, kasane,

to, das Geheiß , Gebot, die Aufforderung, kasů, ta, das

Gebot, Geſets, Befehl, gen . , dat. , loc. , du. u . pl. i, soc.

u , kak sni ta prédna kasů , wie lautet das erſte Gebot ?

kasnownik , ten , der Schriftgelehrte, Gerekeskundige,

Rechtsgelehrte, gen. a, pl. i; hu-, u. -sowasch, aushei
10 *
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Ben , Rath ertheilen , rathen , befehlen ; po-, u . -owasch ,

zeigen, -wane, to, Uuslegung, Qusdeutung , -war , ten,

der Zeiger an der Uhr, auch : Regiſter (im Buche),prétk

pokasi , ta, dasGeſicht, die Erſcheinung ( visio ), pschipo-,

anweiſen, zutheilen, rospo-, unterweiſen , -sare, to , die

Unterweiſung, Zucht, wotpo- , u . -owasch , abweiſen,

-sane, to, der Verweis ; pschi-, befehlen , anbef., -re,

to, das Gebieten, pschikasů, ta, der Befehl, Gebot, Ge:

rek, na kralejsku psch. , auf königlichen B.; pschikasnik,

ten, der Befehlshaber , -sowasch, ermahnen , dringend

auffordern, -war , ten , der Amtmann, Hauptmann, gen .

å, dat. öju, pl . é ;
sa- , u . -owasch , verbieten , -sane u .

-sowane, to, das Verbot, sakasi , ta, das Gehege , die

Schonung (Waldung), wot- , abbeſtellen , von Sterben :

den : den lekten Willen kund geben .

Kaschå, ta, Kåthe, Katharina, kaschjka, ta, dem.

Kaschcí, ten, der Staſten , insbeſ. Sarg , gen . ,, pl . i , do

kaschcza polożysch, in den Sarg legen, kaschczik , ten,

dem . das Råftchen, Sárgchen.

Kasché, to , die junge Ente, gen. schéschå, dat . schéschů,

soc. schéschům , loc. schéschů, du. schéschi, pl . schéta;

kaschétko, to , dem . gen. a.

Kaschel, ten, dér Huſten , gen. å, kaschlisch u . kaschlåsch,

huſten , praes. ja kaschlim , ich 6. , imperf. ja kaschlach,

ich huſtete, kachlere u . kaschlåne, to, das Huſten ; hu-,

sse - kukåchlisch .

Kascher, ten, der Karcher zum Fiſchfangen , gen . , pl . é ;

kascherk , ten, dem.

Kassa, ta, die Kaſſe, gen . e, dat. y.

Kassasch , aufſchürzen, praes. -am, imperf. -ach.

Kastwej, ta, das Schilfgras, gen. wé, dat . wi, acc, wu,

SOC. wu , loc. wi .

Kasulă, ta , die Haushålterin ( sastojniza ), Kåſemutter,

Mótkerin, gen . é, dat. i.

Kasysch, verderben , ſchadhaft machen , beſchadigen, praes.

ja kasu u. każu , ich b. , woni kase , fie beſchadigen,

imperf. ja kasych, ich beſchädigte, kasene , to, das Bes

ſchådigen ; do-, ssé, všuig verderben , hu-, sse , bis auf
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den Grund verb . , na-, sse, ein Wenig ſchadhaft werden,

vom Biere u . Weine : einen Stich bekommen, po- , ein

Wenig beſchadigen, s- , U. -sowasch, verderben , skasene,

to, das Verderben, skasowai , ten , der Verderber, skas,

ten, die das Waſſer verderbende Unreinigkeit ; seskaso

wasch beſchädigen, verderben , unbrauchbar machen , sse,

sesk . , fich Schaden thun durch übermäßiges Anſtren:

gen, Heben, Tragen u . ſ. w. seskasowane,to, das Be :

ſchädigen, won jo seskasowany, er hat ſich Schaden ge

than, hat Sch. gelitten , dosesk-, gånzlich unbrauchbar

machen , hu-, id .

Kåta, ta, gewählter Ausdruck für rampa , ta , Saue, gen .
y, dat . sché.

Kato, wie ro ? für kakto ?

Kawka, ta , die Doble, gen . i, dat . ze, -owy, a, e, adj.

Kåwkasch, klaffen, bellern wie ein Hund, sse k ., ſich gans

ken, praes. ja kawkam, imperf, ja kawkach, ich beülte,
kawkane, to, das Gezánk; kawkotasch , sse, iterat . fich

zanken, ſtreiten , praes. won käwkozo, er ſtreitet, imperf.

kawkotascho, ſtritt, káwkotaty, a , é , gånkiſch , ſtreit:

ſüchtig ; hob-, beſchimpfen , hu- , sse ú . na-, sse , fich

můde zanken , po-, sse, ein Wenig zanken , psché-, sse,

ſich durchzanken.

Kat, 1. kagi .

Kaz, befiehl, imperat. von kasasch, gebieten .

Kázar, ten, Reper, -ka, ta, Keßerin , -rowy, a, e, kekeriſch.

Każisch, räuchern, praes . ja kadu u . każim , ich råuchere,

imperf. ja kažách, ich råucherte, każene , to, das Räu:

chern , die Räucherung, das Rauchwerť (każisch wird

nur von künſtlicher Räucherung gebraucht, dagegen das

Fleiſch råuchern heißt: mėsso do dyma pojessysch u.

ssuschysch ) ; kazidlo u . każischczó ,' to , das Räucher:

werk, każeiz, ten , die Kohlen : od. Käuderpfanne, hu-,

tu schjpu, das Zimmer råuchern, na-, úberınåßig råuchern ,

po-, zu råuchern anfangen, psché-, durchräuchern:

Kaza u . Kazka, ta , die Ente, kasché u . husché, to , eine

junge E. , kazysko , to, magnat. gleichſam dus Unge

heuer von einer E., kazyschczo , to, commiserativus, die
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arme Ente ! (wozu auch bogé, arm , bernitleidenswerth,

tritt) ; kazor , ten , der Erpel , Entrich , gen . a , pl . y ,

kazorysko, to ,magnat. kazoryscheżo, to, commiseralivus:

der arme Erpel ! kazorisch , sse , dural. bergenommen

von den in die Höhe růckwärts gekrümmten Federn über

dem Schwanze des Erpels , won sse kazori, er macht

ſolche Bewegungen , wie jene Federn des Erpels , ka

zerowasch , sse , iterat. id. sakázeresch , sse , abs. id .

sakazerede, -rane u . -rowane, to , subst. verb . sakazeróny,

a, e , gekrá uſelt.

Ké, ſ. teké .

Kejl, ten , der Keil , Keim am ausgewachſenen Getraide,

der Spinzahn, gen. kejla.

Kelůch, ten , der Kelch, kelüschk, ten, dem.

Kemel, ten, Mönchshofe, Kr. Storkow, å , aus M., d, in
M., kemelski, a, é, adj.

Kenź u . kiż , welcher, welche, welches , pron. relat , für

alle drei genera u . numeri im nominativ, im pl. auch acc.

Kei, 'ten , der Strauch, gen . krå, kerk , ten , dem . auch :

nom. propr.

Kérmuscha, ta, die Kirmeß, ein Volksfeſt (vgl . karmuscha),

das Wohlleben , gen. e, dal. y, na kérmuschu hysch ,

zur R. gehen, po kérmuschach chojżisch, den Kirmeſ

ſen überall beiwohnen, fie überau mitfeiern , kérmuscho

wasch, an der K. Theil nehmen , praes, kérmuschuju

u. -om, imperf. -schowach, kérmuschai, ten , der Kirmeß:

goſt, gen . å, dat , oju, soc. om , loc, ú , du , å, pl . é.

Kerstan , ten , nom. pr. Chriſtian, gen . a.

Kejżor, ten, der Kaiſer ( Caesar), gen. a, pl. y, kejżorski,

a , é, kaiſereich , te kejżorské, die Kaiſerlichen (Deſter:

reicher), kejżorska, ta, Öſterreich, eje, aus Öft., ej, in

Oſt., kejżorowy, a, e, dem K. angehörig , -wa żówka,

ta , des Kaiſers Tochter, kejżorstwo , to , das Kaiſer:

thum , gen. a, dat. u .

Ki u . kij, der Stab, Stock, Snåttel , gen . a, pl. e, s'ki

jom sa nim , gebt ihm den Stock, sc. auf den Rücken,

won sse s’kikom pora , er ſtúkt ſich auf ſeinen Stock,

kik u. kijaschk , ten, dem. id . kijowy, a, e, adj.
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Kiblija, ti , der Kummer, Sorge, gen. e, dat. y , skibliju
dejsch ty twoj klėb jescz, mit R. fo úſt du dein Brod

effen; kiblowasch , sse, ſorgen , praes, ja sse kihlůju,

ich ſorge, imperf. ja sse kiblowach , ich ſorgte.

Kibusch , ten , Kidebuſch, Kr. Kottbus, a, aus R. , u , in

S., kibuschanski, a, é, adj.

Kibut, ten , der Kiebit, gen. a, pl . y, kibutowy, a, e, adj.

-we jaja, Kiebigeier.

Kiby, te, die Garnwinde, gen . ow , kibowy, a, e, adj.,

Kichasch, nieſen, kichnusch, abs. praes . ja kicham , ich

nieſe, imperf. ja kichach , ich nieſte, kichane, to , das

Nieſen, kichawa, ta, id . auch : die Nieſerin, ein nieſen

des Frauenzimmer, kichaz , ten , der Nieſer ; hu- , sse,

ſich ausnieſen, sakichnusch, einmal nieſen .

Kichotasch, kichern, halblaut lachen, praes . ja kichozu u .

-zom, imperf. ja kichotach , kichotane, to, das Richern ,

imperat. kichoz ! do-, lange genug k ., hu-, aufhören zu

k., na-, sse, vom Kichernºmůde fein .

Kidasch, durat. kidnusch od . kinusch , absol. austhun g .

B. die Speiſe aus dem Topfe in die Schüſſel ( s'gånza

do schklė), den Dünger (gnoj) aus dem Stalle ſchaf

fen , den Stau ausmiſten , praes. ja kidam, ich thue aus,

imperf. ja kidach , ich that aus , kidane , to , das Aus

thun , Lusmiſten des Doppelſinnes wegen ſagt man

von Speiſen lieber : huzynisch, -nene, to u. -ony, a, e);

do- , -nusch u . -idowasch (= dohuzynisch ), den lebten

Reſt austhun, hinausſchaffen, ho- , -pusch u. -dowasch,

abthun, abladen , hu- , u . ſ. w . austhun (mit Abſicht u .

Fleiß), na- , init Fleiß bekleden , durch Verſchütten der

Speiſen anfüllen , gehörig oder zur Genüge austhun,

hinlanglichen Dünger herausſchaffen , po-, ein wenig

austhun, herausſchaffen , psché-, u . ſ. w. in ein anderes

Gefäß umſchütten, pschi- , u . ' I. w. hinzuthun, hinzu:

ſchütten, ros- , verſchütten (die Speiſe), ausbreiten ( Důn:

ger), auseinander werfen, -dowasch, id. s’roskidowasch,

mit Ausbreiten des Düngers zu Stande kommen ; s'-,

-nusch, zuſammen austhun, sa-, u . -owasch , anfangen

auszuthun, wot-, 2c . Etwas davon austhun.
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Kij, f. ki .

Kindula, ta , das Kindermädchen , gen . é, dat . i , kinduika,

ta, dem .

Kipasch, durat . kipnusch, abt . kippen , neigen (zum Um:

falen ), praes . ja kipam u . kipnu, ich neige , imperf.

ja kipach u . kipnucli, ich neigte, kipane, to , das Nei:

gen ; sse kipasch, ſich ſenken , wono sse' kipa , eś ſenkt

fich; kipa, ta , der Trageforb, die Kiepe ; Composs. mit

kipnusch : do-, vollends ſenken , neigen, hu-, durch Nei

gen ausſchütten , na-, ein Wenig neigen , ſenken , po-,

einmal ſenken , neigen , psché-, -asch u . -owasch , zum

Uinſchlagen bringen .

Kissach , dur . fáuern , kissnusch , abs . praes. ja kissu,

kischu u . -om , ich werde ſauer , imperf. -ach , -ascho,

kissane , to , das Säuern ; do-, vóuig jáuern , hu

pschawé, gehörig fáuern, pó-, ein Wenig ſåuern, psché-,

durchſäuern, s-, ſauer werden, praes. ja skischu u. -om ,

ich werde fauer; kissaly, a , e, u . kissawy, a, 0 , fauer,

kissaly kal, Sauerkohl, kissala wossucha, ſaurer Eiſig,

na kissale, fauer zugerichtet (eig. ſauerlich ), . B. Speiſe;

kissalschy, a , e , Comparativ ; kissalz, ten , das Sauer:

gras , Hohlpfeifen , Katzenſturz (alias : ten choscż u .

scžipak) , gen . a.

Kisska u . kistka , ta, eine Handvoll zuſammengebundener

ühren, gen . i , dai. ze, kisski sběrasch, ühren leſen !

Kisskasch u . gisskasch, flüchtig werden (vom Rinde, das

im heißen Sommer vor Fliegenſtichen die Flucht ergrei:

fend, dabei den Schwanz (kisska) in die Sóbe hebt),

biſen, ten skotkisska, kisskascho, das Bien wird, wurde

flüchtig, kisskane, to , das Ausreißen ; hu-, davon lau:

fen (wozu beſ. der schcżázk, eine große und ſehr láftige

gierige Fliege , Beranlaſſung giebt); ros-, auseinan :

der laufen .

Kito u . krysto, ten , nom . pr. Chriſtian , gen . a , kitko,

tep , dem . kita u . krysta , ta , Chriſtiane, kitka, ta, dem .

Kiwasch, dur. u . kiwnusch, abs. winken, ſchwenken, praes.

ja kiwam u. kiwnu , ich winke , imperf. ja kiwach u.
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-nuch , ich winkte, kiwane u . kiwnene, to, das Winken ;

sa- , u . -nusch , einen Wink geben .

Kiwkasch , nicken , wenn man ſigend ſchläft, auch : ſchreien

wie die Eule, praes. ja kiwkam , imperf. ja kiwkach,

kiwkane, to, das Nicken , Geſchrei der Eulen ; kiwkawa

u . kwiwkawa, ta, dns Kåuzchen ( Eule) , gen . y, dat . é .
Kladasch, ſ. klasci.

Kladk , f. unter klasci.

Klaftár, ten, die Klafter Holz, -rik , ten , dem .

Klamra , ta , die Klammer.

Klapasch, dur. klopfen , pochen , håmmern, klápnusch, abs .

praes. ja klápam u . klápnu , ich klopfe, imperf. ja klá

pach u . -nuch , ich pochte, klápane u . klapnene, to, das

Klopfen, klapajuzy, klopfend , na te żurå klåpasch, an

die Thür klopfen ; klapaz, ten, der Şammer, gen . a,

pl . e, s'klåpazami na nogo bisch , mit Håmmern auf

ihn ſchlagen, klapz, ten , id .; auch, ſo wie klopz, ten,

ein junger , noch ungebildeter , roher Menſch , do-,

Einen völlig zurecht ſtutzen , ſetzen , -nusch u . -owasch,

noch ein od. etliche Male ſchlagen , ho-, -nusch u . -owasch ,

herunterklopfen , abklopfen , hu-, u . -owasch, ausklopfen ,

auch : die Senſe tengeln , durch Klopfen ſchårfen , na-,

einklopfen, -nusch u. -owasch , durch Klopfen ein Wes

nig verleken, po-, einige Schlage thun, -nusch u . -owasch,

ſcheinbar klopfen , To thun , als wollte man klopfen,

psché-, durchhåmmern, durcharbeiten , pschéklápany , a ,

e, recht gewilligt; pschi-, -nusch u . -owasch , anſchla

gen , un Etw. beveſtigen , ros , -nusch u . -owasch, aus:

einander klopfen, ſchlagen, s-, Alles fertig klopfen , sa- ,

-nusch u . -owasch, einſchlagen, abs . u . dur. auch im

person. ein od . etliche Male klopfen , wot- , 16. abklo:

pfen , dur. auch : abrichten, routiniren (von einem juns

gen Menſchen ).

Klárneta, ta , dié Clarinette (Blaſeinſtrument), gen . y, dat.

sché, klårnetka, ta, dem . klárneschiny, a, e, zur Sl. gehör.

Klasa, ta, die Zeche, gen. e, dat . y.

Klaschny, a , e, platt, abgeplattet, Compar. kláschnejschy,

a , e ; klåschniwy, a , e , = klåschny.
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Klască, legen, zurecht I. , in Ordnung bringen , zuſammen:

legen, kladasch , dur. praes, ja kladu u : -zöm, ich lege,

imperf. ja klazech, ich legte, p . p . a . kladl , a, 0, ge:

legt, p. p . p . klažóny, a, e, gel., imperat. klaźj, lege!

klažjczó, leget ! klažene , to , das Ordnen , kladúzy u.

klažézy, ordnend, legend , do kachli klascł , im Ofen

anlegen ; kladasch, praes. ja kladam ; kladk, ten, Schloß,

Steuer, Auflage, Grund, do- , den lekten Reſt anlegen,

ordnen , ho-, -dasch u. -owasch , herablegen von Etw .,

abtragen, hob-, dur. u . iterat . um Etwas herumlegen,

in Ordnung legen , ordnen , hu-, u . ſ. w . auslegen , er:

klåren (explicare), na-, das Feuer unterhalten, anlegen,

-dasch , sse , ſich anlaſſen , won sse deré naklada, er

läßt fich gut an , macht genügende Fortſchritte, nakla

dasch auch auflegen , nakladk , ten , eine auferlegte

Steuer, Auflage, pokladasch, freiwillig geben , poklad,

ten , die freie Gabe, das Opfer, pod-, Unterlage machen,

(podlożysch , mit einzelnen Gegenſtanden , podkl. , mit

vielen gleichartigen Dingen) ; psché-, uc . wieder anders

legen , umlegen , umpaden ; pschi-, ic. zum Feuer Holz

anlegen, noch dazu legen , -dasch , zulegen , pschikladk,

ten , die Zulage, pschikladny , a , e, höflich, -dnoscă, ta,

Höflichkeit; ros-, ic. auseinanderlegen , auspacken, deut:

lich machen, rosklažéře, to, die Auslegung, roskladasch,

auslegen (interpretari), -dane, to , die Deutung, -dai,

ten, der Dolmetſcher; s-, fertig werden mit Legen, das

Legen od. Ordnen vollenden ; sa-, l . Feuer anmachen,

anfangen zu legen, auch : verlegen , sakladk , ten , Ein:

lage zu geineinnůßigen Zwecken, Steuer, glowny sakladk,

Kopfſteuer, auch : das Schloß, gen. a , dat. oju, soc.

om, loc . u , du . a , pl . i ; wot- , ic. abnehmen, abtragen .

Klasskasch , dur. knallen (mit der Peitſche), praes. ja

klasskam, klasskane , to , das Knallen ; klasskaz, ten,

die Spiße der Peitſche, der Knaller ; klasskasch , mit

Hånden klatſchen , klássnusch, abs. id. auch : ins Ge:

ficht ſchlagen, klássnene, to , subst . verb. hu- , Ohrfei:

gen geben, ins Geſicht ſchlagen , psché-, id .

Kléb, ten, das Brod (Laib, Stollen ), gen. a , pl . y , kl
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: ssajżasch, Brod in den Ofen ſchieben , pokschyta klėba,

ein Laib Br . , kusk kleba , ein Biffen Br . , mekotare

pokschyty kl. , einige Brode, klėbaschk, ten, dem .klebny,

à, e, adj. klebowy, a, e, das Brod betreffend.

Klebowasch (bejler : s'glinu humasasch) , kleben, mit Lehm

ein Gebåude, eine Dede auskleben , einen Eſtrich ma:

chen (s'glinu pobisch ), praes. ja klebuju u . -om, imperf.

ja klebowach ; klebar, ten , der Kleber, hu-, auskleben .

Klek, ten, der Pfeil.

Kléknusch, abs. klékasch, dur. knieen, doloj kl . , nieder:

knieen , sse kl . ſich auf die Kniee niederlaſſen , auf die

Kiniee fallen , praes. ja kleknu, imperf. ja kleknuch,

ich kniete, kleknene , to, das Knieen , kleknony, a, e,

knieend, auf den Knieen ; po-, id. sklėkasch, alein nie
derfaden , skleknusch = kleknusch.

Klépasch, tengeln , båminern, die Senſe (kossu) , vgl . klå

pasch, praes. ja klepam .

Klépaty, a, e , klamm, erſtarrt (von Fingern gebr).

Klėsch, dur. 1) fluchen , verfluchen, praes. ja kleju u. -om,

ich fluche, imperf. ja klėjach, ich fluchte, p . p. a. klėty,

a , e, geflucht, imperat. klej, fluche! klėsché, to , dáš

Fluchen, der Fluch ; sa-, verfluchen, praes. ja sakleju,

ich verfi., imperf. ja saklech , ich verfluchte, ty , won

saklo, du, er verfluchte, sakléty , a , e, verflucht, ver

dammt, saklėsché, to, der Fluch, die Verdammniß, auch

adv. 3. B. ta noga mé saklėsché boli , der Fuß thut

mir entſeßlich web ; saklinasch , iterat. zu klėsch , ver

fluchen , praes . ja saklinam , saklinane, to, das Fluchen,

Verfluchen, der Fluch ; 2) sse klėsch, keimen , klėwasch,

iler . klėsché u . klėware, to , das Reinien ; klėwk , ten , der

Keim , do-, u . hu-, volig auskeimen, imperf. -klech, -scho.

Klėschcż, ten, die Filzlaus, Schaaflaus, gen, a.

klėschcié, te, pl.t, dieZange, s’klėschczami sapschimesch,

mit der 3. angreifen, faſſen , klėschcziki, te, dem .

klėschnik , a, ten, Wolkenberg, Kr. Spremberg , a , aus

W. , u , in W., schåóski, a, é, adj.

Klėschojze, te, Kl. Kleſſe,Kr. Kaulau, 2, aus Kl. Sci.,

ach , in Kl . Kl . , klėschojzański, a, é, adj.
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Klèschow , ten , Gr . Kleſſe, Kr. Kalau, a , aus r. Kl . ,

é, in Gr . Kl . , klėschojski, a, é, adj.

Klétka, ta, der Käfig , das Vogelbauer , Vogelhäuschen,

gen . i, dat . ze ; klèktai , ten , derVogelſteller, gen. d , pl. é.

Kleschischcia, te , Kletwitz, Rr. Kalau, ci , aus Ki., ach ,

in Kl. , -anski , a , é, adj.

Klėzasch (verwandt mit kleknusch) , hinken , wono klezo,

es hinkt, won klėzascho, na hobyma nogoma , er hinkte auf

beiden Füßen, klėzane, to , das Hinken (nur vom Vieh ;

nalegasch von Menſchen )' klėzaty, a, e, hinkend ; po-,

eine Zeitlang hinken .

Klin, ten, der Reil, Zwickel an Strümpfen , Schooß (bei

Menſchen ), klink , ten , dem . Steilchen ; klinaty

teilförmig , klinisch, verkeilen , praes.' klinim, imperf.

-åch , pod-, unterkeilen, sa-, verkeilen .

Klinka, ta, í) die Thürklinke, Griff am Schloſſe, gen. i,

dat . ze, s’klinku, wotzynisch, mit der Th. aufmachen;

2) Ortón . Klinge, Kr. Kottbus, i , aus Kl ., ze, in Kl. ,

klinkojski, a, é, adj.

Klinkasch , mit der (kleinen) Glode ein Signal geben ,

låuten, praes. ja klinkam , wot-, abläuten ; klinzasch

(clango), klingen , wono klinzy, es klingt, klinzascho,
klang, klinzane, to, das Klingen, klinzaty , a, e , klina

gend; klinkotasch , iterat. wono klinkozo, klinkotascho ;

saklinzasch , plößlich klingen , ertönen .

Klobyk , klobuk u . kwobyk, ten, der Hut , pl. i , kloby

kowy, a , e, zum H. gehörig ; klobyzk , ten, dem. das

Hütchen .

Klod, ten , das Brüdenholz .

Kloda, ta, der Stock, Klok, Stamin (truncus ), auch : Stock,

Stockhaus.

Klodna, ta , Kloden b . Lübbenau, eje, aus Kl . , ej, in Kl . ,

klodynski, a , é, adj.

Klokasch u . kwokasch , haſtig ſchlucken , gluden, praes. ja

klokam ; po-, einige haftige Schlucke thun.

Klón, ten, der Ahorn, klonowy, a , e, adj.

Klonisch , sse, ſich neigen , verbeugen , klanasch , iteral .

ungebräuchl., hoklon, ten, die Neigung des Ufers .
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6 .

Kloniza, ta, die Nunge am Wagen, gen. e, dat. y .

Klojsch, ſtechen, ſpießen, ſpalten, praes. ja klojm, ich ſp .,

imperf. ja klojach, ich ſpaltete, p. p . a . klojl, a, 0 , ge:

ſpalten , imperat. kloj , ſpalte ! klojsché, to , daš Špal

ten , klojty, a, e, geſpalten, klojt, um zu ſpalten ; do-,

vóllig ſpalten, durchſpalten, ſpießen ,hu-, u . -owasch,

herausſpalten, na-, anſpalten, eine Menge ſpalten, po-,

einige Stiche verſetzen , psché- , durchbohren , durchſpal:

ten , -owasch, durchſpalten , pschi-, noch dazu ſpalten,

ros-, u . -owasch , auseinander ſpalten , rosklojsché, to,

die Spalte; sa-, u. -owasch , todt ſtechen, ſpießen, wot-,

u . -owasch, abſpalten, wotklon, ten, die Keluft.

Klórny, a, é, klar.

Kloschisch u. kloschasch , abſchlagen , herunterſchlagen (die

Früchte vom Baume) , praes . ja kloschim , ich ſchlage

ab, imperf. ja kloschách, ich ſchlug ab , kloschene u.

-ane, to , das Abſchlagen , lån klosch. den Flachs baden ;

do-, völlig abſchlagen, ho- , u. -owasch, beſchtagen, na-,

in Menge abſchlagen , po-, ein wenig abſchl., psché-,

durchprügeln, durchdreſchen, wot-, herunterſchlagen .

Kloss, ten , die Wehre , gen. a, pl . e ; klossany, a, , adj.

Ž. B. wénk, Kranz, dem. gen. a, klosski sběrasch , Äehren :

leſen, klossaty, a, e, åhrig , klossowy, a , e, Ähren- .

Kloss, ten, der Kloß, pl. te klosse .

Klub, ten, der Knaul, klubaschk u . klubk , ten , dem .

Klúd, ten, der Winkel, dle Hüfte, der Hüftknochen, Schul

tergelenk, gen . u u . a, pl . y.

Klikasch, Bienen zeideln (von glüka , Glúd , weil nám :

lich ehedem die neugierigen Kinder durch den Gruß :

bog daj lepschu glúku, Gott gebe Glück ! dem zeideln:

den Bienenvater fich bemerkbar zu machen pflegten, um

ein Stück Honigwabe zu erlangen ), praes. ja klukam ,

ich zeidele, klukane, to, das Zeideln .
Klukom, 1. tlukom .

Klümp, ten, der Büſchel, Klumpen.

Klusba, ta , die Klauſe, Gefängniß.

Klusty, ſ. tlusty.

Klüwasch, sse, aus dem Sie ſich hervorarbeiten, die Gier:

1
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ſthaale durchbrechen (vom Federviehe), wono sse klúwa,

es komint aus dem Eie hervor, klúwascho, kam hervor,

p . p . a. klůwalo , P. p. p . kluwany , a , e, hervorge:

kommen ; hu-, sse, vóuig aus dem Eie kriechen , kom:

men , hukludne, adv. vorſichtig, glimpflich; na-, sse =

klúwasch, naklúwane jaja , von den jungen Küchelchen
durchbrochene Gier .

Klúz, ten , der Schlüſſel, gen . a, pl . e, klůzyk , ten , dem .

ein Schlüſſelchen; sakluzysch samknusch), zuſchließen .

Kmen, ten , der Zweig, Sproß, gen . a, pl . e.

Kmotsch, ten , der Gevatter, gen . a , pl. y u . a , kmotschowy,

a, e, adj.; kmotscha, ta , die Gevatter, gen. e, kmo

tschyny, a , e , adj. kmotstwo u. kmotschojstwo, die

Gevatterſchaft, ku kmotstwu hupschossysch , zu Gevat:
ter bitten .

Knapak, ten, die Stobernuß.

Knabotasch, nagen (an harten Gegenſtanden mit Geräuſch ),

knopotasch , von Máufen : knabern , nagen , praes. ja

-40 u. -zom, imperf. -tach, knabotane u. knopótane, to,

das Nagen, knabotany , a, e, befreſſen ; hob-, befreſſen .

Knebel , ten , der Stod , Konůppel, gen . a, pl. é, won sse

s'kneblom pora, er hat etwas Böſes im Sinne, wil

zuſchlagen , kneblik, ten, dem . pschékneblowasch, durch

walken , trop. s’kneblowasch , knebeln , binden , ding

veſt machen.

Knecht, ten ( ſpr. Knoecht), der Kinecht, -schiny a , e, adj.
Knės, ten , der Herr, gen . a, pl . e, vocat. sing. knės u .

kaéżo! te kneža, die Herrſchaften nd . herrſchaftliche Fas

milie, knėski, a, e, herrſchaftlich z . B. knėski dwor,

h . Hof ; knèsowy, a, e, einem H. gehörig ; knėżysch,

sse, herrſchen , praes. ja sse knėżym , ich herrſche , im

perf. ja sse knežach, ich herrſchte, knežene, to , das

Herrſchen, knėżk, ten , der Ebelmann, knezar , ten , der

Herrſcher, gen. å, pl. é ; knéstwo , to , die Herrſchaft,

knėżna, ta , die Fraulein , gen . i , knežnistwo, to , die

Jungfrauſchaft, kieni u . knini, ta, die Herrin, Gebies

terin, vornehme Frau, gen . é, dat. i, knininy, a, e, adj.

Knezomu (aus ku u. nézomu ), adv. zu Etwas, nicht ohne
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ten
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Werth, nicht überflüſſig, won doch jo, knezomu , er iſt

doch zu Etwas tauglich , knezomu masch sse dasch , zu

Etm . mußt du dich beſtimmen .

m. Knigly u . knigwy , te, das Buch , gen. ow , te knigly
Mojsassa, das Buch Moſis, s'kniglow ssebé wesesch,

aus Büchern entnehmen , lernen , kniglizki, te , dem .

das Büchelchen.

Knini, f. unter knés.

Knizomu (aus ku u. nizomu) adv . , zu nichts , wertblos,

unbrauchbar, to nej knizomu , das iſt zu nichts zu ge:

brauchen , knizomnoscả , ta , Eitelkeit, Nichtigkeit; ne

knizomy u . -mny , a, e, werthros, elend, -noscz, Werth:

loſigkeit, Elend ; knizowasch u . knichtowasch , tadeln ,

für werthlos (knizomu) erklären , praes. ja knizuju , ich

tabele, imperf. ja knizowach , ich tadelte , -wane, to,

das verächtliche Behandeln , die Geringſchåpung; skni

chtowasch, verderben , werthloß machen .

Knop u . nop , ten , der Scheitel, Schädel,, aż na knop od .

do knopa, bis zum Sdeitel.

Knopojze, te, Ortsn. Knappsdorf, Kr. Kalau, z, aus Kin .,

ach , in st ., knopojski, a, é, adj.

Knorasch, Hunger leiden, hungern, praes. -am ; knorawa,

ta, Spottnanie für die bei Kottbus angelegte Colonie

Köhlersdorf, auch Neudorf (nowa wass) genannt; knora,

ta , ein abgeſtorbener u . verbrochener dürrer aft, Snor:

ren, gen . y, dat . é.

Knykasch dur. u . knykyusch, abs. knacken , praes. -kam

4. -knu, s ' , id.; knykaz, ten , ein Unkraut, deſſen ge

gliederte Wurzel (pschékassany koren ) fich leicht zer:

knicken låßt ; knykotasch , kniſtern , wono knykozo , -ko

tascho, jo -kotalo , es kniſtert, kniſterte, hat gekniſtert,
sa-, einmal kniſtern.

Knyla, ta, die Kartoffel, gen . é , dat. i, dem . knyika od.

kuika, ta, kulki od . Knylé hobarisch,K. abkochen (ſonſt

swarisch ), hobėlone knylé, geſchalte Kartoffeln , k.

schkrėsch '(u.saschkrėsch ), röſten ; knyglowy, a, e, adj.

Ž . B. knylowe od. kulkowe selé , Kartoffelkräutig.

11
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Knyp, ten , der Kineif, die Futterklinge , Sichel (sserp) ,
knypk , ten , dem .

Knyża, ta, der Fingerknöchel, gen. e, dat. y, pl. e, knyżka,

ta, dem . auch : ein abgenutztes Bulegemeſſer , gen. i ,

dat , ze.

Ko ? (veraltet ) = zo ? was ? dann auch pron. indef..

zo , nézo, etwas ; daher ako ( und etwa ), wie, als.

Kobá, ta, der Koben, Schweinkoben, gen. é, dat . y.

Kobéla, ta, der Kober, gen. é , dat , i, do kóbélé tyknusch,

in den Kober ſtecken ; auch: eine inagere Kuh (im

Deutſchen : Laterne), kobélka, ta, dem. ein kleiner Ros

ber, auch : ein kleines Gewólk.

Koblá, ta, Kabel, Kr. Kalau , eje , aus K. , .ej , in R. ,

kobelski, a , é, adj.

Kobolk, ten , der Knoblauch , ziwy k . Feldknoblauch, wono

sa kobolkom wona, es riecht nach Kn .

Kobula u. kobyla, ta , die Stute , das weibliche Pferd

( ſonſt grawa), gen. y, dat. é, kobularia, ta, die Stute,

kobuly, a, e, adj.

Kobusy, 1. hobusa .

Kobyk, ſ. klobyk.

Kochanojze, te , Kocksdorf, Kr . Spremberg, 2, aus R. ,

ach , in K. , kochanojski, a, é, adj.

Kogo ? weſſen, wen, gen. u . acc. von chto , wer ?

Kok, ten , der Pranger, Kack .

Kokaz, ten , die Spange, kokazk, ten , der Hintere , won

ssejżi na kokazku .

Koklówasch, beſchworen , gaukeln , praes. ja koklúju u.
-jom , imperf. ja koklowach , ich beſchwor, kokliwar

u . koklár, ten , der Zauberer .

Kokot, ten , der Haushahn , auch: der Erndtekranz u . der

Hahnſchlag (Volksſpiel), kokotk, ten, dem.; der Hahn

am Schloſſe; kokoschyny, a, e, adj. kokosch, ta, die

Henne, gen. , dat . u . pl. y, ta k . deré násso , die H.

legt gut,-ezy, a , e, adj.kokoschka, ta, dem . eine Art

gelber, eßbarer Pilze, wodna k . Waſſerhuhn ; kokoschar,

ten , der Hühnerſtößer ; kokoschnik , ten , das Hühners
haus.
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• Kokrów, ten, Katrow, Sr. Kottbus, a, aus st., é, in st.,

kokrojski, a, é, adj.

Kokula , ta , I ) der Haken , . B. Feuerhaken , am Seu:

ſchober cet.; 2) das Joch, worein man das Vieh ſpannt;

3) das gebogene Meſſer zum Zeideln der Bienen ; 4) die

Schleife , der Anker, gen . é, dat. i, kokuika , ta, dem .

Kol, ten, der Stod, Stab, Pfahl (Zaunpfahl) ; kolk , ten,

dem ., der Speiler, Stäbchen , welche die Fleiſcher zum

Schließen der Würſte brauchen , auch : die Klammer,

beim Aufhängen der Wäſche gebr., pl. i, kolk wot kolka

hulizowasch , genau u . vouſtändig erzählen, kolisko, to,

magnat. großer Stock, Bakel , kolyschk, ten, der Wirs

belam Inſtrumente .

Kolåsso, to, das Rad , gen. a , dat . u , bosse k. , unbe:

ſtlagenesR., kowane k ., beſchlagenes R. , kolássko, to,

das Rädchen, Spinnrådchen, kolássar , ten , der Rades

macher, Stelmacher.

Kolaz u . kolazk, ten, kleines weißes Brodchen .

Kolázyja, ta, die Kindtaufe ; der Kindtaufenſchmaus (col.

lalió), gen . e , dat. y, na kolázyju, zur K.

Kolébasch, wiegen , praes. ja kolébam , ich wiege , kole

bañe, to, das Wiegen, kolébki, te , die Wiege; sa-, do

spaña, in den Schlaf wiegen .

Kolej, ta , das Gleis, Wagengleis, ungebr.

Koléno, to, das Kinie, gen. å , dat. u, koléna pogibasch .
u . se-, die Kniee beugen in feierlicher Weiſe ; kolénko,

to, ein kleines Zulegemeſſer ohne Feder ; poklonisch

( = pokolénisch ), sse , aufdie Kniee niederfällen , um

anzubeten ( ſonſt: doloj .padnusch na te koléna), in fei:

erlicher Weiſe, während kleknusch jedes andere Knieen

bedeutet, praes. ja sse poklonim ; poklonene , to , das

feierliche Niederfallen .

Kolia, ta, der Schuppen, auch : einzeln ſtehende Säuſer

im Spreewalde, gen . é, dat. i, starz ten wos pod koldu,

ſtoß den Wagen unter den Schuppen.

Kolo, adv. herum, ha-, circum .

Kolorot, ten, 1) die Rotation ; 2) die Drehkrankheit der

Schafe; kolorotny, a, e, brúnſtig, -posct, ta, die Brunſt.
II
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Kolow, ten, Kohlow, Kr. Sorau , a, aus st ., é, in K. ,

kolojski, a, é, adj.

Kolożej, ten , der Rademacher, Stellmacher, kolożejski, a,

é, adj. 3. B. -ski rèd , Handwerkszeug des Stellma:

chers , kelożowy, a , e, dem Stellmacher angehörig .

Kolsk, ten weliki, Groß Kölzig , ten maly , Klein K., Kr.

Sorau, -ego , -a, aus Gr. u . Kl. R., kolski, a, é, adj.

Komora, ta, die Kammer, trop . der Gerichtsſik, gen. y,

dat. é, komorny, a, e, gur R. gehörig, komorka, ta,

dem . das Kammerchen , komornik , ten , der Kämmerer ;

komorniza, ta, die Kammerjungfer, Kammerfrau.

Komorow, tén, Ortsn. Senftenberg , Str. Kalau , a , aus

S., é, in S., komorojski, a, é, adj.

Komot, ten, das Kummet, ogl. chomot, komotk, ten , dem .

Komu wem ? dat . pron . interrogat. chto , wer ? komuż,

wem , dat . pron. relativ. chtoż , wer.

Komużisch, abhalten vom Geſchäfte, vgl. wotlékasch, ſtó:

ren , unterbrechen, sse k . , fáumen, ſich abhalten laſſen ,

praes. ja komużim , ich ſtore, imperf. ja komužách , ich

ſtórte, imperat. komutj, ſtóre ! komužene, to , die Stó

rung; ho-, sse, fich verſpåten , außen bleiben ; psché-,

verſäumen, sse, ſich verſpåten , s-, verſäumen , skomu

žene u . pschésk-, to , Verfåumnißi skomuda u . skomda,

ta , die anhaltende Störung im Geſchäfte, Såumniß

aud : Perſonenname.

Kon, ten , 1 ) der Schein , die Friſt , Weile , sakon , ten,

der Schein , sakona dlá, zum Schein ; 2) der Sdcher.

Kon, ten, das Pferd, gen. ă, pl. e , na koňu, zu Pferde,

kuschy k. , Stubſchwanz, brosny k . , vandpferd ; ko

nezy, a, e, Pferde-, koneza grosch , Pferðeftau , kodowy,

a , e, wenig gebr . id . konar, ten, der Pferdehirte, konik,

ten , dem . bogowy konik , die Nymphe vom Ameiſen:

lowen, das Himmelepferdchen , konischczó, to , die Schind:

måbre, konina, ta, Pferdefleiſch.

Konk, ten, das Schlotterfaß der Mäher , gen. a, pl . i .

Konkulfusa, ta, Confuſion , Verwirrung, gen. e, ungebr.

Konop, ta u . konopé, te, der Hanf , konopny, a, e, adj.

konopne serno, Sanfkern ; konopawa, ta , die Hanfneſ
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fel, konopka, ten, u . -pzyna, ta, dem. zu konopé, Fami

lienname; konopaz, ten, der Hånfling.

Konopotna, ' ta , stantdorf, Kreis Spremberg, eje, aus R.,

ej, in R. , konopozki, a, é, adj.

Koñow , ten, Pferden u . Pförten , Kr. Sorau, a, aus Pf.,

é, in Pf., konojski, a , é, adj.

Konturliza u . kunturliza, ta, eine kleine runde Mücke mit

blåulichein Hinterleibe, welche Menſchen und Vieh an

den Augen belaſtigt.

Konz, ten, das Ende, gen . a, pl. e, tlasty konz, das dide

Ende, auch : Vorderende am Kahne, na konzu, am E.,

az na ten konz, bis an das E. , ku konzu , zu Ende,

fertig, hokoło tych konzow , an den Enden umber ;

konzaty, a , e, endig, ſpiş , konazk , ten , dem . die åu

Berſte Spike, auch : kleines , kurzes Ende , na ssamem

koňazku, auf der åußerſten Spike; nakonz, ten , Fami:

lienname; konzowasch , vernichten , praes. ja konzaju

u . -om , ich vernichte , imperf. ja konzowach , ich ver:

nichtete, p . p. a . kovzował , a, o , vernichtet; skonzo

wasch , gånzlich vernichten , skoúzowaľ , ten , der Vers

nichter, dosk . , vollenden , -wane , to , die Vollendung,

wany , a, e , vollendet, -war, ten , der Volender.

Koj , hace! imperat: zu kopasch.

Kopa, ta, das Schock = 60 Stůd), gen. y, dat. é, kopka,

ta, dem . das Båndchen am Hemde , gen. i, dat. ze.

Kopanze, te, Neuhauſen, Kr. Kottbus, z, aus n. , ach ,

in N. kopanski, a, é, adj.

Kopasch , dur. u. kopnusch , abs. huden, z. B., knylé od .

kulki kop., Kartoffeln hacken, sslane k. , Streu h. dann

auch : ausſchlagen , ſtoßen mit den Füßen , praes . ja

kopů, -óm u. -am, ich hacke, imperf. ja kopach , imperat.

koj, hade! kopane, to, das Hacken , kopnene, to , das

Ausſchlagen , kopaty, a, e , adj. Ž. B. k. 'kon, ein

Pferd, das ſchlågt; kopotasch , iterat. mit den Füßen

ſtampfen , praes. ja kopozu u . -zom , ich ft ., imperf. ja

kopotasch ; kopawka, ta, die Hacke, der Karſt, gen. i,

dai. ze, kopułz u . kopulo, ten , die Miſthacke, gen. a,

pl . e ; kopélz, ten u . kopélko, to , id . kopyjka, die Hade,

1
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11 *



16-4

gen . i , dat . ze ; do-, völlig umhaden , aus- ; ho-, -nusch

u . -owasch , mit Füßen herabſtoßen ; hob-, u . -owasch,

behađen , hu-, lc . aushacen , ausgraben , ausſtoßen mit

dem Fuße, dohu-, ganz u . gar aush ., na-, einhaden.

po-, eine Weile hacen , pod-, ? c . aus dem Grunde her:

ausbringen , z. B. einen Baum , unten weghacken, psché-,

durchhaden , -nusch , durchhacken , durchſchlagen mit den

Füßen , pschékopku. -pz, ten, über. Wieſen durchge:

führter Graben , pschi-, hinzuhafen , ros- , 16. auseinan:

der hacen od. ſtoßen , -any , a, e , auseinander gehackt,

doros-, gånzlich auseinander hacken , s-, . vólig um

hacen, gånzlich zerſchlagen (vom Pferde), sa-, u . -owasch,

verſcharren , begraben, -wane, to, das Begräbniß , auch:

Verſcharren , z. B. kuiki, kulawa, Startoffeln , Kohlrů:

ben (beſſer indeß : do sejmé porave , to) , sakopany , a,

e , beerdigt, vergraben , dosa-, ganz u . gar vergr. , wot-,

u . -owasch, abhacken , aufgraben, -nusch, mit dem Fuße

oder ähnlich wegſtoßen , dowot-, völlig abſtoßen .

Kopaz, ten, Kopay, str. Rottbus, a, aus k ., u, in R. ,

kopazojski, a, é, adj.

Kopé, to, der Spieß, gen. å; kopó, to, id. kopézko, to , dem .

Kopen, ten , der Heuhaufen (io obenhin zuſammengebracht),

gen. a, pl. é, kopenk, ten, dem.

Kopiz, ten, ein aufgeworfener Hügel, Grabhugel; kopiza,

ta, der Haufen , Grenzhaufen, gen. e, dat. y , kschizu

mizu nakopizu, in der That ! kopizka u . kopizyza, ta,

dem. das Hjáuflein, skopiseh, in Haufen bringen , håufen.

Kopka, ta, Koller, Saum oben am Hemde , Kragen, Ues

berſchlágchen, kopzyzka, ta, dem . id.

Kopla, ta , die Kuppel.

Kopschi, ten, Ruß, Dochtſchnuppe, gen . & ; hukopschiwisch,

sse, ſich mit Ruß beſudeln, -waty,a, e, mit R befchinußt.

Kopschiwa, ta , die Brennneſſel, gen. y, dat. é, żiwa k . ,

die Taubeneſſel, zagajze kopschiwy,Citerneffeln.

Kopyto, to , der Huf, Pferdehufeiſen , Schuſterleiſten , gen .

a ; kopytko, to , dem .

Koraba,ta, die Rippe, gen. é, dat . i, wot jogo korabow , von
ſeinen Rippen, (conft : roblo, to ) ; korabé, to, das Gerippe .
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Korak , ten , der Feldhúter, ungebr .

Korbik , ten, dem . yon korb, der Korb .

Koren, ten , die Wurzel , gen . a , pl . é , koruschk , ten ,

dem , korenaty , a , e, wurzelig, korenisch, sse, wurzeln,

praes . won sse koreni, er wurzelt , korenascho, wur:

zelte , ros- , sse , die Wurzeln ausbreiten , sa-, sse, ſich

einwurzeln , sakoreiony,a, e, tief eingewurzelt.

Koren , ten , Kahren, Kr. Ktottbus, a, aus St., u , in R. ,

koreoski, a , é, adj.

Korta, ta, die Karte, gen . v , dat . sché, korty u . we tych

kortach grasch , K. ſpielen ; kortowasch , R. ſpielen,

praes. kortuju u . -om , imperf. kortowach , kortowane,

to , subst. verb.

Koryto, to, der Irog, die Strippe, auch : Flußbett , gen.

a ; sswineze k. , Schweinetrog, won bėży k’blidoju , ako

sswina ku korytu , er låuft zu Tiſche, wie die Sau

zum Troge ; korytko, to , dem. id . auch große Mulde,

koryschczó, to, die Futterbank.

Korz, ten , der Scheffel (= 2 Schffi. Berl.), gen. a , pl.

e, dwa korza, 2 Schffl., tschi korze, 3 Sch.

Kosa, ta , die Ziege, gen. e, dat. y, koska, ta, dem . kosy

u . kosyny, a , e, adj. z . B. kosyna broda , die Padde

( Pilz), auch : Ritterſporn (Blume); kosai, ten, Ziegen

hirt, kosol, ten , der Ziegenbock, die Bodpfeife od . der

Dudelſack, der Holzbock, na koslu grasch , die Bock:

pfeife ſpielen, kosol u . kosly, te, ein paar zuſammen :

gefügte Sparren, kosolnik , ten , der Sparren , Dach :

ſparren, koslowy, a , e, zum 3. B., Sparren gehörig,

koslar, ten, der Bockpfeifer, koslé u . koslétko, to, dem .

das Bódchen-, koslik, ten , der Bod , Kutſcherfit .

Kosch, ten, der Korb, der Schap, gen. a , pl. y, koschk,

ten , dem

Kosché, to, die junge Kaße, gen . eschå, dat . éschů , soc.

éschòm , loc. éschů, du . éschi, pl . éta .

Koschél, f. kotl.

Koschna, ta, Groß Kofchen bei Senftenberg , Rr. Kalau,

eje, aus Gr. K., ej, in Gr. Rt ., koschenski, a , é, adj.,
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koschenka, ta, Kl . Koſchen , i , aus Kl . 1. , koschenkoj

ski , a , é, adj.

Koschnojze, te, Kuſchendorf, Kr. Kalau, 2 , aus R., ach ,

in K., koschnojski , a, é, adj.

Koschysch, liebkoſen , praes. koschym , imperf. ja koschach,

koschene, to , die Liebkoſung; koschasch , id . ho-, be:

liebkoſen , ros-, durch Liebkoſungen gleichſam verſchlin:

gen , roskoschöne golé, ein mit Liebkoſungen überhauf:
tes Kind.

Koschulă, ta , der Weiberrod , die Robe , gen . é , dat. i ;

koschulka, ta , dem . das Röckchen kleiner Mädchen , gen.

i , dat . , loc. u . du . ze.

Koscž, ta, der Knochen , das Gebein , gen ., dat., loc. u .

pl . i, soc. sing. u ; sslonowa k. , Elfenbein , kosciany,

a, e, knöchern , koscienz , ten , die Kornblume, beſ. das

Kraut derſelben ; kosczelnischczó u. koscżiwadlo , to,

die Schädelſtåtte, letzteres auch : die Schwarzwurzel,

Zaun: oder Gichtrúbe, kostka, ta , dem . Würfel, kostko

wasch, würfeln, -wane, to , das Würfeln ; kostkowaty,

a, e, würfelig , sakosczesch, verhårten , verknöchern , er:

ſtarren, -scżóny, a , e , verknöchert, verhårtet , verſtoct,

-scżely, a, e, = sakosczony, -scżelosci, ta, Hartnådigkeit.

Koslé, te, Kaſel, Kr . Rottbus u . Kalau , ow , aus K.,

åch, in R. , koslanski, a, é, adj.

Koslow , ten , Kaſel bei Golßen , a , aus K., é, in it.,

koslojski, a, é adj.

Koss, ten, die Umſel.

Kossa, ta , die Senſe, gen . e , dal . y , tschawna k . , die

Grasſenſe, żytna k., Kornſenſe, kossu klepasch , die

Senſe tengeln, ſchårfen, te kosse, das Geſtirn Orion ;

kossaz , ten, der Koffáth, gen . a , pl . e ; kossazka , ta,

die Koffáthin .

Kossmålki u. kossmárki (vom sing. ta kossmårka) , te,

Wolgras.

Kossmaty, a, e, raud ), behaart ; kossmaschisch , sse, rauch

fein , vgl. meschk ; kossmiki, te = kossmalki.

Kossobus, ten, Kunersdorf, Kr. Kottbus , a, aus i. , u ,

in R. , kossobuski, a , é, adj.

>
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Kossojze, te, Koświg, Kr. Kalau, z, aus St., ach, in K. ,

kossojski, a, é, adj.

Kossomot, ten , Koſſenblatt, Kr. Kalau, a, aus R., u , in

K., kossomozki, a, é, adj.

h Kossydlo, kossydwo u . kossyllo, to, die Federpoſe, Dobne,

gen . a.

Kostka, 1. koscă .

Kostkow, ten, Kirchhain , Rr. Ludau, -a, aus K., é, in

K., kostkojski, a, é, adj.

Kostlar, ten , Beſchwörer, Zauberer, ungebr.

Kostrowa, ta, die Treſpe (Unkraut), kostrówka, ta, dem .

Anis, -zyny, a, e, von Unis.

Kosyza, ta, der Pflugſtecken, Pflugreute, gen . e, dat . y.

Kot, ten, der Kater, won jo fromny ako kot twarose , er

iſt fromm, wie der Kater beim Kåſe.

Kotary, a , e, pron. interrog. welcher, welche, welches ?

wer ? gen . ego, eje, ego , pl . e ; ne- , mancher, einige ;

kotaryż, kotaraż, kotarez ,welcher, welche, welches, pro

nom . relat . kotaryżkuli, welcher nur immer,iekotaryżkuli,

einer, er mag ſein , wer er will , (quicunque ).

Kotlow , ten , Katlow, Kr. ' Kottbus, a, auš st ., é, in R. ,

kotlojski, a, é, adj.

Kotl u . koschél,ten, der Steffel, gen . kotla, pl . y ; kotlik ,

ten , dem . das Keſſelchen, der Zhalkeſſel; kotlikar , ten,

der Keſſelflicker, Keſſelmacher; koschélniza, ta , dié Ref

Telkette, pl . e .

Kotuss , ten , verworrenes Stück Werg (auch wingei ges

nannt).

Kowasch, 1 ) beſchlagen (Pferde u . Wagen ); 2) = cho

wasch, praes. ja kowam , ich beſchlage , kowany wos,

kor, beſchlagener Wagen, Pferd ; kowal (kowar ), ten,

der Schmidt, gen . á, pl. é; kowalka, ta, die Frau def

felben, kowaléjz, zu der Familie jenes gehörig , kowa

lowy, des Schmidts Burſche, kowalia, ta, die Schmiede,

kowalik, ten , der ſchwarze Springkáfer " (Schmidt 'ges

nannt) ; nakowa, ta , der Amboß, nakowka, ta , dem .

das zur Unterlage beim Tengeln der Senſe gebrauchte

Eiſen ; podkowa, ta, das Hufeiſen.

ther
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Koza u . kozka, ta , die Kaße, gen. i, dat . ze , ta kozka

jo pschikozna, die St. iſt tráchtig, kozzyny, a, e , sa:

ben-, kozzyne mloko, Wolfsmilch; kosché, to, die junge

Rabe, gen . scha , pl . ta, koschisch u . ho-, sse, jungen ,

Junge bekommen , kozor u . -ur, ten- der Kater, auch :

der Uckerdorn, Akerbrombeerſtrauch, der bláuliche Ran.

ken u . Beeren hat, kozurowy, a , e, adj.

Koža, ta , die Haut , Leder , Feu , Pelz , gen . e , dat . y ,

auch metaph. dobra k . , gute H., kožka, ta, dem. ko

žany, a, e, von Şaut od. Pelz; kożkar, ten, der Ger:

ber, kożuch , ten, der Pelz .

Kraba, ta , die Krabbe , liebkoſendes Wort bei Kindern .

Kradu, mit Fleiß, ſ. rada.

Kraj, kschaj, ten , eig . 1 ) Schnitt, dah. Rand , Grenze,

Ufer ; 2) das begrenzte Land ſelbſt, Bereich, Land, In:

land , krajny, a, e , inländiſch, kschajan, ten, der Lands:

mann, auch nom. propr.

Krai, ten, der König, auch: Eigenname, gen. a , pl. é ;

kralik, ten, dem. ein kleiner König, Fürſt, auch : Kónig

im Kartenſpiet, kraika, ta, die Königin darin ; kralowy,

a, e, einein beſondern König angehörig , kralowa, kra

lówka u . kralówniza, ta , die Königin , gen . wy, ki u.

ze, kralowiny, a , e, der Königin angehörig ; kralėjski

u. -lèwski, a, é, königsmåßig, königlich; kralėjski dwor,

-ska waża, kóniglicher Hof, königliche Familie, kralejst

wo, to, das Königthum , Königreich , gen. a, pl. a .

Kramlå, ta, der Klammerhaken, gen. é, dat. i .

Kråssa, ta, Kreſſe.

Krawník u . kschawnik , ten , die Schaafgarbe ( Achillea

millefolium , Linn.)

Kražé, mit Fleiß , f. rada.

Kré, te, pl. 7. ker, Sakrow , Kr. Sorau, krów, aus S.,

krach, in S., krejski, a, é, adj.

Krepláty , a, e, krumm , -ty kol, kr. Stod ; kreplisch , sse,

in Windungen unregelmåßig hinlaufen , won sse krepli,

kreplåscho, jo kreplil, er krůmit, krümmte , bat lich

gekrümmt, kreplene, to, subst. verb.
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Kréta ( schkrodawa), ta , die Rrote, gen . y , dal . sché,

krétka , ta , dem .

I Krida, ta, die Streide, gen. y, dat. żé.

Kringel, ten, die Práßel, gen . ,, pl. é,kringelischk, ten, dem .

Kriwsa , krejsau . krúsa, ta, die Krauſe, gen . e, te kriwse

auch : das Gekróſe; kriwska, ta , dem . kriwsaty u .

kriwskaty, a, e , gekrauſelt.

Krokawa, ia, die Krakke (Seeungeheuer), auch als Schimpf:
name.

Krolów, ten, Krolo, Str. Sorau, a, aus Kr. , é, in Rr.,

krolojski, a, é, adj.

Kromola , ta, Krumlau, Rr. Soraù , y, aus Str., é, in

Kr., kromolojski, a, é , adj.

Krona , ta , die Krone ( ſonſt wenk ), auch nom . propr.

kronka, ta, dem . Haube beim Federvieh ; kronowasch,

krónen, hu-, bekronen , praes. kronuju u . -om , kronowach.

Krosch, ten, der Groſchen, pl. e ; sslábny kr., nicht Sil:

bergroſchen allein , ſondern auch 't Thaler, z . B. dwa

8.1 sslåbnej kroscha, 2 Groſchen , tschi sslábne krosche,

3 Gr. , kroschyk , ten , dem . ein Dreier, gen. a , pl . i .

bare Krosla, ta, die Preiſelbeere, auch Sireuſelbeere gen . , gen .

Krossyn, ten, Kroiſen, Kr. Sorau, a, aus Kr., é, in Str .,

krossyåski, a, é, adj.

Krot, (blos im compos.) Zeitpunkt , mal , welékrot , viel:

fáltig, vielmals , tschi kr., dreimal.

2.1 Krotki, a , é, kurz, krotschy, a, e, kürzer , nej-, kürzeſte,

we krotkém, in Kurzeni, pschéd krotkim , vor Kurzem,

krotko, adv. kürzlich ; krotkosct, ta, die Sürze; krotyz

u. krotzyz, ten , ein kurzes Beet Uder , gen. a, dat.

oju, soc. om, loc. u , du. a , pl . e ; pschékrotzysch u.

-tzowasch, verkürzen, -tzony, a, e, verkürzt, -tzene, to,

die Verkürzung.

Krotusch, ten , ein kleiner Körper , Zwerg , auch : kurzes
Uderbeet.

Krowa, ta, die Ruh, gen. y, dat . é ; krowka, ta , dem.

gen . i, dal, ze ; krowézy, a, e, Kiuh-, į. B. kroweze

mlóko, Rubmilch, kr, méssó, Kubfleiſch ; krowar , ten,

#2 y , dat. é.

TIS

chi
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der Ruhhirte, krowarka, ta, die Ruhmugd, Kuhbirtin,

gen . i , dal . ze ; krowarna, ta , der Subſtal, gen . e, dat , i.

Krompa, ta , die Krempe.

Krascha u . kruschka, ta , die Birne , der Birnbaum , I.

kschuscha.

Krużel , ten, der Kreiſel, Oberwocken, gen , å, pl . é.

Krużk , ten , der Krug (ſonſt banka).

Kružol u . kużol, ten, das Aufwallen des kochenden Waſ:

ſers, die (kleine ) Waſſerwelle, gen . a , dat . u , ta woda

sse s’kružolom wari, das Waſſer ſchlågt Wellen , loc. é,

du . a, pl. i .

Krygnusch, gewöhnlich krynusch, bekommen, erlangen , in

die Gewalt bekommen , faſſen , praes. ja krvnu u . -um ,

ich faſſe ; ( das praes. hat die Bedeutung des ful .) im

perf. krynuch, erhielt, s-, ertappen , fangen .

Kryngel, ten, P. kringel; kryngelisch , sse, fich an einan :

der reihen , wono sse kryngeli, es reiht ſich an einan:

der; kryngeliza, ta, eine ganze Reibe ( urſprünglich von

aufgereihten Prázeln) .

Kschabasch , ſchaben , praes. kschabam ; kschabanki, te,

feingeſchabte Früchte , kschabawa, ta , das Straßeiſen

zum Badfaß ;kschabawka, ta, dem. hu-, volends aus:

ſchaben , aufeſſen , do- , id. na-, eine Menge fertig icha:

ben, se-, vouſtåndig ſchaben.

Kschadnusch , gewöhnlich kschanusch , ſiehlen , praes. ja

kschanu u. -om , ich ft., imperf. ja kschanuch , ich ſtahl,

imperal. kschan , ſtiehl! kschanere, to, das Stehlen ;

hob-, beſtehlen , hu-, ſtehlen , na- , durch Diebſtahl ein :

ſammeln, gewinnen, po- , etwas mauſen , wot-, etwas

heimlich abſehen , lernen .

Kschaj, ten , die Anfurt (ſ: kraj), gen, a, pod kschajom ,

unten an der 8. , wo man mit den såhnen anfăbrt,

vgl . brod ; loc . u , pl. e .

Kschajasch , ſchneiden , praes. kschajom , -u u . -am ; kschajz,

ten , der Schneider, ungebr. doch noch nom. propr. (das

für schlodar); hu-, ausſchneiden , zolki h . , Bienen zei:

deln, na-, anſchneiden , f. B. kleb , Brod, psché , in

zwei Hålften ſchneiden , pschi- , u . -owasch, zuſchneiden
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zumNáhen, won tu kapu pschikschaja, er ſchneidet den

Rod zu ; ros- , aus einander ſchneiden ', se- , Alles zer :

ſchneiden , wot-, abſchneiden .

kschajżú, adv. verſtohlen , heimlich, s-, adv. id. skschajżny,

a , e, adj.

Kschamai, ten, der Krämer gen. å , pl . é ; kschamy, te,

der ftram , Staufmannswaare.

Kschassa, ta, die Pracht, Herrlichkeit, Majeſtät, gen . e ,

dat. y ; kschassny, a , e, herrlich , prachtig , kschassny

klėb , ſchönes Brod, kschassnisch, ehren, psché-, feiern,

verherrlichen, pschékschassiony, a , e, gefeiert; kschass

nosci, ta , die Pracht, Herrlichkeit, we jogo kschassnoscži,

in ſeiner S. , se kschassnosczu, mit Pracht.

Kschåssasch u. tschåssasch , ſchlagen , Feuer anſchlagen,

bauen, wot-, abſchlagen , kschássalko, to, f. tschåssalko.

Kschawliza, ta, ſtråblia, Kr. Luckau, e, aus Kr. , y , in

Kr. , kschawliski, a , é, adj.

Kschazasch , weit ausſchreiten , mit Schritten meſſen , praes.

kschazam , kschazane, to , subst . verb. hu-, ausſchreiten ,

psché-, durchſchreiten, -any , a, e, ausgeſchritten , aus:

gemeſſen ; kschozen, ta , der Schritt, als Maaß = 2

Fuß, gen. u. dat. i, tschi kschozeń dlujki a janu kscho

zen schyroki, drei Schritte lang u . einen Schritt breit ;

kschozysch , id .

Kschej u. kschewj, ta , das Blut , gen . kschwė, dat .

kschwi, acc. u . soc. kschwů, loc. kschwi, na iewino

watej kschwi , an unſchuldigem Blute, kschwepomscżai,

ten , der Blutrácher; kschawėsch , bluten , kschawim ,

imperf. kschawách, kschawene, to , subst. verb. kschawny,

a, e, blutig, kschawnik , ten , Bluthund , Schafgarbe

( Pflanze), kschejowaty, a , e , mit Blut befleckt; hu-,

sse, ausbluten , beblüten , hukschawony, a , e, blutig,

ho- = huksch . na-, einbluten , blutig machen , sa- , sse,

ſich zu Tode bluten .

Kschebat , ten , der Rüden , auch bei Inſtrumenten im

Gegenſaße zur Schneide, do kschebåta, in den R., se

ksch . , aus dem R., na kschébásché, auf dem R.

Kschek , ten , Waide mit ſpróden Ruthen , auch : Enten :
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grieß, Waſſerlinſe, kscheki, a , é, fpróde, kschéké drowo,

[prodes Holz

kschémé, to , der Wirbel, Schwindel, gen. na , dat . nu .

Kschémen, ten , der Kieſel, Feuerſtein, gen. a , kschémuschk

u . kschémyschk, ten , dem . kschémenischczo, to , Kiefelfeld.

Kschén, ten , der Meerrettig ( ſowohl Wurzel als Speiſe),
gen . a , se kschénom mėsso, Fleiſch mit M., kschenowy,

a , e, adj. 3. B. kschenowa supa , Meerrettigfaft, kschéno

waty, a , e , mit Meerrettig beſudelt.

Kschésch, wollen , praes. ja zu (zoju , zom ), ich wil, woni

ksché (zoju ) ſie wollen , imperf. ja kschéch , ich wollte,

p. p . a. kschel, a, o , gewollt, part. praes. kschėjuzy,

wollend, ja kischėl rad, gaby mogal, ich wollte gern,

wenn ich konnte ; me sse zo jesci , pisch , spasch , ich

will gern eſſen , trinken , ſchlafen ; nekschésch , nichtwol:

len (nolle) praes. ja nok , nozu u . necham , ich will

nicht, woni ieksche u . iechajú , ſie wollen nicht, se-,

sse , auf Etw. fallen , Uppetit bekommen, nach Etw. ver:

langen , wono jo sse jomu sekschélo spasch, er iſt ſchläfrig

geworden , chto wo, zo sse jomu pak jo sekschélo od.

spomielo, wer weiß, worauf er wieder gefallen iſt, wozu

er Luft bekommen bat ? jomu sse pak jano nėzo se

kschėjo , es fáut ihm balð dieß, balo jenes ein ; kschéty

u . sekschéty, a, e, lüſtern , appetitlich .
Kschéssel u . kscheżenz, ten, 1. pschézeń .

Kschet u . schkret , ten, der Maulwurf, kschetowy, a , e,

adj. kschetowa kupa, ta , der MaulwurfShaufen, ksch.

żėra , ta, Maulwurfsgang, kschetowisczó, to, ein Maul:

wurfsbaufen, gen . a .

Kschida, ta , das Sieb, kschidka, ta, dem . drotowa ksch .,

Drathſieb; kschidar, ten, der Siebmacher.

Kschidlo , kschilo u . kschidwo, to , der Flügel, gen . a, na

pschawem , lewem kschidlé , auf dem rechten , linken

Flügel, spod kschidla, unter die Flügel ; kschilko u.
kschiwko, to , dem , der Flederwiſch .

Kschik , ten , der Schrei, das Geſchrei, kschikasch, ſchreien,

praes. kschikam , kschikane, to, das Schreien, wojáské
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Vi

ksch. , Feldgeſchrei. Sprůchw . daniż kschik , daniż pik ,

weder Laut noch Mucks.

Kschiwy, a , e , krumnm , gebogen , verbogen , comparat .

kschiwschy, a, e, gebogener; kschiwda, ta, das Unrecht,

Leid, kschiwdú zynisch, Unrecht zufügen ; kschiwisch,

krúmmen, beugen , praes. kschiwim , imperſ. kschiwach,

sse ksch., ſich krúmmen, beugen , hu-, krumm machen ,

beugen, sse huksch . , ſich búden , psché-, veruntreuen,

-were, to, die Veruntreuung, Unbiū ; kschiwosch , ten,

ein krummer Körper, kr . Ackerbeet.

Kschimize, te, Krymnitz b . Lübbenau , z , aus Kr . , ach,
in Kr . kschimiski , a, é, adj.

Kschiniza , ta, der Neibenapf, gen . e, dat.y, acc. u . soc .

u, loc. y, du . y , pl . e , kschinizká, ta, dem.

Kschischow , ten , Kriſchow , Kr. Rottbus , a , aus Kr., é,

in Kr., kschischojski, a , é, adj.
Kschiwla, ta , die férůmme.

Kschiza, ta, das Kreuz, gen. e, dat . v , mė kschizy boli,

kloj, schtapa, ich habe im Kreuze (Rügen ) Schmerzen,

Reißen, Stechen, wono sse mé jo do kschize dalo , es

iſt mir ins Kreuz gekoinmen, kschizka, ta, dem. auch :

das Leiden ; kschizowasch, freuzigen ; praes. kschizuju

u . -om, imperf. kschizowach ; kschizowane, to , das

Kreuzigen, die Kreuzigung.

Kschoma, ta, der Rand, Saum , die Randleiſte , Leiſte,

früher auch : ein lockerer Gurt von ſolchen bunten Leis

ften , uin den Rock der Frauen befindlich , hokschomk,

ten , der Umrand ums Brod u . kschomiza, ta , ein Ranft

Brod, ein halber Laib Brod , gen. e , dat . y ; kscho

mizka, ta, dem , ein kleiner Theil Br. , vgl. pokschyta

unter kschysch.

Kschozen, 1. kschazasch.

Kschůd, ten , die Peitſche, Geißel , pl. y ; kschůzischció,

to , der Peitſchenſtock, Stiel, gen . a .

Kschuna, ta , die Straße.

Kschupa, ta, 1) dieGraupe, 2) Schloſſen, te kschupy, Graus
pen , Schloſſen, ksch . zelasch , Graupen ſtampfen , rol:
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ta

len , wono sse kschupy du , es ſchloßt, hagelt ; krupa,
ksch .

Kschuscha, ta, der Birnbaum, die Birne, gen . e, dat . y ;

kschuschka, u . kruschka, ta , dem . -kowy, a, e, adj.

kschuschonka, kschuschenka, ta, Spelze von gebackenen

Birnen , Spetzbirne, Huzel ; kschuschwiza, ta, 1 ) der

Birnbaum , -zka, ta, dem. 2 ); Krausnik, e, aus Kr.,

y, in Kr., kschuschwizki, a, é, adj.

Kschuty, a, e, widerſtrebend, feft, ſteif , ſtark, ſtrenge,

kschutschy, a, e, Compar. kschusché, adv. ſteif, welé

kschuschej, vielftárker, kschutoscł,'ta , die Feſtigkeit,

Standhaftigkeit ; hukschuschisch u . hukr. sse , fich feſt:

machen, zuſammennehmen, ſteif od . ſtraff machen .

Kschysch, deden (das Dach ) praes. kschyju u . -om, im

perf. kschyjach, imperat. kschyj, decke! kschysché, to,

subst. verb. auch: das Dach , = kschylz , ten , der

Decker; kschyschina, ta, das Stroh zum Deđen , kschy-:

schó, kschylo u . kschywo, to , das Dach ; hu-, dás

Dachdecken zu Stande bringen , fertig deden , po- , u.

-wasch, bedecken, -wane , to, Bedeckung, pokschytá u .

pokschuta, ta, der Laib Brob, gen . y , dat. sché, acc.

u . soc. u , loc. sché, du . sché, pl. y , welé masch po

kschutow , wie viel Brode haſt du ? styri pokschyty,

4 Brode, aber styri pokschyt kleba , vier Laib Br.

pokschywadlo, to , die Decke, der Dedet, gen , a , dat.

u, pokschywaz , ten, id. hupokschywasch, ſorgfältig be:

deđen, dohupoksch., nicht aufhören ſorgfáltig zu deđen ;

psché-, u . -wasch, umdecken, pschi- , zudeden , -wane,

to, das Zudecken, der Schirm , pschikschyty, a , e , zu:

gedeckt, beſchirmt; sa-, u. -wasch , umdecken , 3u-, sa

Kschiwadlo, to , die Decke, se- , mit Decken verbrauchen;

wote-, u.-wasch , abdecken, aufdecken, to jo wotkschyte,

das iſt offenbar.

Kschczisch, taufen, kschczene , to, die Taufe, kschczony,

a , e, getauft, kschczonk , ten , das Beſper: od. Tauf

bemd ; kschéscz , kschéscžijan u . kschésctán , ten , der

Chrift" ( eig. der Setaufte), bann : der Menſch , gen . a ,
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1

1

dat. u , soc. om, loc . u, kschésczánski , a, é, chriſtlich,
menſchlich .

Ku od . bloß k' , praepos. C. dat. zu, nach, nach zu , š. B.

won sse pora k'nam , er kommt zu uns, tam ku grodku,

dort nach Spremberg zu , k’méstu , nach der Stadt zu .

Kub, ten , der Becher, kubk, ten, dem .

Kuba, ten, nom . propr. Jakob , adj. kubiny , a , e , pa

tronym . kubiz ; kubaschk , ten, dem .

Kublasch, zeugen , nåhren , ziehen , praes. kublu , com u.

-am , zischi kublane, to, das Kinderzeugen u. Erziehen ;

kubalnik , ten , der wirthſchafter, Kublai'niza , ta , die

Amme; kublowarniza, ta, id. kublo , to, die Erzeugung ,

Art, das Geſchlecht, die Familie, auch : die Zucht, jomu

to kublo pschés paize pada, er hat kein Glück in ſeiner

Wirthſchaft; s- , nåhren , ernähren , skublane, to , die

Ernährung, der Unterhalt, wot-, żischi w ., Kinder er:

ziehen, wotkublane, to, die Erziehung , Bíldung, wot

kublany, à , e (deré); gut erzogen , vom Viehe : abgeſekt:

Kuchar, ten, der Kod), trop . einer, der nur Verdruß macht;

kucharka, ta , die Stöchin , wona jo sa kucharku , fie

dient als Kochin, kucharkowasch, als in diegen , wona

kuchařkujo, fie dient, kucharkowascho, diente , jo ku

charkowala, hat gedient als Kochin ; kuchna , ta , die

Küche, gen. é, dat. i .

Kadmen, ta , Kaden, Kr. Lübben , e, aus k. , i , in še .,
kudmenski, a, é, adj.

Kudobu , welche Zeit = kotary zass ?

Kukawa, ta, der Kuduk, auch : die Kucuksblume, Saleb.

Kukel u. kukoi, ten, die Uderrade, Kukel, bely k ., Taua

bentropf (Pflanze), kukelowaty , a. e , mit K. verun:
reinigt.

Kolå, ta, die Kugel, Raule, Båule, Knäuel, semska, ssne

gowa k . , Erdenklos, Schneeball, gen . é, dat. i ; kulka,

ta, dem . auch : die Startoffel. do kulé swisch u. do kuiki

sw. , zuſammenwickeln u.'in Verwirrung bringen ; ku

lasch u. sse kulówasch (ein Knabenſpiel) mit hölzerner

Kugel ſpielen , die hinüber u . berüber geworfen u . mit

vorgeworfenen Bretern od . Stangen aufgefangen wird,
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wobei die Hauptſache iſt, daß da, wo die Kugel zur

Rube gelangt od. aufgefangen wird , die Gegenparthei

ſich aufzuſtellen hat , während die andere Spielgeſell:

ſchaft in angemeſſener Entfernung nachrügt od . zurůd:

geht ; praes. kulawa, ta, die ſobirůbe, auch eine große

runde Birne , kulawina naschj, Kohlrúbenträutig ; kul

nik , ten , die Walze, kulowaty, a, e, kugelrund, do ku

lowatego, in die Rundung ; kulowaz u . kulowazk, ten ,

das Krummgebund, kurzes Strob.

Kulai, ten , der Feldhúter, auch : nom. propr. -ka, ta, fem .

Kuli ! 1) interj. admirantis, ei ! 3. B. zo to kuli jo ? was

in aller Welt iſt das ? zozkuli u . kagłkuli zosch , was

und wie du nur immer willſt ! wotkul, wotkuiž u .

wotkuiga, woher ? 2) adv. temporis , jemals, nikul u .

nikula , niemals, nie.

Kulów, ten, Wittichenau, a, aus W. , é, in W., kulöjski,

a, é, adj.

Kumpan, ten , Karnerad, Freund, -ka, ta, -in , Beſpielin.

Kumpanisch , sse, umgeben , mit Sem . Umgang pflegen ,

praes. ja sse kumpanim , imperf: ja sse kumpanach;

kumpaustwo, to , die Kameradſchaft, Rotte.

Kumscht, ten , die Kunſt, to ssu kumschty, das ſind Kúnſte!

kumschtny , a, e , künſtlid ); kumschtowasch , kúnſtein,

Muthwillen treiben , praes. kumschtuju u . -om , imperf.

kumschtowach .

Kuna, ta , der Marder, na kupu polézysch , eine Marder:

falle legen .

Kunk, 1. konk.

Kunkasch u . kupkotasch , unken , praes . . wonkunka u.

-kozo, er unkt, imperf. kunkascho u . -kotascho, unkte ;

kunkaz, ten , die ūnke, kunkazk, ten , dem . kunkawa,

ta, ein Frauenzimmer , das für ſich ſpricht, und doch

mit der Spradie nicht heraus wil .

Kupa, ta, der Hügel , Kaupe , die aus dem Waſſer hers

vorragt, Horſt; kupka, ta, dem . kupar, ten , der Hügels

bewohner, Kauper,auch nom. propr. -ka, ta, des K.Frau.

Kupasch u. kumpasch, baden, sse k ., ſich baden , praes.

kupam , bade , kapane, to, das Baden , kupelå , ta , das
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Bad, gen . é, dat. i, acc. u. soc. ů, loc. i, du. i, pl. é ;

hu-, sse, ſich baden.

Kupisch u. kupowasch, kaufen, praes. kupiju , kupuju u.

-om , imperf, ja kupich u. kupowach, ich kaufte, imperat.

kupj u. kupuj, kaufe! kupene, to , das Erhandeln, ku

powane, to, der Einkauf; kupj, ta , der Kauf , auch :

kupå, ta, id. kupz, ten , der Käufer, Kaufmann, kupniza,

ta , das Kaufhaus, Gemandhaus ; hu- , Sem. in den

Handel fallen , auskaufen , nawasch , in Menge od.

nach Bedarf einkaufen, psché-; sse, ju theuer bezahlen,

-wasch, Handel treiben, -war, ten, der Kaufmann, gen.

å , dat. öju, pl. é ; pschi-, u . -owasch , noch dazu kau:

fen , wot-, abkaufen , abnehmen.

Kupor, ten, das Kupfer, kuporowy, u . -prowy, a , e, adj.

kupornik, ten, Becher von R.

Kur, ten , der Staub, die Staubwolke, der Rauch ( ſonſt

dym ), gen. d ; kurisch, Staub verurſachen , ſtåuben , Tas

báť rauchen, sse kurisch, rauchen, intrans. praes. kurim,

imperf. kurách , imperal. kur, rauche 2.! kurene, to,

das Rauchen , Stauben , kuráwa , ta, der Nebel, Hoa

henrauch ; kurawka, ta , die Rauchkanie zum Bienens

zeideln , hob-, beräuchern., beſtåuben , hobkuróny, a, e,

beftaubt, beräuchert ; na- , vol Staub , Rauch machen ,

sse , vou Staub, Rauch werden , sakuróny, a, e,

vol von Staub, ganz mit Staub bededt, beräuchert.

Kura, ta , die Henne, turkojska k. , der Iruthahn, wodna

k ., das Waſſerhuhn , kurka, ta , dem. kuré, to , das

junge Huhn, Küchlein, gen. scha, pl. ta , kurétko, to ,

dem . kuréznik, ten, der Hühnerſtaữ ; kurkasch, kurko

tasch , kirren, von Hühnern , die nach Futter ſchreien ,

praes. ja kurkozu u . -om , ich ſpiele den Unzufriedenen ,

zo ty tam kurkozosch ? was haſt du auf deinem per:

jen ? kurkotane, to , wenn jemand ſeine Wünſche zu:

růchålt, mit der Sprache nicht heraus will.

Kuriza, ta, das weibliche Glied (vulva ), auch : Schimpf:

name, ungebr.

Kurwota, ta, das Rebhuhn, kurota, ta , id . kuroschi , å,

é, adj. kurwotar, ten, der Mebhuhnfånger, -jåger.

sa

12
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Kurzasch u . kurzysch , knurren , winſeln , ten påss kurzy,

der Hund knurrt, winſelt, kurzascho , winſelte, kurzane,

to , das Sinurren, Murmeln.

Kuscha, ta, ulersdorf, Kr. Lúbben, eje, aus u. , ej, in

U., kuschojski, a , é, adj.

Kuschk, ten, der Klok, Hauklok , Sågeblock, na kuschku,

auf dem Kl. , pl . i, -owy, a, e, adj.

Kuschkow , ten, Kuſchke, Kr. Lúbben , a , aus K. , é, in
R., kuschkojski, a , é, adj.

Kuschy, a, e, kauſch, verſtukt, fchwanzlos , kuschy påss,

8. Hund, kuscha kokosch, ſuhwanzloſe Henne.

Kuscìi u . kuczi, contr. aus ku zescži , zur Ehre.

Kuss, ten, das Stůd, Theil, wono żó na kussy od . do

kussow, es geht in Stúden , entzwei; kussk , ten, dem .

ein Biſſen, po kussku , jedes Mal 'nur einen kleinen

Theil , kussazk, ten = kussk ; hokuss, adv. eine kleine

Strede, ein wenig, ja ssom h. ssobu schel, ich bin eine

kurze Strede mitgegangen; kussasch u . kussysch , bei:

Ben , sse k . , um ſich b ., praes. kussam 1. -ym , imperf.

kussach, kussaie u . kussene, to, das Beißen, Gebiß u.

der Biß, pssowe k ., Hundebiß ;do-, erbeißen , hob-, u .

Lowasch, benagen, effen , won kussk klėba hobkussujo,

er ißt Brod, ho-, durd) Beißen herabbringen , hu-, durch

Beißen Gezánk beſeitigen, ausbeißen, vertheidigen, recht:

fertigen, nakussysch , hineinbeißen , po- , etlide Male

beißen, janken , psché- , -ysch u. -owasch, durchbeißen,

pschikussasch , -ysch u . -owasch, (Brod) zur Kochſpeiſe

eſſen, ros-, u . auseinander od. zerbeißen , s-, gånzlich

ferbeißen , aufeſſen , sa-, ic . todtbeißen , -ysch auch : zus

ſammenbeißen , suby, die Zähne ; wot- , u . wegbeißen ,

d . i . durch Beißen augenblicklich entfernen, (von Schweis

nen beſ. beim Freſſen ) wotkussysch auch : abbeißen .

Kuzdy, a, e , jeder, jaden kuždy, ein jeder , gen . ego, eje,

ego, kuzdutschjki, a, é, magnat. ein jeder , alle, kuż
dyzki, a, é, adj.

Kužel u. kužela, ta, der Spinnroden , kuželka, ta , dem .

Kužér, ten , die Lođe, kužéra, ta, die Haarlode , der Wirr:

kopf, -rka, ta, dem . kụžérak , ten , 1) ein Lodenkopf,
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Strauskopf, 2) das Luſekraut, kuzerawa, ta , ein loden:

kópfiges Frauenzimmer, kužératy, a, e , fraus, kużérkaty,

a, e , gelodt, mit locigem Hägre verſehen kużérisch,

u. -rasch , sse, ſich kräuſeln, praes. -rů , -risch , -ri , im

perf. -ich .

Kužol, 1. krużol.

Kwada, ta, die Quitte, gen.y , dat . żé, kwådka, ta, dem.

Kwankasch, plaudern , viel Redens machen, kwankaz, ten ,

der Plauderer .

Kwass, ten , der Sauerteig, sakwassysch, einſäuern den Teig.

Kwérlawa, ta , der Quirl, kwérláwka, ta , dem . kwérló

wasch, quirlen, praes . kwérlújom u . -u, imperf. kwérló

wach ; sse kwérlisch u . kwérlene, to , das in unregel:

måßigen Windungen ſich Hinziehende' andeutend.

Kwėt, ten, die Blüthe, bély kw. die famille ; kwetk , ten ,

dem. die Blume, kwėtaschk, ten , dem. das Blümchen ,

bele kwėtaschki, te, Gänſeblümchen ; kwiscł, blühen,

praes. kwitu u . kwischóm , imperf. ja kwischéch, ich

blühte, p . p. a. kwitl, a, 0 , geblüht, kwituzy u . kwischézy,

blühend, imperat. kwischj, blühe! kwischjczó, blühet !

kwischéie, to , das Blúben ; ho-, abblühen ; kwischönka,

ta, die Blüthe, kitlina, ta, id . kwischina , ta , der Klee

(um Cottbus), žolta kw. , gelber Schneckenklee.

kwiz, ten , der Mantel, -k , ten , dem.

Kwizasch, quiken, won kwizy, er quikt , imperf. -ascho.

Kyrzasch, knarren, praes . won kyrzy , er knarrt, te żura

kyrze, die Thür knarrt , imperf. won kyrzascho , er

knarrte, kyrzane, to, das Knarren .

L.

Låbowasch, leben, praes. lábuju u . -om, imperf. låbowach,

lábuj strowy, lebe wohl ! låbujschý strowe, lebet wohl !

lábowane, to, das Tiſchführen nicht zu verwechſeln mit

to żywene, das Leben), won nama niz k’labowonu , er

hat nichts zu biegen und zu brechen ; do- , erleben ,

psché- , überleben, durchbringen .

Lábra, te u . lóbra , te, die Leber.

Lach , ta , die Laché, láschka, ta, dem.

12 *
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Lågnusch, sse , P. lėgasch.

Lagozisch, sse, ſchmeicheln , beſ. von Hunden , die ihren

Herrn liebkoſen, praes. ja sse lagożú u. -im , ich ſchmeichele,

imperf. ja sse lagożách, ich ſchmeichelte, lagożene , to , das

Liebkoſen, die Schmeichelei; lagodny, a, e, ſich einſchmei:

chelnd.

Lagwå u. lagwiza, ta , die Flaſche, das Lågel , lazywa,

ta, Schlauch, Flaſche.

Lajasch , bellen , praes . ja lajom u . -u , ich b . , lajane, to,
das Bellen .

Lakasch, ſich anſtellen , Luft bezeigen , die Abſicht verra:

then, wählen , praes. lakam ; lakane, to , subst . verb .

lakar, ten, der Spotter.

Lakoma, ta , Lakoma, Kr. Kottbus, eje , aus L. , ej , in

L. , lakomski , a, é, adj.

Lakoscżisch , laskoscúisch u . laskoschisch , fißeln , praes.

-im, imperf. lakoscżách , lakoscżene u . laskoscżene, to,

das Rigeln ; lakoscziwy, a , e , tiķelig .

Lamasch u . wamasch, brechen , praes. lamů, -om u . -am ;

lamane, to, das Brechen , I. tych zlonkow , gichtiſche Lei:

den; hob-, bebrechen , hoblamány , a, e, bebrochen , von

Heſten entblößt, hu-, ausbrechen (üfte , Zähne) , na-,

eine gewiſſe Quantitat brechen , anbrechen einen Stod,

eine Stange u . ſ. w . ) , psché-, durchbrechen , seslamo

wasch, zerbrechen , wotlamasch, abbrechen .

Låmbowia, ta , Dürrer Wolf ( Feldſchenke ), Kr. Stalau, e,

aus dem D. W., i , im D. W., låmbowiski, a, é, adj.

Lån, ten, der Flachs; lånk, ten , dem. auch Marzyny lånk,

der Frauenflachs ; lånar, ten , der Flachshåndler.

Lånusch , sse , 1. légasch .

Lapa, ta, der Lappen , Juch zum Einbinden u . Umſchla :

gen ( ſonſt schant), do låpy swésasch , ins Duch einbins

den , s’lapami pschikschysch, mit Iůchern zudecken ; lå

paty , a , e, einer, von dem die Feken herabhången , ' lap:

pig, zerriſſen , lapak , ten , ein abgeriſſener Kerl.

Låpasch , leden (von Hunden u . a ., die mit der Zunge

ihre Nahrung zu ſich nehmen) , praes. won låpa, er

lect, hu- , ausfreſſen , auflecken.
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Lapasch u . wapasch, fangen , haſchen , praes. lapam ; la

pare, to, subst. verb. lapisch, absol. id. lapere, to , das

Ergreifen, lapony, a , e, erhaſcht, gefangen , do-, ju fan:

gen aufhören, hob-, u . -owasch , umfangen , einfaſſen ,

hoblapony, a, e, eingefaßt , hu- ic. im Fangen zuvor:

kommen, vorher wegfangen, hulapot , ten , die Rapuſe,

bulapotki , te , Sachen , die reißenden Abgang finden,

na-, in hinlänglicher Unzahl einfangen, po-, einige Male

fangen , pod-, u. -owasch, auffangen, ſich beſinnen, psché

lapisch u. -owasch, Etwas in der Reihenfolge überſpringen,

pschi- noch Etwas dazu fangen, roslapisch u. -owasch ,

wenn etwas reißenden Abgang gefunden hat od . findet:

wegſein, ehe man es gewahret, sa- u. -owasch, anbeften ,

einfangen , s ' , haftig aufråumen .

Las, ten,Laſo,Kr. Kalau, a, aus L. , u, in L., lasojski, a, é, adj.

Lasch u . lénusch , gießen, praes. ja leju , lénu u . -om,

ich gieße, imperf. ja lejach u. lénuch , ich goß, p . p . a.

lál u. lénul, a, o , gegoſſen , imperat. lej u. lén , gieß !

P. p. p. låty u. lénony , a , e, gegoſſen, läsché u. lenere,

to, das Gießen , der Guß, lejau . lejawa, ta, der Plaka

regen, Wolkenbruch, lejk, ten, der Trichter; do-, u. -lé

wasch, vol gießen , füllen , dolénusch, noch hinzugie

Ben , ho- , -énusch u. -ewasch , oberwårts abgießen ,

hob-, l . um Etw. herumgießen, begießen, hu-, ic. aus:

gießen, imperf. ja hulách , ich goßaus, ty, won hulå,

du, er goß aus, huléwak, ten , ein Topf zum Schöpfen ;

na-, u . -éwasch, allmählig voli gießen , fålen, naléwar,

ten, der Mundſchenk; po-, das Viehfutter einbrühen,

polasché, to, das Ergießen , Ueberſchwemmung, Súnd:

fluth, dann : das Einbrühen des Viehfutters, das Brůh

kråutig ſelbſt od. Abſchöpfe, polejniza, ta , die Waſſer

fluth, poléwasch, úbergießen ;praes. -am , imperf. -ach,

poléwane, to , Eiergußüber Kuchen, poléwanz, ten, ein

Kuchen mit ſolchem Eierguß; psché-, vergießen , kschej

psch ., Blut vergießen , pschélénusch u. -éwasch , durchs

gießen, umgießen, pschi-, ?c. hinzugießen, zugießen , ros-,

!c. aus einander 08.vergießen, sa-, u . -ewasch , erſäu.

fen , ausgießen z . B. Feuer, sawſák , ten , Schlagger
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2

(vgl. luschj ) , s- , Alles zuſammengießen, sléwasch, Bier

faſſen, füllen , wot-, z . abgießen .

Låschké, te, pl . t, die Leber, gen . ich, dat , im, soc. imi,
loc. ich .

Laschki, a , é, leicht (ſowohl levis, als facilis), mojo brémé

jo lásckhé, meine Laſt iſt leicht, to jo låschké želo, das

iſt eine leichte Arbeit, auch nom . propr. comparal. låschy,

u . läschczejschy , a, e, leichter , magnat. lischutschjki,
a , é, gar zu leicht, láschkosci, ta , die Leichtigkeit, s'la

schkoscii , mit L. , låschko, adv . leicht, to mużo láschko

pschisch ,das kann leicht kommen, comparat. lázej, leichter,

auch Idżej u. dżej, wono mé bywa låżej, es wird mir
leichter, ich fühle inich wobler.

Láscż, ta, die Liſt, låsny, a, e, liſtig .

Lask , ten, Låske Rr. Kalau, a , aus L., u , in L. , laszany,
a, e, adj.

Lasia u . wasňa, ta, die Badſtube ; lasnik u . wasnik, ten,
der Bader.

Lásowasch , leſen (die Schrift), praes . låsuju u . -om ,

imperf. ja låsowach, ich las, lasowane, to , das Leſen,

die Unterhaltung aus Büchern ; do- , yenug leſen , hu-,

ausleſen, na-, sse, fich ſatt leſen, po-, ein Stück lefen ,

psché-, durchleſen, wot-, ableſen .

Lasskoschisch , 1. lakoschisch .

Lássny , a , e , ſchnellfüßig, flüchtig , låssnoscł , ta, die

Schnelligkeit im Laufen , dann auch : Liſt. Verſchmigt:

heit, Verſchlagenheit, s'låssnosczu, betrüglich .

Lassyzkau .lasska, ta, das Wieſel, (musiela ), lassyzyny,

a, e, Wieſel-.

Lasysch, wasysch u. lésci, kriechen , ſchleicherl, praes .

lasym , lésom u . lesu , imperf. lasych u . lèsech , p . p.

a . lasyl u . lésl, a , o, imperat . lės, kriech'! lasene u .

lesene, to , das Kriechen ; do-, gewiſſen Erfolg von dem

öftern Kriedyen fehen , in gewiſſer Abſicht wohin ſchlei:

chen , dieſe Abſicht erlangen, dolėscż , ſich hinmachen

im neråchtliden Sinne , holescă , unvermerkt ſich lóſen,

herunter kriechen , abfahren, hobs, u . hobléscă , umfrie:

chen, befriechen , hu-, erſchleichen ( = dolasysch ), hu
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lésct, hin- u . herauskriechen , dobulėsch , vollig hinaus

kriechen , na-, sse, ſich müde kriechen, nalėscă, sse, z. B.

schow , Ungeziefer aufleſin, psché-, u . -léscż, durch : u .
hindurch friechen , pschilėsci, hinzufriechen , gekrochen

kommen , pschipschilėsci, noch dazu kriechen, po-, einige

Male kriechen od. gekrochen ſein , polėscż nur im Sinne

des fut . von léscż, 8. B. żó polésosch , wo kriechſt du

bin ? ja tam polésu , ich werde hinkriechen, roslėsci , sse,
auseinander kriechen , sléscz = nalėscă , sse , imperf.

ja slėsoch , salėscł , wohin gerathen durch Kriechen,
Wotlėscz , bei Seite friechen .

Låta u . låtwa , ta , die Latte , låtowasch , latten , mit

Latten belegen , Latten befeſtigen , praes. ja latuju u.

-om, imperf. ja látowach, hu-, latten .

Låtarna, ta, die Laterne, -óka, ta , dem .

Låw, ten, der Löwe, låwiza , ta , die Löwin ; lawk , ten ,

dem . u. nom. propr. Lauce, låwkowa, ta , deſſen Ehes

frau , låwkojz, der Familie L. angehörig.

Lawa, ta, die Bank,auch Steg über Gråben, lawka, ta,
dem. das Bänkchen, lawzyzka, ta, id. slawki, te, Geſtühle.

Láz (wláz) u . lozysch, ſchleifen, ſchleppen auf der Erde

fort, sse l . , ſich ſchlippen , lozysch auch : eggen , praes.

lázu, laku u. lozym, imperf. lazech u. lózach, p . p. a.

lakl u . lozyl, a, 0 , p. p: p. låzony u. lozony , a , e ,

imperat. láz u. loz ! lázene u. lozere, to, das Schleps

pen , Eggen , lázmy sse domoj, laſſet uns nach Hauſe

ziehen ! won sse lazo sslesy , er ziehet hinten nach ; do-,

völlig hinſchleppen , dolozysch , u. , -owasch, vóuig ein :

eggen, hob-, eig . um Etw. herumſchleppen, ziehen , sse

hobláz, ſich anziehen, davon hoblékasch , sse, ſich an:

ziehen , im Anziehen begriffen ſein , hoblak , ten, die

Kleidung; ho-, von Etw. herunterziehen, hu-, -lozysch

u . -owasch , wegſchleppen, forttragen , naw-, einfádeln

( die Náhnadel) u. überziehen (das Deckbett, lożyschció ),

nalozysch, vollſchleppen, einſchleppen, eintragen , zuſam :

mentragen, powláz, überziehen , powloka , ta, der Bett:

überzug, powlozysch, einmal od. ein Wenig ſchleppen,

eggen , pschéwláž, den Faden durch das Nadelohr ziea
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hen, pschélozysch, durcheggen , pschiláz u . -lozowasch,

herbeiſchleppen , berbeibringen , -lozysch u . -owasch, bei :

eggen ; ros ., a . auseinanderſchleppen , tragen , sa- , ver:

ſchleppen, -lozysch u. salozowasch auch : eineggen, sew-,

den Bettůberzug abziehen , sewlékasch, seblékasch,

u . sebláz, sse , fich auskleiden , wotlåz , sse, imperson.

ſich in die Långe ziehen , . B. to jo sse dlujko

wotlaklo , das hat lange gewahrt , to sse buzó welgin

wotláz , das wird ſich ſehr in die Länge ziehen,

wotlékasch u . -kowasch , zaudern , wotlékane, to, das

Zaudern , wotlékař , ten , der Zauderer , wotlozysch u.

-zowasch , wegſchleppen .

Lázasch , liegen , ſchlafen , praes. lażym , imperf. lážach,

p. p . a. lazal, i, o, imperat. låż! lážézy, a, e, liegend,

ſchlafend, ta wėz wostańo låżéza, die Sache bleibt lie:

gen , låžane, to , das Liegen, hu-, sse, ſich fatt u . måde

liegen , na- , sse, id . psché- , sse , zu lange im Bette

verweilen , sa-, sse , von allem Liegen krank werden ,

wot-, sse, ſich abliegen, wund werden .

Lazki, f. laschki.

Lazny, a, e, durftig, lechzend, ja ssom lazny, mich durftet.

me sse zo , jo sekschélo pisch ), laznosci , ta , der

Durſt, das Lechzen.

Lázwa, ta ' u . léżija, die Lende

Ldgar, dgar u . gar, ten , der Lügner , Idgasch , dgasch u.

gasch , lügen , vgl.dgasch; won neldżo, er lügt nicht,

ja neldżu, ich lüge nicht, veldżischó, lüget nicht! wono nejo

możno , aby won ldgal, es iſt unmöglich , daß er lüge,

part. praes. act. ten veldgajuzy, der nicht Lügende; Idža

u. dža , ta , die Lüge , gen. e, dal. y, seldżu , mit einer

Lüge, seldganim , mit Lügen, dolžy, in die Lüge ; ho

beldgasch u . hoboldgasch, belügen , praes. hobolżom ,

imperf. hoboldgach , p . p. a . hoboldgal, a, o, imperat.

hoboldt ! hu- , sse, ſich mit Lúgen durchhelfen , na-, Lú:

gen vorbringen , l. auftiſchen , pschi-, hinzulügen, se-,

eine Lüge vorbringen , woni seldgachu jomu se sswo

jimi hustami, fie logen mit ihrem Munde , seldgany,

a, e, lügenhaft, verlogen.
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Lebawa, ta, Lobau, y, aus L., é, in L. , lebawski , a, é, adj.

Lėbda, lebdy, lébdym 11. lébdyn, auto lėdba, kaum, kum

merlich (aegre), aus lej, fiehe ! u . dy od. gdy, wann ?

wobei das j in b ſich verhärtete, won tak lėbda hubėgnu,

kaum , daß er davon kam , vgl . mit ledym u . lėm .

Lėbgozisch (gleichſam gledasch, zoź sse lepej goži, zu:

jehen , was zuträglicher oder angenehmer ſei), zuwenden,

zuſteden beſ. gute Biſſen , praes. lebgożů u . -im , im

perf. lėbgozach ; lebgożene, to, das Zuſteden ; lèbgodny,

a , e, wähliſch, lüſtern , niedlich, günſtig, paſſend , 8. B.

lébgodny zass, günſtiger Zeitpunkt; do-, befriedigen,

na-, in Menge zuſteden, po- , gleichſam den Verſuch

mit Zuſtecken machen, verfuchen zuzuwenden , pschi-,

ſchenken , geben , s-, mit der Nebenvorſtellung der vou:

endeten Handlung, ssehé sl . , für ſich beſtimmen , ſich

ſelbſt vor Andern bedenken , für ſeinen Vortheil ſorgen,

slebgożowasch, beſondere Rückſicht nehmen ; -wane , to,

subst. verb.

Lebina, ta, die Maie, auch eine unt Pfingſten aufgeſtellte,

hohe Stange, worauf ein grüner Kranz mit bunten

Bandern u . Tüchern, lebinka, ta , dem .

Lécha, ta, ein Beet Uker, Gartenbeet, lèschka, ta, dem.
Léchat u. lékai, ten , der Arzt, ungebr.

Lėda, te, Lehde, Kr. Ralau,s’lėd , in L. , na lėdach, in

L., k’lėdam , nach L., leżany, a , e, adj.

Lėdo, to, die Ledung, unbebautes Land , na lėdach , auf

den wüften Fluren ; leziny, té, Ortsn. Laſchen , Sr.

Kalau, n, aus L. , ach , in £ ., lėžinski, a, é, adj.

Ledym u. ledem , adv. kaum , ( vix ).

Légasch, lagnusch u . lånusch , sse, ſich legen , zu Ruhe

begeben, praes. ja sse légam u . lánom , ich lege mich,

imperf. ja sse légach u . lánuch, ich legte mich, p .p . a.

legal u. fånul, a, o , imperat. lėgaj u . lån sse ! légajuzy,

liegend, légane u. lånere, to, das ſich Niederlegen ; lå

gnusch, sse, ausſchließlich aus dem Eie kommen (von

jungem Geflügel), praes. wono sse lágño , lagnu,jo

lágnulo , es kommt, tam , ift gekommen aus dem Eie,

lågiene, to, subst. verb. hulagnusch, sse, aus dem Ei
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kommen, aber auch : ſich legen , z . B. te boli ssu sse hu

lånuli , die Schmerzen haben nachgelaſſen ; nalėgasch,

hinken , polanusch, sse, ſid, ein Wenig hinlegen , pschi

lånusch u. -lègnusch, sse, auf od . mit Etwas ſich le :

gen , anklemmen, roslégasch, sse, wiederhallen , erſchallen,

ichallen , -gave, to, der Wiederhall, das Echo, slėgasch,

zerbuchten , beſchlafen , salėgasch, ſchalen, vergellen (Oh:

ren ) ; salagnusch, geſtiut ſein, vergehen , ten glod jo sa

lågnul, der Hunger iſt geſtiut, to dozo salagnusch, das

ſchlägt nicht an, iſt nicht hinreichend; wotlėgasch , ders

weilen, -gane, to, der Verzug , Aufſchub, wotlågnusch,

nach vorhergegangener Sättigung bald neue Efluſt vers

fpúren .

Lej ! imperat. 1) von läsch = gieße! 2 ) von gledasch

ſiehe! lėj schak, ſiehe da , ſiehe doch ! ( veraltet ) .

Léjk , ten , I. lásch .

Lejarniza u . lejalniza, ta = leja unt. ldsch .

Lékasch (alte Form , verwandt mit lézysch ) , per Schred

auffahren, heftig erſchrecen , praes . lékam ; lékane , to

u . lékoty, te, das Auffahren im Schlafe; hu-, sse, in

Ungſt gerathen , erſchrecken , ſich fürchten, hulékany, a, e,

eridrocen , vor Furcht außer fich, po-, u . -léknusch, er:

ſchreden, polékrene, to , das Entiegen , pschéw-, sse,

vor Schreck krank werden, -léknusch , sse , ſich entſeken,

s- , sse, erſchrecken, slekare , to , der Schreck, slékany,

a , e, erſchrocken , sawléknusch, erſchrecken .

Lėlúja, ta, die Lilie , gen . c, dat. y, -jowy, a, e, adj.

Lem , unüberſikbare Partikel , z. vergl. mit dum im lat.

interdum, verbindet ſich mit gaź u . dyż zu gazlem u .

dyżlėm , zuweilen, manchmal, dann u . wann , auch mit

zóż zu żóżlènr, ſelten od . nur hier u . da , u . iſt wahr:

ſcheinlich Abkürzung von lébdym , lėdym, lėm .

Lémåss u . rémáss, ten, die Sproſſe an der Leiter, gen . a.

Léno, to , das Lehn, lénik , ten , der Lehnsmann , Lehmann.

Léntai, ten, Gelånder, -rik , ten, dem ,
.

Lepej u . lepschy, Comparat. von deré u . dobry = beſſer;

polepschysch , sse , ſich beſſern, ſich zu ſeinem Beſten

verändern, praes. ja sse , polėpschym , ich beſſere mich,
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imperf. ja sse polepschach , ich beſſerte mich , p . p . a.

-yl, a, 0 ; polepschowasch , sse , id. praes. ja sse po

lépschuju u. -om , ich beſſere mich , imperf. ja sse po

lepschowach, ich beſſerte mich , polepschowane, to, die

Verbeſſerung, Beſſerung.

Lėschcżé, te, Horne, Kr. Spremberg, ow, aus 5., ach ,

in Horne, leschczanski , a , é, adj.

Lėschczina, ta , der Saſelnuſſtrauch.

Lėsci, f. lasysch .

Lėska, ta, 1) Lieske, Kr. Spremberg, eje, aus L., ej, in

£. , léskojski, a , é, adj. 2) Lieste, Rr. Kalau, eję, aus

L., ej, in L., léscżany, a , é, adj.

Lésso, to, Wald, Buſch, Laubholzer u . bruchige Gegend ;

lėssko , to, dem . davon die vielen Ortsn . Lieske, lieskau zc.

Lėtasch u . léschésch , fliegen , praes. won lėta u . leschi,

er fliegt, woni létaju u . lésché, ſie fliegen , imperf. won

lėtascho u . léschéscho, er flog , woni létachu u. lésché

chu, ſie flogen, p . p . a . létal u . léschél , a, o , geflogen,

létaúe u . leschene, to, dus Fliegen ; do- , genug erflie:

gen , ſchnell genug fliegen , -léschésch u . -létowasch, wos

hin fliegen ; ho- , herabfliegen , -schésch u . -létowasch,

abfliegen , z. B. die Urt vom Stiele; hob- , rund her:

um od . eine Gegend durchfliegen , -léschésch u . lėto

wasch, um Etwas herumfliegen ; hu- u . -schésch , aus

fliegen, davon fliegen ; na-, sse, einfliegen , durch Flies

gen ſich anſammeln , einſtauben , beſtáuben , auch : vom

Fliegen inúde werden; po-, eine kurze Zeit od. etliche

Male fliegen, poléschésch , ſich einmal zum Fliegen er:

heben , -létowasch, wiederholt verſuchen zu fliegen ; psché-,

26. hinüberfliegen ; pschi-, ?c. hinzufliegen ; ros-,, .. aus
einander fliegen ; s-, gánzlich wohin fliegen , sléschésch

u . slétowasch , ſich im od. zum Fluge erheben ; wotlé

schésch u . -lėtowasch , hinwegfliegen.

Lėto , to, das Jahr, gen. a, dat. u, we tom lesché , in

dieſem Jahre, we tych létach , in dieſen Jahren , dwa

nasczo let stary, 12 Jahre alt ; létossa , adv. heuer, in

dieſem Jahre ; lėtosski, a, é, adj. lėsché, to, der Soma

mer (ſonſt auch : pschédežiami, wełnach, pozrach , im
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Sommer), lėsché, im S., k'letu od. snowa , im fünfti:

gen Jahre, naléto, to , das Frühjahr , der Frühling,

s'naleta, im fünftigen Frühjahre ; létny , a , e , jáhrig,

nur in Verbindungen, wie ssedym létna wojna, ſieben:

jähriger Krieg (auch: ssedym lét wojna genannt, wie

man : tschiżáscżà lèt wojna, 30jähriger Krieg ſagt), ſonſt:

wot jadnogo lėta, dwėju lėtowu, tschich lėt, eins, zwei,

dreijährig; letny zass, die Zeit des Sommers , letnem

zassu , während des Sommers; nalétny, a, e, Frühlings-,

nalétny sc. måssez , ten , Frühlingsmonat , i. e. April;

pschilétny, a, e, bejahrt.

Léjwand, ten, die Leinwand.

Lėwiza, ta, die linke Hand, Linke, gen . e , dat . y, k'le

wizy, zur Linken ; lėwy, a, e, lint, ten lèwy , der mit

der linken Hand arbeitet, lewizar, ten , id . Da lewu ru

ku, links , linker Hand, do leweje ruki, in die l . Hand ,

lewy bok, linke Šeite, na lewem boze, auf der linken S.

Léz, 1 ) fangen , T. lézysch; 2 ) ob (num ), hopschaschaj

jogo, lėz możo pschisch , frage ihn , ob er kommen kann ;

lėz rowno u . 1. rownoschj, obgleich, lézby, ob.

Leziny, te, 1. ledo.

Lézysch, ſtellen , nachſtellen , nur gebr. im Compos. po

lézysch u . -asch, aufſtellen ( die Fale), etwas hinſtellen ,

das leicht umfallen kann, praes. polézym u . -am , im

perf. polézych 4. -ach , poléz, ſtelle auf ! polézene u.

-zane, to , subst. verb. napolézasch , eine Menge Fal:

len aufſtellen, rospolezysch u . -asch , wieder losſtellen

(die Fallen ), srospolézowasch, id .

Li , 1 ) particula conditionalis, wenn , wird den Zeitwór:

tern nachgejeßt, & . B. zoschli, ga mozosch , wenn du

willſt , ſo kannſt du , joli tam , ga jo deré , iſt er da

( od . wenn 2c.) ſo iſt es gut, buduli moz pschisch , ga

26. werde ich tommen können , ſo ic . 2 ) part. interro

gativa lez , ob, 8. B. hogledaj ryjuli tam , ſieb nach,

nb ſie da graben ( lèz tam ryju ) , toli newėsczowy

( = lez newėscżó to ) , wiſſet ihr nicht ! kuli , in aller

Welt, neżli, denn, als, wo nicht.
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Libanojze, te , Laubsdorf, Kr. Sottbus , z , aus E., ach ,

in L., libanojski, a, é , adj.

Libeschin, ten , Lipten , Kr. Kalau, a , aus L., é, in l . ,
libeschiński, a, é, adj.

Libota u . lipota, ta, 1 ) das Flimmern, Flittern (vermi
culatio ), 2) die Eſpe, Ejpenreiſer.

Lichtnow , ten , Lichtenau, Kr. Kalau, a, aus , é , in L. ,

lichtnojski , a, é, adj.

Lichy, a, e, los,ledig, frei , scheje schtrofy lichy , frei

von aller Strafe, ja ssom togó lichy, ich bin deſſen los,

davon befreit, lichosci, ta, die Freiheit, lichowasch, be:

freien , sse lich. , ſich befr. , lichuj sse , rette Dich ! sse

hulichowasch nėzogo, fich von Etw. frei erhalten.

Lidowasch , leiden, dulden , praes . liduju u. -om, imperf.

lidowach .

Lim , ten , der Leim , limowasch, leimen , praes. limuju u .

-om, imperf. limowach ; slimowasch , zuſammenleimen .

Limbork,ten, Limberg, Sr. Rottbus, a, aus L. , u, in L. ,

limborski, a, é, adj.

Limpa, ta, dieMeſſerklinge, limpka, ta, dem.

Lin, ten , die Schleie, -owy, a, e, Schleien-.

Linasch, ſich maufen, die Federn verlieren , auch : fich ha :

ren u . häuten , praes. won lina , er mauſt fich , linane,

to, das Mauſen, Såren, Håuten ; hoc, ſich abmauſen,

abhåren, abhäuten, holinany, a, e, abgehårt, abgemauſt.

Lindow , ten, Lindchen , Kr. Kalau , a , aus E., é, in L.,

lindojski, a, é, adj.

Lindros, ten , Linderode, Rr. Sorau , a , aus L., u , in L.,

lindrojski, a, é, adj.

Line, to , Leine, Str. Lúbben , ego , aus L. , na Linem , in

L., liñany, a, e, adj.

Linisch , brühen, abbrühen (verſchieden von parisch , eins

brúben), praes. linu u . -im , imperf. linach ; linene, to ,

das Abbrühen ; do- , völlig abbrůben , ho-, = linisch,

hob-, bebrühen , sse hobl., fich verbrühen , hu-, = hu

parisch , ausbrühen , s- , sse, ſich verbrühen , sa-, fu
Tode brüben .

)
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Lip , ten, der Vogelleim , lipasch, kleben, praes. won lipa,

er klebt, lipascho, klebte, jo lipal , bat geklebt.

Lipa, ta, die Linde, pod lipach jo chlodny luft, unter

Linden weht kühle luft, dem . lipka , ta ; -owy, a, e, adj.

Lipé, to, Leipe, Kr. Kalau, égo , aus L., na lipém , in

L., k’lipem, nach E., lipány , a , e, adj.

Lipna, ta, Leipe b. Pförtén , eje , aus L. , ej, in L. , li

piński, a, é, adj.

Lipo, ten, nom . propr. Gottlieb, lipko, ten, dem.

Lipsk , ten, Leipzig, a, aus L. , u, in L., lipszany, a, e , adj.

Lisa , ta, nom. propr. Eliſabeth , gen . e, dat . y, liska,

ta, dem. lisyny, a, e, adj.

Lisasch, lecken, praes. liżu u. -om , imperf. lisach , im

perat . liż, lisane, to, daš Lecken ; do-, vóllig auslecken,

ho-, -nusch u . -owasch , ableden , hob-, ? c. beleden , risch

hobl., u . hobliž mé risch , ein häßliches Compliment;

hu-, ic. ausleden , dohul. = dolisasch ; na- , sse, ſich

ſatt lecken , po- , u . -nusch , verſuchen zu leden , ober:

flächlich leđen , psché-, sse, aus einer verdrießlichen Lage

gleichſam ledend fich heraushelfen , herausziehen , pschic,

u . -owasch, sse, ſich einzuſchmeicheln ſuchen, roslisnusch

U., slisnusch , zergehen , zerſchinelzen (wie Schnee) mit

u . ohne sse.

Lischawa, ta, die Flechte, Schwinde.

Lischka, ta, der Fuchs, lischcżyny, a, e, adj. z. B. lisch

cżyna hopysch , Fuchsſchwanz, l. žėra, Fuchsloch .

Lischkow, ten , Groß Lieskow , Kr. Kottbus, a, aus Gr.

L., é, in Gr. L., lischkojski, a, é, adj.

Lischkówk, ten, Kl. Lieskow , Kr. Kottbus, a , aus Kl.

L. , ze, in Ri. L. , lischkowkojski, a , é, adj.

List, ten , 1 ) das Laub (an Båumen ), liscżina , ta , ein

Haufen L.; 2 ) der Brief, lisczik , ten, dem . das Brieichen.

Litkup, ten , der Leidkauf (Leihkauf) , ten l . pschépisch,
den L. trinken .

Lizba, ſ. lizysch.

Lizo, to , die Wange, der Baden, gen . a, du . y , pl. a ,

sa lizo satkasch, hinter die Baden nehmen , te dsy

bėże po lizoma, die Ihránen fließen an den Wangen
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berab, tizowy, a, e , adj. 3. B. lizowy koscż , Baden

knochen ; lizyzko, to, dem . zeréne l. , rothe Wange; ho

blizo , to, das Antlig, Angeſicht, do hobliza bisch , ins

Angeſicht ſchlagen, kak won do hobliza huglėda, wie iſt

ſeine Pyyſiognomie .

Lizysch , zählen , praes . lizym , imperf. lizach , p . p . a.

lizyl, a, o, gezählt , imperat. liz, zähle! lizene, to , das

Zahlen ; lizba, ta, die Zahl, Anzahl , lizabny, a, e, adj.

don, geſchwind genug zählen , hu-, u . -owasch , erzählen,

halizowane, to, die Erzählung, Geſchichte , hulizowany,

a, e , erzählt, hulizony, a , e , auch : ausgezahlt ; na-,

aufzählen , psché-, durchzählen , sse pschél ., ſich verzáh:

len ; pschi-, u . -owasch , hinzuzählen ; ros-, u. -owasch,

zuzahlen , s- , hinzählen, wot-, u . -owasch , abzählen ,

wotlizone pénese, abgezähltes Geld.

Lobů , to, die Elbe , gen . á, sa lobóm , hinter der Elbe,

we lobů , in der E.

Loboda, hoboda u . woboda, ta, die Melde (alriplex , Linn) .

auch Familienname: 0. Lobedan ; lobodka , ta, dem .

kleine , wilde Melde.

Lobożize, te, lobendorf, Kr. Kalau, z , aus L. , ach, in

L. , loboziski, a, é, adj.

Libro , ſ. roblo .

Löd, ten , das Eis (glacies), na löżé, auf dem Eiſe, schkruta -

lodu , ta, die Eisicholle ; lodk , ten, Alaun ; lödnik , ten ,

der Eisitachel der Schlittſchuhfahrer , ein Stab mit eis,

fernem Stifte .

Löda, ta , der Kaufmannstaden, die Lade, Irube, gen. y,

lódka, ta, dem.

Lódowasch, laden , aufladen , praes. lodaju u. -om, im

perf. lodowach , lodowane, to, das Aufladen ; do-, vól:

lig aufladen, hu-, fortladen, na-, aufladen, psché-, über:

laden, umladen , pschi,, hinzuladeni, s-, auf den Wagen

bringen , wot-, abladen , wotlodowane dajo zynisch, das

Ubladen macht Mühe.

Loga, ta, die zum Gedeihen der Früchte gehörige Feuchtig:

keit des Bodens (uligo ), ta semå nama žedneje logi,

die Erde iſt zu trocken, logi dosci, hinlängliche Feuchtigkeit.
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Lógor, ten, das lager, lögrowasch, sse, ſich lagern, praes.

lögruju u . -om , imperſ. -wach .

Loj, ten , der Talg (sebum ), -owaty , a, e, talgig.

Lojojz, ten, Klein Loix , Kr. Spremberg , a , aus Kl. L.,

u , in RI. L., lojojzanski, a , é, adj.

Lojow , ten, Groß ° luja loja , Str. Spremberg, a , aus

Gr. L., é, in Gr. l ., lojojski,a, é, adj.

Lojsch, fangen, nachſtellen (den Fiſchen ,Vögeln 2c.), praes.

lojm , imperf. lojach, p . p. a. lojl, a , o, p. p . p. lojty ,

a, e, gefangen , gefiſcht , imperat. loj ! fange! lojsché,

to, das Fangen , der Fang, lojene, to, der Zug ; hu-,

fangen, wegfangen, hulojty, a , e, gefangen ; na- , eine

Menge fangen.

Lokaschina, . hokaschina.

Lokno, to , die Herle, Flachsfaſer ( beſ. die haltbare) na

loknach jo ten lån rėdny, der Flachs hat ſchöne Herlen ;

loknaty, a, e, von guter Herle.

Lokschj, ten, der Ellenbogen, die Elle, gen . å , styri lo

ksché, vier Ellen , wot styrich lokschj, von 4 Ellen ,

dwa lokschá schyroki a dwanascżó lokschj dlejki, 2 El

len breit und 12 Ellen lang .

Lom, ten , die Ulme, Rothruſter, lomk, ten, dem.

Lompuch, ten , der Sauerainpfer (rumex acelosa) , gen.

a , dat . oju , soc. om , loc. u, lompuchowy, a, e, adj.

Lön, ten, der Lohn, lònowasch, lohnen, wot-, abl.

Loni, adv. im vorigen Jahre, louski, a, é, vorjährig,

loňské léto, voriges Jahr, wot loňskégo , vom vorigen

Sabre.

Lónk, ten , die linſe an der Wagenachſe.

Lono, to, der Schooß ( gremium ), das Gemächte , Gegend

unter der Achſel, dann : ein Urmvol, ſo viel, als ſich

mit beiden Arinen faffen läßt, lonko, to , dem .

Lopata, ta, die Wurfſchaufel, der Windmühlenflügel, der

Kuchen- ud. Brodichieber , lopatka, ta , die Fußplatte,

auch : das Achſelgelenk.

Lopéno, to, das Blatt (folium ), lopénko, to, das Blått:
dhen , newassele I. , Huflattich Tussilago ).

Lipo, ten , nom . pr. Gottlob, lopko , ten, dem .
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Loschj, ta, die Kolbe am . Getreide, gen . u . pl. i .

Lůsowasch, lóſen , ablóſen , auflodern , trennen , lösuju u .

-om, imperf. losowach ; hu-, vódig löſen, wot-, ablóſen,

d . i. an ſeine Stelle treten .

Loss, ten, das Haar, lossy na glowé, die Haare auf dem

Haupte, mé sse schykne lossy na glowé swigaju, mir

fåråuben ſich ineine Haare vor Entfeßen ; lossen, ta ,

die Haarquede, gen .,dat. u. loc. i, soc. u.

Loss, loſe, nicht ſtraff ob . angeſpannt, los , lossny, a , e,

weich, loder, g. Bi lössny kleb, mildes, loderes Brod,

lússne, adv. ſanft, leidt; lössowasch , ablaſſen von Etm .,

praes. lossuja u. -om , imperf, lossowach, lossowane,

to , das Meiden, to pischélossowasch , den Drunk ineiden .

Losska u. wloska, ta, Wålſchland, Italien , eje,aus I.,

ej, in I., wlochy, te, id. losski u . wlosski, a, é,wålſch,

italieniſch, wloch u. loch, ten , der Walſche, der Italiener,

Rómer, loschka, ta , die Italienerin .

Lożj, ta , das Schiff gen ., dat. u . pl. i, knės teje lożi,

Schiffsherr; lodkä u . lozizka , ta, dem. lozne lamane,

to , Schiffbruch, lożnik , (beſſer. lodnik) ten , Schiffer;

lożnity, a, e , waſſerreich.

Lozysch, . láz.

Lożysch , aufwenden , praes . lożym , imperf. lożach ; ja

nekschėl na to welé lozysch , ich will darauf nicht viel

wenden ; hob- u . -owasch, umlegeri, belegen, überziehen,

einfaſſen , hoblożony, a, e, eingefaßt , hoblożene, to, die

Einfaſſung; hu-, ú . -owasch , auslegen , Qušlagen an

Geld machen, auch : ſo legen , daß es ſicher ruht ; nac,

aufwenden , anwenden , imperf. nalożych , kak sse wot

mlodosczi naložy, tak sse potom na stare dny zárty,

jung gewohnt, alt gethan, naloż, wende an ! nalożony,

a, e , verwendet, angewendet, naložene, to, das Aufmen :

den , der Aufwand ;nalog, ten , die Gewohnheit, Sitte,

gen. a , dat, u, soc. om , loc. se, du. a, pl. i ; po-, u .

-owasch, binlegen, die Hand anlegen, wotpo-, u . -owasch,

ablegen , wotpolożene , to , die Ublegung , Niederlage,

Beilage, sapo-, Etwas verlegen , fo daß es ſchwer auf:

zufinden iſt; psché-, verlegen, sse pschél. , ſich verwen;
13
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den , pschéložene, to , die Verlegung, Verwandlung ;

pschi-, u. -owasch, anlegen, auflegen , hinzulegen ; ros-,
u . -owasch , auseinander legen ; s- , u . -owasch gromada,

zuſammenſteuern , zuſainmenſchießen, collectiren , složene,

to, die Steuer, složba, ta , id , gen . y , dat . é, acc . u.

soc. 1, loc. é, du. é, pl . y ; sa-, u . -owasch , anlegen ,

anhaken, einhaken , begründen, salożene, to, der Grund,

die Grundlegung, der Anfang ; wot- , abweifen , ableh:

nen , zurüdweiſen, wotłoż, lehne ab !

Lożyschczó u . woż-, to , das Dedbett, gen. å, s’lożysch

czom pschikschysch, mit dem D. zudecken.
Lsa, f. dsa .

Lub, ten, der Rand und das Holz am Siebe, gen. a, pl. y.

Lübchol , ten , Leubchel, Kr. Lübben , å, aus k ., ú, in l.,

läbchoiski, a, é, adj.

Lübin u. libin , ten, Lúbben, a , aus L. , é, in L. , lubinski,

1

a, é, adj.

Lübisch , verſprechen, geloben, praes. lůbim , imperf. lubach,

lúbene, to, die Verſprechungen ; sse lübisch , impers. bes

tieben , gefallen , mé sse lübi, es gefällt mir, lübåscho,

gefiel mir; holubpusch, zur Leidenſchaft, werden, imper

son . na- , große Verſprechungen machen , imperf. -ich,

polübere, to, das Gelübde, Unerbieten ; s., geloben, ver:

heißen, zuſagen , imperf. slúbich, slúbene , to, das Ge:

lübde, Berlobniß, die Berbeißung, slabóny, a , e , per:

lobt, verſprochen, slab, ten, die Verlobung, das Gelobs

niß, Verheißung, Zuſage; sa-, ſich verſchworen, Etw. zu

thun od. gerhan zu haben .

Lubi, ten , Groß Lübbenau , Kr. Kalau , à , aus L. , ,

in l ., lůbizany , a, e, adj.

Lübnow, ten , lúbbenau, Kr. Kalau, a, aus L. , é, in L. ,

låbnojski, a, é, adj.

Lubochow , ten, Ľubochow, Rr. Kalau, a , aus L. , é , in

L., lubochojski, a, é, adj.

Lůbolze, te, Luborze Kr. Lübben , z , aus L., ach , in l . ,
labotzanski, a, é, adj.

Laboras, ten , Lieberoſe, a, aus L. , u , in f . , laboraski, a ,
é, adj.
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Lüboscł, ten , Laubſt, Kr. Kalau , a , aus L., u , in l .,

luboscłanski, a , é, adj.

Lüby, a, e, lieb, theuer, wertly, lůbe'pschijaschélé, lieben

Freunde ! lübschy, a, e, compar. lůbutschki, a , é, ſehr

lieb ; lůbka u . lubzyzka, ta, dem. die Geliebte, Braut,

luba l . , das liebe Liebchen ; lubo u. lübutschko , adv.

lieb, werth , to jo mé lübo, das iſt mir lieb , salubo ,

adv. fürlieb; lůboscł, ta , die Liebe, Geneigtheit, das

Wohlwollen , die Freundſchaft , kschéscłånska I., chriſt:

liche Liebe ; lübossny, a, e, lieblich, zártlich , freundlich ,

lúbossne, adv. id . lubossnoscũ ; ta , die Freundlichkeit;

lubowasch, lieben , praes. lubuju u . -om , imperf. lubowach,

låbowar, ten , der Liebhaber.

w Lud , ten , das Volk, pl . y , Völker, Volterſchaften, masy

tymi lúdami , unter den Völkern, tych ludow, der vói.

ker, sewschyknogo lúdu , aus allerlei Volt , sewschy

knych ludow, aus allen Vdikern ; lůže , te , die Leute,

másy tymi lůžimi, unter den Leuten , slúžimi busch , Ge:

meinſchaft halten , Umgang haben , we tych luzach , in

den Leuten, sa 'lúzé pschisch , Unterkommen finden , ber.

von Frauen = ſich verheirathen, do làżé pschisch dasch,

bekannt werden laſſen , Ludki, pl. dem. fabelhafte

Zwergmenſchen der Vorzeit, die Lutken.

Lüft, ten, die Luft, gen . a , loc. sché, we od . na lůfsché,

an der Luft.

Lug, ten, 1) der Waſſerpfuhl, Grasſumpf, der lug, luźk,

ten, dem, lusa, ta, die Lache, Pfůke ; 2 ) die Lauge, lu

gowaty , a, e, laugig .

Luka, te, die Wieſe, na luze , auf der W., na lukach,

auf Wieſen, luzka , dem . luzny , a, e, adj.

Lika, ta , die Luđe, lúkasch, durch eine Lücke ſehen , lus

gen, aufpaſſen, praes. -kam .

Lukasch, n. pr. Lukas, -k , ter, dem .

Luko u . lyko, to, der Baſt ( liber), lipowe l., findenbaſt.

Lukow, ten, Ludau, a , aus e., é, in l ., lukojski, a, é, adj.

Liikajza, ta, Ludaiz , Kr. Kalau, e, aus L. , y, in L., lu

kajzański, a, é, adj.

7,

ban!

12 *
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Lukusch, ten, die Halle od. Vorhalle d . i . Borgebåude

an der Kirche ( ſonſt pschitwork ), gen . a, pl . e.

Lůmp,ten u .lampa, ta, der Lumpen, lumpk, ten u. lúmpka,
ta, dem .; lumpak, ten,der mit Lumpen umgeht od. ſolche

trågt, Haderlump,Lumpenſammler,lumpaty ,a, e, lumpicht.

Lúnta, tă, die Lunte, lúntka, ta , dem .

Lupina, ta, die Schale am Obſt; lupinka, ta, dem .

Låra u. lúrka, ta, ſchlechtes Getränk, Bier u. a .

Lúrnusch u . lúrasch, mit Heftigkeit ausgießen, ausſchůtten,

3. B. Waſſer u . a . , praes. -om u .-am , imperf. -uch u . -ach.

Lüschj, ta (v. låsch) , der Schlagger, anhaltendes Regenwetter.

Lúscht, ten, die Luſt, -owasch, gelüſten.

Luscìisch, pelen, ſchålen, hu-, ausſchalen.

Luscžina, ta , die Schale, Hülſe, woréchowa l . , die Nuß:

ſchale, luscżinka, ta, dem .

Luta u . wuta, te , Laute, Str. Kalau, ow , aus £ . , ach,

in L., lutojski, a, é , adj.

Lütny, a, e, lauter d. h . ausſchließlich , låtna wernosct,

baare Wahrheit, låtna woda, lauter Waſſer, auch: ſchlecht:

weg 2. od . Waſſer allein ; magnat . lútnutschki, a , é,

durchaus lauter, lutnosci, ta , die Lauterkeit.

Lůto, adv. leid, jogo me jo welgin lüto, er thut mir ſehr

leid , ich bedaure ihn febr; lŭtoscł , ta , das Mitleid,

lutoscziwy, a, e , theilnehmend , -woscł , ta , Erbarmen,

Mitleid ; lutowasch, bereuen , beklagen , praes. -tuju u.

-om , imperf. -wach , hob-, beklagen , Mitleid ſchenken,

Reue empfinden , hoblutwany, a, e, bedauert.

Låtobor, ten , Polsberg, Kr. Spremberg, å , aus P. , ú,

in P., lütoboiski, a , é, adj.

Lútoi, ten, Groß Leuthen , Str. Lübben u. Leuthen bei

Kotibus, å, aus Gr. L. , ů, in Gr. L., lütoiski, a, é, adj.

Lużj, ta, die Tópferglåtte.

Luzuwo u .luzywo, to, der Kien , ssmoine.l., fetter S.,

lużywo od . na pázyku sasswėschisch , Kaminfeuer an :

machen; luzywko, to, dem . ein kleines Stůd Kien,
Kienchen (schcżėschka).

Luzyja, ta, die Singdroſſel, Golddroſſel, gen . e.

Lutyzy, te, die Lauſit , te gorne u. gorejzne 1. , Ober:
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laufik, te dolne u . dolojzne l. , Niederlauſit, luzyski, a,

é, adj. ten -i , ta -a, derEinwohner, die -in.

Lyko, ř. luko.

Lypasch, abblåttern 6. Dingen , wie Kohl , die ſich blåts

tern od. blattweiſe theilen , praes. -am, woni sse lypaju,
ſie verlieren Blåtter ; hob- u . -owasch, das Kraut von

den äußern Blåttern befreien, bebrechen , hoblypowane,

to, das Ausſchålen, hoblypany , a , e, bebrochen , gerei:

nigt (Kohl) ; wot- , -nusch u. -owasch , sse , imperson.

fich abblåttern , abpliftern.

Lysska, ta, Strandläufer (Vogel) an Teichen, Seen.

Lyssyna, ta, die glatte Stirn , Blåße auf der Stirn ,

tej lyssyne, auf der St., lyssawa, ta , eine Kuh mit

weißem Fleck auf der Stirn , gen. y, lyssak und lyss

man, ten , ein dergl. Ochſe, gen. a , pl. y .

Lła, ta, die Lüge, lżyschó, låget ! 1. Idgar.

M.

Ma, hat, m . pers. sing. praes. von mésch , haben.

Machasch, machnusch, mawasch u. mawnusch , ſchwenken,

ſchwingen , fächeln, praes, -am u . -om, machane u . ma

wane, to, das Fächeln, smawnusch u. smawowasch, sse,

ſchweben , eig. mit den Flügeln fåcheln , smawowane, to,

das Schweben .

Madlena , Marlena = Magdalena, -ka. dem.

Madwéżj u. médwéżj, ten, der Bår, gen . d, pl. é ; mi

dwédk, ten, dem . derGerſtwurm , Werle, Engerling .

Majski sc. måssėz, der Monat Mai.

Mak, ten, der Mohn, ziwy m ., wilder M. , mazk , ten,

dem . id . makowaty, a , e, voú Mohn , dem Mohn åbni

lich, makojza, ta, der Mohnkopf , gen . e , dat. y , ma

kojzka, ta, dem .

Makasch , sse, zu einander paſſen , übereinſtimmen , zus

ſammentreffen , praes. -am u. -ajom, imperf. -ach , ma

kane, to, das Zuſammentreffen von Dingen , denen ge:

genüber Entſprechendes befindlich ; na-, u . -owasch , fins

den , to sae tak namakajo, das kommt von ſelbſt, na

makave, to , das Finden , namakany , a , e, gefunden ,
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pschinam . u . -owasch, ſich mit einſtellen , cinſinden ; s-,

u. -owasch , sse, einander od . fich begegnen , smakane,

to , das Zuſammentreffen ; snamakowasch , nach u . nach

Uues ausfindig machen , wotnamakasch u . -owasch,

sse , ſich abfinden , wotnamakane, to, das Abfinden , die

Entſchädigung, wotnamakany , a , e , abgefunden , ent:

ſchädigt, erſekt.

Makawa, 1. mazasch .

Malgot, ten, die rothe Rúbe, Runkelrůbe.

Malina, ta, die Himbeere, malinka, ta , dem .

Malin, ten, Greifenhain , Kr. Stalau, ú. Mahlen, Kr. Gu:

ben, å , aus. Gr. u . M. , ú , in Gr. 4. M., maliðski,

a , é, adj.

Malksa, ta, Molkwik, Kr. Sorau, e, aus M., y, in M.,

malksański, a , é, adj.

Maly, a, e u . malki, a , e , dem. klein , gering , magnat.

malütschjki, a , é, id. comparat. menschy, a, e, kleiner,

tomu menschemu, den Kleinern, superl. nejménschy, a,

e, der kleinſte, s’toġo nejméüschego, aus dem Kleinſten ;

malo u. malko, adv. wenig, unbedeutend , magnat. ma

lutschjko, id. hyschczi malo, noch wenig , auch : ſelten

z . B. malo aż won pschiżó , er kommt ſelten , tysch jo

malo, die find felten , deren giebt es wenige .

Malssny u . marssny, a , e , ſchnell, geſchwind, hurtig,
malssno u. -ie, adv. bald, marssnoscă, ta , die Schnel:

ligkeit.

Mama, ta , die Mutter in d . Kinderſprache, gen . y , nan

smamu, Vater u. Mutter ; mamka , ta , dem . die Stief:

mutter, maminy, a, e , der Mutter angehörig , maminy

bratsch, der Mutter Bruder, Dheim .

Man, ta, die Menge, dasHeer, ta mai tych huswolonych,

die Verſammlung der Ausermåbiten .

Mandel, ten, die Mandel, -dlik , ten , dem .

Mandlowasch, mandeln , (mangeln) , walzen , praes. man

dluju u . -om , imperf. mandlowach , mandlowak , ten ,

die Mangelwalze , das Mandelholz (Mangelholz) man

dlowaty,a , e , mandelholzförmig ; hu-, id . humandló
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wany, a, e , gemangelt;psché- , durchmangeln ; ros-,

auseinander mangeln z. B. Kuchen ; s-, mangeln.

Manschasch, mit den Händen verunreinigen , praes. -am .

Mantel, ten, der Mantel, pl. é , do mantela huwisch , in

den Mantel húllen , mantelik , ten , dem .

Manželstwo, to, die Ehe , gen . a ; manžėlstwolamar, ten ,

der Ehebrecher, -ka , ta, die Ehebrecherin ; manzelski, a,

é, ehelich, manželski schtand , Eheſtand, Ghe, manzelskej

parschone, Eheleute, Ehepaar; manželstwo pschés zischi

jo rowno ako ten sswèt pschés sslynzo, der Eheſtand

ohne Kinder iſt wie die Welt ohne Sonne.

Mara, ta, n . pr. Maria, marka, ta, dem . mariny u. mat

zyny, a , e, adj. dav . marzyn lánk , Marienflachs (un

kraut); maränk, ten , die Holztaube , in der Bibel : die

Turteltaube, auch : der frübe (Marien-) Lein.

Marasch , fade , alberne Reden führen, praes. maram , p.

p. p. marany , a , e , abgeſchmadt, fade, marane, to,

subst. verb. na-, ſolche Reben zum Ueberdruß führen .

Marchwej, ta, die Mohrrůbe, Möbre, gen . wi , dai. wé,

acc. u. soc. wů, loc. é, marchej = marchwej, marchiz

py, a, e, adj. 3. B. marchizna naschj, Mohrrübenkråutig.

Marha, ta, Myrrhen, gen . y.

Mark, ten, der Markt, -owy, a, e, zum M. gehörig.

Markoschyze u. markuschyze, te, Markersdorf, Sr. Gu:

ben , z, aus, ach, in M., markuschyzanski, a, é, adj.

Markowasch , merken , praes. markuju u. -om, imperf.

markowach, markojty , a , e, mertſam ; hu- , bemerken ,

pschi,, id . -wane, to, die Bedachtſamkeit, po-, aufmerk:

fam féin, -wane, ' to , 'die Aufmerkſamteit.

Markusch, n . pr. Markus.

Marly, a , e, todt, = humarly, vgl . mrėsch.
Marny, a, e, eitel, vergånglich , nichtig, marnoscz, ta , die

Eitelkeit, Gefallſucht.

Markasch , zuchtigen , mit der Ruthe ſtreichen , praes. mar

skam ; marskare, to , das Züchtigen , die Züchtigung,

po-, züchtigen , -re, tó, die Züchtigung.

Marsla , ta, die Róthel (Krankheit), marslischka, ta , dem .

Marsnusch, frieren, wono marsro, es friert, wono marsnu ,
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es fror, wono jo marsnulo , es hat gefroren , marsnede,

to , das Frieren , p . p . pi marsiony, a , e , gefroren ,

mros, ten , der Froſt, gen. a ; hob-, befrieren ,umfrieren,

hu-, ausfrieren , na- , aufrieren o. i. vom Froſte Scha:

den leiden , po-, eine Zeitlang frieren , psche-, durch fries

ren, pschi-, an Etw .anfrieren , ros-, auseinanderfrieren,

8-, erfrieren, sa-, gefrieren, feſtfrieren, smarsk , ten , gen .

a , dat. oju, pl. i , ein feſtgefrorner Klumpen od. Klob ;

wot-, abfrieren .

Martra, ta, die Marter , martrowy, a, .é, Marter-, mar

trowasch, martern .

Maruschå, ta , eig. Marie, die Dirne, gen. é, dal. y.

Mas, ta, die Wagenſchmiere, porzugsweiſe: der Theer , hol

mas, fauf Theer! masniza, ta, die Theermáſte , Theer:

kanne, masnizka, ta, dem . id. masnikar, ten, der Theer:

mann, Theerſchweeler.

Måsa, ta , der Rein, 1. másy.

Masasch u . masnusch, Tchmieren, mit einer Flüſſigkeit über

ziehen , praes. mażu ú . . -om , masach, P : P. a . masal, a,

o, imperat. maż! masane, to, die Kuchenſchmiere ; glinu

m., kleben ; masanz , ten , der Schmierkuchen (poléwadz

od . ssuchi ' tykaiz, trockener Kuchen ), pl . e, masar, ten,

der Kleber ; do-, genug erſchmieren, domasnusch u.

-owasch, völlig ſchmieren, hob-, -nusch u . -owasch , um

u . um ſchmieren , beſchmieren (im guten Sinne), hu-,

beſchmugen, -re, to , das Beſchmußen , der Fleck, -sany,

a , e, beſchmußt; na-, hinlänglich ſchmieren , -owasch ú .

-nusch, obenhin, unvouftåndig schmieren , po-, ein We:

nig ſchmieren , -owasch u . -nusch , ſchnell ſchmieren,

psché-, durchſchmieren, pschi. ic. an Etw . ſchwieren,

kleben , ros-, 16. auseinanderſtreichen , sa-, uc . verſtreichen,

verkleben mit Lehm , -re , to, subst. verb. s- , die vors

handene Maſſe beim Kleben verbrauchen , dann : fich

befleden , verunreinigen , smasane, to , der Fled ; wot-,

u . -owasch, abfärben, beſchmußen , wotmaskotasch, durch
öfteres Betaften beſchmugen.

Maschj u . maschera, ta, die Mutter , auch : Gebärmutter

4. Mutterplage ; maschériny, a , e , inütterlich , masché
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riny żywot, Mutterleib (mascherniza , ta , id. ) we ma

schérinem żywosché, im M.. wot mascherinego żywota,

dom M. an, mascherina . lüboscả , Mutterliebe ; dem .

matka, adj. matzyny, a, e .

Maschow, ten, Maſchen bei Finſterwalde, a , aus M., é,

in M., maschojski, a , é, adj.

Másci u. métnusch, Bebren, fegen, praes. métu u : méschom ,

imperf. méschéch ü . mėschách , p. p . a . métl , a , 0,

p . p. p. méschóny , a , e , imperat. méschj! méschjczo !

méschézy, kehrend, méschéie, to , das Kehren ; métlina,

ta , der Staub ; måtawa, ta , der Borſtwiſch ; do-, genug

erkehren , -nusch u . -owasch , den legten Reſt kehren ;

ho-, -nusch u . -owasch , herabkehren; hob-, uc. abkehren ,

s'chożyschczom , mit dem Beſen, hu-, 2. auskehren, hu

méschóny, a, e, ausgekehrt, gekehrt, hamésché, to , das

dom gereinigten Getreide übrig gebliebene Ueberkebrigt

(Schmuß ), verſchieden v . humėsché, to , das erſteben,

Wiffen , T. humėsch unter mėsch ; humétliny , te , das

Auskehrigt ( quisquiliae ), na-, einkehren , durch Kehren

ſammeln , po-, einige Male kehren, psché-, ic. durchleh:

ren , pschi, ? c. hinzukehren , ros- , n . auseinander kehren,

s-, zuſammenkehren, smėtawa, ta , die Windwehe, Schnees

webe, sa-, l . obenhin kehren , wot-, 2. hinwegkehren,

abkehren .

Maska, ta, ein Mäßchen = Schffl., dwé masze żyta,

2 M. Korn, ja kschėl maska muki mėsch , ich wollte

ein Maßchen Mehl haben, pl. i.

Massez, ten , 1 ) der Mond , polny m. , Vollmond , stary

m ., abnehmender M., mlody m ., zunehmender (Neus)

Mond ; 2) der Monat, kużdy massez, jeden Monat,

jaden massez stary, einen M. ait, ho tschi másseze stary,

drei Monate alt , ho tschi måsseze , 3 Monate lang,

pėsch måssezow , 5 Monate hindurch , we tych pér

wejschych måssezach, in den frühern Monaten ; massezk ,

ten , dem . Mond.

Masy, zwiſchen, unter, dazwiſchen, C. acc. won panu måsy
te schérna, er fiel mitten in die Dornen hinein , m . tu

pschenizu , unter den Weizen , m . nich , unter fie, zwi:
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Ichen ſie hin, c. soc. másy nimi , zwiſchen od. unter ih:

nen , másy tymi zlowékami , unter den Menſchen , måsy

teju sagonowu u . másy tyma sagonoma , zwiſchen die

beiden Beete u . zw . den beiden Beeten , m. ssobu , un

ter einander od . fich , m . drugimi , unter andern , m.

nami gronone , unter uns geſagt , m . tym , hierunter ;

måsa , ta, der Rein , gen. e .

Måtasch, sse, werfen, fortwerfen , Ähren u . dergl. bekom

men , ſchießen ( spicari) v. Getreide , praes . won sse

måta, imperf. won sse måtascho , måtane, to, das Ber:

vorkommen der Uhren ; hu-, sse, wenn die Ähre bereits

herausgetrieben iſt, humåtany, a, e, p. p. p. humáto

wasch , mit Schelt: u . Schimpfworten jem . belegen,

humátowane, to , das Eaſtern , Schimpfen .

Måtawa, . unter måscŻ.

Matel, ten, der Schmetterling, Tagfalter, gen . å , pl . é,

måtelik , ten, dem .; måteliza, ta, der Nachtfalter.

Måtelėsch, ſtocken (v . Solze, das allmählig in Verweſung

übergeht), praes. wono máteli, es ſtogt, imperf. wono

måtelåscho, es ſtockte, psché-, durchſtocken , -ne, to, das

Perſtoden, -ny, a , e, verſtodt.

Matka, ta, (dem , v . maschj),dieBienenkönigin, der Wei:

fel, matzyschció, to , das Weiſelhåuschen , gen , å, dal.

ů, do matzyschcźá sawrésch , ins W. 'einſperren ; wot

matzysch, sse, den Weiſel verlieren , woni ssu sse wot

matzyli, ſie haben den W. verloren , wotmatzene , to,

subsi. verb. wotmatzony, a, e, abgeweifelt, des Weiſels

verluſtig.

Matny, a , e, müde, matt, abgemattet , matnoscł , ta , die

Mattigkeit, gen ., dat. u. loc. i, soc. u ; homatnesch u .

smathesch , matt werden.

Matuschka, ta, das Stiefmütterchen , auch Beilchen , pl. i .

Mato, Matej, Matschó, u . Matk, Matejk, Tejk, dem . = n.

pr. Matthåus.

Matyjojze, te, Mattendorf, Rr. Kottbus , z , aus M., ach ,

in M. , matyjojski, a, é , adj.
Mawasch u. mawnusch , . machasch .

Máz, ten , das Schwerdt, nagi m. , bloßes Schw ., wotschy
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m. , icharfes Schw ., s’måzom hokolo sporany , mit dem

Schw . umgebracht; mázk , ten , dem . ' die Strebe beim

Zimmerwerk; magnat. måzysko, to , das Schlacht:
ſchwerdt, gen . a.

Mazasch, ins Waſſer bringen , wäſſern , tauchen , eintaus

chen , praes. mazam , mazane, to , das Einweichen , Ein :

wäſſern ; makawa, ta, das Iunknapfchen der Spinterin:

nen , gen. y, makawka, ta, dem . hob-, wożé, ins Waſ:
ſer (einmal) tauchen, bu-, naß machen , na-, ein wenig

anfeuchten , benåßen , psché , durchnåfſen.

Mozysch als simplex ungebr. davon hob-, hobmazasch,

sa- , einweichen , in die Róſte bringen , vgl . mokasch ,

mozydlo u . mozylo , to , das Waſſer zur Róſte, Röſts

lache ; mozyiz, ten, Ort zum Flachsröſten.

Mazk , ten , der wilde Mohn, die Blattroje, f. mak .

Mazyschczó, ſ. matka.

Më, mir, mich (ſtatt mno) .. ja, ich .

Mè u. meno, to , der Name , gen . meña , dat, mėnu , soc.

menom , loc . mėnu , du. meni , pl. ména , smenim u .

smérom , mit Namen , sm. wolasch , beim N. rufen,

pschimė, to, der Zuname.

Mech, ten , das Moos ; meschk, ten , dem . die Flaumfeber,

Dune, meschkowaty , a, e , vou Federn .

Mech, ten , der Snc , Schlauch ; mėschk , ten , dem . das

Sådchen, méschku. im S., smėschkom, mit einem S.,

mėschaschk u. méschazk , ten , ein kleines Sådchen,

glizkowy m ., das Nadelkiſſen ; méchawa, ta , der Bla:

febalg, auch kleiner Dudelſac, dann : Schimpfname =

unbeholfener, aufgeblaſener Narr, méchawar , ten , der

Blaſebalgmacher, der den Dudelſack ſpielende Mufitant,

gen . d , pl. é.

Médvét, i. mådwéž.

Mejeran, ten , der Majoran , deffen plówki zů Speifen

gebraucht werden.

Měki, a , é, weich , meki do zela, ſchwach zur Arbeit, mėka

hutschoba, weiches Herz, s’mékej drastwu , mit weicher

Kleidung ; compar. mékschy, a, e, weicher; mėkasch,

fühlen, unterſuchen , ou Etwas weich ſei, praes. mekam ,
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mėknusch, weich werden , praes . won mėkno , er wird

weich, imperf. měknu, weid), p. p. a . měknul, a, 0 ;

hobměknusch, äußerlich weich werden , ros- , jum Zer:

fließen weich werden ,' wot- , u . -owasch , wieder weich

werden , aus einem harten Zuſtande in einen weichen

übergeben , aufweichen , ta hutschoba jo wotmėknula,

das Herz iſt weich geworden ; mėklésch , impers. auf:

weichen , aufthauen , wºno mékli , es thaut auf, wono

mékléscho, es thaute auf, wono jo mėklélo, es hat aufs

gethaut ; mekliwy, a , e , an Anſtrengung nicht gewohnt,

weichlich, ſchwachlich , lúſtern , mėkliwosck , ta , die Lús

ſternheit, Wolluſt; mekláty , a, e , fade (vom Geſchmad ).

Mel u . melk , ten , das Kraftmehl, ssamy melk , lauter

feines Mehl.

Mélina, ta , das Honiggras.

Mélki u. malki, a, é, leicht, untief.

Melny, a , e, fein , zart, mėlna muka, feines Mehl , com

parat, melnejschy, a , e, feiner, nej, der feinſte.

Meizasch, ſchweigen ,praes. meizu u . -ym ,imperf. melzach,

melzane, to, das Schweigen , Verſchwiegenheit; aby wy

melzali, daß ihr ſchwieget, meiz a neplaz, ſchweig' und

weine nicht! psché-, mit Stillſchweigen übergehen ,

my redejmy pschémeizasch , dazu kann man nicht ſtill

fein , -re, to , die Verſchwiegenheit; sa-, verſchweigen,

abſichtlich nicht ſagen, samelknusch , abſichtlich verſtum

inen , hu- , verſtummen.

Menej, weniger , ſeltner, geringer , comparat. von malo,
wenig, nejmenej, um wenigſten .

Ménisch, meinen, praes. menim , imperf. ménach; ho- ,

beſtimmen, hu-, u . -owasch , namhaft machen , nennen,

herſagen, auch : auswechſeln ( Geld), na-, benennen, po-,

benennen , nennen , pomeň, nenne! psché-, u . -owasch,
verwandeln , verwechſeln , vertauſchen , -ne, to , Vers

wechſelung, Veränderung, -menk, ten, Wechſelbalg, Ba:

ſtard, pschi-, u . -owasch, ungebr. sa-, eintauſchen , -nene,

to, der Eintauſch, Veränderung, wot- , wechſeln , aus:

wechſeln.

Ménk, ten , die Larraupe, Quappe..

to
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ros-, id .

Menschy, kleiner, geringer, comparat. von maly od . malki,

klein ; pomenschysch, verringern, verkleinern.

Mér , ten , der Friede, die Rube ; mér pechipowédasch,

Frieden anbieten , wono sse na mer schykujo, es neigt

ſich zum Fr. , we mèré mėsch od: hobchowasch, in Rube

behalten , smerom , mit Fr. , in Rube , nemér , ten , der

Unfriede, unruhige Zeiten ; mérny, a , e, friedlich, mürbe,

méray zass, Friedenszeit (im Gegenſaß zu wojáski zass,

Kriegszeit), ta rolå jo mérna, der Ader iſt mürbe, d . i .

hat milden Boden, compárat. mèriejschy , a, e , múrs

ber , nemerny , a , e , unruhig ; mèriesch , můrbe od .

milde. werden , psché , durch u . durch můrbe werden,

Mėra, ta, das Maß, sa teju meru, nach dem Maße, dobra

od. pschawa mera , gutes. Maaß, s'kakeju meru ty

mérisch , s’takeju bużó tebé sassej merone, mit dem

Maße , da du mißeft, wird man dir wieder meſſen ;

mérka, ta, dem .; mérisch, meſſen, praes. méru u : -im ,

imperf. mèråch, p. p . a. meril, a, 0, P. P. P. mérůny,

a, e, imperat. mer ! merene, to , das Meſſen ; mériza,

ta, die Meke = Schifl. gen. e, dat. y, mérizka, ta,

dem. do- , u . owasch, das Meſſen beendigen , hu- , u.

-owasch, ausineſſen , na., einmeſſen; po-, Maß nehmen,

äußerlich u . oberflächlich meſſen , psché-, u. -owasch,

vermeſſen, durchmeſſen, pschi-, 20. fumeſſen , woná pschi

mèrijo, fie mißt zu, auch : anpaſſen, ros-, c. auseinan:

dermeſſen , wot-, 2. abmeſſen.

Mérik , ton , Eppich, Sellerie, kosamérik , ten, Schierling,

Hundepeterſilie .

Mérschnik, ten , der Prieſter, mérschnikowy, a, e, dem

Prieſter angehörig; mérschnikojski, a, é, adj. prieſterlich,

mérschnikojstwo, to, das Prieſterthum .

Mérssno, adv. burtig , geſchwind, comparat. mérssnej, ſ.

Mérwa , ta , das Gemirr (von Stroh u . a . ) ; mérwisch

1) wühlen, sse snėzym, in etwas z. B. in Stroh; 2 ) ver.

mirren , in Unordnung bringen, sse mérwisch , in Vers

wirrung gerathen ſein , to sse schykno s’nimi mérwi,

oben marșsny.
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20es wimmelt von ihnen , praes, mérwim , imperf.

mérwach, mérwene, to, das wühlen und Wirren , Se:

wimmel, Gewühl; na-, verſtreuen (überall u . in Menge),

s- , zerwühlen, verwirren, smerwone pschézéno, verwirr:

tes Garn.

Mérzow , ten , Schmorſo , a , aus Schm ., é, in Schm .,

méržojski, á, é, adj.

Mėsch, haben , beſiten , praes. mam , imperf. mejach , p.

p. a. mėl, a, 0, p. p . p. mėty, a, e , imperat. mej!

habe, halte ! mésché , to , das Beſiten , fut. zu mėsch:

ja smejom , ich werde haben , u . das abſolute praeterit.

ja směch, ich hatte v. smėsch , das als infinit. ungebr.

maschnosci, ta, die Habe , der Reichthum , damaschny,

ten, der Arme, Dürftige; mėwasch , zu haben pflegen,

niſten , eig . junge Brut haben, praes. won méwa, im

perf. won mėwascho, p. p . a. mėwal, a , . , mėwane,

to, das Niſten ; domėsch u. -ėwasch , aufhören zu be:

ſiken, lange genug haben , hobojmėsch u . ėwasch , um:

fangen, hobojmésché, to, der Umfang, hobojnėty, a, e,

umfangen , bu-, verſtehen , wiſſen , können , ja huměch,

ich konnte, humėsché, to , das Wiſſen, Stónnen ( verſchies

den von humésché, to, das Uuskehricht), nahumėsch, sse,

aus Etwas (s’nézogo) eine Lehre, Warnung entnehmen,

ziehen, nahumėsché, to , das Beiſpiel, drugim k'nahu

mėschů, Undern zum Erempel; huj-, -aschu. -ėwasch,

herauslangen, Geld aus dein Geldbeutel nehmen ; na-,

sse, des Beſiges einer Sache überdrüßig ſein , ſatt has

ben, namėsché, to , Ueberdruß, donam ., gånzlich ſatt

werden, naj-, -asch u . -ėwasch , miethen, dingen , praes.

najmeju u . najmam , imperf.-ach u. -ěch,najmėty, a, e,

gedungen, gemiethet, najabnik najamnik ), ten,
der

Miethling, Tagelöhner; po- , eine kurze Zeit beſiken,
poj., -asch u. -ėwasch , záhmen, zugeln , ten kon jo poj

mėty, das Pferd iſt gezügelt; psché-, zu lange haben
z . B. das Fieber, das ſich mit der Dauer eingewurzelt

hat, pschej-, -asch u . -ėwasch , durchfaſſen , feſt ums

faſſen ; pschi-, u. -asch, faſſen, fangen , anrühren, praes.

ja pschimeju ,ty pschimejosch, imperf. ja pschimèch u.



207

-ach, pschiméty, a, e, feſtgenommen , gefangen , ergrifs

fen, pschimej, greif an ! hobpschi-, begreifen , mit dem

Verſtande faſſen, hobpschimėsch, -asch u . -owasch auch:

umgreifen , umfangen , umfaſſen , hobpschimėsché, to,

das Begreifen mit dem Verſtande, der Begriff, hob

pschimowane, to, das Umfaſſen, sapschi-, angreifen ,

-ware, to , der Ungriff; rosmėsch , verſtehen , einſehen,

rosmėsché, to u. rosym , ten , der Verſtand , die Vera

nunft, imperat. rosmej, nåmlich, rosymny, a, e, verſtan

dig , vernünftig, ne-, unverſtandig, comparat. nerosym

nejschy, a, e, superlat . nejñerosymnejschy , a , e, der

Unverſtandigſte, rosymnosci, ta, die Verſtändigkeit, Vors

ſichtigkeit, ierosymnosci, ta, der unverſtand ; rosymasch,

auseinanderhalten z. B. einen Sack , praes. rosymam ;

smėsch als infinit. ungebr. bildet zu mėsch das fut. ja

smejom , ich werde haben , u . abſolute praeterit. ja

smech, ich hatte, ſ. 0. saj., -asch u . -ėwasch, pfånden ;

sej-, -asch u . -ėwasch, abnehmen etwas von der Obers

flache z. B. den Rahm von der Milch, auch die Kopf:

bededung = den Sut ziehen ; wot-, perlieren , Ž . B.

symoizu , das Fieber nicht mehr haben , wotejmésch,

-asch u. -ėwasch , einen Theil vorwegnehmen , vorher

abnehmen.

Méschi, kehre ! imperat. don máscł, kehren .

Mėschasch, miſchen , rühren , praes., méscham , mėschane,

to , das Gemiſch , wéz to gowno mėschasch, wez wono

ssmérži, je mehr man den Koth rührt, deſto mehr ſtinkt

er ; méschawa, ta, die Kelle , Krúde , méschawka, ta,

dem . na-, einmiſchen , einrühren , po- , ein Wenig mi:

Ichen , psché- , vermiſchen , verwirren, pschi- , hinzumi:

ſchen , rose, aufweichen , auseinanderbringen , s- u . sa-,

vermiſchen, verwirren , -ne , to , die Verwirrung, sa

méschany, a, e, verkehrt.

Meschk , ſ. mech .

Mésga, ta, der Saft in Bäumen, gen. i, dat . dse, brá

sowa m., Birkenſaft.

Mėssnik , ten, der Meſſing, méssnikowy, a, e, von M.

Mésso , to, das Fleiſch (mėsso faſt ausſchließlich von ges
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ſchlachtetem Viehe gebraucht, daher die Begriffe , fleiſch

lich " und „ fleiſchern " nicht davon abgeleitet werden

können ), 'messowy, a, e, von gekochtem Fleiſche od . von

Fleiſchſpeiſe:

Mėssysch, kneten (den Teig ), praes. méssym , imperf.

mėssach, mėssere, to , das Sineten ; po-, bedůngen , den

noch nicht außer Dünger gekommenen Uder bedüngen,

-wane, to , das oberflächliche Bedüngen ; sa- , kneten,

: -ne, to , das Kneten , samėssony, a, e, geknetet.

Mejstar, ten, der Meiſter, -ka, ta , die Meiſterin ; mejstar

owasch, meiſtern, muſtern, zurechtweiſen, praes. ja mej

starůju u . -om , imperf. ja mejstarówach.

Mesto, to , die Stelle, Ort , Stadt, namėscié, auf der

Stelle, ſogleich, to mesto, ſtatt deſſen, mojo mesto sastu

pisch , fich für mich ſtellen, mich vertreten im Amte, bei

der Arbeit, ja na twojom méscze , wenn ich in deiner

Stelle wåre, po mėscżé chojzisch , in der Stadt ums

hergehen, do mesta sajsch od. stupisch , einen Gang in

die Stadt inachen , sse. s’mėsa porasch , aus der Stadt

zurückkehren , sa mestom , hinter der St. mesto . c . gen.

anſtatt, z. B. mesto togo bratscha, anſtatt des Brus

der ; méstko, to, dem . dic kleine Stelle, Stadt, méstny,

a, é, ſtádtiſch, mestnik., ten , der Bürger , pschi- , ten,

der Mitbürger , mestnikojstwo, to , die Bürgerſchaft;

méscłaðski, a, é, zur Stadt gehörig , mėscłanské lůžé,

Stadtleute , m. rota , das Stadtthor, méscżanar , ten,

ein Stadtbewohner, Städter.

Métla, ta, der Windhalm, die Schmele (Unkraut) .

Metlina, ſ. másca.

Métwej, ta , die Krauſemůnze (kužérata ), koneza m ., die

Pferdemünze (Unkraut), métej, ta, id .

Mich,ten, der Mönch, mischk, ten , dem .

Mija, ta, die Mühe, gen. e, dat. y, mijowasch , sse , fich

bemühen, abmühen, praes. mijuja u . -om , imperf.-wach,

mijowny, a , e, mühſam ; sse do ssmérschi samij., ſich

zu Tode schinden.

Miknusch, bliden, ſchimmern, praes, miknu u . -om , im
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perf. miknuch, p. p . a. mikaul, a, 0, geblidt, miknene,

to, der Blic , we mikierụ zassa , in einem Augenblid.

Mil, ' ta wodna, Pfeilkraut ( sagittaria, Linn ).

Milà, ta, 1 ) die Meile (milliarium ), gen. é, dat. i , dwe

mili, 2 M., tschi milé, 3 M., mila drogi , eine "Meile

Beges ; 2) nom . propr. Emilie, milka, ta, dem .

Milar, ten, der Meiler, zum Verkohlen beſtimmtes Quans

tum Holz, milarik , ten, dem.

Milki, P. mělki .

Milny, l. mélny:

Miloscziwy, a, e, ſanftmüthig , pl . te milosciiwe, s’milosczi

wem duchom , mit f. Geiſte, miloscziwie, adv. id. mi

loscżiwoscł , ta , die Gelindigkeit, Guld, Sanftmuth,

Barmherzigkeit, sewschyknejų miloscziwoscầu, mit al.

ler Sanftmuth.

Mimo, praep. c. gen . außer, ohne, m. togo, außerdem .

Minasch , Jemandes Namen rufen , nennen, benennen,

praes. -am ; po- fordern , napo- , erwähnen , spo- ,
im

Sedachtniß behalten , gedenten, praes. -am ; spomuésch,

gedenken, ſich erinnern , praes. -neju u . -om , .nésché,

to, Gedächtniß, hobsp. u. -minasch, gedenken, ſich erin.

nern, erwähnen, 'sapominasch, id .

Minusch, sse, verfließen, vergehen, won sse mišo, er derfließt;

s'- , vermindern, -nene, to, die Verminderung .

Mita, ta, dic Miethe, na misché (beſſer: na pschébydku),

zur M , mitowasch, miethen ( ſonſt: najmėsch ), praes.

mituju u . -om .

Miza, ta, die Müte, Haube, mizka, ta, dem.

Mla, ta, das Dunkel, der Dampf, gen . i , dat . é.

Mláctasch, ſchnalzen , ſchmaßen , praes. -am , auch : mal

sskasch , dem. mlaczkasch , mláczkotasch , iterat. won

mlacza ako sswiña, er ſchmaßt wie ein Schipein.

Mlasch, mahlen (molere ), praes. mlejom u. -u und melom

u . -u , mlejach, u. melach , p. p. a. mlál, a , 0, gem .,

imperal. mel ! p. p . p . mláty , a , e , mlásché, to , das

Mahlen ; do- , u . -elasch , das lekte Getraide auf der

Mühle haben, zum legten Male mahlen; ho- u . -elasch,

abmahlen ; hu-, r . Mehl gewinnen , mahlen , tosse
14
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welé nehumelo, es giebt nicht viel Mehl ; na- , viel !! .

norräthig mahlen ; psché-, durdmahlen , sa-, u . -elasch ,

auf der Mühle aufgeſchüttet haben (= sassypane mėsch );

se-, u . -elasch, fertig mahlen , semláty, a , e, gemahlen.

Mlaz , ten , die Saudiſtel, Ganſediſtel.

Mlody, a , e, jung , mlody ssyn ; junger Sohn , nascha

mloda, unſere Jungefrau, s'mlodymi, mit Jungen , ten

taschk od . pås ma mlode, der Bogel od . der Hund hat

Junge; compar. mlodschy, a , e, junger , mlodatschjki,

a, é, žari ; mlodosci, ta , die Jugend, we mojej mlo

doscãi, in meiner frühen Jugend, aut = mlozina, ta,

die Jugend, junge Menſchen 00. Mannſchaft (mlode

làzé), auch : Sprößling am Baume, gen . y, mlożiza u.

mlożizka, ta , id . mlozj, ta, die Brut bei Bienen , auch :

Jungholz ; mlozenz, ten , der Jüngling, Junggeſelle.

Mlogi (u. mogi), a, é, mancher , mlogé lüzé, mande

Leute, mloga wez jo saméschana , manches Geſchäft ift

ſchwierig, mlogi ras, manchmal , mlogiraki, a , é, imanı
cherlei.

Mloko, to, die Milch, gen . a , s’mlökom jagly, Milch hirſe,

s'mlókom nawarisch, mit M. kochen, polny mlóka, an:

gefüllt mit M., moterzyne, krowéze ml. , Muttermild,

Kub- ; mlókaz, ten , Milchlümmel, Gelbſchnabel, mló

kar, ten , Mildreſſer, Milchfreund, mlokowaty, a , e, inild )ig.
Mloschisch u . moschisch, dreſchen , praes. mloschim, im

per;. mloschach , mloschene , to ( u . moschene) , das

Dreichen, wono sse mloschi , man driicht; mloschk u .

mlosch :, ten , der Dreicher, auch n . pr. mloschny sc.

massez, Dreſchmonat, d . i . November ; do-, u . -owasch,

aufhören zu dreichen , ho-, u . -owasch , abdreſchen, hu .,

ic. ausdreichen, na-, ? c. eindreſchen , po-, eine Zeitlang

dreſchen, psché-, durchdr., pschi-, 1. -owasch, hinzudr.,

s-, uneig. durchdr., durchprügeln, sa-, u . anfangen zu
dreichen , wote, c. abdreſden , um Raum zu gewinnen .

Mloze, te, Miodé, Rr . Kalau, ow, aus Mi., ach, in Mi. ,

mlozenski, a, é, adj.

Mlyn. u . myn, ten, die Mühle, Waſſermühle (im Gegens

Tag zu wetschnik , ten , Windmühle), do mlyna porasch,
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1

in die Mühle ſchaffen , wona plápozokat mlyn, pe

plapertwie eine Mühle, mlynk, ten, dem .; mlynski, a , é,

zur Mühle gehörig , -i kamen , Mühlſtein ; młynik, ten,

der Müller , mlyniza, ta, die Müllerin , mlynikojž, die
Můlerfamilie.

Mlyiz, ten (u . mlyniz ), der Pling, Waffelkuchen, gens a,

mlyóze påz, Plinge baden .

Mio , meiner u . mich , gen . u. acc. sing. von ja , ich,

namio, pomio, pschémno, wotemio f. d. praeposu
Moch , f. mech .

Mochlize, te, Mochlik, Sr. Lübben , z , aus M., ach , in
M. , mochlizany, a, e, adj.

Mochow, ten, Machow , Kr. Lábben, a, aus M. , é, in M. ,,
mochojski, a, é, adj.

Mód, ten, der Honig , m . kschajasch , 3 ). ausſchneiden ,

· polski n . , wilder y , zejzony m ., gefeineter 5. müda

waty, a, e, mit H. beſtrichen , módniza , ta , Meblthau,

Honigthau, mådwežj, ten, der Bår (Honigfreſſer).

Modlisch, sse , das Gebet, verrichten , beten (batowäsch ),

praes. ja sse modlim, imperf. ja sse modlách, p. p. a.

modlil, a, og modlene, to, das Beten , Gebet, modlår,

ten , der Boter, Unbeter, modlitwa, ta, das Gebet;

Modlej, ta, Madio, Str. Kottbus, eje, aus M. , ej , in

M., modlanski, a é, adj.; pschémodlisch , sse, huldis

gen , anbeten , ſich an jem . ( někomu) wenden.

Modry, a, e, blau, namódre, blåulich', ' modrik , ten , hin

u . wieder Namen für manche Zeiche mit blauem Waſs

Fer, modriza, ta , die Beule , modrak , ten , die blaue

Kornblume, modrazk , ten , das Veilchen ; modrowaty,

a , e, u . námodry, blåulidy; bumodrisch , biåuen.

Mody, ſ. mlody .

Mogon, 'ten , der Magen, gen . a, pl. y ; -k ," ten , dem .

Moj, moja, mojo, mein , moje lúzė, die Meinigen, we toni

mojom, in dem Meinigen, stym mojym , mit dem M.,

moj, mein Mann u . moja, nieine Frau, ( io lange ein

Ehepaar noch nicht ſelbfiſtåndig iſt, vgl. nasch.

Mokasch, intrans. weichen, vgl. mazasch ; moknusch , naß

werden vom Regen , praes. won moka u. "mokio, im
14 *
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perf..won mokascho u . moknu , mokano, to , das Well

chen , mokiene , to , das Naßwerden ; mok , ten , das

Seifwaſſer zum Einweichen beſtimınt; do- , ú . -owasch,

vóllig weichen , weich werden , hu- i . id . humok pusch ,

vom Regen naß werden , damoknusch , ein Wenig naß

werden v . R. , pschémoknusch , D. R. durch u . durch

naß werden , wotmokasch u..-knusch, ſich entfernen durch

Weichen, abweichen .

Mokrow , ten , Modro, kr. Spremberg, a, aus M. , é, in

M., mokrojski, a, é, adj.

Mokschj, ten, der Harn , úrin, gen . å.

Mokschoja, ta, Kol. Mokro, Str. Kalau , e, aus M., y,

in M., mokschojany, a, e, adj.

Mokschy, a, e, naß , moksche wédro , nafſe Witterung ;

mokschoschj u . mokschota, ta, die Näſſe.

Moi u . molå, ta , die Motte, pl. te molé, auch : die Raus

pen im Bienenſlode, molowy bom , Maulbeerbaum ,

molowe selé, Siebenſtundenkraut (im Spreewalde).

Molar, ten , der Maler, gen. å, pl. é ; -ka , ta , die Mas

lerin ; molowasch, malen, praės. moluju u . -om , imperf.

molówach ; do-, zu Ende malen, hu-, als Gemälde dars

ſtellen , ausmalen, na- , viel malen, wot-, abmalen, ſchildern .

Molisch , irre machen , sse m . , ſich irren, irre werden, praes.

molim, imperf. molách , molene, to, der Srrthum in Ge:

danken ; s- , verfehlen, smolene, to, das Verfehlen , sa-,

absol. zu molisch , ene, to , Irrthum , Verwirrung,

gen. a, dat . u , soc. im .

Momlisch u . mumlisch , fauen , von Perſonen gebraucht,

die keine Zähne mehr haben , praes, -im , imperf. -ach ,

momlene, to, subst. verb, momlák, ten , ein zabnloſerMann.

Mor, ten, der Mohr, mork, ten , dem . morski , a , é, adj.

morska semå, Mohrenland.

Morawa, ta, der Ulp (incubo ), auch: die March (Fluß).

Morchel, ta, die Morchel ( phallus esculentus Linn.) auch :

schmorglá, ta ;, pl . morchelé.

Mordar, ten, der Mórder, -ka, ta, fem . -ski, .., é, mór:

beriſch , mordewasch , morden , ( = hussmérschisch ),

smordowasch , absol. zu mordowasch .
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Morisch , durch Erkältung der bebrüteten Gier die barin

befindliche Brut ertódten , praes. wona mori, imperf.

wona moråscho, morere, to, die Erkältung, Vernach :

láſſigung der Eier ; s-, verwahrtoſen , die Brut in den

Eiern ertódten, smorony, a, e , im Eie verwahrloft.

Moró, to , das Meer, gen. á, mořski, a , e, adj. morska

sswiúka, Meerſchweinchen , morské żwaly, Meereswogen .

Morsgi , te , das Mark in den Gebeinen., das Gehirn ,

żywe m ., die Nerven ; morżony, te, dus Gehirn.

Moschyna, [ muschyna.

Most, 'ten, I ) die Brüde, na mosczé, auf der Br. , sposy

mosta, unter der Br., po mosczé, ' die Brücke entlang,

pschés most, die Brüde bindurch, mosczik , ten, dem.

mostaf, ten , Name deſſen , der an der Brüde wolnt,

mostniza, ta, das Brückenholz, mesciischczó , to , der

Knüppeldamm , gen . & ; 2) Heinersbruck, Sr. Rottbus

und Wendifch Muſta , Kr. Sagan, a, aus H. u . W. M.

mosczé, in H. und W. M. mosczany, a , e, adj.

Motasch, weifen , aufhaſpeln , praes. motam ; motejdlo, to ,

die Weife, motejlo u . motylo , to , id . motk , ten , der

Stråhn von 20 Gebind mit 40 Faden feines Flachſen:

garn, (zum Unterſchiede von sciénik , ein Stråln von

10 Gebind mit 40 Faden grobes Garn, und polternik,

ein Strähn von 15 Sebind mit 40 Faden Mittelgarn ),

motaschk , ten , dem. ho-, u . -owasch , abweifen , da-,

einhaſpeln , sa-, l . -owasch , id.

Motyja, ta,die Krauthađe,Radehace, gen . e , dat. y ,

to tak, aby smotyju scžolil , von inhaltloſen und gros

ben Deußerungen , motyjka, ta , dem.

Moz, ta , die Kraft, Macht, Gewalt, s'welikeju mozu, mit

aller Gewalt, iramoz, gewaltſam , pschés moz, übermå:

big anſtrengend ; mozny, a, e , ſtark, machtig, kräftig,

schogomozny, almachtig, comparat. moznejschy, a , e ;

namoz, to , die ſchwache Kraft, das Unvermögen , na

mozny, a , e, unvermogend, ſchwach ; pomoz, ta, die Hilfeo.

k'pomozy , zúr Hilfe ! mozowasch , moznusch u . smoz

dusch, fårken, kråftigen, praes. mozuju, -om u . smaznu ;
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imperf. mozowach u . smoznuch ; sse sm. , fich ſtårten,

smoznene, to , die Stärkung .

Moz u . mogasch, können, vermogen , namoz, nicht können ,

nicht im Stande ſein , praes, mogu od . mozom , imperf.

możach, p . p. d. mogal u. mogl, a , o , moguzy, a , e,

könnend; hu-, od. wy, herausbelfen , erretten , erloſen,

woni humogu, ſie erretten, imperat . humoż ud. wymoż!

p. p . p . humożony od. wymożony, a , e, erlojet, humo

žene u . wymožene, to, die Erlöſung, humožnik u . wy

możnik , ten , der Erlófer, Heiland ; po- u . -ogasch, hel:

fen , Beiſtand leiſten, pomożene u . pomogane, to , das

Helfen , der Beiſtand, pomożnik, ten , der Helfer, Bei:

ſtand, pomogaj ( u: pomgaj) hog, helf' Gott ! pschés,

vermogen, pschémożeie, to , das Vermogen , die Güter,

Macht, pchémożny, d, e, reith, sse pschémoz, fich Scha:

den thun mit zu großer Unſtrengung; smognusch, sse,

wieder zu Kräften kommen, generen , smogiene, to , die

Geneſung, smogrony, a, e, geneſen ; samoz , vermogen,

samożeue, to, das Vermögen, samożny, a, e, begútert, reich.

Możno, adv, möglich, thunlich, to jo možno , das kann

Tein, iſt inöglich, możno , aż tam pobyl jo, es kann ſein,

daß er dageweſen iſt. Das adj. možny iſt ungebr., ve

možno unmöglich, bogu nejo niz nemožno, bei Gott iſt

kein Ding unmöglich , nemožne , adv. über die Maßen,

überaus, nemozne redde, überaus fchón .

Mozydlo u. mozylo, to , die Róſte, Flachsrófte, . mazasch.

Mrėsch, ſterben (mori ), praes. mreju u. -om , imperf.

mrėjach, p. p. a. mrél, a , 0 , mrėsché, to , das Šters

ben, mrėjuzy, a, e , fterbend, im St. , mrètwa, ta , die

Peſt; do-, sse, juſterben , durch den Tod zufallen , to

jo sse jomu domrélo , das hat er geerbt; hu-, u . -me

rasch, ſterben, imperf. ja humrèch , ich ſtarb, humrésché,

to, pas Ubſcheiden ; pa-, sse z. B. symy , glodu, Froſt,

Hunger erleiden ; sa-, todt ſein , won jó samrėl , er iſt

todt ; se-, u , -mérasch , babin ſterben ; wote , u . -me

rasch, abfterben ; humarly, a, e, todt, verſtorben , hu

marlik, ten, todter Leichnam, ein Todter.

Mroja, ta, die Umeiſe, gen. e , dat. y, mrojka, ta, dem .
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mrojowischczu, to , der Umeiſenhaufen ; mrojsch , sse,

wimmeln , praes. won sse mroj, er wimmelt, imperf.

won sse mrojascho, er winimelte, p . p . a. Irojl, a, o ,

gewimmelt, mrojsché, to, subst . verb .

Mrok , ten , die Wolke, tschaschny mrok, Gefahr drohen:

des Gewitter ; mrokawa , ta , das Gewölk, mrokawka,

ta, dem. mrokota, id , mrokotny, il, e, bewölkt, mrokot

nosci, ta, die Dunkelheit; mrozysch , sse , von aufſteis

genden Gewittern u . finſtern Geſichtern : fich bewolken ,

wono sse mrozy , es bewolkt ſich , sse mrozascho , bes

wdikte ſich, p . p . a . mrozyl, a, 0, bewolft, mirozene, to ,

subst . verb. pomrokowasch, sse, von , entſtehenden Bols

ken , samrozysch, sse , wenn der Himmel mit Gewittern

bedeckt iſt.

Mroka, ta , die Grenze, Mark, sa mroku, jenſeits der Sr. ,

pschi mroze, an der Gr. , mrokar, ten, der Grenznach .

bar ; mrozny, a , e, adj. mrokowasch, grenzen , abgren :

jen, praes, -kuju u . -om , imperf. -kowach.

Mros , ten, der Froſt, Reif, vgl. marsnusch ; 'mrosowasch,

fröſteln , praes, wono mrosujo , es fr. , mrosowascho,

fror ; pschi-, juweilen froſteln , allmählig frieren,

pschimros, ten, der Reif.

Mrozna, ta (vgl. mroka ), Bretſchen, Kr. Lübben, eje, aus

Br. , ej , in Br., mrozny, a, e, adj.

Mscha, ta, die Meſſe, gen. e, dat. y , namschu hysch , in

die Kirche geben, namschy, in der St., semsche, aus der

St., namscha , ta, die Kirche, der Gottesdienſt, zinssa

bużo posna namscha, heute iſt Spåtgottesdienſt, wona

pojzo namschu, ſie geht zur Stirche, von Sechswóchnerin.

nen, rana n . , Frühgottesd ., namschar , ten , der Kirch:

gånger, -ka, ta, -in, namscharski, a, é, adj. -ska drastwa,

Rirchenkleider.

Mucha, ta , die Fliege, muchi hobarasch , Fliegen wehren ;

muchoras, ten, der Fliegenpilz, muchorask, ten, dem .

Mudry, a, e, flug, weiſe, verſtändig, compar. mudrejschy,

a , e, kluger, nemudry, a, e, underſtandig, thörigt, com

par. nemudrejschy, superlai, nejiemudrejschy, a ,e , der

unverſtåndigfte ; mudrosct , ta , die Klugheit, Weisheit;
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mudrostat, ten , ein Kluger , mudrostowasch , flügeln ,

praes. mudrostuju u . -om, imperf. -stowach , -stowane,

to , der Vorwig ; mudrowasch, sse, ſich ausreden , beſſer

wiſſen wollen , praes. ja sse mudruju- u . -om , imperf.

ja sse mudrowach, mudrowane, to , das Uusreden , die

Ausrede ; hu-, sse, id. po-, sse, einen Wortwechſel füh:

ren , psché-, u. -drisch, nekogo, jem . zurechtweiſen, hof:

meiſtern , eines Irrthums zeihen , pschémudrowak, ten,

ein Klügling, Beſſerwiſſer.

Muka, ta ,das Mehi, gen ., i , béla m ., weißes M., zarna

m ., ſchwarzes M., muzka, ta, dem. muzny, a , e, adj.

muzny hużenż , ten , der Mehlwurm ; mukowar, ten,

der Mehl- oder Gemüſehåndler.

Mukwar, ten, Mucmar , Kr. Kalau , å , aus M. , u , in

M., mukwarski, a, é , adj.

Mulka , ta (vom veraltet. mula, das Mündchen, Måulchen)

der Kuß (ſonſt poschk) , daj mé muiku , gieb mir ein

Küßchen ! podmulak podgubk, ten , ein weißes un:

ter dem Munde zuſammengelegtes Trauertuch.

Muikojze, te, Mulknik, Sir. Sorau, z , aus M. , ach , in

M., mulkojzany, a, e, adj.

Mun, P. mlyn.

Murá, ta, die Mauer (murus), gen , é, dat . i, muika, ta,

die Ofenbank (meiſt gemauert), na murze, auf der O.,

murar, ten , der Maurer, gen . á , pl. é , murárik , ten,

die Mauerſchwalbe; murówasch , mauern ; praes. mu

růju u . -om, imperf. murowach , murowany, a, e, maſs

fiv, -wane, to , das Mauern, hu-, ausmauern , sa-, zu:

mauern .

Muró, í moro.

Murów, ten , Meuro, Kr. Kalau, a, aus m. , é, in M.,

murojski, a , é, adj.

Muschi, ta, die Vogelmiere ( Pflanze).

Musch u. mysch , waſchen (nur feſte Gegenſtände z. B.

Teller, Jijche, Fenſter z . ſonſt palkasch), praes. myju

u . -om, imperf. myjach, p. p. a . myl , a , 0, imperal.

myj! p. p . p . myty, a, e , mysché, to , das Waſchen,

Bad ; schöple m . warmes B. , Badeanſtalt; myt , um
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zu waſchen; sse m ., fich waſchen ,baden (kupasch) , mujniza,

ta , ein Becken , Waſchbecken ; hob-, u . -wasch, Geſchirr

Seller x . ſcheuern, hu- , u . -wasch, id . sse hum ., absol.

ſich waſchen, baden, imperf. ja humuch, ich wuſch aus,

ty, won bumu, du, er w. aus; po-, bewaſchen , abſpů:

len, pomuje , te, der Spůlich , Brandtweinſp., psché-,

Ques waſchen, s-, vollſtändig w ., shumuwasch, id.wot-,

u . -wasch, durch Waſchen entfernen , reinigen , wotmusché,

to, die Abwaſchung.

Muschisch, trüben das Waſſer (turbare aquam ), praes.

-u u . -im , imperf. -ach , muscheie, to , das Irúben ;
mutny, a, e, trúbe, mutniza, ta, nom. pr. eines Sprees

armes zwiſchen fübbenau u . Lúbben , gen. e, dal . y ;

psché, muschisch , s, id . sa- , trůben , wot- , sse,

wieder klar werden, ſich aufkláren .

Muschkota, ta, die Muſcatnuß, gen. y, dat . sché.

Muschyna, moschyna u . myschyna, ta , der Beutel, Geldb. ,

Tabatsb. 26. s’muschyný huschėgnusch od . hujmėsch,

aus dem Beutel nehmen, chtoź nozo wozy pożywasch,

ten derbi muschynu ros'schégasch , wer die Augen nicht

aufthut, muß den Beutel ziehen ; muschynka, ta, dem .

Geldbeutel .

Muski, ſ. muż.

Mussasch u . myssasch , müſſen, praes. myssym, imperf.
mussach .

Mustrowasch, muſtern, -wane to , Muſterung.
Mutniza u.

}Mutny, a, e ,
f. muschisch.

Mui, ten, der Mann, gen. a , pl. e ; mużowa, ta, die Måns

muski ( eig . adj. = mužski ) , ten , die

Mannsperſon, der Mann, gen. ego, pl. é, muskézy, a,

e, Mannes., 3. B. -za drastwa , Mannskleider, -ze
żélo, Arbeit für Männer ; mużakow, ten , (eig . Mannss

lehn ) Muskau, a, aus M., é, in M., mažakojski, a, .

é, adj.

Muzesch, verdrießen , årgern , praes. wono muzy , es års

gert , pl . woni muze, fie verdrießen , imperf. wono mu

zescho, es ärgerte, woni niuzechu, fie ärgerten , p . p. a.
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muzel, a , 0 , muzene, to, subst. verb. wono mé muzy ,

es årgert mich ; ho-, verdrießlich werden , sa-, id ,

Muzuy, a, e , múde, ermüdet, comparai. muznejschy, a, e ;

mužnoscż, ta , die Müdigkeit; smuzysch, sse, múde mer:

den, praes. -ym, imperf. -ach, p . p. a . -yl, a, 0, -ene,

to , die Ermüdung, Müdigkeit.

Mykasch u. myknusch , Etwas raſch entfernen , wegneh:

men, sse, ſich entfernen , praes. ja myknu u. -om, im

perf. ja myknuch , ty -u , p . p. a . -ul, 0, 0 , pschés

hokno sse myknusch , durch's Fenſter entſchlüpfen, s’nim

myknusch do nugla , raích damit in den Winkel fahren ;

samknusch, abs. samkasch , dur. verſchließen , praes.

-knu u . -kam, -knene u . -kane, to , das Verſchließen,

-kar, ten , der Pförtner, Schliefer, -ka, ta , -in , samk ,

ten , das befeſtigte Schloß zum Verſchließen ( ſonſt pytko),

auch : Schloß am Buche ; hob-, beſchließen , einen Ents

ſchluß faſſen , -koeie , to, Beſchluß , hu-, ausſchließen

von etw . -kasch, Alles verſchließen , wot-, gewöhnlic :

wotamknusch u . -kasch, aufſchließen .

Myn, 1. mlyn.

Myrkasch ú . myrkotasch , fchimmern , flimmern , -tasch ,

blinzeln mit den Augen, praes. wono myrka u. -kozo,

es ſchimmert, imperf. -kascho u . -kotascho, ſchimmerte,

p. p . a. -kalo u . -talo , -ane, to, subst . verb. smyrkasch

u . smerknusch , sse , båmmern , wono sse smyrka u .

smyrkio, es dåmmert, smyrkascho u . smyrknu , dám :

merte, p. p. a. -kalo u . -knulo, gedåmmert, smyrkane,

to , die Abenddämmerung , na smyrkanu , zur Abends

dämmerung, in der U , gegen Abend, po smyrkavu, nach
der Abendd .

Mysch , I. musch.

Mysch u . musch, ta , die Maus, pl . y , myschezy , a, e,

adj. myschezeboblischki, Mäuſekoth, myschka, ta, dem .

Myschczótka, ta, die Hungerblume, das Hirtentåſchlein .

Myschyn, ten , Miſchen, fir. Kottbus , a, äus M. ' é, in

M., myschynski, a, é , adj.

Myssi , ta, der Gedanke , die Geſinnung, gen ., dat . , du.
i , soc. d , na myssli mėsch , gefonnen ſein , gedens
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ten, zo to jo sa myssli, was iſt das für eine Geſinnung,

po sswojej myssli,nach eignem Gutdunken , zo ty masch

na myssli , wao súhrſt du im Schilde; smyssl, ten , der

Sinn, te pėsch smyssly , die 5 Sinne; gen . a, pl. y,

auch : das Gemüth ; mysslisch , sse, denken , im Sinne
od . in Gedanken baben , praes. ji sse mysslim , ty sse

-isch , won sse myssli, woni sse mysslé, imperf. ja sse

mysslåch, p . p . : mysslil, a , 0, imperat. myssisse,

denke dir ! mysslene, to, das Denken, Dichten, po sswo

jich mysslenach, in Gedanken vertieft, sle m ., der Arya

wohn ; domysslåsch , sse, Neigung zu Etwas ' od . Bers

langen nach Etw . haben , tosse mě nedomysslå , das

macht mir wenig Freude; hobmysslisch , erwagen', bes

denken, hu-, ssebé, Etw . nusſinnen , humysslene, to,

der Anſchlag, po- , sse, ſich an Etw. erinnern , pomy

sslene, to, der Gedanke , psché-, durchdenken, psché

mysslene, to, das Bedenken, ros-, sse , zu ſich od . zu

Stande kommen , rosmyssliwy , a , e , bedadtiam , voru

ſidytig, úberlegt, sa-, sse, in Gedanken verſinken, sa

mysslene, to, die Einbildung, Verwirrung im Kopje.

Myto, to, der u. das Lohn, das ausgedungene lohn,
Pråmie, kaké myto smėjosch , was wirſt Du für Lohn

davon tragen ?

N.

Na, praepos. cum acc. u. loc. an , auf, über, na boze,

an der Seite, namno spominajscho, gedenket an mich

(meiner), na semi, auf der Erde, niz na péñesach, alé

na bożem žognowann jó scho làżane,,na to pschiżó an,

nicht am Gelde, ſondern an Gottes Segen iſt Aues ges

legen , auf den kommt es an , won jo na semů pschi

schel, er iſt auf die Erde gekommen, na pschésu hysch,
zur Spinte geben ; na wschyknych , auf od. über alle,

na wschykne sswoje dobytki, über alle ſeine Güter, na

wschyknych stronach , an allen Enden , ' najssy, auf

dem Dorfe, na tom, daran , na kouu , zu Pferde. In

Zuſammenferungen bezeichnet es : 1 ) init dem dur. ineiſt

die einſtweilige Genüge ; 2 ) mit dem absol. u. iterat.
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das auf der Oberfläche leichthin Bewirkte; 5 ) mit reflex .

fich den Anſchein gebend .

Nabodojze, te, Nebendorf, Rr. Kalau, , aus N. , acti; in

N. , nabodojski, a, é, adj.

Nabogi, a , é, verſtorben , ſelig, verſchieden, wot togo da
bogégo knėsa, von dem verft. Herrn .

Naboré, to u . naborétko, to , dem . von Menſchen u. Thie:

ren gebraucht, die man bemitleidet: armes Thier ! to

bogé naboré, das arme, unglückliche Geſchópf!

Naboschkojze, te, Naundorf,, Rr. Kalau, z, aus N., ach,

in N., raboschkojski, a , é, adj.

Nabosez u. ñabsez, ten , der Bohrer ( terebra ), pl. e , s'na

bosezom žėru huwérschésch, mit dem B. ein Loch bohren .

Nabożny, a, e , andåchtig, nabożnoscł, ta , die Undacht.

Nabysch, . bysch.

Nad , praepos. c . soc. úber, bog jo nad schnyknym ten

knés, Gott iſt über Udes der rechte Herr, nadnami sse

kněze welé drugich , über uns gebieten viele Andere,

smil sse nademnu , nadnami, erbarme dich über mich,

über uns ! nad tym , darüber .

Nadejsch , f. hysch .

Nadobny, a , e, geeignet, paſſend, geſchickt, nadobnoscł, ta,

die Geſtalt.

Nadra, te, jede Protuberanz od . Beule, dann : die Brüſte,

der Buſen (pl. des veralt, nadro , to , die Bruſt) und

ſelbſt: der obere Theil der Achſel, sa nadrami, im Buſen.

Nagi, a, é, nadt, bloß, unbededt, entblößt, nagi máz, ges

zůctes Schwert, magnat. nagutschjki, a , é, gar zu

nadt, nagaz, ten , ein Nadter, nagoscă, ta , die Nadt:

beit, Blóße, nagota, ta , die Bloße, Scham .

Nagle, adv. auf der Steue, ſchnell, unverſehens.

Naglowk, ten, die Oberſchwelle an der Thüre, pl. i .

Naglus, ten , Lammsfeld b. Lieberoſe, a, aus k., u , in L.,

nagluski, a , é, adj.

Najam , ten, die Miethe; najamny u . pajabny, a , e , ges

miethet , gedungen , najabne (od. najméte) zėlaschéré,
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zur Urbeit gemiethete Leute (Lohnarbeiter), najamnik u.

najabnik , ten, der Tagearbeiter, Miethling...

Najmėsch, F. unter mėsch .

Najssy, ſ. wass.

Naju , unſer beiden u. uns 6. , gen. u. acc. du . ja , ich.

Nakasysch, f. kasysch .

Nakladasch, sse, f. unter klască.

Nakowa, ſ. unt. kowasch .

Nalchen, ten, die Nelke, (dianthus Linn .) pl . y, nalckenk,

ten, dem . pl. i .

Nalėgasch, 1. lėgasch.

Nalog, ten, die Gewohnheit, Sitte, der Gebrauch , pl. i,

sa tym nalogom togó sswezena , nach Gewohnheit des

Feſtes.

Nalpa u . nawpa, der Uffe ( simia ), nalpka , ta, dem.
Nam , uns, dat. pl. von ja, ich, nama , uns beiden , dat.

u . loc. du. nami, uns soc. pl.

Namakasch, f. makasch .

Namaly, a , e, ein wenig, einfach , zum Theil .

Namaschklėb od . nemaschkleb, ten , Nimaſchklebe, Rr. Gus

ben , a, aus N., é, in N. , namaschklėbanski, a, é, adj.

Namaschny, a, e , P. mésch .

Namérasch, sse, ſich verſtellen, Pofſen reißen , nicht Ernſt

gebrauchen, praes. ja sse naméram , imperf. ja sse na

mérach, namérane, to , die Poſſen, zo to sse namérasch ,

warum gebrauchſt du keinen Ernſt ? namérak , ten , der

Poſſenreißer ; po-, sse, ſich eine Zeitlang zum Verdruße
Anderer beluſtigen.

Namėsch, sse, ſ. mésch.

Namorojze, te, Ilmiersdorf, Kr. Kalau , 2, aus I., ach ,

in I., namorojski, a , é, adj. vgl . naboschk.

Namoschkojze, ten, Naundorf , Rr. Kalau, a, aus , u , in
N., ramoschkojski, a , é, adj.

Namoz, 1. moz.

Namscha, 1. mscha.

Nan, ten, der Vater (bibliſch : woschz ; alt ſcheint auch

tata zu ſein ), nank , ten , dem . der Stiefvater, pl. i .
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Napokoj, i . pokoj.

Napol, ſ po !

Naporėd, 1. red.

Naporny, a , e, kurzweilig, die Zeit vertreibend , unterhals

tend, naporowasch, sse, Kurzweil treiben , praes. ja sse

naporuju u . -om , imperf. ja' sse naporowach , naporo

wane, to , die Kurzweil.

Naposchny, a , e, ſchief, -nosci, ta, die Schiefe.

Napowasch, r. powasch .

Napschéschiwo, l. pschéschiwo.

Napschiski , a, é, ſteil, jah , jåhzornig, napschisko, adv. ſteil.

Napschismy, a, e , jåhlig, plöglich , unvorhergeſehen , -mo ,

adv . id. -moscz, ta, die Haftigkeit, Einpfindlichkeit, gen.

i, soç. u .

Nara, ta, der Nark, pl . y , taka nara, fo närriſch ! narski ,

a , é, nårriſch, zum Wüślachen , Darské zelo , nárriſches

Beginnen ; narisch, sse , ſich lächerlich machen , praes.

narim , imperf. narach ; hob-, durch Nedereien wild und

bóle machen , auch : verziehen , hobnarony , a , e , ver:

wöhnt, verzårtelt.

Naraz, ſ. raz.

Nariz u . narzwa, ta, Oberfeder.

Narod, ten, die Geburt, ſ. rod .

Nass, unſer u . uns, gen ., acc. 1. loc. pl . von ja , ich,

dlá pass , unſertwegen , woschz nass , Bater Unſer.

Nasch, a , 0, unſer ; ten nasch , ( unſer) Wirth , ſo nennt

die Hausfrau vorzugsweiſe ihren Ehemann , nasch nej

doma, mein Mann iſt nicht zu Hauſe ; ebenſo ſagt der

Mann von ſeiner Frau : nascha, meine Fr., nasche ssu

hujschli na poli , unſere Leute (Hausgenoſſen) ſind aufs

Feld gegangen ; man fragt nach dem Wirthe oder der

Wirthin : żö wasch od . wascha jo ? nach den übrigen :
žö wasche ssu ?

Naschj; ta, das Kräutig von den Wurzelgewachſen (Růs

ben u . a . ) . gen. , dai. u . loc . i, soc . ů ; natka, ta, dem .

Naspėt u . wospět, adv. wiederumi, abermals.

Nasscă, absol. nossyschi , dur. tragen , praes. nassu u . -om ,

imperf. bassech , p . p. a. Hassl, a , 0 , p . p . p. nassony,
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a, e, imperat. nass ! Basscło !enassene, to , das Tragen ;

ju nossysch praes, nossym , imperf. nossach , p. p. a.

nossyl, a, o , p. p. p. nossony, a, e, nossere, to, subst.

verb. hassézy, tragend, nast, umzu tragen , jaja nasci,

Eier legen ; nassar, ten , der Iråger, nossydla , te , dié

Irage am Rarren , Miſttrage; do , an den beſtimmten

( Beſtimmungs-) Ort tragen, bringen , in Erfahrung

bringen , donossysch, zur Genüge herzutragen , donosso

wasch, iterat. die letzten Reſte herbeibringen ; ho-, abs.

dur. u . iter . heruntertragen od . ſchaffen ; hob-, abs. u .

iterat. umſtellen , namentlich die Hinterare eines Wa:

gens beim Uinlenken , hobnossysch , um Etw. legen , was

man nach u . nach hinzugebracht hat ; hu- , c. hinaus.

tragen , forttr.,. auch trop. to jużo welé hudasso , das

macht ſchon viel aus; na-, abs. u . dur. genug eintra

gen ( abs. vorzugsweiſe vomEierlegen der Hühner gebr.

dur. auch im eigentlichen Sinne), iterat. ungebr. po- ,

abs. trop. na nekogo, jem . die Lugen gönnen , dur. u.

iter. auftragen , *. B. einen Eſtrich , eine Lehindede

( = pobijasch ), dann auch den Einſchlag der Weber

handhaben, wirken , daher ponossk, ten , der Einſchlag ;

durat. auch : einige Male od . zum Scheine tragen

(chyika , ein Weilchen ), ponossowane, to = ponossk ;

pod-, abs. von brütenden Fühnern ic ' die bereits brů:

ten u . Eier noch dazu legen , dur. u . iterat . ungebr .

psché-, abs. trop. ertragen, won to.gor namożo psché

nasci, er kann das gar nicht leiden , abs. dur. u . iler.

im eigentl. Sinne : burch od. über Etwas hintragen,

pschés mésto, most, durch die Stadt, úber die Brúde;

pschi-, abs. bringen, dur. u . iter. hinzutragen , dopschi

nascł, den leßten Reſt vollſtändig hinzutragen, hupschi

dassct, iter. Uues endlich binzubringen ; ros-, abs. dur.

iter. auseinander tragen , ausſtreuen , trop. austragen,

dorosvasscł , abs. dur. iter. mit dem Begriffe der Voll:

endung ; sa-, abs . verlegen , ſo daß man es nicht finden

tann, auch von Hübnern, welche die Eier beimlich le :

gen, dur. u . iter. nach u . nach durch Herbeiſchaffung

von Gegenſtänden Etw. ausfüllen , dosa- , dur. u . iter .
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zu Ende fommen mit dem sa- ; s-, abs. Eier legen ,

dur . vom voligen U btragen im eigentl . Sinne, sse

sň. , abs . u . iter. ſich in die Höhe chwingen und ober:

warts tragen ; wot- , abs . dur. u . iter. weggehen, wegs

bringen , dowot- , abs. dur. iter. damit zu Ende kommen.

Nassenze, te, Wieſendorf, Kr. Kottbus, z, aus , ach, in ,

nassenzki, a, é, adj.

Nasseschisch, 1. ssoschisch.

Nassletk , 1. ssletk .

Natschawasch, sse, ſich gebehrden , d. i . ſo thun, als wollte

man etwas Anderes , praes. -wam , natschawane, to,

der Vorwand, das Gebehrden, Geprånge (von tschojisch

zurichten , anſtiften, verüben , sse = ſich ereignen ,

geſchehen ).

Natschik , ten , der Zügel (von Leder), pl. i .

Nawabisch, f. wabisch.

Nawal, ten, eine große Waſſerwelle, pl. y.

Nawdank, ſ. dasch.

Nawlåz, f. láz.

Nawod , ten , das Nek, pl . y.

Nawożena, ten , der Bråutigam , pl . i (von wo-żennsch ,

sse = ſich beweiben . )

Naz ( für nazo) , worauf ? naz won sse ženi , worauf heis

rathet er, d . i. womit yedenkt er ſich u . Teine Familie

zu ernähren ? nazga ty sse spuschctåsch, worauf ver:

laßt du dich denn ?

Nażejeze, te, Nehsdorf b. Finſterwalde, z, aus N. , ach,

in N., nażejeski, a, é, adj.

Nazesch u . nazynasch , anſchneiden f. B. Brod , einen

Jopf Butter u. a . praes. ja nazeju u . -om, imperf. ja

nazech , p. p. a . nazel a, o, imperat. nazej! p. p . p.

nazety , a , e, ungeſchnitten , nazeta pokschyta , ange:

ſchnittenes Brod, nazesché u . nazysane, to, subst. verb.

Nażésch, sse, hoffen , praes . nažéju u . -om , imperf. na

tejach , p . p . a . nažél , a , o , gehofft, imperat. nazéj,

hoffe, nažéjschó, hoffet !' p. p. p. nažiny, a, e , gehofft,

nenažéjuzy, unvermuthet, unverhofft, zogoź nécht sse
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WATA

WIB

nažéjo, was man hofft; nazéja, ta, die Hoffnung, gen.

e, dat. y.

Nazki , te, die Mulde, der Badtrog (auch : korytko ).

Nazyna, ta, Bibersdorf, Kr. Lúbben, y, aus B. , é , in

B., nazyński, a, é, adj.

Ne-, un-, nicht (nur in Zuſammenſebungen ) remudry,

thöricht, newinowaty, unſchuldig, iebisch, nicht ſchlagen,

negnasch, nicht laufen, sse nehoblékasch, ſich nicht an

kleiden, nejnemudrejschy, der allerunderſtandigſte, won

nejo pissal, er hat nicht geſchrieben; das e alterirt ſelbſt

in a , 3. B. namoz, ta , Ohnmacht, namžo , kann nicht,

nabogi, (nicht elend) todt.

Ne, nein (non) , jo twoj bratsch domoj pschischel ? ne,

won namžo hyschczi pschisch , iſt dein Bruder nach

Hauſe gekommen ? nein, er kann noch nicht kommen.

Nebo, to, der Himmel, gen. á , na nebů, im s ., pl. te

neba; nebåski, a, é, himmliſch, to nebåské kralejstwo,

das Himmelreich .

Nebuwy, a, e, nicht recht bei Verſtande, blödſinnig.

Nechasch, nicht wollen , keine Luſt haben , praes. necham,

alles Uebrige v . kschésch , jomu sse necha, er hat keine Luft.

Něcht u . néchten, jemand, wono sse nėcht pora, es kommt

jemand, gen . nekogo, dat . nékomu, acc . nékogo , soc.

nekim, loc. někom.

' Ned, adv. ſogleich , auf der Stelle, ned na mésczé, ſofort,

ohne Verzug .

5 Nedara, ta , die Ungeſundheit, Schädlichkeit.

Nedobrotnik, ten , Herenſchuß (eine Fingergeſchwulft, die

von ſelbſt entſteht u . von Heren hergeleitet wurde),

dann : ein Taugenichts, v . dobrotny u . ne-.

Nedopyt, ten , die Fledermaus, iedopyrik, ten, dem.

Nega, negga u . nejga, ta , dié Neige, der Ueberreſt, beſ .

von Speiſen, we nese, in der N., nežka, ta, dem . die

kleine N., negowasch, zuſtecken, beſondere Gunſt erwei

ſen, praes. neguju u . -om , imperf. negowach ; s- , Ques

jein . zuſteden , an jem . verſchenken .

Pap
er

15
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Néga, adv. irgend einmal (unquam ), déga ras, zuweilen ,

Negdy, adv. jemals.

Nej-, Bezeichnung des Superl. wird vor den Comparativ

geſeßt = ain, z. B. welé, viel , compar . wézej , mehr,

superl. nejwezej, am meiſten , malki, fleir , compar.

malschy, kleiner , superl. nejmalschy, der kleinſte.

Nejssom , bin nicht, nein! ssy ty pschi noin pobyl ? biſt

du bei ihm geweſen ? vejssom , nein !

Nekaki , a , é, lo und To, ein gewiſſer (quidam ), nėkmany,
a, é , unbrauchbar.

Nelépy, a, e, ungelenk, ſteif, ungeſchidt.

Nemerny, ſ. mér.

Nėmėschk, ten , Niemiſch b . Senftenberg, a , aus N. , u,

in N. , nėmėschzany, a, e, adj.

Nemy, à, e , ſtumm , ten nemy, subst .

Nen, inn , acc . sing. von won , er , nach der praep. na

von lebloſen Dingen gebr . jen .

Nepk u . nepaschk nop, ten , dem. von ungebr. nep,

die Schaale ( Gefäß ).

Neplék, ten, der Unflat, auch Schimpfwort: Flåg ! Schuft!

adj. neplézny, a, e, nichtswürdig, ſchurkiſch, gefübuos.

Nepobożny, a, e,gottlos, unglückſelig, nepobożnosci , ta,
die Unglückſeligkeit, Gottloſigkeit.

Nepschawy, a, e, unrecht, ungerecht, auch : tiefſinnig, ne

pschawdoscz, ta , die Ungerechtigkeit, n . zynisch , Uns

recht thun .

Nerch, nerk u . jerk, ten , der Fiſchlaich ; nerknusch, laichen,

ta ryba nerkno, der Fiſch laicht, nerknu, laichte, jo ner

knula, hat gelaicht, nerknene, to, dus laichen.

Neréch, ten, der Unrath, Unflath, neréschny, a , e , un:

flåthig, håßlich ( spurcus), veréschre, adv. id.

Netéd, ten, Ungeziefer, Geſchmeiß, Unrath .

Nerodny, a , e, f. rod.

Nery, te, die Nieren, auch : die tüdiſchen Augen .

Nesjabki, adv. von ungefähr, unabſichtlich .
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3

Nespėschny , f. spéch .

Nestatny, a , e, boſe, übel, mißfällig.

Nesto u . nézo, etwas c. Gen. nesto dobrego, etw . Sutes ,

nėzo schöplego, etw. Warmes , gen . nézogo, dat. ne
zomu, soc. nézym , loc. nézom.

Neto, nét u . nento, nun, jegt, netejschny, a, e, iebig.

Netróbny, ſ. trébasch.

Newåssoly, a, e, keine Freude machend, unerfreulich , bea
trübeno, P. wasselisch.

Newédro, to, p. wédro .

Newériza u . -ka, ta , das Eichhorn, gen . e, dat. y.

Nezélå, ta , l. želo .

Nezli, I ) ehe, bevor (antequam ), nežli won pschizo, mu

žosch ty twoje knigly holowasch, ehe er kommt, kannſt

du deine Bücher holen ; 2 ) als, nach Comparativen ..

Nézo, 1. nesto.

Nezomny, a , e, wüſt,rob, nezomnoscł, ta, die Untugend, pl. i.

Nicht u . nichten , Niemand , gen . nikogo , dat. nikoma,
acc. nikogo, soc. nikim, loc. nikom .

e Niga u. nigdy, adv. niemals (nunquam ).

Nikaki , a, é, nicht recht, unanſtåndig , untauglich , uns

paſſend, nikak, adv. 3. B. to nejo nikak , das iſt nicht

in der Ordnung, iſt zwedklos.

Nikula u . nikul , adv. nimmer, ninimermehr, sanikul, fürs

wahr nicht, nikul sanikui niz = nein nimmerinehr ! bes

zeichnet die . ſtårtſte Verneinung.

Nim , ihm , .soc. sing . von won, er , nima , ihnen beiden,

soc, u . loc. du . nimi, ihnen, soc. pl.

Nimerny, a, e, emig, to nimerne żywene , das ewige les

ben , nimerne, adv. ewig, to nimerne żywene, das ewige

Leben , nimerie, adv. ewig, na nimerié, für die Ewigs

keit, nimernoscz , ta , die Ewigkeit , wot nimernosczi at

do nimernoscải, von E. zu E., nimerstwo, to, id.

Nimz, ten, der Deutſde; nimzy, te, Deutſchland, .ow ,

aus D., ach , in D., nimski, a, é, deutſch , nimska réz,

die deutſche Sprache na nimsku, auf Deutſch,po, zimsku,

.

15 *
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im Deutſchen, nimzat, ten , der auf deutſche Weiſe das

Wendiſche ausſpricht.

Nisasch, aufreiben auf einen Faden , praes . nisam u . niżu ,

imperf. nisach, nisanza, ta, eine Reihe von Ruben , gen .

e, dai . y ; snisasch (gromadu) , zuſammenreihen , sni

sany, a , e , aufgereiht.

Nischj, ta, der Faden , gen. u. pl. i ; nitka, ta, dem . hob

nischi, te, die Hälften oder samme am Weberſtuble,

worin die Fåden geben .

Niski , a , é , niedrig, Compar, nischy , nisko, adv. niżej,

compar. niskoscł, ta, die Niedrigkeit ; nischk, ten , der

Unter im Kartenſpiel, zerény, rother u ., selény, grüner

u ., schalny, ſchellene u ., zolžy, eichelne U.; niżyna, ta,

die Niederung, das Thal; poniżysch u . -asch , ernie:

drigen , sse p ., ſich erniedrigen , praes. ja poniżym u.

-am, ich erniedrige, imperf. ja poniżach, ich erniedrigte,

p . p. a. poniżyl u. -al , a, 0, p. p. p . poviżony 4. -any,

a, e, ponižene, to , die Erniedrigung, poniżny, a , e,

demütljig, ponižnosci, ta, die Demuth, Niedrigkeit.
Niwa, ta, Uderland, Flur, ungebr.

Niwerla , ta , Niwerle, Str. Sorau, u . Setſchko, Rr. Sagan,

eje, aus N. u . I., ej, in N. 4. I.; niweriski, a , é, adj.

Niwiza, ta, Niemit, Kr. Luckau, y , aus N. , e , in N.,

niwiski, a, é, adj.

Niz u . nizo , nichts , nicht, won ma schykno po nizom, er
inacht ſich aus Nichts etwas, ihn begeht nichts, to nejo

knizomu, das iſt völlig unbrauchbar , werthios , gen. ni

zogo, dat, nizomu , soc. nizym, loc . nizom ; sanizowasch,

für nichts achten , verachten , praes. -zuju u . -om , im

perſ. -zowach ; sanizowane , to, die Verachtung, -wai',
ten , Verråtber.

Nizér u , nizi , irgendio , etwa , won nizér jo , zoz jo , er

muß irgendwo ſein, ten nizi dejal gronisch , ſollte der

etwa fagen ; nach einer Negation nirgends, ten nejo

nizi k'namakanu, ter ift nirgends zu finden .

Niżyna, ſ, niski .

No ! nún ! wohlan ! na ! noga no , wohlan denn ! noga nět,
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nun war die Freude fertig ! no, no, na , na , was geht

da vor ?

achan , ten , die Butterblume, auch : Nachbier.

Mra, ta, das Bein, der Fuß , gen . i , dat. se , na nose,

If dem B., nożka, ta, dem . nogaty, a, e, mit (langen ,

v plen ) Füßen begabt, rosnogaty,a, e, zadig åſtig; hob

ne ga u . hobnożka, ta, der Zweig , die Rebe, podnożk,

te der Fußſchemmel, ponozyja, ta , der Fußichemmel

aul Weberſtuhle, der an die Hälften befeſtigt iſt u.dieſe

riziert, wotnoga , ta , der Zweig , ſtarker Áſt, Rebe,

anke, wotnozka, ta, dem . auch : Róbre, chmelówa w .,

Dopfenrante.

okischj, ten , der Nagel an Fingern und Zehen , gen, å,

dal. ů, pl. é, sa pokschöm , hinter dem Nagel, wono

jo lebda nokschj , a hordujo s'nogo lokschj , aus der

Můde wird ein Elephant gemacht ; sanokschiza , ta,

1 ) der Schmerz hinter den Nageln von der Kålte bers

rúhrend ; 2) die Freßblaſe.

Nona, ſ. nuna .

Nop, ſ. knop.

Nopawa, ta, die Padde, Schildkröte.

Nopor, ten, der Nachbar, -ka, ta, -barin.

Noss, ten, die Naſe (nasus), gen. a , pl . e , pod nossom ,

unter der N. , d . i. dicht daneben , jaschczélowy nuss,

Habichtsnaſe; nossak , ten, nom . pr. der eine große

Naſe hat ; nossowy a, e, Naſen-.

Nossydla, te, die Miſtbahré, Miſttrage, auch : die Hand:

haben des Karren .

Nossydlojze, te, Noßdorf, Kr. Sorau , 2, aus N. , ach,

in N., nossydlojski, a, é, adj.

Nossysch, 1. nasscz.

Not, ten , die Noth, we nosché , in der Noth ; notny , a ,

e, nothig , notowasch, nöthigen .

Nowanewa, ta, Neugauche, Kr. Lucau , -eje -y, aus N. ,

-ej -é, in N. , nowenėwanski, # , é, adj.

Nowy, a, e, neu, (novus ), na nowe, aufs Neue , snowa

= k'lėtu od . na pschichodne léto, zu Jahre, im künf:

tigen Jahre ; nowak, nowka , nowel u . nowotnik , ten,
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nom. pr. entſprechend dem deutſchen : Neumann ; no

wina, ta, die Neuigkeit, gen. y, auch : Neuland, nowing

dobywasch, N. aufreißen ; nowota , ta u . nowotka, ta,

dem . die Neuheit, s’nowoty, von Neuem , wot nowotki,

id . nowul, ten u . nowula , ta, neugekauftes Rind ; no

wisch, ungebr. psché-, åndern, praes. pschénowim , im
perf. -ich , p . p . a . -wil, a , 0 ; pschénowene , to , die

Neuerung, Aenderung ; wot- , erneuern , wotnowere,

to, die Erneuerung ; iterat. .wotnawasch, dav . wotnawk,

ten, Grünfutter, das man im Herbſt auf Stoppelfeld ját.

Nowa wåss, 1. wass .

Noz, ta, die Nacht, gen. y , dober noz ( eig . dobru noz)

gute Nacht! nozy a hodno , bei Tage und bei Nacht,

nozny, a, e, nåchtlich ; nozowasch , übernachten , praes.

nozuju u. -om , imperf. nozowach ; polnoz, ta , Mitter.

nacht, polnozny, a, e, mitternachtlich.

Noż, ten, das Meſſer, gen. a , pl. e ; nożna, ta u . nożne,

te, die Meſſerſcheide, das Beſted ; nożyza , ta , im sing.

ungebr., pl . te pożyze , die Scheere , pschinożyza , ta,

der Pflugſterz, Handhabe am Pfluge.

Nuchasch, riechen, den Geruch aufnehmen ( olfacere), praes.

nucham, nuchane, to , das Riechen , ſowohl das Empfin :

den ( zusché) , als auch das Verbreiten des Geruchs

(wonane) ; do-, zur Genüge riechen , hob-, sse , fich be :

ſchnaufeln , hu- = do-, na-, sse , hinlänglich riechen ,

po-, einmal an Etw. riechen, psché , durchichnaufeln.

Nuchterny, a, e, nůchtern.

Nugel, ten, der Winkel, auch der Ort am ffamin beim

Dfen ; nuglyschk , ten , dem .

Nukasch u. nykasch , zwingen, drången, praes. nukam,
nuzysch, id . praes. Duzym , imperf. nuzach ; nuka, ta,

die Pein; nukar, ten , der Peiniger, Dranger, pl. é.
Nuna u. nunwa, ta, die Nonne , das geſchnittene weibl.

Schwein, auch : Schimpfwort eines Weibes , das nie:

inals Kinder gehabt; nunwisch u . hununwisch , das

Schwein ſchneiden, praes. -wim, imperf. -ach , p . p. a .

-wil, a, 0 ; nunwar, ten , der Schweineſchneider.

Norisch ú. pod-, untertauchen .
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Nusa, ta, die Noth , Bedrångniß , Bekümmerniß, Sorge,

gen . e, dat. y , we nusy, in der N. , s'mojich nusow,

aus meinen Nöthen; nusny, a, e, abgehårmt , kläglich,

årnilich , elend, nusåe, adv.

Nuskasch , nöthigen , auffordern , zureden , praes. nuskam ,

nuskave, to , das Nöthigen .

Nuslisch , webklagen , praes. nuslu u . -im , imperf. puslach,

nuslene, to , das Wehklagen ; do- , hinlänglich od . fatt:

ſam m ., hu-, die Webklage 'mittheilen , na-, genug w. ,

po-, eine Zeitlang w .

Nutschj, adv. binein , herein , n . hysch , hineingehen , pschi

żczo n ., kommt herein ! nutschj nutschikasch u. nutschi

kano, adv, von innen heraus , nutschi, drin , nutschi

kany, a, e , innern , nutschjny, a, e, inaerliche.

Nużysch , ångſtigen , frånken, praes. -ym , imperf. -ach,

psché-, durchångftigen , in hohem Grade ångſtigen , sse

psch ., ſich durchgråmen , sa- , do ssmérschi , zu Tode

ångſtigen.

Nuzlaşch, nuſſeln, zögern, ungewiß ſein , zu keinem Ents

ſchluſſe tominen, nużlåk , ten , der Zauberer , nużlawa,

ta, ein ſolches Franienzimmer.

Nvkasch , 1. nukasch.

Nyks u . nykoss, ten , der Nir, Waſſergeiſt, nyks nama

kuska klėba, 8. i . der Nir hat keinen Biffen Brodt,

find die looſungsworte beim Nirſpiele, welches darin

beſteht, daß Kinder einander bei den Händen anfaſſen

und unter Gefang genannter, den Waſſergeiſt verſpots

tender Worte um einen offenen Brunnen herumtanzen ;

nykossowy, a , e, adj. nykossowe selé, die Waſſerneffel,

welche weißblúbend oft die Oberfläche der Teiche bedeckt.

0.

Orgélé u Horgélé , te , die Orgel , 0. pschébérasch , die

Örgel ſpielen, orglowasch, orgeln .

Ort, ten, die Art .

V
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P.

Pachasch u. pafasch, Tabak ſdmauchen , paffen , praes.

-am , pachorisch, räuchern (ironiſch ), praes. -im, im
perf. -ach.

Pachman u . pachtman, ten, der Pächter, pl . y ; pachmanka ,

ta , die Pächterin, pachmanowy , a , e , des Pächters;

pachtowasch, pachten , praes. pachtuju u . -om , imperf.
-wach.

Padasch, dur. padnusch od . panusch , abs. fallen , pado

wasch, iter. praes. padam , panu u . paduju , imperf.

pajzoch, panuch u . padowach , p . p . a . padal, panul,

padowal, a, 0, gefallen , p . p . p. padany, panony, i,

ē, imperat. padi od. pan ! padane u . padnene, to, das

Fallen , padata ssésch , Falſtrick, Vogelnek , aby ty ne

padnul; daß du nicht falleſt, na nezo panusch , einen

Einfau haben , ſich auf Etw . beſinnen , na to neby ja

zass żywena , panul , auf ſo Etwas wäre ich im Leben

nicht gefallen , na jano padasch , übereinſtimmen , jich

sslowa na jano nepadaju , ihre Ausſage ſtimmt nicht

überein , wono sse pada, es regnet , kschupy padaju , es

graupelt ; do-, abs. zufallen , in die Hand kommen , be:

kommen, zoż jano dopanusch możo, weſſen er nur hab :

haft werden kann, to sse jomu jo dopanulo, das iſt ihm

zu Theil geworden , won jo to dopanul, er hat das er:

faßt ; dopadasch , in gehöriger Maſſe fallen , abfallen,

Obſt, wenn die Bäume geſchüttelt werden , wono na

możo doscż dopadasch , es kann nicht genug einfallen ;

ho- , abs . herunterfallen , hopanese , to , das Falen , ho

panony, a, e, herabgefallen , auch : abgefallen , mager;

hopadasch, herunterfallen , abfallen (vom Obſte), hopa

dany, a , e, abgefallen , z. B. Obſt im Gegenſake ju

gepflúdtem ; hopadowasch, öfters abfallen , herunterfal:

len , -wane, to, das mehrmalige Herabfallen , s'hopado

wasch, fich gånzlich verfallen ; hob-, sse, abs . um Etw.

beruinfallen , won jo sse jomu hokolo schyje hobpanul,

er iſt ihm um den Hals gefallen ; hu ., abs. ausfallen,
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dal.

Je,

sche

aus der Hand fallen , auch trop. z . B. kak to jano

buzo hupanusch to kschel rad wézésch , wie die Sache

ausfallen werde, das bin ich neugierig zu wiſſen ; hu

padasch, nach u . nach gånzlich ausfallen, hupadowasch,

Šfters, wiederholt od . anhaltend fallen , s’hupadowasch,

gånzlich ausfallen ; na- , abs . anfallen , überfallen , gaź

winiki do landu napanu, wenn Feinde ins Land fallen,

woni ssu nass napanuli, ſie ſind über uns hergefallen ,

napadasch, in Fülle einfallen , wono pak jo togo ssadu

napadalo, aż 2c . es iſt wieder ſo viel Obſt berabgefal:

len, daß uc . napadany , a , e , in Menge herabgefallen,

napadowasch, öftere Ueberfälle machen ; po-, abs. erfar

ſen, ergreifen , syma jogo jo popanula, Fieberfroſt hat

ihn ergriffen, popanese, to,Ergreifen ,Gefangennehmung,

Şaft, Ueberfal , popanony, a , e, erfaßt, ergriffen , ges

fangen ; popadasch , fangen , ergreifen , -dane, to , das

Greifen , popadowasch , ſtolpern, håufin od . wiederholt

fallen, popadowaty, a, e, Inſchend ; popazj, ta, das Vers

fangen , Verſchlagen von Erkältung, gichtiſche fåhmung ;

hopopanusch sse hokolo nėstogo od. nezogo, Etw. um :

fangen , umfaſſen , auch dur. u. iter . id . sapopanusch

u . sapopadowasch = popanusch u . popadowasch ; psché-,

abs. "Durchfallen , sse psch ., verſinken , verſchwinden,

pschépanony,a, e, eingefallen, auch Trop. pschépadlisch

czó, to, ein Ort, wo man verſinken kann , übgrund,

pschépajżj, ta , id. pschépadasch , volig hindurchfallen,

-dany, a,e, durchgefallen, pschépadowasch, durchfallen ,

einſinken, sse psch ., immer wieder verſinken, -wany , a,

e, ungebr. -waty, a, e, wo man leicht verſinkt; pschi-,

abs. trop. zufauien, pschipajaj , ta , der Zufall, pschipa

dowasch, id . pschipadasch u. pschipschipadasch , eig.

noch hinzufalen, pschipschipanusch u. -padowasch, noch

dazukommen , hupschip : und sepschipadowasch und

dohupschipadowasch, die vollige " Erſchöpfung bezeich:

nend; ros- , abs. auseinander fallen , eig. und un

eig , auch vom Aufſpringen der Haut = (chrunden,,

te bruschka sse jej rospaduju, die Waden ſpringen ihr

auf, rospadasch u . -dowasch, id . ( erſteres als praeterit.

rad

MI

ilike

1

1
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leşteres als praes. zu faſſen ), rospada, ta , die Schrunde,

Spalte, rospadowaty, a, e, zum Aufſpringen geneigt,

s’rospadowasch bezeichnet den hódſten Grad jenes Zu:

ftandes, sse rospanusch, -padasch u. -dowasch bezeich:

nen das aUmählige' Zerſtreuen von Dingen , Gutern,

Geld u . a . , s-, abs. u . iter. beſ. von gåhrenden Stof:

fen gebr., die nach beendigter Gåhrung wieder zuſam :

menfallen , ten zopik jo spapul, der Zapfen (im Salſe

über der Stimmrike) iſt gefallen , spadaschig eig . von

einer Geſammtheit, die zuſammen od. einzeln gefallen

find od. fich hingeworfen haben, sespadasch u . -dowasch ,

ganzu . gar zerfallen, dosespadowasch , total auseinan :

derfallen ; sa-, abs. verſinken , einfinken (unterſchieden

von pschépanusch, verſinken , im Moraſt verſchwinden),

auch : verfallen, ſich verſtopfen , sapadasch , id . sapado

wasch , von Zeit zu Zeit einſinken , verfallen ; wot- , abs .

abfallen, -vene, to, der Avfall , wotpodnik , ten, der Ab:

trünnige, wotpadasch u. -dowasch, id .

Paduch, ten, der Dieb.

Pak, adv. aber, wieder, doch , won pak pschiżó, er fornmt

wieder , pak ras, abermals , öfters , pak , pak , bald,

bald, to pak nej, das iſt er aber nicht!

Pak , ten , das Pack, pekchen, ten, dem.; pakowasch, eins

packen, praes. -kuju u . -om, imperf. -wach.

Pákar, ten, f. påz.

Pakosci, ta , die Lüfternheit, Naſchhaftigkeit; pakosctisch,

naſchen (ligurrire), praes. -scầu u . -im , imperf. -ach ,

p . p . d . -il, a, o, imperat. -koscżj! pakoscżene, to, das

Naſchen, pakoscziwy, a, e, nåſchig, lúſtern ; spakosciisch ,

ſich leichtſinnig vergehen, pakosny, a, e = pakoscziwy,

pakosne sweré, naſchiges Thier, pakosnøsci, ta =

pakoscł.

Pakoweż, ten , die Zaunwinde, lange Winde.

Pai, ten, der Pfahl, gen. ,, pl. é, pal sabisch, einen Pf.

einfchlagen, palik , ten, dem .

Palisch, trans. brennen , durat . ohne abs. praes. palim,

imperf. -ách, p . p . a. palil, a , 0, p . p . p .: -öny, a, e,

palene, to, das Brennen , der Brand; palowasch, iler.
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palenz, ten, der Brantwein , glaschk palenza hupisch,

ein Gläschen Br. auštrinken , chtoż rad ten palesz pijo,

ten tek rad tu žensku bijo , ſprůchwörtl. = der Säufer

iſt kein guter Ehemann ; palwaka, ta , der Feuerkafer;

do-, in hinlänglicher Maffe brennen , den legten Reſt

verbrennen, abbrennen , -owasch , id . ho- , durch Brens

nen verlegen , die Oberfläche einer Sache bebrennen ,

ohne iter. hu-, ausbrennen , imperf. -ich, sse, intr . mit

dem iter. -iwasch ; na-, vorräthig od . einbrennen , ſich

ſatt und måde brennen, ohne iter. po-, eine Zeitlang,

gleichſam verſuchsweiſe brennen , ohne iter.. pod-, u.

-iwasch, das zum Brennen Beſtimmte in Brand ſtecken,

durch Brennen herunterbringen ; psché-, u. -iwasch ,

durchbrennen, sse , intr . pschi , anbrennen (von Kochi

ſpeiſen ); s-, verbrennen , durch Brennen zerſtören, -ene,

to, der Brand ; sa-, u . - wasch , anzünden , Feuer an :

legen, imperf. -ich ; wot-, u . -iwasch , abbrennen , -ony,

a, e, abgebrannt, durch Feuersbrunſt der Sabe beraubt.

Paliza, 1. paniza.

Palka u. pawka , ta , die Waſche; palkasch, dur. ohne

abs. Wäſche waſchen (vgl. mysch , die Oberfläche was

ſchen ), praes. palzom , palku u. palkam , imperf. -kach,

p. p. a . -kal, a , 0, p.p. p. -kany, a, e, imperat. palz!

palkane, to , das Waſchen, die Waſche; palkarna, ta ,

das Waſchhaus; palkarniza, ta ., die Wärcherin , Waſth:
frau, pl. e ; do-, u . -kowasch, zu Ende ſein od . kom,

men mit der Waſche; ho-, 26. bewaſchen , knusch ,

ſchnell waſchen ; hu-, ouswaſchen , waſchen ; na- , zur

Genůge waſchen , vorräthig waſchen , psché- , durchwa.

ſchen , sa-, u . -owasch , das erſte Mal durchwaſchen ,

wot-, u . abwaſchen, rein waſchen .

Palz, ten, der Finger an der Hand, die Zehe am Fuße,

gen. a, pl. e , wely od . tlusty paiz , der Daum , die

große Zene, maly p ., der kleine F. , die kl . 3. i ssrény
P. , der Mittelf., die mittle 3. , másy welym a ssrénym

(ssreżnym ) u . másy ssrénym a malym prizom, die beis

den noch übrigen Finger und Zehen , na paizach sse

dolizysch, eine Sache wegen ihrer Einfachheit leicht
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faſſen, an den 5 Fingern abzählen , wono wostało jomu

(welé) na palzach wissajzy, es bleibt ibm ( Vieles) an

den Fingern kleben (von untreuen Händen) , od . auch:

wono sse jomu sa paize pschilipa, id. zartowe paize,

das Guirlandenmoos, der Teufelsfinger; pl. auch

1 ) die Rämme eines Triebrades , 2) eine Art aus War:

ſer und Mehl zubereiteter långlicher Kloße, Mohnpilchen ;

palázk , ten , dem .

Pampuch, ten, der Pfannkuchen , gen , a, -owy, a , e, zum

Pf. gehörig , pampuschk , ten , dem.

Pan , ten, obsolet. Herr , kommt nur noch in einem Hirs

tenſpiele vor , das mit Haſelnußſchalen ( panki) , nach

Urt des Spieles mit 5 runden Steinchen, geſpielt wird .

Die Höhe des erſten Wurfes , bei dem man die Fors

mel: moj pan bogaty chojži pojssy rogaty , d . i . mein

reicher Herr geht gehörnt einher , `ausſpricht, beſtimmt

allemal, wer das Spiel eröffnet, das pankowasch genannt

wird ; hiervon der Familienname: panwiz = panojz.

Panej, panwej u. panwa , ta , die Braupfanne , gen . we

u . wy, dat. i u . é ; pauka, ta, dem .

Panik u. planik, ten , die Wuhne, die aufgehauene Stelle

gefrorner Teiche.

Paniza, pawniza u . paliza, ta, der Klopfel an der Glocke,

Schwengel, pl. e, panizka, ta, dem ,

Pantochlå u. -toflà , der Pantoffel, gen. é , pantochlizka,

ta , dem .

Panusch , 1. padasch.

Panwej, P. panej.

Papasch, effen (von kl. Kindern gebr.) praes. -an , papaj!

papa, ta , die Speiſe für kleine Kinder.

Papéra, ta, das Papier, gen. y, dat. é, to stoj na papéré,

das ſteht auf dem Papiere ; papérka, ta , dem. Śchrift,

Citation , Quittung, Papiergeld, Kaſſenanweiſung ; pa

pérany, a, e, von Papier, papérnik, ten, die Papier:

mühle; papérnikar, ten, der Papiermüller .
Para, ta, der Straßenkoth , Moder, welika , dlymoka p. ,

großer, tiefer S., parowaty, a , e, init S. beſchmuật,

parisko, to, magnat . parowisch, sse , ſchmußig werden ,



237

hu-, sse, ſich mit K. beſchußen ; parowischczó , to, der

Zweizahn ; parzow , ten , Groß Partwitz, Kr. Hoyerss

werda , a, aus Gr. P., é, in Gr. P. , parzojski, a, é,

adj. parduz, ſ. barduz .

Paradus, ten , das Paradies .

Parch , ten , die Räude ( scabies), Krankheit ; parchaty, a ,

e, råudig.

Parchan, ten , der Zaun von Bohlen , pl . y.

Parenz, ten, der Geldſad, ungebr.

Parésch, inir. heiß ſein, brennen , parisch, trans. brühen,

ſtart wårönen , praes . parim , imperf. paréchu. -ich ,

p. p . a. -él u . -il , a, 0, p . p. p. -óny, a, e, gebrüht,

parené, to, das Brühen , parézy, a, e, ſiedend heiß , -

woda, heißes Waffer, vgl . livisch u. grėsch; do-, trans.

faſt nur trop. durch zwingende Mittel zu Etw . vermos

gen , gleichſam Etwas mit Feuer angreifen , ohne iter.

ho-, trans. Verbrennen , verbrühen (slinisch od . hoblinisch,

mit heißem Waſſer verbrühen) ; hu-, trans. ausbrühen

( Geſchirr , Milchnápfe u . a . ), -óny, a , e, ausgebrüht,

Lowasch, iter. -ówany, a, e, mehrinals abgebrüht; na-,

trans. u . -ówasch , das Viehfutter einbrühen; psché-,

trans . u . -owasch, durchbrühen ; pschi-, trans . u . -iwasch,

noch etw . dazu einbrühen , auch : eine Verlekung ( Brands

wunde ) davon tragen ; s- , trans. sse hoparisch,

sparna, ta, der Brodem , heißer Waſſerdampf, gen. e,

dat. i, sparisi u . sparisna , ta , id. sa-, trans. durch

Hiße od . Brühen verderben , ohne iter, saparony, a, e,

verbrüht, verdorben , saparsk , ten , ein durch Bråthen

der Vogel verdorbenes , faules , ſtinkendes Ei, gen. a,

pl . i ; wot- , trans. u . - wasch , sse, ſich abbrúben , abs

ichinden , abreiben (das Pferd durch den Sattel) .

Paris, ten , der Haudegen.

Parla, ta , die Perle, gen. é, parlizka, ta, dem.

Parnochta, ta, die Klaue, gen. y, pl. y, zartowa p . , Ei

ſen- od. Fingerhut (Blume), im 4. T., parnocht, ten ;

parnoschka, ta, dem .

Parschona u . perschona , ta , die Perſon, redna parsch . ,

hübſches Mädchen, parschopka, ta, dem .
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Parsk, ten, Königs Wuſterhauſen b . Berlin , a , aus K.,

u , in R., parsczany, a, e, adj.

Parskasch , ſchnauben (von Ruſſen) auch : mit Koth bes

ſprißen, praes. -am ; hob-, id . -any, a , e , mit Roth

beſprißt; na-, begeifern .

Parskawa, ta, die Schnarre (Vogel.)

Pås, ten, der Hund, gen. psa, dat. psoju, soc . psom, loc.

psu, du. psa, pl. psy ; psyk u . psyzk, ten, dem .; malki

ps., Schoßhund, semski ps., Hamſter, psowy, a, e, adj.

psowe jaj! = Quark ! psowy jesyk, ten , Hundsjunge

(Pflanze), psowe gorki, te, kl. Górigk, Kr. Kalau, k,

aus ki. G. , ach , in Kl . G. , ps. goranski , a, é, adj.

Paschéré, te, pl . t, masc. der Rüdenwirbel , dann übers

haupt: Rúdgrad, pascherki, te, aufgereihte Perlen .

Paschjpula, ta , die Wachtel, gen . é, dal. i; -ika, ta , dem .

Paschternak u. Pasternak, ten, Paſtinat (Gewichs) .

Paschjturliza, ta , Rúttelweibe (Vogel) , gen. e , dat. y.

Pasdzéré, te , die Schuben , pasdžérowaty, mit Sch. be:
ſchüttet.

Pasora , ta , die Kralle , auch von Menſchenhånden im

ůblen Sinne gebr.; pasorka, ta, dem . Håndchen kleiner

Kinder, ein ſchmeichelnder Ausdruck; pasorisko,to, magnat.

Pasowaly (posawaly ! ) , te, ein geringeltes Zuckergebåd.

Pass, ten , der Gurt, Gürtel , Pab, pl . e ; passyk , ten,

dem . id .; dopassk ( eig dopassyk), ten, das ſittelchen,

ein Kleidungsſtück der Weiber, das nur an den Gurt

reicht; passasch, gürten, praes. passom , imperf. -ach,

p. p. a . -al , a, 0, p. p . p . passany , a , e, gleichſam

umgürtet , von bunten Rindern gebr. imperat. pass !

passar, ten , ein Ochſe mit Striemen ; hob- , sse , fich

umgürten, -ssany, a , e, umgürtet, hopassajschi sse, um:

gürtet euch ! pschépassny, a, e, verſchmigt, fchlau, durch

trieben , -noscł , ta , die Schlauheit, Klugheit, Liſt, -nik,

ten, der Schalk, Verſteller, vgl. unter passci.

Passcź , wriden (pasci) , hüten , abs. praes, passii u . -om,

imperf. ja passech , p. p . a. passi , a , 0 , p . p . p. pa

ssony , a, e, imperat. pass , passcto ! subst. verb. -ene,

to, passezy, weidend, past, um zu w., passcz sa jadnym,
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auf jem . lauern , aufpaſſen , sse p. , ſich húten, passtwa,

ta, die Weide, pa passtwé, auf der W., passtwischeżó,

to, der zum Weiden beſonders beſtimmte Ort; passny,

a , e, passony ), einfåttig, -nosct. u . passtnoscu; ta,

die Einfalt; ssamopassny, a, e, ohne Aufſicht weidend ;

passtyr, ten , der Hirte (pastor ), gen . á, pl. é ; -ka, ta,

die Frau des H., passtyrejz, zur Hirtenfamilie gehörig,

passtyrna, ta, das sirtenhaus , do-, u . -ssowasch, nach :

weiden, den legten Reſt abweiden ; ho- , bewahren, bés

húten ; hu-, u. -ssowasch , aushüten ( Gras einem Uns

dern ), sse hup ., den Nachſtellungen entgehen , dobup . ,

Uues ganz und gar abweiden ; na- , u . -ssowasch, rätt

weiden, fåttigen, das iter , beſonders : vorzügliche Wride

auſſuchen, sse nap. , vom Weiden múde ſein ( v. Hirs

ten , der viele Jahre hindurch das Vieh geweidet ); psché-,

sse, eine gewiſſe Strede od. Zeitlang weiden , -ssony,

a, é, durchgeweidet, auch : routinirt , pschépassny, a , e,

durchtrieben, ſchlau, liſtig, -nosci, ta , Schlaubeit, liſt,

Verichlagenheit, Verſthmigtheit, -nik , ten , Schalk, ogl.

unter pass ; pschi-, u . -ssowasch , weiden da , wo es

nicht geſchehen ſoll und wo Schaden geſchieht, hupschi

passowasch , überall durch unerlaubtes Weiden Schaden

anrichten ; sa-, uc. zum erſten Male Vieh auf die Beide

bringen, wot-, 1. &tw . abhüten , abweiden , wotpassct

auch : die beſte Gelegenheit abwarten , abpaſſen, dowotp .,

Etw. völlig abweiden .

Passlé, te, die Falle, der Falftri & , p . polézasch , F. ftel:

len , aufſtellen , polézane p . , aufgeſtellte, gelegte F.,

passla, ta nur trop.

Passmo, to, das Gebind von 40 Faden (Garn), ngl. plasscł.

Passny, P. passsż.

Passyja, ta, die Paſſion , gen . e, dat. y .

Pasternak, P. paschternak.

Pata u. patawa, ta , die Gluce , brütende Henne, gen . y,

dal. é, pata skurétami, eine Gl. mit Küchlein.

Patowki u. patoki, te, der Kovent, dasNachbier, patowki

snossa tozysch , trop. jem. fo ins Geſicht ſchlagen , daß

das Blut aus der Naſe kommt.
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Paw u. pawenz, ten , der Pjau , gen . a , pl. y u . e ; pa

wa, ta , das Weibchen d . Pr . , gen . y, dat . é.

Pawk, ten , die Spinne, weliki P., Kreuzſpinne; pawzyna,

ta , das Spinngewebe , gen. y, dai. é, schåóké akó

pawzyna , dúnn wie ein Š.

Pawka, ta , die Paule .

Pawniza, ſ. paniza.

Pawol, ten, nom . pr. Paulus , Paul , sswěty possol P.,
der heilige Apoſtel Paulus .

Paz, baden , braten , praes . páku u . påzom , imperf. ja

påzach , ich buk, p. P, a. påkl, a , 0 , p. p. p. påzony,

a, e , imperat. påz , påzczo! subst. verb. påzene, to,

das Baden, påkuzy, backend; påzen , ta , der Braten,

sswiñeza p., Schweinebraten , schéléza p . , Kålberbr.;

påz, ten, der Backofen, påzyk , ten , dem der Kamin,

na pázyku sasswėschisch , auf dem Ramine Feuer ma:

chen ; påkar, ten, der Båder, -ka, ta , die Bäckerfrau,

-ia, ta, das Badhaus, gen. e, dat . i ; do-, genug backen,

braten , -zony , a, e, abgebacken, hu- , id. na-, vorråthig

einbacken, po- ein wenig backen, psché-, zu ſehr backen,

braten , pschi-, anbacken , kleben bleiben , s-, verbaden,

Ž . B. den Vorrath an Mehl, sse sp. zuſammenbaden,

sa-, sse , hart zuſammenbacken, . B. den Erdboden von

der anhaltenden Dürre des Sommers, wot-, sse, abbaden .

Paza, ta, der Raum zwiſchen den beiden Seiten und dem

Oberarm , pod pazu wesesch , unter den Arm nehmen,

won nasso pod hobyma pażoma nesto , er trågt unter

beiden Armen Etwas, podpaža , ta , die Uchſelhöhle,

podpažk, ten , dem . 1 ) ſoviel, als man unter eineni

Urme bequem tragen kann , etw . mehr als eine Hand:

vol, sa podpażk, in dem Maße, als man unterm Arme

tragen kann, alſo etw . weniger, als lono od . lonko

was man im Arme tragen kann, ein Urın , voll ; 2 ) das

auf den Rücken gebundene Grastuch , worein man un:

ter dem Urme weg Gras ſtopft.

Pazka, ta , der Rern in Obſte, jej dawno pazki schczérko

zu , ihr klappern ſchon lange die Którner ( ſprůchwörtl.

von alten Jungfern, vom reifen Getreide hergenommen .)
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Pazysch, abs. pazasch , dur. wuchten mit einem Hebe:
baumé, um eine faſt zu bewegen , heben , praes. pazu

u . -ym u . -am, imperf. -ych u. -ach , p. p. a . -yl u .

-al, a, 0 , pazare u. pazeve, to, das Wuchten, Ruðern ;

doc, das Wuchten beendigen ; hu-, durch W. heraushes

ben z . B. einen Stein aus der Erde ; popazasch u .

-owasch, verſuchen zu wuchten ; pschépazysch u . -owasch,

sse, úberſchlagen, umfallen; ros-, -asch u. -owasch, gez

waltſam auseinander brechen ; sa-, u . -owasch, den He:

bebaum anreken ; wot- u . -owasch, wegwuchten, dowot

pazysch, vollends hinwegwuchten.

Pcha, ta, der Floh, gen . y , dat. psché, acc . u . soc. u,

loc. psche , te pchy teru , schtapaju no kussaju, bie

Flobe beißen , pschy bisch , ſich ausflóhen ; pchaty, a, e,

mit Flóher begabt.

Péchawa, ta, die Pelzmütte , péchawka, ta , dem .

Pėga, ta, die Sommerſproſſe, pl. i ; pegaty , a, e, mit

Sommerſproſſen bedeckt (3. B. Geſicht, Hand).

Pékny , a, e , hübſch, anmuthig, péknosci, ta, die Unmuth,

Schönbeit.

Pélnisch, példene, l: polny.

Pélúcha, ta, die Windel, gen. i , do pélüchow , in Wins

deln, pélüschka, ta, dem .

Penes u peneschk , ten , der Pfennig , gen . a , ja damam

niz peneschka, ich habe keinen Heller mehr, penese, te,

Geld , pschés peres namozosch niz sachopisch , ohne

Geld laßt ſich nichts unternehmen , penes doscł, Geld

yenug! schesci peres, 6 Pfennige...

Péniza u . pejniza, ta , die Graſemůde, pl. e, pénizka,

Penk, ten , der Stamm , Stock (was nämlich von einem

gefáliten Baume in der Erde ſteden bleibt ) , penki ru

basch, Ståmme hauen, p. kopasch, Kienſtåmire roden .

Péper u. per, ten, der Pfeffer (piper), gen . å, per hat im

gen . pra ; péprisch u . paprisch, pfeffern , praes. papru

u. -im , imperf. papräch, P. p . a. -il, a, 0, napéprisch,

einpfeffern, trop . papreiz , ten, der Pfefferkuchen , pl. e,

paprenzk, ten , dem . , -aľ , ten, der Pfefferkuchenbåder,

ta , dem .

16
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Pfefferfůchler, prasch péprisch , auch : durchwalken,

durchprügeln, praes. ja péri , ich pf., ty pérosch, du

pf. , won péro, er pr., imperf. ja pérach , ich pfefferte, im

perat. pér, pfeffern ! ho-, mit Pfeffer beſtreuen , hu-, nusprůs

geln, woteprasch, sse, ſich löſen , abſpringen , vgl. prèsch .

Perasch, 1. présch .

Péro u. péré, to , die Feder , gin . a , p . trésch, F. ſchleus

Ben , perko , to , dem . pérowisch , sse u . hupérowisch ,

sse, vol Federn werden, praes . -im , imperf. -åch , p.

p. a. -il, a, 0 ; périna , ta , das Geflügel, Federvieh,

Pérschczen, ten , der Fingerring , gen . a . pl . e , sloschany

P. , goldener Ring , ssame pérschczene , lauter Ringe,

se pérschczeňom , mit dem R. auch am Wagen : die Ringe,

worein die Stemmleiſten geſteckt werden ; pérschcżisch,

sse, fie biegen , praes. -u u . -im , imperf. -ach , p . p .

gen. y, dat. é.

a. a, o .

Pért, ten, die Blähung (crepitus ventris), pertk , ten , dem .

Pérwej u . pérej, adv. eher, früher, zeitiger (comparat. zu

jessno, bald ), p. neżli , eher als (antequam ), nejpérej,

am erſten , nanejperwezy , id. pérwo , pérwoty u. pér

wotki, adv, erſtlich, jent erſt.

Pérwy, a , e, Erſtling in einer Sache, pérwy puschj, ges

wöhnlich : perpuschj, ten , der erſte Kirchgang junger

Eheleute ; perwuschki u . pérwoschki , ten, der Erſtling,

pérwotny, a, e, urſprünglich , anfänglich , pérwotnoscă,
ta, der Vorgang:

Pėschj, fünf , pėschjnasczó, fünfzehn , pėschjzásset, fünfzig,

pėschj a dważáscża, 25 , péty, a, e, der fünfte, peschj

nasty, a, e, fünfzehnte, pėschjzássety, a , e, 50ſte, peschj

a dwazásty, a, e, 25fte ; peschóraki u. pėschéraki, a,

é, fünferlei, pėschj ras, fünfmal, po pėschich u . pėschoch,

je fünf, na pėschéru , auf fünferlei Weiſe, aud): fünf

fach , bertyi, tschi bértylé na pėschj, ein , drei Viertel

auf 5 Uhr, wono bijo pėschj, es ſchlägt 5 Uhr ; pėschéry,

a , e, fünf zuſammengefaßt; pėtk, ten , der Freitag ( dies
Veneris) als 5ter Tag vom Montage an gerechnet;

polpota u . pow-, vier u . Ž, fünftehalb, polpeta lėta, Jahr.
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Pėsch, durat. pinasch , iter. als simpl. ungebr. hob- u .

ho-, umſchnallen, praes . -pėjom , imperf. -ech, p . p . a.

-ėl, a, 0, p . p . p . -pety, a , e ; hu- u . -pinasch, anzie :

ben , einen Gurt mittelſt einer Schnalle anthun, praes.

-nam , hupinasch auch v . Schuhen u . dergl ., wenn ſie

eng ſind und drücken ; na-, ſpannen ; pschi- u . -asch,

heften, zuheften ; ros-, 2c.aufſchnallen , losheften , rospety,

a , e , ausgedehnt, ausgebreitet, s- , lc. ſpannen z. B.

die Vorderfüße eines Pferdes , damit es nicht entlauft;

sa-, u . fuknopfen , zubeften ; wot- , 8. B. pass ssebé,
den Gurt ablegen, abgúrten .

Pėschy, a, e, zu Fuß, Fußgånger, won jo pėschy pschi

schel, er iſt zu Fuß gekommen ; pėschk, ten , der Fuß.

gånger, Infanteriſt, gen. a, pl. i.

Pėscă, ta, die Fauſt, gen. i, s'polneju pėscżů, mit voller F.

Pesk, ten, der Sand, peski, die Sánde, d. i . Sandfeld;

péskowaty, a , e, ſandig.

Péssei, ta, Geſang, Lied, gen. i ; péssnik , ten, der Poet.

Pėsta , ta, 1) die Stainpfe , worin das Getreide ges

ſtampft wird ; 2 ) die Nabe am Rade ; pėstowy, a, e, adj.

Péta, ta, die Ferſe, péty sse rospaduju, die Ferſen (Haden )

ſpringen auf, spėtu kopnusch , mit der Ferſe ſtoßen ;

hopétk, ten , das Hinterleder an Schuhen.

Péterzylija u . påterzylija , ta , die Peterſilie, gen . e , dat. y.

Petk, ſ. pėschj.

Pétsch, ten, Petrus, gen. a , -owy, a, e, d . P. gehörig .

Péty, P. pėschj.

Peżj, ta, die Spanne, Handbreit, gen . i , janu p . dlujké,

eine Sp . lang ; pėžysch , mit der Spanne (von der
Spiße des Daumes ' bis zur Sp . des kleinen Fingers bei

ausgebreiteter Hand) mefſen, praes. -ym , imperf. -ach,

p . p . a. -yl , a , 0 ; psché-, mit der Spanne durchmeſ:

ſen ; pèžak, ten, der Regenwurm .

Picza, ta, ein Tropfen , wenig, piczka, ta , dem .

Pijanz, ſ. pisch.

Pik , ten , der Laut, Wdrtchen , nur gebr. in : wono nejo,

sa nimi tschik a pik , ſie ſind gånzlich verſtummt, (purs

log verſchwunden, davon pikasch , dur. piknusch , abs,
16 *
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einen Laut von ſich geben , praes. -om od . -nu u . -om ,

wona mé niz repika, fie giebt mir keine Antwort, won

zedno sslowo iepiknu , er ſagte nichts dazu, war da:

mit zufrieden ; pikaz, ten , (an manden Orten ) die

Spişmaus; pikotasch, einzelne abgeſtoßene Laute (pik

od . pi, pi !) von ſich geben , namentlich von jungem Fe:

dervieh gebr. praes. wono pikozo,woni pikozu, imperf.

pikotach, p . p. a. -tal, a, 0 ; pikotaz, ten , eine Art

Meiſe ; - sapiknusch , einen einzigen Laut hören laſſen,

sapikotasch = pikotasch .

Pila u . piwa , ta , die Såge( serra ), spilu résasch , jagen ,

pilka, ta, dem . die Handſåge, Baumſáge, spilku psché
résasch, mit der B. durchjágeni.

Pilé , to , junge Gans, Gånschen , gen. scha , pl . ta ; pi

létko , to, dem . piléschiny, il, e; d . j. G. angehörig.

Pilny, a, e, fleißig, regſam , munter, pilie, adv. pilnosci.,

ta, der Fleiß, Ernſt , Uebung, s’pilnoscżu , init Fl.; pilno

wasch, sse u . ho-, ſich befleißigen, praes. -nujom, im

perf. -wach , p. p. a . -al,a, o, imperat. -nuj ! hopilno

wane, to , das Befleißigen.

Pimplisch , empfindſam weinen , praes . -im , imperf. -ach.

Pina, ta, die Pein ; pinowasch , peinigen , praes. -najom

u . -u , imperf. -wach ; pinowane, to, das. Peinigen .

Pisch, dur. trinken , ssrebnusch od . ras pożrésch, abs.

praes. piju 4. -om , imperf. pijach , p. p . u . pil, a, 0,

P : p . p . pity, it , e, imperat. pi! pischó! pisché, to, das

Trinken, auch : das Getränk, pischk , ten, der gern trinkt,

Irinker ; pijasch, iter . ungebr. davon pijany , a , e, bez

trunken , pijanka, ta, der Tollhafer (ein unbraut), pi

jaóstwo, to , die Trunkenheit, Schweigerei, pijanz, ten,

der Trunkenbold, pijarna, ten , id, pijanza, ta, der Blut:

egel, pl. e ; do-, hu-, dohu- u. dopijasch , iter. austrin:

ken, dopinaschk , ten , der Trunkenbold; nać, sse , ſich

ſatt trinken , napi sse, trink dich ſatt ! napisché, to , der

Irank ; psché-, vertrinken, mit Schwelgen durchbringen ,

pschepijasch, das zum Beſten gegebene Getränk genies

Ben, pschepijank, ten, Geld zum Vertrinken ; pschi- u.

-jasch, zutrinken , Geſundheit trinken , sa-, sse , ſich bes
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trinken , sapisché, to, das Collſaufen , die Trunkenheit;

wot-, abtrinken .

Pischczasch, 1 ) ſidern (von Gefäßen u . dgl . die ein we:

nig laufen) ; 2) pipen, einen ſchwachen laut von fich

geben , praes. wono pischcza , es fickert, pipt, imperf.

pischczascho, ſickerte, pischczane, to , subst . verb . pisch

cżåty, a, e, pipend.

Piskor, ten, das Peisker ( Fiſch ).

Pissasch , dur. (zu dem abs. 'schmarnusch ), ſchreiben , praes.

pissam , pischu od . -om , imperf. , pissach , p . p . a. -al,

0, 0 , p . p . p. pissany , a, e, auch : bunt, imperat . pisch ,

ſchreib! pissane, to , das Schreiben ; pissmo, to , das

Sthreiben, die Schrift, ſchriftliche Ausfertigung, sswete

od. boże p., heilige Schrift, Bibel, podpissmo, to , die

Unterſchrift; pissana, ta , eine bunte Kuh , pissai, ten,

ein bunter Ochſe, pissanisch u . hu- , bunt machen, får:

ben , Oſtereier, bunt machen , praes . -u u . -im , im

perf. -ách, p . 2. a . -il , a, 0, huoissanony, a , e , bunt

gefårbt, pissanisch, sse, bunt ſein, bunt ſcheinen, pschéd

wozyma, vor den Augen bunt ſein , spissanisch, sse,

von Grillenfångern , Hypochondern, š. B. chto we, zo
sse pak jomu jo spissanilo, wer weiß, was ihm wieder

vorgekommen , in den Sinn gekommen iſt; do., genug

od . zu Ende ſchreiben ; ho-, u . -ssowasch, iter. beſchreis

ben , ſchriftlich und mündlich auseinanderſeken , hopis

sowane u . hopissare, to , die Beſchreibung, hopissauy,

a, e, auseinandergeſekt , hopissk , ten , der Schreiber,

die Aufſchrift, hopissmo, to , die Ueberſchrift; hu-, u .
-owasch , ausſchreiben ſowohl aus einem Buche, als

beſ. ein Uusſchreiben ergehen laſſen ; na-, ac. aufſchrei

ben , sse n . , ſidh müde ſchreiben ; po-, nouſchreiben, ſo daß

nichts mehr darauf zu bringen iſt, beſchreiben ; pod-, unter:

ſchreiben, psché-, den Hufſat åndern, uinſt reiben , sse psch .,

einen Schreibfehler machen; pschi- , u. -owasch, hinzu:

ſchreiben, zuſchreiben , auch 'trop. Z. B. die Schuid 16.

jem . beimeſſen ; s- , alles ſchreiben, was zu ſchreiben

war ; sa-, u . -owasch , verſchreiben , ſchriftlichen Gon:

traft od. das Teſtament machen, sapissowane, to , die
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Verſchreibung, Schåpung , sapissk , ten, der ſchriftliche

Contratt ; wot-, u . -owasch, abſchreiben , wotpissk, ten,

Abſchrift

Pistola, ta, das Piſtol, pistolka, ta , dem .

Pitwasch, wühlen, zunächſt vom Ruſſelvieb, sse P. , raum :

ſelig etw . betreiben, praes. -am ; hu-, sse, endlich fertig

werden mit den Vorbereitungen zu einem Geſchäfte;

psché-, sse, eine langweilige Arbeit vollbringen .

Piwa, ſ. pila.

Piwo, to , das Bier, gen. a, to p . rad sa bértylom wora

od. schmekujo, das Bier riecht od . ſchmeckt gern nach

dem Viertel ( ſprichwörtl. von ſchlechtem B.) piwko,to,

dem. das Bierchen, iron . piwniza , ta, der Keller, gen .

e, piwnizka , ta , dem.

Piza, ta, der Gewinn an Stroh beim Getreidebau , das

Futter, gen . e, pizka, ta , dem .

Pizi, ten , Peiß ,a, aus P., u, in P. , pizanski, a, é, adj.

Pla, praepos . c. Gen. bei (apud ), plå nass, bei uns, ſ. podlá.

Plachta u. pwachta, ta , das Bettuch . Såetuch , großes

Grastuch (verſchieden v . rubischczo, Tiſch- u . jedes a.

Tuch zum Bedecken u. Einhůlen) , gen. y ; trokawa

pl., Grastuch , lugowa pl., Laugetuch ; plachschiza, ta,

id . plachschizka,ta, dem . das gewöhnliche Grastuch.

Plakasch u . pwakasch , weinen , žalossie pl., jåmmerlich

w. , praes. plazom , plaku u . plakam , imperf. plakach,

p . p. a. -kal, a, 0, imperat. plaz! plazczo stymi pla

kajuzymi, weinet mit den Weinenden ! plakane, to, das

Weinen, plakuzy, weinend; splaknusch u. sapl. abs .

weinen ; plaz, ten, das Weinen , gen . a , do plaza sse

dasch, anfangen zu weinen ; hu-, ausweinen, huplakany,

a , e, ausgeweint ; do- u . na- , genug weinen .

Plandrasch u . -drowasch, mit Waſſer beſprißen .

Plånka, ta , die Planke, gen. i , dat. ze, plånzyzka, ta, dem .

Plápasch, ſchlagen , klappen , praes. wono plapa, es fl.;

plåpawa u . -wka , ta muchowa , die Fliegenklatſche;

plapotasch, plappern , ſ. blåbotasch , plápotane, to , das

Geplauder, plåpotak, ten u . plápotawa, ta , das Plap:

permaul .
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1

Plasch, ten , der Mantel, auch : balbfláchſene Leinewand.

Plåsch , jåten , wieten , Getreide vom Unkraut reinigen,

praes . pleju u . -om , imperf. plejach , P. p . a . plal, a,

0, p. p . p. pláty, a, o, imperál. plej ? plásché, to , das

Jåten ; do-, vóig od. zu Ende jåten ; hu-, ausjåten.

Plaschésch u . pwaschésch, gelten, plaschisch, jahlen , bes

jahlen , praes . plaschim , imperf. -ach, p . p . a . plaschel

u. -il, a, 0, p. p . p . plaschóny, a, e , imperat. plaschj !

plaschene, to , das Geldzahlen , žen togo plaschena, Zahs

lungstag, Zahlung, plaschézy, zahlend, plaschj hoplaschj

= wie du mir, ſo ich dir ! Composs. zu plaschisch: do-,

u. -owasch , die lekten Reſte zahlen , ho-, u . - wasch,

vergelten , Bergeltungsrecht ausüben , hu- , u . - wasch ,

auszahlen z . B. dlugi , Schulden , huplaschónk , ten ,

Alimente; psché-, sse , ju theuer bezahlen ;sa-, u. -owasch,

richtig bezahlen , saplaschene, to, die Bezahlung , sa

plata, ta, die Wiedererſtattung, Wiedervergeltung, auch :

der Flidlappen , ta saplata myssy,pschézej wetscha

bysch ako ta žėra , die Geſchenke múſien immer großer

Pein, als die Dienſte; wot-, u . - wasch , abzahlen in

gewiſſen Terminen .

Plaschpawa, ta , das flache Land, ungebr .

Plåsså, ta, der Schimmel am Brode.

Plasscż, flechten (plectere) , sse pl. , gemächlich gehen , praes .

plétu u . pléschóm, imperf. pléschöch u. -éch, p. p .a .

plétl, a, 0, p. p. p. pléschóny , a , e, imperat. pléschj!

subst. verb . pleschene , to , das Flechten gemächliche

Gehen ; hu-, fertig flechten ; psché- , durchflechten ; psché

plétane, to, ein Gitter , pschéplétanka, ta, die Stadete,

pl. i, ein geflochtener Zaun , Statetenzaun ; ros- , auss

einanderflechten ; sa- , zuflechten, sapléta, ta , der Zopf,

die Haarflechte.

Plat u. pwat, ten, die Leinewand, gen. a , rubåny, bély,
ssurowy pl., weiße, robe L. , ssukiezy pl . , Tuch , wols

lenes L., = ssukňa.

Platasch u. pwatasch , dur. flicken , Kleidungsſtüde aus :

beſſern ( sarcire) , praes. -am ; do- , u . -owasch, iter.

vollends 08. genug ausbeſſern ; hu-, fliden , uusbeſſern,
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in Stand reken ; na- , vorräthig od. genug fliden ; po-,

ein wenig fl., pod., 4. -owasch, etw . unterſeßen ;.psché-,

durchflicken ; pschi-, u . -owasch, anflicken , anſeßen ; s-,

alles zum Flicken Brauchbare verwenden ; sa- , abs. zu

platasch , u . -owasch, guflicken, saplatane, to, das Fliden,

saplata, ta, der Fleck, Fliclappen.

Plátejsa u. blátejsa, ta , das Plåtteiſen , gen . e , dal. y,

plåtejska, ta, dem.

Plátowasch , plåtten.

Plåtschkotasch , plátſchern, ako ryba sse plátchkozo wozé,

wie ein Fiſch in Waſſer plåtſchert, praes. -kozu u .

-om, imperf. -tach .

Plåwa, ta, das Maul, Labbe, ungebr. vgl . blába .

Plawesch, . plėsch .

Plaznusch u . plazasch , mit der flachen Hand ſchlagen,

praes. plaziom u . -zam , imperf . -nuch u. -zach p. p.

a. -ul u . -al, a, o.

Plazo , to , der Urm , das Bein, Lende , Keule, gen , a, gussy .

ne pl., Gånſekeule, skopéze pl., Schöpfenk., sswineze pl.,

Schinken, Schweinsk., plazko, to , dem . Keulchen.

Pléch, ten , das Auge, der Trieb an Knollengewächſen,

der Griebs , die Kuppe am Obfte , an der Art: der

der Kopf, der Theil, womit man klopft ; plėschk, ten,

dem. pléchawa, ta, eine Birnenart mit doppeltem Griebs ;

plėschisch , leidenſchaftliches Verlangen zeigen, won schen

plėschi sa tym, er iſt vor Begierde außer ſich, imperf. -ách.

Plėsch , ſchwimmen, praes.. pleju u . -om , imperf. plejach,

p. p. a . plėl, a, 0, p . p . p. plėty , a, e (als simpl. uni

gebr. ), imperat . plej! plesché , to , das Schwimmen ;

hu-, fortſchwimmen , psché-, durchſchwimmen , hinůber:

ſchwimmen, pschi-, hinzuſchwimmen, ros-, auseinanders

ſchwimmen , sa-, verſchw ., wot-, wegſchw .; plawesch u .

-wisch , iter. ſchwemmen ( Pferde, Schweine), floßen

(Holz), praes. -im, imperf. -åch , p . p . a. -él u . -il , a,

0 , p . p. p. -üny, a, e ; plawene, to , die Schwemmen,

s'plawena, aus der Schw ., splaw, ten , ein Floß, drowa,

Holz, do-, aufhören zu ſchwemmen , hu- , durch Floßen

Holz entfernen, na-, durch Floßen Holz anſammeln.
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Plėschawa, ta , Ukeriniere (blaublühende Pflanze), ple

schawka, ta , dem.

Plėschisch , alte Form = plakasch..

Plėżj, ta, der Teint, die Geſichtsfarbe, Schaum u . Goſch

im Biere, gen. i, rėdna, milna pl., ſchöner, feiner T.
Pleziesch , ſchimmeln, praes. weno plézni es fch ., imperf.

-ascho, Tchimmelte, p. p . a . -elo , geichimmelt; pleziene,

to, das Schimmeln, neplézny, a , e, guttlos; s-, u . -rie

wésch, verſchimmeln, spléziony, a, e , verſchimmelt.

Pli , te, pl. tant . Mandeln am Halſe.

Plinusch, 1. pluwnusch.

Plischcīj, ten, das anhaltende Klagen , ungegründete, ångſt

liche Jammern , gen. å ; plischczówasch, fortwährend

klagen , jammern , praes. plischczaju u . -om , imperf.

-wach ; plischcżowane, to , das Gewimmer.

Pliznusch u . plizasch , auf den Baden ſchlagen , praes.

-nom u . -am , imperf. -nuch u . -ach , p. p . a. -ul u . - al,

a , 0 ; hn- , u . psché-, id.

Plod u. pwod, ten, die Frucht, gen . u , jede Urt Frucht,

auch geiſtige, na jich plodach, an ihren Früchten, sa

tymi plodami jogo statkow , nach den Früchten ſeiner

Werke ; plodny, a, e, fruchtbar; plożiza, ta, Plek, Weiß,

fiſch, plożisch, hegen, bomy pl.,Bäume h., Baumzudyt

treiben , sse pl., ſich durch Nachkommenſchaft vermehren,

praes. ja plożů u . -im , imperf. ja plotách , p. p . a. plo

žil, a, 0, imperat. pložj! plożene , to ; die Erzeugung ;

na-, erzeugen , ros- ; ausbreiten durch Erzeugung, sse

r ., fich ausbr., s- , erzeugen, winiza , einen Weinberg

gehörig einrichten .

Ploga, ta, die Plage, gen . i, dat . se , plogowasch, plagen .

Plomé u . pwomé, to, die Flamme, gen. éña, bogveze plo

ména, Feuerflammen .

Plón , ten, der Drache, plon ma wozy a kér ma huschy,

dié wánde haben Ohren (ſprichwörtl.), plonowe selé,
to , wilder Bichorien .

Plonak , ten , Quendel, wilder Thymian .

Ploniza u . pwoniza, ta, ein wilder Apfelbaum u. Frucht,

gen . e, dat. y ; plonizka, ta , dem .
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Plony u . pwony, a, e, eben (planus) , na plonem u . po plonem ,

auf der Ebene, im Freien ; plon u . pwon, ta, die Ebene ,

Fläche, gen . i.

Ploschadlo, to, r. ploschisch.

Ploscher u. pwoschen , ta, die ſchräge Richtung, na plo

schei, in ſchráger Richtung, ſchrág.

Ploschisch u. pwoschisch, ſcheu machen , ſcheuchen (die

Zugthiere), erſchrecken, sse pl . , ſcheu ſein , praes. ploscha ,

u . -im, imperf. -åch, p . p . a. -il , a, 0, p. p . p . -vny,

a , e, imperat. ploschj ! ploschene, to , das Scheuſein,

Scheuwerden ; ploschádlo , to , das Geſpenſt; hu- , vers

ſcheuchen ; psché-, u . -ówasch , iter . durchiagen , durch:

preſſen ; ros-, u . -owasch , auseinanderſprengen , gerſpr.

zerſtieben , sse r. , ſich zerſpr., sa- = ploschisch ; sse

sapl., ſcheu werden, saploschöny, a, e, ſcheu.

Plot u. pwot, ten, der Zaun, gen. u u. a, pl . , y ; ssyplot,

ten od. ssuploto, to, u . ssyplota, ta, die Verzäunung ums

Feld herum .

Plowa, ta , beſ. pl. plowy, te , die Spreu, ja ssom plowy

pożyzowal a zystu pschenizu derbim huplaschówasch,

ich habe Kaff geborgt und muß reinen Waizen zahlen ;

plówki, te, dem. kleingeriebener Majoran ; plówowy, a,

è, adj. -wa kschida , ta , Spreuſieb; plówna, ta , die

Spreukainmer, gen. é, dat , i.

Plowy, a, e, falb , plowa baba, Blindekub (ein Kinder:

ſpiel), davon : plöwaschk, ten, die Graſemüde.

Plumpa, ta, die Waſſerpumpe; plumpasch, pumpen (woda,

Waſſer), praes. -am , huplámpasch wodu, Waſſer aus :

pumpen.

Plumpnusch do wody , ins Waſſer fallen .

Pluwnusch, abs. pluwasch, dur. (puden, auswerfen (spuere),

praes. -nu u . -om od . -wam , imperf. -nuch u . -wach,

p . p . a. -nul, a, o u . -wal, a , 0, p. p . p . pluwiony

u . pliwany, a, e , geſpudt; pluwiere u . plüware, to,

das Spucken, Auswerfen, kschej pl., das Blutauswers

fen ; do-, völlig auswerfen , hu-, ausſpuden , huplůwnusch,

id . na-, vouſtandig ausſpuden .

Plůza, te, die Lunge, Plauke, v . sing. to plúzo.
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Po, praepos. nace ( ſowohl post , als secundum ) , auf,

über, gemäß, po polnu, nach Mittag, po tschich drach,

nach 3 Tagen, po nom, nach ihm, won jo sse po fo

teré hurazil, er iſt ganz wie ſein Vater , hat ganz die
Gewohnheit ſeines Vaters angenommen , po mamé, nach

der Mutter, der Mutter Ebenbild , po nogo, nach ihm,

ihn zu holen, po wodu, po drówo , um Waſſer, Holz

herbeizuſchaffen, pojssy, po méscżé, po moscze chojżisch,

auf dem Dorfe, in der Stadt , auf der Brücke gehen,

po knėsku, po bursku , po bergarsku , adv. herrichafte

lich, báuerlich, bürgerlich , po baworskej rézy, deutſch ,

po nażejy, nach Wunſch, po jėži, nach dem Eſſen , po

ważach , von Haus zu Haus ; in Compp. po = ein

wenig , eine Zeit lang.

Pobedny, a, e, gebrechlich, ſ. bedny.

Pohijasch ſ. bisch.

Pobratscha u . pobratschka, ten, der Brautführer zur ehe:
lichen Trauung.

Pobrezka, ta , die Laube , gen . i.

Pochoria, ta, die Fackel, gen . e, dal . i .

Pocżisch , contr. aus pozesciisch , beehren , poczówasch,

contr. aus pozesci-, durch Geſchenke beehren , verehren .

Pocziwasch u . poscziwasch , zuſammenlegen, kollectiren,

opfern (gewöhnl . slożowasch, gromadu slożysch), praes.

-am , pocziwane, to, das Hochzeitsgeſchenk.

Pocziwy, a , e , geſittet, ehrbar , pocziwoscł , ta , Zucht,
Ehrbarkeit, ungebr.

Pod, praepos. unter, pod nogi chyschisch, unter die Füße

werfen , wono laży pod nogami, es liegt unter den Füs

ßen , pod sse sporasch, ſich etw . zueignen , pod sse zy
nisch, unter ſich machen im Bette , ſich verunreinigen ,

pod wėtsch, gegen den Wind, pod wázor, gegen Abend;

poze ( pod sse) 3. B. schėgnusch , hysch von dem

Pein: od . Sattelpferde (Zugthiere), spod pod , spodk,

ten, der Boden eines Faſſes, spodny, a, e, unten bes

findlich ; sposy , praepos.c. gen . 0d . soc. unter , sp .

togo jebå u. sp. tym nebom , unter dem Himmel, sp.

teje semé u . teju semů, unter der Erde .
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Podarisch , f. dar.

Podårlo, ſ. gårlo .

Podåbniza u . wodjebniza, ta, Aſchermittwoch, gen. e.

Podasch, f. dasch.

Podaschwå , ta , die Fußſohle , gen . é, dat . i, wot po

daschwé, von der F., zrejowa p ., die Schuhſohle.

Podejschpisch, ſ. schpisch.

Podejschpnik , ten , unterthan, f. schpisch .

Podejschpóny, . schpisch,

Podemnoscz, ta, das Recht.

Podgårdlo , to , die Unterkehle, der Kropf, ſ. gårdlo .

Podjėsch, empfangen (concipere), imperf. wona podjė, ſie

empfing, p . p . a . podjela, empfangen , p . p . p. podjety,

a , e, empfangen , podjėsché , to, die Empfångniß ;;

ogl . jesch .

Podkassasch u . -owasch, die Kleider aufſchürzen , um ins

Waſſer zu ſteigen, praes . -am u . -uju od . -om, imperf.

-ach , p. p . a . -al , a, 0, p . P. p . podkassany , il, e , auf:

geſchürzt, geſchürzt, podkassane, to , das Uufſchürzen;

vgl . kassasch .

Podkoléno, to, die Kniekehle; podkolénko, to, dem .

Podlá, polá u . plå, praepos. c. Gen, bei , neben, in der Nähe,

podlå boga, bei Gott, podlå hogoa, beim Feuer, p . mė ,

in meiner Nähe, plå tych drugich, b. d . andern.

Podlawk, ten, der Schemmel.

Podmokla, ta , Podeinad , Kr. Lucau, eje, aus P., ej, in

P. , podmokly, a , e, adj.

Podobny, a, e, erforderlich , billig, åhnlich , podoba 4. po

dobnoscả, ta, das Bedürfniß, Uehnlichkeit, podobenstwo,

to , Geſtalt, Ebenbild.

Podomk, ten, das Hausgeråth, von dom .

Podpora, ta, die Stüte, vgl. présch.

Podrużnik , ten , der Hausmann , Ausländer, Fremdling;
podrużnikojstwo, to, die Wallfahrt, Reiſe ins Ausland,

loc. é ; podružstwo, to , die Fremde.

Podwika, ta, das Stirntuch der Frauen.

Pogårslina, ta, die roshe Beere, Preißelbeere.
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Pogluschysch , taſteien , praes. pogluschu u . -ym , imperf.

-ach, ich kaſteite, pogluschere, to, die Kaſteiung.

Pogonisch, poganasch,pogonz, ſ. gnasch.

Pohuzysch, f. huzysch.

Pojėscż, . jescz .

Pojedasch , f. wėžesch.

Pojmasch, demüthigen , ſ. mėsch.

Pojżesch , sse, ſich laſſen, hinwenden , won sse newė tú

pojżesch, er findet nirgends Ruhe, 1. hysch ; po-, sse,

ſich nur einſtweilen laſſen od . Rube finden ; sa- , sse

newėžésch, nirgends Ruhe finden .

Poka, ta , die Blatter , Pode.

Poklad, ten, die freiwillige Gabe, das Opfer, der Schak,

vgl . klascì; sa pokladami pytasch , nach Schåpen ſuchen.
Poklét, ten, der Meiſekaſten , womit man im Winter Vos

gel fångt, gen: a , pokletk , ten , dem.

Poklonisch , ſ. koléno.

Pokoj, ten, die Ruhe, gen . a , daj mě (jomu, jej) pokoj,

laß mich ihn, fie ) in Rube, to wostawaj pokoj, das

laß in Rube, damit befaſſe dich nicht! dobry pokoj ,

guter Friede; pokojny, a , e, ruhig, friedlich ; napokoj

pokoj; spokojom , adv. zufriedengeſtellt, befriedigt,

won dejal spokojom bysch, er route froh ſein.

Pokora, ta, Šanftmuth , pokorny, a , e, ohne Leiden:

ſchaft, ſanftmüthig, beſcheiden , geduldig , friedlich, po

kornosci, ta, die Geduld, spokorny, a, e, geduldig, an

dächtig, -nosca, ta, die Undacht.

Pokschysch, ſ. kschysch.

Pokschyta u. pokschuta, ta, das Laib Brod , gen. y, po

kschytka, ta, dem .

Pokuta, ta , dié Buße, gen . y, dat. sché, pokutny, a, e ,

bußfertig, pokutnoscż, ta , die Bußfertigkeit.

Pol u . pow, halb, jaden pol hunderta, ein halbes Hundert,

pol mandela , eine halbe Mandel, pol tolarå, ein halber

Thaler, pol korza , ein halber Scheffel, pol kopy , ein

halbes Schod, spolu, zur þålfte, na pol , in 2 Hålften,

schykno sepolu brasch , ales durch die Bant (ohne

Unterſchied) nehmen , na pol jadoogo , halb 1 Uhr , na
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pol dweju , halb 2 Uhr , na pol tschich , styrich, halb 3,

4 Uhr ; polojza, ta, die Hälfte, ta pschawa, lèwa P.,

die rechtë, linke Arſchbade, polojzny, a , e, adj. polojzne,

adv . ſtückweiſe; poltera , ein Ganzes und ein Haibes,

anderthalb, polterny, a , e, adj. ungebr. duvon polternik,

ten, anderthalb Gebind; poltschéschá, 24, polstworta,

3 , polpeta, 44.

Poléwasch, f. lásch .

Polézasch , ſ. léz , lézysch.

Poliza, ta, der Schapp, ein Bret an der Wand od. hóls

zernes Geſims od . Wandſpind , um Geſchirr darin aufs

zuſtellen, gen. e, dat . y , polizka , ta, dem.

Pollódia u . pollóżj , ta , das Glatteis .

Polno u . powro (aus poldio u . poludio), to , der Mit:

tag , dopolia, Vormittag, wotpolia, Nachmittag (auch

wotpoludóa), ku poliu , gegen M., spolia, von M.,

pschéspolno , to , die ganze Zeit des Mittags , iſt adv.

zu faſſen : Mittags, gerade zu M. , dopolniza , ta , ein

weibl. Góre bei den alten Wenden, der Vormittags er:

ſcheint; pschéspolniza , ta , ein weiblicher Feldgóke der

alten Wenden = der Geiſt, der am Nachmittage regiert..

Polnoz , ta, die Mitternadt, gen . y, ſ. noz.

Polny u .powny, a, e, vou (plenus), p . gnady a wernosczi,

voứer Gnade und Wahrheit; polnoscă , ta , die Fülle,

p . bogojstwa, F. der Gottheit, spolnosczi, aus der f.,

sewschykneju polnoscżu , mit aữer F.; dopolnésch, ers

füllen, 'sse dop., ſich erfüllen , beſtätigen , zutreffen , do

poln , erfüle ! aby sse dopolnilo , damit erfüllet werde,

dopolnony, a, e, erfúüet ; napolnésch , anfüllen , erfüllen,

napolischó, erfüllet!

Polo, to , das Feld , die Feldmark, gen. &, na poli, auf

dem 8., spolå domoj, vom F. nach Hauſe , po polů

chojżisch, im F. (auf dem F.) umbergehen .

Polojza, T. pol.

Poloka, powoka, richtiger : powloka, ta, der Bettüberzug,

die Züche, l. unt. låz ; powlozka, ta, dem.

Položen , ta , eine Spille boll Garn, gen. i .

Polożysch, 1. lożysch .
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Polska, ta , Polen, eje, aus P. , ej, in P. , polski , a , é,

adj. ten poiski od polák, der Pole .

Poludio , I. poluo.

Polyn u . powun, tén , der Wermuth, ako powuu gurki ,
bitter wie W. gen ., a .

Pomerska, ta, Pommern, eje, aus P. , ej, in P. , pomerski,
a, é, adj.

Pominasch, fordern , praes. -am, pominare, to , subst. verb.

na-, erwähnen , ermahnen, napominane, to , die Ermah:

nung, Vermahnung; rose, gedenken , -ve, to , das és

dächtniß, Andenken ; s- , im Gedächtniß behalten , ges

denken, spominane, to, das Gedächtniß, hobspominasch,

gedenken , ſich erinnern, erwähnen ; sa-, id . wot-, abfors

dern , verlangen .

Pomiesch , ins Gedächtniß zurüdrufen , ſich vergegenwår:

tigen , praes . -eju u . -om , imperf. -ech, p . p. a. -el , a,

0 ; wot nass to nicht wèzej nepomnejo, wir alle ſind zu

jung, als daß wir als Augenzeugen von dieſer Thats

ſache etwas wiſſen ſollten ; spomiesch , erwähnen , im

perf. -nech , imperal . -nej ! hobspomiesch , id . hobspo

müesché, tó, die Erwähnung , Erinnerung (Andenken ),

hobspomnety , a , e , erwähnt, genannt, gedacht; sa-,

einmal in Erinnerung bringen .

Pomogaşch, dur. pomoz, abs. helfen , f. unt. moz ,
tóns

nen; pomoz, ta, die Hilfe, der Beiſtand, spomozu, mit

H., vermittelſt, s'bożeju p. , init Gottes H., k’pomozy

pschisch, zu H. kommen , pschés pomozy, hilflos; po

moznik , ten, der Helfer, Gehilfe , pomozniza, ta, die Ge

hilfin ; dopomogasch u . -pomoz , ganuy helfen , hu-, u .

-moz , heraushelfen, pschipomoz, ein wenig dazu helfen,

wotpomoz, befreien.

Pomsczisch, råchen , sse, ſich r . , praes. -u u . -im , imperf.

-åch , p. p. a. -il, a , 0 , p . p. p. -iny, a , e , imperat .

pomscă, råche! pomsciene, to, das Råchen , die Rache,

pomschat, ten , der Rácher, kschwep., Blutrácher.

Pomuje, ſ. musch.

Ponassck, 1. dassct .
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Poniżowasch, sse, ſich erniedrigen, iter. sponiżowasch, id .

zu poniżasch, unt. niski.

Ponoss u . ponossk, ten , der Einſchlag beiin Weben; po

possowasch, verſchiedenen Einſchlag gebrauchen , wirken,

wében, praes . -ssuju 11. -om , imperf. - sowasch , po

nossowane, to, das Weben .

Pop, ten, der Pfaffe, popowy , a , e , dem Pf. gehörig;

popojze, te (eig. Pfaffendorf), Papia , Rr. Kottbus, 2,

aus P., ach , in P. , popojski, a, é, adj.

Popajżeństwo, to, das Gefängniß, popajzóny, a, e, gefan:

gen, 1. popanusch unt. panusch .

Popažį, ta, die Gichtlábmung, v . panusch .

Popel" u . popew, ten, die Uiche; popélowaty, a, e, aſchig,

hupopélowasch, sse, vou Uſche werden , praes. -luju u.

-om , imperf. -wach, p. p. a. -wal, a, o , imperat. -luj !
Poploch , ten, Lårın, Auflauf; poplok, ten , id.

Popojze, 1. unt. pop .

Poponz u . popoweiz, ten, der Gundermann ( Pflanze).

Por u . ten por, paar u . das Paar, dajschů mě por kro

schow, geben Sie mir prar Groſchen , welé por golu

bów, 'wieviel Paare Tauben ? porowasch, sse, ſich paa:

ren , praes. -ruju u . -om , woni sse poruju , fie paaren

ſich, imperf. -wach ; gromadu sporowasch , zuſammen

paaren ; sporom , paarweiſe, davon poromé u . sporomé,

nebeneinander , zur Seite , gegenüber , c. gen . u . dat.

posporomé , in gleicher Richtung, paralel , gegenüber,

nasporomé, ziemlich gegenüber , na posporomé, faſt in
einerlei Richtung.

Porasch, dur. ſchaffen (parare ), nöthigen , do reje p . , jum
Tanz auffordern , praes, -am , sse porasch, ſich aufmas

chen , nahen, kommen , naprétk porasch , herbeiſchaffen,

napr. sse p . , hervorkommen (prodire), poraj sse wen,

komm hervor, herbei ! do- , genug erſchaffen ; ho-, her:

unterſchaffen ; hu- , herausbringen , sslowo, ein Wort

ausſprechen , den Uusdruck finden , nékogo , jem . dahin

bringen, daß er ſich auf den Weg macht, fortgeht, sse

hup ., aufbrechen, ſich aufmachen auf den Weg ; na-, zu

Stande bringen, naporare, to , Reizung, Stiftung, na
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porar, ten , der Unſtifter, naporny, a, e, fich verſtellend.

naporowasch, sse, iter. fidh ſtellen , als wollte man etro.

machen u . doch nichts thun ; po-, einige Male nöthigen ;

psché-, durchbringen, -ne, to , die Verſchwendung, -rar,

ten , der Durchbringer, Verſchwender, Schwelger ; pschi-,

hinzuſchaffen ; ros- , nach und nach verſchleudern , vers

ſchleppen ; s-, wirklich ſchaffen , dazu bringen, prétk ' sse

sporasch , erübrigen , vor ſich bringen ; sa- , verbringen,

ohne zu wiſſen , wo es geblieben iſt; wot-, hinwegichafs

fen , von etw . abbringen.

Porasso, to, die Floßfeder (bei Fiſchen ), porassko, to, dem.

Porasslo, 1. powrasslo .

Poredu, F. red.

Porétåsch, dur. porézisch , abs , poréżówasch , iter. aus:

beſſern, in Stand reken , praes . -am , -u 1. -žuju od . -om,

imperf. -ach u .'-wach, p. p. a. -al, -il u . -wal, a, o,

P. p..p. -any, -óny u. -wany, a, e, imperat. poréżaj,

poréżj u . poréżuj! poréżáře, poréżene u : porézowane,

to, das Ausbeſſern, die Ausbeſſerung, ngl. rėd ; do-, ? c.

mit Ausbeſſern fertig werden ; hu- , alles ausbeſſern ,

wiederaufrichten , po-, ein wenig ausb . , psché- , alles

Fehlerhafte åndern; pschi-, das Fehlende t'm Ausbeſſern

noch nachholen ; ros-. auseinander bringen ; s-, eins

nach dem andern völlig ausbeſſern ; wot-, ábhilfe leis

ſten , aushelfen .

Poroj, f. roj.

Porok, ten, das Zeichen , gen . a ; porokowasch, Ausſtela

lung, Vorſtellung machen , tadeln , Vorwürfe machen,

praes. -kuju u . -om, imperf: -wach , porokowane , to,

der Tabel, Vorwurf.

7.4

PATA

Poromé, ſ. por .

Porta, ta, die Pforte ,portka, ta, dem .

Poschadlo u. ploschadlo, to, das Geſpenſt, die Feldſcheuche,
Vogelſcheuche, gen. a.

Poschaj, contr.aus possluchaj, imperat. = höre ! poschaj

schó, imperat. contr. aus possluchajschó, hóret !

"Poschischny, l. schissnusch.
Poschk, 1. pożk .

17
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Poschk, ten , Filz, alter Filz , ungebr.

Posciiwasch, 1. poeziwasch .

Posdré, -adv. ſpåt, posdzej , ſpåter, ty pschizosch welgin

posdżé, du kommſt ſehr ſpåt ; posny , a , e , ſpát, posng

a, e, ſpåt, posny zass, ſpåte Zeit.

Posk, P. pożk.

Poskobozė, ſ. skobodny .

Pospol , adv. nebeneinander, pospolu, mit einander.

Posporomé, l. unter por.

Possad, ' ten , der Anlag , Strich (Getreide) zum Dreſchen ,

possadk, ten, dem.

Posslink u . pschésslink , ten , dem . ein kleiner Wertel

(verticillus), gen. a , dat, oju, pl. i .

Possol , ten , der Apoſtel, ogl. posslasch ; gen. a , dat . u ,

pl . y ; possolstwo, to , die Botſchaft, Umt des Up. , gon . a .

Possuschk, ten , das Eiſenkraut, gen. a , dat. oju ..

Possylka, ta, Kuchen, welchen die Bauern ihren Befreun:

deten vor 'Kirmiſſen, Hochzeiten und Kindtaufen jur

fenden , gen. i , dat. ze, pl . i .

Possym, ten , Poſſen .

Postawa, l. postawisch unt. stasch .

Postiwaseh, i. pocziwasch .

Postolå, ta , das Bett, gen .é, dat . i , welika p ., zweiſpánniges

B.,manžeiskap . , Ehebett, sse do postole lánusch, ſich ins

B. legen , postolů sslasch, 6. B. machen, postoika, ta, dem.

Postrůnk, ten, der Strang (an dem das Zugvieh zieht) ,

gen . a, dat. oju, te postrůnki ssu sryte, die Strange

ſind zerriſſen

Postrowisch, ſ. strowé.

Potajmde u . 1

Potawisch, } 1. tawisch.
Potaz, ten, die volle Spille, pl . e ; -k , ten, dem .

Potokonisch, . tokonisch .

Potom , conj. (= po tom , nach dem ), hernach , darnach,
dann (postea ).

Potopisch, überfluthen , durch Waſſerfluthen zerſtören , praes.

ů u . -im , imperf. -ach ; potopene, to , die Sündfluth,

Waflerfluth, pschéd tym potopedim, vor der S.
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Decat

Potozysch , ſ. tozysch .

Potvkasch, i. tykasch.

Powasch , ungebr. davon napowasch u . huna-, trånken ,

praes. -am ; napowa, ta , die Viehtránke auf dem Felde.

Powdasch , 1. dasch .

Powédasch,

Powėsci,
} r . wèzesch .

Powéssysch u . pojéssysch , trans. hången , -asch , dur.
praes. -yjom , u . -am , imperf. -ych u . -ach ; p . p . a .

-yl u . -al, a, 0 , p. p . p . -ony, a , e u . -any, a, e, ges

henkt, gehangen , imperat. powéss ! powésseve ui -ane,

to, subsi. verb. na- , in Menge aufhängen , sa-, ipers

hången , -ssene, to, der Teppich , sapowessk, der Vorhang.

Powitka , ta, der Schweinefnótrich , gen. i , poweschj, ta,
id. auch : das Knebelnet .

Powny, ſ. polny.

Powojza, 1. unt. pol .

Powoka, . poloka.

Powoż, ï. woda.

Powożysch , ſ. lozysch .

Powros, ten , Strid, Seil, gen . 1 , dat . 11 , pl. ~ ; powrå

ssło, to, das Strohband , pl. a .

Powtera, ſ. pol.

Powuń, T. polyó .

Pożedasch, verlangen, Verlangen haben , sse poz . sa ne

zym, etw . begehren , ſich ſehen , praes. -am , pozedane,

to, das Verlangen , Begehren , die Begierde , Luft, ty

nederbisch poż., du ſouſt nicht begehren ! požedny, a, e,

begehrlich , begierig, pozednosci, ta, die Gier, gen. i .

Pozerasch , dur. pozrésch , abs . ſchöpfen , praes. pozeram

u . pozreju u . -om, imperf. -ach u. -zrech , p . p . a . -al

. -zrél, a, 0 , p . p . p. -any u . -ty, a , e, imperat. -aj

U. -zrej! pozerane u . pozrésché, to, subst. verb. do-,

genug ſchopten , ho-, abſch ., hu-, ausich ., na- , einſch.,

wot-, abſch ., pozernik , pozerak , ten u . pozeradlo , to ,

das Gefäß zum Schöpfen, der Eimer, pozerazk, ten , dem .

Porérasch, dur. pozrésch, abs. verſchlingen, binunterſchlu.
đen, . unt. Trésch.

17 *
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Pozkasch, dur. pożknusch , abs. auch poschkasch u . po

skasch , küſſen (osculari), praes. -am u . -knu ; pożkane,

to , das Küſſen ; pożk, poschk u . posk , ten , der Kuß,

gen . a, pl . i; hu-, id. won hupożkajo, er kåſſet.

Pozny, a, e, gut geartet, geſittet, keuſch , ehrbar, zůchtig,

depozny, a, e, unkeuſch ; poznoscł , ta, die Sittſamkeit,

Zucht, gen. á , kschéscżijanska p. , chriſtliche Jugend,

nepoznosci, ta , Unſitte, Unzucht.

Pozynk, . zynisch .

Pożysch,

Pożytny,
f. żysch.

Pozywasch, ungebr. davon wotpozywasch (viel . von zusch ),

ruhen , abruben , ſich erholen , praes. -am ; wotpozynk,

ten , die Ruhe, Erholung, newotpozynk, ten , die Unruhe.

Pożyzysch, 1. żyzysch .

Prandliza u . pralniza, ta, das Mangelholz, zum Mangeln

der Wäſche gebr., gen . e, dat . y ; prandlizka, ta, dem .

Pranz, ten , der Schlag, gen. a, pl. e ; pranzowasch, ſchla:

gen , praes. -zuju u . -om, imperf. -wach.

Prasch, 1. unt. pépei.

Praschiwy, a, e, ráudig, praschiwa u . praschiwina, ta,
die Räude, gen . y, dat. é.

Praschiwiza , ta, Schönheide, Kr. Spremberg, e, aus S.,

y , in Sch., praschiwiski, a, é, adj.

Praskasch, dur. prasnusch, abs. plaßen, knallen, ſchlagen,

praes. -am u .-nu od. -rom , imperf: -ach u. -uch ; praskave,

to, das Knallen, Plaßen, Klatſchen , prasiene, to , der

einmalige Knau, se zurami praskasch, mit der Thür

plaken ; praskotasch, knittern, praſſeln, praes. -kozu u.

-om , imperf. -kotach ; praskawa , ta, ſcherzhafter Xus:

drud für: eine ruſtige Magd ; praskaz , ten, die ſeidne

Schnur am Ende einer Peitſche ; hu-, ausplagen mit

Gemalt, k . B. Wäſche durchplagen, -nusch, zu Sprunge

davon laufen ; na-, zur Genüge plaßen ; psché-, durch :

plaken, prügeln ; pschiprasnusch te žurá, die Thůr mit

Gewalt zuplaßen , berſten , spraskasch , entzweimerfen,

zerſchlagen , saprasnusch = pschipr . , abſichtlich zuſchla:

gen , wotprassousch, mit einem Knalle abfliegen .
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Pråssa, ta, die Preſſe, Kelter , gen . e , dal . y , prässka,

ta , dem. prassowasch , preſſen , praes. -ssuju u . -om ,

imperf. -wach ; do. , volig auspreſſen , hu- , auspr . ,

napr., vorräthig pr. , pschépr., durchpreſſen.

Prätkar, ten , der Kanzelredner, Prediger ; pratkarna , ta,

die Kanzel ; prátkowasch , predigen , praes. -kuju u . -om ,

imperf. '-wach , imperal. '-kuj! prátkowane, to , die

Predigt, s’zėlym prätkowanim , Leichenpredigt mit Per:

fonalien, mit ganzer Pr. , pol pr. , Parentation ; na-, sse ,

ſich můde predigen.

Pratyja, ta, der Kalender, gen . e, dal . y, do pratyje po

gledasch , in den St. ſehen , pratyjka , ta, dein.

Pråwos, ten , Fehro, Kr. Kottbus, a , 'aus F. , u , in F. ,

prawski, a, é, adj.

Prédku , adv . u . praepos. porn, vor.

Prédny u . prény, a, e, erſte, vorderſte, to préne leto , im

erſten Jahre, k’prédnemu, zum erſten ; prednik, ten, der

Erſtling.

Preki, adv. quer vor , in die Quere ; prezny, a, e, quer

liegend.

Présch, dur. praes. preju u. -om, imperf. prejach, p. p. a.

prel, a, o, P. p. p. préty, a, e, imperat. prej! présché,
to, subst. verb. 1 ) zuſammendorren , feſt , bart werden

(von Rúben ), ho-, verwelken , hoprésché , to , das Ver:

dorren , Zuſammenſchrumpfen, hopréty , a , e, verwelkt ;

hu-, ungebr. davon hupréniza, ta, zuſammengetrodnete,

geddrrte Růbe, huprénizka , ta , dem . 8- u . sa-, verwel:

ken , verborren, sprėsché u . saprèsché, to , das Verdor

ren , Zuſammenſchrumpfen, spréty, a , e, verdorrt, vers

fengt ; wote-, auch woteprasch (gleichſam als verwelkte

Blúthe) abſpringen, abfallen , woteprésché u . -prasché,

to , das Abpliſtern ; 2 ) hartu. unbieglum fein , ſich

ſtammen ; pod-, u. -érasch, eine Stüße anbringen, ſtúben,

unterſtüßen, sse podpr. fich ſtützen, halten an etwo., pod

pora, ta, die Stüße; ros., u . -érasch, sse; fich ſpreizen,

groß thun, rospréty, a, e, auseinandergeſpreizt, rospora,

ta, die Stüte, gen . y , dat. é ; saprėsch u. sapérasch,

sse, iter. ſich ſtämmen , ſtüßen, sapérane, to, das Stügen,
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3) läugnen, die Wahrheit hartnäckig unterdrúden, won

prejo, er låugnet, won sse pr . , er läugnet hartnäckig ,

ty jo namozosch presch , saprèsch , das iſt unlaugbar,

liegt klar am Tage, présché, to, das Läugnen, sä-, to ,

die Verläugnung , wotepr. , verläugnen ; 4) bopérasch,

sse, ſich weigern, anſtehen, Umſtände machen, 'hopéraj

sse, weigere Dich ! hopératy, a, e , fid) weigernd, ſidra

riſch, spératy u. sapératy, a , e, id. hopérade, to , das

Weigern, die Weigerung.

Presy , adv. u. praep . c . gen . vor, vorn .

Pretk u . prótk 1) ten, die Vorderſeite, der Vordertheil,

die Weiberbruſt, do pretka, vorwärts ! do pr. soim, er
muß vorangehen , hopretka , anfangs , pretk wen , im

Voraus, napretku, zur Hand, na pretk pschisch , zum

Vorſchein, hervor, vorwärts kommen , pschi pretku, in

der Nähe, spretku, am erſten; zuvor , zuerſt, sapretka,

anfangs, zu allererſt, wot pretka, von vorn herein , tej

pretka bolitej, die Brúſte ſind wehe; 2) praepos. c.

gen. vor ( ante), pr. togo zassa, vor unſerer Zeit, pr.

naju, vor uns beiden, pr. nom , vor ihm , pr. bożego

hobliza, vor Gottes Angeſicht, pr. wozow stawisch, vor

Augen ſtellen.

Prez, ta , die Quere.

Prinzessyna, ta, die Prinzeſſin.

Prinkawa (od . brinkawa ), ta , die Heidelbeere.

Prizy ', ten, Prißen, Kr. Kalau , a, aus Pr. , e , in Pr. ,

prizanski, a, é, daj.

Proch, ten , das Stäubchen , Staubflocke od . Staubkórnchen ,

sprocha, aus dein Staube, proschk 1. proschazk , ten ,

dem . id . pl . i ; proschysch , auseinander ſtåuben , -flies

gen , praes. -u u. y , ysch, y , imperf. -ich ; Pro

schene, to, das Auseinanderſtreuen, -ſtauben ; na-, mit

ſolchen Staubtheilen etw . erfüllen , ros- , auseinander

ſtreuen, zerſtieben ; proschiewésch u . proschnesch, můrbe

werden, praes. won proschüi , imperf. -ascho ; psché-,

durchmodern , verſtocken ; s- , ganz múrbe werden , spro

chany, a , e, morſch, sprochniwy, a , e , id . sproschniwe

drówo, das ſogenannte Glimmholz .
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Profet u . -a, ten, der Prophet , yen. a ; pl. y 4. schi;

-owy, a, e, adj. -owka, ta, die Prophetin ,gen. i , dat , ze .

Prog, ten, die Ihürſchwelle (verſchieden von schylå, wors

auf das ganze Gebäude ruht), gen . a, dat. u , pschés

· prog chojzisch od . stupasch, aus: u . eingehen, va, pschi
prose, auf, bei der Ih.

Prokadlo u . prokalo , to, die Schleuder.

Promé, to , 1 ) der Drath der Seiler, die einzelnen Theile,

woraus die Seite ' beſtehen, gen . ena, na tsebi proména,

dreidráthig ; 2) der Strahl des Lichts, der Sonne.

Promscht, ten, der Probft, Superintendent, gen, a , pl . y ;

promschcžina, ta , die Superintendentin.

Projsch , trennen (die Nath am Kleide) , praes. projm ,

imperf. projach , p . p . a . projl, a , 0 , p. p . p . projty ,

a, e, imperat. proj ! projsché, to , dus Bertrennen, do-,

zu Ende trennen, hu , beraustrennen , na- , anfangen zu

trennen, ros-, auseinandertr ., jertr . , rosprowasch , iter. id .

Prosny, a, e, leer, müßig, po prosnem , mulisig, ohne Sinn ,

ohne Noti), prosnik , ten , der Müßiggånger ; prosniza

u.'prosnizka, ta , ( leere) Fabel, Erzählungen , wie ſie

die Müßiggånger lieben od. ausſinnen , Ulbernheiten

(nugae), Irinklieder, weltliche Lieder, prospizar, ten , der

jolche Reden führt ; prosnoscă, ta , der Müßiggang, die

Leere ; prosnisch, leeren , praes. -1 U. -im , imperf. -ach ;

hu , ausleeren, huproshony , a, e, ausgeleert, huprosäene,

to , das Uusleeren , hupr. togo zywota, das Lariren.

Prosse, to, das Fertel , gen. scha , dat. schu , du. schi,

pl . fa ; prossetko , to , dem . gen . a , dal . 1 , soc. om,

loc. u, du. i, pl . a ; prossezy , a , e, adj. pschiprossna,

tráchtig, vom Schweine ; prossysch , sse, Ferkel werfen

(von der Zuchtſaue), praes. wona sse prossy, imperf.

prossascho, p . p . a . jo prossyla ; sa-, sse, fich zu Tode
ivcrfan .

Proza, ti , der Gram, die Müba , auch eine Urt Untraut,

gen. e, dat. y , prozowasch , ſich angſtigen , in Kindesnis

then liegen , praes. -zuju u. -om , imperf. -zowach.

Prożym , ten, Proſhim , Kr . Spremberg, a, ais Pr . , é,

in Pr., prożymski, a, é, adj.
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Prugaty u. pschagaty, a, e, mit Striemen verſehen, progo
waty, a , e, id .

Pruska, ſ. pschuska.

Pryi u. haprii, ten , der Monat Upril , gen. å , dat. iju,

loc. ú.

Psalm , ten , der Pſalm , gen. a, dat. u , loc. é, pl . y,

psalmowy, a , e, adj. -we karlize, Pſalmgeſånge ; psaltar,

ten, der Pſalter, gen . å.

Pschaschasch, fragen , praes. -am , imperf. -ach ; pscha

schane, to , das Fragen , Eramen , na psch . chojżisch,

in den Religionss ( Confirmanden ):Unterricht gehen ; do-,

u . -schowasch , sse, den Grund von etw . erfahren, vdls

lig ausforſchen ; ho- , nach etw . fragen , sowasch , sse,

nach etw . anhaltend fragen ; hu-, auskundſchaften , na-,

anfragen , -re, to , die Anfrage, Nachfrage, -schowasch,

sse , um Rath fragen , psché-, u. -owasch , verhören,
Berbór anſtellen .

Pschawidlo, to , das Rebinſtůd , der Querbalken , Richt:

ſchnur, Regei, Grundſat, gen . a , dat. u , pl. a .

Pschawy, a , e, recht, gerecht,brauchbar, brav , to jo pshawé,

tak , das iſt recht ſo! pschawschy, a, e, gerechter ; pscha

wiza, ta, die Rechte, rechte Hand, gen. e, dal. y, soc.

u , loc. y, pschawda, ta, das Gericht, gen. y , won jo

na pschawżé, er iſt im Gericht, d. 1. iſt todt; pschaw
doscz, ta, die Gerechtigkeit, gen. i ; pschawdoscziwy, a ,

e, gerechtigkeitsliebend , rechtlich; pschawnik , ten, der

Heuchler, gen. a, daļ. oju, pl. i ; pschawo, to ,das Recht,

Vorrecht, auch : die Rechtsurkunde, gen. a, dal . u , soc.

om, loc. é ; pschipschawk , ten , eine Art Aberglaube,

der in der hergebrachten Gewohnheit feſtgewurzelt iſt;

pschawowasch , rechten , praes. pschawuju u . -om , im

perf: -wowach, pschawowane, to , der Hader ; hopscha
jasch , die Kranken - Communion verrichten (berichten ),

praes . -am , imperf. -ach , p. p . p. -any, a, e, ein Krans

ker, der die Communion erhalten hat, hopschajave, to,

die Kranken -Communion, sse dasch hopschajasch , von

einem Kranken, der ſich das h . Abendmahl reichen läßt;

hupschawisch, sse , ſich rechtfertigen , von der Schuld
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reinigen, weiß brennen, -wowasch , ausklagen , ausfecha

ten ; pschépschawowasch, durch gerichtliche Klagen durch .

bringen, durch Proceſſiren verlieren , zuſeßen , ž . B. do

bytki, Güter; sapschawowasch , sse do ssmérschi , ſich

zu Tode proceſſiren .

Psché u . pschéd . praepos. c. acc. 4. soc.u. soc. vor ( ſowohl

prae, als ante ), won sse newė psché nim pojzesch , er

weiß ſich vor ihm nicht zu bergen , won ma taku bo

jasi psché teju chorosczů, er bat ſolche Angſt vor der

Seuche, pschéd symnizu, vor , gegen das Fieber, psché

tu choroscł won namozo , er weiß kein Mittel gegen

dieſe Krankheit, pschéd bogom, vor Gott, pschéd Kristu

ssowem narodom , vor Chriſti Geburt, pschéd tym ssu

dnym stolom Kristussa , vor dem Richterſtuhle Chriſti,

pschéd wåżu, vor der Hausthúr , pschéd žürámi, unter

der Thůr, pschéd kralom , unter den Augen des Königs;

pschéto, conj. deſſen ungeachtet, denn, won pschéto prejo,

er läugnet trokdem , won pschéto pschiżó, er koinnit,

gleichwohl, pschéto won namożo pschisch, denn er kann
nicht-kommen .

Pschédlejschysch, verlängern , vermehren , von dlej unter

dlajki .

Pschég, ten, das Geſpann, Joch, gen . a, dat. u, soc. -om ,

loc. se, du. a, pl. i, sslaby , mozny psch ., ſchwaches,

ſtarkes Geſpann ; pschépschėg , ten , das zum Umſpan:

nen nöthige Vieh ; sapschėg , ten , der Vorſpann; psche

gasch , dur. pschénusch , abs. anſpannen. praes. -am,

u . -nu od . -rom, imperf. -ach u. -uch, pschégane, to,

das Unſpannen , pschegaz, ten , die Leine bei Pferden,

der leinene Zügel, gen. a, dat . oju, pl. e ; hu-, u .

-owasch u. -nusch, ausſpannen, pschépschenusch , das

Geſpann wechſeln , sapschénusch , -gasch u . -gowasch,

Vorſpann leiſten .

Pschejma, ta, die Scheidung, Scheidewand, der Vermach,

ungebr.

Pschékassasch, sse, ſich ſchürzen, praes. -am , imperf. -ach,

pschékassany koren, eine gegliederte Wursol. *. B. nie des
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knykaz, Bienenſauges , pschékassahe, to , das Aufſchürz
zen der Kleider.

Pschéliz , adv. zu , a Uzu , ſehr, redny , ichón, psch. drogo ,

ju theuer.

Pschéménisch , ſ. ménisch .

Pschémoz , f. moz.

Pscheniza u . pschenza,' ta , der Weizen , gen . e , dat . y ;

pschewizny, a , e , adj. pschenizny klèb , Weizenbros,

pschenizniša, ta, Weizenſtrob, gen.y, dat. é , pscheuiz

bischczó , to , die Weizenſtoppel , gen. , dul . i .

Pschépajżj, ta , die Tiefe , P. padnusch .

Pschépassny, ſ. unt. passcz.

Pschépérasch, l. schépérasch.

Pschérédne, adv. aus Eitelfeit , eitel , pschérednosci , ta,

Eitelkeit, T. rédny.

Pschérowy, a, e, bruchig, ſumpfig.

Pschés , praepos. durch (per) psch. schérpnosci, durch Ges

duld , psch. paize glédasch , padasch , durch die Finger

ſehen , ' falen , pschés schyken sswet , durch die ganze

Welt ; dann = ' bżes , ohné, úber, psch. jadnogo, wenis

ger eins, psch . méry, obne Maß, psch . méru , úber die

Maßen , psch. symu, úber Winter, psch . mio namożo

schó wy niz zyuisch, ohne mich kónnet ihr nichts thun ,

pschézga ( pschészogoga ), warum denn ?

Pschéschiwo, praep . c. dat. auch c . gen. im activen Sinne,

entgegen, gegen ( ſowohl erga , als contra ), psch . bogu,

gegen Gott , psch . tym starejschym , gegen die Eltern,

psch. tomu templu , dem Tempel gegenüber , pschéschi
wnosci, ta, die Widermårtigkeit, gen. i ; napschéschiwo.

pschéschiwo, napsch , hobarane, to , die Gegenwehr,

to jo mě napschéschiwo, das iſt mir zuwider ; napsché

schiwny, it, e, adj. widerlich, feindlich, napschéschiwnik,

ten , der Widerſadier, Feind, gen . a , dai. oju, pl. i ,

napschéschiwnosci, ta, die Widerwärtigkeit.

Pschéschimesch, sse, ſich verſündigen, ſich vergreifen .

Pschéscż, ſpinnen , praes . ja pschodu, ich ſpinne, ty psche

žosch , du ſpinnſt, won pschėži, er ſpinnt, woni psche

du, ſie ſpinnen, imperf. ja pscheżéch u . -- ach, p. p . a .
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زاار

Oleh

pschedl , a , 0 , p. p . p . pschezóny , a, e , imperal.,;

pscheżj! pscheduzy u . pschėžézy, a , e , ſpinnend, beim

Spinnen , wono sse pscheżó, man ſpinnt; pschésa, ta ,

das Spinnen, die Spinnte , gen . e , dat . y, loc . y , pa

pschėsu hysch od . bysch , zur Spinne gehen , ſein ;

pscheżéno , to , das Geſpinnſt, Garn , gen. a , dat. u ,

soc. om, loc. I, schånké psch ., klares, feines 6. , tluste

psch. grobes G. pschéżeázo ,to , die Flachsleide, der

Garnjack ( zum Fiſcherneke gehörig) ; pscheslin , ten , der

Wertel, gen. a , dat. oju, pl. y, k , ten , dem . pschélniza

4. pschedliza , ta , die Spinnerin , gen. e, dat. y ; psches

liza, ta , der Rodenſtock -zka, ta, das Buſchkraut ( eine

officinelle Sumpfpflanze). Comp. imperf. -zoch , do-,

erſpinnen , bo-, aufſpinnen , hu-, ausſpinnen , na-, eins

Ipinnen , psché-, sse, die Spuble durchſpinnen, wot-, abip.

Pschéscžérk, ten, kleines , ungerathenes, dotterloſes Hühnerei .

Pschéschysch , drohen , praes. won pschéschy, er droht,

imperf. pschéschascho, drohte, pischéschede, to , Drohen,
Drohung.

Pschéstrėsch, abs . ausbreiten ( einen Teppich zc. ) ja psché

strėju u . -om , imperf. -ech, p . p . p. -ėty, a, e , aus:

gebreitet, imperat. -trej! pschéstrėsché, to , das Auss

breiten , Uuseinanderlegen, pschéstrewasch, dur. psché

scżérasch, iter . id . auch : bedecken, sse, ſich ausſtrecken ,

dehnen , pschestréwany u . pschécıérany , a , e , ausge:

breitet, pschiestrėwane u . pschéscżéraie, to, subst . verb.

pschéscżéradio, to , die Decke, gen . a , dat. u ; do- , vól :

lig , ganz ausbreiten , hu- , alles ausbr . , na-, abs. auss

gebreitet haben , dur, u . iler. in großer Menge ausbreis

ten, ros-, auseinander breiten , se-, dur. u . iler. alles

ausbreiten, wot-, abs . beiſeits ausbreiten .

Pschéssada, ta , junge Küchengewächſe zum Verpflanzen

(Robl : u . Salatpflanzen ), gen. y, dat . zé, acc. 1. soc.

u , loc. té.

Pschetsch , ten , 1 ) der oberſte Boden eines Hauſes ; 2). To

wie pschetschyna, ta, Boleis , Eis , unter welchem ſich
das Waſſer verlaufen lukusch ), gen . it , dat. u , pl . e.

Pschéwinusch , 1. wina.
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won

innmer .

Pschewožisch u . - wasch , geleiten , Geleit geben , beglei:

ten , auch : zur Gruft geleiten , praes . -u u . -uju od .

-om , imperf. -ich u . -wach , pschéwożowane, to , das

Geleit, die Begleitung, Leichenbegångniß, pschéwożowar,

ten , der Begleitende, Trauernde,gen. å , dat. öju , pl. é;

hupschéwożowasch , Uuen das Geleit geben, shupsch. id.

Pschez u . pschejz, adv. weg, davon, żischo psch . öd . bloß

pschez ! fort !

Pschézej, adv. immer (semper ), pschézej mě to pschiżi

do myssli , immer kommt es inir in den Sinn,

żó psch. sa nami, er folgt uns auf jedem Iritte, psch.

janazej, in Einem fort , fortwährend , na pschézej, auf

Pschézga, F. unt. pschés.

Pschézka, ta , die Sohnalle, gen . i , dat . ze, ungebr.

Pschi , praep. c. loc. bei, neben, an ( apud ), ja sse mam

pschi rom deré, mir geht es bei ihm gut , pschi tom

won wostaio , er bleibt dabei , pschi goré, am Berge,

pschi dobrem rosy mé, bei gutem Verſtande ,, pschi drose,

am od. neben dem Wege ; pschist u . pschistym , bald,

demnächſt, außerdem .

Pschibrég, ten, Fürſtenberg a . 8. D., Kr. Guben, a, aus

F. , se, in F. , pschibréski, a, é, adj.

Pschigoda, ta, die Gelegenheit, Fall, Zufall, gen. y, dat.

žé, soc. u , po pschigożé, zufällig; pschigożézy, a, e,

zufällig .

Pschijaschel, ten, der Freund (von pschijasch, annehmen ),

gen. å, dat. öju, soc. om, loc. ů, pl. é, wonej stej ras

dobrej pschijaschelå gromada, die beiden ſind recht gute

Freunde ; pschijascheistwo, die Freundſchaft, gen. a,

dat, y, soc. om , loc. u u . é , zynschüssebé pschi

jaschelstwo, machet euch Freunde ! pschijaschelniza , ta ,

die Freundin , gen . e, dal. y.

Pschijasny, a, e, zuthunlich , freundlich , zuvorkommend;

-noscă , ta, die Freundlichkeit, Gemüthlichkeit, einſchmeis

chelndes Weſen, pschijasń , ta, id .

Pschikasi, ta, der Befehl, na kralejsku psch., auf königs
lichen Befehl, f. kasasch .
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Pschilug, ten, Preilag, Sr. Rottbus, a, aus Pr. , se, in

Pr., pschiluski, a, é, adj.

Pschimésch, abs. -asch, dur. faſſen, anfaſſen, greifen , an:

ſteden von Krankheiten ), praes. pschimeju u . -om , im

perf. pschiméch , p : p. p. pschiméty u. pschimany, a,

ē, angefaßt, gegriffen , imperat. pschimej! pschimézy,

a, e, anfaſſend , anſteckend, pschimésché u . pschimane,
to, das Unfaſſen , Greifen ; do- , feſter anfaſſen ; ho-,

umfaſſen, trop. begreifen, -asch, umtaſten, durch Daften

entebren , entwerthen , -owasch , iter. umfaſſen ; hu- , recht

feſtfaſſen, -asch, auc zur Haft bringen , hupschimowasch,

feſtgreifen , shupsch. = hupschimasch ; napschimasch,

eine Menge ergreifen ; po- , etw. einmal in die Sand

nehmen , -asch , etw. in derHand gehabt haben ; psché-,

durchgreifen , ganz umfaſſen , -asch u. -owasch, der
Reihe nach in die Hand nehmen , wiederholt ganz um:

faſſen ; pschi-, hinzugreifen , -asch , noch dazu greifen,

-owasch, abs . sa-, -asch u . -owasch, erfaſſen ; sepschi
masch u. -owasch, que ( endlich) ergreifen .

Pschiñască , 1. rasscă.

Pschinożyza, ſ. noż.

Pschiplat, ten, die Streichſchienen am Pfluge, Eiſenſtrei

fen am Kopfe des Pfluges, damit das Holz ſich nicht

abnute, gen. a , dat. oju, pl. y.

Pschiruzysch, ſ. ruka.

Pschisajety, a , e, ſchlagflüſſig, -tnoscł, ta, Schlagfluß.

Pschisch, . unt. hysch.

Pschissega, ta, der Eid, gen . i , dat . u . loc. se, woni jo

gore aż na pschissegu , ſie treiben es bis zum Eide,

nepschawa psch ., Meineid ; pschissegasch , Éid leiſten,

ſchworen , beeiden , praes. -am , imperf. -ach , pschisse

gane, to, die Verſchwörung, pschissegar,ten, der Schwó:
rer, nepschawy psch., ein Meineidiger; ho-, beſchworen ,

wot-, abſchwören .

Pschist, P. pschi.

Pschistojnoscă, ta , ſ. stasch.

Pschiszynisch u. pschizynisch, l. unt. zynisch .
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Pschosso , to , der Hirſe ( im natürlichen Zuſtande, um

Kottbus herum gebr. ) , gen . a , dat. u . loc. u , soc. -om .

Pschossysch , bitten , einladen, auch : betteln , um Limoſen

anſprechen, praes. -ym , woni pschosse , fie bitten , im

perf. -ach, p . p . a. -yl, a, 0, p . op. p . -ony, a , e, ges

beten , eingeladen , bużczo pschossone, laſſet euch erbits

ten ! imperat . pschoss, bitte ! pschossyt, um zu bitten,

pschossene, to, das Bitten, Einladen, Gebet; pschossar,

ten, der Bettler, gen. å , dat. oju, pl. é ; pschossarka,

ta, die Bettelfraú ; gen . i, dat . ze; pschossaistwo, to,

die Bettelei ; pschossarski, a , é, betileriſch; pschossba,

ta , die Bitte, gen. y , dat. u. loc . é, acc. u . soc. u ,

prosna psch., Fehlbitte ; do-, erbitten , durch Bitten er:

langen ; hu-, u . -owasch , 3. B. ku kmotstwu, zur Ses

vatterſchaft bitten ; pa- , in großer Anzahl einladen, sse

dasch napsch., ſich erbitten laſſen , po-, verſuchen zu

bitten , psché-, feierlich einladen , pschi-, nod) hinzubits

ten , wot-, u . -owasch , abbitten , Abbítte thun , wot

pschossba, ta, die Abbitte .

Pschosty, a, e, ſteif, pschosto , adv. ſteif, aufwärts, auf:

recht, rowno pschosto, durch, gerade durch .

Pschuska u . pruska, ta , Preußen , éje, aus Pr. , éj, in

Pr. , -ski, a, é, adj.

Pschuskei, ten, die Schwiele, Wundbeule (callus), gen. d,

dat . oju, pl. é, -k, ten, dem.; pschuskelåty u. -lowaty,
a , e , mit Beulen bedeďt.

Pschusnik, ten , die Heidebabe (Badwerk aus Buchweizens

mehl), gen. a , dat. oju, pl. i ; pschusnikar , ten , ein

Båder , der ſolches Badwert liefert , gen . Å, dat. iju,

pl. é ; pschusniza, ta, der Buchweizen , das Heidekorn

(ſonſt hejda, ta), gen. e , dat. y , pschusnina, ta , das

Buchweizenſtroh ( ſonſt hejdyschnina ), gen. y, dat. é,

Pschut u . pschuschik , ten , 1) der junge Sprößling , die

Ruthe , taki weliki pschut jo burostl , ein ſo großer

Trieb iſt hervorgewachſen ; 2) der Windmühlenflügel,

gen. a, dat . oju , soc. -om, loc. sché, pl . y.

Pschużyna, ta , der Bogen, gen. v, dat. é, -nka, ta, dem .
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} F. pås.

Pschydlo, pschudlo u. pschydwo, to , der Sprenkel (len

dicula) zum Vogelfangen , gen . a, dat . u .

Pschyne, to , Mifſen , Kr. Kottbus , go, aus M. , em, in

M., pschynski, a, e, adj.

Pschyza, ta , die Můđe, gen. e. , dat. y , pschyze graju,

dië Mücken ſpielen , psch. schtapaju , 6. . ſtechen ,

drobna psch ., die Blattlaus, -zka, ta, dem .

Psowe gorki,

Psyk, psyzk,

Psyki, te , pl. t, die Schláſe (von spasch , ſchlafen ), gen . ow.

Ptaschk, 1. pytasch.

Ptyza, f. tyza.

Puchoř, ten , die Blaſe, gen . d , dat. öju , pl. é, puchorik

u . chork, ten , dem . te puchořki, Hipblåtterchen ; pu

chorisch, sse, Blaſen bilden , praes. -im .

Puchot, ten , die Bommel, Quaſte, gen. a , dat . oja, loc.

sché, pl. y, -k , ten , 'dem .

Puchowasch, grollen , praes. -nju u . -om , imperf. -wach,

puchowane, to , das Grollen , der Groll, puchota, ta,

der Dúnket, Hochmuth , gen . y, dat. u. loc. sché, soc. u .

Puk , ten, der Schlag, Puff, gen. a, dal . oju, pl. i ; pukasch ,

prügeln , plaßen , praes. -am , imperf. -ach ; pakawa,

ta, die Plake, gen. y, ddt. é, pschépukasch, durchprügeln .

Palber, ten , das Pulver, gen . à , dat, iju , soc. om , loc.

ů , du . á , pl. é, na palber tlukasch , zu P. ſtampfen,

pulberik , ten , dem . pulberowy, a, e, gum P. gehörig.

Punt, ten , das Pfund, gen. a, dat , oju, soc . om , loc. sché,

du. a, pl. y, welé punt to waży, wie viel Pfund wiegt

das ? s’puntami, Pfundweiſe, punschik , ten , dem.

Pup, ten , die Knospe , jede Erhebung über der Haut,

gen. a, dat, u, pl. y, pupk , ten , dem . id . auch : der Nabel.

Pupa, ta, die Puppe, gen . y, dat. é , pupka, ta , dem .
papajza, ta , die Nabe, davon : eine Grasart mit einer

dem Lówenzahn áhnlichen Blüthe , auch : der Staubs

pilz, Bowiſt, gen. e, dat. y.

Pupawa, ta, das Raupenneſt,gen. y, dat. é, -wka, ta ,dem .

Pui, pyi, ten u . pyró , to , die Quede, gen . á , dat . oju,

$0€. om, loc, ú ; spyrúm saroseżony , a , e , mit Qu.
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verwachſen, pyrú zėlasch , Qu. ausmachen , pyrówasch,

sse, fich bequeden, v . Ucker , worauf viel Qu. wacht;

purowaty, a, e, mit Queden beſegt.

Purla, ta, ein eiſerner Schlågel , gen. y, dat. é, ungebr.

Pusawa, ta, die Schineele' ( conſt metla , ta ), ein Unkraut

im Roggen, gen . y, dat. é.

Pusch , ten, der Weg, gen . a , dat. u, soc. om , pl. e , na

puschu, auf dem W., spuscha, aus dem W., pérpusch,

ten, der erſte Kirchgang junger Eheleute, rospusch, ten,
Straße, Scheideweg .

Puschczisch, abs. losfahren , loslaſſen, nachlaſſen, pusch

cżåsch, dur. praes. -u od . -im ü. -ám, imperf. -ich u.

-åch , p. p. p. -öny u . any, a, e , freigelaſſen , imperat.

puschcầj ! puschczere, to, das Loslaſſen ; do- , åsch u.

-iwasch, iter. sse , ſich verlaſſen auf etw . , Ž. B. na

boga, auf Gott , -ene, -ane u . -owane, to , das Bers

trauen ; ho- , asch u . - wasch , ablaſſen , herunterlaſſen,

erlaſſen, dlug, die Schuld , wodu , Waſſer, tolar, einen

Thaler ; hu- 1. herauslaſſen , das Vieh treiben ; na

puschczasch, alles voll fallen laſſen, beſtreuen , zerſtreuen ;

po-, ein wenig nachlaſſen , etw . aufhören ; psché-, 1 .

durchlaſſen, laufen laſſen ; pschi-, noch hinzulaſſen ; ros-,

auseinander laſſen , -asch u. -owasch , auseinander fals

len laſſen, zerſtreuen ; s-, verlaſſen, -asch, sse, ſich vers

laſſen (= dopaschcż.), nespuschcīj sse, verlaß dich nicht !

sa-, u . -owasch, einlaſſen , einzapfen ; wot- , ablaſſen

(auch v. Kühen vor dem Kalben gebr.)

Puschtschawniza, ta , das Fluthbett , die Schleuſe, gen . e ,
dat. y.

Pustki, te,fem. die Ohrenblåſerei, pastkasch, Poften tras

gen , klatſchen, verläumden, praes. -am , pustkar , ten,

der Dhrenblåſer, gen. å, dat. oju, pl . é , pustkarstwo,

to, das Ohrenblaſen.

Pusty, a, e, wüſte, ode , puste polo, wüſtes Feld , schu

pustu glowu mésch , ganz abgeſpannt ſein ; pusczina,

ta, die Einode, Wüſte, auch : verlaſſene Bauernahrung,

gen. y, dat . é ; pusczisch, verwüſten ; wůſtmachen , praes.

-U u . -im, imperf. -ach , ho-, id. -eie, to, das Perwůs
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ften, -öny, a, o, verwüſtet, zur Einöde gemacht, sa- ,

verwildern laſſen , -ene , to, subst. verb . -iny , a, e,
verwildert.

Pw-, P. pl- .

Pych , ten , der Hauch , spych , ten , die Dunſt, gen . a,

dat. oju; pychowasch, fchluchzen , praes. -chuju u . -om,

imperf. -wach, pychowane, to, das Schluchzen.

Pynow, ten, Pinne, Kr. Guben, a , aus P. , é, in P.,

pynojski, a, é, adj.

Pyi, f . pur.

Pyra , ta , der Hintere , gen. y, dat . é ; pyrasch , Winde

laſſen (crepitum ventris emittere), praes. -am , pyraie,

to, subst. verb. pyrawa , ta , u . -wka , ta , dem. die

Blåhung (crepitus ventris).

Pyró, ſ. pui.

Pyschny, a , e, geſchmůdt, ſchón , im Glanze, pyschnosci,

ta, der Schmuck,Glanz, Zier, kralejska p ., "königlicher

Schmuck; pyschnisch , ichmůcken, praes. -nu u . -nim ,

imperf. -iach; hu-, ausſchmücken, hupyschiene, to, das

Uusſchmücken.

Pysk , ten , die Schnauze, der Rüſſel, gen . a , dal. oju, py

skasch u. pschép., durchſchnaufeln.

Pyssak , ten , die rothe Růbe, gen . a , dat. oju, pl. i .

Pyssasch = pyrasch , beſ. von Schweinen.

Pytasch , ſuchen , praes. -am , imperf. -ach , pytane, to ,

das Suchen , pytat, um zu ſuchen, pytaschk , ptaschk,

u . taschk, ten , der Vogel, gen . a, dai oju, pl. i ; do-,

mit Nachdruck etw . erzielen ; bo- , u . -Qwasch, verſuchen,

aud): koſten (gustare), hopytajuzy , koſtend; hu-, aus:

findig machen , erblicken ; na-, sse, lange genug ſuchen ;

po- , ein wenig ſuchen , psché-, durchſuchen , -owasch,

unterſuchen , erforſchen ; spytowasch, verſuchen , -wane ,

to , die Verſuchung, k’spytowanu , zur V., spytowany,

a, e, verſucht, spytowar, ten , der Verſucher, gen. á, dat.

oju, spytowalnik, ten , id . posp ., etwas oberflächlich prüfen,

pschésp., durchprüfen, pschéspytuj mė, burchforſche mich !

Pyto , to , die Feſſel, ungebr. ; pytko , to , dem . Schloß,
18
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auch pyschczó , to , magnat. die Feſſel, das Vorlege

ſchloß, pl. a, spytkom samknusch, ein Schloß vorlegen.

Pyzka u . puzka, ta, die Schleefrucht, gen . i, dat. u. loc.

ze, pyzkowina, ta, der Schleedorn , gen. y, dat. é.

Pyżym , ten , Poſe, Kr. Guben, a, aus P. , é, in P. , py

żymski, a, é, adj.

Pżó, pzó ! lodender Zuruf beiin Viehe = pojżj how !

R.

Racha, ta, die Rache, -chowasch, råchen .

Rachnowasch, rechnen , -wane, to, Rechnung, Rechenſchaft.

Rad (eig . rady) , a, o , gern , bereitwillig, toja rad zynim,

das thue ich gern , wono dobeno tam rado, es låuft

gern dahin , pl. raži , woni tam razi nejdu , ſie gehen

nicht gern dorthin, compar. razej ; radoscż, ta ,die Wonne;

kradu, adv. ſorgfältig, genau, tüchtig , mit allem Fleiße,

hugotuj jo kradu, mache es recht gut! pschiglėduj krada,

gieb genau Ucht! won tak krada tu schjpu hutopi, er

heizte das Zimmer tůchtig aus; krazé, adv. ſorgfältig,

ſorgſam , żårt schykno kražé , laß nichts umkommen,

sporaj scho kr. , ſorge dafür, daß dues zum Nußen

verwendet werde ; nerad, adv. ungern, pl. neraži; radny,

a , e, gerathen , gut ausgefallen , ziemlich , to jo radny

kuss, das iſt eine ziemliche Strecke, radny u. razóny

klėb, gerathenes Brod, radie, adv. z. B. radne gorke,

recht bitter ; radowasch, sse , ſchmeicheln (nach Art der

Hunde), praes. -uju u . -om , imperf. -wach .

Rada, ta, 1) der Rath, Unſchlag ( consilium ), gen . y, dal.

zé, kaku radu mé dajosch, welchen Rath giebſt du mir?

2 ) der Magiftrat, das Rathhaus, ta wåssssluscha pod

radu, das Dorf ſteht unter dem Magiſtrate; radlik, ten,

der Rath (Perſon) , Rathsherr ; razisch , rathen , bera :

then, sse razisch , gerathen , praes. -im , imperf. -ach,

razene, to, das Berathen , Gedeihen , woni me to raté,

ſie ſchlagen mir das vor , to jo sse deré ražilo, das iſt

gut gerathen , razóny kleb , gerathenes Brod ; razischel ,

ten, der Rathgeber, Berather , gen , å, dat. ója, pl. é ;

hob-, abs, -asch, dur. -iwasch, iter . bejcheeren , z. B.
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bog jo nam léza (letossa) redne źni hobratil, Gott hat

uns in dieſem Jahre eine reichliche Erndte beſcheert,

-ene, to , subst. verb. -óny, a, e, geſchenkt, hobrada, ta,

die Beſcherung, auch ironisch ; s'hobrazówasch , nahobr. ,

(Alles ) beſcheren , zo jo wam bog schakégo nahohra

żowal, was hat euch der heilige Chriſt alles beſcheert ?

hu-, sse, intrans. gerathen , ausfallen , kakeż żém sse

hurazisch buži, je nachdem es ausfallen wird ; dur. u .

iter . wenig gebr. , buražene , to , das Ausfallen , Gera:

then einer Sache, -żony, a , e , vollkommen gerathen,

hurada, ta , das zufällige Gerathen , huradny, a , e , in

der Regel gerathen ; na-, abs. dur. iter . zu Etwas be:

ſonders rathen ; po-, 2. etwas gelegentlich anrathen ;

psché-, dur. iter. verrathen, hu- u. se-, iter. id . psché

rada, ta, der Verrath, die Verråtherei, gen. y , dat. żé,

pschéradnik, ten , der Verråther, gen . a, dat: oju , pl. i ;

pschi-, abs. dur . iter. mit Beifall rathen , zureden ;

sa-, dur. iter. aushelfen mit etw . (nezo u . snėzym ),

borgen , verſorgen , sarażóna żówka , verheirathete

Tochter ; wot-, abs. dur. itør . abrathen , swotr. hu- !I .

na-, id . wotrada, ta , die Abrathung , wotrażówai', teu,

der Ubrather, gen. å, dat . oju, pl. é.

Radewisa, ta, Radewieſe, Kr. Rottbus, e, aus R., y , in

R., radewiski, a, é, adj.

Radlo, to, der Pflughaken, gen . a , dat. u, radliza, raliza

u . ralniza, das Pflugſchuar, radlizka, ta , dem.

Radnasch ., eig. die Neigungen errathen , bezeichnet gewiſſe

Geſänge, welche unter andern von den vor einemHoch:

Zeithaufe verſammelten jungen Mädchen während des

Mahles angeſtimmt und worin die unverheiratheten

Hochzeitgåſte als Liebespaare einzeln durchgenommen

(beſungen ) und für einander beſtimmt werden , praes .

-am, imperf. woni radnachu , ſie zc.

Radochlize, te , Redchensdorf , Str. Kalau , z , aus R. ,

ach, in R., radochlizarski, a , é, adj.

Radojsa, ta , Radeweiſe, Kr. Spremberg , e , aus R., y ,

in R., radojski, a, é, adj.

Radom , ten , Radensdorf, Kr. Lubben, a , aus R., é , in

R., radomski, a, é, adj.
18 *
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Radowank , ten , Radensdorf , Kr. Kalau , il , aus R. , u,

in R. , radowański, a , é , adj .

Ratowaschojze, te, Radensdorf, Kr . Kalau, , aus R. ,

ach, in R., radowaschojski, a, é, adj.

Radusch, ten , Raduſch, str. Kalau, a, aus R., u , in R.,

raduschany, a, é, adj.

Raduschcł, ten , Rehnsdorf, Str. Kalau, a, aus R. , u , in

R., raduschczanski, a , é, adj.

Radusch , ſich freuen, fröhlich ſein, radowasch, sse, id . ungebr.

Radyo, ten, Groß Raden, Kr. Lúbben u . Sagan, a , aus

Gr. ' N. , é, in Gr. R. , radyoski, a , é, adj. radyńz, ten,

Kl. Raden, Rr . Lübben, a, aus Kl. R. , u , in fel . R.,

radvázanski, a, é, adj.

Raj u . kraj, ten , das Reich , Paradies, in concreto u .

abstracto, ( kralejstwo nur = Königreich ), gen . a, dat .

u , pl. e.

Rajz , ten , Roit , Kr. Spremberg , a, aus R. , u, in R.,

rajzanski, a, é, adj.

Rak , ten , der Krebs , auch : die robenannte Strankheit,

dann auch : Familienname, gen. a , dat . oju , pl. i ; ra

kovy, a , e, adj. rakowe selé, die Spierſtaude; rakow,

ten , Raakow, Kr. Kalau, a, aus R., é, in R., rakojski,

a, é, adj.

Rakajza, ta, die Mandelkrähe (auch seléna kawka) , gen .

e, dat. y, rakajzka, ta, dem .

Raknusch , ſ. råz .

Rakow , P. unt . rak .

Raluiza; . radliza,

Ram, ten, der Rehm, gen. a, dat. u , pl . y, hoknowy r. ,

Fenſterrehm .

Ramé, to , die Uchſel, Schulter, der Urm, gen. na, dat, nu ,

soc. nom , loc. nu , du . ni, pl. na , won wese jo na

sswojej raméni, er nahm es auf ſeine Schultern, ra

muschko, to , đem.

Ramit; ta, die Ramme, gen . é, dat. i ; ramlówasch, ram:

men, praes . -lijn u . -om , imperf. -wach ; hu-, beram :
men , psché-, durchr., sa-, einr .

Rampa, ta, die Zuchtſaue, Saue, gen . y , dat . u. loc . é,
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Perſon ); rampiza , ta , ungebr. Dav . rampizka, ta, dem .

das Såuchen (Ferkel), gen. i, dat. ze.

Rampusch, ten, Reinbuſch (Kolonie), Kr. Kottbus, il, v .

R., u, in R., rampuschanski, a ,, é, adj.

Rai, ten, Groß Räſchen, Kr. Kalau , an aus Gr. R. , e,
in Gr. R. , ranski, a , é, adj.

Rana, ta, die Wunde, gen. u . pl. y, dat . é, kschawna r.,

blutige Wunde; sranisch, verwunden, praes. -1 4. -im ,

imperf. -ich, p. p. p . srañony, a , e , verwundet, sra

nene, to, Verwundung, vgl . srasysch unt. rasysch.

Ranchow, ten , Treppendorf, Kr. Lúbben , a , aus Ir., é,

in Tr . , raichojski, a , é, adj.

Ranschow , ten , Nanze, Kr. Kalau, a, aus R., é, in R. ,

ranschojski, a, é, adj.

Rany, a, e , frühe, frühzeitig , rane żni, zeitige Ernte ;

rano, adv. früh, compar. raney , früher , zeitiger, sa

rana, adv. in aller Frühe ; ranowy, a , e, adj. ranowy

ssad , Früh-Obft;ranawa, ta, eine Art frühe Birnen,
gen. u. pl. y , dat. u . loc. é.

Ranzei, ten, das Rånzel , die Reiſetaſche, gen. a, pl. é,

-lik , ten , dem.

Råpj u . répj, ten , das Rüdgrad , eig. der Schwanzłno:

chen , gen. å, dal. ů, soc. om , loc. é.

Rapa, ta, die Seebarbe, Barbe (Fiſch ) gen . u . pl . y , dat .

u. loc. é.

Råpasch , ſtreichen, züchtigen, praes. -am , psché- , tüchtig

mit der Ruthe ſtreichen ; rapotasch , raſſeln , praſſeln,

praes. wono råpozo, es raſſelt, imperf. rapotascho , rafe

felte, rápotane, to , das Krachen , Gepraſſel.

Ras, (eig. der Schlag) Mal, ten ras , dieſes Mal , na ja

den ras , auf einmal, s'rasom , mit einem Male , zu:

gleich (im Gegenſage zu po tschoschkach od . tschoschze,

nur immer Etwas, Šins nach dem Andern.) welé ras,

vielmal od . wie vielmal? groi ras, ſage 'mal! zo to ras

jo redne ! wie herrlich iſt doch das ! zo to ras sse se

léni, wie grún iſt doch das! zo to ras jo sa zlowéka,

was iſt doch das für ein Mann ! dwa rasa , zweimal ,
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tschi rasy, dreimal (od . dwa ras, tschi ras) , néga ras,

dann und wann, ſehr ſelten, woni jużor ras bużó pschisch,

er wird ſchon einmal kommen , ras néga , künftig ein :

mal , kużdy ras, jedesmal , drugi ras, ein andermal,

weléraki, a, e, vielerlei, pesch ras tak welé , fünfmal

ſo viel .

Raschczan , ten, Bretſchen , Kr. Sorau, a , aus, é, in Br. ,

raschczanski, a, é, adj.

Råschczasch , quáfen, plinſen , praes. -am.

Rascheschina u . raschescher , ta , Sdwarzdorn , gen . y,

dat . é.

Raschyny, te, Refſen, Kr. Kalau, n , aus R., ach, in R.,

raschyňski, a, é, adj.

Raspa, ta , die Raſpel, gen . u . pl. y, dal. é .

Rassa, ta, die Raſſe, Urt Menſchen im veráchtlichen Sinne,

gen . e , dat . y.

Råss'chen u . råssken, ten, der Pfirſich (persicum ), gen .

a, dat . oju, pl . y, -k , ten, dem.

Rássne, to, Reſſen , Kr. Lúbben , ego , aus , em , in R.,

råssniski, a, é , adj.

Rassnik , ten, Briesnik, Kr . Sorau , a, aus , u , in Br. ,

rassnizki, a, é, adj.

Rasysch , beſchädigen , wund machen , simpl. ungebr.; s- ,

verwunden, tiefverwunden , hart beſchädigen, praes. -ym,

U. -yjom , p . p . p. srasony, a, e, hart beſchädigt, sra

sene, to , das Verwunden ; sa- , vernichten , umöringen ,

-ony, a , e, umgebracht, saraseñe, to , die Vernichtung;

saras , ten , der Såbel, Dolch , gen, a , dal. u, soc. om,

loc . i , du . a , pl. e .

Rataj , ten, derUckermann, gen . a, dat. u , pl . e, ratajda,

ta, die Wohnung des dermanns, ungebr.

Ratkej u . råtchen, ta, Rettig , gen. keje, dat . keji, pl. é.
Ratwa, ta , die Ratte , gen . u. pl. y , dat. é , ratwiny,

a , é, adj.

Raz, ten , der Trumpf beim Kartenſpiel, gen. a , dat. oju,

pl . e, razk , ten , dem .

Ráz u. ráknusch , ſprechen, befehlen , praes. råknu u . -om,

råkaosch u . rázosch , woni raknu , fie ſprechen , imperf.
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räknuch, p. p. a. -ul , a, 0 , p . p . p . -nony , a , e , im

perat. råkn ! råkdene, to, subst. verb . ja sok ráz , ich

will nicht behaupten ; réz, ta , die Sprache, Geſpräch,

Meinung, zo ty masch k‘rézy, mas meinſt du , gen .,

dat. u . loc. y, soc. u ; réznik , ten, der Gerichtsbeamte,

Unwalt, gen . a, dat. oju , pl. i; naråknusch u . naráz,

c. dat. nennen, benennen, -ne, to, Benennung , narázony,

a, e , benannt ; wotrakn. , verweigern , -re, to, die Ver:

weigerung.

Razisch , . rada .

Rech , ten , der reinliche und ordentliche Zuſtand einer

Sache, Řeinlichkeit, Sauberkeit, gen. a, dat. oju , k’rė

choju sporasch, in Ordnung bringen , zum Nußen an:

wenden ; nerech, ten, Unordnung, unreinlichkeit, Schmuş.

réschny, a, e , rein , reinlich, ne-, ſchmutig, garſtig wis

derlich, nereschte , adv. garftig , håßlich , unordentlich ;

réschysch, reinigen , praes. -ym, imperf. -ach , p . p. a .

-yl, a, o, p . p. p . réschony , a , e, imperal. reschyj !

réschene, to, das Reinigen ; dos, sa jadnym , reinigen,

was jem . beſchmußt hat; ho-, äußerlich reinigen, 3. B.

Waſdie; hu-, ausfegen, ausråumen , reinigen , nehured,

ten, Ungeziefer ; psché-,vollkommen, od. durch u . durch

reinigen ; s-, dues reinigen , aufbóren zu reinigen ; bu

nerėschysch , sse, fich verunreinigen.

Rėd, ten , die Reihe, das Schwat, Handwerkszeug, Haus:

u . Wirthſchaftsgeråth, gen. u , dat. oj, soc. om, loc. žé,

poredu, adv. der Reihe nach , Einer nach dem Undern,

abwechſelnd, naporėd, ten , allerhand Geráth u . Spiel:

zeug ; rédowy, a , e , adj. rédowňa , ta , die Heerde von

Horn- und Schaafvieh (goth. vrithus); gen . e, dal. i.

Redny, a, e, ſchön ( eig. geordnet , in Reihen gebracht),

anſtändig, compar, rednejschy, a, e, rédie, adv. com
par. rednej; pschérédie , zuin Schmuck , rédnutschjki,

a, é, gar zu fchon ; rédnoscł, ti , die Schönheit, gen . i.

Redor, ten , Reddern', Rr. Kalau , a , aus R., ů , in N.,

rédorski, a , é , adj.

Regel, ten , der Riegel, gen . ,, dat . úju, te reglé, Riegel
am Weberſtuhle , reglischk, ten , dem .
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Reglówasch, riegeln , verriegeln , praes . -luju u . -om , im

perat. -Wach , hu-, feſt verriegeln , zuriegeln , wot-, auf

riegeln , öffnen .

Reginy , te , das Toben eines Kranken od . Betrunkenen ,

Tobſucht, reginowy, a, e, adj. reginowe selé , Bitterſüß .

Rejå, ta, der Tanz, Reigen , gen . e, da ?. y ; do reje po

rasch , 3. I. auffordern ; rejka , ta , dem . rejowasch,

tangen , praes. -juju il . -jujom , imperf. -wasch , na-,

sse, zur Genüge tanzen , po-, ein Wenig tanzen , psché-,

durchtanzen, vertanzen ( 3. B. Geld, Schube).

Rejbalko u . rébalko, to , das Reibeiſen , gen. u . pl. a,

dat . u ; rejbowasch, reiben (ſonſt: trésch , schurowasch ),

praes . -buju u. -om, imperf. -wach, psché-, durchreiben ,

wot-, abreiben.

Rėka, ta, der Fluß , dann vorzugsweiſe: die Spree , gen.

u. pl . i , dat . ze, po réze, an der Spree entlang , od.

hin , sa rèku, jenſeits der Spree, présy rėki , dieſſeits

der Spr., rézka, ta , dem . das Bächlein ; rézyschció,

to , das Flußbett (auch ssucha réka) , gen. a , dat. ú.

Rémen, ten, der Riemen, gen. a, dat . oju, pl. é, rémenik,

ten, dem .

Remski , ten , der Römer , gen. ego , dat. ému , pl. é,

remska, ta, die Römerin, gen . éje, dat. éj, pl. é .

Reik , renik u . żwenik, ten , das Knotenbund, Flachsbund,

gen . a , dal. oju, pl ' i .

Répj, . råpj ;

Répa , ta , die Rübe , Waſſerrübe, gen. u . pl. y , dat. é,

répka , ta , dem. rėpiny, a , e , adj. rėpina naschj,

Růbenkråutig; répischczó, to , das Rúbenfeld , gen . å,
dat. ů, soc. om , loc. ú u . é ; repnik, ten , der Rübſen,

(brassica napus), gen. a, dat . oju, soc, om , loc. u .

Rés, ta, die Schärfe, Schneide, gen ., dat. u . loc. y , soc .

u ; davon résasch , ſchneiden (drówo, ssekane, kal , Holz,

Hådſel, Kohl), praes. reżu , -om u . résu , imperf. -ach ,

imperat. rėž u. rés ! resave, to, subst. verb. résa, résna,

u . résba , ta , der Schnitt , s'dwojeju rėsbu maz , zweis

ſchneidiges Schwert; pschirėsk , ten , der Zuſchnitt, die

Zuthat zum Hådjel, . B. Gras, Heu u . ſ. w ., résak,
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ten , die Schneidemühle, résalko , to , das Strauteiſen,

die Krautſtampfé, résatia, ta , die Häckſelkammer, gen.

e, dat . i , résny , a , e , zum Schlachten gehörig , résna

lawa , Schlachtbank, resnik , ten , der Fleiſcher, gen . a,

dat . oju, pl. i ; résyna , ta , das Schneide- oder Såge:

gras , gen . y , dat. é , soc. y , loc. é ; do-, zu Ende

ſchneiden , völlig durchſchneiden , auch : nothgedrungen

ein Stalb , Schaaf u . . w . ſchlachten , bevor es um :

kommt ; hob-, beſchneiden um und uin , hu-, ausſchnei

den , na-, einſchneiden, kerben, pod-, abſchneiden, fållen ,

auch : zeideln , psché-, durchſchneiden , pschi-, verkür:

zen, ros-, zerſchneiden , zerlegen ; s- , alles zerſchneiden,

sa-, ſchlachten , -ne , to , Schlachten , Schlachtbank, sa

résk , ten , das Maal, gen. a, dat . oju , pl. i, sarėsniza,

ta, die Kerbe, gen. u.pl . e, dat. y ; wot-, abſchneiden.

Resch u . reschk, ten, die Spişmaus, ( ſonſt pikaz), auch

die Graſemůcke (Vogel), gen. a, dat . oju, pl. i ; resch

kowy, a, e, adj.

Réschás, ten , die Kette , gen . a , dat. u , soc. om , du. a,

pl . e ; réschåsk, ten, dem . Halskette , auch : die Kettel;

réschjkowasch als simpl. ungebr. davon saréschjkowasch,

zuketteln , wotréschjk. losketteln , praes. -kuju u . -om,

imperf. -wach .

Réschéno , to ,die Spille, (v. wérschésch = wréschéno ),

auch : das Mühleiſen , gen . a , dat . u , réschénko , to,

jede der Spille åbnliche Sache ; réschenzo, to = résché

no, auch : die Welle am Pfluge, daran die Råder gehen .

Réschéiza , ta , die Natter , gen. u . pl. e , dat . y , ré

schénzka, ta, dem .

Réschysch u . réschny, f. unt. rèch .

Résny, a , c, ſparſam, résvoscł, ta, Sparſamkeit, ungebr.

Ressa, ta , noipen (v . Weiden , Elſen ), die nicht blúben ,

gen. e, dat. y .

Rėsso, to, die Horde (crates) , gen. u . pl. a , dai. u .

Rejtar, ten , der Reiter, gen . à , dal . öju , te rejtaré, die

Cavallerie, rojtarski, à , é , adj. -ski kon od. rejtkoi,

das'Reitpferd , rejtarik , teu , dem . rejtowasch , reiten ,
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praes. -tuju u . -om , imperf. . -wach , po- , ein Wenig

reiten , psché-, durch Reiten beſchadigen .

Rėtki, a, é , einzeln ſtehend , dúnn , ſelten , ſpårlich , com

par. rétschejschy , a , e , ſeltener , retko, adv. ſelten,
retkosct, ta , die Seltenheit, Spårlichkeit.

Réwojze, te, Redlik, Kr. Kalau, z, aus R. ach , in R. re

wojzany, a, e, adj.

Rer, ten , der Roygen , gen . a , dat. oju , rezyny , a , e ,

(contr. rżyny u . dann żyny , a, e) Roggen-.

Réz u. réznik, f . unt. ráz.

Rigotasch , wiehern , praes. rigozo , wiehert , imperf. ri

gotascho, wieherte, rigotane, to, das Wiehern .

Rikasch , Winde von ſich laſſen , ( crepitum ventris red

dere) = pertnusch , praes. -am .

Rikowald , ten , Reichwalde, Kr. Ludau , a , aus R. té,

in R. ríkowalski, a, é, adj.

Rink , ten , der Markt, obsolei.

Rischj, ta, der Steiß, Hintere, der Hintertheil der Getreis

degarbe, ži do rischi, geb' , wohin du willſt, to jo

k’rischi, das iſt zu nichts tauglich ; ritka, ta , dem .

davon bèloritka, ta , (od. béloreschk', ten) der Sands
läufer.

Rizasch , brüllen , won rizy , er brült , imperf. -ach, ri

zane, to, subst . verb . rizaty, a, e, brüllend, z. B. law ,

Lówe ; part. praes. rizezy , brúlend ; hu-, durch Brúl

len etw . erlangen ; na- , sse , ſich ſatt brúllen , genug

brüllen, po- , verſuchen od. anfangen zu brüllen , sa-,
aufbrüllen .

Robel, ten , der Sperling, auch Familiennaine, gen. bla,

dat, öjų , soc. om , loc. ú , du. å , pl. é , roblik , ten,

dem . die Bleiglatte , roblé , to u . pl. robléta , junge

Sperlinge; roblisch u . - wasch , wie die Sperlinge die

Fruchttorner aus den Hülſen brechen , roblowane , to ,

subst. verb. hu-, u . - wasch, mit roblisch zu Standé

kommen, huroblóny, a, e , ausgepelt.

Roblo, robwo u . robro, to = lóbro, to , die Ribbe (f. ko

raba ).

Rod, ten, Art, Brut, Geburt, Geſchlecht, gen . 11 , oj,
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soc. om . loc. zé , du. a , pl. y, togo rodu, von dieſer

Urt, won jo wot od. se tschadowa s’rodu, er iſt der Ges

burt nach ( gebürtig) aus Stradow , pérwy rod, Erſtges

burt, zolkowy rod, Bienenſdywarm ( =roj), derod, ten,

der Muthwile, rodny, a , e, ebenbürtig , geſittet, iero

dny , a , e , ausgeartet, unfolgſam , muthwilig , ausges

laſſen, leichtfertig, nerodnik, ten, der Böſewicht, rozesch,

folgen , bekümmern , achten auf Zurechtweiſungen , ne

keine Folge leiſten , verachten , verſchmåben ( Rath, Ers

mahnung), praes. -im , imperf. -éch, p . p . a. -él, a , o.

rożisch , gebåren , praes. wona rožijo , ſie gebieret , im

perf. roži, gebar, p. p. 2. rožila, geboren, p. p. p. ro

zony, a, e, geb., lepej rož ., edelgeboren , rožene, to, das

Gebåren ; rożenza , ta , die Gebármutter ; na- , gebären,

Kristus sse jo narozil, Chriſtus iſt geboren worden, na

rozóny, a, e, geboren, narod, ten, das Geſchlecht, gen . u ;

po- , gebåren, praes. wona porożijo, fie gebiert, porożo

wasch , id. pschi-, ungebr. pschirožene, to , pschirod,

ten u . pschirożba, ta, die Štatur , s’pschirodu, von
Statur.

Röd , ten , der Schmår ( ulcus), das Geſchwür, gen. a,

dat. a , pl. y , sajeczony röd , reifes G. ten röd jo sse

pschéderil, der Schw . iſt aufgegangen ; rödk, ten , dem.

Rodawa, ta, die Hade, Radehaue , gen . u. pl . y , dat. é.

Rog, ten, das Horn, die Ecke, gen. a, dat . u , pl. i, rog
mojogó strowå, Horn des Heils, na tschi rogi, ' drei:

edig , na styri rogi, viereckig, te rogi auch : der unter:

wocken (= pschéssliza), roschk u . roschazk , ten , dem .

ein winziges Edchen , rosny, a , e , edig ; jadenrogaz,

ten , das Einhorn ; rogaz, ten, der Schachtelhalm ( equi

setum ), rogawa , ta , das Hirregras (milium ), rogoschj,

rogoschå u . rokoschj , ta, die Leichbinfe.

Rogerz, ten, Branig, Rr. Kottbus a, aus Br. u , in Br.

rogerski, a, é, adj.

Rogolowasch, rajolen , urbar machen, praes. -luju u . -om .

Rogosna, ta , Wilmersdorf, Kr . Kottbus, eje, aus W. ej,

in W. rogosanski, a, é, adj.
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1

Rogow , ten , Ragow b . Lúbbenau, Kr. Kalau , und Hor :

no , Kr . Sorau, a , aus, é, in , rogojski, a , é, adj.

Roj , ten , der Bienenſchwarm , gen . a , dat. u , pl. e , ra

ny r., zeitiger Schw. , posny r ., Spåtling, poroj, ten,

der Nachſchwarm ; rojsch, sse, ſchwärmen, te zolki sse

roje, die Bienen ſchwärmen , rojachu , ſchwärmten, roj

sché, to , subst. verb. srojsch , sse , wenn das Schwår:

men zu Ende iſt.

•Rokit, ten u . rokita, rekita u . rokoschina, ta , die Haars

weide, rokitowy, a , e, adj. -wy pschut, eine Haarwei:

denruthe.

Rolå, ta, urbares Land, der Ader, gen . é , dat . i , roliny,

a, e, adj. rolnik , ten , der Landbebauer, udersmann.

Ron, ten , der Rabe, gen. a , dal . oju , pl. y ; ten ron

krampa, der R. ſchreit; nozny ron , der ' Nachtrabe;

mlode rony , junge Raben ; ronowy, a, e, adj.

Ronisch , ſtreuen, sse r. , ausfallen , praes. -u u . -im, im

perf. -ach ; s- , restrict. id . psché- , vergießen , (kschej,

Blut), pschéronene, to , das Vergießen , kschwépsch.,

Blutbad, pschéronony, a , e, vergoſſen.

Ronizo, to , der Nachtſchatten (solanum ), gen . a , dat. u .

Ropa , ta, die Falte, Runzel, gen. u . pl. y , dat. é, do

ropow huwėsany, a , e, in Falten gebunden ; ropka , ta,

dem ., ropaty, a , e , runzelig, mit Falten verſehen ; ro

pisch , sse u. ropotasch , ſchrumpfen , dann beſonders :

rattern, Geräuſch verurſachen, ropotane, to, heftiges Ge:

råuſch, ropaschisch , sse, Falten ſchlagen, -ene, to, subst.

verb . sropisch, ſchrumpfen, sropony , a, e, verſchrumpft.
Rora, ta, dieRöhre,gen .u. pl.y, dai. e, dorory , in

die Ofenrohre , roré, in der 9., rorka, ta , dem, das

Pfeifenrohr, rorzyny, a, e , dein Pf. gehörig.

Ros, praep,, nur in Berbindung mit Verben = auseinans

ders, gers, unters, 8. B. rosgonisch, auseinandertreiben,

rosrésasch , gerichneiden , sse rosgravasch, ſich unterres

den , roshuzych , unterrichten ; rostyl u . rostylå , von:

od. auseinander, woni żochu rostyi, ſie gingen auss

einander.

Rosbrosny, a , e , geil , üppig , -noscz , ta , Geilheit , ros
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brosnily, a , e , geil , muthig, wona jo rosbrosuila , der

Safer ſticht ſie.

Roschisch, umwenden, umkehren, sse, rosch ., ſich umwens

den , zurückehren , praes. -im , imperf. -åch , p. p. a . -il,

a , 0 , p. p . p . roschüny, a , e , imperat. roschj ! ro

schene, to , subst. verb.; hob-, umwenden , sse hobr., ſich

umkehren, pschéhobr. , verkehren , verwenden , hu-,verrens

ken , naw-, neigen , psché-ne, to , Wechſel, Verkehrung .

Roscł , wachſen , zunehmen , praes. rostu , roscżósch , ro

scŻÓ , imperf. roscżéch , p . p. a. rossl , a , o , imperat .

roscầj! p. p. p . rosczony, a , e ; roscżene, to, das Wach :

fen , der Wachsthum , roscżézy, wachſend; do- , erwach:

ſen , hob- , uin u . um bewachſen ; hu-, cntwachſen, aus.

wachſen , na-, aufwachſen , po-, eine Zeitlang wachſen ,

pod-, unterwachſen, nachwachſen, psché-, über u . durch

wachſen , pschi- , anwachſen , zuwachſen , -ene , to , der
Anwuchs, ros- , sse , auseinander wachſen , srosrosto

wasch , sse , wachſen , s-, völlig u . zuſaminenwachſen ,

-ene, to, das Erwachſen , Gewachs, srosk , ten , die Mas

ſer im Holze (virga) , srostk , ten , das úeberbein , sa-,

hineinwachſen , verwachſen , heilwerden , wot- , groß

wachſen. - úde Compp ., außer ba- u . po-, haben die

dur . Form - wasch, als : doroscłówasch u . T. w .

Rosdajasch , aufſperren, öffnen , 3. B. gubu, das Maul,

praes. -am, rosdajane, to, subst. verb.

Roßdora , ta , eine nusgeſpreizte Sache , gen . y ,

rosdorasch, sse , ſich auseinander ſpreizen od . ſperren,

praes. am .

Rosdzé, to , das Reiſig , Reiſer, Ruthen , Faſchinen , gen .

å, dat . ú .

Rosga, ta, der Bierwiſch, das Fichtenreis als Bierzeichen ,

gen. i , dat . se .

Roslėgasch, f. légasch .

Rosmarija , ta, der Rosmarin , gen . e , dat . y , splo ros

marije, Rosmarinſtångel.

Rosměsch , ſ. mésch

Rosmilóny, a , e, lieb , mitleidig, vgl . smilisch .

Rosmoda, ta , aufgeſtellter Sauerteig, noch nicht gekneteter

dai . é,
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dal. u,

S. (fermentum ), gen . y , dat. zé ; rosmożisch , einjäus

ern (zum Brodbaden) , praes. -Źù u . -zim, imperf. -ach,

p. p. a . -il , a, 0, p . p. p. rosmożóny, a, e, eingefáuert,

imperat. rosmożj.

Rosnoga, ſ. noga.

Rospėty , ſ. unter pesch.

Rospornik , ros’chlodnik u . ros'chornik , ten , das Haus:

laub (semper Vivum tectorum ), gen . a ,.dat. oju, pl. i.

Rosras, ten , der Ehrenpreis ( veronica ), gen. a, dat. u .

Röss, ten , das Heidekraut , gen. a , dat. il. loc. ; na

rossach, auf ciner Feldflur, die mit Heidekraut bewach:

ſen iſt ; rosso, to , id . rossowy, a, e, adj.

Rossa, ta, der Thau,gen. e, dat. u . loc. y, ta rossa ho
chložijo scho , der ih. erquidt Alles .

Rosschyråsch u. roschyråch, 1. schyr.

Rossocha, ta , der Zwieſel, úſt mit 2 Schenkeln, gen. i.

Rossol , ten , das ſalzige Butterwaſſer, gen. a ,

loc. é.

Rostyi, ſ. ros.

Rosusch u . rosuwasch , ausziehen (die Fußbekleidung u.

Beinkleider), praes. -wam; rosuwak , ten , der Stiefele

knecht, gen. a , dat . oju, pl. i.

Roswarisch , T. warisch.

Rosym , ten , Verſtand , Vernunft , l. unt. mésch ; tero

sym, ten , der unverſtand.

Rosyna, ta , die Roſine, gen. 4. pl. y , dat. é , rosynka,

ta, dem . rosynowy, a, e , von R.

Roszynisch, ſ. zynisch .

Rota, te, pl. t, das Thor, do dworu rota , Hofthor, mė

sczánské r . , Stadtthor , rotka , te , pl . t . , dem . rotnik ,

ten, der Thorhüter, Thorwachter, gen. a, dat . oju , pl. i .

Rotwiza, ta , Rainfarren , Wurmkraut, gen . e, dat. y .

Row, rysch.

Rowna, ta, Raune, Kr. Kalau, ejé, aus, ej, in, rowiski,

a , é , adj.

Rowny, a, e, gerade, gleich , eben , rowne k’rownemu sse

namaka rad, Gleich und Bleich gefellt ſich gern ; rowno,

adv. eben , jegt eben , na rowno , in gerade Richtung
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**
*

Ghi

binein , rownoschj, conj. obſchon , obgleido , rowno aby,

als ob, gleich als ob , lez rowoo u . rownoschj, wiewohl,

obgleich ; rownoscti, ta , die Richtichnur, Gleichheit, das

Vorbild, teje rownosczi , desgleichen , do rownosczi , in

ein Ebenbild, porownosci, ta , die Linderung; pschi

rownoscł , ta , das Gleichniß , we pschirownosczi, im

Sl., we -ach, in Gleichniſſen ; rowia , ta , der Gatte,

Gattin , manželska r., Ehemann u. Ehefrau; rownasch ,

ebnen, gerade machen , praes. -am , sse rownasch , ſich

gleichſtellen , beim Dreichen : Takt balten ; do-, vouſtans

dig ebnen , hob- , oberflächlich ebnen , hu- , gerade od.

eben machen, dohu-, vduig ebnen , na- , Glieder einrens

ten, po-, ein wenig renken , durch heben , aufheben, vor

fich rütteln, pschi-, vergleichen m . etw. c. dat., zuthei.

len, pschirowane, to, die Vergleichung, s-, gleichſtellen,

-nane, to , die Gleichſtellung, sa- , ausgleichen, vergels

ten , sarownane , to , die Bergeltung , der Lohn , k'sa

rownana, zur Bergeltung , sarownat, ten , der Vergels

ter ; wot-, durch Gegengefälligkeit wieder ausgleichen,

-ne, to , der Gegendienſt.

Roza , ta , die Roje (auch die ſogenannte Entzündung),

gen. u . pl. e, dat. y , rożka, ta, dem . rożowy, a, e,adj. ro

zowy, sc. mássez , Roſenmonat, d . i. Junius, rozowy

schpenz, Roſendorn, rożowe selé, Gänſefingerkraut.

Rozesch, R. rod.

Rożon, ten, der Bratſpieß , gen . a , dat. oju , pl. y , na

rozon satkasch, auf den Br. aufſtecken.

Rub, ten , das Gewand, leinenes Iuch , Leichentuch, gen .

a , dat. u , pl. y , ruhåny , a , e, aus Tuch beſtehend,
wollen , rubảny plat, wollenes Luch, rubáz , ten , die

Leinwand, gen . å , dat. oju , we rubážu , in der Leine

wand; rubischcãi , to, ein großes Umſchlagetuch aus Lei:

nen , Tiſchtuch, gen. å, dat. ú , srubischczom sse hoba

lisch od . do rubiscză sse huwisch , ein Tuch um ſich

ſchlagen, ſich in ein Tuch húllen, pl. á, rubnik u . rub

zyk, ten , das Altartuch , gen. a , dat. oju, pl . i ; rub

nusch u . rubisch als simpl. ungebr. davon : hob-, bes

jáumen, vernáhen , hobrubk, ten, der Saum ain Kleide.



Rubasch u . rubusch , abs , bauen , baden , sse r . , durch

Hauen ſich verlenen , praes . rubu , -om u. -am, imperf.

-uch u . -ach, rubiene, to , der Hieb ; do-, -nusch u .

owasch, vollends hauen, hob-, u . -owasch , um und um

behauen, ho-, ic . herabhauen , hu-, i. aushauen, na-, vor:

råthig bauen , narubasch u . -owasch , durch Hauen be

zeichnen, laſchen, po-, mit Unterbrechungen bauen, pod-,

uc . fåden, umhauen ; psché-, -nusch u. -owasch , durch:

hauen , pschi-, u . -owasch, noch dazu hauen, verhauen,

kürzen, ros- , ic. gerbauen , s-, pues zerhauen , sa-, ..

einbauen , sarubasch auch : todt hauen, wot-, ic . abhailen .

Rubnusch u . rowbowaschi, rauben, praes. rubuju, imperf.

-uch u . -wach, rubiene, tó, der Raub, rubowane , to,

das Rauben , rowbar, rubar u . rubażnik, ten, der Raus

ber, rubarstwo , to , die Räuberei ; hob-, berauben .

Rubyů , ten , Ruben , Kr. Kottbus , a, aus R. , u , in R.,

rubyński, a, é , adj.

Ruda , ta, naſſe, rothe Eiſenerde, Eiſenerz, gen . y , dat.

żé ; rudowaty,a, e, adj. rudowata woda , eiſenhaltiges

(gefärbtes, ſchlammiges Waſſer.

Rudua , ta, Reuden, Kr. Kalau, eje, aus , ej, in R., ru

dyński , a, é, adj.

Rudow , ten, Últnow , Kr. Ludau, a, aus , é, in 4. , ru

dojski, a, é, adj.

Ruka, ta, die Hand, gen . u. pl . i, dat , ze , krukowa u .

pschiruze, zur Hand, wotrukowu, abgelegen, druga ruka,

druga glúka , andere Hand , ander Glück, werna ruka

pschizó pschés schu semů, treue Hand geht durchs ganze

Land, we ruze , in der Hand, ruzka, ta, dem. ruzyzka,

ta, die Handhabe, Gabel am Weinſtock, auch : ein Šraut

init ausgezackten Blåttern , rukar u . rukyj, ten , der

Bürge, rakai'stwo, to , die Bürgſchaft ; rukaw, ten, der

Perınel, to . sse schykujo ako barskel na rukaw , das
fchickt ſich wie Rotz auf den Permel, das iſt ungereimt ,

ungeſchickt, pl . y, rukawk, ten , dem . rukajza, ta , der

Handſchuh ; ružasch u . -ysch , leihen , praes. -am

-ymi, ruzane u . -eie , to , das Leiben , Borgen , pschi-,

einbändigen, übergeben, pschiruzony, a , e, befohlen .

u .



289

Rukow, ten, Liebenwerba, a, aus £. , é, in E. , rukojski,

a , é, adj.

Rulá , ta, die Rolle, gen . u . pl. é, dat. i, rulka, ta, dem .

Rouchen, rulowasch , Wäſche rollen, praes, rulaju u. -om,

imperf. -wach, s-, restrici.

Rum , ten, der Raum, gen. a , dat . u , pl. y, rumny, a,

e, geräumig , rumowasch, råumen , praes. rumuju u .

-om, imperf. -wach , rumowane, to , subst. verb . do-,

erräumen, das Räumen beendigen, ho-, abräumen, hu-,

ausräumen, s-, bei Seite bringen , wot-, Plak machen ,

abräumen.

Rumank u . rymank, ten, römiſche Kamile, gen. a , dat.

oju, pl. i.

Rump, ten , der Rumpf, gen . a, dat. u , pl. y, rumpk,

ten , dem , rumpowy, a, e , adj.

Rumplowasch, poltern , praes. rumplůju u. -om , imperf.

-Wach , hu-, mit dem Poltern eine Abſicht verbinden,

s-, zuſammenpoltern, sa-, einmal heftig poltern, wot-,

durch heftige Erſchütterung einen Riegel ic. aufſchieben,

öffnen .

Ruschj u. ryschj, ten, Reuthen,Kr. Spremberg, å, aus,

i, in R. , ryschanski, a, é, adj.

Rusta, ta , das Gerüſt.

Ruta, ta , die Raute (Pflanze), gen . y, dat. sché, ruschåny,

a , c, aus Raute, ruschany wenk, Rautentranz, poiska

ruta , officineller Erdrauch .

Ruzasch , f. ruka.

Ryba, ta, der Fiſch , gen. u. pl. y , dal . é , strowy ako

ryba wozé, geſundwie der Fiſchim Waſſer, rybka, ta,

dem . rybézy, a, e, Fiſch-, rybak, ten, der Fiſcher,gen.

a , dat. oju, pl. i , rybernak, ten , die Weihe, rybnik,

ten , der Fiſchteich , rybniza , ta , id. ryborak , ten, die

Seeſchwalbe, Fiſchmone.

Rychartojze, te , Reicherskreuz, Str. Lúbben , z , aus r.,

ach, in R. , rychartojski, a , é, adj.

Rychly, a , e, water, behend , rychlejschy, a, e, compar .

rychloscł, ta, die Bereitwinigkeit, gen. i, soc. u.

Ryjny , a, e, mager, gering, z. B. ryjny dobytk, magres

19
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Vieh, ryjúschy, a, e , compar. ryjiesch , magern , ho-,

abmagern, sa-, zu Tode magern , wot- , mager werden .

Rymank, ten , ſ. rumank .

Ryna, ta, die Rinne, gen . u . pl . y , dat. é , rynka, ta , dem .

Rypotasch, knirſchen, praes. -pozu u . -om , imperf. -tach,

rypotaie, to, subst. verb. rypotka, ta, der Knorpel,

gen . U. pl. i , dat. že.

Ryrawa, ta , ein kleiner Rüſſeltafer, der ſich auch in den

Pferdebohnen vorfindet, gen . u . pl. y, dat . é.

Rysch, graben, reißen, praes . ryju u . -om , imperf. ryjach,

p. p . a. ryl, a, 0, p . p . p . ryty, a, e, imperat. ryj!

rysché, to , das Graben, Reißen (auch trop. vom Glies

derreißen ); row , ten , das Grab, gen . a, dat . oju, loc.

é, pl. y , s’row , aus den Gråbern , rowk, ten , dem .

pschérowy, te, pl. t . , der Bruch, fumpfige Gegend, ry.

jar u . rywar, ten, der Gråber, gen. d , dat. öja, pl . é ;

do-, u . -rywasch, zu Ende graben , vollends zerreißen,

ho- , u . herunterreißen , hob-, 16. um :4 U. umgraben, be:

zupfen, żyla sse jo hobryla, die Flechie hat ſich gedehnt;

hu-, 1., ausgraben , ausreißen , pa- , n . anreißen , na

ryta żyla , gedehnte Flechſe ; auch : vorräthig graben,

po-, mit unterbredungen graben, pod-, u . -Wasch, uns

tergraben , psché-, u . -ywasch , durchreißen, auch eine

gewiſſe Strede graben , sse pschérywasch , ſich fenten ;

pschi-, 2. durch Abreißen kürzen , noch hinzugraben,

ros-, ic. auseinander reißen, s-, fertig graben, zerreißen,

sa-, 2c. eingraben, anfangen zu graben, vergraben , vers

begen , auch: das Ende vom Garne verreißen , ſo daß

es nicht zu finden iſt, saryw , ten , die gegrabene Bers

tiefung , der Graben , um das Fahren zu verhindern ;

wot-, abgraben , abreißen .

Fiyschar, ten , der Speld, Ritter, gen . å, dal . öju, ryscharé,

auch : Seerſchaaren , ryscharka, ta, die Heidin , gen . i ,

dat, ze, pl. i ; ryschařski, a, é, ritterlich , ryscharstwo,

to , das Heer, gen. a, dat. u, soc.om, loc . é, du. é , pl. a.

Rrst, tén, der Leindotter.

Rysy, a, e, roſtfarbig, rysyk, ten, der Meiſig (Pilz), gen .

a , dai. oju , pl. i, rysyzk, ten, dem . rysykowy, a, e, adj.
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Ryzyna, ta, der Riß , die Spalte, gen. u. pl. y, dat. ú .

dú . é, ryzynka, ta, dem,

Rzyny, rżýschcżó u . rżyto, P. reź u. żyny uc .

S.

Sa, praep. 1 ) c. acc . fúr, um , úber, saz ! wofür ? woko

sa woko, Tuge um 2., sa ten , den Ing über , sa to,

aż, dafür, daß, sa lübo brasch, für lieb nehmen, sa sle

mésch , übel nehmen , sa nézo pschossysch , um etw .

bitten , sa léto, übers Jahr, won sluży sa jagará, er

dient als fåger, sa blido sse ssénusch, fich zu Tiſche

Teßen , ssam sa sse, für ſich allein, sa ruku pschimésch,

bei der Hand ergreifen ; 2 ) c. soc. nach, hinter, jenſeit,

žischó samnu, folget mir nach ! sa ssobu, nacheinander,

sa bożymi kasňami, nadı Gottes Geboten , sa uim me

tek ta glowa bolésch åebżó , ich werde ihn auch nicht

vermiſſen , sa tym morom , jenſeit des Meeres ; 3) in

Zuſammenſeķungen mit Verben = ver-, f. B. sagré

basch , verſcharren, sjadnasch, vereinigen, sagnasch, ver:

treiben , sabysch , vergeſſen , wobei sa- nur die reine

Verwirklichung der ſubjectiven Intention , nicht aber die

Erſchöpfung od . Vernichtung des Objects bedeutet.

Sabenusch, 1. gnasch ,

Sabisch , T. bisch .

Sabla , ta, der Såbel, gen. u. pl. é, dal. i, sablowy, a, e,

dem S. gehörig, sablizka, ta, dem .

Sabysch, ſ. bysch .

Sacha, ta, die Sache, der Umſtand, gen. i, dat. sché, pl. i.

Sachadasch, vergeben, verfließen, 1. chadasch, praes. -am ;

davon sachadny, a, e , vergånglich, verfloſſen, sachadny

tyzen , die vergangene Woche, sachadnosci, ta, die Vers

gånglid )keit, Vergangenheit, gen. i ,

Sachiopisch, anfangen , T. chopisch, sachopay, a, e, adj.

sachopny sc. måssez, der Monat Januar.

Sadanisch, f. dasch .

Sadawisch, erwürgen , ſ. dawisch.

Sadorasch , widerſtehen , widerſtreben , verhindern, praes. -

u . -om , -isch ,-0, imperf. -ach , p . p . l . -al , a, o, im
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و

perat. -aj! sadora, ta, das Hinderniß , der Widerſtand,

Streit, Hader, gen. y, dal . é, pl. y.

Sagalisch, P. galisch.

Saglowk, ten , Kopfkiſſen , gen. a, pl. i, f. glowa.

Sagon, ten , das Beet Uder auf dem Felde, gen. u . du.

a, dat. oju, pl . y, sagonk u . sagonz, ten, dem.

Sagroda, ta, der Feldgarten , gen . y, dat . žé, pl . y, sa
grodka, ta, dem . kleiner Garten, sagrodnik , ten , ein

Beſiger eines Feldgartens, sagrodniza, ta , fem .

Sagronisch, R. gronisch.

Sajmasch u . -mėsch, antreffen , pfånden , -mar , ten , der

Pfånder, 1. mėsch .

Sajutscha , sajtscha u . żajtscha , während des Morgens,

ſ jutscho.

Sajschpisch, verſchmåhen, . schpisch .

Sajżowasch (von hysch) , in den Weg treten , hindern ,

praes. sajżůju u.'-om , imperf. -wach, sajżowane , to,

das Verhindern, sajżowa, ta, das Hinderniß , gen. u.

pl . y, dat . é.

Sakasi, ta (f. unt. kasasch) Ortsn . Sakaſn, Kr. Kottbus,

eje, aus S., ej, in S., sakasyuski, a, é, adj.

Saklad , f. klasci.

Saklinasch , f. unt. klėsch.

Sakon, f. kon.

Sakośczély = sakosczony, f. koscł .

Sakrament, ten , das Sacrament, gen. u , dat. oju, loc.
sché, pl. y, sakramentski, a , é, ſacramentlich.

Sakrejz, ten, Wadelsdorf, Kr. Spremberg, a, aus W., u ,

in W., sakrejski, a, é, adj.

Sakrów , ten, Túrkendorf, Kr. Spremberg, a, aus I. , é,

in I., sakröjski, a, é, adj.

Sakska, ta, Sachſen, éjé, aus S.,éj, in S., sakski, a,

é, fåchfiſch, ten sakski, der Sachie, -a, ta, Sachſin .

Salásch, 1. låsch .

Salėgasch, vergelen , ſ. lėgasch .

Salpėtai, sapejtar u. sawpėtar, ten , Salpeter , salpétro
wasch u. hu-, falpetriſiren .

Salse 1. sawse , te, pl. t, angeſchwollene Drüſen, Mandeln .
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Salusch, ten , Salhauſen , Kr. Kalau , a , aus S., ul , in

S., saluschanski, a, é, adj.

Samasasch, f. masasch .

Samknusch, f. mykasch .

Samolisch , F. molisch.

Samosczidlo, 1. ssamosczidlo.

Samozysch, T. mazasch .

Samžérisch, ſchließen , praes. -ruu . -rim , imperf. -ach ,

p . p . a. -il, a , 0, imperat. samżet ! samzeréne, to , das

Schließen .

Sanasscz, f. Dasscz .

Sandow , ten, Sandow, Vorſtadt von Rottbus, a, nus S.,

é, in S., sandojski, a, é, adj.
Sanizowasch , l. niz.

Sanowežj, ten, der Weiberkrieg ( Pflanze), Hauhechel, gen.

à, dai. öju, pl . é .

Saparisch u . saparsk, l. unt. parésch .

Saparska, ta, der Klinkhaken (v. saprasnusch), gen. u . pl.i ,
dat . ze.

Saplata, ta, f. platasch.

Sapowéssk, r . powéssysch.

Sapust, ten , Faſtnacht, gen . u , dat . oju, loc. scié , sa

puscżiny, a, e, der F. gehörig .

Sarava, ſ. rany.

Saras, ten , der Såbel, gen . a, dat . u , pl . e.

Sarodk, ten, der Keim im Eiweiß, dann: kleine Unfang

im Érwerben eines Beſikes, gen . a, dat . oju, pl . i.

Sars, ten , der Roft am Eiſen , gen . a, dat. u ; sarsasch ,

gewöhnlich : sarsawésch , roſten , roſtig werden , praes .

sarsawi, roſtet, imperf. sarsawascho, roftete , p. p. p .

sarsawél, a, o, geroſtet; hoh-, u . bu-, beroſten , sesar

sasch u . sesarsawésch, durch Noſt unbrauchbar werden ,

dom R. zerfreſſen ſein .

Saspanz, ten, das Wollgras ( Pflanze ), gen. a , dat. oju.

Saspėt, adv. 'wiederum ,wieder.

Saspy, te, Salpe, Kr. Kottbus, ow, aus S., ach, in S.,

saspiski, a , é, adj.

Sass u. sassej, adv. wieder, zurůd, abermals, pschiż stro
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wy sassej, tumm geſund wieder ! won pak sassej gleda,

zuż nézo skryno, er ſieht dochwieder, wo er etwas erbált.

Sasserów , ten , Roſendorf, Kr. Kalau , a , aus R. , é, in

R., sasserojski, a, é, adj.
Sasslomen, ten , Saßleben, Kr. Kalau, a , aus S., u, in

S., sasslomeński, a, é, adj.

Sassobu, adv. hintereinander, fort (continuo), ſchnell, raſch.

Satan, ten, der Satan, Teufel, satanski , a, é, ſataniſch.

Satkasch ú . -knusch, verſtopfen , vgl . tykasch , praes. -am

u . -u , imperf.-ach u . -uch .

Satlar, ten ; der Sattler, -ka, ta, die Sattlerin , -ski, a, é,
dem S. angehörig.

Saweradlo u . sawéralo , to , der Fenſterladen ( ſonſt : ho

kenzo) gen . u . pl. a, dat . u , loc. é.

Sawisscă u. sawissny, 1. unt. wissasch .

Sawrésch, einſperen (includere), do grożé, in den Stall,

praes. sawréju u . -om , imperf. -éch, p. p. a . -él, a, 0,

p . P. p.sawréty, a, e, imperat. sawréj! sawrésché, to,

das Einſperren .

Saz, sazga, verkürzt aus sazoga, wofür, weßwegen ?

Sbaschny, a , e u . sbaschie, adv. leetſch, ſchlecht.

Sbėg, Zuſammenlauf, Aufruhr, 1. bežasch .

Sboda = léz bog da, beliebt's Gott !

Sbork , ten , der Waſſereimer, gen. a, dat. oju , pl. i .

Sbożny, a , e , felig, (vgl . bog), -noscł , ta, die Seeligkeit,

gen. i; sbożne , adv. zur ſeligen .Freude ; husbożnisch,

beſeligen , praes. -im , -rene, to, subst. verb. husbożnik,

ten , der Seligmacher.

Sbożo, to, das Vieh, der Viehbeſtand, gen . u. pl . a , dat .

u , soc. om, schaké sb . , allerband Vieh.

Sbrod, ten , die Waſſerfuhr, 1. brożisch .

Sbužisch, f. buzisch.

Sbytk , sbutk, ten , Reft, Ueberreſt, was über das Ber:

langre oder Nöthige hinaus iſt .

Sbytny u . sbutny , a, e, úvrig , hu-, id . sbytniza , ta , die
Reſervemago , ' Uebermago auf Wirthſchaftshofen ; hu

sbytnusch, übrig bleiben, praes. -Nu u. -rom , imperf.

-
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-nuch , p . p . 0. -pul, it, 0 ; shytk u . nashytk , adv. übrig,

na sbytk wostawony, d, e, hinterlaſſen.

Scha , fem . von schen , gang .

Schadow, ten, Schadow , Str. Lúbben, a, aus, é, in Sch .,

schadojski, a, é, adj.

Schak u. schako , conj. nun ja ! doch , schak sse pora,

nun, er kommt ja ! schak ssy tu , nun, du biſt ja hier!

schak sse retrobamy ssromasch , nụn , wir haben nicht

nöthig , uns zu ſchamen, schak ja ssom twoje golé, bin

ich doch dein Kind.

Schaki, a, é, (vollſtändig wschaki) allerlei, verſchieden be :

ſchaffen (varius), schaké Jüzé ssu na sswésché, es giebt

allarband Menſchen in der Welt ; schako , adv. ver:

ſchiedentlich, ſo und fo, schako sse nam żó , pojżó, es

ergeht uns, wird uns ergeben , verſchiedentlich ; schako

raki , a, é, mancherlei , allerhand Klaſſen bildend, scha

koraké stworby sse na semi żywé, Thiere aller Art les

ben auf der Erde, na wschakoraku wisu , auf mancher:

lei Weiſe, schakorakosct, ta , die Mannigfaltigkeit, gen. i.

Schalowy, a, e , rindſchålig, morſch.

Schamel, ten, der Schemmel, gen. schamlå, dat. öju, soc.

om, loc. ,, pl. é, schamlik , ten , dem . gen . a , dat .

oju, pl . i .

Schamny, a , e (von schjma Finſterniß ), finſter, dunkel,

schámny dol, finſteres Thal, schåmne witéie, bløde Xu:

gen, blödes Geſicht, compar, schamnejschy, a , e, schåmie,

adv. mit ſchwachem Lichte; schåmnosci, ta , die Finſter.

niß, gen . i, soc. ů , we chåmnosczichojtésch , in der

F. wandeln ; schåmniza , ta , die Verfinſterung , finſterer

Ort , daher auch: Sonnenfinſterniß , gen . e , dat. y ;

schåmnisch ungebr, hob-, in Finſterniß hüllen , sse hob

sch ., ſich in F. húllen , praes. -iju u . -om , imperf. -ich ,

P : p . a . -il , a , 0 , p. p . p. -rony, a, e ; si-, verfinſtern ,

zlowézny rosym ja saschamiony , der menſchliche Ver:

ſtand iſt derfinſtert .

Schampasch, ſich beim Gchen nicht vorſehen , treten , wo:

bin es auch ſei, praes. -pů u . -pom , imperf. -ach ;

schamplisch, watben, we paré sch . , im Köthe ' herum :
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treten, praes. -lu , -isch, -i, imperf. -ach , p. p . a . -il ,

a, 0 ; schamplere, to , subsi. verb .

Schanda, ta , das Karrband, Udſelband, gen . u. pl. i,
dat . zé, podaj mě tu schandu , reiche inir das Karr:

band ! schandka, ta, dem .

Schandara, ta, der Gensd'armes .

Schånki, a , é , dúnn , fein , schånka nischj , dúnner Fa:

den, schánki plat, feine Leinewand, compar, schådschy,

a, e;na schánké, adv. dúnn, na sch . pschėsci, flådiſe:

nes Garn ſpinnen .

Schant, ten, Tuch zum Umbinden , Halstuch , Kopftuch,

Schweißtuch, gen . u u. a , dat. oju , soc. om, loc. sché,

du . a , pl. y, taki rėdny sch .! ein ſchönes Iuch! schantk,
ten , dem .

Schapa, ta , ein ungeſtalteter großer Fuß od. Fußſtapfen,

gen.u. pl . y, dat. é, schapka, ta , kleines Füßchen der

Kinder, auch : eine Müße, ein Deckel , gen . u. pl . i,

dat, ze ; schapasch , mit ausgeſpreizten Füßen umbers

wanken, praes. schapů u . -om , imperf. schapach, scha

pane, to, subst. verb. schapotasch , trippeln (vom Ges

hen kleiner Kinder gebr.), praes. -pozu u . -om, imperf.

-tach, imperat. -poz ! schapotane, to , subst, verb.

Schåpar, ten, der Schäfer, gen. d, dat. öju, soc. om , loc.

ů, du. å, pl. é ; schåparka , ta,die Schaferin , gen. u.

pl. i, dat. ze, schåparejz, Schäfers-, schåparski, a, é,

adj. -ski knecht , Schäferknecht ; schåparda , ta , der

Schafſtau, die Schäferei, gen . e, dat. i.

Scharabaz, ten , der Scherf, kleine Münze, gen , a, dat.

oju, scharabazk, ton, dem .

Scharak , scharchel u. schnarkel , ten , der Wachtelfdnig

(rallus crex ), gen. a , dat . oju, pl. i .

Scharisch, abs. -rowasch, iter. necen , (vexare), Beſchwerde

machen, praes. -im u . -rujom, imperf.-ach u .-rowach, p.

p. a. -il u . -al, a, 0, scharéne, to,das Necken, die Neckerei,

das Geſpenſt,-rowane, to, die Schererei, unnöthige Weits

låufigkeit, do-wasch , zur Genüge ich , psché-, in vieler

Hinſicht ſch . , ros- , durch Neden aufbringen , zornig

machen, -öny, a , e , aufgebracht, erzúrnt , se-, unvor:
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fichtiger Weiſe in Harniſch bringen , to jo také sescha

réie , dieſe Neckerei war ganz unnöthig .

Scharne, te, der Scharn , die Fleiſchbänke (wo Fleiſch feit

gehalten wird).

Scharowasch, ſ. scharisch ,

Schartula , ta , die gelbliche Grasmůcke , Tauſendfünſtler,

gen . u. pl. é, dat. i , schartuliny , a , e , der Gr. ange:

hörig , schartalka, ta , dem .

Schaw , ten , die Naht (sutura), gen . a, dat . oju, soc. om,

loc. é, dur. a, pl. y, schawk, ten, das Náhrchen , dem.

schawny, a, e, zur N. gehörig, schawniza, ta, der Zwirn.

Schaz n . schazach, triefen , fließen, laufen (von Gefäßen),

praes. -zu , ten ssudk schazo, das Faßchen läuft , wono

sse żó, az schykno schazo , es regnet , daß es trieft,

imperf. -ach, p . p . a. -al , a, 0 , schazene, to , das Irie :

fen, schazane, to, der Fluß (Krankheit) .

Schczabotasch, plárren , viel Redens machen , praes. -boza

u. -om , imperf. -tach , imperat. -boz ! -tane , to , subst .

verb. schczábitaty, a , e , plauderhaft, geſchwårig.

Schczaknusch, ungebr. schczåkly, a, e, toll, auch waſſer
ſcheu , schczakloscł od . -kwoscł , ta , die Sundswuth,

Waſſerſcheu, gen . i; schczaklina, ta , Raferei, Touheit,

schcz8zk , ten , eine dem Viene beſonders låſtige und

durch ihr eigenthůmliches Sumſen erkennbare Bremſe,

Roßbremſe, dann : der Wüthrich ; rosschczaknusch, sse,

fich erzúrnen , praes . -knu u . -om , imperf. -knuch ;

rosschžákoony , a , e , wüthend , rosschczakliwy, a , e,

zornig ; sa-, u . -Klisch , wüthend werden, -klóny , a, e,

wüthend, subst , der Wüthrich.

Schczániza, ta, eine Art Lolch , Gleiße , ein häufiges Un:

traut im Lein , gen . e, dat. y.

Schczázk, . unt. schczáknusch.

Schczėgow , ten , Strege , Kr. Guben , a , aus St. , é, in

St., schczėgojski, a , é, adj.

Schczélisch, 1. sczélisch.

Schczėpa , ta , das Scheit Solg , der Kloben H. , gen. u .

pl. y, dat. ét schczėpka, ta , dem . das Scheitchen, Kiens

dhen , gen. u . pl. i, dat. ze.
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Schczépan, . sczépan.

Schczépérasch , sse, borſtig werden , praes. -ram , schczé

pératy, a, e, borſtig.

Schcżėpisch, pfropfen, ſpalten, auseinander trennen, praes.

-på u. -im , imperf. -ach, p. p. a . -il , a , 0, p . p.p. -üny, a ,

e, imperal. schczėpj ! schczepéie , to , das Pfropfen ;

schczėpk, ten , das Pfropfreis , gen . a , dat . oju, pl. i.

Schczerba u . schcżérbina , ta , die Scharte, Babnlúde,

Rike, Spalte , gen . u . pl. y , dat , é , scheżérbinka, ta,

dem .; davon schczérbak, ten u. scheżérbawa, ta , eine

zahnlüdige Perſon .

Schczérisch u . suby woschcżérasch , die Zähne fletſchen,

zeigen , auslachen , praes. -ru u . -im , imperf. -ach,

schczérkotasch , klappern , praes. -kozu u . -om , imperf.

ach, schczérkawa, ta , die Klapper, auch : das ſogenannte

Unkraut im Getreide, gen . y , dat. é.

Schczeschj, ta , die Borſte , gen. u . pl. i , schcżetka , ta ,

dem , auch : die Bürſte, . schczotka.

Schczigeiz, ten, der Stieglitz, gen. a , dat . ojn, pl. e .

Schczipasch, dur, schcżipnusch, abs. kneifen, Eneipen (com

primere), von der Kålte 26. , vom Meerrettig : beißen,

freſſen, praes. -am u . -u , imperf. -ach , schczipane , to,

subst . verb. scbczipaty , a , e , kneifig ; schczipnusch im

praes. -nu u . -rom , imperf. -uch , scheżipei u . schczi

péw, ten, der Hecht, gen. ,, dat . oju, pl. é, schcżipeik

u . schczipéiz, ten, dem .

Schczodry , a , e , mild , gütig, ſanftmüthig , schczodroscă,

ta , die Milde , gen . i ; schczodrak , ten , das Sparbrod,

großes anſehnliches Brod , für die Armen beſtimmt.

Schcłótka , ta, die Bürſte, dah . trop . das bürſtenartig

wachſende Gras, der Ziegenbart, Bodsbart 2c .

Schczůwasch u . schcziwasch , beßen , antreiben , praes.

-wam , imperf. -wach , -wane , to , das Heben ; hu-,

hinausheßen, na- , aufheben , po- , etwas beken , sa- , ju
Jode heben , se-, zuſammenbenen .

Sche, pl. von schen , scha, scho, alle.

Scheday, a , e, tåglich, schedny klèb, Láglich - Brod.

Schėgnusch u . schégasch, l. schénusch.
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Schejda, ta, die Scheide, Sábel: od . Degenſcheide, gen . y,

dat. zé ; schejdka , tå, dem .

Schejdojska, ſ. schwejda.

Schejdowasch, ſcheiden, trennen , praes. -duju u . .om; im

perf. -wach , wonej stej schejdowanej, die beiden find

geſchieden, schejdowane, to , subst. verb.

Schejz, l. unt . schysch.

Schéklinai u . scht., ten , der Stichling ( Fiſch im Spree:

walde) , gen . d , dat . óju, pl. é.

Schélé, to, das Kalb, auch metaph. gen . scha, dat . - schů ,

soc . schöm , du . schi , pl . ta ; schéletko, to , dem. sché

lézy, a, e, kalbern , Kalb-, . B. schéléze messo, Stalbs

fleiſch, schélézyna, ta , id . schéiz, ten , das Ochſenkalb,

junger Ochſe, auch: Schimpfname; schélisch, wona sse

schéli, schélåscho , jo sse schélila, fie kalbt, kalbte, hat ges

kalbt, p. p . p. schélona, get. , schéléne, to, das Kalben,

wot-, sse, gekalbt haben ; bieber gebort auch schéliza,

ta , Kubkalb u. sczelny,a, c = mitkaibig , tråchtig.

Schéiniza, ta, ScheUniş, Kr. Stalau, e , aus Sch ., y, in

Sch ., schéiniski , a,é, adj.

Schélo , to , der Leib, Leichnam , geu , a , dal . a , soc. om,

loc . é, du . é, pl. a, schélko, to , dem. schelny, a , e,

leiblich, leibhaftig, zur Leiche gehörig, schelna droschka,

Leichenweg, sch, barwa, Leichenfarbe.

Scheima, ten u. ta, der Schelm , gen. u. pl. y , dat. é,

wetschy sch. wetscha gluka, je großerder Schelm , deſto
großer das Glück, schelmschtuka, ta, Schelmſtúdk, Schel:

merei, gen . i , dat . ze, schelmschtuzka, ta, dem schel

mojski, a, é, ſchelmiſch, ſcherzend.

Schéiz, f. unt. schélé.

Schén , scha, scho , (eig. wschen, wscha, wscho), ganz , ale

les, aufgezehrt, zu Ende , gen . schogo , scheje , schogo,

dat. schomu, schej, schomy , soc. schym , scho, schym ,

pl. sche ; schen kleb , das ganze Brod , ten kleb jo

schen, das Brod iſt alle, verzehrt, scho jo sachadne,

alles iſt vergånglich , vgl . schyken ; se wschym ll . so

wschym , adv. ganz und gar , se wscheju mozu , mit

aller Macht. schym gorej, lepej , deſto ſchlimmer, beſſer,
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we wschoscł, adv. gånzlich, völlig, scbym wèzej- schym

wézej, je mehr · deſto; schogomoz, ta, Almacht, ny,

a , e, aUmächtig.

Schenka, ta, die Schånke, das Wirthshaus , gen. i , dat .

u. loc. ze, acc. u. soc. u, pl. te schenki, Ortsn. Heins

richsfeld , Sr. Spremberg , wot schenkow , aus H., na

schenkach, in $. , schenkar, ten , der Schånkwirth, gen.

à , dat, oju, pl . é ; schenkarka, ta , die Schankwirthin ,

gen . i , dat. ze ; schenkarstwo, to , die Schankwirthſchaft;

schenkaréjz, zur Familie gehörig , schenkarowy, a, e,

dem Schånker angehörig ; schenkowasch, ſchånken, (chen:

ken , praes. -kuju u . -om , imperf. -wasch .

Schėgnusch u . schėnusch , dur. schégasch, iter. ziehen

(dazu ternusch od. sczėnusch, zuſammenziehen , ſtraff

anziehen), praes. schenu u . -rom , imperf. schégñech ,

p . p . a . -nul , a , 0 , p. p.p. -rony, a, e, imperat. schen !

schenene , to , das Ziehen , der Zug ; von schégasch :

praes. -am , schégane, to , subst. verb. jo ten kleb sche

gany, iſt das Brod aus dem Backofen ? do-, genug sic:

ben; erziehen, ho-, abziehen , hob-, umziehen , hu-, her:

ausziehen , na-, einziehen , sse nasch. , ſich müde ziehen ,

natschénusch , ausdehnen ; po-, etw. ziehen , anziehen ,

poschenony, a , e, bezogen , dunkel ; psché-, durchziehen,

auch : ſchnellen , im Preiſe zu hoch ſtellen , nene , to ,

der Durchzug ; pschi-, zuziehen , anziehen , ne , to , der

Unzug ; ros-, auseinanderziehen ; sa-, juziehen , zuſchnů:
ren , se- , zuſammenzieben, stschenusch , id.wot-, weg:

ziehen, wotschénusch , id. -rere , to , der Übzug , Ver:
minderung.

Schenz, . wesch.

Schépasch, ſchwingen ( Flachs) praes. -pů u . -pam ; sché

pane, to , das Schwingen ; pschi-, id. wot- , aus dem

Groben ſchwingen.

Schépérasch u . -risch , ernporen , auftreiben, sse sch . , ſich

ſtråuben, praes. -ru u . -im , imperf. -ach , p . p. a . -al

u. -il, a, 0, p. P. p . -any u . -öny, a , e; schépératy,

a , e, ſich perſchend, großthuend , prahlend, te lossy sse

schépéré, die Saare ſträuber fich ; pschépérasch , id .
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All

1x Schépnusch u. schépotasch , flüſtern , ganz leiſe (prechen,

praes. -nu u . -pozu od . -om, imperf. -nuchu. -tach,

imperat. schépåere u. -tane, to, subst. verb. do huchowu

schép., in Ohr raunen, schépotaty , a, e, heimlich.

Scher , ten , der Hamen an der Ungel.

Scherisch, Tchnell daher ziehen, praes. -ru u. -im, imperf.

-råch, p. p. a. -ril , a, 0 , p . P. p. -róny, a, e, imperat.
scher !

Schérliza, ta, bas Labkraut, gen. e.

Schérí, ten, der Dorn, die Brombeerftaude, gen . a, dat.

oju, soc. om, loc. u, du. a, pl. e ; schérie, to, der

Dornſtrauch, gen. a, dat. u, pl. a ; schériowy , a , e,

adj. schériowe jagody, Brombeeren .

Schérpésch, leiden , erdülden , praes. -på u . -im, imperf.
-éch, won scherpescho, er litt, p. p . a. -él, a, o, scher

pébe, to , das Leiden , żelbnik togo scherpena, Leidense

gefährte, tych schérpórow, der Leiden ; psché-, erleiden ,

ja sse pschéschérpijom, ich harre aus ; wot-, erleiden.

Schérpny, a, e, geduldig, compar. schérpnejschy, a, e ,

schérpie, adv. schérpnosci, ta, die Geduld, gen. i, soc. u .

Scherpschow, ten , Erpig, Kr. Kalau , a, auš E., é, in

E. , scherpschojski, a , é, adj.

Scherschen , ten , die Horniß(crabro), gen . a, dat. oja,
pl. e, to jo kaz sch ., er iſt jábzornig wie eine H.

Schery u. schyry, a , é, grau , compar. scherschy, a, e ;
scherik u . scherak, ten , der Greis , gen. a , dat. oju,

pl. i; scherak auch : ein grauer Äpfel, die Reinette ;

scherki, a, e, dem . graulich (ein ſchonender Ausdrud

für alte Leute); scherisi , ta , das Graue der Saare,

gen . i ; scherisch , sse , ins Graue ſpielen , wono sse
scheri, es ſpielt ins Gr., sse scherascho, ſpielte ins Or.

P. p . a. scheril, a , 0 .

Schéschénza, . schöta.

Schéschjko (richtiger : schétko ), to u . ten , der Couſin, Ges

ſchwiſterkind, gen. a, dat. u, pl. a .

Schescł , rechs, schescżnasczó , 16 , schesczzásset, 60,

schesczich , 6 Uhr, prétk u . po sch. , vor u . nach 6 Uhr,

hertyi, tschi bértylê na schescă, ein , drei Viertel auf
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Sechs, na pol schessczich , halb 6 Uhr , po schestoch ,

je fechs, schesty, a , e, der rechſte , schestej schtunzé, in
od . gegen die 6. Stunde, scheschnasty, a, e, der ſechs,

gehnte; schesczéry , a , e , rechsfach zuſammengefaßt, na

-u, je fechs immer in eins gefaßt, ſechsfach , schescżéraki,
a , é, aus 6 verſchiedenen Ärten beſtehend , schesctérak,

ten, der Sechſer, 6 Pfennige, gen. a , dat. oju, pl. i .

schessnak, ten, der Gulden.

Schéssny, a, e, eng , beengt , ångſtlich, beklominen , sche

schéssne zėry (nugly ) ssu jich polne , man findet ſie

in allen Löchern (Winkeln ), schéssno , adv. mé jo tak

schéssno, ich fühle mich ſo beengt ; schėssnoscł, ta, Be:

klonimenheit, Lengſtlichkeit.

Schėsto, to, der Teig, gen. a , dat. u , to sch. sse giba,

der Teig geht (gåbrt).

Scheża, ta, die Bürde, Laſt, Beläſtigung, gen. e, dat. y,

pl. e ; scheżaria, ta , das Maulpferd , der Mauleſel ,

gen. e, dat. i ; scheżki, a, é, ſchwer ( gravis u . difficilis),

compar. scheży u . schéżczejschy, a , e; schėżko, adv .

ſchwer, ſchwerlich, compar. schéžej; schéżkoscż u .' hob-,

ta , die laft, Beſchwerde, hobschėżkny , a, e , beſchwers

lich, -kne, adv. schézkasch, in der Hand das Gewicht

einer Sache prüfen , praes. -am , imperf. -ach ; hob-,

Beſchwerde machen , beläſtigen ; psché- = scheżkasch.

Schib, schib, schib ! lockender Zuruf für Schaafe; davon :

schiba, ta, das Mutterſchaf, auch : jedes Schaf, gen. y ,

dat , é, schibka, ta, dem.

Schichy , a , e , fiu , windſtill, -chy wetsch , ſtille Luft,

-chy pétk, der ſtille od . Charfreitag, po schichu, in der

Stile, compar. schischy , a, e ; schicho, adv. id .; schisch ,

ta, die Windſtille, schischyna, ta , id. auch : Zelt; hu

schichnusch , ſich legen , praes. -nu u. -rom , imperf.

-nuch, p. p . a. -nul, a , o.

Schina, ta, die Schiené, der Reifen am Rade.

Schindat, ten, der Abdeder , Schinder, -ka , ta, die Ehe:

frau des u. , -na, ta, Schinderei, Wohnung d . Abded .,

-stwo , to , Handwert des 4., schindowasch , idhinden , les
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dern , praes. -duju u . -om , imperf. -wach ; sa-, sse, fich

zu Tode ſchinden , wot-, abſchinden.

Schindméra , ta, Schimpfname = die Beſtie! das Thier !

Schissa, ta , Wolfshain, Kr. Spremberg, eje, aus W. , ej,
in W.; schissanski, a, é, adj.

Schissnusch , abs. schischczasch , dur, ſchieben , drůden ,

durch den Druck fortbewegen , drången, dur. auch : druden

8. B. knigly , Bücher dr., praes. -nu od. nom u. -am,

imperf. -uach u . cach ; schissiene, to, subst . verb.

schischczane, to , Drangſal, Druck, schischczany plat,

gedructe Leinwand ; do-, abs. u . dur. den lebten Stoß

geben, hineinſtoßen ; hu-, ausdrücken ; na- , dur. eine

Menge drucken, sse nasch., fich ſatt und múde druđen,

ſchieben ; po-, dur. abs. ein wenig drüfen , dur. auch :

bedruden , poschischay, a , e, demüthig , niedergebeugt,

findlich , zutraulich , wilfáhrig , ne, adv. -noscł, ta,

Wiufáhrigkeit, kindlicher Wille; psché-, abs. dur. über

etw . binwegſchieben , durchdrüden ; pschi- , anklemmen ;

ros-, abs . dur. auseinander drücken ; sa- , abs, dur. durch

Schieben zu einem Zwecke gelangen ; se-, x . Ques durch

Schieben u. Druden beſeitigen ; wot- , i. abdrücken,

ane, to , der Abdruck, -ny , a , e, durch den Druck abs

gebrüht, abgequetſcht, abgedruckt, wotschissk , ten , die

Blaſe unter der Haut, Shwiele.

Schkarasch, ſchürgen, praes. -am , imperf. -ach, schkarane,

to, subst. verb. do-, erich., ho-, herabſch ., hob-, beſch.

hu-, ausſch ., na-, in M. ( ch . , po-, ein Wenig ſich ., pod-,

unterhalb einer Sache ſch ., psché, durchſch., ros-, aus:

einander ( ch., sa-, verſch ., beim Sch. verlieren ; schka

rak u. huschkarak , ten , der Zahnſtocher , gen . a, dat.

oju , pl. i .

Schkla , ta, die Schüſſel, gen. é , dat. u . loc. i, acc , u .

Soc. ů , pl. é, se schklé jéscă , aus der Schüſſel eſſen,

do schklé hukidasch, huszynisch, in die Schüſſel aus:

thun , schkliza u . schklizka, ta, dem . dupåtska schklizka,
das Laufbeden .

Schkobronk, schkogrenk u . schkoworenk, schkobrenk, ten,

die Lerche, gen . å, dat. oju, pl. i, -kowy, a, e, adj.
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Schkoda, ta, der Schaden, gen . y , dat. zé ; schkodny, a,

e, ſchädlich , nachtheilig , -ne wėzy , ſchädliche Dinge;

schkozesch u . schkojtésch, ſchaden, praes. -im , imperf.

-éch, p. p . a. -él , a , 0 ; se-, id. schkodowasch , Schas

den erleiden, praes. -duju u. -om, imperf. -wach .

Schkodow , ten, Schladom , Rr. Kalau , u. Skadom , Rr.

Kottbus, a , aus, é, in Schl., schkodojski, a, é, adj .

Schkopon , kschopon u. schopon, ten , der Liegel, gen. a,

dat. oju, loc. é, pl. y, selésny schk ., eiſerner Liegel,

schkoponk u . kschoponk, ten , dem .

Schkora, ta , die Rinde, gen. y, dat, u . loc. é ; schkorka,

ta, dem. die Brodrinde, schkorzyny, a, e, adj.

Schkorna, ta, der Stiefel , gen . e, dat. ú. loc. i, pl. e ;
schkornizka, ta, dem. schkornawa, ta, eine Art Birn :

baum u. Frucht mit vielen Eiſenfleden, die der Rinde

gleichen , gen. ' u. pl. y , dat. é.

Schkorodwej u . -dej, ta , das Plinzeiſen, gen. u. pl. we

dat, wi; schkorodwiza u . schkorodwizka, ta , der Wes

gerich (plantago),

Schkorpina, ta, dieSchale,Eiſhale, gen. u. pl. y, dat. é.

Schkorz, ten , Der Staar (Vogel) , gen . a , dat. oju, pl. e,

schkorzowy, a , e, adj. -we gnėsdo, Staarneſt, schkor

zyk, ten, dem .

Schkrå, ta, der Funken, gen. u . pl. é, dat. i, schkriza u .

schkrizka, ta , dem . Funkchen ; schkrisch , sse, Funken

ſprühen,wono sse schkrijo, es ſprüht F., schkrijascho,
ſprühte 8.

Schkrabasch u . kschabasch, Ichaben, praes. -am , schkra

bane, to, das Schaben , schkrabanka, ta , kein geſchab:

tes Obſt od. Rúben , pl. i , schkrabawa, ta , die Teig:

ſcharre , schkrabawka, ta , dem.; do- , erſchaben , do

schkrabk, ten , der Speiſereft, der ſich noch ausſchaben

låßt, ho-, abſch ., hob-, beſch ., hu- , ausſch . , na- , in

Menge einſch ., psché- , durchſch ., wot- , abſch ., wot

schkrab , ten, Abgeſchabtes , Neſthädchen , gen . a , dat.

u, pl . y.

Schkreiz, ten , der Streugſchnabel (bei Senftenberg ).

Schkrésch, freiſchen, ſchmelzen (liquefacere), praes. schkrėju
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u . -om, imperf. -jach, p. p . d . schkrel, a, 0, p. p. p.

schkréty, a, e, imperat. schkrėj! schkrésché, to, subst.

verb. hu-, ausſchm ., na-, vorräthig fam ., rose-, zerſchm .,

zerlaſſen , se-, Alles zerſchm ., sa-, die Speiſe mit Fett

abmachen.

Schkret u. kschet, ten, der Maulwurf ( talpa ), gen. u u .

a , dat. oju, pl. y, schkretk , ten, dem . schkreschiny u .

schkrotowy, a, e, dem M. angehörig.

Schkripa, ta, die Schaafſeuche, gen. y, dat. é.

Schkripotasch , knirſdhen , praes. -pozu u. -om, imperf.

-tach ; schkripotane tychsubow , Båhne-Knirſchen.

Schkrodawa, ta , die Krste , dann :Schimpfname , und :

eine kleine grüne, fauere Birne (Baum u. Frucht), gen .

u. pl. y, dat. é ; schkrodawka, ta, dem . schkrodawiny,

a , e , adj.

Schkrók u. schmrók , ten , die Rothtanne od. Fichte, gen .

a , dat. oju, pl. i, schkrózk , ten , dem. schkròkowy, a,

e , adj. -we drówo, Tannenholz.

Schkrúno, to , der Kinnbaden , gen. a , wosslowe schkr.,

Eſelskinnbaden , schkrona , ta, id.

Schlachta, ta , das Geſchlecht, Urt , gen. y , dat. sché ;

schláchschenz, ten, der Blutsfreund.

Schlachtar, ten , der Schlachter, -ka , ta , die Schlächterin,

-ski, a, é, dem Schl. gehörig , schlachtowasch , ſchlach

ten ,praes. -tuju u. -om, imperf, -wach.

Schlápisch, abs. ſtürzen , ſchleudern , mit Heftigkeit von

ſich werfen , sse schl. , hinſtürzen , fallen , praes. -pů u .

-ijom, imperf. -ich u. -ich, p. 2. a. -il , a, 0, p. p. p .

sony, a, e, imperat. -pj! schlápére , to, subst. verb.

Schlasyåska'u. sslåsyńska, ta, ( sc. sema), Schleſien, éje,

aus Schl., éj, in Schl., schlasynski, a, é, adj.

Schléwér, ten, der Schleier, gen. d, dat. öjú, pl. é, schlė

wérik , ten, dem .

Schlinka, ta , cine Schlinke Leinewand , gen. i , dat. ze,

pl. i ; schlinki, te, auch : das Geſchlinke.

Schlödar, ten , der Schneider, Schrader (wovon es gebil :

det), gen . d , dat. oju, soc. om , pl. é ; -ka , ta , die

Schneiderin , schlodarski, a , é , adj. -ski handwark ,

20
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Schneidergewerbe, schlodarowasch, ſchneidern , praes.

-růju u . -om , imperf. -Wach , p. p. a. -wal , a, o.

Schlümpa 11. -pawa, ta, ein in Kleidungsſtücken unordents

liches, liederliches Frauenzimnier, -paty, a , e , ſchlumpig.

Schlychow , ten , Schlicho, Sr. Koitbus , a , aus , é, in

Schl., schlychojski,a, é adj.

Schjma, ta, das Dunkel, die Finſterniß, gen. y , dat. é,

acc. u . soc. u , pojschjmé, im 2., sajschjmu, bevor es

noch Lidyt geworden, dojschjmy, bevor es Dunkel gew .,

schjmizka, ta, dem . die Abenodammerung, gen . i , dal.

u. loc. ze; schjmaty , a , e , dunkel, finſter; schjmisch,

sse, ſich verfinſtern , verdunkeln, wono sse scho schjmi

snimi, es iſt alles ſchwarz von ihnen , imperſ.schjmijascho,

p. p. a. schjmil, a , 0 ; saj., sse, dunkel werden.

Schmarla , ta, die Schmerle, gen . é, dal . i , pl. é.

Schmara, ta , der Strich, die Narbe , Schmarre, gen. y,

dal , é, pl . y ; schmarnusch, abs. schmarasch, dur. Ihrei:

ben , ichnell hinſchreiben , dur. auch : ſdhmieren , praes.

-nu, -domu. -am, imperf.-nuch u . -ach ; waschmarasch,

viel u . ſchlecht ſchreiben , poschmarnusch U .. -rasch , ein

Wenig ſchmieren , pschéschmarasch, das Beſchriebene
durchſtreichen.

Schmek, ten , der Geſchmad (objeet .), schmekny , a , e ,

ichmachaft, schmekowasch , ſchmeden ; praes. -kuju u .

-om, imperf. -Wach , p. p . a .-wal, a, 0 .

Schmikaz, ten, die Veitsbohne, Schmidbohne, gen. a , dat.

oju, soc. om , loc. u, schmikazk, ten, dem . -owy, a , e, adj.

Schminka, ta , bie Schminke, -kowasch, ſchmúden .

Schjmizka, ſ. schjma.

Schmykly. T. ssmykly,

Schnapasch, ſchnappen, schnapaz, ten , der Schnabel, der

Schwarzſpecht, gen. ' a , pl. é ; -k, ten, dem.

Schnari u . (richtiger) tschparl , (poln . trnadei ) ten , der

Goldammer ( Vogel), gen . d , dat. oju , pl. é ; schnarlik ,

ten, dem . schnarlowy , a, e, dem S. gehdrig .
Schneka, ta , die Schnede, Muſchel, Auſter,

Schnerkei, ten, der Schnörkel, der Wachtetkönig , gen . d,

dat. iju, pl . é.
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Schnobel, schnobol u . schnebei , ten, der Schnabel, gen . à ,

dat. öja, pl. é, schnoblik, ten, dem .

Schnora , ta , die Schnur, gen. u . pl. y, dat. é ; schnorka ,

ta , dem . das Band , schnorzyzka , ta , das Båndchen ,

schnorkat, ten, der Schnurmacher, Bandhandler, gen , a,

dat. oju, pl. é ; -ka, ta, die -in , schnorowasch , ſchnů:

ren , praes. -ruju u . -om , imperf. -wach ,, -ware, to,

subst. verb. hob-, umſchnüren , hu-, ausſchnüren, ſchnús

ren, ros-, losſchnüren ,sa-, zuſchnüren , wot-, abſchnüren.

Schayptuch; ten, das Schnupftuch, Taſchentuch.
Scho, 1. schen,

Schogomoz, f. schen u. moz.

Scholawa u . wscholawa, die Gänſelaus, gen. y, dat. é,

pl . v, -wka, ta , dem . -winy, a, e, adj.

Scholta u . schowta, auch schulta , ta u. ten, der Gerichtss

dulze, gen. i , dal, oju, soc. om , loc. a , pl. y ; scholtka,

ten, dem . auch nom. propr. scholstwo, to, das Schula

zenamt, Schulzenland, gen . a, dat, a , soc. om, loc. é,

scholschina, ta, des Schutzen Ehefrau, gen. y , 'dat. é,

pl. v ; scholschink, ten , nom . propr. -a, ta, ſem . schol

schiż, der Schulzenfamilie gehörig , huscholschiz, in der

Schulzenwohnung.

Schöply u. schöpwy, a, e , warm, schöpla woda, warmes

Baller, nesto schöplego, etwas Warmes; schoplo, ado.

mė jo schöplo, mir iſt warm; schoplo, to, die Wärme,

gen . a , dat. u, soc. om , loc. é ; schoplosct, ta , die

Wärme; schöplisch ungebr. ros-, sse, voüig warm wers

den, praes. -plu u . -im ; wot-, sse, wieder warm werden .

Schora, ta , das Geſchirr bei Pferden.

Schorza, ta, der Schurz, die Schürze, gen . e, dat. y, pl.

e, schorzu ssebé hobszynisch, ſich umſchürzen, schorzka,

ta, dem . schorzyny, a, e, adj.

Schóta, ta , die Mubme, Tante (von mütterlicher Seite),

gen. u. pl. y, dat. sché, schöschiny, a, e, derI. angebdrig,

schötka, ta, dem . schötasch , sse, ſich als Verwandte begrů:

Ben ; schéschenza, ta, die Couſine, Geſchwiſtertind, Baſe,

gen . u . pl. e , dat. y , -yny, a , e, adj. schéschéizka, ta, dem .

Schotka, ta, das Fieber (ſonſt: syniniza)
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ta , dem .

Schotscha, ſ. ssotscha .

Schowta, ſ. scholta.

Schjpa, ta, die Stube, das Wohnzimmer, gen. u . pl. y,

dat. u. du. é, acc. u . soc. u , dojschjpy, in die St.,

hojschjpé, in der St., najschjpu , auf den Boden,

schjpizka, ta, dem . schjpiny, a, e,adj. schjpine żura, te,

die Stubenthür (auch :dojschjpy teżura)

Schpak, ten, der Speck, gen . a, dat. oju, soc. om, loc. u,

schp. sse schkrėjo, der Sp. kreiſcht, schpåkowy, a, e, adj.

Schparak, ten, der Pfeifenraumer, gen. a, dat. oju , pl . i,

schparasch , sse , langweilige und wenig Nußen Tchaf:

fende Arbeit vorhaben , praes. -am , schparane, to,

subst . verb.

Schpéiz, ten , I ) der Stachel, Splitter, Schiefer, gen . a;

dat. oju, pl. e, schpenzk , ten, dem . 2 ) der Spelz, Ges

treideart.

Schpėra, ta, der Sonnenweiſer, gen. y, dal. é, schpërka,

Schpingel, ten , der Eiszapfen , jede glänzende herabhan:

gende Maſſe, gen. d, dat. oju , pl . é, schpingelik , ten,

dem . schpingelisch, sse, von Kühen , wenn ſie ablaſſen,

wona sse -i, -äscho, p. p. a. -lila.

Schjpisch, ungebr. eine Neigung kund geben ; hujschjpi

wasch , vorwerfen, mit Worten ſchmåhen ; praes. -wam,

hujschjpónk, ten, der Vorwurf, gen . a, dat. oju, pl. i ,

pschés hujschjpónka, ohne V., podejschipisch , sse, ſich
unterwerfen, praes. -pů u . -im , imperf. -ach , p . p . a.

-il, a, 0 , p . p. p. -óny , a, e, unterworfen , unterthan,

dienend, -péne, to, subst. verb. podejschjpnik , ten ,
der

Unterthan ; Sclave, Diener; pschejschjpisch , sse , ſich

überwerfen , sajschipisch, verwerfen, unterdrücken , vers

ſchmåhen, -pére, to, Scheidung, Verwerfung, Verluſt.

Schpiz, ten u. schpiza, ta, die Spiße, schpizka, ta , dem .
schpizny, a, e, ſpiß, schpizar, ten, der Augenzahn, gen .

å; dat. óju , pl. é ; schpizowasch, ſpißen .

Schpiza, ta, die Speiche am Rade, gen . e, dat . y , pl. e ;

schpizo, to, id. schpize nabisch, die Speichen befeſtigen.

Schpiznik, ten , der Spikbube , gen. a , dat. oju , pl. i ;
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schpiznikowy, a, e, adj. schpiznikojstwo, to , die Bú:

berei, Spißb.

Schplit, ten , der Splitt zum Dachdeđen , gen . u.4 . a,

dat . oju, pl . y , schplitk , ten , dem .

Schpoda, ta,der Spaden, das Grabſcheit, gen . y, dat, žé,

pl . y, spodka, ta, dem .

Schporowasch , ſparen , schporny, a, e, ſparſam .

Schpryza, ta , die Spriße, -zowasch, ſprißen.

Schpundowasch, ſpånden. praes. -duju u . -jom , imperf.

-wach, -wane, to, das Geſpünde; hu-, fertig ſpunnen,

psché-, durch u . durch ſpånden.

Schpunt, ten , der Spund, Zapfen , gen . u u . a , pl. y ,

schpuntk, ten, dem . schpuntowasch, zupfropfen , praes.

-tuju u . -jom , imperf. -wach , -wane, to , subst. verb.

sa-, jupfropfen, wot-, das Gefäß aufſchlagen.

Schrabasch = kschabasch.

Schrópa, ta, die Striegel, gen . u . pl. y, dat. é, schrópka,

ta, dem .; schropowasch , ftriegeln, praes. -puju u. -om,

imperf. -wach , -wane, to, subst. verb .

Schrot, ten, der Schrot , zerſtampftes Getreide als Vieh

futter, schrotowasch, ſchroten.

Schrota, ta, die Schrote, g. B. Fleiſch , Sped , gen. y,

dat. sché, acc. u. soc. u , pl. y ; schrotka, ta, dem .

Schruba, ta, die Schraube, gen. y, dat . é, acc. u . soc.

u , pl. y, schrubka, ta , dem . schrubowach , ſchrauben,

praes. -buju u . -jom , imperf. -wach , -wane, to, subst.

verb. sa-, zuſchrauben, wot-, aufſchrauben .

Schtalt, ten, die Geſtalt, der Schnürleib (Mieder), gen . u

u. a , schtaltny, a , e, geſtaltet.

Schtampei, ten , der Stempel, gen. d , dat. öju, pl. é ;

schtampelik, ten, das Stempelchen, dem .

Schtand,ten, der Stand, gen . u, dat. u , soc. om, loc. žé,

pl . y, burski scht., Verhältniſſe des Landmanns, schtanzé,

im Stande, vermogend, to ssom schtanzé zynisch , das
permag ich.

Sehtanda, schtandka u . schtandliza , ta , das Butterfaß,

die Stande, gen. yºu. ze, dat . té u . zy, pl. y u. e ;

schtandlizka, ta, dem .
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Schtandat , ten , der Waſſerſtånder , auch : der Stander,

worauf die Bindmůble erbaut iſt, gen . Å, dal. öju, pl.

é : schtandarik , ten, dem .

Schtapasch, dur. schtapisch u . schtapnusch , abs . 1 ) ſtes

chen , te schpénze schtapaju , die Stacheln ſtechen , ta

pyzkowina schtapa , der Schleedorn ſticht, schtapaz u.

schtap2, ten , der Stecher, Schnabel; 2) quetſchen , fto

ßen, z. B. koylé scht. schtapane knylé , Quetſchkartof:

feln ; praes. -am u . -pů , imperf. -ach , -ach u. -ach , p.

p. 2. -al, -il u. -ul, a,0, p. p. p. -any u . -iny, a, e,

imperat. -aj u . -Pj ! -are u. -éne, to, subst. verb. do-,

abs. dur . iter. die leßten Stiche (8. B. bei einer Nabt)

noch thun ; hob-, uc benåben , umſtechen ; ho-, !. bers

abbringen , herabſtoßen ; hu-, ?c. ausſtechen , dur. auch :

ausmergeln ; iter , auch : mit der Nadel ftiden , ausnás

ben ; na-, abs. u . rer. durch Stechen ein wenig lüften ,

öffnen, dur. volſtopfen , reflex. rich volftopfen , måde

ftopfen ; po-, abs. u. iter. ein wenig ſtechen, dur. einige

Male ſtechen ; podschtapisch u . -owasch , ftolpern , dur.

unterſtopfen , dur. abs . iter . auch : umbauen , inſofern

nur einige Hiebe dazu nöthig find; psché-, . durchs

ſtechen ; pschi-, rc. anbeften ; ros-, re. gerſtechen ; sa-,

abs, ſchlachten , todt ſtechen , do sejmé, in die Erde ſtes

den , zuftopfen (z. B. Strümpfe) ; se-, uc. in aller Site

zuſammenſtechen , nåben , dur. auch : mit Stichen zu:

decken ; wot- , abſtechen , abſteden , dur. auch :-abrichten ,

groß ziehen ( 8. B. Kinder ).

Schtelowasch , beſtellen , sse scht. , ſich ſtellen , gehörigen

Drts einfinden, prétk sse scht., vor Gericht laden, praes.

-laju u . -om , imperf. -wach , -wane, to , subst. verb.

hob-, beſtellen (Ucker, Leute), -wane, to, die Beſtellung

des Uders; na-, anſtellen , prétk-, confirmiren (Kinder),
-wane, to , die Confirmation ; psché-, verſtellen , entſtels

len , sse-, ſic ; se-, hinbeſteúen .

Schtoss, ten, ein eiſerner Stoß am Wagen, gen . a , dat, u,

pl. e, schtossk , ten, dem .

Schtot, ten , Staat, lufwand in Kleidern , scht. gotowasch ,

St. machen ; schtotny, a, e , ftaatlich.
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.

Schtolup, ten, Stothof (Stadthof) bei Lübbenau , a , aus

St., é, in St.; schtotupk , ten , dem . Stoßdorf, Kr.

Pudau, a, aus St., zę, in St., schtotupzany, a, é, adj.

| Schtowssnusch, sse, ſich ein wenig entzweien , aneinander

3 gerathen .

Schtrejch , ten, der Streich, zo schtrejcha, was der Tauſend !

Schtrejt, ten, der Streit, -ar, ten, Streiter, schtrejtowasch,

ftreiten .

Schtrocha u. schtrofa, ta , die Strafe, gen, y, schtrochka,

ta , dem . schtrofowasch , ſtrafen , praes. -fuju u . -om,

imperf. -Wach, hob-, beſtrafen, psché- , id , wot-, id .

Schtruss u. struss, ten , der Strauß, Blumenſtrauß, gen .

a, dal. 4, pl, e ; k , ten , dem.

Schtrychowasch, ſtreichen .

Schtrygel, ten, der Striegel ( f. schrópa) , gen . ,, pl. é,

schtryglowasch, ſtriegeln .

Schtryk, ten, der Strid , das Seil, gen . a ,dat. oju , pl.

i , jederay schtryk , ein eiſenfeſter Menſch, schtryzk,
ten , dem.

Schtadant, ten, der Student, gen . u u. a, dat. oju , pl. y

u, schi.

Schtuka, ta. das Stück, Schwant, Rant , ger i , dat. ze,

de- rodna scht., bóſer Strid , Jaugenichts , scheimschtuka,

ta , der Schelm , das Schelmſtúd , schtuzka , ta, dem .

ein Stůdchen, auch : ein Liedchen .

Schtunda, ta, die Stunde, gen. y, dat. žé, pl. y , schtundka,

Schtapa, ta, die Staupe ( Krankheit).

Schturla, ta, Stirl, gen. é, dat. i .

Schturliza , ta, der Schwingeblod , gen. u . pl. e , dat . y,
schtorlizka, ta, dem .

Schtarowasch, ſteuern, praes. -Fuju u . -om , imperf. -Wach.

Schtyoz, ten, der Stini (Fiſch ), gen. a , dat. oju, pl. e ;
-k , ten , dem .

Schtynzasch, auf einem Beine hủpfen , praes, -ym , -ane,

1 , subst. verb. na-, sse, ſich ſatt húpfen , poc, ein we:

nig húpfen.

ta , dem .
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Schtyr, ten, das Steuerruder, gen . a, dat. u, pl. y, schtyrk ,
ten , dem .

Schtyrisch , aufheben, abſpånſtig machen , praes. -im , im

perf. -ich, p. 2. a. -il, a, 0, p . p . p.. -ỏny, a, e ; pa-,

abtrünnig machen, -rar, ten , der Verlåumder.

Schtyzysch, ſtügen .

Schubut, ten , der uhu, gen . u u. a, dat. oju, pl . y.

Schuder, schuderkano, schudy u . schużi, adv. überau, al:

lenthalben , schuži pschibydny , a, é, algegenwärtig,

sch . pschibydnosci, ta, die Augegenwart, gen . i .

Schulá , ta, die Schule, gen . u . pl. é , dat. u. loc. i , te

žischi pschidu se schulé, die Kinder kommen aus der

Scule, schuiski, a , é, zur Schule gehörig ; schulai,

ten, der Schulmeiſter, Schullebrer, eig . Schüler, gen , å ,

pl.'é, schulárka, ta, die Frau des Schulm ., gen. i, dat .

ze, schulářski, a , é, dem Schullehrer gehörig, schularejz,

zur Familie des Schul. gehörig.

Schulzog u . schurzog, ten , der Docht, gen . a, dat. u , pl.

i , schulzozk , ten , dem . ssulzog , ssuwzog u. sswyzog,

ten , id .

Schum , ten, der Schaum , gen . a , dat . u, soc. om, loc. é,

sch . wotebrasch , wotpozresch, Schaum abnehmen,

schumk, ten , dem. schumisch u. schumowasch , ſchåri:

men, rauſchen, braufen , praes. wono schumi u. -mujo,

es ſch ., -ascho u . -mowascho , ſchäumte, p . p. a. -il u .

-wal, a, o ; schumene, to , Brauſen, Rauſchen .

Schumel, ten, der Schimmel (Pferd), gen , å, dat. oju, pl . é.

Schump, ten, der Schimpf, gen. a , dat. u, schumpowasch

u. schumfowasch, ſchimpfen, praes. -paju, -fuju u . -om,

imperf. -wach , hu-, ausſchimpfen.

Schupa, ta, die Schaufel (pala ), gen . y , dat. é, schopka,

ta, dem . auch : das Schůppmeſſer zum Seideln der Bie:

nen ; schupowasch, ſchaufeln, do-, erſch., ho-, herabſch ...

hob-, beſch., hu-, ausſch ., na-, einſch ., po-, ein Wenig

ich., psché-, durchſch., pschi-, hinzuſch ., ros-, auseinan:

derfch ., sa-, guſch., se-, guſammenſch ., wot-, abſch.

Schupiza, ta , die Pflugreute (rallum ), gen . e , dat. y , pl.
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e ; te schupize, Schipsdorf, Kr. Ludau , z , aus , ach ,

in , schupiski, a , é, adj.

Schurowasch, ſcheuern, reiben , praes. -raju u . -om , im

perf. -wach , -Wane, to , das Vereibe , schyrowaz u.

-zk , ten, das Reibeiſen : do-, erſch ., hu-, ſcheuern, psché-,

durchích ., wot-, abreiben .

Schużi, f. cchuder.

Schuzisch , trügen , tauſchen , praes. -u U. -im , imperf.

-ich , P. p . a . -il, a, 0 , p. p. p . iny, a, e, imperat.

-żj ! schużéne, to , das Trugen , die Betrügerei ; hob-,

hintergeben, betrügen , hobschuda, ta, derBetrug ( fraus)

gen . u. pl. y, dat. zé, sa hobschudu stojasch od. bysch ,

auf Betrug ausgehen , hobschudny, a, e, trügeriſch, be:

trúglich, hobschudnik, ten , der Betrüger, gen. a , dat.

oju , pl. i .

Schwabel, ten , der Schwefel u . Schwefelfaden, gen. blå,

schwablowaty, ſchwefelicht, schwablowasch, ſchwefeln.

Schwajżba, ſ. sswajżba.

Schwar, ten , der Schwager, gen , a , dal, u, soc. om , loc.

é, du. a , pl. y, schwark, ten , dem . schwarstwo, to,

die Schwägerſchaft, schwarowy, a , e, dem Schw . ges

hörig, schwarowka, ta, die Schwägerin , gen . i, dat. ze,

schwarowzyny, a, e, der Schw . gehörig.

Schwark , ten , die Griefe, gen . a , dat, oju, pl. i .

Schwarzasch , beauſen , schwarkotasch, iler. praes. -za u.

-zym woni schwarze, fie brauſen, imperf. -ach ,p.p.a. -al,

à , 0 ; schwarzane, to, das Brauſen , Sauſen, Wind.

Schwejda, ten, der Schwede, schwejdojski,a, é, ſchwediſch,

schwejdojska, ta,Schweden , eje, aus Schw ., ej, in Schw .

Schwérz, ten, die Hausgrille, das Heimchen , gen. a, dat .

oju, du , a, pl. e, schwérzk , ten , dem .

Schwérza, ta, die Schwarze, Wichſe, gen . e, dal . y. acc.
u. soc. u , loc. y ; schwérzowasch, ſchwarzen , hu- , id.

praes. -zuju u . -om , imperf.-wach, -wane, to, subst. verb.

Schwigasch , mit der Ruthe ſtreichen , praes. -am , psché,

id . schwigaz, ten , das feinſte Ende an der Peitſche,

gen . a, dat. oju, pl. e ; schwigawa, ta, Aſchermittwoch
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(an welchem Lage junge Leute einander mit Ruthen

zuzuſeßen ſuchen ), gen . y , dat, é.

Schwigerssyo, ten , der Schwiegerſohn , gen . a , dat . oju,

du . 2, pl. y.

Schwigerżówka, ta , die Schwiegertochter, gen . u . pl. i ,

1

dat. ze .

1

5

Schwikasch, pfeifen, praes. -am , schwikare, to , das Pfei:

fen ; schwikotasch , iler , schwikala 4. schwikalka, ta ,

die Pfeife, Kinderſchalmei, gen , y u . i.

Schwikaz, ten, der Jasling ( Fiſch ), gen . a, dal, oju , pl. e .

Schwiz, ten, der Schweiß , symay schw ., falter Schm .,

gen . a, dat. oju, schwizowasch , ſchwißen , praes. zuju

u . -om , imperf. -wach, teschne schwizowane, der Angſt:

(diweiß ; hu-, ausſchwißen, psché-, durchſchwißen .

Schwiz u . schwizk, ten , der Rothſchwanz ( Vogel), auch :

Perſonenname, gen. a, dal . oju.

Schwizasch, pfeifen (bloß mit dem Munde), praes. -zym ,

imperf. -ach , -zaie , to , das Pfeifen , die Uufichnei:

derei; schwizar , ten, der Pfeifer, Uufidneider.

Schwoba u . schwaba, ta, die Schabe, (tinea ), Schwabe,
gen , y , dat. é.

1

Schwoda, ta , die Sawade, Waſſerſchmaden, gen . y, dal.
żé, schwodka, ta , dem . fonſt powożj, ta .

Schworta, ta , die Sawarte, schpákowa schw ., Specs

ſchwarte, gen , y, dat. sché, schwortka , ta , dem .

Schybaly , a, e, verſchmigt, ſchlau, liſtig, betrügeriſch ;

schybal, ten , der Schalt, gen. a, dai. u, pl. y; schy

balosci, ta , die Perſchlagenheit, Klugheit , Verſchmißt:

beit, schybalstwo, to, die Schaltheit, gen. a , dal, u,
Soc . -om , loc. é.

Schybénza, ta, der Galgen , gen . u . pl . e, dal. y , schy

béázka, ta, dem.

Schyblisch, sse, ſich in den Winkeln herumtreiben , bald

dies, baid jenes noch bei Seite råumen , ebé man zu

der eigentlichen Verrichtung übergeht, zo sse schyblisch ,
was ſtehſt du da ? praes. -blå u . -im , imperf: -ach , p.

p. 4. -il, a , 0, schybléie, to , das Zógern, pie Unent:

4
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ta , dem .

to ,

ſchloſſenbeit, schyblak , ten u. schyblawa, ta , Menſchen ,

bie nie fertig werden können ; hu-, fertig werden .

Schyja, ta, der Hals , die Stimme, gen . e, dat. y, ten

ma pschawa schyju, der hat eine tüchtige Stimmé, sze

leju schyju sse dresch, aus vollem Halſe ſchreien, staw

de to hokno na schyjy mėsch , das Fenſter immer am

Dalſe haben , immer im Fenſter liegen , schyjny, a, e ,

zum Sø . gebórig , schyjaty , a , e , langhålfig ; schyjka,

Schyk, ten, die Geſchidlichkeit, schykowny , a , e , ſchidlich ,

geſchidt, schykowasch, sse , ſich ſiden, paſſen, praes.

-kuju u . -om , imperf. -wach , p. p. a. -wal, a, 0, p.

P: P. -wany, a , e, geſchidt, gewandt, schykowane,

die Schidung, Fúgung; wono sse neschyköjo, das ziemt

ſich nicht, jomu sse scho schykajo , er weiß alles ges

ſchidt anzufaſſen ; ho- , beſchicken , das Vieh füttern ,

warten , seo, sse, fich fo treffen (accidere, evenire).

Schykén, schykna, schykno, alle, jede, auch: gang, schy

kén lúd, alles Bolt, schykne lůžé, alle Leute; schyzki,

a, é , gånzlich.

Schyla , ta , die Schwelle ( Grundlage eines Gebåudes ),

gen. u. pl. é, dat . i, schyika , ta , dem . schyluwasch ,

unterſchwellen, eine Schwelle unterzieben , praes. -läju

u. -jom, imperf. -wach, pod ., id .

Schylawy, a, e , unregelmäßig , ichief, windflüglig ; schy

láwisch, ſchieten , praes. -wå u . -wim , imperf. -ach,

P. P. a. -wil, a, 0 ; -wéno, to,das Schielen ; schylowak ,

ten , der Schieler, gen. a, dat. oju, soc. om, loc. u , pl. i.

Schylépisch, lipetn, praes. pủ . im, imperf. -ách, p. p.

a. pil , a, 0,p. p. p. -pony , a, e, imperat. schylépj !

schylépéne, to, subst. verb. schylépity, a, e, lispelnd.

Schylo, schydlo u. schywo, to, der Pfriem , die Schuſtere.

able, gen. a, dat. u ; schylko u . schywko, to, dein ,
Schylówak, l. schylawy.

Schym , . schen.

Schyman, ten, nom . pr. Simon, sch . pétsch, Simon Pe:

trus, gen . a, dat. oju ; schymank u . schymanz, ten , dem .

Schypa, ta, der Pfeil,gen. y, dat. é, pl. y.
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Schyi, ta, die Breite, gen ., dal, u. loc. i, soc . ů ; schy-'

roki, a, é, breit , compar. schyrschy , a , e ; schyrozki,

a, é = schyroki ; schyroko , adv. na schyroko, in die

Breite ; schyrokoscz, ta = schyi; schyrisch u . schyrasch,

ungebr. ros-, ausbreiten, sse, ſich breit machen, prablen

mit etm . , praes. -im u . -am, imperf. -ach u . ach , p .

p. a. -il u . -al, a, 0 , p . p. p . -ony u . -any, a, e, im

perat. -aj! schyrak , ten, der Milchnapf, gen. a , dat.

oju , loc. u , pl . i , schyrazk , ten , dem .

Schyrowasch, ungebr. wot-, abzäumen.

Schyry, ſ. schery.

Schysch, nåben (suere), praes. scbyju u . -om , imperf.

-jach , p . P. a. schyl, a, 0 , p. p. p. schyty, a, e, im

perat. schyj! schysché, to, das Nåhen , schaw , ten, die

Naht, gen. u, schyjz u. schejz, ten, der Spuſter, auch

Familienname: Schok, gen. a, dat . oju, pl. e, -owy,

a, e, der Familie Sch. angehörig , schejzowa, ta, die

Ehefrau des Sch ., schejzowka , ta , dem . schejzojz,

Schuhmachers, hu schejzojz, bei Sch ., schywalny, a,e,

zum Nåben gehörig , -na gla , Náhnadel , -ny zwérn,

Nähzwirn ; do-, ernahen , hob-, benåhen , beſetzen , hu-,

fertig naben, huschyta kapa, fertigerRod , huschywal

nik , ten ,der Naber, -niza, ta, die Naberin , das Nah:

termádchen ; psché-, umnåben ; sa-, vernähen ; se- , Als

les fertig machen.

Schyschka, ta, 1 ) der Kienapfel, Tannenzapfen , gen. u.

pl. i , dat . ze ; 2) pl. bie Stopfenden des Flachſes , welche

keine Herle geben ; schyschkar , ten , der Kreuzſchnabel,

trop . Schelm (im guten Sinne), gen. å, dat. öju, pl. é.

Schytawa, ta , der Fiſchreiher, gen. u . pl. y , dat. é.

Schžasch od. szasch, das Waſſer ablaſſen, piſſen (mingere),

praes. schzyju u . -jom , imperf. schzach, p. p . a . schzal,

a, 0 , imperat. schzyj! schzare, to, das Harnen , won

to schzane rezyni, von einem Ochſen, der an Perſekung

des Urins leidet, schuynty, te, der Urin ; huschzany, a,

e , einer , der den Urin nicht halten kann ; seschzasch,

sse, ſich naß machen (von kleinen Kindern ), woschzasch,

sse = schzasch.
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Scrabotasch u . schczabotasch , ſchwaßen , praes. -bozu u .

-om, imperf: -tach, -tane , to , subst. verb. scăåbotaty,

a , e, geſchwårig.

Sczáglow u . -kgolk , ten , der Sperber, gen . a, dal, oju , pl. i .

Sctåniza, . schcłaniza.

Sczaschka, ta, der Fußſteig (semita), gen . u . pl . i , dat.

ze, sczaschzyzka, ta , dem .

Sciážor, ten , die Seuſtange, ſowohl im Schober, als auf

dem Wagen, gen. a, dat. u, pl. y; sczázork , ten , dem .

Sczecha u, tschécha, ta , der vorſpringende Saum eines

Daches, um die Näſſe von den Wänden abzuleiten, gen .

i, dat . sche , pl . i , pod scrèchu , unters Dach , ins
rodene.

Scrėgaz = pschegaz.

Sczelisch, abs. scželäsch, dur. ſchießen, ſchnell wohin fahs
ren, praes. -lijom u . -am, imperf. -lach, p. p . a. -lil, a,

0, P: P. P. -üny, a, e, geſchoſſen , wild , imperat. scżei !

-ane, to, das Sch ., sczelar, ten , der Schuße; scteiba,

ta, das Schießhaus , das Schießfeſt , Geſchoß, gen. y,

dat , é ; scżeiz , ten , der Bogenſchüße, auch: eine gewiſſe

Waſſerpflanze; do-, erſchießen, psché durchſchießen, sa-,

todt ſchießen , wot-, erſchießen , wegſchießen.

Sczéna, ta, die Wand, gen . y , dat. é ; scżénawa, ta , die

Wanze, gen. y, dat, é, pl . y, scrėnawka, ta , dem .

Sczeňe, to , ein junger Hund , gen . scha, dat. schů, pl.

ta; sczenezy, a, e, einem jungen Sunde gehörig ; pschi

sczéna, tráchtig (von Hündinnen ).

Sciénik u . tschenik , ten, der Strehn von 10 Gebind,

gen. a, dat. oju, pl. i.

Scženojze, te , Stennewitz b. Lübbenau, Kr. Kalau, z, aus

St., ach, in St., scżenojski, a, é, adj.

Scżėnusch, ſ . schénusch.

Sczepa, ta, 1. schczepa.

Scžépan u. schczépan , ten , nom. pr. Stephan, gen . a ,

dat. oju, sczepank, ten , dem. -a, Ehefrau des St., sczé
panoja, die Familie St.

Sciérb, ten , das Aas, gen, a , dat. oju.

Sczerne, te, fem . Stoppeln von allerlei Getreidearten .
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Sczerpnusch, erſtarren, praes. -nu u. -nom , imperſ. -nuck ,

p. p. a . -al, a , 0 , p. p. p. -rony, a , e; sczérprete, to,

die Erſtarrung.

Sczerpny, a , e, geduldig, ne- , ungeduldig , sczérpliwy, .,

e = sczérpny sczérpnoscł, ta, die Geduld, Langmuth,

gen . i, soc. ú .

Scžėsch , f. schczeschj.

Scrėska u. tscheska, ta , Holzfpelze, Splitter , Kienchen.

Scrėt, ten, der Zauntónig, gen. a, dat. oju, pl. e ; scze

żyk, ten , dem .

Sczóżad, ta, die Klafter (U. G. 27, 28 ), gen . i, pl. i.

Scžicha, adv. ſtil , ſchweigend, sczischj, ta , die Stille,
gen. i, soc. ú ; sczichy , a, e, ſtil, ſittſam, ruhig, scäisch

noscz, ta, die Sittſamkeit, husczischnusch , verſtummen.

Sczigasch, Wolle dheeren , praes. -am , -ane, to, die Schur,

Schafichur, sczigar, ten, der Scheerer, gen. , dat. oju,
pl. é ; -ka, ta , die Scheererin.

Scžilka , ta u . scžilko, to , der Fiedelbogen , gen . i u . a ,

dal, ze u. u, pl. i u. a; scziwko, to , id.

Sczina, ta, das Rohr; gen. y, dat. 1. loc. é, pl. sctiny,

te , die Robrſtábchen des Webertainmes (bardo) am

Weberſtuhle; sciinarik , ten , der Rohrſperling , gen . a,

dat. oju, pl. i.

Scrirzasch, zirpen (v. Heimchen ), praes. -y.m.

Scžit, ten , der Schirm , Schuß, Schild, gen . u, dat. oju,
pl. y, s'jadnym scritom , mit einem Sch., sczitk, ten , dem .

Scầogno, to, die Lende, gen. u . pl. a, dat. u ,

do sciognow , bis an die Lenden .

Sdasch , sse, vorkommen, ſcheinen, dünken, mė, tebé, jomu

sse sda, mir zc. ſcheint, mé sse sdascho , mir chien ,

sse jo sdalo, hat geſchienen, sdasché, to , das Dunten;

wo-, sse, lo vorkommen , ſcheinen , als , wosdasché, to ,

der Socin.

Sdrály, a, e, reif, sdrålschy, a, e , reifer.

Sdražnisch , 1. drażnisch.

Sdychowasch, 1. dychowasch.

Se u. s' , praep. 1) c. gen . = aus , sé tschadowa , aus

Stradow , se sejmé, aus der Erde, stogo, daraus, svogo

loc. e , až
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nej niz .khuporavu, von ihm läßt ſich nichts erfahren ,

szogo, voraus ? sew -scheje nuse, aus aller Noth, sem

sche, aus der Kirche; 2 ) C. SOC. * mit, s’nim mozosch

sachopisch, zož zosch , to jo schykno jano , mit ihm

kannſt du anfangen , was du willst, Xues iſt umſonſt;

se sswitanim , mit Tagesanbruch , seldsami, mit Ihrá:

nen , stym, damit, pschistym , bei fobewandten Umſtån:

den , dengufolge, se wschym , mit allen , allerdings, se

wscheju mozu, mit aller Macht , s'glodom humresch,

Hungers ſterben , sessledkom , růdlings , srowiu , 30 .

gleich. 3) In Verbindung mit Verben theils = aus,

. B. seblaz, auskleiden ; theils = zer-, die Bodendung

der im Berbo liegenden Handlung bezeichnend, z. B.

seschysch , Alles fertig nåben , setelasch , zermaimen ,

stlozysch, jertreten , seschurowasch, zerreiben , sdrobisch,

gerbrodeln , sbisch, in Stücken ſchlagen , sebrasch, Uues

wegnehmen. In Compoſitis vertritt es auch das poln.s

böhm . Wz = empor, hinauf.

Sobláz, abs. auskleiden , vgl. laz , praes. -blaku u . -zom ,

imperf. seblékasch, p. p . Q. ' seblákl, a, 0 , p . p. p. se

blázony, a, e, ausgekleidet, imperat. sebláz ! sse sebláz,

fich auskeiden, seblékasch, dur. -kane, to , das Uuskleis

den ; huseblékasch , ganz auskleiden , -kany, a , e , ganz

ausgekleidet, na&t, seseblékasch , ale Kleidungsſtücke

ausziehen.

Sedrasch, f. drėsch.

Seger ten, die Wanduhr , gen . a , dat. oju , pl. y , kak

welé jo na segeré, was zeigt die Uhr ? segerk, ten,

dem .'

Sejlar, ten, der Seiter, -ka, ta, Seilerin, -ski, a, é, idem

Š. angehörig.

Sejpa, ta, die Seife, -piny, a , e , zur S. gehörig, sejpai,

ten, Seifenſieder, sejpowasch, Reifen, 'na-, einſeifen ; 'sej

puwina, -ta, Seifenfraut ( saponaria ), gen. y .

Selé, to , das Kraut , Kråurig, gen . å, dat. ů, jażowe s .,

Stechapfel, ssleżowe s. die Malve ( Blume) , zerkwine

s. Sadebaum , selko , to , dem , selischczó , to , magnal .

das Unkraut , gen. à, dai. ů, selina, ta, allerhand Kråus
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1

tig, zum Viehfutter beſtimmt, gen . y, dat. é, seliza, ta ,

Kräuter; sel, ten, nom . propr. Sell , selina, ta , the

frau des S. , seliz , die Familie des S. , selowy , a, e,

der Familie des S. angehörig.

Selény, a , e, grün, selénka, ta , u . selénk, ten , der grüne

Pilz, Grünling, seléniza, ta, das Blutkraut; selénisch,

sse, grünen, ta semå sse seléni, die Erde grúnt, -ischo,

grúnte, sse jo selénila , hat gegrünt , wot-, sse, wieder

grün werden.

Selésna, ta, Selleſſen , Kr. Spremberg, eje , aus S., ej,

in S., selesyðski, a, é , adj.

Seléso, to , das Eiſen, gen. a , dat. u, te selésa, die Eiſens

ſtangen ; selésko, to, dem . der eiſerne Dreifuß, selésny, a,

e, von Eiſen, eiſern, selésny kowal, ein Eiſenſchmied.

Selischczó , l. selé .

Semå u. sejma, ta, die Erde , gen . é, dat. i , how na se

mi, hier auf Erben, semski, a, é, irdiſch , semské mys

sléna, irdiſcher Sinn, semské jabluka , Erdäpfel ; semi

za, ta, die Landſchaft, auch : die Inſel, gen . e, dat. y.

Semsche, aus dem Gottesdienſte, T. mscha.

Semstat, ten , der Samſter, gen. å , dat. iju , pl. é , won

jo kaź semstar we gromazénu sswojych dobytkow, můb

jam wie ein $. ſammelt er ſeine Güter, semstarowy,

a , e, dem H. gehörig, -owa tėra, der Hainſterbau.

Serno , to , das Korn ( granum ), gen . a , dai. u , pl. a ,

sernko u . senko , to, dem . auch : Bobnchen , hokowe

sernko, Augapfel.

Sesch (wsesch ), nehmen , praes. seju u . sejom , imperf. ja

sech , ich nahm, ty se, du n . , won se , er n ., p . p . a.

sel, a , 0 , p. p. p. sety, imperat. sej! sesché, to, subst.

verb. pschez-, wegnehmen.

Seskasowasch, ſ. kasysch.

Sewschym, P. se u . sche.

Sez, ten , die Beinkleider, Hoſen , gen . a , dat. oju , pl . e,

sezk, ten, dem .

Seznusch , sse , in Ohnmacht fallen , ohnmächtig werden,

jomu, jej sse sezio , seznu u . jo sse seznulo , er , fie

fált, fiel in Ohnmacht, u . iſt in D. gefallen , seznusché

1
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u. seziene, to , das Ohnmächtigwerden , sezynk , ten,

die Ohnmacht, gen . a , dat . oju , do sezynka panusch ,

in D. fallen, won låży we sezynku, er liegt in D.

Sgaga, ta, der Sob, gen . i , dat . se, jomu sse sgaga pa

li, er leidet am Sodbrennen.

Sganki, ſ. sganowasch unter gonisch .

Sglo, to, daš Femde (indusium ), gen. a, dat, u , soc . om,
loc. é, du . é, pl. a, spodne sglo, Unterhemd, swerchné

sglo, Oberhemd, sgelko, to, dem . Semdchen.

Sgod u. sgozj, adv. zu Danke, zu Gefallen, nach Wunſch,

ja schi samogu niz sgod zynisch , ich kann dir nichts

zu Danke thun, sgodoy, a, e, wahliſch im Futter (vom

Bieb), vgl. godny.

Sgonisch , erfahren , Kunde erhalten ( comperire ), praes.

-ijom , imperf. .ich, p . p. a. -nil, a, 0, p . p . p . -rony,

a, e; -nene, to , die Erfahrung, Gewohnheit; hu-, abs.

u . -ňowasch, dur. ausforſchen , -wane, to , das Erkundi

gen , ' -war , ten , der Kundſchafter, Špion ; na-, inne

werden, -nene, to, die Erfahrung, won jo doscż nasgo

nil , er hat genug erfahren, erlitten ; psché-, erleiden,

-rene, to, das Erdulden, -nony, a, e, erfahren .

Sgoréiz, ten, Górlik, a, aus.G., u, in G., sgoréiski, a,

é, adj.

Sgubisch, verlieren, verluſtig gehen, sgubowasch, dur. all:
månlig verlieren , praes. -bijom , -baju u . -om , imperf.

-bach u . -bowach , p . p . a. -il u . -wal, a , 0 , p. p . p .

-ony u. -wany, a, e, imperal. sgubj u. sgubuj ! sgubére,

to , das Verlieren , der Verluſt.

Sgwo, F. sglo.

Sjawisch , offenbaren , kund thun , praes. -wú u . -wim,

imperf. -ach , p. p . a . -wil , a , o , p . p . p . -ony , a , e,

imperat. sjawj! sjawéie, to , bie' Offenbarung, Erſchei:

nung ; sjawny, a , e , offenbar, klar, sjawne, adv.

Skarboscă , ten , Scorbuſt, Rr. Rottbus , a , aus , u , in

Sch ., skårbosczauski, a, é, adj.

Skårżysch, flagen, praes. -u u . -ym , imperf. -ach, p. p.

a. ,-yl , a , 0, p. p. p . -ony , ' a , e , imperat. skarż !

-zére, to , das Klagen , skårkar, ten , der Klåger , gen .

21
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å, dat. öjn, pl. é ; skårzba, ta , die Klage, gen. u . pl.

y, dat. é; do-, genug tlagen, hob-, beklagen , hn-, aus:

klagen , durch Klagen erlangen , na-, sse, fich fatt kla:

gen, psché-, verklagen , -re, to , Verklagúng, Anklage,

pschéskarżowar , ten , der Berklåger, gen. à , dal. ója,

pl. é .

Skasysch, ſ. kasysch.

Skiba , ta , eine Schnitte Brod , gen . u. pl. y , dat. é,

skibka, ta , dem . (vgl. goth. giba, die Sabe) , gen . i,
dal, ze, pl. i ; skipkowasch, von Kindern , die viel Brod

verzebren , praes. -kuju u . -om, imperf. -wach, p. p. p.

-wal, a, o ; -wane, to, subst. verb .

Sknusch , beiſer s’chusch (von ssuchy ) , neutr. trodnen ,

trođen werden , eintrodnen ; praes. skuu u. skrom,

imperf. -uch , p . p . a. -ul , a, 0 , p. p . p. sony u.

sknuty, a , e , imperat. skii ! sknusché, to , das Trock:

nen , 'won schykén skoo , er trodnet ganz zuſammen ;

do , u . -uwasch, vollends vertrocknen , hobo-, u . -owasch,

betrocnen, hobosknuty, a, e , betrođnet, bu- , 2. trocknen ,

po-, ul . vertrodnen (von Bäumen ), -uty, a, e, vertrods

net , psché-, . sse , zu viel trodnen , pschi-, uc. noch

etro . trodnen, rose-, . von einander trocknen ( von Ge:

faßen ) , se- , vertrodnen , -uty u . -knony , a , e , per :

trodnet.

Skobla, ta , die Haipe , Thúrangel , gen . u . pl. é , dat, i ,

skobelka, ta, dem.

Skoboda , ta, Dreiſtigkeit, Gezähmtheit , gen . y , dat, zé,

po skobozé, dreift, skobodny , a , e, jabm , dreift, im N

I. inuthig, skobodne, adv. skobodnoscz,ta = skoboda;

skubozisch, zähmen , sse sk . zabn werben , praes. -im ,

imperf. ich , p . p. a. -il , a , 0 , p. p . p. -zóny , a , e,

imperat. skobožj! -éne, to, das Zåhmen .

Skokasch , dur. , skozysch , abs. ſpringen , praes. -am u .

-zym , imperf. -ach u . -ych , p. p. a. al u . -yl, a , o ,

p. p . p. -any u . -ony, a, e ,, imperat. -aj! u . -yj! sko

kane u . -zene , to , das Springen , der Sprung ; skok,

ten, der Sprung, gen. a, dat. oju, pl. i, na skoki, zu

Sprunge ; skozk , ten , die Heuſchrede, der Springer,
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weliki sk . die Såbelbeuſchrede; na-, sse, můde werden

von allem Springen, po-, einen Sprung thun, hüpfen ,

wot-, abſpringen .

Skömda u . -muda, ta, Säumniß, ſ. komużisch.

Skomél, ten , Staubflode, Flitter, Mehlſtaub, auch : Şachel,

gen . à, dal oju, pl. é, skomelk , ten, dem . Štåubdien .

Skop , ten , der Schöps, Sammel, gen. ag dat. u , pl. y ,

skopk , ten , dem. skopézy , a , e , adj. skopéze messo,

Sammelfleiſch

Skopen , ta , der kleine Seuſchober , gen. i ; skopisch , in

Schober bringen , praes. -pů u. -iu , imperf. -ach, p. p.

d. -il , il, 0, p. p. p. -óny, a , e, -éne, to , subst . verb.

Skopz, ten , der Grenzhügel, ungebr. skopzyk , ten , dem .

skopzowasch , Grenzbügel aufwerfen , praes. -zuju " u .

-om, imperf. -wach.

Skoro, adv. bald , fchier, compar. skérej, eher , skérej a

lépej , je eher je beſſer, superlat. nejskérej, am erſten .

Skot, ten , collect. Kindvieh (iofern es geweidet wird),

gen . u , dat. oja , soc. om , loc . sché , skoschézy , a , e,

Vieh-, skoschéza pastwa, Biebweide ; skotny, a, e, adj.

skotniza , ta , das Befindehaus (weil Vieb und Gefinde

gewöhnlic unter Einem Dace) , gen. e , dat . y , sko

sché , to , jedes einzelne Stůd Rind , auch Schimpf

wort : Kalb !. gen . schå, dal . schů, soc, 'schom , pl. sko

schéta, skoschétko , to , dem. id.
Skowlisch , I. skulej.

Skrygasch , rúlpſen (ructare), praes, -am , -ane , to , der

Rülps.

Skubasch , rupfen (Federn ) , praes. -am, p . p . p. -any , a,

e, gerupft, auch trop. = beraubt, geplündert, skubane,

to, das! Nupfen , po- , id.

Skulej, ten, die Brachtaube, der Brachvogel, gen . i , dat.

0 , pl. e , won mozo beżasch ako sknlej , er tann wie

ein Br. laufen , d. h. ſehr ſchnell ; skowlisch, ' obne Noth

klagen, winſeln, praes. -lů u . -im , imperf. -ach , p . p .

a . -lil, a; 0, skowléne, to, das unnöthige Klagen .

Slėkasch , sse, erſchreden , praes. -am , p . p. p. slékany,

21
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-il, a, o .

a , e , trant vor Schred , slekane , to , der Söred , vgl.

lekasch .

Sloto u. swoto, to , das Gold, gen . a, dat, u , 'wono dejo

scho sl . , zo sse blyskozo , es nicht alles Gold , was

glånzt , wossebna waża jo slota winowata, eigen Heerd
ift Goldes werth , te slota , n . Goldſtúde, Dutaten ;

slotnik, ten , der Goldſchmied , sloty , a, e, Gold-, sloty

zlowék , goldner Mann ( ichmeichelnd ), sloschåny, a, e,

golden , -y pérschczén , goldener Ring; hobsloschånisch

u. husl. vergolden, praes. -nim , imperf. -ich , p . p. a.

Složéj ú . swożéj, ten , der Dieb , gen . a , dat. u , du. a,

pl . e ; slożéjka u . -zélniza, ta, die Diebin, složéjski, a,

é, adj. složéjstwo, to, der Diebſtahl.

Sly u . swy ; a , e , bóle, aufgebracht, gen. slego , sleje,

slego, sly duch, böſer Geiſt , ungeftůmer , auffahrender

Mann, comp. gorschy , a, e ; slosct , ta , die Bosbeit,

der Unfall, slossnik , ten , der Böſewicht , gen . a , dat.

oju , pl. i, -niza , ta, fem .

Smarsk , ſ. marsnusch .

Smawowasch, ſchweben , f. machasch .

Småtana, ta, die Sahne, der Rahm , gen . y , dat, é , loc.

é, rudowata sm. alte , verdorbene S. smátanu sebrasch,

.

Smerkasch, f. inyrkasch.
Smėsch , f. mésch.

Smėschow, ten , Gr. Möſſom , Rr. Stalau , a , aus , é , in

Gr. M., smėschojski, a, é, adj. snėschowk, ten , Sclein

Móſſom , Kr. Kalau, a , aus, ze, in Kl. M., smėschow

zany, a , e, adj.

Smét, ten , die Bindwehe, 1. másct.

Smija , ta , der Molch , die Blindſchleiche, gen. u . pl. c,

dat. y, smijka, ta , dem .

Smilisch u. smilnusch, sse, ſich erbarmen , nad nami, úber

uns, praes. -lů , -isch, -i, imperf. -ach , p . p . a . -il , a,

0 , p. p . p . -ony, a, e, imperat. smil sse! -éne, to , das

Erbarmen, Erbarmung; smilny, a, e, barmherzig, smil

noscł, ta , Barmherzigkeit, ne-, unbarmherzigkeit, smilii ,

!

.
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1

ten , der Erbarmer; ros-, sse, id . rosmilòny , a, e, mit :

leidig, barmherzig.

Sminusch, f. minusch.

Smognusch, f. moz .

Smurżysch , zerſchmettern , praes . -ym u . •yjom , imperf.

-ach , p. p. a . -yl, a , o , p : p. p . -ony, a, e, zerſchmet:

tert, imperat. smorz ! -žene, to , subst. verb.

Smrod , ten , Stank, auch : Menſchenkoth ( ſonſt gowno),

gen , a , dat. oju , soc. om, loc. zé.

Snak, adv. rúdlings, růckwärts (retro ).

Snanisch , zeugen , praes. snanu , u . -im , imperf. -ich,

p. p. a . -il , a, 0, p . p. p . -nony, a, e, imperai. snan !

-nene, to , subsi. verb. hob-, bezeugen , beträftigen ; snank,

ten , das Zeugniß , der Zeuge, gen . a , dat. oju , pl. i ;

snankstwo, to, das Zeugniß, gen. a , dat, u , soc. om,

loc. é, sn .dawasch u . položisch, Zeugniß geben .

Snasch , tennen (nosco ), praes. snaju u . -jom , imperf: sna

jach , P. p. a. snal , a , 0, p . p . p. snaty, a, e, bekannt,

snasché, to, subst . verb.; snamé, to, das Zeichen , Vors

bild , Mahl, gen . óa, dat , ou , pl. na, se snaménami,

mit Zeichen; hu-, erkennen, husnasché, to , die Einſicht,

Erkenntniß ; po-, kennen lernen , bekennen , posnaj , be:

kenne! sse posn . geſtehen , ſich bekennen zu etw ., po

snasché, to, die Erkennbarkeit, das Geſtändniß, posnar,

ten, der Bekenner, gen. d, dat . óju, du..à , pl. é, wo

te- , außer Acht laſſen , sse wotesn. fich entfremden ;

wotpo-, wieder fremd werden .

Snėsci = sjesct.

Snėsch , Ichallen, hallen, klingen , lauten , wono sni, es lau:

tet, kak snė te sslowa, wie lauten die Worte ? imperf.

snijascho, p. p . a. snel, a, 0, snėsché, subst. verb.

Snoj , ten, der Schweiß , gen . a, dat, u , soc. om . we snoju

twojogº hobliza, im Schw . deines Angeſichts, kschawny

spoj, Blutſchweiß, snojowaty, a, e, ſchweißig .

Snowa, adv. von Neuem , . nowy.

Sogolisch, laut reden , råſonniren ; praes. -lu . 1. -im , im

perf. -ach, p . p . a . -il, a , o , imperat. sogol! -éne, to ,

subst. verb.
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Sola , ta , die Sohle , Stiefelſoble , gen . u . pl. é , dat. i ;

soika, ta, dem . solowasch u . hu-, beloblen , praes -läju

u . -om , imperf. -wach , p . p. a. -wal , a , 0 , p. p . p.

-wany, a, e, imperat. -luj!--wane, to, das Beſohlen.

Sola, te, neutr. pl . t, der deſcher, solisch, åſchern, praes.

-lú u . -im , imperf. -ach , p. p. a . -lil , a , 0 , imperal.

soi ! -ene, subst. verb.

Sora , te , pl. t. , die Rdthe am Himmel, das Übendroth,

jutschne s. die Morgenrothe.

Sparis), ta , der Brodem , Waſſerdampf , gen . i , soc. U,

pl. i ; sparna, ta , id.

Spasch , ſchlafen, praes. spim , woni spé , fie ſchlafen , im

perf. spach , p . p. a. spal, a , 0, p . p . p . spany , a , e,

imperat. spi! spanę, to, das Schlafen, der Schlaf, spi

zy, im Schlaf, ſchlafend, spar, ten , der Schlafer , gen.

à , dat . iju; do-, sse, zur Genüge ſchlafen ; hob-, u.

wot-, beſchlafen, ſchwangern, hu-, sse, ausſchlafen, na-,

sse , id . po-, ein wenig ſchlafen , sa- , verſchlafen , sa

spaliz, ten, der Schlafer.

Spéch, ten, die Surtigkeit, Eilfertigkeit, Eile, gen . a , dal.

oju ; s'pechom , in Éile ! nespéch , ten , die Langſamkeit,

spéchowasch, gut und raſch von Hånden (von Statten)

geben, to jomu deré spéchujo, er wird ſchnell damit fer:

tig, imperf. -wach, p . p . d. -wal, a, 0 , sse spěch . ſich

dazu balten , keine Zeit verlieren ; spéchny u . spėschny,

a . e , fördernd , hurtig , eilig , ſchnell; be-, Taumſelig,

faul, langſam nespéchnosci u , despėschooscż, ta, Lang:

ſamkeit, Trägheit, spėschie, adv. eilend , de, allmählig,

iespèchula, ta, ein langſames ( tråges) Frauenzimmer.

Spicharow, ten, Speichro, Kr. Lúbben, a , aus, é, in Sp.

spichrojski, in é, adj.

Spinasch , heften , ſpannen , ſtraff anziehen , praes . -am ;

spinane, to , die Krämpfe, sse spinasch u. spiokasch,

Krampfe bekommen , spinkane, to u. spinki , te , die

Kråmpfe ; spink, teu, der Spannriem, Spannſtrid.

Spischa , ta u. spischka , ta , der Schrank, gen . 1. pl.. ,
dat. ze, soc. u.

Spiwasch , ſingen, praes. -wam, spiware, to, das Singen,
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der Geſang, das Lied, spiwajuzy, a, e, fingend, spiwar, ten,

der Sånger, gen . d, dat. Oju, pl . é, spiwatniza, ta, die

Sångerin, gen. u. pl . e, dat. y , spiwatski, a , é , zum

Singen gehörig, spiwařské knigly, Geſangbuch , hu-,

zu Ende ſingen, ausſingen, se-, einen Geſang aufhören .

Spiza, ta, die Speiſe ( ſonſt jeżj), gen . e , dat. y , soc. u,

spitowasch, ſpeiſen ( gewöhnlicher: jésci.).

Spizy, ſ. spasch.

Splaw , ſ. plėsch.

Spliska, ta, die Bachſtelze (Vogel), gen . i, dat . ze, pl. i ;

spliszyny, a, e, adj.

Splo u . spwo, to, der Salın , gen . u . pl. a , dal . 1 , loc.

splé, spélko, tó , dem . spélzyny, a , e, dém şalm an :

gehörig.

Splozisch, f: plod.

Spod, ten, der Grund, nur nochals praep.= unten bin,

unter, -spod blido, unter den Tiſch , spod nebů , unter

den Himmel, spodk, ten, dem . der Grund, gen. a, dat.

oju , soc. om, na spodku, aufdem Grunde, unten, pl.i,

spodny, a, e, was auf dem Grunde iſt, unterſte; spody

u . sposy, adv. 4. praep . unter , unten , drunter , sposy

blida, unter'm Tiſche, sposy reba , unter dem simmel,

sp. nebom, unter den H.

Spodobasch , sse, gefallen , c , dal. praes. -am , spodobade,

to , der Wille, Gefallen , Wunſch , dobre sp. das Wohls

gefallen , s'dobrym spodobanim , mit W. , spodobny , a,

e, gefálig, anmuthig, spodobnoscł, ta, der Schein , die

Lehnlichkeit.

Spokojom , adv. zufrieden , spokojnoscz, ta , die Genügſam :

keit, 1. pokoj .

Spokorny , a, e, geduldig, andachtig, 1. pokorny.

Spolu, adv. zur Hälfte, I. pol.

Spomiesch, . pomiesch.

Sporasch, T: porasch.

Sporomé, . unter po .

Spot, ten , die Faſtenzeit, gen. u , dat. oju , loc. sché, pl.

y , spotny, a, e, zur Faſtenzeit gehörig, spotne spiwana,

kärlize , Lieder , welche in der Faſtenzeit geſungen wer:
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1

den und vom Leiben und Sterben Jeſu handeln ; spo

schisch , sse , faſten , praes. -im , woni sse sposchó, ſie

faſten , imperf. -éch , woni sse sposchéchu, fie fafteten,

won sse bescho sposchil, er hatte gefaſtet, imperat.

sposchj, sse! sposchéne, to , das Faſten.

Spow, ten, Schierling im Burk).

Spowéżj u. spojéżj ,ta , die Beichte , gen . i , soc. u ; na

spowéżi, in der B., spojédny , a , e , zur B. gehörig,

-ny gosscz , der Kommnnikant, spowédasch , beichten,

praes. -am ; vgl. powédasch .

Sprösk, ten , das Rothkehlchen, gen . a, dat. oju , pl . i .

Sproska, ta, der Waſſerſtreifen, Schliff im Brode, gen. i,

dat. ze, pl. i , sprðskaty, a, e, ſchliffig.

Spych, ſ. pych.

Spytowasch, ſ. pytasch .

Srakow, ten, Srakow , Sr. Kalau, a, aus Sr., é, in Sr,

srakojski, a, é, adj.

Sranisch, ſ. rana.

Srasysch, verwundən, praes. -u u . -ym , imperf. -ach, p .

p. a . -yl, a , 0, p. p. p . -ony, a, e, imperat. sras ! -se

ne, to , das Verwunden.

Srosk , ten, die Maſer im Holze (vgl. roscz).

Srowatka, 1. ssrowatka unter ssery.

Ssad , ten , das Obſt, gen . u . dai. u , soc. om , loc. té,

ssadowy, a, e, adj. -wy bom , Obſtbaum .

Ssadlo, ssadwo u . ssawe, to , das Schmeer, gen . a , dat.

u, soc. om, loc. é,

Ssajzasch, dúr. pflanzen, praes. åm , -áře, to, das Pflanzen;
- wasch ,iter. ssajzisch, abs . ſeken , praes. -žiju u . -om , im

perf. -ach, p . p. a. -il, a, 0, p . p . p. -ony, a , e, geſeßt,

gepflanzt; ssajzánka, ta, die Sekkartoffel, jedes zum Sa:

men beſtimmte Wurzelgewächs, gen. u . pl. i , dat. ze ;

do- , erpflanzen, mit Pflanzen zu Ende kommen ; hob-,

bepflanzen, hu-, pflanzen ; podssajzánk , ten, das Unters

pfand, die Morgengabe; psché- , verpflanzen , verſeken,

-ne , to , Verfeßung, pschéssada , ta , junge zum Ver:

pflanzen beſtimmte Gewachſe, z. B. Salat, Kraut, Rů:

ben u . . w . , sassajżisch, Grund legen, -öny, a, e , ges
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gründet, sassajzjba , ta , die Grundveſte, gen. u . pl. y,
dat. é.

Ssalat, ten, Salat.

Ssam, ssama, ssamo, ſelbſt, allein, won jo ssam sknėsom ,

er iſt ganz unabhängig (Monarch), won jo ssam pschi
schel , er iſt allein ( felbſt) gelommen , ssam ssyn , der

einige (einzige) Sohn , ssama żówka , einzige Tochter,

ssame golé, einziges Kind; ssamy, a, e , lauter, ssamy

klėb, lauter Brod, ssama butra, nur Butter, ssame selė,

lauter Unkraut ; ten ssamy , ta ssama , to ssame , der

nåmliche, derſelbe, die , das nåmliche; ssamadruga,

ſchwanger ( bibliſch ; fonft: se zischimi hysch od . schéschka

ženska); ssamopaschny, a, e, ungebunden, einſam , frei,

verlaſſen , wild, ssamopaschnoscż, ta, Freiheit, Ungebun

denheit, Colibat, gen . i, soc. ú ; ssamotny, a, e, einzig,

einſam , ssamotnik, ten, der Einſiedler, gen. a, dat.oju,

pl. i ; ssamota u . ssamotnosci, ta, die Einſamkeit; ssa

mossedk , ten , die Schlippermilch , ſaure , geronnene

Milch ; ssamák, ten , das Männchen , der Hahn, Sauber,

gen . a, dat . oju, pl . i; ssamiza, ta, das Weibchen, gen .

u. pl. e, dat . y ; ssamizka, ta , dem ., ssamosczidlo , to

u . -sczél, ta, der Selbſtſchuß, die Schußwaffe, der Bos

gen eines Schußen, die Armbruſt.

Ssane u . ssanki, te, pl. t. der Schlitten, na ssatach jesch,

zu Schl. fahren ; auch : das ſchlittenförmige Schlüſſelbein .

Ssarda, ta , das Reh, gen . u . pl. e, dat. i.

Ssasch , ſieben, praes . ssaju u . -om , imperf. ssajach , p.

p. d. ssal , a , 0 ; p. p. p . ssaty , a , e, imperat. ssaj!

ssasché, to, subst.verb. wossowasch, id. praes. -uju u .

-om , imperf. -wach, p . p . a . -wal , a, 0, p . p . p. -wa

ny , a , e, imperat. -ssuj ! -wane, to, subs. verb.

Sse, fich, dich , mich , uns , euch , acc., sing. u . pl . pron.

recipr. aller 3 Perſonen.

Ssebé, fich, dir, mir, ihnen ( sibi), dat. sing. u . pl . kssebé,

zu fich, links (beim Lenken) , wossebé, beſonders, allein,

getrennt von andern.

Ssedasch ,

Ssedlo, } r. ssejtésch.
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Ssedlischcto, to , Bedlig b. Senftenberg , Kr. Kalau , a ,

aus, u, in 3., ssedlischczanski, a, é, adj.

Ssedym , ſieben, ssedymy, a, e, der ſiebente , ssedymnasczó,

17, -nasty, a , e , ſiebenzehnte , ssedymzásset, 70 , sse

dymzássety , a , e , der fiebenzigſte , na ssedyméru , ſie

benfach.

Ssejżesch, fißen (sedere), ssedasch , dur. praes. -zim u .

-dam , imperf. -zéch n. -dach , p. p. a. -zél u. -dal , a,

0 , p. p. p. -ony u . -dany , a , e , imperal. -żj u . -daj!

ssejtézy, ſißend, ssejzéne, to , das Sipen , der Sig,

ssedlo u. ssedwo, to , der Sik , Kirchenſik, das Gefäß,

gen. u. pl. & , dat, n , soc. om , loc, é ; hob-, beſigen ,

-ene , to , der Befik, die Beſigung , bu-, durch Sißen

erzielen, na-, sse, můde werden vom Sigen, podssednik,

ten, der Unterthan, psché-, durch Sißen beſchadigen und

verbringen , wot-, ábſiten ; ssodlo u . ssodwo, to , der

Sattel , gen. u . pl. a , dat. u , soc. om , loc. é ; ssodo

waty , a , e , ſattelhaft, f. B. -waty kon, Sattelpferd,

ssodlowasch, fatteln , praes. -dluju u . -om , imperf. -Wach,

id . hu- , id .

Ssekasch , dur. måben, hauen (mit der Senſe) , ſtampfen

(mit dem Stampfeiſen ), ssez , abs. praes. -am u. -ku

od . -zom , imperf. -ach u , -zach , p. p . a. -al u . sekl,

a , 0 , p. p : p. -any u. ssezooy , a . e, imperat. ssez !

ssezezy, während, ssekane, to , der gåderling, Hådfel,

gen , a , dat. , U. loc. u , soc. om ; ssekalko, to , dås

Stampfeiſen, gen. u. pl. a, dat, u ; ssezk , ten, der Mås

her, Schnitter, 'gen , a, dai, oju , pl. i ; sseknuscht, mit

der Senſe od . einem ſcharfen Inſtrumente einmal hauen ;

do- , vollends niederbauen , genug und viel hauen oder

ſtampfen ; hu-, abmåben ;na-, vorräthig ſtampfen ; sse

pass. múde ſein vom Måben ; po-, heruntermåhen ;

psché-, durchſtampfen , sse pschéss. einmal der Länge

nach ſich auf dem Beete durchbauen ; sa- , anfangen zu

måben ; se-, fertig ſtampfen ; wot-, abmåhen.

Ssekera , ta , die Art (ascia ) , gen . u. pl. y , dal. é ; se

' ssekéru srubasch u . bobrubasch , mit der Urt gerbauen

oder bearbeiten ; ssekérka, ta , dem . Das Beilden , gen . i ,
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wot-, id .

dat, ze. ssek érz, teu, das Beil, gen . a , dat. oju , 'pl. e ,

se ssekérzom tschássach u . bobtsch . mit dem Beile be:

arbeiten .

Ssekousch , 1. unt. ssekasch .

Sselz, ten, Gelf, Kr. Sorau, a , aus G. , u , in 6., $ sel

zadski, a, é, adj.

Ssem , adv. bierher, ber, zur Linken.

Ssemé, to , der Same ( semen ), beſ. Leinſamen , gen . na,

dat . u . loc. ou, soc. nom , pl. na ; ssemuschko, to, jeder

kleine Same ; ssemenik , ten , der Delkuchen, gen . a, dat.

oju, soc. om, loc. u , du. a , pl. i; ssemenisch, sse, ſich

beſamen , wono sse ssemeni , es bef. fich , ssemenischo,

bejámte ſich , jo ssemenilo , hat ſid, beſåint; na- , ros-,

,

Ssen u . wossen , ta , der Schatten , Schattenbild, gen. i,

SOC. u, hubssenisch, beſchatten, praes, -iju u. -ijom , im

perf. -ich , p . p. a . -nil, a, 0, p. p. p. -nóny, a , e ; -re

be, to, subst. verb.

Sseno, u. ssyno , to , das Heu, gen . a , dat. u , soc. om,

loc. é ; ssenko, to , dem.

Ssepasch, vom Herzklopfen u. von Pulsſchlagen gebraucht,

praes. -am , ssepane, to, das Herzklopfen .

Sserbski u. sserski, a, é, wendijch, na ssersku, auf wens

diſch , sserska namscha, der wendiſche Gottesdienſt, sserski,

ten , der Wende, sserska, ta, die Wendin.

Ssernusch , f. ssrasch .

Sserp, ten, die Sichel , Getreidefichel, gen . a , dat. u , pl.

y ; sserpyschyja, ta, eine Mittagsgottheit (ob. Geſpenit),

ſonſt pschéspolniza genannt, bei den alten Wenden, von

der erzählt wird, daß fie die in der Mittagsſtunde allein

auf dem Felde Verweilenden unzufallen und deren Hålle

mit einer Sichel abzuſchneiden pflegte. Ein von ihr Uns

gefallener fou, da er zufällig einen Rechen in der Hand

gehabt, ſie mit dem Stiete deſſelben vergeblich abgerehrt,

und nur dadurch, daß er den Wechen umgekehrt, fie in

die Flucht geſchlagen baben.

Ssery , ssyry, a ,e, rol), ungekocht, ungetrocnet, ssere dro

wo, grünes Holz, ssere mléko, ungekochte Milch ; ssera,



332

u . ssyra, ta , die erſte Mitch unmittelbar nach dem Stal:

ben , Bieſtuilch colostra ), gen. y , dat. é ; ssrowatka,

ta, die Buttermilch , gen. i, dat . ze.

Ssesch, fåen ( serere), praes. sseju u . -om , imperf. ssech,

p . p. a. ssel, a, 0, p. p. p. ssety, a , e, imperat. ssej!

ssesché, to, das Sáen , ssejz, ten,der Såemann , gen . a,
dat . oju , pl . e ; ssewo , to, das zur Saat beſtiminte

Getreide, gen. a, dat. u , loc. é, soc. om, ssetwa, auch :

ssytwa, ta, die Saat, ssetny, ssytny = salivus, ange:

fået;, ssetaa gusciina , angefåetes Didicht; ssemé, r. o. ,

do-, u . -ewasch , mit dem Sáen zu Ende eilen , genug

ſåen ; hob-, u . -ewasch, beſåen ; hu-, lc. ausjåen ; na-,

hinlånglich ausfåen ; psché- , u . durch Hinſtreuen einer

andern Frucht abgrenzen , pschéssewk , ten, eine ſolche

Frucht; pschi-, rc. noch dazu fåen ; rossesch 1. -ewasch,

ausſtreuen ; sassesch , zu dicht ſtreuen ; sessesch , alles

ausſtreuen .

Sseschj, ta , das Net , Fiſchnet , gen . i , .soc. u , padata

sseschj, Fallſtrick; ssetka, auch : ssytka, ta, dem .

Sseschisch u. ssyschisch , játtigen (satiare), von ssyty

ſart, praes. sseschu, -im u . -ijom , imperf. -ich , p . p. a.

-il, a, 0 , p. p . p. -óny , a , e , imperat. sseschj ! sse

schéne, to, das Sättigen, sseschézy, a, e , Speiſe dar:

reichend, -za, ta , die Säugerin , ssetny, ssytuy , a , e,

fåttigend, leicht Ueberdruß erwedend ; do- , zur Genüge

fåttigen ; na-, ſatt machen, nasseschůny, a, e, fatt, na

sseschj, ſpeiſe!

Ssetka, T: sseschj.

Ssewo, 1. ssesch.

Ssez u. ssezk , ſ. ssékasch.

Sskala, ta , Schlucht, Kluft, gen. U. pl. y, dat. é ; sskalo,

to , die Höhle.

Sslå, ta , Geſchirr an Ochſen, gen. u . pl . é, dat . i, soc. ú.

Sslaben u . sslábu ( mit u. ohne krosch ), ten , der Groſchen ,

gen . a, dat. oju, pl . e .

Sslaby u. sswaby, a, e, ſchwach, unkräftig, kraftlos, com

par. sslabschy , a , e ; sslaboscı, ta , die Schwachbeit,

Schwäche, gen. i , soc. ů ; sslabina , ta , die Dünnung,

+
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Weichen , gen . y, dat. é ; hosslabnusch u . sassl . ſchwach

werden, praes. -nu u . nom, imperf. -uch , p . p . a. -ul ,

a , 0, p. p. p . -nony, a , e , chwach, verſchmachtet , hob

sslabnonej koléni, ermattete Kniee; hobsslabesch u . sassl.
ſchwach maden , praes. -bů u . -im , imperf. -ich ; hob

sslabésch u . sassl. nach und nach ſchwach werden, praes.

-bů, imperf, -éch, p.p.a. -el, a, 0 .

Sslabro, gemdhnlich : sslobro, to, das Silber, gen . a , dal .

u , soc. om , loc. é ; se sslobrom hoblozony , a , e , mit

Silber belegt ; sslåberny, a , e, adj. sslåbernik u . sslå

bnik, ten, der Silberling, Groſchen, auch : ein ſilberner

(oder meffingener) Reif , der ſonſt den Bråuten unters

balb des franzes am Scheitel befeſtigt wurde ; sslobra

ny, a, e , von Silber, filbern , po-, überſilbert.

Sslapasch u . -potasch , dünne Speiſen gern eſſen, praes.

-på u. -pozu, imperf. -ach ; sslapotka, ta, überaus dunne

Speiſe, 7. B. Kaffee, hiu-, auseſſen ; na-, sse, zur Ge

núge eſſen ; po-, ein Wenig od. einmal eſſen.

Sslasch u. sswasch , 1 ) ( chiden , beſchiden , ſenden , bota

ssl. einen Boten ſenden ; 2) ſtreuen , ſt. stlasch , postolu

sslasch , das Bett madyen, betten , praes, scżelů u . -om,

imperf. sslach , p. p. a . sslal, a, 0, p . p . p . sslany , a,

e , imperat. sezei ! sslane , to , das Streuen , Einſtreu ,

die Nadelſtreu, do sslana jesch , in die Streu fahren ;

po- , ſchiden , abſchiden , dem Bieh einftreuen ; postoli

possl . das Bett machen , won possla , er ſandtë, hu

possl., zuſchicken, wotpo-, abſchiden.

Sslébasch , T. ssrébasch.

Sslod, ten , die Spur, der Tritt , die Hufe, auch : Hufe

Landes, gen, u, dai. oju, soc . om , loc. žé, du. it, pl. y ,

po sslezé, auf der Spur; sslėdk, ten , der hintere Theil ,

gen . a, dat. oju, pl. i; se od. wot ssledka, von hinten ,

na sslėdku, juleßt, na sslėdk, hinter, zurück, rückwärts,

n . wostawisch , hinter: od. zurüdlaſſen , posslėdk , ten ,

þintertheil, dah. dié Geſchlechtsthuile, Kappe bei der

Kub , naposslėdku, zulett, endlich ; sslėdy u. sslesy,

adv. hinten, hinter, sslėsy togo, dahinter, posslėsy, adv.

id. sslėdny u. sslėny , a, e , der lebte , nejsslėdiejschy,
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a , e, der allerleşte; 'sslednikat, ten, der Einhúfner, pol

sslédnikat, ten , der Balbhúfner , gen. a , dat. öju , soc.

ům, loc. ú , dur. å, pl . é; polsslėzé , to , die Befißung

des Halbhúfners, die halbe Syufe ; sslézisch, ſpüren , for.

fchen . praes. -im, imperf. -ach, p. p. a. -il, a, 0, p . p.

p. -ony, a, e , imperat. sslezj ! sslézése , to , das Spů:

ren, sa nékini, nach jem ., sslézar, ten , der Spürhund;

hu-, ausſpüren , auf die Spurkommen, erforſchen , -zony,

a , e , ausgeſpürt ;̂ psché , durch Schritte ausmeſſen ;

ros-, nach Schritten auseinandertheilen .

Sslėpe, to, Schleife, Rr. Rothenburg , ego , aus , em , in

Schi., sslėpånski, a, é, adj.

Sslėpy, a , e , blind, ssléposch, ta , die Blindheit, gen . i,

soc. ů , sslep u . sslepik, ten , die graue Bremſe, blinde

Fliege ; sslėpisch, ungebr., hosslėpisch , -blind machen,

praes. -pů u . -im , imperf. -ach , p . p. a. -il , a , 0 , p .

p. p. -üny , a , e , erblindet, blind , imperat..hobsslėpj !

-ene, to, das Blindmacher ; hobsslėpésch, blind werden ,

erblinden , -ene, to , das Erblinden ; sasslėpisch, verblen :

den , -půny, a, e, verblendet, -ene, ta, die Verblendung

Sslėpz, ten, der Bettler (eigentl. der Blinde), gen . a, dai.
ojo, pl. e ; sslėpzyna , ta , die Bettelei , das Bettelvolk,

sslėpzysch , betteln , praes. -ym , imperf. -ach , p. p . a .
-yl, a , o.

Ssléz, umkommen , krepiren , falen (vom Vieh ), praes.

-za u . -om , imperf. sslézech , p. p . a. sslėkl, a , 0,

sslézene, to , subst. verb., ha-, id . imperf. -zoch.

Sslėžisch , T. sslėd.

Sslina, 'ta , der Speichel, gen . y , dat, é , beſ. im pl . te

ssliny; sslinik, ten die Schnecke ohne Gehäuſe, Garteri :

fchneđe, gen. a , dat . oju, pl. i; pschésslink, ten , Ledes

reien für Spinnmådchen , um den Speichel zu erregen ,

gen . a, dat . oju , pl . i ; sslinisch , sse , den Speichel flie:

Ben laſſen , geifern , praes. ssliņu u . -im , imperf. -ich,

p.p.a. -il, à, 0, p. p.p. -rony, a, e, hu-, mit Speichel
beneben .

Sslisnusch , fich allmählig auftdien , wie der Schnee im

Sonnenſcheine, und das Salz in feuchter Luft , per:1
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Ichmachten , praes. -110 u . -rom , imperf. -uch , p.p a.

-ul , a ; 0 ; -hene, to, subst, verb.

Sslobro , 1. sslabroi ..

Sslod u. sswod, ten, das Malz, gen . d ; sslodki u . ssw-,

a , é, fåß, comrpar. sslodschy, a , e , ſüßer , sslodko u .

sslodze, adv ., sslodkosci, ta, die Süßigkeit , gen . i ;

sslözina , ta, üblicher pl. ssloziny, Tråber ( recremen

lumn] ; sslożisch, malzen, praes. -im, imperf. -ich , p.p.a.

-it , a , o , imperat. sslozj! -éne, to , das Malzen , ma-,

einmal malzen , pschi-, sse, heucheln, ſchmeicheln , -éne,

to , die Heuchelei, pschisslodnik , ten, der Schmaroker,

Schmeichler , Heuchler, gen . a , dat. oju , pl. i , pschi

sslodnikojski, a , é , ſchmeichleriſch , beuchleriſch pschi

sslodnikojstwo, to, die Heuchelei.

Ssloma u . sswoma, ta , das Strob, gen . y, dal, é, sslomka,

ta , dem. der einzelne Strohhalm ; sslomány, a , e , von

Strob , sslomány klobvk , Strobbut ; sse husslomisch ,

von Stroh voll werden ; praes. -muu. -mim , im

perf. -ich .

Ssloméi, ten , Slamen , Kr. Spremberg, a , aus Sli, u ,

in Sl. , ssloméński, a, é, adj.

Sloo u . sswon, ta, die Salzigkeit, der Salzgehalt , gen. i ,

800. u , ta ssol nama pschaweje ssloni , das Salz hat

wenig Scharfe; sslony , a , e , ſalzhaltig, ſcharf, sslona

ssol, ſcharfes Salz.

Sslopize u. Sslopischcza , te, Schlepzig , Kr. Lübben , z ,

aus, ach, in Schl., sslopiski, a, é, adj.

Sslosyna, ta, die Milch, gen. y, dat. é .

Sslowo , to , das Wort, gen. u . pl. a , dat. u , soc. ori,

loc. é; sslowko, to, dem . pschisslowo, to , das Sprich:

wort, ſprichwortliche Redensarten, einſchmeichelnde Worte ,

Sslożina, T. unt . sslod,

Ssluchasch u . sswuchasch , borchen , geborchen, folgen , praes.

-am, ssluchaj té erlaube ! sslachasch na nėzo, erbóren ;

sslyschasch , dur. hören , husslyschasch , erboren (nur im

kirchlichen Gebrauche), praes. ja sslyschym, ich höre, ' ty

sslyschysch , du hörſt , won sslyschy , er hört , imperf.

· -ach, imperat. sslysch ! -añe, to, das Gehór, Vermogen
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zu hören , der Gehörſinn; sslyschezy, a , o, bórend, ssly

schar, ten, der Hörer; po-, id. dossluchasch , sse, bin :

lánylich und zur Genüge hören ; nassluchasch , sse =

dossl. possluchasch, anhören, poschaj, höre, poschajschó,

höret! pschépossluchasch , verhören , cane, to , das Ver:

hór , pschiposslyschasch , mitzuhören , pschiposslyschar,
ten, der Zuhörerį pschissluchasch , zuhören ,-chår , ten,

Zuhörer , -chowasch , mit Aufmerkſamkeit zuhören , my

tak razi pschissluchujomy, wir hören ſo gern zu ; wot

ssluchasch, abhorchen.

Sslaschasch , sse , imperson. fich ſchiden , angemeſſen ſein,

wono sse ssluscha, es gehört ſich, ssluschascho , gehörte

fich , sse jo ssluschalo , hat ſich ſo gehört ; to sse sslu

scha zynisch, das iſt Pflicht; ssluschny , a , e, ungebr.

ssluschposcz, ta, die Umtopflicht, Schuidigkeit, ty masch

tu ssluschnoscł na sse , deine Pflicht iſt u . l. w . po

ssluschny , a , e , gehorſam , -noscă, ta, der Gehorſam,

gen. i, soc. ú ; pschissluschnoscł, ta, die Eigenſchaft.

Sslup u . sswup, ten , die Säule, Pfeiler, Stander, Zauns

pfahl, gen. a , dat. u , pl. y , sslupk und sslupzyk ,
ten, dem .

Ssluwa ssliwa u . sslúwka , ta , die Pflaume, der Pflau :

menbaum , gen . u . pl . y u . ki, pssowe ssl. þundspfl.,

na dobre waróne sslúwki, Pflaumenmus, sslukowy u .

ssluwzyny, a , e, Pflaumen-, sslúwzypa, ta , der Pflau :

menbaum ; sslúwiza , ta , der Schlehendorn .

Sslużysch u . sswużysch, im Dienſte ſtehen , dienen, praes.

-ym , imperf. -ach, p . p. a . -yl, a, 0 , P : p. p . cony , a , e,

imperat. ssluż ! -ene, subst. verb. sslužba, ta, der Dienſt,

das Umt , gen. y , dat. é ; na sslužba sse porasch , in

Dienſt gehen (als gemeiner Dienſtbote ), do sslużbu stu

pisch , ein Amt antreten ; sslužabny , a , e , im Dienſte
ſtehend , dienſtbar, auch im Gegenſav zu sswoj): av :

hängig, außer der Familie, fremd, -bnosci , ta , die

Dienſtbarkeit, Knechtſchaft, -bnik , ten , der Diener (im

edlen Sinne) , gen . a , dat, oju , pl . i , -bniza , ta , die

Dienerin , gen . u . pl. e, dat . y ; sa-, verdienen , imperf.



337

-ych , p . p . p . -ony, a, e , verdient, -ene, to, Verdienſt,

sasslužba, ta, der Verdienſt.

Sslychow , ten , Schlicho, Kr. Kottbus, a, aus, é, in Schl.,

sslychojski, a, é, adj.

Sslyózo, sswyózo u . sswunzo, to, die Sonne, sslynaschko,

to , dem . gen. a , -dat . u ; to ssl. pari, die Š . brennt,

gaż to ssl. gorej żo, wenn die S. aufgeht; symé żó to

sslyózu jessnej domk, ako lésché, im Winter geht die

Sönne früher unter, als im Sommer ; sslyáza , te, die

Sonnenblume ; sslyniza u . sslynaschko to, auch : ssyöz,

ssenz, ten , die Erdbeere, -ko, auch : ein kleiner roth und

fchwarz gefledter Kåfer.

Sslyschasch , ſ. ssluchasch.

Ssmaga, ta , die Brache, der Brachader, gen . u . pl. i ,

dat. se, ssmaska, ta, dem. ssmaski , sc . massez, Brachs

monat, d . i . Junius ; ssmagasch , den Ader mit Aus:

laſſung einer Fahre ſtürzen ; ssmażysch , brachen, praes.

-sym , imperf. -ach, p . p. a . -yl, a, 0 ; -ene , to , subst.

verb. ssmagly, d , e , waſſerſchliffig, z. B. kleb , Brod,

ssmaglejschy, a, e, compar.

Ssmagnusch u . ssmażysch, dörren, röſten , ichwehlen, hob

ssmagnusch, brennen (v. der Sonne), praes. -u u. -om ,

imperf. -uch , p . p . p. hobssmagiony, a, e , ſommerproflig.

Ssmalisch, ſengen, ſchwårzen, anfeuern, brennen (v . Brenns

neſſeln ), praes. -ů u. -im , imperf. -åch , p . p a. -il, a,

0 , p. p. p. -óny, a, e , ssmalina u . ssmalónka , ta , die

beſengte Kartoffel, gen . i ; -éie , to , daš Sengen ; hob-,

beſengen , hu- , verſengen ( von der Sonne) , hussmaléiz,

ten , eine Brandſtelle im Walde ; ssmola u . ssmowa , ta ,

das Pech, der Cheer, gen. y, dal . é, ssmolny, a, e, kie :

nig, -e luzuwo, fetter Kien , ssmolniza 4. ssniolpizka, ta ,

Pechbirne, gen. u . pl. ki , ssmolar, ten , der Pechbrenner,

gen . å, dat . oju, pl . é, -ka , ta, -in ; ssmolisch, pichen,

Pech brennen , praes. -ů u . -im , imperf. -ach , p . p . a.

-il, a, 0, p . p. p. -úny, a , e, gepicht, auch : was man

ſehr theuer erkauft hat, toſiſpielig; hu- u . sa-, verpichen.

Ssmarkasah, sse, ſchnauben, praes. -zom u . -kam, imperf.

22
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ach , -aủe, to, subst. verb. ssmarkawa, ta , der Schnupfen,

gen . y, dat . é, hu-, sse, ſich ſchnauben.

Ssmarzasch , ſchnarchen , auch : unberufen durchſuchen,

praes . -am , psché-, -ane, to, u . -ny , a, e, durchſchnau:

feln , wie die Hunde, auch von dem in der Krippe viel:

fach durchwühlten Futter gebraucht, das vom Viehe un:

gern gefreſſen wird .

Ssmarzl u . ssmarżw, ten, die Morchel, gen . a, dat. u, pl .

y ; ssmaržliż u . ssmassliż, ten, ein grauer Giftpilz.

Ssmasch, sse, lachen , praes. ssinėju u. -om, imperf.ssme

jach , p. p . a . ssmål, a , 0 , imperal. ssmėj ! ssmasché,

to , das Lachen, ssmėwasch ,'iter. ssmech , ten , das He:

lächter, gen . a , dat. oju ; ssměch gronisch , Schnaken

reden ; ssmechi, adv. vor Lachen , won zo sse puknusch

ssměchi, er möchte vor lachen berſten ; ssmėjki, te , die

Lacher, Spotter , sing. ssmėjk , ten ; schmėschny, a , e,

lächerlich, fröhlich, lachluftig ; hu-, sse nekomu, jem . aus :

lachen, sse hussmėjkasch u . -kowasch, lächeln , -kowaty,

a , e , tieblich lächelnd , freundlich , hussmėjai , ten , der

Spdtter ; sassmėjkowasch , sse , lächeln ; ssmėschysch,

bohnen, verhöhnen , praes. -ym , imperf. -ach , p . p. a .

-yl, a, 0 , p . p . p .-ony, a, e, -eñe, to , die Verhöhnung,

Hohn , Spott , hu- u . sa-, id. pó-, ein wenig lachen,

-ssmėwasch, iter. possmėwak, ten, der Spotter, gen . dy

dat . oju , pl . i .

Ssmassasch, fühlen , praes. -am , -ane , to , das Fühlen ;

do- , eriühlen , durch Fühlen zum Ziele gelangen , hu- ,

ausfühlen , durch Fühlen ausfindig machen, na-, sse, ge :

nug gefüllt haben, pos, befühlen , wot-, abfühlen , durch

Fühlen beſchadigen.

Ssmech, 1. ssmasch .

Ssmérschj , ta , der Tod , gen . i , soc. u , na ssmérschi là

žasch , todt frank ſein , won sse jo do ssmérschi slėkal ,

er hat ſich des Todes erſchrocken, hussmérschisch , tódten ,

praes. -iju u . -ijom, imperf. -ieh, p . p . a . -il , a , 0, p .

p. p . -schóny , a , e , getödtet , imperat. hussmérschj!

-éne, to , subst. verb. ssmértny u . ssinérkny, a, e, ſterb:

lich , ssmértée, adv. tödtlid), vessmértny , a , e , unſterb:
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lich, ssmertniza, ta, das Sterbekleid, gen . u . pl . e, dat .

y , ssmértnoscł, ta , die Sterblichkeit.

Ssmérzésch, ſtinken (male olere), praes . -im , imperf. -éch ,

p. p . a . -él, a, o ; ssmérżézy, a, e, ſtinkend , -zéne, to ,

der Geſtand; ssmérżawa, ta, die Múnje ( Pflanze), gen .

y , dal . é , pl . y , ssmrożénz, ten u ssmrod , ten , der

Geſtant, auch Koth, ssmrodny, a, e , lothig ; sa- , plotz

lich einen üblen Geruch geben ; se-, verſtinken, zum Ge

ſtante werden .

Ssmėsch , dürfen , erlaubt ſein , ne- , nicht dürfen , praes.

ssmėju u . -om, imperf. ssmejasch, p. p. a. ssmél, a, o ,

ssmėjoli, ob er nur darf ?

Ssmogor , ten, der Torf, auch : einzelne verrottete Kien:

ſtamme in demſelben = ssamo sse gorú, es brennt von

ſelbſt ), gen . å , dat. oju, soc. om, loc. ů.

Ssmogorów, ten , Schmogrow , Rr. Kalau u. Kottbus, a,

aus, é, in Sum ., ssmogorojski, a, é, adj.

Ssmokwa, ta, die Feige, ungebr.

Ssmola, 1. ssmalisch.

Ssmaga, ta , der Streifen , die breite Zeile, der Strich, gen .

u . pl . i , dal. se, smuiki, ta , ein ſchmaler Strich, cine

Zeile, Linie, por ssmużkow stawisch od . napissasch , ein

paar Zeileir fthreiben , ssmugar, ten , ein mit Streifen

gezeichnetes Rind, gen . å , dat . öju, pl. é, du . &, ssmu

gaty, a , e, ftreifiy, geſtreift .

Ssmyk , ssmyzk u . schmyzk , ten , der Baumlaufer, Klet:

terer (Spechtart), gen. a, dal. oju, pl . i .

Ssmykly, ssmykwy, ssmukly u . schmykly, is, e, ſchlüpfrig,

ssmykly löd, glattes Eis , ssmykla sczaschka , ſchlüpfri

ger Fußitrig , compar. -kléjschy, a, e .

Ssmyssi, F. myssi .

Ssia, ta , der Schlaf, gen . é , dat . i , we ssni, im Schl.,

ssnusch , ungebr. hu-, einſchlafen.

Ssnaschj, oder schnażj, adv . vermuthlich, vielleicht, allem

Unſcheine nach, ssn. bużó ten knės ssam pschisch , wahr:

ſcheinlich wird der Herr allein kommen .

Sneg, ten , der Schnee, gen . a , dat. u , soc. om , loc . se ;

sspėík , ten , ein Weniges von Schnee, die Schneeflode;

22 *
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1

ssnėgowy, a, e, dem Schnee eigenthümlich , ssnėgowaty,

a, e, beichneit, -ty luft, eine Luft, die baldigen Schnee

ankündigt; ssnégula , ta, der Gimpel , Domnpfaff, gen.

u . pl. é, dat . i, ssnéguliny , a , e , des Gimpels ; ssne

gulka, ta, dem . das Schneeglódchen.

Ssnėschj, ta, der Brand im Getreide, gen. i , soc . ú ; ssne

schowaty, a , e, verbrannt, brandig .

Ssni, ſ. ssen u. ssna .

Ssnize, te , pl. t, die Scheere am Wagen , prédne ssn , an

der Vorderfarre, ssléne ssn . an d . Hintert.

Ssnop , ten , die Garbe, zuſammengebundenes Getreide, gen .

a , dat. u , pl . y ; ssnopk , ten , dem . eine Handvol ges

röſteten Flachſeś in ein Bund gebunden , pl. i ; ssno

powy , a , e , zur Garbe gebörig ; ssnopowasch , die ge

bundenen Garben in Haufen zuſammenlegen , praes.

-puju 4. -om , imperf. -wach, -wane, to , subst. verb.

ssnopkowasch , den Flachs in kleine Bunde binden ,

praes. -kuju .

Ssnuwasch, ſcheeren , auffdbeeren (von den Webern gebr.) ,

praes. -wam, ssnuwadlo , to , der Scheerftuhl, gen. a,

beſonders gebräuchlich im pl. a .

Ssoban, ten ,Name für einen Ochſen , wahrſcheinlich = der

Einſame, Geſonderte od. Vorzügliche wossobny , wo

nicht Saftrat.

Ssobota, ta, der Sabbath, Sonnabend, gen. y , dat . sché,

ssobotny , a, e, ſonnabendlicb, Sabbath, ssobotna u . sso

bota, ta, Name für eine an Sonnabend abgelegte , oder ge:

borne Kuh, wie pétula , Frei agskuh zc .

Ssobu , adv. zur Geſellſchaft, mit, zugleich , pojżj ssobu,

komm mit ! won ma ssam sessobu zynisch dosci , er

hat mit ſich ſelbſt (für ſeine Perſon ) genug zu ſorgen,

ssobu popajzóny, ten, Mitgefangener ; sassobu, nach eins

ander, hintereinander, possobizu u . -zy , mit, nach oder

hinter einander; wossebé, adv. beſonders, wossebny, a,

e , abſonderlich , beſondere, wossebie, adv. -noscz , ta,

Sonderbarkeit, Beſonderheit, Eigenthúmlichkeit, Tugend,

-nik , ten , Sonderling , -narstwo , to, Secte, Rotte.

Ssocha , ta, eine ausgeſpreizte Stüke, gen. u . pl . i , dat.
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sché, ssochu stawisch, flüßen ; rosssocha , ta, der Zwies
fel am Afte; ssochor, ten , = ssocha; ssoschka, ta, dem .

die Leiſte an Wagen (zur Stüße der Leitern), Stemm:

leiſte, Runge, gen. i, dat, ze , pl. i; ssochasch bokolo,

berumgeben mit ausgeſpreigten Beinen, praes. -am .

Ssoje, to, Saue, bei Senftenberg, Kr. Kalau , do -jego,

nad Š .,-jego, aus S., ssojem , in S.,ssojaåski,a,

é, adj.

Ssok, ten, die Linſenfrucht, gen . a , dal . oju ; ssozk , ten ,

dem . die Vogelmicke, ssozkowina, ta , das Stroh der

Vogelw . , ssokowy, a, e , adj. ssokowina , ta , das lins

ſenſtroh, gen . y, dat. é; ssokowischczó, to, das Linfen

feld, gen . á, dat. ů , loc, ů, pl. a.

Ssoi, ta, das Salz. gen. i , soc. ů, ssolisch , falzen, praes .

-lú u. -im , imperf. -ach , p . p. a. -il, a , i , P: p . p.

úny, a, e, ?mperat. ssol! -éne, to, das Salzen , s’zynga

sse bużo ssolisch, womit wird man ſalzen ? ssolony u .

sslóny , a , e , geſalzen , trop. = bertrieben , unmaßig ;

ssolnik , ten, der Salzfuhrmann; ssloniza (ssolniza), ta,

die Salzmeſte, das Salzfaß , -zka , ta , dem . ssolny , a,

e , zum Salze gehörig ; rosssol, ten, Salzlake.

Ssom, bin , I. praes. zu bysch.

Ssomot , ten , der Sammet, gen. u , dat . oju ; ssomotk ,

ten, dem . die Sammtblume, Studentenblume ( flos afri

canus), pl. i; ssomoschåny, a, e, von Sammet.

Sson , ten , der Schwan , gert. a , dat. oju, du. a , pl. y ;

ssonk , ten, dem . ssonowy, a , e, eines Schw .

Sson, ta, der Traum, gen . i, soc. ů .

Ssotscha u . schotscha , ta , die Schweſter , gen . t. pl. y,

dat. e , acc. u . soc. u , loc. u. du. e ; ssotschiny , a, e,

der Schweſter angehörig.

$ sowa , ta , die Eule, gen. u. pl. y , dai. é ; ssowka, ta ,

das Káuzchen, ta ss. kiwka , dus . fchreit; ssowiny

u . ssowzyny, a, e, adj.

Ssowé, 1. ssoje.

Ssozk , . ssok.

Ssrasch , dur , ssernusch , abs. Feine Nothdurft verrichten

( alvum exonerare), Winde gehen laſſen , praes. sseru



342

u . sserom , imperf. ssrach , p. p. a . -al , a, 0 , p. p . p .

-ny, a , e, imperat. sser ! ssrane, to , subst. verb. sser

nusch im praes . Du u . -nom , imperf. -uch , p. p . a .

-ul , a , 0, p. p. p . -nony, a , e, imperat. sseró! ssralia ,

ta, das Secret, Appartement , Retirade , gen . e , dat , i ,

ssrawa, ta, der Durchfall ; hu-, Stuhlgang haben ; wa ,

id. won schi nėzo nassrasch bužó , trop. er wird ſich

ftark båten ; se-, behofiren, sse sessr. ſich verunreinigen,
sessranz, ten, der ſich verunreinigt.

Ssrébasch u . sslébasch (im veráchtlichen Sinne), ſchtürfen ,

praes, bủ u . -bam, -bosch u . -basch, -bộ u . -ba , im

perf. -ach, -ane, to , subst. verb. do-, erſchl., init Schi.

zu Ende kommen, hu-, ausſchl., na-, sse , genug íchtúr:

fen, po- , ein Wenig ſchlürfen , ja zu jano tschoschka

schöpleje supy possrébasch , ich will nur einige Löffel

warmer Suppe genießen .

Ssrédny u . ssrény, a , e , der mittele, mittelfte, ssrény paiz,

der Mittelfinger ; ssréduik, ten , das Mittelſtüc in einer

Tafel Solz ; wossredny , a , e , mittelſte ; ssrédnosci, ta,

das mittel, die Arzenei , gen, i , soc. u , psché chorosci,

ssu schakoraké ssrédnoscii, gegen Krankheiten giebt es

viele Mittel ; ssrénawa, ta, die Mittelmagd, gen . u . pl .

y, dat . é, acc. u . soc. 11 ; ssréiz, ten, der Mittelknecht,

auch Perſonenname, gen . a, dat . ojn , pl. e ; ssróżé, to,

die Mitte , gen , å , dat . öja , hossreze, in der Mitte ,

mitten, dossréžá, in die M. , ssréza u . ssrézé , adr. u .

praep . c . gen . mitten, ssr. nich u . ssr. másy nimi, init:

ten unter ihnen, in ihrer Mitte , staj to do ssréza, ſtelle

es in die Mitte , we ssréżj schånnosci, mitten in der

Finſterniſ ; ssroda , ta , mittelſte Tag in der Woche, die

Mittwoch, gen . y , ssródu , an der Rittwoche, ssrodka,

ta , dem . die Krume, das Weiche im Brode.

Ssrézj u . schréżj, ta , Treibeis , Grundeis , gen . i , soc . ú .

Ssrogi , te , das Geſtelle, um Gefäße darauf zu ſtellen.

Ssroka , ta , die Elſter (pica ), gen . i, dat . ze, pl . i ; ssrozka,

ta , dem. ssrokaty , a , e , buntſchedig (von Pferden ) ;

ssrozyny, a , e, Elſter-; ssrokosch, ten, der Neuntódter,
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gen, a , dat. u , pl. e ; ssrokoschowy, a , e , des Neun:

tódters .

Ssromasch , sse , fich ſchämen , praes . -am , -ane , to , bas

perſchämte Weſen , ssromarski, a , é, auch : esromny , a,

e, verſchämt, dessromny , a, a , unverſchämt; hu-, sse,

id . won dejal hassr. er ſollte ſich doch ſchảmen ; po-,

beſchämen , irans . -ane , to , die Beſchamung , Schande,

-any, a, e , befchámt; sa-, sse, roth werden vor Scham .

Ssromota , ta, die Schande, gen . y , dat. sché ; ssromotny,

a, e , ſchandbar, ſchándlich , ssromotne grono, fichandbare

Reden ; ssromoschisch, ſchånden , ſchimpfen, låſtern, praes.

-im , imperf. -åch , p . p. a. -il, a, 0 , p. p. p. ony , a,

e , imperat. ssromoschj!-éne, to, die Schåndung, Schimpf,

Láſterung; ssromoschår, ten, der Schånder, Berlåumder,

gen . Å, dat . öju , pl . é, -ski , a, é, verlaumderiſch ; ssro

moschélnik , ten , der Flucher , gen , a , dal , oju , pl. i ;

hub-, beſchimpfen, ſchånden.

Ssrösslo, 1. zrosslo .

Ssuchy, a, e, trocken , dürr, compar. ssuschy , a , e , trod

ner, ssuchota, ta , die Dürre (Krankheit der Vögel), gen .

y , dat . sché; wossusch , ten , der Beintuchen, auch :

Schorf eines Brindes , gen. a ; ssusch , ta , die Durre ,

anhaltend trodene Witterung , Trockenheit, gen . i , soc .

0 ; ssuschyna, ta , trođene Zeit , trođener Stamm , gen.

y, dat . é; ssuschysch, trocknen , trans . praes , wym , im

perf. -ach , p . p. a. -yl, a, 0, p . p. p . -ony, a , e , im

perat . ssusch ! ssuscheie , to , das Trocknen ; do-, u .

wasch, vollends trodnen, ganz u . gar tr. ho-, betrod:

nen laſſen , hossuschk u . wossuschk , ten , ein dünnes

Brodchen, das ſdneu gebaden , gleichſam nur getrodnet

worden iſt, hu-, u . -owasch , ganz trocknen , irans. pa-,

vorräthig trodnen , vaschj sselé na tu symu nass. Rů:

benkråutig für den Winter abtrocknen ; po- , ein Wenig

betrocknen ; se- , mit trocknen zu Ende ſein , vergl.
ssknusch oben .

Ssuchygosd, ten , Dürrwalde , -ego, -a , aus D., -em , -é ,

in D., ssuchygosdzany, a, e, adj.

Ssud, ten , 1 , das Faß, der Bottich, gen . u . dut. ojn , soc .
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om , loc. zé, du. a , pl. y, ssudk , ten , dem . ein kleines

Bierfaß, Pókelfäßchen , gen , a , dat. oju, pl. i ; 2 ) das

Gericht ( judicium ), ssudny, a , e , gerichtlich , Gerichts-,

ssudny zen, júngſter Tag, júngſtes Gericht, ssadnik, ten,

der Richter, gen . a , dat. oju , pl. i ; ssuzisch , richten,

sse ssuž. ſich ( ſelbſt richten ) ſcheuen, praes. -im , imperf.

-ách , p. 2. a. -il, a , 0 , p. 2. p. -ỏng , d , e , imperat.

ssužj! ssužéne, to, das Richten ; ssułówasch, als simpl.

ungebr.; hu- , u . -owasch , zumeffen , zutheilen , beſtim :

men , zoż mé wot boga jo hussužine , to buzó mé sse

też dostasch , was mir von Gott beſchieden iſt , das

werde ich auch erhalten ; sa- , u. -owasch , verurtheilen,

verdammen, -zéne, to , das Berurtheiten, die Verdamm :

niß ; wot- , = hu-; wotssuzóny , a , e , beſchieden , bes
ſtimmt.

Ssuk, ten, der Uſt, Knoten, gen . a, dat , oju, pl . i ; ssuzk ,

ten , dem . ein kleiner Kn. , twarz sse nessmejo ssaka

hobinusch , ein Zimmermann darf keinen Uſt ſtehen laſs

ſen ; ssukaty, a, e, áſtig; ssukasch , ſpuhlen , auch Zwirn,

Stride drehen, praes . -am, -are , subst . verb. sse ssuk .

fich bei der Arbeit herumtreiben , geſchäftig thun und

doch nichts machen , ssukotasch, zögern, Bedenken haben ,

praes. -kozu, imperf. -tach , ssukotak, ten , ein zögerns

der, arbeitsſcheuer Menſch, -tawa, ta , ein ſolches Fraus

enzimmer; do- u . ho-, abſpublen , pa-, einſpuhlen , vors

råthig ſpuhlen, pschi-, noch hinzuſp ., sa-, etwas gefpuhlt

haben, se-, das Vorhandene abipuhlen.

Ssukňa , ta , Tuchzeug, aus Wolle gewirktes Kleid , der

Weiberrođ, gen. u . pl . e, dal . i ; ssukoo, to , Iuch aus

Wolle, gen. a, dat. u ;ssukäezy, a, e, wollen , -zy plat,
wollenes Gewand, Tuch .

Ssukora, 1. ssykora.

Ssurow, ten , der Grimm , Eifer , gen. a , dal . oju, soc.

om , loc. é, ssurowy , a , e , rauh, ſtreng, unerbittlich,

eifrig, ssurowy plat, rohe, ſteife Leinwand , -wa kapa,

Rod von roher Leinwand, ssurowe, adv. eifrig , ssuro

wisch, sse, eifern , praes. -wů u . -im , imperf. -ach , p.
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dat . u ,

p. a . -wil, a , 0, ssurownosct, ta, der Eifer, die Strenge,

gen . i, soc. ú.

Ssuschow , ten , Suſche b. Vetſchau , Rr. Kalau , a , au6

S., é, in S., ssuschojski, a , é, adj.

Ssussed , ten , der Nachbar, gen. u, dat . oju, soc. om, loc.

žé , du. a , pl. y , ssussedowy u . ssussedny, a , e ,e , dem

Nachbar gehörig ; ssussedka u. -dniza , ta , die Nachba:

rin ; ssussedstwo, to , die Nachbarſchaft, gen . a ,

loc. é ; ssussedski , a, é , = nachbarlich.

Ssuwnusch , abs . ssuwasch , dur. ſchnell wohin bringen ,

ſchieben , sse ssuw. rutſdien , ſchleudern auf dem Eiſe,

praes. -nu , -nom u. -wam, imperf. -uch u . -ach , p. p . a .

-ul u . -al , a, 0, p . p.p. -rony u . -wany, a , e, imperat.

ssuwi u . -waj! ssuwane, to, subst. verb. ssuwanka, ta,

die Sdlunder ( auf dem Eife) ; hob- , sse , ausgleiten ,

-rene, to, subst. verb. po-, die Decke eines Raumes mit

Bohlen belegen , psché- , durchſih ., pschéssuwadlo , to ,

der Riegel, gen. a, dat. u, soc. om , pl . a ; sa-, zuſchies

ben, ssassuwadlo, to, der Riegel, Fenſterladen , den man

zuſchiebt, sassuwak, ten , id . wot-, abruden.

Ssuzisch, ſ. ssud 2) .

Ssuzog, ſ. schulzog.

Sswarisch , unnůße Reden führen , ſchelten , praes. -ru u.

-im , imperf. -ach, p . p. a . -il , a , 0, p . p . p. -óny, a,

0 , imperat. sswar ! sswarene , to , das unnúße Gerede;

Sswasch, f. sslasch .

Sswazjba, ta, die Hochzeit (von sswat,=Freiwerber), gen.
y , dat. é, ssważobny, a , e, zur Hochzeit gehörig ; sswa

žjbar , ten , der Hochzeitsgaſt, gen. å, dat. ója, pl. é ;

sswazjbarski, a, é, hochzeitlich , dem $ . gehdrig ; sswat,

ten , der Brautwerber , überhaupt jeder Berwandte des

Brautigams, der am Hochzeitmale Theil nimmt.

Sswazyna, ta , der Tag und heilige Abend vor den boben

Feſttagen, gen. y, dat. re.

Sswėdrazk, auch : fedrazk, ten, die Feldnelte, gen . a, dat.

oju , pl. i.

Sswét, ten, die Welt, gen . u u. a, dat . oja , soc. om , na

na-, id .
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sswėsché , auf der W. , in aller W. , sswétny , a , e,

weltlich, sswotna myssi, Weltſinn, sswétre, adv . weltlich.

Sswėtly, a , e, hell, klar, leuchtend, licht, sswetlo u . -wo,

to , das Licht, der Lichtſchein, gen. a, dat . u , loc. é , soc.

om , pl . a ; sswětlosci, ta, die Klarheit ; sswėtlisch, simpl.

ungebr . , hu- , u . -liwisch, erleuchten , praes. -lijn u . -om ,

imperf. -ich, p . p . a . -il, a , 0 , p . p. p. -lony , a , e,

imperat. -li ! -éne , to , die Erleuchtung; ros , sse , u .

-löwasch , vom anbrechenden Lichte : licht , hele werden,

erleuchten .

Sswety, a, e, heilig, sswėtosci, ta, die Heiligkeit, gen . i,
soc .' ú ; sswözén (sswéty żén ) , ten , der Feiertag, yen.

a, dat , oju, soc. om , loc. u , du. a , pl . e, sswėženski,

a, é, ſonntåglich, zum F. gehörig , sswėžérska drastwa,

Feierkleid, Sonntagskl., sswetki, te , Pfingſten , das

Pfingſtfeſt, sswėtkowny , d , e , pfingſtfeſtlich, -ne sswè

žene, Pfingſtfeiertage, sswėtkowniza, ta, der erſte Pfingſt

feiertag, gen . e , dat. u. loc. y ; sswétniza, ta , das Hei :

ligthum ; sswėschisch , feiern, heiligen , leuchten , giản:

zen mit sse , praes. -im , imperf. -ach , p . p . a. -il, il,
0 , p . p . p . -uny, a , e , imperat. sswėschj! sswėschérie,

to, das Leuchten, der Schein, sswėschina, ta , die Hei:

ligung, gen. y, dat . é, sswėschjniza, ta, die Fadel, gen.

e, dat. y , pl. e , sswėschjz, ten , ein Heiliger, gen. a,

dat. oju, soc. om, loc. u, du. a , pl . e, sswėza, ta , Lichts

kerze , sswėzka , ta , das Licht (von Talg od. Wachs ),

gen. u . pl. i, dal , ze, sswėzkowny, a, e, zum L. geho:
rig, -ny sc. massez, der Monat Februar (v .Maria Licht:

meß ), sswéznik, ten, der Leuchter, gen. a, dat , oju, soc .

om , loc, u , du . a , pl . i ; do- , aufhóren zu leuchten ;

hob-, umberleuchten ; hu- , heiligen , husswėschöny, a,

e , geheiligt, -schéne, to , die Heiligung ; po-, binleuchten,

ein Wenig leuchten ; pschi-, anlegen , damit es leuchte;

sa-, Lidtanzünden ,anmachen, -éie, to, die Erleudtung ;
wot-, entheidigen.

Sswetow , ten , Swieto , Kr. Kalau , a , aus Sw. , é , in

Swv . , sswėtojski, a, é- adj.
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Sswid, ter , der Hurtriegel , sswidowy, a , e , dem $ . an

gehörig .

Sswiña, ta , das Schwein ( porcus ) , gen . u. pl. e, dat . u .

loc. i, acc. u . soc. u , ta ssw . tozy , das Schw . wühlt ;

sswiúka , ta , dem . das Schweinchen , der Kellerwurm,

morska ssw. das Meerſchweinchen , sswinezy , a , e,

Schwein-, ð. V. -zy gooj, Schweindůnger, -za grožj,

Schweinſtall , sswiveznik , ten , id . sswidat , ten , der

Schweinehirt, gen . å, dal . öju, pl. é ; sswinisch u . bu-,

sse , ſich beſudeln , praes . -niju u . -om , imperf. -ich , p .

p . a . -il , a , 0, p . p . p . -vony , a , e , hob-, sa- u . se,

mit Unrath bedecken .

Sswit , ten , der Unbruch des Tages , gen. u ; sswitasch ,

tagen, praes, sswita , imperf. sswitascho, p. p . a . sswi

talo, sswitane, to , das Tagen , se sswitanim , mit Tas

ges Anbruch

Sswitk , ten , das ausgehechelte Flachsbund, Flachskeutchen,

der Flachśkloben , gen . a, dat. oju , pl . i, (von sswisch

zuſammenwideln ).

Sswoj , a , o u . e (sswojo iſt subst.) , ſein eigen ( suus),

sswoja , ta , ſeine Frau , sswoje ližé, die Angehörigen,

sa sswojejú mysslů, nach eignem Guttúnfen ; sswožjba,

ta, die Unverwandtſchaft, Unverwandten , gen . u . pl. y,

dat . é.

Ssyder u. „ssydr, ten , zerfloſſener Ståle, auch ein Gericht

von dergl. gelochtem Kaſe , gen . ra , dat. u , soc. om,

loc. é.

Ssykadlow , ten , Sicadel od. Zidadel, Str. Lúbben , a , aus ,

é, in , ssykadlojski, a , é, adj.

Ssykasch, ziſchen, ſprißen , ſzykasch u. ssyzasch.

Ssykora u . ssukora, ta, die Meiſe, Bienenineiſe, gen . u .

pl. y , dat . é ; ssykorka, ta , dem. gen . i, dat , ze, pl. i .

Ssylowik , ssywowik u . ssylojk , ten , die Nachtigali, gen .

a , dal , oju, pl . i .

Ssyn , ten, der Sohn, (goth. sunus), gen. a, dat. oju , soc.

om, loc. 11, du . a , pl. y ; ssyok, teu , dem . Söhnchen,

auch Stiefſohn, voc. ssyoko! 'ssam ssyn, einziger Sohn ;

ssynowy, a, é, adj.
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Ssynenze, te , Sinnik, Kr . Ludau, z , aus 3. , ach , in 3.,

ssynenski,a, é, adj.

Ssypasch , ſchütten, praes. -på u . -am , -pösch u . -am, -pů

u. -a, imperf. -ach , p. p. a . -al , a , 0 , p. p . p . -any,

a , e , imperat. ssypj u . -aj! ssypane , to , subst. verb.

do-, erſchütten , genug ích , hob- , beſchütten , hu- , ausſch .,

-ve, to, Frieſel, Ausſchlag (Krankheit), psché-, durchſch.,

sa-, verſchütten, -papiza, ta, ein Gericht Heidegrüße mit
Mehl ſteif gekodit, gen. e, dat. y ; wot-, abſch .

Ssyrota u . ssrota , ta, eine Waiſe, gen. u . pl. y , dat.

sché , ssyrotka , ta , dem. auch : das Stiefmütterchen

(viola tricolor), ssyroschiny, a, e, Waiſen-.

Ssysché, to, die Binſe, gen. á, dat. ů, soc. om , loc. ů .

Ssytka, P. sseschj .

Ssyty , a , e , fatt, gemåſtet, feiſt , fett ( v. Lebendigem),

auch : überdrüſſig, ja ssom togo ssyty, ich habe es fatt,

compar. ssytschy, a, e .

Ssywik u . ssyjk, ten , Grauſtein , Kr. Spremberg, a, aut

Gr. , u , in Gr. , ssyjanski, a , é, adj.

Ssywowik . ſ. ssylowik.

Ssyzasch , ziſchen , praes. -am , ssyzate , to , das Geziſche,

ssykala, te = zykala od . zykawa.

Stadlo , P. 'stasch.

Stamasch, 1. tamasch .

Stanschojze, te, Eisdorf b. Lübbenau, Sr. Kalau, 2 , aus
E., ach , in E., stanschojski, a , é, adj.

Stare ssedlo , to , Starzeddel, str. Guben , -ego -a , aus

St. , -em é, in St. , staressedlanski , a , é , adj.

Starasch , sse , ſorgen , beſorgen , fich grámen , praes. -am,

starane, to, das Sorgen ; staroscả , ta die Sorge , der

Gram, gen . i , soc. ů , st. janogo doloj rasso, der Gram

beugt ihn ; hob-, beſorgen , hustarany,a, e, fehr beſorgt,
sastarasch, verſorgen , sestarasch, sse, alt werden, -rany,

a, e, grau , alt .

Stary ; a, e, alt, ten stary , der Alte im Kartenſpiel, comp.

starschy, a, e, älter, auch : der Uite, Helteſte, starejsche,

te, die Eltern , starki, a , é, von alten Leuten gebraucht,

starstwo, to , das Alter, gen . a, dal. u, soc. om, loc. é.
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Starzysch, abs. starkasch, dur. ſtoßen, praes. -zu u . -zym,

od . -zyjom , imperf. -ych u . -ach , p. p . a. -yl, a , o ,

p. p. p . -zony, a, e , imperal, starz! starzczo ! starzene,

to , das Stoßen , der Stoß; von : starkasch, praes. -am ;

hu- , abs . dur. hinausſtoßen ; postarzysch , sse , Unſtoß

nehmen, -zene, to , der Anſtoß ; postarkasch, einige Male

herumſtoßen ; pschi-, anſtoßen, -zeie, to, das Unſtoßen,

der Unſtoß; sastarzysch, verſtoßen, verwerfen, -zene, to,

subst. verb. -zony, a , e , verſtoßen , verworfen ; sestar

kasch, oft herumſoßen; wotstarzysch, abſtoßen .

Stasch (stare ), als simpl. ungebr. stadlo , to, die Seerde,

stol u . stow , ten , der Stuhl, gen. a , dat. 11, loc. é,

du. a, pl. y, stolk, ten, dem . das Stühlcheu, der Runa

genſchemmel am Wagen, stolaschk , ten , dem . das Stühls

chen , gen . a , dal , oju , pl. i ; staschiwy u. staschidla ,

te, pl . t. der Weberſtuhl; do-, erlangen , erfaſſen, praes.

dostanu u. -rom , imperf. -uch, p. p. a. dostal u. -sta

nul, a, 0, p . p. p. dostany, a, e , imperat. dostan ! do

stasché , subst. verb. ho- u. wo- , bleiben , verbleiben ,

praes. -stanu , -rosch , imperf. wostach, p . p. a.wostal,

ay 0, imperat. wostan ! wotstasché, to , das Verbleiben ;

hob-, beſtehen auf etw . , beharren , = hobstojasch , p . p. a .

-stal, a, o, hobstasché, to, subst . verb . hu-, ſtehen bleis

ben, nicht weiter können , I. hustanusch ; na- , P. pasta

nusch , anheben , eintreten , gaż ten sswėzén nastano,

wenn der Feiertag eintritt ; psché-, aufhören , ſ. psché

stanusch, p. p . a. -stal, a, 0 , pschéstasché, to , das Auf:

hören ; sa-, aufhören, ſtehen bleiben , f. sastanusch , P.p.

a . -stal, a, o ; stawisch u. stajisch , abs . stawasch, dur.

ſtellen , praes. -wú u . -wim , imperf. -ach , p . p . a . -il ,

a, 0 , p . p. p . -óny, a, e, imperal . stawi u. stawj, Tege !

stawéie , to, das Kapitel , stajéne, to , das Einhalten ;

sse stawisch u . stawảsch , ſich widerſeben , auc : gern

verweilen , stawåne, to, die Widerſeglichkeit, stajnischczó,

to, der Lieblingsort, Sort , staw , ten, Lage, Glied, das

Kapitel, gen. a, dat. oju, soc. om, loc. é, du . a , pl . y,

stawé, to, id . stawk, ten, dem . gorej stawisch u. -wasch,

aufſeßen , z . B. Getreide zum folgenden Markte ; ho-,
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od . wostawisch, verlofſen ; hob-, u . -asch , berumſtellen,

befeſtigen ; hu-, feſtieken , verordnen, hustawéie , to , die

Verordnung , Befehl , Weiſe, Recht, hustawát, der Stif :

ter ; nastajasch , Alles vol ſtellen , nastawk , ten , der

Wucher; po-, u . dur. hinlangen , vor ſich hinſtreden,

noss post. von múßigen Zuſchauern : die Naſe in etw .

ſteden ; podstawisch u. dur. darunter ſtellen , podstawa

u . postawa, ta, die Kette od . der Zettel der Weber, die

Werfte , gen. y, dat. é, acc . u . soc. u ; pschi- , hinzufüs

gen , f. B. zu einem ſchriftlichen Aufſage, abs. u . dur.

auch : Geſinde miethen , sse pschist. ſich vermiethen, -re,

to, Zuſatz; ros , u . dur. auseinander ſtellen ; sastawisch

n . dur. vorſtågen, verſeken, sastajane, to, der Vorſeker

in Fenſter, sastawk, ten, das Pfand, sastawo , to , der

Anſtoß ; wet-, aus der Hand feben, wostawisch, wosta

jisch u. -stawasch, verlaffen , ausſeşen ; stanusch , abs .

fich aufrichten, auf die Füße ſtellen, praes. -nu u . -nom ,

imperf. -uch , p . p . a . -ul, a, o , imperat. stan ! sse stil

nusch , geſchehen , fich creignen , wono sse staño , es

geſchieht ; s'stawasch , dur. aufſtehen , praes . -am , sta

ware, to , subst. verb. stojasch, ſtehen , abs. praes . stojm ,

stojsch , stoj, woni stoje, fie ſtehen , imperf. stojach , 1'.

p . a. stojal, a, 0, imperat. stoj! stojézy, a, e, ſtehend;

do-, (vgl. dostasch) , erlangen , dostojasch , ungetr. do

stojny, it , e, würdig, -noscz, ta, die Würdigkeit , nedo

stojnosci, ta , die Unwürdigkeit; gorej stanusch , aufſte :

hen , g . stawane , to , die Uuferſtehung, g. stajasch , in

die sobe ſtehen ; hostanusch u . -wasch , bleiben , (vgl.

hostasch u. wostasch ), wostamisch u . -asch , id. won

wosta passledk , er blieb zurück , sawosta nassledk od .

sslesy , blieb etwas zurüc , wostan , bleib ! wostajasch,

ungebr. hob-, 11. -stojasch , beſtehen , auf etw . dringen,

beharren , won na tom hobstoj, er beſteht darauf ; hu-,

u . -awasch , ftehen bleiben , nicht mehr geben können ,

sse hustawasch , auch : fich brüſten , won sse hustawa

ako naduty mech od . tuzne jelito , er brúſtet ſich wie ein

aufgeblaſener Dudelſack od. fetter Wanſt; hustojasch,

ertragen , erleiden , ausſtehen ; na- , anheben , eintreten
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(vyl. nastasch) , nastojasch , sse , fatt u . müde werden

vom Stehen ; po-, einen Uugenblick ſtehen bleiben,

-stojasch, eine Zeitlang ftehen bleiben ; psché-, aufhören ,

imperf. -stanuch , pschéstawasch , id . repschéstawajuzy,

unaufhórlich; pschi-, ungebr. pschistojny, a , e, beiliam ,

paſſend , -nosci, ta, die Zierlichkeit, Zucht, únſtändigkeit,

nepschistojne, adv. unaufhörlich ; sa-, u . -awasch (will.

kürlich) ſtehen bleiben, sastojasch , vorſtehen , verwalten ,

-jane, to , die Verwaltung, Haushaltung, Aufſicht, sa

stojnik, ten, der Vorſteher, Aufſeher, Verwalter , Lands

pfleger, sastojniza , ta, die Pusgeberin, Wirthin, gen . e,

dat . y ; sestawasch , aufſtehen ( io daß fich auch nicht

Einer mehr im Bette befindet), sestojasch , sse, abſtehen

(vom Biere u . 1. w . ) ; wotstojasch , sse = sestojasch,

sse , wotstojane piwo, abgeſtandenes, fchales Bier,

dann auch : ohne Noth und Zweck ſtehen , zo buzósch

tuder wotstojasch , was wirſt du von deinem Stehen
baben ?

Steptasch , ſ. teptasch .

Stergi , te , pl.' t . das grobe , zum Spinnen untaugliche

Wert.

Stlåsch, verweſen , vergehen , praes. -jom , imperf. stlájach ,

p . p . a . stlal , a , o , stläjuzy , a , e , permeslich , stla

sché, to, die Verweſung.

Stebrize, te , Stóbrit, Kr. Luckau , 2 , aus St. , ach , in
St. , stobrizanski, a, é, adj.

Stog, ten , der Heufchober, gen. a, dat . 1 , soc. on , loc. se,

du. a , pl. i; stogowy , a , e , zum H. gehörig, stogo

wischczó, to , das Heuſchobergsſtell, gen. u . pl . å, dat. ú .

Stoki , te, Stace, Kr. Lúbben , ow , aus St. , ach, in St. ,

stokojski, a, é, adj.

Stopa, ta , die Fußplatte, der Fußſtapfen , gen. u . pl. y,
dat. u . loc. é, acc. u . soc. u, du. é ; welkowa st. Bå :

renklau, pssowa st . Bárlapp ; stopka, ta, dem. stupisch ,

abs . stapasch , dur. treten , praes. -pů , -ijom u . -am ,

imperf. -ich u . -ach , p. p . a . -il u . -il, a , 0 , p. p. p .

-ony u . -any, a , e , imperat. stupj! tritt! -péne u . -pane,

to, das Treten , der Fußtritt ; stupnik, ten , das Uder:
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vorende , oder der brachliegende Raum , der beim Pflús

gen des übrigen Gewendes zum Umdrehen dient , gen.

a, dat. oju, pl. i ; stupowasch , iter. als simpl. ungebr.

do- , geſchwind wohin treten , -asch , Tuhnelle Schritte

machen , won samozo dostupasch , er kann nicht ſchnell

genug treten , -powasch , noch die legten Schritte thun;

gorej-, hinauftreten , dann vorzugsweiſe: gen Himmel

fahren (do nebå. g. st.) , gorej stupéře do neba , to,

die Himmelfahrt, stupny stwortk , ten , der Himmelfahrtss

tag; gorej stupasch , aufſteigen ; ho-, herabtreten , -owasch,

abſteigen ; hob-, umzingeln, -asch, id. -owasch, id . aber

iterative; bu-, austreten , beſertiren, -asch, ausſchreiten,

-owasch , vorſichtig treten ; na- , u . -asch, anlangen, an:

gehen , zoź to nastupa , was das anlangt, betrifft; po-,

einen Tritt thun, -asch , einige Schritte machen, -owasch,

beim Stehen fortwährend bald den einen , bald den an:

dern Fuß haben ; podstupowasch , von Anſammeln des

Waſſers auf einer Grundſtück = herausquillen , tam

pschézej woda podstupujo , dort iſt's beſtandig naß;
psché-, übertreten , -péne, to , die Uebertretung, Ver:

lepung, Ž. B. teje kasni , des Geſekes, pschéstupnoscł,

ta, id . die Miſſethat, pschéstupar u. -powar , ten , der

Uebertreter , -asch , durchſchreiten , -owasch , wiederholt

übertreten ; pschi-, hinzutreten , -pére , to, der Beifall,

pschistup , ten , der Anfang , Eingang , Zutritt , pschi

stupk, ten, der Beiſtand, -powasch, nach und nach hin :

zutreten ; ros-, auseinander treten , -powasch, id. sa-,

vertreten , für jem . einſtehen , -asch, im Wege ſtehen, das

Licht vertreten , -owasch , id . sestupasch, ſich hinſtellen

(von einer Geſammtheit), -owasch, id . wot-, abtreten ,

einem andern überlaſſen , übergeben , -peve, to , Ubtritt,

Abſchied, -asch, aus dem lichte geben .

Storkow , ten , Storkow , (NB. alter urkundl . Name für

dieſe Stadt war: Barzow), a, aus St., é, in St. , stor

kojski, it, é, adj.

Stow, ten , Hundert (im gemeinen Leben ungebr. ) .

Stozk ,

Stozysch,
f. tozysch.
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Strażow; ten , Strieſow , Kr . Kottbus, a, aus, é, in Str. ,

strážojski, a, é, adj.

Stret , ta , das Treibeis, 1. ssrét.

Strėsch , ſtrecken , praes. strėju u . -jom , imperf. strech ,

p . p . a . strėl , a , 0 , p . p . p. stréty , a, e, imperat.

strėj! strėsché, to, subst. verb. hu- , ausſtrecken, psché-,

sse , ſich dehnen , jaden sse nedej dalej psch. ako sse

możo wożesch , man muß ſich nicht weiter ftreden , als

man ſich kann deden .

Strobize, te, Strobit , Kr. Kottbus , z, aus St. , ach , in

St. , strobizanski, a , é , adj.

Strona , ta , die Seite , Strecke , Gegend , gen . u . pl. y,

dal . u . loc. é , acc. u . soc. u , sa wonu (unrichtig :

swonu ) stronu togo jordana , hinter der Gegend des

Jordans, jenſeits des J.

Strowé, to, die Geſundheit, das Heil, gen . d, dat . ů , soc .

om , loc. ů , strouézynezy u . str. pschinassezy, a , e,

heilſam ; strowy, a, e, geſund, heilſam , compar. strow

schy , a , e, strowoscł, ta, die Geſundheit, ungebr . stro
wisch , sse , geſund werden , praes . strowů u. -im , im.

perf. -ach , imperat. strowj sse ! strowéne , to , subst .

verb. bu-, das Heil erwerben , geſunden , hustrowony, a,

e , geheilet, sse hustr. geſund werden , hustrowéie, to,

die Geneſung; po- , grüßen , begrüßen , postrowéne, to

die Begrüßung, der Gruß.

Strożba, ta, das Schreckbild, Angſt im Liede : Allein Gott

in der şöb' u . r. w . Fehde, gen . y, dat . é.

Studia, ta , der Brunnen (verwandt mit studnusch ), gen .

u . pl. e, dal. i , studnizka, ta, dem .

Stukasch , laut ſtöhnen , mit Klagen , Seufzen laſtig wer:

den , praes. -am, stukare, to , das laute Seufzen , Jam .

mern ; do- , mit Klagen zur Ruhe kommen , hu-, durch

Seufzen bewirken , na-, můde werden vom Jammern,

po-, ein wenig ſtöhnen , -kowasch, wiederholt ſtöhnen.

Stunusch, abs. (eig. studusch ), stužisch , dur. fühlen , ab:

fühlen, praes . -nu od . -nom u . -žim , imperf. -uch u .

-tách, p . p. a. -ul u -žil, a , 0, p . p . p. -rony u . -żony,

a , e ; stužene, to , das Rüblen, Übkühlen , stužónk u.

23
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stuzénk , ten , der füble Quell, der Kühlung gewahrt,

gen . a , dat . oju , pl. i; bu- , ausfühlen , kalt werden ;

wostužisch , sse , abkühlen in ſeinem Eifer , überdrüſlig

werden , wono sse jomu wostužijo , die Sache wird ihm

zum Ueberdruß, -żowasch, sse, anfangen überdrüffig zu

werden , wostuda , ta , der Ueberdruß , gen . y , dal, zé,

wostudny, a , e , uníuſtig, múrriſch , ſich und andern

låſtig, wostudnoscă , ta, ein mürriſches Weſen.

Stwérschj, ta , das Viertel , Scheffel, gen . i , soc. ů .

Stworisch , ſchaffen , erſchaffen (vgl. tworisch) , praes. -rů

u . -im , imperf. -ich u . -ách , bog stwori , Gott ſchuf,

p. p . a. -il , a, 0, p . p. p . -růny , a , e , erſchaffen , im

peral . stwor! stworéře, to , die Schöpfung, Welt, boże
stw . , Schöpfung Gottes, gen , a , dat. u , soc . om , loc.

u, stworba, ta , das Geſchopf, Thier, gen. u . pl . y, dat .

é, acc . u . soc. u , loc. é , du . é , stworischéi , ten , der

Schöpfer, gen. å, dat. öju, soc . om , loc. ů .

Styri, vier , mase. auch styrò, styrnascżó u . stervasczó ,

vierzehn , styriżáscăå u . styrżáscžá , 40 , styriżásset, id .

styri a dważåscia, 24 , na pol styrich , um balb 4 Uhr;

stworty, a, e, der vierte, sterpasty, a, e, der vierzehnte,

styiżásty, a, e, vierzigſte, stworaki , a, é , viererlei, na

stworu, vierfad ), styri ras, viermal.

Styskasch, sse, ſich ångſtigen, praes. -am, styskane, subst .
verb. styssno, adv. ångſtlich , bange .

Sub, ten , der Zain, Zinken , gen. a, dat . u , soc . om, loc.

é, du . a , pl. y, suby bolé jomu, er hat Zahnſchmerzen,

won skårzy na suby od. na subyboléne , er klagt über

Zahnſchmerzen; subk, ten, dem, subowy , i , e, zum 3.

gehörig .

Suchwaly u . sufaly , a , e , ked, großiprecheriſch, hochmú:

thig, -losci , ta , Hochinuth , Redheit , gen ., dat . u . loc.

i , soc. ú .

Suk , ten , der Schau, die Stimme, Ton bei Bienen, gen .

u. du. a , dat , oju , pl . i .

Sump, ten , der Sumpf, gen . a , pl . y , sumpk , ten , dem .

sumpojty, a , e, fumpfig.

Supa, ta, die Suppe, auch der Saft des Obſtes, gen . u .
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pl. y , dat. é, ace . u . soc. u , metaph. Blut, jomu ta s .
snossa bežascho , ihm floß Bl. aus der Naſe; supawa,

ta , eine faftige Birnenart.

Swada, l. ważisch.

Swarisch , I. warisch .

Swarnowasch, I. warnowasch.

Swaz, ta, dieGefahr, sważysch (vgl. ważysch ), ſich einer

Gefahr ausſeßen, swatene , to , das Wagniß , swazony,

a, e, gewagt, sważny, a, e, id. sważne, adv. blindlings,

sważnosct, ta, die Vermeſſenbeit; dosw. sse, ſich unter:

ſtehen , erdreiſten, dosważny, a , e, vermeſſen .

Swedro , to , der Fleck an Kleidern , Schmukfled , gen . a ,

dat . u , pl. a ; huswedrisch , sse , fich befudeln , praes.

-rim .

Swéno, to , ſ. swono.

Sweré, to, das Thier , gen . scha , dat . schů , soc. schům,

loc . schů , du . schi, pl. ta , to jo gorsche ako swéré,

mit dieſem Thiere iſt kein uskommen , swėrétko , to,

dem . swerisko, to, magnat. ein ungeheures Thier, swo

rézy, a , e, thieriſch .

Swernik , ten , der Spannfodnagel, gen. a, dat. oju, pl. i .

Swės, ten , ein Wehr im Waſſer, gen. a , dat . u , pl. e ;
swėsk, ten , dem .

Swinusch u. swignusch , abs . swigasch , dur. heben , auf:

heben, in die Höhe heben, ein Gebåude aufrichten, praes.

-nu od. -Dom u . -gam, imperf. -uch u . -gach, p . p . a .

-ul u . -gal , a , o , p . p . p. -sony u . -gany , a , e , im

peral. swií u . -gaj! swigane, to, das Uufrichten eines

Gebäudes , Lufheben , won rad banku swiga , er trinkt

gern ; hu- , abs. u . dur. in die Höhe heben , na-, dur.

můde fein vom Seben, po- , abs. u . dur. ein wenig in

die Höhe heben, poswigar, ten, der Seber , -ski , a , é,

zum Heber gehörig, psché-, abs . u . dur. mit sse , fich

Soaden thun beim Heben ; sa- , abs. u. dur. Einem

etw . auf die Schultern heben , -gowane , to , das öftere

Heben .

Swod, f. woda.

Swolisch, 1. wolá.

23
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Swon, ten , die Glođe , gen. a, dal. oju , soc. om , loc. é,

du. H , pl. y , swonk , ten, dem. die Glodenblume,

Scheue, swopaschk , ten , dem. swonisch , die Gloden

ziehen , lauten, sse sw. imperson. vom Schale der SI .

praes. swonim , imperf. vách , p . p. a. -il , , 0 , p . p.

p. sworony , a , e , imperal. swon ! swonene , to , das

Låuten , Gelaut, pó duschu sw . zur Seele läuten , nam

schu k’prédnemu , k’drugemu, k’tschéschému sw. zur

Kirche iåuten zum erſten , zweiten, dritten Male , tsche

sché sse swoni, es lautet zum 3. Male ; wot-, ablau :

ten , wono sse jo wotswonilo, es hat geläutet, k'wázoru,

pschéd sswitanim , pschés poino , zu Abend, des Mors

gens , des Mittags.

Swono u . sweno, to , die Felge am Rade (curvatura

rotae) , gen . u . pl a , dat . u , loc. e, swonko u. sswénko,

to, dem .

Syba , ta , der Finke (fringilla ), gen . U. pl. y , dat . é,

sybka, ta, dem .

Sybry, te, die Taubeneſſel in Burt.

Sygel, ten , der Siegel, Siegellac , gen . à , dat. óju, soe.

öm, loc. ů , du . ,, pl. é, se syglåmi, mit Siegeln , sy

glischk, ten, dem . syglowasch, fiegeln.

Syma, ta, die Kålte, gen . y, dat . u . loc . é, na symu,auf

Kaite z . B. hindeutend , dann : im Herbſte, zum Wins

ter, symé, to, der Winter, nasymé, to , der Herbſt, na

symé, im $., symski, a , é , Winter- , winterlich , sym

ski sc. måssez , Wintermonat: December , wesymski sc.

mássez , der Monat initten im Winter , d . i : Januar,

nasymki sc. måssez , Serbſtmonat , d . i. September,

posymski , der Nachwintermonat, d . i. Márz ; hierher

gehört hosobina, wosebina, ta , Winterſaat, Winterfrucht,

von ho- , wosebnusch = 'adfrieren , erkalten ; sympiza,

ta , das balte Fieber , gen. e, dal , y , acc. u . soc. u ,

loc. y , tschéssata s. das ſchüttelnde F. , lamata s . das

Fieber mit Gliederreißen .

Sytan , ten , das Sandúoelchen ( Fiich ) in Burf , gen . a ,

dal, oju, pl. y.
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T.

Ta, die, dieſe, fem . zu ten , der .

Tabeja, ta , der Eichelkabiſch, Håber, vgl . kabeja , gen . u .

pl . e, dat . y.

Tajasch , thauen , praes. wono taja . u . tajo , es thaut,

imperf. -jascho, thaute, p. p. a . jo tajalo, hat gethaut,

p: p. p ., -any , a , e ; tajate, to , das Thauen ; do-, vol .

lig aufthauen ; na- , von getbautem Waſſer voll werden ;

po-, mit Unterbrechungen thauen ; psché- , durchtbauen ;

wot-, uufthauen ; wottajany, a, e, aufgethaut, frei von

Gis.

Tak , adv. ſo, alſo, dergeſtalt (ita) , tak ned gaż , To bald

als , tak , ako , ſo wie, rowno tak welé , eben ſo viel ,

to jo tak welé , das heißt , a tak dalej, und ſo weiter,

tak dlujko aż , ſo lange , als ; taki, a , é , ein ſolcher

(lalis) , von der Art, gen . ego, éje , égo, dat . ému, éj,

emu, soc . im , eju , im, lọc. em, ej, em ; takego, ado .

dergleichen.

Talár , ten , der Teler , gen . å , dat. óju, pl. é , talárik ,

ten , dem . kleiner I. , gen . a, dat . oju , pl. i .

Talug u . tamug , ten , die Eitermaterie , gen . a , dat. u ,

soc. om ; talużysch, sse, eitern, praes , wono sse taluży, es

eitert, imperf. talužascho, eiterte, p . p. a . talużyl, a, 0,

p . p . p. -zony, a, e, geeitert, taluzene, to , der Eiter.

Tam, adv . dort, tamko, tamkor u . tamkora, daſelbſt, wot

tam , von dorther, tam dalej, weiterbin , tam how , daher,

stam , von dannen, tam a tam , da und du , tam a ssem ,

bin und her, rowno tam , eben dadurch .

Tamasch, zu Grunde richten , ſchinden , ſchaden , praes.

-mů, -mosch, -mó , imperf. -ach , p . p . a . -al, a , 0 , p .

P: P: -any , d , e , imperat. tamj! tamane, to, das Bea

ſchadigen , tamat, ten, der Verderber, Todtichláger, Mór:

der, gen . á , dat. oju , pl . é ; hu-, vertilyen , -mane, to ,

die Zerſtörung ; sa-, verdammen , -many, verflucht, ver:

wünſcht, verdammt, satamanstwo, to , die Verdammniß,

gen. a, dat. u , soc. om, loc . é.
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Tanschpel, ten , die Zaſpel, gen . d , dat . úju , pl . é ; -lik ,
ten , dem .

Tarlisch , Flachs brechen , praes . -lů u . -im , imperf. -ách,

p . p . a. -il , a, 0, p . p. p . -löny , a , e , imperat. tarl !

tarlene, to, subst. verb. tarlåwa, ta , die Brecherin, das

Brecherweib , gen . u . pl . y , dat. 'é; tarliza, ta , die

Flachsbreche, gen. u . pl . e, dat. y ; do- , ſchnell genug

u . völlig Flachs brechen , ho- , abbrechen den Fl., huc,

durch Drechen gewinnen, na-, vorräthig od. genug bres

dhen , po- , eine Zeitlang brechen , s- , das Vorhandene

ganz und gar brechen .

Tarmin, ten, der Termin.

Tarnik u . ternik , ten , u . ternka u . tenka , ta , die kleine

Roßpflaume, ſchlehenartige Frucht und Strauch, gen , a,

dat . oju u . gen . i , dat. ze.

Tarnojsku. tornojschk , ten , Torniß b. Vetſchau , Kr.

Kalau, a , aus I., u, in T., tarnojski , a, é, adj.

Tarpé, to, Terpe , Str. Lúbben , égo, aus L.,k'tarpému,

nach 8., ém , in º. , tarpauski, , é, adj .

Taschöjze u . tatschöjze od . tatschėjze, te, Tetſchwig , Rr.

Hoyerswerda, 2, aus I. , ach , in T. , taschojski, a, e, adj.

Taschk (eig . ptaschk, pytaschk v . pytasch) , ten, der Vo:

gel , gen. a, dat . oju, taschazk, ten, dem , taschkar, ten ,

der Vogler, Vogelfånger, gen, å, dat . ojn, pl. é .

Tata u. tato , ten , der Bater (goth . atta ), im Munde kleis
ner Kinder.

Tatan, ten , der Heide (io wurden die Vorfahren von den

zum Chriſtenthume bekehrten Wenden genannt), gen. a ,

dal . oju , soc. om , loc. u , du . a , pl . e , tatanski , a , é,

beidniſch, tutanka, ta , die Heidin , gen . i, dat . ze , ta

tanstwo, to, das Heidenthum , gen . a , dai . u , soc. om,

loc . é.

Tawisch, hehlen, bergen, praes . -wů u . -im , imperf. -ách

(die compp. -ich), p . p. a. -il, a, 0 , p. p. p. -óny , a,

e, imperat. tawj; tawéie, to , das Sehlen , sse snézym

tawisch, etwas geheim halten ; hu-, sse, ſich geheim öd .

verſtedt halten ; po- , heimlich halten , verbeblen , verber:

gen , potajmny, a, e, verborgen , heimlich, verſtedt, falſch ,
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tútiſch , boshaft, potajmnoscł, ta , das Geheimniß , die

Berborgenheit, Faiſchbeit, gen. i , soc.ů , pl . i ; sa- , ver

behlen , verbergen, satawony, a , e , verborgen , beimlich,

to satawone, das Verborgene.

Taza, ta , der Decem od . Decimen, Abgabe an das Pfarr:

oder Schulamt,gen. e, dat . y, po tazu, nach D.

Te, dieſe, die, pl . von ten .

Tebé, dir, dal. sing. von ty, du.

Tedy, f . tody.

Tej, dieſer, der, dat. sing. fem. und : die beiden , nom.

du. von ta, dieſe, die ; tej dobu , d . t. ten zass , zu der

Zeit , damals ; teje, dieſer , der gen . sing. o . ta, die,

teje rownoscii, desgleichen, gleichfaus.

Tejgdy u . tejdy, l. tody.

Tejsa , ta, die Doſe, Schachtel, Büchſe, gen . u . pl. e, dat.

y, tejska, ta, dem . tejszyzka, ta, ein niedliches Schach
telchen.

Teké, tekér, tek, tet, conj. auch , ebenfalls, a teké, und

auch , toké niz, auch nicht, jo teké , ja auch ; ſpreemåle

diſch blos ké.

Téliki, a, é, ſo groß (tantus), reſpondirt dem wéliki, te

liko u . telik , ſoviel (tol ) , c . gen. telik klėba , ſoviel

Brod, telké a telké, ſo und ſoviel.

Tcn, ta, to , pron ., auch Artikel, der, die das , gen. togo,

teje, togo, dat. tomu, tej, tomu , acc. ten od. togo, tu ,

to , soc.tym, teju, tym , loc. tom, tej, tom , du. tej, pl. te.

Tendlisch u . tendlowasch, sse, tåndeln, tendlojty u. -dlo

waty, a , e, tåndelig , -dlåk , ten , der gerne tåndelt.

Tenzass (aus ten u . zass), adv. damals, alsdann ſtunc ).

Teptasch , ſtoßen mit den Füßen , praes. -am , -ave , to,

subst. verb. hu-, austreten , po-, unterdrůden, s-, fertreten.

Tergasch, dur. tergnusch u . ternusch, abs . trans. reißen ,

dur. auch : pflügen , praes. -gam u . -nu od . -rom , im

perf. -gach u . -Duch , p . p . a . -gal u . -nul, a, 0, p . p .

p . -gany u . -nony, a , e , imperal. -gaj u . teru! terga

ile u . terieiie , to , das Reißen , Zuden in Gliedern,

Pflücken, tergajuzy, a , e , nicht gleichmäßig , rudweiſe,

tergaty, a, e, reißend, tergotasch , iler. zupfend rütteln,
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1

praes. -gozu u . -om , imperf. -tach , tergotate, to , subst.

verb. do-, dur abs . u . iter . volends ziehen, reißen , dur.

u . iter, völlig verbrauchen , zerreißen (v . Kleidern ) ; ho-,

26. abpflücken , herunterreißen ; hob-, um u . um be :

pflücken, hobternusch , auch : eine raſche Wendung

um etw . herum geben ; hu-, u . 1. w . ausreißen , aus der

Hand reißen , hutern sse , reiß Dich heraus ! na- , u . ſ.

w . anreißen ; -tergasch, vorräthig pflüden; po-, u. 1. W.

dann und wann zupfen ; pod ., u . 1. w . reißen , daß es

falle ; psché , u . 1. w . durchreißen, durchpflücken, zerrei :

Ben (Kleider) , pschétergajuzy, mit Unterbrechung, -go

wasch, sse, von ſich theilenden Wolken ; pschi-, u. -go

wasch , durch Reißen verkürzen; -gasch , auch : völlig

zerreißen (Kleider), -gaie, to, der Riß; s-, durch Rei:

Ben Alles unbrauchbar machen, stergi, te (ſelten sterga,

ta), die Heede, das Weg, Abgang vom Flachſe ( stupa),

stergowaty , a , e , mit grober Seede vermiſcht ; sat- u .

-gowasch , raſch reißen , anziehen , -gasch , anfangen zu

pflücken ; wot- , u . ſ. w . abreißen , abpflücken , wotter

gajuzy, a, e, mit Unterbrechungen.

Terp, ten, das Waageſcheit am Wagen, gen. a, dat. u, soc.

om, loc. é, du . a, pl . y ; terpik , ten , dem. beſ im pl .

te terpiki, das Ortſcheit, die Waagen, und : die Leinen

am Weberſtuble , an denen die Kamme (hobrischi )

hången .

Terpe, to, Terpe , Kr. Spremberg , ego , nus T. , em , in

I., terpårski, a, é, adj.

Tež u . tejż, 1. teké .

Teschny, a, e, ångſtlich , bange , teschňe , adv. mit Ungft

verbunden, teschno, adv . beklemmend, ſchwül, teschnosct,

ta, die Ungſt, Lengſtlichkeit, gen . , dat. u . loc. i , soc . ú ,

teschniza , ta , die Ungit, Beangſtigung, teschoar , ten,
der Lengſtiger, teschnisch , ångſtigen , praes . -i , -isch , -i ,

imperf. -nach , p . p . a . -il , a , 0, p . p . p. -nony , a , e .

imperat. teschn! teschiede , to, das Uengſtigen ;sset,

ſich ångſtigen ; na- , sse , genug Angſt ausſtehen ;

psché- , durchångſtigen, -rony , a, e, voller Ungſt; ros-,

sse, vor Ungſt vergehen ; sa-, sse, ſich zu Tode ångſtigen .
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Testament, ten, das Teſtament, gen . u . dal . oju , soc. om,

loc, sché, du . a, pl . v .

Tkasch, f. tykasch .

Tla, te, pl. tant . die Tenne, na tlach , auf der T. , na tla ,
auf die 3.

Tlok, ten , der Schliff, barter mit Kies, Thon und Lebm

vermengete Boden , gen . a, dat . oju , pl. i ; tlokowaty u.

tlokojty, a, e, ſchliffig. tennenhart.

Tlozysch , treten , preſſen , drůden , praes . -ym , imperf.

-ach, p. p. a -yl , a, 0 , p . p. p. -ony , a , e , imperat.

uloz! tlozene, tó, subst. verb ., do-, u . -owasch , vollends

fertig treten ; ho- , 2c. durch Tretén ablöſen , abwerfen

von etw . hob-, ?c. rund herum feſt treten ; hu-, 11. auss

treten , auspreſſen ; na- , vorräthig eintreten, einpreſſen ;

po-, cinige Male treten, preffen , zerſtoßen , -zony, a, e ,

zerſtoßen ; pod- u . -owasch, unterdrücken , -zowar , ten ,

der Unterdrüder, -zowane, to, die Untedrückung ; psché-,

U. -owasch, durchtreten; pschi-, X. anklemmen , andrücken ;

ros- , l . zerdrúden , auseinander preſſen ; s-, gånzlich zer:

drůden ; wot-, durch Treten entfernen .

Tlukasch ' u . tlúknusch , auch klu , l ) mit den Körnern

ſtoßen , praes. -am u . -knu od . -koom, p . p . p. -any u .

-knony, a, e, geſtoßen mit d . 5. , tlokaty wol, ftobiger,

böſer Ochſe,tlukare u . tluknene, to , daš Stoßen (voin

Viehe) ; pschetlukousch , mit den Hörnern durchbohren;

satlukasch , zu Tode ſtoßen : wotluknusch , -kasch u.

-kowasch, abſtoßen , nicht mitfreſſen laſſen . — 2 ) fios

ßen in der Mühle, ſtanıpfen, tlukany , a , e , geſtampft,

-ane , to , das Stampfen; do-, volends ſtampfen, -ko

wasch , damit beſchäftigt ſein ; ho-, u . -owasch, mit

Stampfen zu Ende kominen ; na- , vorräthig einſtampfen ;

psché-, durchſtampfen ; s- , lues ſtampfen ; wot-, unges

br. wotluzki, te , Hirſenkleie, vom Stampfen übrig ges
bliebene Schalen.

Tlukomj u. klukomj, ten, Schönfeld bei Lübbenau , Kr. Kas
lau , à, aus Sché, in Sc ., tlukomski, a , é, adj.

Tlusty u . klusty, a, e, did , ſtark an Maſſe, compar. tlus

czejschy, a , e, ſtårker, dider, magnat . tlustuczki , n, é,



362

fehr ſtark, bid, tlusto u . klasto, adv. did, grob, tlustosct,

ta, die Stärke, der Umfang, tlusczik , ten, dider Mann .

To, dieſes, das, neutr. zu ten , der.

Toboliza, ta, die Eintagsfliege, das Uferaas, die Toblize,

gen. 11. pl. e, dat . y.

Tody, adv. damals , alsdann (tunc) , dann , in dieſem

Fale, unter ſolchen Umſtanden ; tedy , tegdy , tejgdy

u . tejdy, id .

Tofla , ta, die Tafel, toflizka, ta , Jáfelchen.

Togo, deſſen , des , gen . sing. masc. u . neutr. togodla 4.

tola, conj. deßhalb , darum , gleidhwohl, doch wobi! to

godlå aż, darum, daß .

Tokonisch, sse , tappen , taumeln , turteln , tokontasch u.

tokotasch , id. potokonisch, sse, ſtraucheln , ty sse poto

konijosch, du ſtrauchelſt.

Tolár, ten , der Ihaler, gen . d, dat. oju , jaden od. blos

tolár, ein Th. , dwa tolårá, 2 Th. , czi, styri tolåré, 3,

4 Jh. , von 5 an unverändert ; pėsch tolar, schesct to

lar, 5 Th . , 6 dagegen : pėschj tolaré, 5 einzelne Thaler,

zély tolar, ein Thalerſtúd.

Tom, tomu, dielem , dem ,dat. sing. von ten .

Ton,ta, der Tümpel, im Fluſſe eine grundloſeStelle, tonisko,

to, großer Moraft, Sumpf, tonisch, sse, ſumpfen, kothig

ſein , wono sse toni , man ſumpft ein , verſinkt im Kothe.

Ton, ten, der Ausbau im Walbe.

Topisch , beizen , Rauch od. Staub verurſachen , praes.

-im , imperf. -ach, p . p . a. -il , a , 0, p . p . p . -uny, a ,

e , imperai. topj! wono sse scho topi sa nami , Staub:

wolken erheben ſich hinter uns, topene, to, das Heizen ;

do-, erheizen , hu-, heizen , po-, ein Wenig od. etw. bei:

zen, sa- , einheizen . Bei dieſen compp. das simpl. nur

in dur. Bedeutung.

Topeiza, ta, die Brodróſte, gen . e, dat. y.

Topol, ten, ' die Pappel , gen. a , dat. u, loc. é , pl. y ;

topolk , ten , dem . -lowy, a , e, von P. , topolina , ta,
Pappelholz, Poppelgeholz, gen . y .

Toporischció, to , der Stiel an der Art u . ſ. w. Hand:
habe, Stod, gen , å , dat. ú .
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Torgow , ten, Torgau, a , aus 2. , é, in I., torgojski, a,

é, adj.

Torisch, neden , nårren , bethören , praes . -rå u. -im, im

perf. -ach , torene , to , die Nederri , der Betrug ; hob-,

bethören , hobtorony, a , e , bethórt ; po-,b etrügen, -éne,

to, Betrug, Irrthum ; sa-, verloden .

Torm , ten , der Thurm , tormar, ten , der Thürmer.

Torny, a , e, thóricht, leichtſinnig, eitel, torne, adv. id. tor

nosci, ta, die Thorbeit, gen . i .

Tornow , ten , Tornow bei Peiz , Kr. Kottbus , Salau u .

Soraú, a, aus I., é, in I., tornojski, a, é, adj.

Toschj , adv. hier ! nun , toschj smė , weg iſts ! toschjkor,

das noch !(zurúdführende Partikel = das wollte ich las

gen) , toschjkor bużó won ga pschisch , was ich ſagen

wollte , wird er denn kommen ? toschjkor inasch , bier

haſt du es ! (mit Rückſicht auf gewiſſe Umſtånde).

Towarisch, ten, der Geſelle, Brautdiener, gen . a, dat. u,

pl. e ; towarischka, ta , die Brautjungfer, gen. i , dat.

ze ; towarischstwo, to , die Geſellſchaft, der Umgang,

gen . e, dat . u , loc. é ; towarischnusch, sse, ſich geſellen,

praes. -nu u . nom, imperf. -uch .

Towsynt, tauſend, dwa towsynta, 2000 , tschi towsynty ,

3000 ; towsynty, a, e, Tauſende; towsyntki, te, Tauſends
ſchónchen od. Sånſeblümchen .

Tozysch, drehen , ſich wälzen laſſen , daher ſchleifen , ſchår:

fen , ſcharf machen auf einem Schleifſteine, tazasch, dur.

dann auch : zapfen , praes. -ym , imperf. -ach ; tozony ,

a, e, geſchliffen , gezapit, ne-, ungeſchliffen , ungebrochen,

metaph . tozene , to , das Schleifen ; patoki s'nossa to

zysch, ſprichwörtlich : jem . blutrünſtig ſchlagen ; do-, vol:

lends od . vólig ſchl., hob-, beſchleifen , hu-, ſcharf machen,

ausſchleifen (Scharten ), natazasch , anzupfen, s-, sse, ſich

zuſammenfauern, stozony, a, e, zuſammengefauert, stozk,

ten, die Waſſerfurche, auch : der zuſammengetretene Faden,

Draht beim Flechten eines Seiles , stozkaty , a , e , mit

einer W. od . einem F. verſehen ; wot- , abſchleifen , abs

zupfen ; patoki, te, Kovent, Erntegetrånt.

Tramé, ta, Lagerholzer.
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Trarink , ten , Ring , der die Are mit dem Sarren eines

Wagens verbindet, gen . a, pl . i .

Tramplisch u . tremplisch u . -owasch, gemeiner Ausdrud

für : unvorſichtig u . unbedachtſam treten u . lo Schaden an :

richten, zertreten , psché-, durchtreten .

Trasch , dauern , dauerhaft ſein , praes. traju u . -om , im

perf. trajach, danerte, trasché, to, das unverdorbenblei .

ben , die Ausdauer ; do- , lange genug dauern , aushals

ten ; hu-, ausdauern , aushalten , woni nehutraju , ſie

halten nicht aus , imperf. ja hutrach , ty , won hutra ;

dohutrasch , bis ans Ende aushalten ; psché-, die Zeit

hindurch ausdauern, aushalten .

Trébasch, ſ. troba.

Trébejze, te , Trebendorf , Kr. Kottbus , 2 , aus T. , ach ,

in Ir. , trébejzanski, a , é, adj.

Trébulé, te, Triebel, Kr. Sorau, l , aus Tr. , ach , in Tr. ,

trébulski, a , é, adj.

Trépa, ta, die Treppe, gen. y , trépka , ta , dem. trèpiny,

a , e , zur Tr. gehörig .

Trésch, wiſchen , reiben (lerere) , dur. (nach den Poln . in

Zuſammenſehungen) schérasch , wie : rosczérasch , sa

schérasch ; u . part. perf: tari, wovon tarliza , praes.

trėju u . -om , imperſ. trėjach , compp. tréch , p . p . a .

trèl, a , 0 , p. p . p . tréty , a , e , imperal, trėj ! trésché,

to, subst. verb. trejalko, to, die Pfefferſtampfe, kschėl

niza ( = trėlniza), ta , der Reibenapf, gen. e , dat. y ;

do- , genug u . vollends wiſchen , reiben ; ho- u . hotre

wasch , abwiſchen ; bobo- u . -tréwasch, oberflächlich od .

um u. ummiſchen ; hu- u . -trėwasch, auswiſchen , ab-;

na-, vorräthig reiben ; po- , ein Wenig wiſchen , reiben ;

psché-, klein reiben , ſtoßen ; ros- , auseinander wiſchen ,

reiben ; se-, zu Ende reiben , wot- u . wote-, abwiſchen .

Trètolisch, sse, wanken (von Betrunkenen ) , won sse tre.

toli , er mankt .

Trichtar, ten , Tridhter, -rik , ten , dem.

Trúba, ta, Bedürfniß , Notbdurſt, to jo troba, das iſt no :

thig (opus est) jem . c. dal. tröbasch u . trébasch , důr :

fen , nothig haben , inůſſen , praes. -am , imperf. -ach ,



365

ty netrebasch, du haſt nicht gerade nöthig, trébane , to ,

das Müſſen, po-, bedürfen ; tróbny , a , e, nöthig, nůßs

lich , ne-, unnöthig, netröbre, adv. ohne Noth, potróbny,

a , e , bedürftig, potròbnoscí, ta , das Bedürfniß , der
Bedarf, die Speiſe .

Trodla, ta, die Troddel , trodlizka, ta, dem.

Trok u. trokaz, ten , das Band , Trageſeil, pl. te troki ,

die Bånder an den Tůdyern , worin Gros u. a . getra :

gen wird, trokawa u . trokawka, ta, das Grastuch.

Troscht , ten , der Troft , troschtar , ten , der Tróſter,

troschtny, a e, trdftlich, getroſt; troschtowasch, tröſten,

praes. -tuju n . -om , imperf. -wach ; -wane , to, das

Tröſten, -war, ten , der Trófter ; do-, genug tröſten ; ho-,

Troſt zuſprechen, psché- u . wot-, id.

Trumpejla , ta , die Trompete ( ſonſt: tschubala), gen . y,

trumpejtka , ta , dem . trumpejtar, ten , der Trompeter,

pl. é, trumpejtowasch, trompeten , praes. -tuju u . -om.

Trybuss, ten, der Dreifuß, gen. a, dat . u , pl. e, trybussk ,

ten, dem. trybussowy, a, e, juin Dr. gehörig.

Tschá u . cza, ta , Preis contr. aus zesct, ta), ungebr .

Tschach, ten , die Furcht, das Grauen , me jo tschach togo,

mich graut vor ihm ; tam jo tschach hysch , da muß

man ſich fürchten zu gehen , pschéd tschacha, als Be:

ſchüßer od. Schut; tschachasch , sse , ſich fürchten ,

ſcheuen , praes. -am ; tschachota , ta, die Gefahr, we

tschachosché, in Gefahr ; tschaschysch, ſcheuchen , Furcht

einjagen , praes. -ym , imperf. -ach ; -schene, to , das

Geſcheuche, die Furcht, tschaschydlo, to, ein Schredbild,

die Scheuche, Popanz auf Kraut: u . Hirſenfeldern auf:

geſtellt, um Haſen od . Vögel zu ſchreden ; tschaschywy,

a, e, furchtſam , ſcheu, grauſenerregend, -woscł, ta , Blo:

digkeit, Furchtſamkeit, tschaschny, a, e , ſchrecklich, hu-,ver:

fcheuchen, psché-, erſchrecken , -schony , a , e , furchtſam ,

fcheu, sa-, id . wot-, verſcheuchen , wegiagen , vertreiben .

Tschadasch , darben , praes. -am, tschadajuzy, a , e , dar:

bend, tschadane, to, das Darben , der Mangel.

Tschadow , ten , Štradow , Kr. Spremberg u. Stalau , a,

aus Str., é, in Str. , tschadojski , a, é, adj.
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Tschaknasch, ſchimpfen , ros-, erhigen , f. schctåknusch u .

schszókasch.

Tschåpasch , dur. tschapnusch , abs . abklopfen mit der

Hand, praes. -am u . -nu ; -re , to , subst. verb. hu-,

auspochen, na-, durch Pochen gewinnen , psché-, durchs

pochen .

Tschåschka, ta , ſ. sczaschka.

Tschaschydlo, ſ. tschach.

Tschássasch , dur. tschassnusch , abs. beſchlagen , hauen

mit dem Beile , Feuer anſchlagen , praes. -am , u . -nu ,

tschassnony, a, e, init dem Beile veewundet, tschåssade,

to, subst. verb. tschássalko, to, der Feuerſtabl, tschásslina,

ta , die dem Solz noch anhängenden rauhen Faſern ,

vom Sauen noch übrig geblieben , tschåssliza , ta , die

Silart, Hohlart ; do-, genug hauen , vollends hauen,

hob-, -nusch u . -ssowasch , behauen , bepußen mit der

Urt, hu- u. -owasch , aushauen, fertig hauen , na- , vor:

råthig bebauen , Feuer anſchlagen , -Dusch, anlaſchen, et:

was Rinde abhauen , psché- , durchhauen , durch und

durch behauen , sa- , Feuer anſchlagen , wot- u . -Dusch,
abbauen .

Tschawa, ta, das Gras, gen . y, tschawu żesch, Gr. ficheln ,

tschawisko, to, magnat,tschawny, a, e , grafig, tschawnik,

gen. a, Schweinegras.

Tschawniza, ta, Traniß, Kr. Kottbus , e, aus Tr. , y, in

Ir . , tschawniski, a , é, adj.

Tschecha, ſ. scżécha.

Tschentschlisch, sse , tåndeln , empfindfam , empfindlich

ſein , praes. -ů u . ' -im , imperf. -ach ; -éne , to , subst.

verb.

Tscherz u . Stschéiz, ten , Steinit b. Drebkau , Kr. Ka:

lau, a, aus St., 1, in St., tscherzanski , a , é, adj.

Tschéplá, ta, die Troddel, Strippel, tschépláty, a, e, trods

delig , faſerig, Zerzauſt; tschéplisch u . tschépléwésch,

zerzauſen , zerzupfen, sse tsch . zerzauft ausſehen.

Tschépliny, te, Tſchepeln, Kr. Sorau, n , aus Tſch ., ach,

in Dſch ., tschépliński, a, é, adj.
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Tschéschojze, te , Schedsdorf, Kr. Sorau , z , aus Sch .,

ach, in Sch., tschéschojski, a , é, adj.

Tschéscă, ſchütteln, sse tsch . zittern, beben, praes. tschessu

u . -om , imperf. -ach u . -ech , p. p . a. tschéssl, a, 0, p.

P. P: -ssony, a , e , imperat. tschess ! -ssere, to , das

Saútteln , Beben , tschesskotasch , leiſe fchütteln ; ho-,

abſchütteln , bob-, beſchütteln , herunterſch., hu-, ausſchut:

teln ( mit Bezeichnung des Ergebniſſes) , pa-, einſchůt

teln , einrütteln ; po-, ein wenig od . oberflächlich Tchút

teln , pschés, durchſchütteln , sa-, ein Mal ſchütteln , ans

fangen zu ſchütteln ; wot-, abſchütteln.

Tschi, 1. tschó.

Tschik , ten , ein pfeifender Laut, gen . a, niz tsch. a pik ,

keine Sylbe, tschikasch , ſchreien, pfeifen wie ein Roth

kehlchen , praes. -am , tschikotasch , ein Wort von ſich

geben , praes. -kozu, imperf. -tach.

Tschina, ta, lodenderZuruf bei Schweinen, tschinka , dem .

Tschmeliza, ta, der Klapper im Getreide.

Tschmén u. tschmél, ten, die Moosbummel, erſteres auch :

Steigbügel, gen . a, dat . ojo, pl. e.

Tschó , masc. tschi, fem . u . neutr. drei , tschinascżó, dreis

zehn, tschi a dważascia , 23 , tschizascza, 30 , hokolo

tschich , um 3 Uhr, pa pol tschich , halb 3 Uhr, po tschoch ,

je drei , na tschéjn , dreifach, tschéschi, á , é , der dritte,

tschojy u . tschojaki, a , é, dreierlei , tschojoscż, ta, Dreis

einigkeit, Trinitåt.

Tschocha , ta , die Wenigkeit , kleine Quantität , gen . y ,

wotpozywajschó tschochu, ruhet ein Wenig ! tschoschka,

ta, dem . daj mě tschoschku wody, gieb mir ein Wenig
Waſſer!

Tschochtasch , jagen , praes. -am .

Tschödlå, ta , die Faſer, Zotte , gen . y , tschódláty , a , e,

fottig.

Tschoka u. tschozka, ta , die Blaſe , Blåschen , Hinblaſe,

Grind, gen . i ; tschokaty , a, e , mit Ausſchlag behaftet,

( chabicht.

Tschojsch , anrichten , anſtiften , sse tsch-, geſchehen , ſich

begeben , praes. tschojm , imperf. -jach , p . p . a. tschoj!,
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a , e , tschojsché und tschojene, to , die Begebenheit,
Geſchichte.

Tschótschåk, ten, der Reiter (in der Sprache kleiner Kins

der) , tschötschåsch , reiten , praes. -åm .

Tschubisch, trompeten, tuten , blaſen (vom Nachtwachter ),

praes. -ú u . -im , imperf. -ách, tschubéñe , to , subst.

verb. tschubar, ten, der Poſauner, gen . á , pl. é, tschu

bawa u . -la , ta , die Trompete, das Blasinſtrument der

Nachtwachter; po- , ein Wenig blaſen , tuten , sa- , ein

Mal tuten , trompeten, wot-, abtuten , d. h . durch Troms

peten anzeigen .

Tschuchly , a , e , demüthig , eingeſchüchtert, kleinlaut (bei

Fabricius = chamny , múbſelig, verzagt), tschuchloscż,

ta , die Schüchternheit, Einſylbigkeit, ftuinme Trauer,

Bangigkeit , Angſt

Tschuga , ta, der Waſſergraben, das Fließ , auch : verfalles

ner Abzugsgraben , worin ſich noch Waſſer hält. gen . i ,

dal. se ; tschugala u . -wa, ta, die Waſſerlache in Tolchen

Gráben.

Tschugasch, ſchnißeln, praes. -am, tschugave, to , subst.

verb . tschugalko, to kalowe, das Krauteilen zum Krauts

ſtampfen , tschużnik , ten , das Schnikmeſſer, tschużyny,

a , e , zum Schnipeln gehörig , -na lawa, die Schnitte

bant ; hob-, beſchnißeln, hu-, durch Schniķeln etw . an:

fertigen , sa-, anfangen zu ſchnißeln , se , das ange

fangene Wert durch Schnitzeln voüenden .

Tschuk , ten , die Schote, tschuzk , ten , dem. gen . a , dat.

oju, pl . i ; tschukowaty, a, e, ſchotig, mit Schoten vers

ſehen , tschukowate sslėwki, Schoten unter den Pflaus

inen .

Tschulå, ta , die Peke , Tebe , auch Schimpfname für lie:

derliche Frauenzimmer, gen . é, dat . i .

Tschůmasch , nutſchen , ſaugen, praes. -am , imperf. -ach ,

tschůmei, ten , der Zulp , aufgeweichte in ein Läppchen

eingewickelte Esmaare od . Zucker, der Säuglingen in

den Mund gegeben wird ; na- , sse , vom Saugen gefåt:

tigt ſein ; po-, ein Wenig jaugen , se-, ausſaugen .

Tschumpasch, plündern , praes . -am, hu-, uuspl.
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ten, dem .

Tschampéi, ten , Uuswüchſe, Sowảnge, an Küben u . uns

ter Rinnbaden der Schweine , Fetzen , gen . a , pl . é,

tschamplik, ten , dem . tschumpláty, à, c, zerfekt, tscham

plisch , se, von Kleidern , die in Feßen auseinander ges

ben, tschumplåwa, ta , eine liederliche Dirne mit zerfet:
ten Kleiderii.

Tschuna, ta , die Saite (chorda) , gen. y , tschunka, ta, dem.

Tschup, ten , der Grind , Schorf, gen. a , pl. y , tschupk,

Tschupz, ten , Straupik, Kir. Lübben, a , aus, u , in Str. ,

tsch upzojski, a, é, adj.

Tschusch , entbehren , c. gen. verlieren , praes. tschuju u .

-om, imperf. tschujach , p. p. a . tschul, a, o, tschusche,

to , der Verluſt.

Tschut , ten , die Drohne (Biene) , gen . u u . a , pl. y ,

tschutowy, a , e, Drohnen- .

Tschuzkojze, te , Strausdorf, Sr. Spremberg , 7 , aus,

ach , in St., tschuzkojski, a , é, adj..

Tschużnik , P. tschugasch.

Tu, dieſe, die , acc. sing. fem .

Tubak, ten , der Tabak, gen . a, tubak kurisch, T. rauchen ,

tubakowy, a, e, Tabats-, schnyptubak, ten , der Schnupf
tabat.

Tudy , tuder, tud , tu , adv. hier , an dieſem Orte , tud a

tam , hier und dort , tud nutschj, hierin , tud . sposy,

hier unten .

Tuk , ten, der Sped, das Fett, gen. a , tuzny , a , e , fett,

tuzno , adv. hutuznisch , fett machen , praes. -im , im

perf. -ich .

Tulpa, ta , die Tulpe, gen . y, tulpka, ta , dem . tulpiny, a,

e , der 1. angehörig .

Tulta , ta , die Dille und Nóbre am Leuchter, gen. y,

tultka, ta, dem .

Tumel, ten, Junult, Getúmmel, gen . a.

Tumpotasch , ſtoßen , ftaucken vom Wagen , praes. -pozu

u. -om , imperf. -potach ; -tane, to, subst. verb.

Tuna , ta , die Sonne , gen. y , tuuka , ta , dem . das

Idnnchen.

24
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1

Tuka, ta, die Tunte, Brühe, gen. i, zarna tunka, ſchwarze

Br. ' aus Blut und Eiſig gekocht.

Tuny, a. e, wohlfeil, billig, compar. tunschy, a, e ; tuno,

adv ., compar. tunej.

Tupy, a , e, ſtuinpf, einfältig , tupy bur, der einfältige

Landmann, tupa kossa, ſtumpfe Senſe; tupisch , ſtumpf

machen , praes. -pů u . -im , imperf. -ach ; hu-, id .

Tupz, ten , Teupig , Kt. Storlow , a , aus T. , u , in I.,

tupzanski, a, é, adj.

Turej od. Tura , ta , Tauer b. Peiz , Kr. Kottbus , eje,

auš T., ej, in T., torejski, a, é, adj.

Turka, ta u . ten , der Túrke , auch : das welſche Suhn,

pl. i , turkojski, a , é , türkiich, turkojska , ta, die Tür

kei, eje, aus, ej, in der T.

Turnow , f. tornow.

Tuss, ten, das Daus im Kartenſpiel , gen. a, pl. y.

Tussnusch u . tusskasch , rütteln , ſtufen , praes. -nu od.

-nom u . -kam , P : p . p . tussiony u. -kany, a, e , tuss

nene u . -kane, to , subst. verb. po-, ein Wenig berubs

ren , -kasch, einige Male rütteln ; stusskasch mit gorej,
aufrütteln .

Tuz, conj. jedoch, fiehe da ! indeß.

Tuża, ta , Traurigkeit, Betrübniß ; tożysch , traurig ſein,

trauern , praes. -ym , tuzene , to , das traurige Weien ;

hob-, in Trauer verſeken , betrüben , sse hobt- , ſich be:

trúben , nehobtuż , betrůbe nicht ! -zony , a , e , betrübt,

-zene, to, die Betrübniß; tażyza, 'ta, eig. Trúbíal, Traus

rigkeit; tużny, a, e, traurig, niedergeſchlagenen Geiſtes,

betrübt, tuzno, adv. tužnoscł, ta, die Traurigkeit.
Tuzny, f. tuk .

Twa, 1. tla.

Twar, 1. unt. twarisch.

Twardy, a , e , hart , feft, twardy kat kamea , hart wie

Stein , dann : gediegen (non Metal) , compar. twarzéj

schy, a, e; twardo u . twarzé, adv. feſt. zárt tw. balie
feft? 'twarżé auch = ernſtlich , unverbrúchlich ; patwarzj,

adv. hårtlich , to piwo hordujo n . das Bier bekommt
einen herben Geſchmad ; twardoscł, ta , die Feſtigkeit,



371

a, pl. i .

Hårte ; twarzisch , ungebr. hob- , bekráftigen, befeſtigen,

-zóny, a , e, verſichert, feſt, -zéne, to, die Verſicherung;

sa- , 'verbårten , -żony, a , e, verſtogt, -zéie, tu, der vers

itudte Sinn, Verhärtung, Halsſtarrigkeit.

Twarisch, bauen, prats . -rů u . -rim ,imperf. -ach, impe
rat, twar ! twaréne, to , das Gebäude , der Bau , twar,

ta , das Bauholz, Zimmerholz ; do- , vollends aufbauen,

hob-, rund herum bebauen , hu- , aus dem Grunde od.

fertig bauen , ausbauen , na-, aufbauen , psché-, ums

bauen, pschi-, anbauen , pschitwark, ten , die Vorhalle,

Unbau vor den Kirchthüren , do pschitwarka sse sse

nusch , in der Vorbaue Plaß nehinen , s- , aues zum

Baue verwenden , zuſeßen , sa-, verbauen .

Twarog, ten , friicher Kåſe, Quark, gen. a , loc. se , twa

rogowy, a, e, Quart-, -waty, a, e , mit Qu. beſchiniert,

twarożk , ten , dem. der Käſe , stary tw. alter S. , gen.

Twingowasch, zwingen.

Twoj, a , o , Dein (tuus), pl . twoje , ten twoj, dein

Mann, ta twoja , deine Frau, to twojo , das Deinige,

tein Beſiktbum .

Twok, f. tlok .

Twoi, ten , der Jltis, gen . á, pl. é ; tworowy , a, e, dem

F. angehörig.

Tworisch , ausbreiten , zurecht legen , tu kużél tw. den

Roden machen, praes. -rů u . -rim , imperf. -ach, two

réne, to, subst. verb. do-, ermachen den Rocken, s-, fers

tig machen , ſchaffen, erſchaffen , wot-, öffnen , offenbaren,

-rüny, a , e, geöffnet, offen , -réne, to , die Offenbarung,

das Deffnen .

Twozysch, twukasch , twusty , l. tlozysch u . ſ. 10 .

Ty, bu , stoba, mit dir, we tebé, in dir.

Tsch, der, den , gen . u . loc . pl. von ten .

Tykasch , ſteden trans. , ſtopfen, praes. -am , tykane, to,

subst. verb. tykanz, ten , der Kuchen , tykarze napáz,

K. baden , nekwassony t. ungeſäuerter K. , tyknusch,

berühren , anrühren , praes. -du, -dosch , -80 ; tyza , ta,

Einſteckftunge, Hopfenſtange, auch Regenbogen , dem .

24 .
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tyzka , ta , Stångel , Bohnenſtångel ; dotyknusch , erreir

chen , natykasch , einſtopfen , einſteceu , potykasch , dur .

ein Wenig ſtopfen, sse pot. ſich auf einen Stab fiúßen,

potykousch, abs . -kowasch, iter. potykiaz, ten, der Stab

zum Stúßen , das Einſchlagegarn beim Weben bunter

Zeuge, -kazk, ten, dem , hupotykowasch, sse, mit Stügen

auf einen Stab Teinen Zwed erreichen , pschétykasch,

durchſtecken , -kowasch , iter. öfters durchit. styknusch,

in einander ſchlagen , imperat. stykni! satykasch , vers

ſtopfen , zuſtopfen, -kave, to, die Verſtopfung, -kany, a ,
verſtopft, geſchmälert, entzogen , -kowasch , fortwährend

verſtopfen ; tkasch 1) ſteden , ſtopfen , füllen , praes.

tkaju u . -om , imperf.tkajach, tkasché, to, das Bergen,

hobo ., sse, ſich übernehmen in Eſſen , zu viel eſſen , ho

botkany, a, e, gefräßig, bobe-, beſtechen , Geſchenke ges

ben ; na-, vouſtopfen, anfüllen , po- u. pode-, unterſteden,

verbergen unter etw ., psché-, durchziehen , hindurchs

ſtecken , pschi-, anheften , rose-, auseinander od . hier u .

da verſtecken, sse rosetk . ſich den Leib auseinander treie

ben , sa- , einſtecken , se-, alles bergen , wote- , öffnen,

aufpfropfen . - 2) weben , wirken ( Leinwand), tkany,

a, e, gewebi, tkane, to, das Weben, tkalz u . kalz , ten,

der Weber, Seinweber, gen. a, tkalázk, ten, dem . tkalzo

wy, a , e, dem W. angehörig, tkalzowa , ta , die Weber

rin, tkalzojz, te, die Weberfamilie ; do- voúends fertig

weben, ho-, abweben , mit Weben zu Štande fommen,

hu-, webend fertigen , hutkany, a, e = tkany, aber vors

zugsweiſe im Gebrauch , na-, vorräthig wirken, weben

Tylo u . tywo, to , der Nacken , gen . a , twarde t. ſteifer

Hochmuth , tyklo, to, dem .

*Tym , denen, dat . pl . tyma, den beiden , dat . du.

Tymenza, ta, der Sumpf. gen. e, tymeazka, ta , dem.

Tympelischczó , to, ſumpfiger Ort, Tumpelſtelle, typélisch

ctó, to , id. gen . u . pl . d, dat, ů, loc. à u . é.

Tyntwa u. tynta, die Dinte, gen. y, dat. é .
Typchen, ten, der Punkt, gen. a , -k u . typk , ten , dem.

Puntodien , typausch , einen Punkt machen , praes . -VU
u. -om ,
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Typélischczó, P. tympelischcrð.

Tyschar , ten , der Dijder. gen . d , -ka,"ta , fem . auch :

nom . propr. tyscharéjz, te, die tiſcherſche Familie.

Tyza, ſ . tykasch .

Tyżén , ten , die Woche, gen . a , pl. e , sa tyzén , über 8

Tagé, sa dwa tyzéia, über 14 I., ssreżj togo tyzéna,

mitten in der Woche ; tyżéuski, a, é, wöchentlich .

Wabisch, loden, reizen , praes. -im , imperf. -ach , impe

rat. wabj! wabony, a, e, gereizt, -béie, to, die Leitung,

Lodung, der Reiz ; hu-, verurſachen , -bére, to , die Urs

fache; na-, veranlaſſen , -béñe, to, die Veranlaſſung.

Wacha , ta , die Wache, gen. i, wachat. , auch wichtat,

ten , der Wachter, Nachtwachter, gen . a , pl. é, -ka, ta,

die Wachterin, wacharski, a , é , dern W. gehörig , wa

chowasch, wachen, prues. -chuju u . -om , -wane, to, das

Wachen, wachowny, a, e, wachſam .

Wachlisch, ungebr. wot-, abwendig machen .

Wada, ta, das Fiſchgarn, gen . u . pl . y, dat . té.

Wadro, . wédro.

Waga, ta, die Wage ( libra ), gen . i , ważka, ta, dem . wa

tysch, wiegen, wägen, wagen , praes. -u u . -ym, imperf.

-ach, imperat. waz! ważene, to , das Wiegen , hu-, ger

nau abmeſſen, na-, fertig wiegen , psché , durchwiegen ,

ros- , auseinander wägen , s- , auf die Gefahr bin wie:

gen, sważony, a, e, gewagt, swazene; to, das Wagniß,

dosw. sse, fich unterſtehen, unterwinden ; wot-, abwiegen .

Wagi, te, die Waſſertrage.

Wajasch, beden , praes. -ju u. -om , imperf. -ach .

Waka, ta, der ( triechende) Käfer, gen . i ; wazka, ta , dem.

ein kleiner R. , żytowa w. Kornwurm , hogneza oder

sswetla w. Johanniswürmchen, ty boga wazka,

mes Würmchen !

Wala, ta, die Welle in der Mühle, gen . é, dat . i .

Walak , ten , der Wulac (Pferd) .

Walasch, wpålzen, Brod wirken, praes. -ám , walisch, abs.

wälzen, praes. '-liju u . -om , imperf. -ach, imperal. wai !
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walene , to , das Sinmålzen , walówasch , dur. bobwa

lasch, bewålzen, beſudeln , -lány , a, e, bewälzt, beſudelt,

howalisch u. - wasch , herunterwerfen , hobwalisch u .

hobalisch , ummerfen , umſchlagen , umbúlen , hobaléiz,

ten , der “Nantel. gen. a ; huwalisch, herauswätzen , her:

ausſchaffen ; nawalasch, aufhaufen , -iwasch, Brod auss

wirken ; powalisch , fallen, ſtürzen , powal, ten , Streich:

bret am Pfluge; podwalisch, darunter målzen, podwaiza,

ta , ein Fuß am Meubel , gen. e ; spowalowasch, um:

reißen ; pschéwalisch , uinwenden, -lowasch, fortwährend

wålzen od. walzen, pschi ., auflegen , dopschi-, durch Wál.

zen wohin ſchaffen , pschiwalowasch , beſtandig ( friſches

Pflaſter) auflegen ; sawalisch , sse , einſinken , -iwasch,

zuwerfen ; waika, ta, Walke, eine in die Erde gegrabene

ichiefe Flåde, um darauf Dſtereier zu wälzen , walkasch,

auf der W. Oſtereier wälzen od. ſchieben , praes. -am ;

walkowasch, id.

Waldow, ten , nom . propr. u . Ortsn . Waldor, Kr. Ludau

u . Lübben , a, aus W., é, in W., waldojski, a , é, adj.

Walik , ten , ein Bund ( fascis ), gen . a, pl.i; walizk, ten,

dem. w. låna, Flachsb. w. sslomy , Bund Strob.

Walma, ta , die Wolle, gen . y , walmizka, ta , dem , wal

mézy, a, e, wollen , walméze schtrumpy, wolene Strümpfe .

Waltora , to u . ta , der Dienſtag ( dies altera) , sachadne

w. vergangenen D. (nuch wojterk ).

Wandrowasch , wandern , praes. -druju u . -om , imperf..

-wach, -wane, to , die Pilgrimſchaft , -walnik , ten , der
Wanderer.

Warbat , ten , der Werber , warbowasch , Werben , praes.

-baju u. -om , imperf. -wach, -wane , to, das Gewerbe ;

s- , erwerber..

Wardowasch , warten , pflegen , -re , to , die Martung,

Pflege ; hobo, id.

Warisch , Pochen , praes . -rů ú. -rim, imperf. -ach , impe

rat. war ! waréne , to , die Kochſpriſe , das Siochwert,

Zugemüſe, warimo u . warmo, to , Getodites, in spec.

gekochte Buttermilch ; do- , vollends kochen , zur rechten

Zeit mit Rochen fertig werden , hob- u . hobarisch , bes
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kochen , tochen, hobarone knylé, gekochte Kartoffeln (mit

der Schale), hobariza, ta , zubereitetes Gemüſe , z. B.

Erbſen ,mehr angekocht, als gekocht, mit den Sangen

in der Bibel zu vergleichen ; hu- , sse , durchs Kochen

vertreiben , auskochen . na-, antochen , hinlängliche Speiſe

zubereiten, ros-, gerkochen, auseinanderk. , sa-, ankochen;

wot-, abłochen .

Warnowasch, bewahren , warnen, sse w. ſich húten , praes.

-nuju u . -om , imperf. -wach ; hu- , der Warnung ent

(prechen , s- , húten , wahren , -wane, ta, das Wabren ,

bog swarnuj, Gott bebåte ( bewahre ) hobswarn. bebus

ten, -war, ten, der Süter .

Warzasch, knurren , murren , praes. -am , -zane , to , das

Murren, warzaty , a , e, můrriſch , unzufrieden , vergl.
barzasch .

Wasch , worfeln Getreide (ventilare), praes. wéjom. u . -U ,

imperf. -jach.

Wasct , führen , fahren , praes. wédu u . wéžom , imperf.

wézéch , p . p . a. wadl, a , o , p . p . p . wéžüny , a , e,

imperat. wézj! wéžene, to, das Fahren , wäslo u. jaslo,

to , das Ruder , wådnik u. wédnik , ten , der Führer,

wéžår, ten, id . , do- , führen , hinausführen, überführen ,

bo-, ausführen , psché , durchführen , hinüberführen,
pschi., zuführen , sa-, verführen , -wézéie, to , die Ber:

führung, sswédnik , ten, der Verführer, wot-, Wegführen ;

swod, ten , der Brunnenſchwengel, der den Eimer auf:
und niederführt.

Wasork, ſ. jasork .

Wass o.. jass, ta, das Dorf, gen . įssy, dal. u . loc. įssy,

soc. jssu , pi. ssy, hojssy u. wojssy , im D. , najssy,

auf dem D., wasska , ta , dem . hojssny u . wojssny, a,

e, in Dorfe befindlich , wojssnik , ten , der Dorfbewoh:

ner, hobojssny u . hobassny, a, e, umsDorf heruno ges

legen , pschédejssny, a , e, vor dem D., sajssny, a, e, hinter

dem D., pschiwåssk, ten, Unbang,Angebautes am Hauſe ;

nowa wass, ta , Neudorf (Sachſen s od. Köhlersdorf), ſtr.

Kottbus, u . Rignendorf b. Golßen, -eje ssy, aus N.,-ej ssy ,

in N., nowssyny, a , e , adj. wasska, ta, weste, Kr. Sprems
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berg u . Juttendorf b. Senftenberg, Rr. Kalau, i , aus

W. u . 3., ze, in W. u. J. , wassciauski, a , é, adj.

Wasselé, to , die Freude , Fröhlichkeit, gen . à , dat. a ;

wassoly u . -ely, a , e, erfreut , freudig, fröhlich , compar.

wässeischy, a, e; wasseloscż, ta, die Freudé; wasselisch ,

sse, ſich freuen, fröhlich ſein, praes. wasselů u . -im , im

perf. -ach , imperal. -sseisse ! -léie , to , das Fröhlichs

ſein , Vergnügtſein , ros. , sse , allgemeine Freude ers

weden , s-, sse , ſich recht innig freuen , -ene, die ins

nige Freude.

Wassen, P. jassen .

Wásym , ten, bas Wefen, Spiel, gen . a.

Watscha , ta, eine lederne Laſche, gen . e , watschka, ta,
dem,

Watchjkotasch , zwitſchern von Schwalben , praes. -kozu

u. -kozom, imperf. -tach .

Watwa, ta, die Watte, gen . y.

Wawrisch ( = bawrisch) , ungewaſchene, ſchlechte Reden

führen , praes. -rů u . -im , imperf. -ach, wawréne, to,

subst . verb . wawrézy , a , e , frech , wawrák , ten, der

Plauderer, Ungeſchliffene, wawrawa, ta, die Geſchmäßige;

wawrisch, ten, nom . pr. Wauriſch, -ka, ta, deſſen Ebes

frau , wawrischowy , a , e , dem W. angehörig , wawri

schojz, der Familie w . angehörig .

Waża, ta, das Haus (zum Wohnen beſtimmtes Sebäude),

gen . e , wazka, ta , dem . Şauschen, wizzyzka , ta, id .

auch : der Hausflur, ważyny, a , e, zum H. gehörig.

Warisch, Bant, Zwietrachi fiiften , sse waż. ſich zanken ,

uneinig ſein , praes. -im, imperf. -ich, deważj sse, jans

te nicht! ważéne, to , das Banken , der Zant ; na- , sse,

fich ſatt ganten, vom Zanken abſtehen , ros-, wieder ver:

einigen, s-, sse, uneinig werden , -zóny , a, e, verunreis

nigt, -zéie, to , die Veruneinigung, Zwift, swad , ten,

u . swada, ta, der Zank, die Zwietracht, we sważé, im

Streit , swadny , a , e, zántiſch , swadnik , ten , der Uns

ruheſtifter, aufrührer, Zanker.

Wazor, ten , der Abend , gen . a , da wázora od . pod wa

zor, gegen 2., pschéd wázorom , vor 2. , k'wázoru, zu



877

2., zimss wazor , heute 2. , wazerna , ta , der Nacimit:

tagsgottesdienſt, die Welper, wázera, ta , das Abendbrot,

Abendmahl, ta sswéta w. das heilige Abendmahl ( auch

spojeżj u. boże blido), wazerneschy, a, e , adj. podwa

zork , ten, das Veſperbrod.

Ważysch, P. waga .

We, praep. in c. loc . we nebů, im Himmel, we lübosczi,

in Liebe, we wschej pusy, in aller Noth, we starstwu,

in Alter ; c. acc. bezeichnet es Urſachlichkeit, %. B. wez

to , weßhalb das ? we nu sse hobejam , aus ihr mache

ich mir nichts, we takégo nicht nerożi, aus einem Sols

chen macht man fich nicht viel .

Wécha, ta , der Wiſch ( Zeichen des Verbotes), Wehrſtrauch,

gen . i, wėschka, ta, dem .

Wėdobny, ſ. unt. wėžésch.

Wédro ü. wadro, to, das ſchöne Wetter, gen. a, wédrysch

ko, to, dem . newédro, to, das Unwetter, regnigte, ſtúrs

miſche Witterung, der Blit, to newédro jo derilo , der
BI. hat eingeſchlagen,

Wejka u . wojka, ta, die Wide , gen . i , wejkowy, a , e ,

adj.

Wéko, to , der Dedel, gen . a , wezko , to , dem . powéko,

Wékschj, ten , der Strobwiſch zum Scheuern , gen . a .

Welawa, ta, ta, die Ratte ( ſonſt: ratwa ), gen . y .

Weichna, ta, Bliskendorf, Kr. Kalau, eje , aus Bl. ,

in Bi., weichnojski, a, é, adj.

Welé, adv. viel, welé 'żischi, viel Kinder , w. sslow, viel

Worte , welé ras , vielmai, na wele , wievielfach ? po

welim , wie viel auf einmal ? kak welé, wie viel ? coin

par. wėzy u. wèzej, mehr, superl. nej- u . nejschwézej,

am meiſten; weléraki, a, é , wievielerlei ?weléssery, a,

e, der wievielſte ? welésseraki , a, é, vielerlei, weléssekrot,

vielmal , vielfáltig; weigi u . weigin , adv. ſehr / valde),

magnat. weigizkano, compar. wėzej; weliki , a , é,

groß, welizki, a , é, id. compar, witschy, a, e, großer,

nej- od. nejschwėtschy, a , e, der größte, welikoscł, ta ,

die Große, welizasch, sse, groß thun, prablen , praes. -am .

to, id .

ej,
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Weik , ten , der Wolf , auch nom . pr . weikowy, a , e,

Wolfs-, -wa stopa, der Gúrſch.

Weizej od. -za, ta , Welze, Str. Kalau, eje , aus W. , ej,

in D., weizański, a, é, adj.

Wen, won, adv. beraus, hinaus, wenze , wenkasch u . wen

kano , draußen , weykowny , a , e , außerlich , Außen-,

wenkowe, adv. außerlich.

Wénk , ten , der Kranz, die Krone (v. wošasch ) , gen. a ,

wenaschk, ten, dem . Krånzchen.

Wera, ta, der Glaube, won bescho teje wery, er war der

Meinung, dem , wérka , ta , Leichtgläubigkeit, bewera,

ta, Unglaube, powera, ti, Aberglaube, pschiwėra, ta , id .

wėrisch, glauben, praes. -im, imperf. -ach , do- u . sse

dow. vertrauen, dower sse ! vertraue !' dowėrüny, a , e,

anvertraut, dowéréne , to , das Vertrauen , Zuverſicht,

ne-, Mißtrauen ; werny, a , e, glaubhaft , wahr, wérie,

adv. wahrhaftig, sa-, fűrwahr, wabrlich ( profecio) wer

noscł , ta , die Wahrheit; we wernoscii, in W., swei
nosci, ta, die Treue.

Wérba , ta , die Weide, gen. y , wérbowy, a , e , weiden,

wérbowe witki od. bloß witki , Weidenruthen , wérbiz,

ten , Weidenbuſch, Weidenfeld , wérbiza , ta , friſch ge :

pflanzte Weide u. Weiderich (Kraut), wérbizka , ta,

dem. fu werba.

Wérbno, to, Werben, Kr. Kottbus, a, aus W., é, in W.,

wérbiński, a , é, adj.

Wérch, ten, Wipfel, Gipfel, Haupt, dann melaph. Fürſt;

w. togo sswėta , Fürſt der Welt , s'wercba u . swerchu,

oben , werchowy, a, e, fürſtlich, werchowa, ta , die Hel:

din, Fürſtin , wérchojstwo, to u. wérchnoscz , ta , Für:

ſtenthum ; wéraschk, ten , dem ., na ssamem wéraschku,

auf der äußerſten Spige; wérchmesto, to , Hauptſtadt,

Reſidenz.

Werchowna, ta, Werche, Rr. Kalau, eje, aus - W., ej, in

W., werchowoski, a, é, adj.

Wérgasch, herumſielen od. wälzen , sse w. ſich her:, hins

werfen, wérnusch, abs. praes.-am ; psché-, sse , fich uals

walzen, sa-, sse , ju Sprunge davon laufen.
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Wérisch, P.wera.

Wérowasch, trauen ( ein Ehepaar), praes. -rnju u . -rujom,
imperf. -wach , -wane, to , das Irauen , die Trauung,

-Wavstwo, to, ' die Ebe, wérowarski, a, é, zur Trauung

gehörig ; do- , von Perſonen , die ſchon vorher im ver

trauten Umgange gelebt, ros-, die Ebe trennen , -wane,

to , die Eheicheidung, s-, den Trauungsact vollziehen .

Werscha, ta , die Fiſchreuſe (nassa ), gen . e , werschka, ta ,

dem .

Wérschésch , dreben ( vertere), praes. -im , imperf.-éch,

wérschére, to , das Drehen , w . we glowé, Schwindel,

wértawa, ta, eine Art Carouſſel, wértawka, ta, dem . do-,

ſchnell genug drehen , hobwértka , ta , Pflock, uin den

ſich Etw. drebt ; he-, ausdrehen , rose, durch Drehen auss

einandertreiben , sse rosw. auseinander gehen , wot-, abs
dreben .

Wérza, ta, die Würze, das Gewürz.

Tės , 'ten , der Rüfter, Rothriſter, gen . a , wesowy, a , e ,

adj. wėsowe drówo, Rüfterholz, wėsk , ten , dem.

Wesasch , binden , praes. wėżu ạ . wėżom , imperf. -sach ,

imperat. wes, binde! wésare, to , das Binden , Band,

der Einband am Buche , wesba , ta , die Feſſel; hob-,

umbinden , huwésk , ten , die Schleife, po- , ein wenig

binden , powėsk , ten , das Knieband , Strumpfband,

sapowėsk , ten , das Band, pod. , unterbinden, podwėsk,

ten , das Unterbindetuch, pschi- , anbinden , s- , binden,

zuſammenbinden, swėsave, to, Verbindung, swéstk , ten,

der Bund, Bündniß, swèstnik , ten, der Bundesgenoſſe,

Verbündete, sa., zubinden, -sare, to, der Umſchlag, sa

wésa, ta , die Binde.

Wesch u . wosch , ta , die Laus (pediculus), gen . dat. u .

loc. schy, soc. schu, pl. schy, weschka, ta, dem .Milbe,

scheiz , ten, die junge Laus, schaty, a, e , låuſig, scho

lawa, ta , die Gänſelaus.

Wésci, P. wėżésch .

Wesesch , wsesch , nehmen , praes. wesmu , -mosch , -mů,

imperf. wesech , p. p. a. wesel , a, 0, p. p. p. wesety ,



380

a , e , imperat. wes u . wesmi ! in der Umgangsſprache

das abgekürzte sesch gebr.

Weslo, 1. wască.

Westy, a, e , gewiß , ſicher, compar. wescłejschy,, a , e ;
wėscżé! adv. gewiß , compar. wéscżej, sawėsczé, gewiß

( cerlo ), sawėscżé, sawerne, wahrlich, wahrlich ! newėsta,

ta, die Braut, wéstoscł, ta, die Gewißheit, der Grund,

ne-, Ungewißheit ; weschisch , ungebr. wėsczar , ten,

Wahrſager, obsol., hob-, beſtätigen, swėsczuwasch ,

wahrſagen , -wane, to, Wahrſagung, -war, ten , der Wahrs

lager , -walniza , ta , die Wahrſagerin ; swėsczélowasch,

verſichern, weiſſagen, praes. -lúju u. -om , imperf. -wach,
-wat, ten , Weiſſager.

Wéta , ta, die Wette, wétowasch , wetten .

Wetoschow, ten, Betſchau, Kr. Kalau, a, aus V. , é, in

B., wétoschojski, a, é, adj.

Wétsch , ten , der Wind , gen . a , w. dujo , es iſt windig,

pod w. dem W. entgegen , s'wetscha, aus od . nach dem

W., wetschyk, ten , dem. wėtschoik u . wėtschynk , ten,

die Windmühle , gen. a , wétschnikat , ten , der Winds

múder, -íka, ta, die Müllerin, -karuwy, a , e, dem W.

angehörig.

Wew , wiw .

Wewschosct, f. schen .

Wéz, ta, das Ding, die Sache, Gegenſtand (goth. vists),

to jo taka wez , das geht nicht gut an , to jo ta wez,

darauf kommt es an , pschés kaku wéz , wodurch ? wo

neza w. Specerei, Parfüm , pl . y.

Wejza u. wojza, ta , das Schaaf, gen. e , pl. e , wejzka,

ta , dem . wejzny, wojz-, a , e , Schaaf-, -ne mloko,

Schaafmilch

Wézej, f . welé.

Wėžésch, wiſſen, praes. wem, wėsch, we, woni wėžé, fie

wiſſen , imperf. wezéch, p . p . a . wezél , a , o , imperat.

wės! -Zéne, to, das Wiſſen , wéscz , ta, id . k'wėscżi zy

nisch , zu Wiſſen thun , bekannt machen ; po-, erzåhlen,

ſagen , powėsci , ta , das Gerede , Gerücht, Sage , -we

dasch u. pojedasch , ſprechen , reden , praes. -am , -dane,
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to, das Gerede, -dar, ten , der Schwager, hupowezésch,

ausſprechen , nennen , -wédasch , ausplappern , napowé

dasch , vorreden , vorſchwaßen , pschipowezésch u. -we

dasch , ankúngigen , verkündigen , pschipowezj welé do

brego, grüße vielmals! pschipowėdar , ten , der Verkúns

diger, Herold, sapowėdasch , verkündigen, aufbieten , to

boże sslowo sse sapowėda , das Wort Gottes wird vers

kündigt, -dave, to , die Verkündigung, das kirchliche Aufs

gebot, -dai, ten , der Verkündiger; wėdobny , a , e , bes

wandert, bekannt , ſich bewußt, wedobje , adv. wiſſents

lich , wėdobnoscă , ta , das Gewiſſen , swėdobnoscă, ta ,

die Wiſſenſchaft, Kundidaft .

Wézko, T. wėko.

Wichar u. wichor, ten, der Wirbelwind, gen. a , pl. é.

Wichta, ta , das Gewicht, gen . y .

Widly, te, Gabel, gnojowe w. Miſtg . kachlowe w. Ofeng.

sslanowe w. Streug. ssenowe w. Heug. widlischczó, to,

Stiel an der G. widlize , widlizki u . wclizki, te, dem .

die Speiſegabel.

Wiglija , ta , Thor: Gejang ( vigilia ), s'wiglijami, Begråb
niß bloß mit Gel. veralt.

Wiki, te, Markt, beſ. Getreides u . Viehm ., na w. zu M.

zum Verkauf, na wikach , auf dem M. , wikowasch,

Geld loſen , einmarkten , praes. -kuju u. -om , imperf.

-wach, -wave, to, Stråinerei, Gewerbe , wikar , ten , der

Verkäufer, Håndler, -ka, ta , -in .

Wiki, te, Petersbain , Rr. Kalau , ow , aus P. , ach , in

P., wizelånski, a , é, adj.

Wikow, ten, Elfterwerda , a , aus E. , é, in E. , wikojski,

a , é, adj.

Wil, f. unt. wisch .

Wilow, ten, Eulo, Kr. Sorau, a , aus E. , é, in E. , wi.

lojski, a , é, adj.

Wilowisna od. wiwow . ta , der Reif , Rauchfroſt an den

Båumen, gen . y.

Wina , ta , die Schuld, Uefache, gen . y , na někém wipu,
pytasch , an jem . Urſache ſuchen, beſchuldigen, bo wide,

in der Schuld, pschés winy, ohne Schuld, unſchuldig,
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pschés winy pschésgonone schérpene , unſchuldiges fei

den , ne-, ta, die Uniculd , néwinny, a , e , unſchuldig,

hezéla newinnych żischétkow , der Sonntag nach Weih:

nachten ; winowaty , a , fthuldig, ty vejssy w. aż , du

verdienft es , daß z. , ne-, unwürdig , nichts Beſſeres

werth, winowatoscł, ta, die Schuldigkeit, newinosci, ta,

ta , Unſchuld ; winik , ten , der Feind (hoslis), eig. der

Schuldige, winizu u. winizka, ta, die Feindin , winikowy,

a, e, feindlich, wipikojstwo u. winizstwo, to, die Feind:

Ichaft ; pschéwinusch , die Schuld tilgen , überwinden (die

Aniculdigungen ), beſiegen , praes. -nu u . -rom , -Dony ,

a, e, úbermunden, -nede, to, die Ueberwindung, -widar,

ten, der Ueberwinder; sawina, ta , die Schuld , Urſache,

Sache, gen . y , sawinowasch , Strafe verdienen , zo ga

jo sawinowal, was hat er verſchuldet ? praes. -puju u.

-om, imperf. -Wach,

Winda, ta, die Winde, windka, ta , dem .

Winger, ten , ein Büſchel Werg, in Unordnung gebrachtes

W., gen. a , pl. é , wingélisch , sse , in Unordnung ge:

rathen , praes. -^ u . -im , imperf. -ach ; sa- , sse , ſich

verwickeln .

Wino, to , der Wein, gen . a, winko , to, dem . winopijaiz,

ten, Weinfäufer, -jowka , ta , -ferin , winowy, a , e,

Wein- , -wy kér, Weinſtod , wa hubnožka , Weinrebe,

winski , sc. massez, Weinmonat, d. i . October ; winiza,

ta , der Weinberg , gen. e, na winizu hysch , in den W.

geben, winizka , ta , dem . winizar u. wiizar , ten , der

Winzer, -ka , ta , Winzerin , -iwy , a , e , dem Winzer

gehörig .

Winschowasch, wünſchen, -wave, to, Wunſch.

Wintorp, ten , Wintdorf, Rr. Kottbus , a, aus W., é , in

W., wintorpski, a , é, adj.

Wisa, ta , die Art u . Beije, gen . e , na kaku wisu , auf

welche Weiſe , wie ?

Wisch, ten , das Sumpfgras.

Wisch, wideln, winden, wedeln, praes. wiju u . -om, im

perf. wijach , wity, a , e , gewidelt , gewunden , wisché,

to, subsi. verb. wijаsch , dur. als simpl. ungebr. wija
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ty, a , e, wankelinútbig, drehend, wijatnosct, ta, Wankel

muth , wikotasch , raſch wedeln , praes. wikozu , witka,

ta , die Berte, Ruthe , wizyzka, ta , dem . Witkowasch,

Ránke ſchmieden , powitka , ta , die Uderwinde, gen. i ;

do- , bis zu einem gewiſſen Ziele hin wickeln , ho- u .

-jasch , abrikeln , hob- u . dur. umwideln , bew ., na-,

Garn aufwinden, auf den Weberſtuhl bringen , po-, ein

Wenig wideln , powijak ,, ten, das Wideln, ros- u. -jasch,

auseinander wideln, sa-, u. 'dur. einwideln , sawity, a,
e, verkehrt , wot- , u . dur. abwinden (Rúben v . ihrem

Kráutig); wil, ten, Weichſelzopf, verfigte Haare, wilo

wy, a , e , adj. wilowa glowa , derWendebals (Vogel) .

Wischna, ta , die Kirſche ( Frucht u . Baum) , gen. u . pl.

e , dal, i, wischnowy, a, e, Kirchen-.

Wissasch, hangen ( pendere), praes. -11 , -ym U. -am , im

perf. -ach , wissane , to , das Hangen , won wissa od.

wissy ako badak na drascté , er bångt wie die Klette

am Kleide, wissadlo u . wissalo, to , der Ráfekorb, Flies

genſchrank, gen . a, wissnasch, abs. praes. -nu u. -nom ;

hob, u . -pusch , behangen; sawissci, ta , der Neid, sa

wissny, a , e , geizig, mißgünſtig , neidiſch , sawissnik,
ten, der Neider, Neidnagel am Finger, sawissnoscz, ta,

der Geix.

Witapojze, te, Witmannsdorf, Str. Lúbben , z , aus W.,

ach, in W., witanojski, a , é, adj.

Witasch , bewillkommnen, die Hand reichen , praes. -am,

imperf. -ach, witaj k'nam , fet uns miükommen , witaj

scho k'nam , ſeid ung w . !'witane, to , die Bewillkomma

nung, der Empfang, witawa, ta, das Geſchenk, welches

beim Einzuge einer neuen Serrichaft den Dienſtboten ,

oder einer jungen Frau ihren neuen Verwandten geges

ben wird ;: hu-, bewilkommnen .

Witka, ſ. wisch .

Witsché, adv. Morgen, w. zajtscha, M. früh, na w. auf

M. , pow. übermorgen, witschnejschy, a , e , morgend,

vyt . jutscho.

Witschebok, ten, Jüterbog, a, aus I., se , in I., witsche
bozki, ale é, adj.
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Wiwa , ta , eine elaſtiſche Weibenart, in deren Solje fide

viele, von der Brut gewiſſer Inſetten herrührende Aus:

wüchſe erzeugen .

Witésch, ſehen, durchs Geſicht wahrnehmen, mit dem Seh

vermogen begabt ſein , praes. -zim , won schykoo ho

paki wizi, es kommt ihm alles virkehrt vor, imperf.

-éch, witéne, to , das Vermogen zu ſehen , Geſicht, wi

żézy, a, e, rebend, kradu w. genau ſehen , won iewizi,
er iſt blind.

Wob u. wobej, l. hob u . hobej.

Wochei u. hochei, ten , der Roß ,gen. a , wochláty, a, e ,

rokig, wochlaz, ten, die Roßnaſe.

Wochliza, f. hochliza.

Woda , ta, das Waſſer, gen . y, po woté, im W., wodka,

ta , dem . die Teichroſe, wotizka, ta , dem . Tropfen, ars

zenei , Mirtur, gen . i , woday, a, e, von Waſſer, wodne

zwaly, Waſſerwogen, wodnik, ten, Waſſermühle, wodni

za , ta, die Waſſertulpe, powodviza , ta, die Gewäſſer,

Waſſerfluth , Sundfluth , pschéwodnik , ten , der Fábr:

mann , wodak , ten , die Waſſerſucht, wodowaty , a , e,

wäſſerig, powożj, ta, Schwadengras, Fluth-Süßgras.
Wodasch , dasch.

Wodno u. hodio, adv. am Tage , bei Tageslicht, vergi .

žén.

Wodra, ta, die Oder (Fluß), gen . y , dat. u. loc. é ; wo

driny, a, e, adj.

Wogen u. wogon, f. hog-.

Wojak, ten, der Soldat, gen . a , pl . i, auch nom . propr.

wojazyschczó , to bogé, der arme Soldat ! wojarski , a,

é, dem S. angehörig, wojowasch ,ſtreiten , kämpfen, praes.

wojuju u . -om, imperf. -wach, wojowar, ten, der ståm

pfer, pschi-, ten, Mitſtreiter, Kampfgenoſſe; wojsko, to,

Striegsheer, gen . a ; wojna, ta, der Kampf, Krieg, gen.

, dal. é , ssedym let wojna, fiebenjährige Kr., tschi

zásscza let w. dreißigjähriger Kr. wojnski, a , é , zum

Feldzuge gehörig, -ké bronidlo, Kriegswaffe, wojnai, ten,

der Kriegsmann, wojnstwo, to , dasSeer, Kriegsbeer.

Wojo, to , bie Deichſel, der Weberbaum , ſonſt nawoj, ten,
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der Drehbalken an der Windmüble, to pschézéno na

wojo pschiñasct , das Garn auf den Weberbaum brin :

gen, wojowy, a, c, adj. wojko, to, dem . auch die kleine

Deidiſel an der Karre des Pfluges ; wojtowasch (nach

Urt der Deichſel) mit etw . um ſich werfen , fechten .

Wojza u . wejza, ta, das Schaf, gen . y , pl. e , wojzyny,

a, e, dem Sch. angehörig , wojzarra, ta, die Schäferei,

wojzka, ta, dem . Schäfchen.

Woko u. hoko, to , das Auge, die Schleife, das Dehr der

Nadel, gen , a, du . tej wozy, swokom smyrknusch, mit

dem Auge blinzen , wokognusché, to , der Augenblick,

wozko, to, dem. wokowy , a, e , adj. wokawa, ta , Ue:

berkehrichtſieb, wokaty, a, e, mit Uugen, Maſchen verſe:

ben , wokaz, ten , ein Menſch mit großen Augen , bob

wozy, tej, die Augenbraunen, -zyny, a, e, adj. powozy,

tej, die Zugenlieder, -zyny, adj.

Wol' u . wow, ten , der Ochſe , gen. a , wolk , ten , dem.

wolowy, a, e, dem D. angehörig, wolézy, a, e, Rind-,

wolar, ten , der Ochſenknecht, wolarka , ta , die Ochſens

mago, wolaria, ta, der Ochſenſtal .

Wola , ta, der Wille, gen. é, dat. i; wolisch, ungebr. po- ,

einwiligen , bewilligen , praes. -lijom , imperf. -ich, -éne,

to, die Bewilligung, s-, einwiligen, Zuſtimmung geben,

swolny, a, e, wilig, willfábrig, swolne, adr, hus-, be :

wiligen , beſtimmen, -löny, a , e, auserkühren , -lówasch,

iler . -war, ten , der Tagewähler ; sa-, verwilligen , -éne ,

to, die Verwilligung, Bermeſſenheit.

Wolasch u . wowasch , rufen , praes. -am , imperf. -ach,

-ane, to, das Rufen , wolar, ten, der Rufer, wolak, ten ,

der Locvogel ; do-, errufen , hu-, ausrufen, -lar, ten, der

Uusrufer; po-, berufen , -ne , to , Beruf , Umt, psché-,

beſchreien, -lany, a, e, berühmt, pschi-, zurufen , -ue, to,

Zuruf , s- , zuſammenrufen, verſammeln , sa-, abs. zu

wolasch, rufen, wot-, abrufen , abholen , sse wotw. ſich

abrufen , d . i . wiederhalen.

Wolisch, 1. wolk.

Woiej, ten, das Del, beſ. Leinól, do woleja, in den Del:

idlag, die Delmúble, -owy , a, e , dem "Delbaum ange:

1

25
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hörig , -wa banka, Deltrug, -owaty, a , e , olig , mit Det

benegt, wolejat , ten , der Delſchlåger, -ka , ta , gerin ,

wolejnik , ten, die Delmůhle .

Wolny, a , e, ausgelaſſen , muthwillig , wolne , adv. wol

noscł, ta, der Muthwile .

Wolobos, ten, Aumofen, Kr. Kalau, a, aus A. , u , in a. ,

wolobusski, a, é, adj.

Wolomuźna, ta , das Almofen, gen . y, dat, é.

Wolscha, ta, die Erle, gen . e , dal. y , wolschka, ta, dem .

wolschowy u . -yny, a, e, Erlen-, wolschyna, ti, Erlens

holz , Erlenbuſch

Wolschynka, ta, Elſnig, i, aus E. , ze, in E. , wolschyiski,

a, é, adj.

Wolyj, woloj u . woj, ten, Blei , gen . a, dat. u ,

Won, wona, wono, er , ſie , es , nioja wona (von Frauen,

deren Namen man nidt weiß ) = meine Liebe ! pl. wo

ni , fie; wony, a , e, jenſeitig , jener ; wonaki, a , é , wie

denn gleich ?" ſo und ſo, ſonderlich ( ergänzt ein gefliſſents

lich zu verſchweigendes od . ſchwer aufzufindendes Udjec:

tiv ), wonożésch, 5. honožésch .

Wora, ta , die Waare.

Worasch, acern, pflügen, praes. word, worům u . woram,

imperf. -ach, worane, to, das Pflügen, worak , ten , der

Adermana, Pflüger, auch nom. pr. worazka , ta , fem .

worakojz, zur Familie 4. gehörig, worakowy, a , e, dem

U. angehörig , worawa , ta , die Pfluginagd ; pod-, ſtúr:

zen, ros-, auseinander pflügen, sa- , einpflügen , anfan :

gen zu pflügen, sawora, ta , Unwand, Borende, wo man

anfångt zu pflügen .

Woréjze, te, poyerswerda , 2 , aus S. , ach , in H. , wo

réjzanski,a , é, adj.

Wordmuta , ta , nom . pr. Erdmuth, gen y , dat , sché.

Wordowasch, F. hordowasch .

Woréch, ten , die Nug, Walnuß, gen . i , pl. i , worécho

wy , a , e , Nuß- , woréschk , ten , dom . die Haſelnuß,

gen. a , pl . i, woréschkowy, a , e, adj.

Worlize, te, Sörlit, Kr. Kalau, z , aus .. ach , in 5.,

worlizarski, 1, é, adį.
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Wormlag, ten , Wormlage, Kr. Kalau, a, aus W. se, in

W., wormlaski, a , é, adj.

Woruch, ten , Weihrauch.

Wos, ten , der Wagen , gen. a , pl . e , wosk , ten , dem .
beim Pfluge mit 2 Rådern , wosowy, a, e, zum W. ge

hörig, wosny, a, e,id. wosysch, fahren, einfahren; praes.

-Tin, imperf. -ach, wosony, a, e, gefahren, -ene, to, das

Fahren ; po- , eine Zeitlang fahren, pschi-, einführen,

-ene, to , die Einfuhr , sowasch , zufahren, -wane , to,

die Zufuhr, s-, zuſammenbringen, wot-, hinwegſchaffen.

Wosch, l. wesch.

Woschczérasch, f. schczérisch .

Woschkalawa , ta , Kahnsdorf b. Lübbenau u. Schönbed

b. Vetſchau, Kr. Kalau, y, aus K. u. Sd)., é, in R.

u. Sch ., woschkalawski, a , é, adj.

Woschkojze, te, Erdorf, Kr. Ludau, 2 , aus E. , ach , in

E., woschkojski, a, é, adj.

Woschkow, ten, Woſchke, Kr. Kalau , a , aus W., é , in

W., woschkojski, a, é, adj.

Woschz (richtig : woschjz ), ten , der Vater , Urvater , Pas

triarch , w . nass hubåtowasch , das Vater Unſer beten,

woschjzowy, a, e, dem V. angehörig, -zojski, a , é, vás
terlich , -zojstwo, to , bie Baterſchaft.

Woscz, ta, die Sachel, Gråte, gen. i .

Wosdasch, sse , f. sdasch .

Wosnik , ten , die große Umeiſe, gen. A , ploi, wosnikowy,
a, e, Umeiſen-, wosnischczó, to, der Umeiſenhaufen .

Wospize, te, l. hospize.

Woss, ten, die Wespe, wossk, ten , dem . Wossowy, a , e,

Weſpen-, wossowischczó, to, Weſpenneſt.

Wossa , wossyna u . wossyza , ta , bie Espe, auch: Sit

berpappel.

Wossada, ta, die Kirchfahrt, Gemeinde, gen . y, dat, té.

Wossebny, f. ssobu .

Wossen, T. ssen .

Wossenk, ten, Gr. Dßnig, Sr. Kottbus, a, aus O., u u .

ze, in D., wossenkojski, a, é, adj. wossenzk , ten , kl.

D., Str. Kottbus, a , aus, ú, in, -ojski, a, é, adj.

25
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Wosset, ten , die Diſtel, gen . a, pl . y , wossetk, ten , dem.

wossetowy, a , e, Diſtel- ,

Wossk , ten , das Wachs, gen . a , wosskowy , a , e , von

W., wächſern, wosskowaty, mit W. beichmußt.

Wossliza, ta, der Webſtein , gen . e, dal . y, wosslizka, ta,

dem .

Wosslon, ten , der Span , gen. a , dubowe wosslony , Ei

chenſpåne, wosslonk ,ten , dem . Spånchen , gen . a , pl.

i , wosslonischcro, to, der Holzplaş , gen . a .

Wossoba, ta, Anſehen , Perſon, ungebr. wossobny u . wo

ssebny, a , e , geſondert, beſonder, eigenthümlich.

Wossol, ten, der Erel, gen. a , pl . y , wosslik , ten , dem .

wosstowy, a , e , dem E. angehörig, wosslowa, ta ,

Eielin .

Wossowasch, fieben, praes. wossuju u..-om , imperf. -Wach,

wossowar, ten , der Sieber, gen. å , pl. é.

Wossuch, ſ. ssuchy.

Wossucha, ta , der Effig, gen. i , winowa w. Weineffig,

wossuchowy, a, e, Eilig ..

Wossym , acht, wossympasczó, achtzehn , wossymżásset,

80 , wossymy, a, e, der achte , wossymnasty, a, e , acht:

zehnte, wossymzássety, a , e , achtzigſte, na pol wosst

mich, halb 8 Uhr, wono bijo wossym , es ſchlägt 8 u .,

wossymej schtunżé, in der achten Stunde, po wossym

ich , ie acht, wossymory u . wossymery, a , e , achi in

Eins gefaßt, wossymeraki, a , é , achtfältig , va wossy

meru , actfach .

Wostuda, 1. stunusch ,

Wot, praep. 1 ) von c. gen . wot togo knėsa, von dem Herrn ,

. Wotemno, von mir, wot zogo, wovon ? wot teje schtundy,

von der Stunde an , ssam wot sse , ' ganz von ſelbit,

wot Grodka , von Spremberg , to jo wot kowala goto

wane, das iſt vom Schmiede gemacht; 2) adv. loci =
von ſich , d. i . rechts (vom Standpunkte des Sprechen:

den aus) , vgl . hot ; 3) in Zuſammenſehungen = ab,

wotrubasch , abbauen, wotpåz, abbacken.
Wotemknusch, 1. unter samknusch.

Wotawa, ta, das Grummet, wotawka, ta, dem. -winy, a, e, adj.
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Wotery, a , e, mancher.

Woterga, wotergi (wotargi), woterti u . woterzé , adv .

manchmal, bisweilen ( interdum ).

Wotewdasch, f. dasch .

Wotkschuschisch, abdrehen, wotkschuschiza, tn , die Licht:

pube .

Wotkul, adv. woher ? swotkul u . -å , von wannen , swot

kuiz, relat. sw. jo me to, von wannen kommt mir das .

Wotnożka, f. noga.

Wotrotka, ta, der Weberknecht (Hemmung der Winde am
Weberſtuhle), qen . i , dat . ze.

Wotschkrawk, ten , die Breterſchale , der Abfall von Sås

geblóden, gen . a, dat . oju, pl . i .

Wotschog, ten , der Sporn, gen . a , pl. i, -owy, a , e, juin

Sp. gehörig.

Wotschów , ten , der Horſt, d. i . eine aus dem Sumpfe

hervortretende ' Erhöhung, ferner: eine von Gråben ein:

gefaßte Feldmark , eine Inſel ; auch Ortsn. 1 ) Dſtro,

Vorſtadt von Kottbus, u . 2 ) Duberſtroh , Ser: Kalau,..

a , aus O. u . D. , é , in S. u . D. , wotschojski, a , é,

adj.

Wotschowze, te , Biſchdorf, Rr. Kalau , 2 , aus B. , ach ,

in B. , wotschowzanski, a, é, adj.

Wotschuby, te, pl. l . die Rieie.

Wotschy, a, e, icharf, wotscho, to, dieSchärfe, Schneide,

wotschisch u . wostschisch , ſchårfen , weßen, ſchleifen,

praes. -im , imperf. -ach , -ony, a , e , geſchliffen , -ene,

to , das Schleifen , Schårfen .

Wottluzki, . tlukasch .

Wotuschka; ta, die Waſſertulpe, gen . i , dat. ze.

Wožésch, sse, ſich deden, judeden mit dem Dedbett, praes.

-im , imperf .: -éch, wožésché, to, das zudecken , wużéty,

a , e, mit dein Dedbett zugebedt, wožewasch , iter. hu- .

wozéwasch , forgfältig zudeden , wotworésch , losdeden,

das Dedbett auideden, -zéty, a , e , aufgedect.

Wożizka, 1. woda .

Wozka , ta, die Leine, Waſchleine, Pferbeleine, jedes lán :

gere Seil, gen . i , dal , ze, wozkowy, a, e , adj.
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Wozy, l. woko.

Wucho, l. bucho .

Wudra, ta = hudra, ta , Fiſchotter.

Wurlischk, ten , die Dolde, das Stapchen an Birken , Nüf:

fen 16. gen. a .

Wuschawa, ta, Barſch ( Fiſch), gen. y .

Wussoka , ta , Weiſſac , Kr. Ludau u. Sorau , éje , aus,

éj, in W., wussozki, a, é, adj. 1. Hussoka.

Z.

Za u. zo , was ? neutr . sing. von chto , wer.?wer .? zaga , was

denn fonft ! = allerdings.

Zakasch, warten , praes . -am , zakaj zé, warte doch ! zakaj

jano, zakaj, warte nur , warte! -kane, to , das W., mis

kawa , ta , die Warte, gen . y ; do-, erwarten können,

won dej jo péréj doz. er ſou ſich nur gedulden ; hob-,

wiederholt warten ; hu-, durch Warten etw. erreichen od.

auswirken ; na- , sse, lange genug warten , ſo daß das

W. úberdrüſſig wird ; po-, abs.zu zakasch , pozakaj
chylku , warte nur einen Augenblick ! -kowasch , iter.

wiederholt warten ; psché-, verabſáumen durch Baudern.

Zalta 1. zawta , ta , Butterwecken, geflochtene Semmel,

Striezel, gen . y, dat. sché, zaltka, ta, dem .

Zampasch, sse, wanken, ſchwanken, praes. -am.

Zamprowasch, zampern, für den Faſtnachtsſchmaus Gaben

einfordern , praes. -pruju u . -om , imperf. -prowach,

-wane, to , das Bampern..

Zanar u . Zandor , ten , der Zander. ( Fiſch ) , gen . å , pl. é,

-rik , ten , dem.

Zantnar, ten, der Sentner, gen . a, pl. é.

Zapawka, ta, das Ganſebein, gen. i, dat, ze.

Zarna, ta , Zſchorna , Kr. Sorau , eje, aus 3ſch ., ej, in

3 ch ., Zarnojski, a, é, adj.

Zarny, a, e , ſchwarz, zarnisch, ten , ein ſchwarzer Ochſe,

auch nom. propr. -ka, ta , fem . -owy , a , e , dem Zars

niſch gehörig , -ojz , der Familie 3. angehörig; pozarny,

a , e , ſchwarzlich, zarnawy, a, e, id . davon zarnawa, ta ,

eine ſchwarze Kuh.
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3

Zarny gosd , ten, 3ſwornegosde, -ego - h, nus 3ich :, -em

-zé, in 3ích ., zarnygosdżadski, a, é, adj.

Zarowasch , gebren , praes. -ruju ul . -om , imperf. -Wach ,

-wane , to , subst. verb. zaroba , ta , Nabrung, Speiſe,

hu- , auszehren , po- , abs. š . zarowasch, psché-, verzeb:

ren , s- , Vergebren , verbrennen , sa- , sse , ſich zu Jode

jebren .

Zart, ten , der bóſe Geiſt, Teufel, goz zart , beim I. ! zo

to zarta jo ? was Teufel iſt das ? zartowy , a , e,

Teufels .

Zasa , ta , Rußfloden , Ruß , bel. im pl . e , s'zasami sse

humasasch, fio mit R. beſchmieren , zasowy, a , e, rus

Big, -waty, a, e, berußt, zasar, ten , der Schornſteinfe:

ger, Rußbrenner, -ra, ta , die Rußbútte , gen . e, dal , i .

Zasow, ten , Barow , Kr. Kottbus , a , aus 3., é , in 3. ,

zasojski, a, é, adj.

Zass, ten, die Beit, gen. a , pl. y, saw zassa, bei Zeiten ,

zeitig (malure), kak jo we zassu , wie iſt es an der

Beit ? pozassu, zuweilen, endlich einmal, unregelmäßig,

mit der Zeit , won pak po zassu pschizo , er kommt ſo

dann u . wann, kuzdy z. allezeit, 's'zassom , mit der be :

ſtimmten Zeit, zur rechten Zeit, zassy, bisweilen , dann

u. wann , na zassu , zuweilen , nezass, ten , die Unzeit,

k’rezassoju, zur Unzeit, zassny, a , e , der Zeit angebo

rig, zeitlich , zassne, adu.

Zazawka, ta 1 ) ein kleines Net , das dem Wiehe ums.

Maul gelegt wird , um es vom Freſſen abzuhalten,

2 ) ein Nebe zum Krebrefangen , 3) das Hütchen oder

Butterſtirl beim Butterfaffe, gen. i , dal , ze .

Zech , ten, der Böhme , gen. a , pl. zechi, te , Böhmen,

(Land), do zech, nach B., zechach, in B., zeski, a , é,

böhmiſch , ten zeski, der Böhme, ta zeska, Böhmen, ta

zeska, die Bóhmin.

Zejchen, ten, das Zeichen , gen . a, pl. y , za zejchcoa ! Uus:

ruf der Verwunderung, za zejchena tudy sse žela, was

geht bier vor! zejaschk , teu , ein kleines Stúd Bachs,

zum Markiren einer Stelle im Buche gebraucht, gen .

a, pl. i .
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Zejy u . zojy, a , e, weſſen , welcher, weſſen ?

Zelát, ta , das Geſinde, gen. i , zelázin , ten , der Dienſt

bote , gen . a, pl . y , zelatiny, a , e, des Dienſtboten , -De
myto, Geſindeloon .

Zelka, ſ. zoln .

Zely 4. zyly , a , e , ganz, unverſehrt, zely zén , den gan :

zen Tag hindurch , zelo , adv. fortwährend, ununterbros

chen , beſtåndig ( continuo ).

Zen , ten , das Zinn, gen . il , zenowy , a , e , zinnern , ze

nar, ten, Zinner, Zinngießer, gen . ,, pl . é.

Zenk, ten, das Gelbe imEi, Eidotter, gen, a , pl. i, ta semá

plejo lufsché ako z. we jajn, die Erde ſchwimmt in der

luft, wie das Gelbe im Eie, zenkowy , a , e , dem Eis

dotter angehörig .

Zeptar , ten, der Lehrer (praeceptor ) um Kottbus, -ka,

ia , die Lehrerin, -owy, i , e, dem L. angehörig .

Zepy , te , pl. 1. der Dreſchflegel, s’zepami do nogo, mit

dem Dr. drein! zepki, te, dem. die Weberſchienen .

Zera, ta, die Linie, Rike, eingetraßte Furche, kleine Rinne,

gen. y ; zerisch , leicht oder oberflächlich pflügen , praes.

-rů u . -rim , imperf. -ach , -éne, to , subst. verb.

Zerka, ta, eine wilde Ente, Krúdente, gen . i.

Zerkasch , ſchlürfen , praes. -an .

Zerkel u. zerkoi, ten , der Zirkel , gen . a, pl . é, zerkelik,

ten , dem .

Zerkwa 11. -kwéj, ta , die Kirche, das Gotteshaus , gen. 11 .

pl . é , dat . i , zerkwizka, ta , dem . auch : die Kapelle,

zerkwiny, a , e, zur Kirche gehörig, -ne selé, Sadebaum,

zerkweóz. ten , Kirchvater, Kirchenvorſteher.

Zerkwiza, ta , Zerkwig b . Lúbbenau , Kr. Kalau , e , aus

3. , y , in 3. , zerkwiski , a, é, adj.

Zerdow, ten , Rugfe, Kr. Kalau , a , aus R. , é, in R. ,

zernojski, a, é, adj.

Zersk, ten , Zernitz, Kr. Sorau, a, aus 3. , u, in 3,, zer

sczany , a , e, adj.

Zerstawa, ta u . zerstadlo od . zerstalo , to , Pflugfolter,

Pflugkrümme.

Zerwj, ten , der Wurm, die Made, gen. á , dat. ú , pl é,
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vom

zerwik , ten , dem , zerwity u . zerwaty , a , e , wurms

ſtichig, zerwischczó, to, das Madenneſt, daher úas, gen .

a ; zerwisch , sse, wimmeln von Würmern , praes. -wů

ú . -wim , imperf -ach ; zerwowy, a , e, adj. -we selé, to ,

Gauchheil (anagalis).

Zerwény u. zerény , auch zerwony, zerwony , a, e ,e , roth,

nazerény, a , e, róthlich, zerenisch, sse, roth ſchimmern,
ſich róthen, praes. -nim ; zerénka, ta, eine róthliche Birne

... u . ein ſolcher Baum , zerwenza , ta , Rothfloſſer (Fiſch ).

Zessasch , tanmen , Flachs becheln , praes. -am , zessak,

ten , der Kamm, gen. a, pl. i, zessazk, ten, dem . Kámma

chen ; hob- , iter. zu zessasch , hu-, auskammen , na-,

durch Secheln gewinnen, sse paz . vom 5. můde wer:

den , po- , abs. zu zessasch , psché-, durch becheln , -880

wasch , id . ros-, auseinander lammen , -ssowasch, id .

Zesscă, ta, die Ehre . gen . i , k’zesscki , zur E. , aber auch

lten nom. scia , ta , kuczi u . kuscti , zu Ehren ,

po scri, id . we scii , in E., stakéju sczů , mit ſolcher

Ehre, zessczisch , ehren , praes. -im , ony, a , e , geehrt,

do-. genug ehren , poczisch , contr .aus pozessczisch, be :

ebren, poczówasch, durch Geldiente beebren , verebren ;

zessny, a, e , ehrfam , ebrbar.

Zesslina, ta, die Schuppe, gen. u. pl. y, dat . é , zesslin

ka, ta, dem .

Zesty, a, e, bäufig, compar. zesczejschy, a , e, zesto, adv.

oft, compar. zesczej , öfter , zestoscł , ta , der båufige

Fau.

Zejzisch, die Milch ſeiben ; praes. -im , imperf. -ach , -éne,

to, das Milchſeihen, zejzáwka, ta, Seibetuch , Seihenapf.

na-, durch Seihen gewinnen, psché-, durch ſeiben, -zóny,
a, e, filtrirt, se-, den Reſt durch ſeiben .

Zlo, to, der Bou, gen . a, dat . u , loc, é.

Zlonk, ten , das Glied am Leibe , gen , a , pl. i ; -owy, it ,

Zlowék u. zlojék, ten , der Menſch, gen. u. du . a , pl . i ,
zlowékowy, a , e, Menſchen-, zlowežk , ten , dem . zlo

wézny, a, e, inenſchlich, -ne żywéne, statki , menſchliches

Leben , Thaten , zlowezstwo, to , Menſdheitt

e, adj.
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Zo ? was ? kzomu to , wozu das ? szogo to jo sse how

selo, woraus iſt das geworden ? zoga, was denn, zogo,

weſjen ? gen . masc. u . neutr, zeje , welcher ? gen. fem .

v . chto, wer ? zogodlá, weßwegen , weßhalb ?

Zodla , ia, die Zotte, gen. u . pl. é, zodláty , a , e , gottig,

zodlisch , sse , gottig werden , praes. won sse zodli, er

wird g., imperf. zodlascho, ward g .

Zofasch , zurüdziehen , praes. -am ; zofaj, zurúd ! vergl.

zopasch .

Zola, ta , úblicher das dem . zolka, ta, die Biene , gen . u .

pl.i, dat. ze , roj zolkow , Bienenſchwarm , zolzyny, a,

e, Bienen-, -ny mod, Bienenhonig ,zolkowy, a , e, id.

-wy hul, Bienenftod, zolkar, ten ,Bienenvater, Bienens

zuchter, zolniza, ta , der Bienenſtand , das Bienenbaus,

gen . e.

Zolkasch, l. zoly.

Zoln u . zown , ten , der Kahn , zolnk u. zonk , ten , dem .

zolnowy , a , e , zum R. gebórig , zolnar , ten , der Auf:

ſeher über die Kåbne; zolnik , ten , Schiffchen , Schüße

Des Webers.

Zolo, to , die Stirn , gen . a , dat. u , loc. é , do zola de

risch, auf die Stirn ſchlagen .

Zoly u . zely od . zewy, te , die großen Spublen der We:

ber , zolka u . zewka, ta , die kleine Weberſpuble, zol

kasch u . zelkasch, niden.

Zomny, a, e , brauchbar , ehrbar , fromm , -ne , adv.

noscz, ta , die Wichtigkeit, knizomny, a , e, unbrauch::

bar, ne-, vólig unbrauchbar, -nosci , ta, die völlige Uns
brauchbarkeit.

Zop, ten, der Zapfen am Faſſe, -ik, ten, dem . der Zapfen

im Munde.

Zopasch ( = sse zofasch ), zurüd od . rúdlings gehen , tres

ten , trop. nachgeben in einer Sache, -ane, to , das Rúds

lingsgehen , zopnusch (masslėtk ), abs. -pnene , to , der

Rücktritt, Rúcichritt.

Zora, adv. geſtern, z. wázor g. Übend, zorajschny, a, e,

geſtrig, zorajski, a , é , id. zorajské, to, das Beſtrige,
der geſtrige Tag.

zom
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Zowasch , träumen , praes. -am , mé sse zowascho,

träumte, -wane, to, das Träumen, der Traum, we -bu,

im Ir., zowat, ten, der Traumer; se-, sse , abs. wono

jo sse jomu sezowalo, er hat einen Traum gehabt, auch

irop. = das iſt ein närriſcher Einfall von ihm .

Zowe, to , Baue, Kr. Lúbben , ego , aus 3. , em , in 3. ,

zojanski, a, é, adj.

Zoż, pron. relat. was, zožkuli, was nur, was irgend , z .

mozo, was er tann, nach Kraften .

Zréj u . zréw , ten , der Schub, gen . a , pl . e , zréje sse

hobusch , rosusch , Schuhe anziehen , ausziehen , zréjk ,

u . zréwik, ten , dem . zréjany , a , e , zum Sch. gebörig .

Zrůdlo, to , der Štumpf, Stummel , gen . a.

Zrúpak , tén, der Badenzahn, gen . a, pl, i.

Zrónk, ten, das eft, die Schale am Meſſer, gen . a, pl.

i, -owy, a, e, zum $. gehörig.

Zrop, ten, der Scherben, gen, a, pl. y , k, ten, dem .

Zrosslo u . ssroslo, to, der Solter am Pfluge, ſ. zerstalo.

Zrówo, to , der Darm , gen . u . pl. a , zrówko , to , dem .

zrówaty , a , e , mit dem Sodenbruche behaftet (vom

Biebe gebr.)

Zukor, ten, Zuđer, -owy, a, e, zum 3. gehörig .

Zusch, riechen , verſpüren, durch Geruch wahrnehmen, mer

ken , auch : fühlen , praes. zuju u. -jom , imperf. zujach,

zusché, to, das Riechen , Fühlen (active); hu- , id. -zu

ty, a , e, gerochen, gefühlt, pozuwasch u . wot-, abruben,

fich erholen, wotzuschésch, ſich wieder fühlen, d. i . wach

werden ,

Zusy u . zusabny, a , e, fremd, zusba, ta , die Fremde, do

zusby bysch, in die Fr. gehen, ſich auf Reiſen begeben ,

s’zusby, aus der Fremde ; zusnik u . Zusabnik , ten, der

Fremdling, Pilger, gen . a, pl. i .

Zwérn, ten , der Zwirn , gen. a, zwérnany, a , e, zwirnen,
zwérnowy, a , e , von Zmirn , -nowasch , zwirnen , -wa

ne, to , das Zwo., po-, abs. s- , den Act beendigen .

Zwiblar, ten , der Zweifler, -ka , ta, Zweiflerin , -ski, a, é,

zweifelhaft, zwiblowasch, zweifeln .

Zyba u . zuba , ta , eine Handvol Saare , gen . y, zybka,
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ta, dem. zybasch u . zubasch, die Haare zauſen , raufen,

praes. -an , woni sse zybaju , ſie ſind einander in den

Saaren , ty buzusch zybany , a , e, du wirſt bei deri

Saaren gefaßt werden , zybnusch , abs. hu-, raufen , -öe,

to, das Raufen , die Rauferei, po- , abs. zu zybasch,

ein wenig raufen, zupfen, psché-, raufen.

Zybalina, ta, Zibelle, Sr. Sagan, y , aus , é , in 3. , zy
laliúski, a, é, adj.

Zybula, ta, die - Zwiebel, gen. é, zybuika, ta, dem . zybu

lowy, a, e, Zwiebel-.

Zygan , ten, der Zigeuner, gen . a, pl. i , -ka , ta , die Zi :

geunerin, -ski, a, é, Zigeuner-.

Zygel, ten , der Ziegel, gebrannter Stein ( Dach: u. Mau:

erſt.), gen. a, pl. é, zygeik u . zyglischk, ten, dem. zy

glowy , à , e , zum 3. gehörig , zyglowóa , ta , die Zie:

gelei, -niza, ta , id . zyglår, ten, der Ziegelſtreicher, auch

nom. propr. -ka, ta , die Ziegelſtreicerin.

Zykasch, ſprißen, praes. -am , -ane, to, das, Sprißen , zy

kawa , ta u. zykadla , te , die Sandſpriße, Sprißbůchie

der Kinder, -wka, ta , dem . bu-, ausſprißen , na- , ein :

ſpriſen , po-, abs . zu zykasch.

Zym, adv. (= ssem ), her, hier !

Zymor, ten , gen . a, der Ziemer, eine Droſſelart.

Zympasch , růtteln , von einer Seite zur andern beugen,

zymppusch, abs. zympotasch, ilerat. praes. -am, -nu od.

-rom , -pozu, imperf. -ach , -uch , -tach , zympane , to,
das Rütteln ; hu-, burch R. einen Pfahl aus der Erde

berausbringen, po- u . -usch , eininal rütteln.

Zynisch, thun , praes. -im , imperf. -ach , zyr, thue! zyne

ne, to, das Thun, zynar, ten , der Thåter, Vollbringer;

na-, zu Wege bringen, beheren, po- , etw. anfangen,

verfahren, pozynk, ten , die Neigung, dobry po- , gute

N., Tugend , Geberde, pl. gute Eigenſchaften , psché-,

durchbringen, -zydat , ten , der Praſſer, pschi- , zuthun,

-nene , to , die Zuthat, rộs-, auseinanderlegen , s-, an :

thun und binlegen , dos-, ertbun , ermachen , hobs-, um:

thun , belegen , hus-, austhun , nas- , einthun, einlegen ,

pods-, darunter legen , pos-, anfangen zu legen, pschis-,
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hinzulegen , ross-, auseinander thun , wot-, weglegent;

sa-, zumachen , sazyok , ten , bas zur Kräftigung der

Speiſe dienende Feti, hobsa- , umzäunen, -nene, to , das

Gehege ; wot-, aufmachen, öffnen .

Zynzara, ta, die Scheibe.

Zypa, ta , die zippe , eine Droſſelart, gen . y , zypka, ti ,

dem .

Zypotasch , trippeln , praes. -pozu 1. -om , -ane , to , das

Trippeln , po-, abs. sa-, id .

Zysct, ten , das Bufdkraut.

Zysty, a, e, rein, unbeflect, teuſch ,‘ zysto' u. zysczé, adv.

zystosct, ta, die Reinlichkeit, Reinbeit, zysctisch , reini

gen , rein machen , praes. -im , -éne, to , das Reinigen,

die Reinigung, hu-, id . huzyscżj ! reinige !

Zyz , ten , die Bike , Bruſtwarze , gen . a , pl. e ; zyzasch,

ſaugen (nur v. Biche) , praes. -am , -ane, to, daš Sau:

gen; bu-, ausſaugen, na-, sse, rich ſättigen, po-, abs.

Zyzasch.

Zyž u. zyżyk , ten , der Zeiſig, Grünfint, gen. a , pl. e

ju

u . ki .

ż.

Za u . 2ö ? wo ?

Zaba, ta , der Froſch , taby ragozu , Fröſche quaken, żabkir,

ta , dem . das Froſchchen (ichnelítódtende Krantheit beim

Biebe), seléna żabka, Laubfroſch, żabiny, a , e, -Froſch-,

-ny nerk , Froſchleich, tabénz, ten , froſchkraut (alismo

planțago).

Zadasch, sse, ekeln (laedere), praes. -am , woni sse togo
zadaju, es eteli ſie davor , -ane, to , das Eteln, zadny,

a , e, ekelhaft, żadno, adv. zadoscă ,ta, Eket,'Unluft;

zadlawy, a , e , etel , ekelhaft, -wosci , ta, der Gråuel ,

żadlawisch u. hu-, sse , ſich verunreinigen , praes. -wů

u . -im, imperf. -ach .

Zadow , ten , Sade, Rr. Kalau, a , aus S., é, in S., ża

dojski, a, e, adj.

Zagajza, ta, die kleine Neſſel, Elterneſſel, gen . e, -zka, ta ,

den . Zagajzki ssmalé, die E. brennen .
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Żagan, ten , Sagan in Schleſien , a , aus S. , é , in S. ,

zaganski, a , é, adj.

Zaglisch , sse, glühen , brennen, wono sse tagli, es glübt,

zaglascho, glühte, te koylé sse zagle w'schyjy, die Kar:

toffeln brennen im Halſe, -éie, to, das Glühen, Bren :

nen , zaglézy , a , e , glühend , tagláty , a , e , brennend

(von Speiſen ), żaglina, ta , die Schlade.

Zajtscha , beſſer : sajtscha , adv. des Morgens, t . rano ,

morgen früh, l. jutscho.

Zal , teid, ungebr. davon talobisch , winſeln , jammern,

wimmern , praes.'-bů u . im , imperf. -ach , -éne , to,

das Jammern, Winſeln , taloba, ta, id . zalowasch, trau:

ern, praes. -luju u . -om, imperf. -Wach, -ware, to, die

Trauer, tntne -wane , ſchmerzliche Ir. , žalosch , ta , das

Elend, der Jammer, Trauer , Leiden , zalossny, a , e,

elend , bejammernswerth , traurig , žalossie , adv. ża

losczisch, tlagen, praes. -sctů u . -im , -éne, to, Klagen .

Žalba , te , die Salbe , huchowa t. Dhrenſchmalz, talbka,
ta , dem . zalbowasch , ſalben , praes. -buju u . -om , im

perf. -wach, -wane, to, Salbung .

Zalbija , ta , die Salbei, gen . e, schera z. die graue S.,

turkojska z . die großblättrige S.

Żalgoscż, ten, Salgaſt, Kr. Luđau, a, auß S., é, in S.,

żalgosciauski, a, é, adj.

Zali, ten, Sahlhauſen, f. salużj.

Zapran, ten, der Safran , gen . a, -owy, a , e, von S.

Żarba, ta , die Sorge, žarbowasch, ſorgen, praes. -buja u.

-om , sa-, pflegen , verſorgen , -de , to , die Verpflegung,

Pflege, -war, ten, Verſorger, Pfleger.

Zargou u. zergon, ten, Seryen, Kr. Rottbus, a, aus S.,

é, in S., žargonski,a, é, adj.

Zarisch , ſparen , ſorgfältig ſammeln , praes. -rů u . -rim ,

imperf. -ach , imperat. žar ! -éne, to , das Sparen , žai,

ta , das Unſammeln ; na-, durch Sparen aufbringen , ge:

winnen, nazar, fammle ! se-, (schykno) , alles ſorgfåttig

zuſammenbringen , setarony , a , e, eingeſammelt, -ne

mloko, zuſammengeſparte Milch von mehreren Tagen .
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Żarnow , ten baworski, Deutſch Sorno bei Dobrilug , a,

aus, é, in D. S., zarnojski, a, é, adj.

Larnow sserski, ten, wend. Sorno bei Senftenberg.

Zarow, ten , Sorau, a , aus, é, in S., tarojski, a, é, adj.

Żårżasch, halten, praes. -ym, imperf. -ach , -zany , a , e,

gehalten , ten sswėzén nehordujo wėzej zártany, das

Feſt wird nicht mehr gefeiert , zárt gubu , halte ben

Mund ! -ane , to , das Halten , tartarnik, ten , der Stiel

beim Dreſchflegel, zártowak , ten , der Vorbertheil der

Deichſel, woran die Pferde angefettet werden z do-, er

halten , hob-, sse, fich verweilen , ohne sse auch : behals

ten, -towasch , iteral. hu- u . - wasch , aushalten , po-,

eine Zeitlang halten, pod-, darunterhalten , rosdzárzasch,

auseinanderbalten , sdzártasch , erhalten, -zar , ten , der

Erhalter, -zat , ten , der Erhalter, -zane , to , der Unter:

halt ; sa- u . -owasch, derhalten, -re, to, die Hufführung,

das Verhalten , der Wandel ; se-, unterhalten , wot-, abs

halten .

Zasch, reden, ſprechen ', praes, zeju u. -om , imperf. zách ,

defect.

Zasch u . hobžasch, beſpinnen , záty , a, e, befponnen (ei

gentlich wirken, daber ſtriden, håkeln u .).

Zásséschj, zehn , dwa-, tschi-, styr-zásscžá, 20 , 30, 40,

peschj, schesct-zásset, 50 , 60 1. tassety , a, e, gebate,

żassetk , ten, der Zehnte , kassetka , tá , die Zehne im

Kartenſpiel, zásseschóraki, a , é , zebnerlei.
Żé, tém , żén u . to (v . zeju, zejom , ich ſage) , adv. zwar,

nämlich, ja zem pak, ich doch wieder od. nur, pojžj żé,

ſo fomm doch ! já ze kschech tak wélé gronisch , ich

wollte námlich das ſagen, ty pak żém butósch, du wirft

ſchon wieder , ten zém dejal, der ſollte ziar ; bei Fra:

gewórtern ſteht auch ži, z. B. zoga ži , chtoga zö ?

Zebrisch, fleben, betteln, praes. -brå u . -im , imperf. -ach ,

imperal. žebř ! -éie, 10, Flehen , Betteln , husslysch moja

ż. a sdychowane, erhóre mein Flehen u . Seufzen ; nas,

sse, ſattſam gefleht haben.

Zech, imperf. v. hysch, gehen .

Zėd , ten, der Greiš, auch : ein alter Bettler, Taugenichts,
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zėdk, ten , dem . hier und da Großvater, ferner Name

der Hirten und Waiſen aus dem Morgenlande , welche

das Jeſustind anbeteten , daber : žedki , té , fremde

Månner.

Zeden , -dna od. -na , -dno od. -no , feiner , keine, feines,

zeden zéi nedej sse minusch , aby my iedejali nesto

hużytnego doskońzowasch , kein Dag jou vergeben, an
dein wir nicht etw. Núßliches volbringen , zedne, adu.

niemals, auf keine Weiſe.

Zeju, l. žásch.

Zėk , ten , der Dank , das Danklied , ż. huspiwach , bas

Danklied ſingen, ve-, ten, Undant, żėkowasch, sse, dan:

ten , praes. -kaju u . -kujom , imperf. -wach , žekujschů

sse tomu kpesu , danket dein Herrn ! -waie, to, die Abs

dantung, tirchliche Dankſagung, zékowny , a , e , danke

bar, dantend, -ne karlize, Danklieder, nezékowny, a, e,

undankbar, zėkownosct , ta , die Dankbarkeit; do-, sse,

genug danken, hu-, sse, ſich bedanken, Dant ſagen, wot-,
abdanten .

Żel, ten , der Theil, gen . a, pl. y, zelisch , tbeilen , praes.

-lů u . -lim, imperf. -ach , imperat, zei! -éne, to, subst.

verb. gaz pschizo na żėlése, ga zo kużdy lépschy kuss

mésch, tak dlujko pak, ako dogromady zi , jo schykno

spokojom , wenn es zum Theilen komint, wiū Jeder ein

beſſeres Stůd haben , ſo lange es aber gemeinſchaftlich,

iſt jeder zufrieden, zélåt, ten, der Theiler, zélba , ta, die

Betheiligung, Theilung, der Theil, żeibny, a , e, bethei:

ligt , theilhaftig, zeibnik ; ten , Geſelle, Genoſſe , -nosci,

ta, die Gemeinſchaft ; hu-, u . -iwasch , jedem etw . Be

ſtimmtes zutheilen , austheilen , pschi- u . -iwasch , be:

ſtimmen , rosd- u . Öwasch , auseinander theilen , ver :

theilen , rosdzéléie , to , die Theilung , der Unterſchied,

-lówat, ten , der Theiler, Erbichlichter .

Zelm , ten, Baruth , a, aus B., é , in B. , zelmski , a,

é, adj.

Zelnojze, te, Hinneberg b . Lübbenau, Rr. Kalau , 2, rus
5., ach , in s. , żelnojski, a, é, adj.

Żelo 4. zewo , to 1 ) das Berg, die beim Secheln des
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Flachſes abgehenden gröbern Faſern ( verſchieden v . ster

gi , grobes, mit Scheben vermiſchtes Wery ); 2) das

Werf, die Arbeit, to jo gorsche zelo , das iſt árger, als

arg ! ten od . ta jo pschawy od . -wa do żela , der od .

die iſt ſehr arbeitiam (ein beſonderes lob ) , zélabny, inn

e , arbeitſam , -posci , ta , Arbeitſamkeit, želabżén , te ,

der Wochtag, Werkeltag , zelaschéi, ten , der Arbeiter ,

gen . ,, pl. é ; żélasch, arbeiten , praes. -am , zo žėlasch,
wie befindeſt du dich ? ja niz welé nezélam , es geht nicht

zum Beſten , želasch od. žela mam doscz , Arbeit die

Menge! żélasch sse pschézej namakajo, die Zeit wird

mir nicht lang, Arbeit findet ſich immer, wono sse zela ,

man arbeitet, nežela , ta , f. 0. W.; do-, erarbeiten ,

ſchnell genug arbeiten , die Arbeit beendigen , na-, zur

Genüge arbeiten , sse naz . můde ſein vom Arbeiten,

padžėlowaseh , hinzufügen , anſtriden (Strümpfe) , po-,

kurze Zeit arbeiten, sa-, zumachen, -lane, to, Hinderniß,
se-, zu Stande bringen, to jo sse welé sezélalo, da iſt

viel geworden ! ironisch; wot-, abarbeiten , durch Arbeit

zu Gute thun.

Zemr, ten , Sommerfeld , a , aus S., ů , in S., žemiski,

{

a, é, adj.

Żen, i) imperat. v . gnasch, lauf! 2) ta , die Heirath, że

nisch , sse, ſich beweiben , verheirathen , heirathen , praes.

-im , imperf. -ich , -vony , a , e , verheirathet , -nene , to ,

das Heirathen , wo- u . ho-, sse , ſich verheirathen , das

von nawożena, ten , der Bräutigam .

Zén , ten , der tag, gen. dňa , dai. dňu , soc. dnom , loc.

diu , du. dia , pl . dny , dodia , vor Tages Unbruch,

hodno, adv. am I., zely zen , einen ganzen Tag hindurch,

polno u. poludno, to , der Mittag, dopolia, Vormittag,

pschéd polnim , kurz vor M. , popoliu , gleich nach M. ,

wotpolia , Nachmittag, žér a nož , ta , der Wachtelmei

zen , tenk a ténk, tåglich .

Zėra , ta , das Loch , die Deffnung , zérka , ta , dem. tej

terze, die Naſenlöcher , zeraty , a , e , durchlochert, -ta

kapa , durchlöcherter Rock ; hużėrasch, mit gierigen Bliden

juleben , große Augen machen , praes . -am ; hužėrak,

26
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ten , alter preußiſcher Sechſer, vor a. 1806 , wegen

des FR.

Zéró, v . drėsch .

Zérnusch , abſtreifen , Flachs rúffeln , praes. -DQ u . -nom ,

-rede, to, das Nüffeln , żérz, ten , die Fladsrüffel; bo-,

abrüffeln, abſtreifen, se-, mit Abſtreifen zu Ende kommen .

Zerżj, ta, die größere Stange , der Schwengel am Brun :

nen , żerdka, ta , dem .

Żesch, ſicheln , praes. żeju u . -om , imperf. žejach , to że

sché żó nespeschie, das Sicheln geht langſam von

Statten , žejar, ten , der Schnitter ; do-, zu Ende ficheln ,

hob- , beſicheln , um etw. berumſicheln , hu- , ausſicheln ,

hużety, a, e, ausgefichelt, wot-, ab-, dav. žen , ta , pl . ini ,

die Ernte, razóne źni, geſegnete E. , żoiski , sc. måssez,

Erntemonat, d . i . Julius, inėsch , ernten , praes. źneju

u . -om , imperf. tnech , inėsché, to , das Ernten , iniz,

ten, der Schnitter, gen. a, dat. oju, pl. é ; na-, einern :

ten , sen, mit der Ernte fertig ſein.

Žésché u . zisché, to , sing. nur in der Bibel: Kind (mos

für gewóbnlich: golé), pl. zischi , Kinder , gebr. se ži

schimi , ſchwanger (bibl. ssamodruga ), zischétko u . tétko,

to, dem. zischézy, a, e, Kind- , kindiſch, -za gra, Kin :

derſpiel, żėschéstwo, to, Kindſchaft, Kindheit.

Zeschéiz , ten , der Špecht, gen . a , pl. e , zerény 2., der

Rothſpecht, zarny . der Schwarzipecht.

Zėssno, to , beſ. te zėssna, pl. das Zahnfleiſch , der Gau.

men, auch : Kinnbacken .

Żèssysch, jem . Schređen einjagen , erſchrecken, praes. -ym ,

imperf. -ach, -ere, to, das Schreden ; hu-, sse, erſchreden,

ſich entſeßen, pożésselny, a , e , adj. -ne selé , Schred :

kraut, d. i. Löffelfra ut, psché-, erſchrecken, -ene, to, der

Schreck, das Entreten .

Żétko , 1. Zėsché.

Żéwéscbj, neun , żéwéschjnascão , neunzehn , žéwéschjra

sset, neunzig, wono jo žéwéschich , es iſt 9 Uhr , 2. ja

wotbilo , es hat 9ů. geichlagen , pa pol žeweschich,

balb 9 u . , zéwéty, a, e, neunte, zéwétka, ta , die Neun
im Kartenſpiel, zéwéschóraki, a , é, neunerlei.
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2éwink, ten , Klein Dúben, Rr. Sorau, a , aus, u , in Kl .

D., żéwinkojski, a, é, adj.

Żeza, ta , das Badfaß, gen.e, žėżka, ta , dem .

Zgao, adv. in , gewiß, żgan niz, ja nicht!

Ziba, ta , die Heiferkeit, der Zips(Krankheit des Geflügels),

žibawa, ta, Heiſerkeit, zibaschj, ta, die Heiſerkeit, Raub.

beit des Salles, zibaty , a, e, heiſer.

Żimasch u . 2ůmasch, drücken, preſſen, beſ. Waſſer aus der

Wäſche preſien , hu- , auspr.

Zin, adv. da ( ibi) .

Żinssa u. żinss , adv. heut, zinssajschny, a, e , beutig.

Żisché, . żėsché .

Żischélz, f. zéschélz.

Żischó, pl . imperat . v . hysch, gehen .

Ziw, ten, das Wunder, gen. a, to nej zeden t. das wuns
dert mich od . uns nicht, nemejschó sa z . nehmt es nicht

ůbel auf! żiwny, a, e, wunderbar, wunderlich, -na wez,

merkwürdige Sache, to jo jaden ziwny kschėscżijan, das

iſt ein wunderlicher Menſch ! żiwne , adv . abſonderlich,

merkwürdig , wen tak ź. gleda , er thut ſo befremdend ;

ziwasch , etw . befremdend finden , praes. -am , nežiwaj

scho , entſouldigen Sie ! żiwowasch , iter. sse ziwasch

4. -wowasch, ſich wundern , neżiwajschů, sse , wundert

euch nicht! na tom sse retròbasch žiwowasch , darüber

darfſt du dich nicht wundern , -de , to , die Verwunde:

rung , tiwowadlo , to , das Wunderding ; poziwowasch ,

sse, ſich wundern , auffallen , won sse pozivajo pa tom ,

er wundert ſich darüber, -wane, to , die Verwunderung.

Žiwise, te, Siewiſch, Kr. Kalau, s, aus S., ach , in S.,

żiwiski , a, é, adj.

Ziwy, a , e, wild, tobend, -wy muž, wilder Mann, ziwak,

ten, Eber, wildes Schwein, żiwina, ta , das Wild.

Zlob , ten , die Krippe, gen, a , we zlobé lázezy , in der

Kr. liegend, zlobku. zlobaschk , ten, dem .

zů, wo? zit , wofetbſt, wo, wofern, wann, żół pak niz ,

wo aber nicht, tot jano jo, wo es nur iſt, zozkuli, wo

es iſt, törlém , dann und wann.

26 *
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e, adj.

ta , dem .

Zognowasch , regnen, praes. -gnuju u. -om , -wane , to ,

das Segnen, der Segen , bože ž . Segen Gottes ; wot- ,

einſegnen , -wane, to , die Einſegnung.

Zolma, ta , der Grünſpecht, żolmka , ta , dem . -mowy , i,

Zolty, a, e, gelb, nazolty, żoltawy, a , e, gelblich, żoltutschj

ki, a , é = zolty ; žolschisch , gelb ſchimmern , praes.

-schim; žolschélina, žolschélisna, zowschélisna u żol

schéwisna, ta, die Gelbſucht, gen. y , dal . e.

Żolz, ten , die Gale, gen . a .

Żolżj, ten , die Eichel, te żolzé , Eicheln im Kartenſpiele,

-żowy, a , e, adj.

Żona, ta, das Gheweib, die Frau, żonka , ta, dem . Weib:

chen, pschiżona, ta , Kebsweib, Beiſchláferin , zenski , a,

é, weiblich, ženska, ta , die Frauensperſon , gen. i , dat.

ze , pl. e, żeńszyny , a, e, der Frau gehörig , żerszynka,

Zonop, ten , der Senf ( sinapis ).

Żorawa, ta , der Kranicy ( Vogel), Rodenſtod auf drei:

füßigem Schemel flehend , auch : Kranichbeere , Mooks

beere, zorawina , ta , id. -winy, a , e, adj.

Zort, ten , der Scherz, k’zortoju , zum Sch ., tortar , ten,

der Scherzer, zortaiski , a, é, gern ſcherzend, zortowaschi,

ſcherzen , praes . -tuju u . -om , żortuj, rcherze ! -wane, to ,

das Scherzen, po-, id. ein Wenig ſcherzen .

Zoruż u . žeruż, ten, der Wahnfuß.

żówka u . zewka, ta, die Tochter, das Mädchen, die Mago ,

beſ . Großmago, żówzyny, a , e , der M. angehörig , -ne

myto, Magdelohn, zowzyzka, ta , kleine Mago, żówció ,

to, das Mädchen , Mádei, żówczko, to , kleines Mädchen .
Żóż , 1. žo.

Źrasch, freſſen, praes. won żeró , er frißt , imperf. źrach,

zrasché, to, das Freffen , zrađe, to , id . im paſſiven

Sinne = Futter, traz , ten , der Freſſer, -k , ten , dem ..

do- , vollends auffreſſen, sse dozr. ſich erſättigen, hobo-,

befreſſen, hobożrany , a , e , gefräßig (voin Viehe) , hu-,

ausfr. , sse huzr. ſich ausfr. in praeterito : fich måften,

a ., sse, ſich ſatt freſſen , pschina-, sse , noch hinzufreſ:
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ſen, po-, eine Zeitlang freſſen, -zerasch , verſchlingen, po

de-, sse, unterföthig werden, psché-, durchfreſſen, rose-,

sse, ſich didleibig freſſen , sa- , sse , ſich einfreſſen , se-,

auffr., wote-, abfr.

Zrébé , to , das Füllen , junges Pferd od . Eſel, zrébétko,

to, dem. źrébiny, a, e, dem Füllen gehörig, zrébz, ten,

das Hengſtfüllen, źrebiza, ta , das Stutfúüen, pschiżré
bny, a , e, trachtig (von Stuten gebr. ) .

Zrédló u. žrėdwo, der Quell, gen . a, loc. é , żredlowaty,

a , e, quellig.

Zrésch, faufen , praes . zreju u . -om , imperf. Źréch , zréty ,

a , e, geſoffen , żrésché, to , das Saufen , żréz , ten , der

Sáufer, -k , ten, dem . hobo-, sse, ſich beſaufen, -zréty,

a , e , verſoffen , hu-, ausſaufen , na-, sse, ſich vollſaua

fen, po-, abs . 3. żrėsch , -zérasch, dur. verſchlingen, ver :

ſchluden , hinterſchl., požresché, to , der Schluck , -irane,

to, das Schlucken, požėrak , ten, der Schluder , -rawa,

ta, Gurgel, Schlund, dopo-, vólig hinterſchlucken, hupo-,

verſchlingen, na-, sse , einſchlugen ( Schädliches), popo-,

mit Haſt und Gier etw . Weniges genießen , spo- , nach

u . nach Uues hinterſchl., psché-, verſaufen, sac, sse, bez

ſoffen werden, sazréty, a , e, verſoffen, trunken .

Zrobolże, te, Trebatſd ), Kr. Lübben , z , aus, ach , in Tr. ,

źroboiżauski, a, é, adj.

Zruby, te, beſſer : schruby, die Einfaſſung um einen Brun
nen, Schrauben.

Żudla u . žurla, ta, der Schüttboden , Getreideboden , Ma:

gazin , gen . é, na zudli , auf dem B. , davon tylów, ten,

Ortsn. (früher ein Domånen-Amt , wo der Getreidezins

geſchüttet wurde), Sylow , Kr. Kottous , a , aus , é , in

S., żylojski , a , é , adj. zylówk , ten , Merzdorf, Kr.

Kottbus, a, aus, u, in M., żylówkojski, a , é, adj.

Zumlisch , eſſen , d . 6. fauen wie Zahnloſe, praes . -lů u .

-im , -éie, to , subst . verb. zumlák , ten u . Zumlawa , ta ,

eine ſo kauende Perſon.

Zürå , te , pl . t. die Thür , ż, wot- 11. sazynisch , die Th .

auf- u . zumachen, žurka, ta, dem .

Żurny, a, e, fårglich lohnend , fauer , mühſelig, -ny klėb ,
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snoj, tárglich lohnender Beruf, Schweiß, -ne zelo , můbs

fame, unerſprießliche Arbeit, zurno , adv . id . -nosct, ta,

die Mühe .

Zusch , wiederkäuen , praes. żuju u . -om , imperf. żujach ;

gewólnlich : żwakno od . zokno ż. . B. ta krowa żwa

kno zujo , bie Kub wiederkäuet ; zwak u . żwazk , ten,
das durch Wiederkäuen bereits zermalmte Futter , das

hinter den Zähnen ſtecken geblieben ; zwakotasch , fleis

nen Kindern Brod, Brei . vorkauen u. in den Mund

geben , dann von abgelegten Kälbern , die ſelbſt anfans

gen an das Futter zu geben .

Zwala , ta , die Waſſerwoge , Welle, kaź te wodne żwaly

du , wie die Waſſerwogen wallen , po tych żwalach, auf

den Wallen .

Zwatorisch , lallen , plaudern , reden wie kleine Kinder,

praes, -ru u . -im , imperf. -ach , -éne , to , das Lallen,

-råk , ten , ein dergl. Redner, -zk , ten , dem .

Zwenik , ten, das Knotenbund vom Flachle, vergl. renk ,

kak welé żwenikow masch, wieviele Sn . haſt du ? fiebe

oben rénik pd . rénk .

Zybra, ta , die Taubeneſſel ( im Spreewalde) .

Zyd, ten, der Jude, gen. a , pl . żydy u . żyzi , dem I. an.

gehörig, żydk , ten , dem. żydowka, ta, die Jüdin, -dojski,

a , é, jüdiſch , po żydojsku, adv. jüdiſc) , nach Art der

Juden , -dojstwo u . -dowstwo,to, Judenthum, żydojska,

ta , das jüdiſche Land, Paläſtina.

Zydki, a , é, dúnn (von flüßigenDingen , daher :) flüſſig,

-kości, ta, die Zerronnenheit, Flüſſigkeit; żydnusch , sse

u . ros- , sse , aus einander (vom Teige, welcher dúnn

wird , u. dergl.), rosżydúony klėbaschk , ein zerfloſſenes,

niedriges Brod (vom zu dünnen Teige).

Zyla, ta, die uder, Flechſe, eig. Pulsader, zyly bisch, zur

Uder laſſen , sse dasch żyly bisch , den Uderlaß an ſich

vollziehen laſſen.

Żyla, adv. dicht neben .

Żylów u . zyglówk, . zůdla.

Zymorojze, te, Simmersdorf, Kr . Sorau, 2, aus S., ach ,
in S., žymorojski, a, é, adj.
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Zyny, l. rez .

Zysch, inır. beilen , heil werden , praes. -yju u . -om , im

perſ. žyjach , żysché, to , das Heilen ; do-, hu- u . sa-,

völlig heiten , ausheilen , po- , im vollen Maße u. mit

gehöriger Muße genießen , pożytny, a , e , gierig , habs

ſüchtig, geizig , -noscă , ta , die Begehrlichkeit, Habſucht,

Mißgunſt, Geiz.

Zytawa, ta , Zittau, y , aus, é, in 3., żytawski, a , é, adj.

Żyto , to, das Korn , Getreide , beſ. Roggen, we zysché,

im R., żytko, to, dem . žytuy, a, e , = Getreide-.

Żytym, ten, Settinchen, Str. Kalau, a, aus S., é, in S. ,

żytymski, a, é, adj.

Żywiza, ta, der Harz, żywizowaty, a , e , harzig.

Zywy,a, é, lebendig, lebend, zywot, ten, derLeib, Mut:
terleib, we żywosché, im M., żywotny, a , e, leibhaftig,

-De , adv. żywnoscł, ta , die Nahrung , Unterhalt , ży

widla, te, die Elemente, ungebr.

Żywisch , sse, leben , praes. -wů u . -wim , imperf. -ich,

żywéne, to , das Leben, sa tym żywénim, nach dem L.,

do-, ſeine alten Tage zubringen , hużywasch , erleben,

genießen, seżywisch , verſorgen, sse seż. Fein Luskoms

men haben, wotływésch , wieder lebendig werden .

Zyza, eig. Iżyza, ta, der Löffel, żyzka , ta, dem. żyzyny,

a , e , zum L. gehörig .

Żyzysch, grünen, praes. -u u . -ym , imperf. -ach , komut

bog żyzy, tomu pschizo spizy, Gott giebt den Šeinigen

im Schlafe, komuż bog', nežyzy, tomu pada seżyze,

wem's Gott nicht gónnt, dem fáur’s aus dem Löffel,

ne , mißgónnen, nežyzny, a, e, neidiſch, -nosci, ta, der

Neid, die Mißgunſt; po-, -asch u . -owasch, leihen , bor:

gen , -zony, a , e , geborgt , gelieben , potyzat, teu , der

Bucherer, dopo- u . -asch , hinzuborgen, wapo-, 16. ju :

ſammenborgen, rospo-, x . ausleihen .

Zyżi, pl. von žyd .

Zyzó u . tyzé, to, die Seide, gen . # , zytany, a, e, feiden .



Na ch t r a g.

Abram u . habram , ten , nom. pr . Ubram , gen . a ; -ki ,

ten , dem . -owy, a , e, d . 2. angehörig , -owa, ta , deſſen

Frau , -mojz, deſſen, Familie .

Adam u . hadam , ten , nom . pr . Adam , gen . a ; -k , ten ,

dem . -owy, a , e, d . A. angehörig, -owa, ta, des 2. Frau,

-mojz, deſſen Familie .

Alex, balex u . holex, ten , Alerius, -owy, a, e, adj. -owa,

ta, deſſen Frau, -mojz , deſſen Familie.

Andrej ü . han-, ten, Andreas, auch : androw , haudrow ,

handrosch, réjka u . hendryschka, ten ; apdrėjk u . han- ,

ten, dem .

Anis u . hanis, ten , Anies , gen . a .

Anna = hampa, ta, Unna , anka, ta , dem .

Ano, interj. horlantis, woblan! auf ! nogano, id.

Anta u . hanta, teu ( richtiger wohl Anto u . hanto) , Anto :

nius, hanschik, ten , dem . , ſonſt auch tonisch u. tonk.

Babina duschka , Feldthymian , Quendel plonak (nicht

Feldkümmel).

Babuscha, ta , Barbara ( eig . ein Liebkoſungs- Deminutio

zu baba ), gen. é, dal . i .

Bachar, ten, der Becher, gen . a, pl. y ; -ik , ten , dem .

Badak , von badasch bodunsch , ſtechen , ſpießen , nicht

von padasch.

Bageiz, auch der Kienporft; bagno, to, Waldſumpf, d . i.

Šumpf im Nadelwalde , bloto to , Sumpf mit Laub:

wald, lug, ten, Pfuhl mit Winterwaſſer, das im Som:

mer austrodnet und zur Grasdede wird, bon, ten , úp:

piger, grasreicher Bruch, Weidebuſch.

Bal, baltyn, auch tyno , ten , Valentin , dann : Balthaſar,

Balzer, balk , ten, dem .

Bal u . baló, ten, der Bau, Federbad (pila ).
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Barasch , richtig : warasch , wehren , duvon : warnowasch ;

daher hobwarasch = hobarasch , vgl . bobarisch unter

warisch .

Barto, bartolik u . bato , ten = batramusch , batram (Ber:

tram) , Bartholomåus.

Baska, ta u . basken, ten , das Faß .

Bastyjan u . basto , ten , Sebaſtian .

Bawor ( nicht bawoi) u . bawer , ten , ein Deutſcher ; ba

worski, a, é, adj. -ski żarnow, ten , Deutſch Sorno b.

Dobrilug. -ska réz , deutſche Sprache.

Bedrich , jeßt fidrich , ten, Friedrich.

Beja, auch boja, ta, die Tebe (canis femina) .

Bejma u. bema, ta , Euphemia .

Bejny, auch bojny, a, e, (poln . u . böhm . bujny), eig . ůp :

pig, geil , wohlbeleibt, von Pflanzen u . Thieren , im mo

raliſchen Sinne : übermüthig, muthwillig, úppig, davon

bnjnosci , ta, luxuria, bujnesch, sse, luxuriari.

Bel, b. Hauptmann ta , Verlobung .

Belá (nicht bela) , ten, Mannsname , wahrſcheinlich aus

schombei, Samuel verkürzt , wo nicht Abel ; beika,

ten , dem.

Bélawka, ta, vorzugsweiſe : Upfelbaum , bèlawk , ten , die

Frucht deſſelben : der Weißapfel .

Belisń, auch bei , ta, Splint.

Bėlman, richtiger béiman , ten .

Beloraschk, bri Forſte auch beloritka, ta, Weißarſch .

Below (?), wohl richtiger bela, ta.

Bemska u . bejmska, ta, Bóbmen , acht wendiſch: zechi, pl . 1 .

Bénesch, ten, Benedictus .

Béngei, ten, der Bengel, gen. å, pl. é .

Beno, beſſer deno, Buchmagen.

Ber, auch = Moorbirſe.

Bernat, ten , Bernhard (wie kunat = Konrad) .

Bértyi , auch bertei, ten .

Beta , ta, Eliſabeth ( = lisa) .

Biglowasch , mit hartem 1 zu leſen.

Blassa u . blássawa, ta, eine blåffige Ruh ( = lyssawa).

Blidko, to , Bank, blidaschko, to , Tiſchchen .
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Blożko (wie schoplo , Bárme) , eig. ſubſtantives neutrum

(o für e ) das adj. blożki, a, é, glücklich, abzuleiten von

dem in andern Dialecten úblichen blogi , a, e, glüdlich,

davon compar. blożejschy (wie malki von malv ), und

das subst. blogosci, ta, Gludſeligkeit, Wohlbefinden.

Bludnik = Irrwiſch (nicht der Irrige ).

Bobownik , eig . für bobrownik , ten , Bieberklee (io in an:

dern Dialecten) .

Bobr (nicht bobi), ten, Biber, gen . it, dat . u, pl. y .

Bogajstwo, beſſer bogatstwo, to , der Reichthum , die Súter.

Bog, Gott, pschi-, ten, der Ubgott, gojza, ti, Abgórtin .

Boiglowa, ta , ein Kopfſchmerz verurſachendes fraut, der

Schierling.

Bon u. dem. bonk, ten, auch : eine grasreiche Waldhutung,

vielleicht v. bojny, úppig .

Božaloscł ( nidot -loschci ), ein unartikulirter Weberuf, der

von Kagen berrühren kann , aber ein Gewinſel iſt , das

der menſchlichen Stimme åbnelt (das gervihnliche Ges

kreiſch ſich beißender saßen iſt räschczane ), b. plazo,
der Weberuf lafit fich boren .

Bratsch (oberi . bratr ), ten , Bruder ( frater ), gen . a , dal.

u , pl. a , bratschik , ten , dem . bratschowy, a , e , dein

Br. gehörig , bratschojski , a , é, brúderlich , po brat

schojsku , adv. brüderlich ; bratschojstwo, to , die Brús

derſchaft ; pobratschjka, ten (oberl. braschka = braschk ,

d . i . Brüderchen , vom urſprünglichen brach = bratr

böhm ., wie péch petr , Peter u. kmoch = knot

kmetsch ), der Brautführer, von po-bratschisch, sse, ſich
verbrüdern .

Brázka, Würze des Bieres ( ehe es gehopft wird) u . ſüßes

Birkenwaſſer.

Brénkasch, Bimpern, klirren (von Geld , Metal und Me:

tallſaiten ), praes. -zom ; brénkotasch, id .

Breslåwa iſt dem Deutſchen nachgebitdeter Name;. der

achte : Wratisslaw ', ten , gen . wa.

Brod, Furt, brodk, ten , dem . pl. brodki, Pfórten ( Furten ).

Bros u . mros, ten, Ambroſius, brosk u . mrosk , ten, dem .

Bruch, auch brúcho, to, wovon dem . brüschko, Wade.
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Bruk von bruzysch, brukasch, ſummen.

Brunka, ta, die Braunelle, ein braunſtångliges Wieſengras.

Brunschwig , beſſer Brunschyk .

Bruny, braun, brunisch, ten , ein brauner Oure, brunawy,

a, e, bräunlich, brunawa, ta, die bråunliche Kuh.

Bryschå, ta, Brigitta.

Brywa, beſſer bryla.

Buchstoba u. buschtoba, ta , Buchſtabe.

Bajowasch = budowasch, eig . Sjåuſer bauen.

Bur ( nicht bur), gen . a , dat. a,du . a , pl . a ; daber sbu

rom , sburami u. burowka .

Batowk ; Bate, auch Batow , gen . a , loc. é.

Byk, Bul, Stier, bei Senftenberg auch buk, ten.

Byrkasch, eig. zuden , von einer Seite zur andern ſprins

gen , flattern (verwandt mit bruk , brukasch , ſchwirren

u . brénkasch . klirren ) ; byrkawa, ta, auch der Fehler an

Senſen oder Futterklingen, wenn ſie durch einen Schlag

auf einer Seite bauchig werden , bei einem Gegenbrude,

mit einem Klange nach der andern überſpringen. Auch

beim Viehe iſt es das mit einem Knaden im Selente

verbundene Hinten , auch das Knaden im Gelent ohne

alles merkbare inten.

Bysasch u . byskasch, sse, vor den Stichen des bysk , ten ,

einer böſen Biebbremſe, Reißaus nehmen (vom Biebe,

wenn es mit erhobenem Schwange davon läuft ).

Bysgélélélélé, ſchårffte interj. die Gänſe ju verſcheuchen.

C.

Chabżé, eig . Zmergholunder, Attich.

Chalupa, ta, ſchlechte Hütte, Stalupe.

Chlożisch , ' kůblen , ros-, verkühlen , Kühlung verbreiten,

dav . ros’chlodnik , ten , auslaub, Dachkraut (semper

vivum tectorum ).

Cholm u. chlum , ten, ein runder Berg, Bergkegel , obsol.

dad . in der Oberlauſit : chlumz , chumz - Kolm (vgl.

das lat. culmen ).

Chory , frant , choriz = Stránkling, Rråntel (Familien

name) .
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Chożyschczi, nach Hauptınann : choscheschze, te .

Chudy, beſonders chuduschjki , it, é , audy: mager, bager.

D.

Da, oberl . wendiſch ſtatt dyga, dga, dha .

Dabo, ten , dem . dabko, ten, Davidchen , wie péto , Peter,
dem . petko.

Dai (nicht dalé, to) , ten, die Ferne, s'dalá, aus der Ferne .
Deukowasch, nidt denkowasch .

Deno, to , der Buchmagen .

Deschno, to od . deschn, ten, Diſſen .

Dlymoki, dlumoki u . glumoki , a, é, tief.

Dol, Thal, dolisko, to, Großthal.

Dolán , ten , der Thalmenſch, Thalbewohner (von dolny,

vallensis ſubſtantivirt , wie werchan v . wérchny , żúrån

v. zúrny, portensis, stojan 0. stojny), dolánk , ten, dem .

dav . doláne, to , Dolenchen .

Doscł , zur Genüge, eig . do ssysch (von ssyty , ſatt)

zur Såttigung.

Drėmasch, ſchlummern, dremota, ta , Schlafſucht, Schlaf:

rigkeit, auch metaphor. ein verſchlafener Menſch.

Droga, Weg , welé drogi, die Landſtraßen (weil ſie viele
Gleiſe enthalt).

Drosyn, beſſer drosn, ten , die Droſſel, gen . drosna.

Dub, Eiche, dubina, ta, Eichenholz, Eichengehölz, dubrawa,

ta, Eichwald.

Duplize (nicht dublize), te, Teuplitz.

Duschysch, drůden,, s-, zerdr.

Figlé , te , fem . die Vigilien , Chorſchülergeſang, s’figlámi

pogrébasch někogo , jem . mit der Collecte ( obne Reve)

beerdigen.

Flåstai, ten, das Pflaſter, gen, å , dat . öju, pl é , flasta
rik , ten , dem .

Franfort, gewöhnlicher framfort .
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G.

Galina , um lúbbenau : am Strohdache die Verwahrung

der Förſte, Zudachung.

Galmot, richtig: gålmot .

Gártnar, üblicher gåtnar, Kunſtgårtner.

Geménstwo, beſſer gmérstwo, to, Gemeinſchaft, gméński,

a, é, gemeinſchaftlich.

Glażisch u. glażkasch (unter gladki), auch: ftreicheln me:

taphor . = ſich bei Jem. zuthun, ſchmeicheln.

Glog, Hahnbutte, dav . glożk , ten , dem. die Hagebuttenfrucht.

Gojazk, dem . v . gojz , auch der Ort Gonat .

Golb, Taube, golbé, to, junge Taube, pl. golbéta.

Gorej, árger; gorej, bergauf, hinauf.

Gory, te , Guhre , Kr. Kottbus, r , aus G. , ach , in G. ,

gurojski, a, é, adj.

Gowéžina, ta , Rindfleiſch.

Grab , ten , Weißbuche, crapinus (nicht Rothb.) , grabina,

ta, dergl. Holz u . Gehóly.

Grabischció , to, Hartenſtiel.

Grada ! gen . von grad , ten , Hagel ( poln . böhm . ) , vergl .

dassa.

Grawa, Stute, im Kalauer Kreiſe üblich, b. Rottbus : kobyla .

Grésnusch , ſinken in Schlamın (nicht ſenken ) ; ho- , in .

Schlamm gerathen , sa-, im Schl. u . Moder verſinken .
Grimasch , poltern (nicht ſchleudern ).

Gröblo, . unter grébasch .

Gurka, ta , die Gurke.

H.

Hakty, te, die Acten .

Hampasch u . hapasch, ſchlingen .

Haptika, richtiger haptejka u. haptyjka.

Hejka, dem. auch der Hammer (von Holz) , den der Dorf

ſchuize von Haus zu Haus ſchickt , um die Gemeinde

zuſammen zu rufen , ſonſt auch : der bölzerne Böttcher:

hammer (an andern Orten kokula gebr. ) .

Hertum , zc iſt zu ſtreichen .

Hoblåt u . oblát, ten , die Oblate .

Hobojmėsch , auch hobejmésch, berzen .
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om , loc. sché.

Hochol u . hochel, ten , Nok.

Hokno, Fenſter, dem , auch hokénko, to , Fenſterchen.

Hopita, richtiger hopyta u . hoputa, von puto, byto, Feſſeli

Hopaknusch , richtiger hopuchnusch (denn puknusch
plaßen) ; hopuchlino iſt zu ſtreichen.

Hortyja, auch 'wortyja, ta, Dorothea.

Howssnischcro , Saferſtoppeln, im vulgären Sprachgebraud);

richtig (der Analogie nach ) nur : howssyschczó , to .

Huprecht , ten , Sinecht Ruprecht, gen. u , dat, oju , soc.

Hurkasch u. -katasch = wurkasch u . -kotasch , girren

( von Tauben u. verliebten Menſchen ).

Huschk ( unter hussoki ), eig. der Obere, Obertheil, daher:

Ueberuvaß uc .

Hynży, auch hynzo, adv. anderswo.

Hysch, richtiger hisch, in andern Dialecten blog isch , das

her sajdu , sajsch etc. hobojsch , auch hobejsch ( legteres

richtiger; denn die praep . hob verlångert ſich in habe,

wie wot ' in wote, nad in nade, pod in pode).

J.

Jakasch , sse, vgl. jekasch.

Jama, Grube, Vertiefung, jamkowasch, Grübchen ſpielen ,

ein Spiel der Kinder, die aus geringer Ferne Bohnen ,

Knopfe, Nüſſe u. in ein Grübchen werfen , das in den

Erdboden gemacht iſt .

Jasorze, te, Malenchen, Kr. Kalau, z , ach, jasorski, a, e, adj.

Jassen, Eldie, ( nicht Efpe).

Jejbj, auch jebj, ten, Rohrdornmel.

Jel (gefahren v. jésch), auch jėdl.

Jopa , ta, die Jade.d . W., dem . jopka, ta.

K.

Kålmos, ten , Kalmus (acorus calamus).

Kapo u . kaspor, ten , nom . pr. Kaſpar.

Katkismus, ten , Ratéchisinus.

Katolski, a, é, katholiſch, -ski, ten, Katholik,

Katrina, ta, nom . pr. Catharina, ogl. kascha.
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Kawzyny, a , e ( beſſer als kawkowy), adj. von kawka,

Duhte.

Kerschtan u . kärschtan (nicht kerstan ), ten, Kerſte, Kirſte.

Kidasch , entſpricht dem deutſchen Bieden , d. 6. etr .

Dickflüſſiges austhun.

Kista, ta, eig . Quafte, Büſchel.

Klipka , Griff, klinku bisch , Klinken ſchlagen , d . i. aus

einem Hauſe ins andere geben ; euphemiſtiſch = betteln .

Klůkasch, nicht von glúka abzuleiten , ſondern = tluz,

tlukasch, ftoßen, brechen (da der Honig gebrochen wird ).

Knebei, dem . auch kpeblischk .

Knecht, pl. knechty u . knechschi; knechtowy , a, e, adi.

Kokot bat nur die adj. kokotowy, a , e u. kokoschi, ,,

é ; kokoschyny, a, e, gehört zu kokosch, ta , Henne.

Kokrów , auch Perſonennanre.

Kolaz, ten, ein rundes Brodchen (von kolaty , radförmig,
rund) .

Kolo, to , eig . Rad .

Konz, Ende, skooz, ten , Famitienname.

Koslé, to, Kaſel, Kr. Kalau, égo , aus R. , ém , in St.,

(o. kosli, á, é, caprinus), koslårski, a, é, adj.

Kossomot, richt. kossomlot, kossomlotski, a, e, adj.

Kostkow , auch kustkow , ten , Kirchhain.

Kostrówka , Cuurin (nicht Unis).

Krawz, ten, Schneider (von krajasch kschajasch),auch

nom . pr. gen. a, dat, oju , -ik , ten , dem . -owy, a, c,

adj. -owa, ta, deſſen Ehefrau, -owka , ta , dem . kraw

zojz, deſſen Familie.

Kréta, Króte, bloß als Schimpfname gebraucht.

Kschésch , wollen , JII. pl. praes. bei Forſte = woni ze ;

part. praes. act. kschézy, luſtern, begierig .
Kschéscz v . christianus abzuleiten.

Kschischow, ten , auch Familienname .

Kschuna = tschuna, ta (mie klusty tlusty , klukasch

tlukasch, tluz ),u . dies vom poln . böhm . trud, uus:

fall im Gefichte , Kupferróthe , Unſprung bei Kindern

adj. trudny u. trudowaty, a , é, finnig, ichorfig im Gez
fichte.
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Kunow (nicht konow) , ten , Stopna 6. Pfórten .

Kurferschta , ten , Churfürft, kurferschczina, ta, Churfürſtin .

Kuta , ta , Staute Flachs.

L.

Lamasch , brechen , -mowasch , iterat. do- , volends zer:

brochen , dav . dolamowak, auch lamazk , ten , der lette

Spinntabend vor Weihnachten, weil in den Spinnſtuben

der Oberwocken der Spinnterin, die noch einen Reſt nicht

abgeſponnen hat , während die andern ſchon fertig ſind,

zerbrochen , oder ihr Wockenreſt verbrannt wird ( daher

auch dopalo wak ).

Lånd, ten , Land, gen. u , dat. u , soc. om, loc. zé, du . n ,

pl. v , na lánžé, auf dem L.

Laschki, beſſer låżki , weil das adv. lżej dżej.

Lasysch , kriechen , pschélask , ten , Ueberſteig über einen

Baun.

Lauro, ten, nom. pr . Laurentius .

Låżjwó, to , die Lende (nicht låżwa, ta) , du . lažjwi, pl.

lažjwa.

Lėtasch, fliegen, léschéze léto, fliegender Sommer.

Liba, liba ! interj. womit man Ganſe ruft.

Libota, Flimmern, libotasch , sse, flittern , flimmern, wiinmeln ,

praes. -zu u . -om , imperf. -tach , -ave, to, subst, verb.

Lisasch, imperat. auch lis.

Loga, adj. logaty, a , e.

Ložj, adj. lodny, a , e, -ny knės, Schiffsherr.

Lożyschcżo, jedes Bett und Lager, dann beſ. Dedbett.

Lúboscă, pl. lüboscti , Liebſchaft, Liebesverſtändniß.

Lüder, ten, Luder.

VI .

Majski, auch gménski , ten , Mai .

Malksa, auch, mawksa , ta.

Markojty, beſſer markowaty, a , e, inerkjam , auf- .

Markoschvze, beſſer -schojze von markusch, adj. -owy, il ,

e, patronym . -owize, contr. -ojze.
Marra u . merra, ta (nicht marha), Myrrhen .
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Marzla, ta, die Röthel, marzlischka, ta, gewöhnlich im pl. é.

Mása, überh . Grenzſcheide, Martſcheide, dah. auch Uderrein .

Maschj u . mascher , ta , Mutter , gen . ri, maschériza u .

-izka, ta, Gebärmutter, auch Mutterplage.

Maschow , Maſchen oder Maſſen.

Melki , mėlisna, ta , Untiefe, mélkosci, ta, Seichtheit.

Mértyn, ten, n . pr . Martin , -k , ten, dem.

Mėsch , haben , namasch, ten , die Nichthabe, Miteloſigkeit ;

bieber gehört auch rosesch (denn -esch iſt im compp.

mésch , wie pésch = pinasch ) u. sesch, nehmen, ans

nehmen, bekommen, und najam , ten , die Miethe.

Moschk (od. Myschk ?) , ten , Naundorf, Sr. Lúbben , a ,

aus N., u , in N., méschzany, a, e, adj.

Mesto, to mesto = togo mesto, wie tola = togodla.

Métwej, auch måtwej, ta, Krauſemünze.

Mily u. milny, a, e,gnädig, mild, milosci, ta, Milde.

Mimo, praep. u. adv. außer u . Daneben .

Mlyn, auch mlun, ten , Mühle.

Modry, adv. modre, blau.

Mogon auch magan, ten , der Magen.

Moj u .moja,mein Mann u.meine Frau ( ſo lange ein Ehepaar

noch kinderlos ift , ohne Rückſicht auf Selbſtſtändigkeit).

Moknusch, p . p . a. moknul u . mokl, a , o.

Mokre, to, Mokro, Kr. Spremberg, ego, aus M., em, in

N. , mokrany, a, e, adj. (nicht Mokrow ).

Motyja, ta , Krauthace, Kartoffelhade ( zweizinkig ).

Munterny, a , e, muntet.

My, wir, pl. von ja .

Mychasch, ſeufzen , ſchluchzen dmychasch, dmuchasch.

Myschyn u . muschyn, ten , Miſchen .

N.

Nadobnoscł, ta , die Wohlgeſtalt.

Nagota, ta, die Bloße, Entblößung.

Naglé, adv. vom adj. nagly, a , e, ſchnell.

Natura, ta, die Natur.

Nep = nop, ten , Schaale.

Nera, ta, die Niere, du. neri , den . nerka , ta, du. Berze

pl. nerki (nicht nėry).

27



418

1

Noksch , Nagel, sanokschiza, ta , auch Freßblaſe hinter den

Någeln , Nagelgeſchwür.

Nuchter ny u. nuchtarny , a , e, nüchtern.

Nudela, ta, Nudel, gen. u . pl. é .

Nurisch , auch nurisch, pod-, untertauchen .

Nusoy , bedrångt ( nicht: ' abgehårmt).
P.

Pachol, ten , junger Burſche, dem. pacholk ( b. Senftenberg) .

Pan, dem , pank, a uch Fainilienname ( ſtreiche: hiervon uc.).

Panej, dem. panewka , panwizka, ta.

Paproschj, ta, Farrenkraut, gen . i , paprotna , ta , Paprot,

Kr. Spr., eje, ej, -prozki, a , é, adj.

Pernochta, au ch parnokscha, ta, die Klaue .

Paschturliza , ta , Rüttelweihe, Máuſeaar.

Patowki iſt feblerhaft, kommt aber um Spremberg vor .

Péré, to , collect. Gefieder; péråsso, to, Floßfeder (bei Fi:

ſchen ), Geſtänge an Pflanzen , š. B. Zwiebeln u . P. m.

péråssko, to , dem .

Pérd (beſſer als pért) , ten , Blåhung , pérdk , ten , dem .

dav. pérdnusch , crepitum ventris reddere.

Plasch, richtig plaschz, ten, der Mantel u. ſ. w.

Plaschisch , zahlen, plaschj hoplaschj! Wurſt wieder Wurſt!

Plåssú , beſſer pléssó, ta, Schlinmel am Brode .

Plátna, ta, eine Reihe Zwiebeln, gen. u. pl . e .

Plèzòesch , beſſer plėssnesch, ſchinimeln ic.

Plovak , auch plonazk, ten , Quendel.

Ploniz , ten , ein wilder Upfelbaum und Frucht, gen . a,

dat. oju , du. a, pl. e, plonizk, ten , dem.

Ploschysch (von adj. plochi, a, e, ſcheu, hierblos ploschywy, a ,
e, gebräuchlich ) hat in ſeinen Formen Beine jotirte Bocale.

Plowa, ta, die Hülſe, pl . Spreu.

Po, als praep. mit dem acc. u . loc.

Pocziwasch, pusciiwasch u. pocłówasch, zuſammenlegen .

Pod , praep. mit dem acc. u. soc. unter, pod golú, dieſ.it

der Haide.

Podaschwå od . podaschej, ta , die Fußſohle.

Podiassk, ten , das im Neſte' bleibende Ei , wozu Hühner

u . . w . andere legen .
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Pogluschysch, betäuben , Paſteien .

Pokora ;spokorny, a, e , geduldig , demüthig , -sci , ta ,

die Demuth.

Polno; pschéspolniza , ta , der Geiſt, der in der Mittags:
ftunde von 12-1 Uhr regiert .

Połoko, powoka u . polowka , ta.

Pominasch, fordern, mahnen.

Porasch, ſchaffen , in Bewegung leben , regen .

Porézasch , ausbeſſern, porézák, ten , der Verbeſſerer.

Possol, ten, der Bote, Upoſtel.

Postola, ta , Bett, Vittſtel .

Powitka, ta , Acerwinde (nicht: Schweineknöterich ).

Pozrésch hat immer é.

Požerasch, dav . pozerawa, ta , der Schlund, Gurgel.

Pozywasch von pokoj, nicht von zusch, abzuleiten .

Prapasch, abs. prápotasch, iler . knaſterit, ſchnürzen.

Présch, préju , préjach, préj, 1 ) dorren; 2) ſich ſperren ;

pschépérasch, sse, ſich ſtemmen , widerſtreiten.
Proza, ta , Gram , auch : Deichmoos.

Pruga u. pschuga, ta, der Streif, die Strieme, pschużka,

Prysylija u . pryselija, ta, Braſilienholz.

Pschédobry, a, e, durchaus gut, pschédobriza, ta, eine ge

wiſſe Pflanze.

Pschés , praep. 1 ) c. acc. durch , in Zuſammenſepungen

= psché; 2) c. gen . Ohne .

Pschéslio u . pschåslin , ten , Wertel .

Pschéto, darum = psché- to.

Pschetsch , eig . der Raum unter dem Dache über der

Scheuntenne u . über der Hausflur; pschetschik , ten , dem.

Pschézga (= psché-zo-ga), warum denn ?

Pschibližasch, sse, ſich nåbern .

Pschibog, ten , Gdge.

Pschyne, to, Miſſen, jekt Rr. Kalau .

Ptascbk, ten , der Bogel, gen . a, pl. i, P. taschk .

Ptoj, ptoj ! zuſammengezogen aus pi-toj, Zuruf an das

Bieb, wenn es ſaufen fou.

ta , dem.

27 *
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Puchasch, puchnusch, ſich aufblaſen, blåhen, dav . puchota, ta,

Quigeblaſenheit, Hochmuth, hopuchlina, ta , Geſchwulſt.

Puchowasch, eig . pochen .

Pukawa, ta , auch pukala, te, die Plate .

Purla iſt um Muskau úblich, gen. é, dat . i .

Puschj, perpuschj, rospuschj haben jotirte casus obliqui.

Puschczisch , laſſen, spuschczadlo, to , der Teichſtånder.

Pustki u . postki, te, Ohrenblåſerei.

Puzowasch, pugen, ho-, raſiren, barbieren, sse , ſich, bu-,

auspußen .

Pych u. puch , ten, Hauch.

Pynow, beſſer' Prow .

Pysk, adj. pyskaty, a , e , berüſſelt.

Pyto u . puto, to, die Feſſel.

R.

Rad als adv. gebraucht wie lat. lubens. kradu , krazé u.

radny, radne gehören zu radowasch , Freude bezeigen,

ſchmeicheln .

Radowis, contr. radojs, ten , Radewieſe, Kr. Rottbus, a,

aus R.; y, in R.

Radochlize vom Perſonennamen radochlå.

Radojs ( contr. aus radowis) , ten , Radeweiſe, Kr . Spr. ,

a, aus R. , 20 .

Ragotasch, quaken (von Fröſchen , Elſtern ? c.).

Raj, (nicht Reich , fondern ) Paradies, gehört zu rad.

Rank , ten , Kl. Nálchen , Kr. Kalau , a , aus , u , in Kl.

R., rankojski, a , é, adj.

Rátkej u . ſ . w . beſſer rådkej, ta.

Ratwa u . rata, ta, Ratte .

Répischcză, te, Reppiſt b. Senftenberg, Kr. Kalau .
Retki u . . w. beffer redki .

Reż u. rejų, ta, Roggen , gen. u . dat. rży, rżyny , dżyny

u . żyny, a, e, Roggen

Rink, beſſer rynk , ten, Marktplaß, veraltet.

Rogaty , a, e, gehörnt , eckig, narożny , a , e , in der Ede
befindlich (wie nabożny ) , rogoz od rogoża, ta (nicht

rogoschj uc . ) die Teichbinſe.
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Rokeschinat, ten , der Rohrſperling (in Burg ).

Roscz, wachſen, srostk u . srosk, ten , Maſer im Holze .

Rosdzé, beſſer rożdżé, to, Reiſig, collect . von rosga.

Rossocha, vgl. ssocha.

Rowna, ta, auch Rohne b . Muskau .

Schcłökasch, l. unt. schczaknusch.

Schésch , bauen, durch hauen, praes . scréjom , dav . sczesch ,

abhauen, trennen, wotschésch, abhauen, fåten .

Schkorpinka, ta , dem . zu schkorpina.

Schnakipark, ten, Schneđenberger.

Schpåkar , ter, der Spectråger beim Faſtnachtsumgange

der Bauerburſchen .

Schperchlink, ten , dem . von schperchlin, Schuppe.

Schyna, ta, die Schiene, schynka, ta, dem.

Ssejżesch auch brúten .

Sslotké serno, to, Unis, beſ. im pl.

Symuy , a , e, kalt , -a woda , kaltes Waſſer, syune pogi,

Sülze, Gaứerte .

T.

Trejda, ta, Getreide .

W Ꮃ

Wasch , a, e u . o (lepteres subst .), euer, Ihr , teu w. u .

ta wascha, Ihr Mann u. Ihre Frau .

Wotwardowasch, abwarten .

Wy, ihr, pl . von ty .

Y.

Ysopiza u . hisopiza , ta, Ylop .

z.

Zichélina, ta, Klee .

Zwylichow, ten, Zülchau, a , é, -chojski, a , é, adj., , ,a , .





Deutſches

Wort - Neg ift er.





(Die Zahlen geben die Seiten an.)

A. Uhorn 135. Waſſer- 74.

dal 120. -raupe 204. Qehre 157. Banovou 2e. 152.

Mas 317. Ataun 191 .

Ub 118. 109. 388 . Albern 199. -heit 263.

Ubdecker 302. Alerius 408 .

Ubend 136. 376. -mahl 18. Que 299. 315.

heiliger u. 345 . Uuein 196. 329.

Aber3.234. -male234.222.293. Auer 79. -Dinge 390. lei 295 .

Ubgabe 52. Allgegenwärtig 312.

Abgefest 175 . Uumacht 300.

Abgott 410. Limoſen

Ubgrund 233. Ubhängig 336. Almoſen /
386 .

Abram 408. Alp 212.

Abſchied 44. 352. 218 3. 227. -dann 359. 362.

Ubtritt 352. Uiſo 74. 357.

Abtrünnig machen 312 . Alt 348. Altar 115.

Ich 3. 25. 94. Aitoobern52. Uitnom 115. 288.

Uchſel 276. 220. -band 296. Umboß 167.

-gelenk 192. -höhle. 240. Umbroſius 410.

Acht 325. 388. Umeiſe 214. 387. Amme 60.

Uchten 283. ver. 228. Ampfer, Sauer. 192.

Hechzen 41 . Amſel 166.

der 284.-miere 249. -rade 175. Amt336.107.395 . -mann148.

-winde 383. 419. ackern 386. An 59. 219. 268.

Acten 413. Udam 107. 408. Unbruch 347.

Ader 406. Adler 137 . Undacht 253. andachtig 220.

Xovent 41 . Andern 65 . Uendern 230.

Uffe 221. & ffen 62. Anders u . 1o 129. 414.

Tehnlich 252. Andreas 408.
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Anfang 352. anfangen 44. 291. Arzenei 354 . Arzt 92 .

194. 396. anfánglich242. Uſce 256. Aefcher 326 .

Unfurt 170. Aſchermittwoch 252. 313.

Angehörige 347 . Uſt 74. 286. 229. 344. 159.

Angel 119. Uthem 69.

Angemeſſen 336. Attich 411 .

Angeſicht 111. 191 . Auch 359. 51 .

Angriff 207. Auf219.251. 408. -tårt: 270.

Ungſt 360. 302. 353. 368. Aufführung 399.

angſtigen 231. 263. 354. Aufgebracht 324.

Unhang 375. Uufgehen 44.

Anies 408. 421. Aufgeld 53 .

Anter 161 . Unflauf 256 .

Unmuthig 241. 327 . Aufmerkſam 199. n. ſein 108 .

Anna 107. 409. Aufrührer 376.

Anſak 259 . Aufſchub 186 .

Unſchlag 219. 274. 2ufleber 351.

Unſehen 111 . Aufwand 310 .

Anſtändigkeit 351 . Lugapfel 320 .

Antonius 408. Auge 114. 249. 395. 401.

Untworten 102. -braunen 113. -blid 78.

Unverwandt 347. Auguſt 136. Auguſte 106.

Unwalt 279 . Auras 123.

Unwand 356 . Aus 318. -breiten 267.

Anzahl 191 . Ausbeſſern 247. 257.

Upfel 131. 418. Weiß- 409. Uuseinander 284 .

wilder U. 249. Ausfahrt 120.

Apoſtel 258 . Ausgeberin 351.

Upotheke 4. 108. Uusgebreitet 243. 249.

Appartement 342. Ausgedünge 122 .

Upril 188. 264. Uushau 362.

arbeiten 401. 119. um- 93. 2 ustundſchaften 264.

Arbeitsſcheu 344. Ausſag 125 .

Herger 90. 91. -lidy 112. Ausſchließlich 196 .

ärgern 91. 217. Ausſchlag 348 .

Arm 49.245. 206. 276. -bruſt außer 209. 417. dem 268.

329. -vol 192. årmlich 231. -lich 378.

Art 282. 231. 175. -ig . 121 . Auswuchs 369.
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Auswurf 94. Barſch 390.

Uuszug 122. Bart 29.

Upt 330. Sil: ob . Hohl- 366. Bartholomáus 9. 409

Baruth 400.
B.

Barzig 8.

Baar 196. -fuß 24 . Baſe 307.

Babe 20. Baben 4. Baßgeige 8 .

Bach 280. - ſtelze 327 . Baſt 195. Baſtard 204.

Bade190 . auf die B.ſchlagen 249. Bate 35. 411 .

Baden 240. ab- 68 . Bauch 30

Bacfaß 403. Bactrog 225. Bauen 22. 371.

Bad 176. 216. -emutter 103. Bauer 35.

-er 5. 132. Baum 22. -läufer 339. -61 23.

Bademáuſel 25 . Baußen 34.

Bagenz 5. Beben 70. 367.

Bahnsdorf 20. Becher 409,

Bahre 23. Becken 217. Lauf- 303.

Bahren 6. 24. Bedachtſamkeit 199.219.un 139

Bald 139. 268. 234. 3:23. Bebauern 196.

Balken 5. Bedrängt 418.

Bal 408. Bedürfnis 252. 364.

Balthaſar 409. Beerdigen ] 64.

Balzer 409. Beere 133. Mooß- 404 .

Band 6. 163. 307, 365 , 379. Beet 292 .

-ruthe 6. Karr- 296 . Befebl 117. 147. 350.

Bande 6.
Begeben , ſich 367 .

Bange 354. 360. -gigkeit 369. Begegnen 130.

Bane 183. 409. Futter- 165. Begehren 82. 259. begierig 259.

Bár 197. 2 ] ) . lapp 35) . 128. 415. Begehrlichkeit 407.

Barak 6. Begriff 207.

Barbara 408 . Behältniß 46 .

Barbe 277. 6. Bebend 289.

Barbieren 420 . Behörde 125 .

Barbiermeſſer 28. Bei 118. 246. 252. 265. 291.

Bårenbrůd 6 . Beiche 13

Bardus 6 . Beichte 328

Barmherzig 324. Beide 110.

Barometer 79. Beifal 352.
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Beifuß 34. Beſudeln 145. 847. 855. 374.

Beil 331. -chen 330. Betäuben 419.

Bein 229. 248. -Kleider 44. Beten 8. 211 .

Beiſammen 100. Betreffen 352.

Beiſpiel 206 . Betrug 363.

Beißen 178. 298 . Bett 258. 419. -tuch 246 .

Beiſtand 214. 255. 352. - úberzug 183. 254 .

Bekannt 195. 380. 381. Betteln 11. 270. 334. 399.

Bele 9. Bettler 334. 399.

Bellen 373. Beuche 33 .

Bellern 149. Beugen 396. 78. niedergebeugt

Belten 10. 303.

Benedictus 409 . Beule 211. 270. 175. 220.

Bengel 409. Beute 121 .

Beraubt 323. Beutel 13. 217.

Bereit 274. -Willigkeit 289 . Beutſch 35 .

Berg 90. 411 Bevor 227.

Bergen 46. 358. ver- 372. Bewahren 239. 375.

Berklau 11 . Bewandert 381.

Berlin 6. Bewegen 49. 78 .

Bernhard 409. Bewußt 381.

Bertram 409. Bibel 13. 245 .

Beruf 385 . Biber 20. 410. -Elee 410.

Berühmt 385. Bibersdorf 225 .

Berüſſelt 420. Biegeln 13.

Beſcheiden 253. Biegſam, un- rein 261 .

Beſen 46. Biene 394. Auswurf 31. -kos

Befik 60. 206. 293. nigin 202. -ſchwarm 253.284.

Beskow 13. Bier 246. Nach- 229. 239.

Beſonder 388. -8 340. -wiſch 285 .

Beſprengen 47. Bieſe 14 .

Beſler 186 . Bieten 16. auf- 381.

Beſtändig 392 Bild 13.

Beſtätigen 254. Billig 252. 370.

Beſteck 230. Binden 379. 158.

Beſtellen 310. ab--149. Binſe 348. Teich- 283.

Beſtimmt 344 Birke 25.

Beſuch 92. Birkenberge 30 .
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Birne 174. 170. 64. 305. 355. Bluno 19.

304 .

Do.

Blut 171. 355. 239. -egel 244.

59. bis daß 4. -weilen -bad 284. -fluß 123. -kraut

389. 391 . 320

Biſchdorf 389. Boblib 20 .

Biſchow 16. -swerda 16. Bod 165 .

Biſen 152. Boden 59. 251. 308. 405 .

Biſſen 178. oberſter B. 267.

Bitten 270. Bogen 270.

Bitter 91. -klee 20. -fúß 77.280. Bohle 22.

Blåben, ſich 420 . Böblom 10 .

Blåhung 68. 242. 273. 418. Bohlſchwiß 22.

Blaſe 271.367. 303. -balg 203. Böhmen 10. 391.

Blaſen 68. 368. auf-, ſich 420. Bohne 19. - chen 320. Schmidt

Blaß 17. Blåße 17. 197. 306 .

Blatt 192. -laus 271. -roſe Bohre 24 .

203. abblåttern 197. Bohrer 220 .

Blatter 253. -narben 60. Bohsdorf 24 .

Blau 211. 417. Boll 67. -eis 267.

Blech 16. Bommel 271 .

Blei 386. -glåtte 282. Borau 24 .

Bleiben 349 350. zurüd- 258. Borgen 275.

Bleichen 9. 17 . Borsborfer Upfel 35 .

Bleie 17. Borſte 298 .

Blicken 208. er- 123. Borte 24.

Blind 334. 384. 18. -lings Boſchwit 24 .

355. -ſchleiche 324. Böſe 324. 327. Bosheit 359.

Blinzeln 218. 385 . Bote 24. 419.

Bliskendorf 377. Bottich 16. 343.

Blik 19. 377. Bowiſt 271 .

Block 112, -sberg 43. Brach 29. 337.

Blode 295. 225. -igkeit 365. Brahmo 25 .

Bloiſchdorf 18. Brano 82. 113. Br. im Ges

Bloken 5. treide 340. -fleck 90 .

Bloß 220. Brandenbnry 25.

Bloße 417. Branik 283.

Blůben 179. Brantwein 235 .

Blume 311 . Braſilienhol; 419 .
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Braten 240. Brod 154. 161. 415. 20. -dyen

Bratſpieß 287 . 343. -roſte 362. Spar- 295.

Brauchen , ver- 360. brauchbar Brodem 237. 326.

264. 394. un- 159. 228. Brombeere 133. -ſtaude 301.

Brauen 32. Bromke 29 .

Brauhaus 31 . Broſame. 64.

Braun 31. 411. Braune 31. Brotkowiß 29.

Braunelle 411 . Bruch 31.78 . 290.408. - ig 266 .

Braupfanne 236 . Brücke 213. -holz 156.

Brauſen 312. 313. Bruder 410.

Braut 195. 350. -Diener 66. Brúbe 32. 370.

363. -führer 25 ) . 410. -jung: Brühen 189. 237. ein- 191 .

fer 66. 363. -werber 345. Brúllen 7. 282.

Brautigam 224. 401. Brummeifen 31 .

Brav 264. Brunnen 353.

Brechen 180. Flachsbr. 358. be- Brunſchwig 31 .

197. unter. 162. Brunſt 161. -ig 90 .

Breit 316. breiten , aus . 371. Brůſten, fich 350 .

Bremſe 8. graue Br. 334. Roß- Brut 282. 206. bruten 421.

397. Buch 159. -magen 412.

Brennen 90. 234. 237. 337. Buche 34. Weiß- 413.

398. ver . 391 . Buchholz 34.

Brenneſſel 164. Búde 35. 359.

Breſchen 278. Buchſtabe 35. 411 .

Breſinchen 26 . Buchten, zer . 186 .

Breslau 28 . Buchwalde 34.

Bret54.Streich -374.-ſchale389. Buchweizen 270.

Bretſchen 215. Budden 34 .

Brief 190. Budel 75.

Brieven 27. 28 . Bücken, ſich 78 .

Brieske 28. Bucow 34 .

Briesnit 278. Bude 13. 33.

Brigitta 41 ) . Bukowke 34.

Bringen 223. 396. berab- 310. Bullen 35. 411 .

115. durch- 257. 396. um- Bund 374. 379. -el 35 .

278. zu Stande br. 256. 401. Bunt 245. -chedig 342.

Bródeln 64 . Búrde 28. 302.

Broden 64 . Burg 24
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Búrg. 299. Dados 134 .

Burger 11. 208. Daher 118. 357.

Burſche 24. 418. Dahme 52.

Búrſte 299 .
Dalib 51 .

Buſch 187. -el 74. 415. -raut Damals 359. 362.

267. 397. Damit 3.

Buren 220. Damm 29. 362 Dámmen 77.

Buße 253. Dåmmern 218. -rung 306.

Butter 35. -blume 229. -faß Dampf 209.

309. -milch 332. 374. -wal Danken 400.

ſer 286. -toecken 390. Dann 259.

Darben 52 365 .

Darm 395 .

Carl 147. Darnach 258.

Caroline 146 . Darſtellen 212.

Carouſel 379. Durum 362.

Gentner 390. Daſelbft 129. 357.

Charfreitag 302 . Dag 3. 4 .

Chor 122. -geſang 381. Daubendorf 66 .

Chriſt 174. -ian 150. 152. Dauern 364. be. 196 .

Churfúrſt 416 . Daum 335 .

Citation 236 . Daus 370.

Clarinette 153. David 51. 412.

Erlibat 329. Davon 269.

Collecte 412. Debrit 54.

Collectiren 194. 251. Decem 359.

Complimente 59. December 356 .

Confirmanden Unterricht 264 . Dedbett 194.

Confirmiren 310. Dede 54.

Confuſion 162. Deckel 54. 174. 377.

Contract 246 .
Deden 174. 389. be- 267.

Couſin 301. - 307. Dehnen , ſich 353. aus. 123.

Gumin 415.
300 ausgedehnt 243.

Deichſel 384. 385. 399 .

D. Dein 371 .

Da 129. 403. -neben 417 . Demnächſt 268.

Dach 174. 317. -fenfter 120. Demuth 228. -ig 303 368.419,

-schober 74 . Denken 55. 219. ge- 209.255 .
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Dann 74. 265. Dolenchen 60. 412 .

Der, die , das 359. Dolmetſcher 154.

Derb 120 . Dolzig 58.

Dergeſtallt 357. Dompfaff 340.

Defienungeachtet 265. Domsdorf 61 .

Deßhalb 362. Donau 61 .

Deulomis 121 . Donner 98. 67.

Deuten 154 . Doppelt 67.

Deutlich 120. Dorant 61 .

Deutſch 9. 227. 409. Dorf 375.

Dicht 106 . Dorn 301. ker . 168.

Did 361. 106. -leibig 405. Dorothea 61. 117. 414.

Didicht 83. 106 . Dorren, ver- u . zuſammen- 261.

Dieb 324. Dórren 337.

Dielen 54. Dort 129. 357.

Dienen 336. ver- 382. Doſe 359.

Diener 308. Drache 249.

Dienſt 336. -ag 374. -bote Drachow 64.

392. Gegen- 287. Drachhauſen 113.

Dille 369. Draht65.263.363. Schuſter-63.

Ding 390. Drangen 85. 230.

Dinte 372. Drebtau 65.

Dirne 90. 200. Dreck 94.

Diſien 57. 412. -chen 56 . Drehbalben 385 .

Diſtel 5. 388. Sau. 210. Drehen 363. 379. 343. 383.

Dluge 58 . ab . 389.

Dibbern , Groß u . Klein 60. Drehkrankheit 16 ) .

Döbel 133.

Doberbus 60 . Drehnoid

Doberlug 60. Drei367.-er 169. -fuß 320.365

Döbern 56 . Dreiſt 322.

Doberſtrob 389. Dresden 63.

Doch 25. 74. 234. 295 . Dreſden 210.

Docht 312. Dreſchflegel 392

Doctor 67. Drewiß 63.

Doble 149 . Drieſchniß 64

Dohne 167. Drillig 66 .

Dolde 390. IDrin 231,
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Dubraube}.66.

Droven rus. 267 . Ebereiche 109.

Drobne 31. 369. Echo 186 .

Droſſel 65. 412. Sing- od. Ecke 283. -ig 420.

Gold 196 . Edelmann 158.

Drucken 303. Egge 29. eggen 183 .

Drücken 303. 68. 361. 403. Ehe 199. 379. -weib 404

412.unter - 308.359.zer -85.Eher, ehe 227.242.
Drüfe 292. Ehren 171. 393. be- 251.

Du 371.
-haft 51. . -preis 22. 286 .

Düben, Klein 403 ehrbar 251. 260. 344.
Dubrau

Ehrfurcht 102.

Ei 133. 176. 418. dotter 392.

Dudelſack 165. 203. -guß181 . Hühner-267. Weiße

Dukaten 324.
im Ei 10. Eier legen 223.

Dulden 301. 189. Eiche 66. 412.

Dumm 83 . Eichel 404. -gabig 141. 357.

Dumpf 83. Eichhorn 227.

Dune 203
Eicho 66 .

Düngen 87. be- 208. Eid 269.

Dunket 306. 295. 209. 300. Eidechſe 134.

-heit 215. Eifer 86. 344.

Dúnkel 271 . Eigen 108. -ſchaften396 . -thúm :

Dünfen 318.
lich 338. zueignen 251 .

Dünn 282. 296. 406. -ung 332. Eile 326. eilen 49. åber-, ſich 139.

Dunſt 273 . Eilf 132 .

Durch 266. -fal 342. Eimer 24. 259. Waſſer- 294.

Dúrfen 339. Ein 132. -zig. 329.

Dürftig 206 . Einband 379.

Einbildung 219.
Dúrtermolf 180. Einfach 221.

Dürrhofen 69 . Einfall 395.

Dürrwalde 343 .
Einfältig 239.

Durſt 184. Eingang 352

Einigkeit 40. 133.

Einſam 329.

Eben 250. 286. -bild 252. Einſchlag 256.

-bůrtig 293. -falls 359. Einſicht 325 .

Einwohner 36.

Dürr 343

Eber 145 .

29
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Eis 191. 342. -zapfen 308. Erbe 55. erben 214.

Eisdorf 348 . Erbſchlichter 400 .

Eiſen 320. -erde 32. 288. -feſt Erbſe 99.

311. -hut 237. Erdapfel 132 -beere 337

Eitel 9. 266. 363. -Seit 159. Erde 320. Floß 104.

Eiter 357. eitern 140. Erfahren 312.

Eteln 397. Erhängen 54.

Elbe 191 . Erinnern, fich 209. 219.

Elemente 407 . Erker 107.

Elend 9. 21. 231. 398. 159. Erklåren 154.

Eliſabeth 190. 409 . Erlangen 56 :

Elle 192. Erlaubniß 53. 117 .

Elsnig 396 . Erle 386 .

Elſter 342. -werda 381 . Erldſen 122. 214.

Eltern 348. Erdmuth 396 .

Emilie 209. Erniedrigen 229.

Empfang 383. -en 252. 130. Ernſt 244. -lich 370 .

Empfindlich 366. -keit 222. Ernte 402. -getránk 363.

Empóren 300. Erpel 150.

Ende 163. 299. Vor- 386. Erpiß 301 .

Endlich 3. Erquicen 42:

Enge 1 24. 302. Erretten 122. 214.

Engel 134. Erſt 3.

Engerling 197 . Erſte 261. 242. Erſtling 242.

Entbehren 39. 369. Erſticken 83.

Entblößen 119. entblößt 220. Erwähnen 209. 255.

Ente 149. 392. junge E. 124. Es 386 .

149. -rich 150. Elche 135. 414.

Entfernen , fich 131. 218. Eſel 388. 109. Miul. 3 02.

Entfernt 52. Eſpe 189. 397.

Entgegen 266 . Erje 70. 120.

Entrepen 186. Effen 118. 405. 333. 236 .

Entſchuldigen 403 . Eſfig 399.

Entzwei 178 . Etwa 228.

Epheu 19. Etwas 227. zu E. 159,

Eppich 205 , Euer 421 .

Er 386 . Eule 341 ..

Erbarmen 324. Eulo 381.

2
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Euphemia 409. Faſtnacht 293.

Euter 122. Faul 86. 326. lenger $ 6 .

Eva 108 . Faulen 86.

Ewig 227 . Fauſt 243.

Eramen 264 . Februar 346 .

Erdorf 387. Fechten 385.

Feder 242.

Fegen 201.

Fabel 8. Fehlbitte 270.

Fåcheln 197. Feblen, be- 278. ver. 190.212.

Fadel, 251. 346. Fehler 25 .

Fade 204. 199 . Febro 261.

Faden 228. einfadeln 183. Feibel 71 .

Fabre 30 . Feiern 171. 346 .

Fahren 138. 375. 387 gen Feiertage.121. 346.

Himmelf. 352. los- 272. der- Feige 71. 339 .

396. Feile 71..

Fáhrmann 384 . Fein 296. 204. 124.

Falb 250. Feind 266. 382. -felig 114.

Fall 268. ikeiſt 345.

Fatle 239. Feld 254. húter 75. 176 .

Fallen 232. 305. 334. 374. ab- -thymian 408. -jug 384 .

130.261. auf- 403. aus- 275. Felge 356.

284. um . 241 . Fel " 168.

Fallen 421. Fenſter 114. 414. laden 294.

Fallſtrid 239 345. -Tcherben 79.

Falſch 70. 116. 359. Ferket 263

Falte 284. einfältig 370. Fern 51. 412.

Fangen 181. 192. 170. 206. Ferſe 243.

233. um. 112. Fertig 93.

Farbe 7. Feriel 274. 379. 420.

Fárfe 134. Feſt 370. 174. 112. f. werden

Faſchinen 285 261. befeſtigen 350.

Fafer 367. -ig 366. Fett 348. 397. 369.

Faß 8. 343. 409. Fegen 369.

Faffen 206. 269. 170. ein- Feuchtigkeit 19 ) .

193. er- 233. 349. Feuer 113. Kamin. 196. ' -ele

Faften 328, -seit 327 . 70. -ſtein 172
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Fichte 305 . Fliegen 187. ab- 260. ausein

Fidel 71. -bogen 318. der- 262 .

Fieber 356. 307. hißiges F. 82. Fließ 368.

Filtrirt 393 . Fließen 11. 297. ver- 209. 291.

Finden 197. 130. be- 401. Flimmern 218. 189. 416 .

Finger 235. -hut 71. 237. Flinte 72.

-ring 242. Flitter 323. flittern 416.

Finke 356. Grün- 397. Floh 241.

Finnig 415. Floßfeder 47. 257.

Finſter 295. 306. -Walde 95. Fløte 72.

Fiſch 289. -garn 373. -hátter Fluchen 155. Flucher 343.

107. -laich 226. -otter 119. Flüchtig 182. fl. werden 152.

-reuſe 379. Weiß- 249. Flügel 172.

Flache 250. Fluß 280. 297.72. fluffig 406 .

Flachs 4.180. -bund 280.347. Flüſtern 301.

-faſer 192. -ſeide 267. flách- Fluthbett 73. 165. 272. 280.

Ten 296 . Folgen 335. 283. ver- 85 .

Flamme 249 . Fordern 72. 209. 255. 419.

Flaſche 71 . -auf- 147. 143.231. 256, er:

Flattern 411 . forberlich 252.

Flaumfeber 203. Forſchen , aus. 264. er- 273.

Flåz 226. Forft 88 .

Flechſe 406 . Forſte 7 .

Flechte 190 . Förſter 88.

Fledyten 103. 247. Fort 268. 294. -tährend 112.

Fleck 71. 200. 355. 243. uns 131. 268. 392 .

befleckt 397. Fragen 264.

Fledermaus 225. -miſch 172. Frankfurt 73 .

Fleben 399. Franzöſiſch 73.

Fleiſd) 207. -banke 297. Frau 4. 158. 211. -lein 158.

Fleiſcher 72 . -enzimmer 404.

Fleiß 244. Frauendorf 66 .

Fletſchen 134. 298 . Frei 189. 329. 89. -heit 73 .

Flicken 247. -tag 242.

Flicklappen 247. Freien 73. be- 255 .

Flieder 8. Fremd 336. 325. 395.

Fliege 215. Eintags- 362. Freßblaje 229. 418.

-Platſche 246 . Freſſen 404. 298.
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!

Freude 376. Futter, Brúh- 121 . Grün - 230.

Freuen , ſich376. unerfreulich227. -ſchwinge 116. füttern 315.

Freund 268. 176. -lich 268.338 . ůber- 139.

-ſchaft 195. Bluts- 305.

Friede 205. 253. friedlich 253.

Friedland 28.

Friedrich 409. Gabe 52. 116. 253.

Frieren 199. Gabel: 381. 288.

Frieſel 348. Gablenz 132.

Froh 253. -lich 338. -lichkeit 376. Gacern 51. 52.

Frohnleichnamstag 30. Gagel, Groß und Klein 88.

Fromm 394 . Gahre 76.

Froſch 397. -löffel 116. Galen 89.

Froſt 215. Rauch- 381 . Galgen 314.

Frucht249. -bar 249. un- 134 . Galinchen 89 .

Frůh 277.139. -er242. -ling188. Gallapfel 66.

-ſtůdk 73. Galle 404.

Fuchs 190. -ſchwanz 10 . Salterte 421.

Fügung 315. füglich 87. hins Gans 105. 244.

zufügen 350. 401. Gänſebein 390 .

Fühlen 338. 395 . Gånſeblümchen 179.

Fuhre 72. Gánfefingerkraut 287.

Führen 375. an- 136. Ganz 299. 392. gänzlich 315.

Fülle 254. füllen 372. Bier f. Gar 90 .

71. er. 254 . Garbe 340. Schaf- 168 .

Füllen , das 405 . Garde 75 .

Fünf 242. Garn 267.-weber144 .-windel51.

Funken 304 Garſtig 279,

Für 291 . Garten 105. 292. 104. -beet

Furche30.392.114 . Waſſer-363. 97. 185. Feld- 292. Gårt

Furcht 365. fürchten 21. ner 76. 413.

Fürſt 71.169.378. -enberg 268. Gaſſe 76.

Furth 29. Gaſſen 77.

Fürwahr 378. Gaſt 92 .

Fuß 229. 206. 374. -gånger Gaſterode. 77.

243. -platte 192.351. -Toble Såten 247.

252.418. -ſohlengeſchwür126. Satte 287.

-ſtapfen 351. -ſteig 317 . Gauchbeil 19. 393 .
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Gaukler 88 . einander. (vom Zeige) 69.

Gaumen 402. herum- 341. ver. 186. 209.

Gebåren 283. 291. 351. von Statten g.

Gebåube 47. 326. weg- 224. zer- 190.

Gebehrden , fich 224. furúd- 394 .

Sebein 166 . Gehilfe 255 .

Geben 52. be-, fich 131. úber- Gehirn 213.

258. 352. Gehölz 88 .

Gebet 270. Gehörnt 420 .

Gebind 239. 254. Gehorſam 336 .

Gebirge 90 ,
Seier 53 .

Gebiß 105 .
Seifern 334. be- 238 .

Geborgen 46 . Geige 71 ,

Gebot 147. Seil 284 .

Gebrauch 22 ). Geifendorf 78.

Gebráhme 25 . Geißel 173.

Geburt 282. Geiſt 66.böſer G. 391. -liche 67.

Gedächtnis 209. 255 . Geiz 383. 407.

Gedanke 218. 219. Gefieder 418 .

Gedeiben 274. Gefrófo 169.

Gediegen 370. Selb 404. - 392.

Geduld 253. 301. 318. -ig 419. Geld 24 ) .

Geeignet 220. Gelegen 88. -heit 94. 268 .

Gefahr 355 . Selender 186 .

Gefallen327.194.321.gefátlig59. Gelind 209.

Gefängniß II . 256. Gellniß 137.

Geflügel 242 Gelt 134 .

Gefråßig 372. 404 Gelte 62 .

Gefühl 338. los 226 . Gelten 247. ver. 287.

Gegen 59. 265. 251. 266. Gelübde 194.

-ůber 256. 266 . Gelz 331.

Gegend 3:53. Semåß 251.

Gegenſtand 380. Gemeinde 100. 387. -verſamm :

Gegenwart 39. lung 100.

Gegenwehr 266 . Gemeinſchaft 413. 77. 400.

Gehege 148. Gemüſe 375. Zu- 374.

Gebeimniß 359. Gemüth 219. -lichkeit 265.

Geben 43. 129. 401. 40. aus: Senau 274 .
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Seneſen 214. Sefinde 392

Genießen 128. 407. Geſinnung 218.

Genic brechen 74. Geſittet 51. 251. 283.

Genofle 400. Geſondert 389.

Sensd'arm 296 . Geſpann 265 .

Genug 61. 412. Seſpenſt 250. 257. 296 .

Georg 141 . Geſtalt 111. 309. 220 .

Gerade 286 . Geftehen 325 .

Gerathen 274. Geſtelle 342.

Geräuſch 99. Geſtern 394.

Gerben 76. Gerber 77. Geſtüble 183.

Gerecht 264 .
Geſund 353.

Gericht 264. 344. -beamter Setrant, ſchlechtes 196 .

279. -Diener II . Getreide 407. 421 .

Gering 199. 289. Gevatter 158 .

Gerippe 164. Semådhs 328 .

Gern 274. Gewalt 213 .

Gerſte 136. kleine G. 64 . Gewand 287. -haus 177.

Gerſtwurm 197. Sewerbe

Serte 383. Gewicht

Gerůſt 289. Gewinn an Stroh 246 .

Geſang 243. Gewinnen 37. 398 .

Geſchäft 119. Gewirr 205 .

Geſchehen 367. 224 . Gewiß 380. 403. gewiſſer 226 .

Geſchenk 52.
Gewiſſen 381.

Geſchichte 191 . Semitter 215 .

Geſchidt 220. 315 . Gewohnen , ſich 128.

Geſchirr 307.
Gewohnheit 193. 22 ).

Geſchlecht 283. 282. 175. 305. Sem die 112. 160 .

Geſchmad 306 . Gemüht 206 .

Geſchinůct 273 .
Gewürz 379.

Geſchöpf 354. armes G. 220. Gicht 49.

Geſchwäßig 376. Gier 259. -ig 407. 115. g .

Geſchwind 139. 198. 205 .
eſſen 107.

Geſchwulft 23. Gießen 181. aus - 196 . der - 294

Seſelle 363. 400. Gift 74.

Gires 147. Gimpel 340.

Geſicht 394.148.114 . -farbe249. Gipfel 378 .
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Girren 414. Góße 419.

Gitter 27. 247. Gonas 413.

Glanz 39. glänzen 346 . Grab 290. -ſcheit 309.

Glas 79. Graben 99. 290. Maſſer- 36

Slatt79.339. Tópferglátte 196 . be. 164.

Glaße 82. 89. Grabiß 95.

Glaube 378. Grabkow 95 .

Gleich 286. 132. -Wie 143. Graf 99.

-wohl 80.265. 362. ob- 287. Gram 349. 263.

Gleis 161 . Granow 96.

Gleiße 297 . Gras 366. Sauer- 152 . Sumpf

Gleiten, be- 268. 352 -tuch 240.Mou- 66.293.

Glicho 50 . Graſemůde 241. 250. 231. 297.

Glied 349. 393. Gråte. 387.

Glimmen 5. Glimmholz 262. Grau 301. 342. -en 365 .

Glimpflich 158. Sráuel 103. 397:

Glinzig 81 . Graupe 173. -peln 232.

Glocke 356. (Siraus 102.

Glúd 83. Teligkeit 410. Un- Grauſtein 343.

226. glücklich 18. 83 . Greifen 269. be- 207. er - 233.

Glucken 156. ver. , ſich 266 .

Gluchenne 239. Greifenhain 199.

Glühen 398. Greis 301, 399.

Gnade84.-brod 122. gnädig417. Grenze 215. 168. -haufen 164.
Gold 324. -ammer. 306. - cheide 417.

Gollnis 41 . Gribona 98.

Golſchow 88 . Griebs 105. 248.

Golßen 89 . Griefe 313.

Golzig 44. Gries 98. Enten- 172.

Gönnen 407. Grieſen 98.

Gorenchen 90 . Griff 156 .

Görige 91. Klein G. 238 . Grille 313.

Góriş 46 . Grinim 91. 344.

Górlik 321 . Grind 367. 369

Goſch 249. Grinſen 298.

Gosda 92. 93 . Grippe 47 .

Gott 20. -fried 73. -lieb 190. Grob 102. 362.

-106 192. -los 226 . Grou 96. 271. .
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*

Sroſchen 169. 332. 333. Háfen 65 .

Groß 377. -ſprecheriſch 354. Hafer 118. -ſtoppeln 414.
-mutter 103. -vater 400. þaft 233.

Großenheide 106. Hagebutte $ 1 .

Grötſch 104. Hagel 173. hageln 174.

Grube 55. 134 . Hager 412.

Srůbeln 104. Håber 141 .

Grummet 388. Hahn 160. 329. -fuß 404.

Brún 320. 331. Hain 75.

Grund 104. 327. 194. Gr. Hátein 399.

legen 328. -fag 264. Haken 161. an. 194.

Grundling 65 Hatid 145 .

Grüßen 353. 381. be- 307. Halb 253.

Grüße, Heide 348 . Hálfte 254. 228 .

Guben 105 . Halfter 107. 115.

Guhre 91. 413. Halle 196 .

Gulben 89 Hallen 325 . wieder. 385.

Gulden 302 . Halm 327 .

Gundermann 256 . Sals 315 .

Günſtig 87. Halten 399. ab- 162 . aus

Gurgel 75. 405. 419. 364. auseinander- 207.

Guirlandenmoos 236. Hamen 301 .

Gurke 413. Hammel 323.

Gürich 378. Hammer 153. 413. bámmern

Gurt 238. abgúrten 243. 28. 153 .

Gut 59. 419. 56. gütig 298. Hamſter 238. 320.

Hánchen 107 .

H. Hand 298. 238. -breite 59

Haar 193. 395. -flechte 247. 243. -habe 229. 230. 362.

behaart 166. háren , fich 189. -Vol 76. rechte H. 264.

Haben 206 . Håndler 381 .

Habicht 134. Handſchuh 288.

Habſucht 407. -ig 128 . Handtuch 108 .

Hachel 323. 387 Handwerkszeug 279.

Hace 283. 213. 417. baden Hanf 162 .

163. 288 . Þangen 383. hangen 110.259.

Hadſel 330. -kammer 281. Håring 109.

Bader 264. Parken 94. -fiel 413.

29
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Harn 212. barnen 316. Beer 199. 290. 384.

Harren , aus . 301. be- 349. Seerde 279. 349 .

Hart 370. -riegel 347. h . wer: Heft 395. heften 326. an. 181 .

den 261. verbárten 166. 310. los- u . zu- 243.

Hartmannsdorf 105 .
Hehlen 46. 359 .

Harz 407 .
Heide 89. 358. -babe 270 .

Haſchen S.
-fraut 286. -láufer 75.

Saje 119. Heil 353. 18. -and214 . - jam351.

Haſelnußtraud 187. Heilen 92. 407. 285.

Halow 108 . Heilig 346 .

Haſpe 322. Heimath 61 .

Haſpeln , auf. 213. Deimchen 313 .

Haffen 95. häßlich 103. 226.279. Heimlich 171. 358. 301.

Haſtigkeit 222
Heinersbrúd 213.

Saube 169. 43. Bienen- 146. Heirathen 26. 401. der-, fich

am Siegel 145. 195. 275.

Hauch 69. 273. 420. hauchen 68. Heiſa ! 108

Haudegen 2:37 . Heiſer 403.

Hauen 258. 330. 366. 421. Heiß 237.

um- 310 .
Heißen 100. 147. ber- 194 .

Haufen 122. aufhaufen 374. Heizen 362.

häufig 106. 393. Held 290.

Hauhechel 134. 293. Helfen 255. aus. 257. 275.

Haupt 82.378. -mann 148.21. heraus. 214.

Haus 61. 376. -frau 93. 222. Hell 10. 39. 346 .

-gerath 252.279. 135. -bál Heller 107. 241 .

terin 149. -laub 256. 411. Hemde 321. Sterbe- 145 .

-mann 252. -wirth 193.222. Hengſt 109 .

Hausberg 124.
Kentel 118 .

Haut 168. häuten 189. Henne 160. 177 .

Hebamme 4. Her 118. 331. 396. -46 61 .

Heben 355 241. an- 349.350. 109. -nuf 90. -irus 37

suf- 287. durch - 257. er- J25 . -ein 23 ). Nach 258. -unter

Hechel 113 . 61 .

Hecht 298. Herbe 370 .

Bederich 91 . Herberge 93.

Hedwig 107. Herbſt 356 .

Heede 360 Herle 192 .



Berold 391 . 372. 420. -zeit 845. -ges

Herr 158. -lit 171 . idhenk 251 .

Herz 126. klopfen 331. Herzen Hocker 75.

112. 413. Hodenbruch 395 .

þeßen 298. auf- 312. Hof 69. -Dienſt 23. bøflich 154.

Seu 33 ). -haufen 164. -Tchos Hoffartig 113.

ber 351. kl . 323 . Hoffen 224.

Heucheln 335. Heuchler 264. Hofiren , be- 342.

Heuer 187 . Hofmeiſtern 216 .

Heulen 24. Hobeit 125.

Deuſchrecke 322. Hohl 83. -pfeifen 46. 152.

Heute 403. Höhle 332

Here 43. -ſchuß225 . beberen 396. Höhnen 339.

Sieb 298. Holen 115. ab- 385. 395. ein

Hier 118. 363. 369. 396. 85. er- 260 .

-her 331. Hölle 10

Hilfe 213. 255. Hollunder 8. Waffer. 144.

Himbeere 198 . Zwerg- 411 .

Himmel 225. -fahrt 352. Holz 65. -plak 398.

Hinauf 90 . Honig 211. -yras 204.

Hinaus 378. Hopfen 42.

Sindern 131. 292. -iß 401. Horchen 335 .

ver- 291. Horde 291.

Hinein 231 . Hören 335. auf- 206. 349.

Hinfort 129. 351 ver- 264.

Hinken 36. 47. 156 . Hórlik 386. 117 .

Hinneberg 400. Horn 283.

Hinten 333.
Horne 187. 284 .

Hinter 291. 333. h . einander Ho niß 301.

294. -theil 333. Hintere 273. Horſt 359 .

292 Hort 46. 349.

Hinterliſtig 70. Hoſen 44. 320 .

Hinunter 61 . Hoſena 118.

Hirſch 105 $ 137 . Hoyerswerda 386 .

Hirſe 133.270. -grad 118.283. pubích 9. 241.

Hirt 239. Huf 164. 333. -eiſen 167.

Hirtentaſchlein 218 . -lattig 192 .

noch 125. -muth 271. 354. Hufe 333 .
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gern 159.

Hüfte 157. -gelent 132 . Innen 231.

Húfner 334 . Inſel 389. 320 .

Hügel 90. 164. 176. Grab- Inwendig 231.

164. Grenz- 323. Irdiſch 320 .

Huhn, Waſſer- 160. 177. Súh: Irgend einmal 226. i. mo 228.

nerhaus 160. -ſteige 97. Irre 18. irren 19. 212.

-tóber 160. Irrlicht 18 .

Hukle 12l . Irrthum 212. 363.

Huld 209. Irrwiſch 410.

Húllen , um- 374. Italien 193 .

Hülſe 196. 418.

Hummel, Moos. 367. Jod.

Hund 238. 9. 317. -touth 297. Ia 140. 295. 403 .

Hundert 352. Sade 414. 140.

Hunger 81. -blume 218. hun- Iago 140. -hund 114.

Sagen 140. 367. weg. 365 .

Hüpfen 311 . Fåger 133 .

Hůrde 33. Jáh, -zornig 222.

Hure 123. -find 6. Jahr 187. 229. Frůh. 188.

Hurtig 198. 205. 326. vorjábrig 192 .

Huſar 124 Jahre 134.

Huſten 47. 142. 148. Jakob 133. 175 .

Hut 156. -chen 391 . Sámlig 134 .

Húten 238. fich h . 375. Jammern 398. 353. 249.

Hütte 33. 411 . Famnit

Huzel 174. Samno

Sant
134.

sánſchwalde

Ich 131 . Sanuar 291. 356 .

Igel 140. Jarſchke 134.

Ihr 421. Faſchen 136.

Ilmersdorf 221. Tasling 314 .

Iltis 371. Fårer, Groß 135.

Imbiß 139. Fáte 135.

Immer 268. -grün 7. -hin 53. Fåten 247.

In 59. 377. -Deß 370. Fauche 140.

Infanteriſt 248. Fauchzen 141.

Inlett 123 . Farer 135 .
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}

}

Ie 300. -doch 370. -mals Kalau 143.

176. 226 . Kalb 299.

Jeder 178. 315 . Kaldaune 143.

Jehſerif 135. Kalender 261 .

Semand 225. Rale

Femlis 137 . Kaike 144 .

Sener 386. Kallmis

Senſeit 291. -ig 396 . Kalmus 414.

Jeſſen
135 .

ſtalk 421 .

Fejern Kålte 356. erkalten 213.

Setſchke 228 . Kalupe 411 .

Jeßt 227. Kamenz 145 .

Foch 265. 161. 131 . Ramerad 176.

Focsdorf 134 . Kamille 289.

Johann 107. -P$ 134. obeere Kamin 240 .

109. -tvůrmchen 373. Kaninchen 145.

Sude 406 . Ramirol 145 .

Jugend 210. Kamm 393. 97. Samme 228 .

Julius 402. 236. käimen 393 .

Jung 210. -frauſchaft 158. Kammer 162 .

-ling 210. -ft 75. Kampfen 384 .

Junius 287. 337. Stanne 6. 145 .

Fåterbog 383. Kante 96.

Fúttendorf 376 . Kantdorf 43. 163.

Kanzel 261 .

K.
Kaphahn 146 .

Tabel 160. Kaplan 146.

Kaben 175. Kapitel 349.

Käfer 31. 167. 373. Feuer- Katauſche 146 .

235. Rúſſel- 290 . Kárglidy 405.

Kaffen 142. Karnikel 147.

Käfig 156. Karpfen 147.

Rabl 89 . Karren 146 .

Kahn 394. Karte 165.

Kahnsdorf 64. 387. Kartoffel 159. 175 .

Kahren 165. Raſcher 148.

Raiſer 150. Kaſe 371. 347. Forb 353.

Rafrom 161 . Karel 166. 415.
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Kaſpar 414. Kennen 325 .

Kalle 149. -anweiſung 236 . Rerben 281.

Kaſteien 253. Kerl 146 .

Kaſten 149. Aufſchutte, in der Kern 70. 137. 240.

Múhle 146 . Reffel 167. 60 .

Kaſtriren 48. Rette 281. 350 .

Kater 167. 169. Rettel 281.

Katechismus 414. Keşer 149 .

Katharina 149. 414. Keuchen 132.

Katholiſch 414. Keule 108. 248.

Ratlow 167 . Keuſch 260. 397 .

Kattun 147. Kibiz 151 .

Kaschen 390 . Kichern 40. 151

Kaße 168. 165. -geldorei 410. Klickebuſch 103. 151 .

-Iturz 46. 152. Kiefer 43.

Kauen 212. 104. Kien 196. 297. 337. -chen 318.

Kauern, zuſammen . 363. -apfel 316. -porſt 5. 408.

Staufen 177. Vogel- 109.

Kuulpadde 82. Ries 137. Stiefel 144. 172.

Kaum 185. Kimme 126.

Kaupe 176 . Kino 69. 402. -taufe 161 .

Kaufmann 53. 177. Rinn 29. -baden 305. 402.

Rauſch 178 . Kippen 152.

Rauſche 73 . Kirche 215. 392. -fabrt 387.

Raute 416 -gang 273. -hof 146.

Káuzchen 153. 341. Kirchhain 167. 415.

Keck 354. Kirmes 150 .

Stegein 34. Kirſche 383.

Kehle, Knie- u. Unter- 252. Kitlig 58.

Kehren 201. um- 112. 285. ver- Kittelchen 238.

285. Kißeln 150.

Rebricht 7. 122. 201. Klaffen )49.

Keil 150. 156. K. Brod 77. Klafter 153. 318.

Keim 293. 150. keimen 155. Klagen 321. 323. 393. aus

Krin 400 . 265. be- 196. Eláglich 231.

Kelch 150. Klamm 155 .

Relle 207 . Klammer 153. 161. 168.

Keller 245. -Wurm 347. Klappen 246 .
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Kleſſe {

Klapper 367. klappern 298. Knecht 158. - [chaft 336.

Klar 39. 321. 157. 346. neif 160.

Klatſche 5. klatſchen 260. 272. Kneipen 299.

Klaue 237. 418. Kneten 208 .

Kleben 155. 190. 200. 240. Knie 161. knieen 155.

Klecken 415. nirichen 290, 305 .

Klee 421. 179. Kniſtern 159.

Kleid62.auskleiden ,fich 184.319. Knittern 260. zer- 85 .

Kleie 359. Knoblauch 160.

Klein 198. -laut 368. Knöchel 81. 160.

Sro 156 . Knochen 166 .

Klein 155. Knopf 32.

Rlette 5. Knorpel 290.

Kletivis 156 . Knorren 159.

Klimpern 410. Knospe 271. 281 .

Klinge 156. Futter- 160. Mef: Knoten 344. (am Flachſe) 82.

ſer . 169. -bund 280. 406.

Klingen 325. 156 . Knócrich 89. Schweine- 259.

Klinke 415 . Knuppeldamm 213.

Klirren 410. Knurren 178. 375.

Kloden 156 . Knúttel 150. 159.

Klopfen 153. ab- 366. Roben 160.

Klopfel 236. Kober 160. -nuß 158 .

Kloß 157. Erden- 175 . Koch 175. kochen 374.

itlok 178. Rocksdorf 160.

Klucken 82. Robl 143. Sauer. 142.

Kluft 332. Kohle 120. -pfanne 149.

Klug 215, -heit 239 . Kohlow 162.

Slumpen 157. Rolbe 90. 193.

Klunkern 82. Rolfwis 69 .

Rnabe 89. Roller 164.

Knaden 159. 411 . ftolm 411 .

Knallen 154. 260. stolitern 47.

Knappsdorf 159. Kolter 395 .

Knarren 55. 179. Kolzig, Groß und Klein 162.

Knaſtern 419. Kommen 130. 256. ab. 78.

Anrul 157. 175. aus dem Eie F. 158. be- 170 .

Knebeln 158. Knebelholz 259. 232. um - 145 . 334. vor - 313 .
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Komptendorf 105 . Kraus 179. -nid 174. ftrauſt

Kónig 169. 169. -můnge 208. 417.

Kónnen 214. 206 . Kraut 319. Dach- 411. -eiſen

Kopaß 164. 281. -hace 417. Láuſe . 179.

Kopf 82. -kiſſen 292. -ſchmerz|
Krautig 222.

82. -tuch 4.
Krebs 276.

Korb 165 .
Kreide 169.

Korn 407. 320. -blume 166. Kreiſchen 304.

21.- wurm373. Sommer- 134 Kreiſel 170.

Koſthen, Groß 165. Klein 166. Krempe 170 .

Koſſáth 166.
Krepicen 334 .

Koſſenblatt 167.
Kreſſe 168.

Roßwig 167 .
Kreuz 173. -er 82. -ſchnabel

Koſtſpielig 337 .
304. 316 .

Koſten 139. 273.
Kriechen 182 .

Koth 94. 236. 18. 325. 339. Krippe 165 403.
Krieg 384. Weiber- 293.

Kottbus 46 .

.

riſchow 173.

Rovent 239. 363.
Rrolow 169.

Sopna 416.
Krone 169. 378.

Krabbe 168.

Kráblik 171 .

Stropf 75. -taube 43.

Kradien 277.
Kroſſen 169.

Atréte 169. 305. 415 .

Kraft 213. -108 332. bekräftigen Krůde 207 .

325. 371 .
Krug 6. 170.

Kragen 164. fruge 66 .

Rråbe 147 .
Krume 342. 64.

Krade 169. Krumm 173. 169. -gebund 176 .

Kralle 238. Krummlau 169.

Kråmer 171. -ei 381 .
Krúmniß 173.

Krämpfe 326 . Küche 175. -gewachſe 267.

Kranich 404.
suchen 371. 258.

Krankel 411 .
Kuckelsberg 44.

Stranken 45. -Gommunion 164. ſtuduk 175.

frånfen 23) . Kugel 175.

Kranj 378. Kub 169.390.160.409. -blume

Straße 62. 173. 114. -fab 8. blinde tub 4.

Kragen 62. 81 . 250.
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Rühlen 42. 353 41 . Lang 57. -weilig 246. Ž09.

Kudel 175. lángſt 54. Långe 58 .

Rullej 89. Langen , an- 352. er 349. her:

Kummer 151. bekümmern 283. aus. 206. hiná 350.

Stummet 44. 162. Langſam 326 .

Kund, erkundigen 321. bertins lappen 180 .

digen 391. Lärm 256.

Kunersdorf 43. 166. Laſchen 259.

Rúnftig 129. Laſchen 185.

Kunſt 176. Lasdorf 46.

Kupfer 177. Laſte 182.

Kuppe 42. Laſo 181 .

Kuppel 164 Laſſen, fich 253. ab . 193. 308.

Kúrbiß 6. 316. an-, ſich 154. 325. be.

Kucz169. -weilig222 .kürzen288. 131. er- 272. nach : 131 .

Kuſchendorf 166. 272 186. úber. 352. ver.

Kuſchke 178. 272. 329. 350. zer. 305.

Kuß 260. 216. Laſt 28. 302. -ig 114. 354.

Rutſche 146. taſtern 34.3. 202.

Paterne 183.

L.
Latte 183

Laub 190 .

Labéraut 301 Laube 251.

Pache 144. 179. 195. 369. Laubsdorf 189.

Lächeln 134. Laubſt 194.

fachen 338. 40. aus : 298. Laude 183.

Lade 191 . Lauern 239.

Laden 191. 310. ein- 270. Laufen 11. 84. 297: 260. aug.

Lage 349. einander I. 152. davon - 378.

Lager 193. -holzer 363 ver- 130.

Lahm 47. Lähmung 233. Lauge 195. -tuch 246 .

faib 173. 174. 253. fáugnen 262

Lakoma 180. Laurentius 416.

fallen 406 . Laus 379. Filz- 155: Ganſe

Lamm 133. lammen 5 . 307.

Lammsdorf 220 . Laufik, Dver. 196. 107. Nies

Land 416. 284. 169. -pfleger der . 197.

351. -ſchaft320 . -ftraßen 412.Laut 243. 367.
30
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Lauta 196 .
Ceintudhen 343 .

Lauten 325 . Leinſamen 331.

Låuten 356. 156 .
Leinwand 188. 247. 287.

Lauter 196. 329 . Leipe 190 .

Lariren 263 . Leipzig 190.

Leben 179. 407. -dig 407. Leifte 173. Stemm- 341.

Leber 140. 179. 181 . Leiter 131 .

Lechzen 132. 184. Leitung 373. geleiten 288.

Leden 180. 190.
Rende 318. 249. 184. 416.

Leckerei für Spinnmádchen 334 , Lenkbaum 55 .

Leder 168. Sinter- 243. Ober- Lerche 303 .

222. Lernen 121 .

Ledig 188. Leſen 182. auf. 183.

Ledung 185 .
Leste 333.

Leer 263.
Reubchel 194.

feetích 294 . Leuchten 346 .

Legen 154. 396. fich I. 185. Leute 195 .

302. auf- 374. aug . 193. Leuthen , Groß 196 .

auseinander- 267. 396. be- Leutſeligkeit 60.

193. 396. ein-, bin- 396. Licht 10. 346. -pute 389.

ver- 193. zurecht- 371. zu : - cheere 108 .

ſammen- 251. 418. Lichtena: 189.

Fehde 185 . Lieb 195. -äugeln 19. -en 195.

Lehm 80 . belieben 194. - [ chaft 416.

Lehmann 186 .
Liebenwerda 289.

Lehnen, ab- 194. Lieberoſe 194.

Lehren 127. Lehrer 127. 128.392. Liebkoſen 166 .

Leib 299. 407 . Lied 146. 243. 327. -chen 311 ,

Leichnam 299. Liegen 184 .

Leicht 182. 193. -fertig 283. Lieſte 187. 190 .

-finnig 234. 363. leichter 70. Lilie 186 .

Leid 173. 196. -kauf 190. leis Limberg

den 173. 199. 301. 398 Lindchen
169.

er-6-214. 321. 350. leider 25. Linde 190.

Leiben 288. 407. Linderode 189.

Leim 189. Vogel- 190 . Linderung 297 .

Leindotter 290 . Linie 339. 392.

Leine 265. 389. 189. Lint 188. 331 .

}
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Linſe 341. 192. Luft 196. 259. unluſtig 354.

Lipten 189. -wandeln 130 .

Lispeln 315 . Lüſtern 90. 172. 204. 234.415 .

Liſt 239. 182. -ig 314.

Löbau 185 . M.

Foben 48. ge- 194 . Maal 281.

Pobendorf 191 . Machen 93. 371. ab- 305 .

Loch 401. auf- 397 . er -396 . zu -397.401.

Locke 178 . Machow 211 .

Roden 373.
Macht 213.

Loder 193.
Mädchen 404. 237 .

Löffel 407. -fraut 402. Made 392.

lohn 192. 219. 287. Madloro 211.

Loit, Klein 192.
Magazin 405 .

Lolch 297. Magb 404. -lein 89. Kinder

Loos 141 . 152.

Lorbeer 20 .
Magdalena 197.

Los 188. 193. Magen 417. 10. 211. großer

Löſchen 1. Laſchen . M. 137. -fáure 81. -wurſt 31 .

fóſchen 76.
Mager 289. 412.

Löſen 193. ab - 85 . auf- fich 334. Magiſtrat 274 .

Löwe 183. Máben 330.

lúbben 194. Mahl 325 .

lúbbenau, Groß Mahlen 209. 198 .

fubochow
194. Mahnen 419. er- 255.

Lubolz Mábne 99 .

kudaiz Máhrchen 8.

Luckau 195 . Mai 197. 416. -Wuchs 5.

lúcke Maie 185.

Lader 416. Majoran 203.

luft 195. - [chtoffer 34 .- Tchloſſer 34. lúf- Makel 71 .

ten 310. Mal 169. 277.

lug 195 . Malen 212.

Lúgen 57. 184. Malenchen 414 ,

Luja , Groß 192. Malmen , zer- 319.

Lumpen 196. Malter 29 .

funge 140. 250 . Malwe 319.

funte 196 .
Mal; 335 .

Bros

}
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DEU 38

1

!

1

Mancher 167.399.210. -lei 295. Meer 213. -rettig 172

Manchmal 69. 399. Mehl 216. Rraft- 204. -Staub

Mandel 199. -Erabe 276. 323. -thau 211. -wurm 127.

Mandeln 292. 249. 216.

Mangelholz 260 .
Meiden 193.

Mangeln 25.2198 . 365. Meile

Mannigfaltigkeit 295 .
Meiler

209.

23 tel con

Mann 217. 211. -chen 329. Mein 211. 417.

Lands- 168. -[chaft 210. Meineid 269.

Mantel 199. 418. 374. Meinung 279. 378.

March 212. O rodo . Meiſe 347. -kaſten 253.

Marder 176 .

Marie 199 .

see von Meißel 18 .

IS
Meiſter 208.

Mart 213. 215. nismos Melde 191.
Markersdorf 199. 400 GS Melten 61.

Markſcheid
e
417. Melodie 1 .

Markt 199. 381. bis die Menge 198.
Markus 199.0L VA Menſch 174. 393.
Martern 200.SE Mergeln , aus- 310 .

Merken 199.395. merkſam 416 .

Mårz 356. Merzdorf 405 .

Maſchen 201. 385 . Meie 215 .

Maſern 117. 421. 285. 328. Meſſen 205. ab- 373.

Maß 205. -chen 201. unmå- Meſſer 230. 161. 160. Schủpp

Big 341
O

312.

Maſſen 417. 90 DAH Meſſing 207.

Måſte 67. Meuro 216 .

Måſten 147. ſich m . 404. Miethe 39. 206. 209. 220.

Maſtrino 82. 417. miethen 350.

Matt 202. 41. 333 .
1

Milbe 379.

Mattendorf ar Milch 210.Milch 210. Bieft. 332. But
202.

Satthẳuở ter- 332.374. Schlipper- 329.

Mauer 216. LIE Wolfs- ( Pflanze) 168.

Maul 16. 105. -beerbaum 212. Mild 299. 205. 193. 417 .

Plapper- 246.-wurf 172,305. Milkersdorf 91.
Maus 21S. Milz 335 .

Maufen 189.
eie susisie Miſchen 207. 417.

Mauft 125 .
e posa Miſpel 124. .804 310

Martin 417. st eesti

i

1

1
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Mifjen 271. 419. Mome, Fiſch- 289.

Miſſethat 352. Můcke 271 .

Mißgunſt 407. Mudiar 216.

Miſt 87. 137. -trage 229. Můde 218. 202.

Mit 319. 340. leið 196 . Mühe 208. 406. 41. 263.

Mittag 254. 401. -brod 139. Mühle 417. -eiſen 281. -flügel

-gottheit 331. -mablzeit 110. 192.270 . Waſſer- 210 . Wind

139 . 380.

Mitte 342. Mubme 307.

Mittel 342. -loſigkeit 417. Mühſelig 405.

Mittenwalde 48 . Muide 225, " 165 . 115 .

Mitternacht 230. 254. Mutfwig 216.

Mittwoch 342 Mund 105. 126. -Schenk 181.

Mixtur 384 . Munter 417. m . Tein (vom Vieh)
Miode 210. 73 .

Mochliß 211 . Münze 337.

Moder 236 . Múrbe 41. 205. 262.

Móglich 214. Murmeln 24.

Mohn 197. wilder M. 203. Murren 7. 375 .

-pólchen 236. Mürriſch 354.

Mobr 212. -růbe 199. getrods Muſcatnuß 217 .

nete Möhre 123 Můſchen 218.

Mokro 417 . Muſikant 77.

Molch 324. Mustau 217.

Molten 146 . Müſſen 55.277.364.

Molkwis 198 . Múßig 86. 263.

Monat 201. Muſta, wendiſch 213.

Rồnd 208. Muſtern 208 217.

Mönchshofe 150. Muthwille 283. 356. M. trei.

Moor 5. -hirſe 409 ben 176 .

Moos 203 . Mutte 86.

Moraſt 362. Mutter 200. 198. 417. korn 64.

Morchel 212. 339.
Müße 209. 296 .

Mórder 212. 357. Myrrhen 199. 416 .

Morgen 141.383.399.-gabe329 .

Morſch 262 .
N.

Móſto 324. Nabe 243. 271 .

Motte 212. Nabel 271 .
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Nach 59. 175. 251. 291. Neigen 50. 152. 285. -ung

Nachbar 229. 345. Grenz- 215 396. Neigung haben 219. er:

Nacht 230. -falter 202. -rabe rathen 275.

86. -ſchatten 284 . Nein 225 .

Nachtheilig 304. Nelle 221. Feld- 345 .

Nachtigall 347 Nennen 100. 204. 209. 279.

Nadin 372.
381.

Nadt 220 . Nerve 213. 123.

Nadel 78. -kiſſen 203. Neſſel 164. 397.

Naget92.229.79. - geſchwür 415. Reſt 85. -bädchen 304.

Nagen 104. 158. be- 138. Nett 121 .

Nabe 18. nahen 256. Nábe 252. Net 332. 391.

Náhen 316. aus- u . be- 310. Meu 229. -Dorf 375. -hauſen

Nábnadel 79. 316. 163. -tid 75.

Náhren 175.Nahrung391. 407. Neun 402. -tódter 342.

Naht 297. 316. Neuzauche 229.

Name203.nämlich 207.329.399. Nicht 225. 228. -igkeit 159.

Napf,Milch -316 .Reibe-173.364 vernichten 163. 278 .

Narbe 19. 55. 306 . Nichts 228. zu N. 159. -thun

Narr 17. 222. 203. -thum 83. 86. -Würdig 226 .

nårren 363. Nicken 63. 153.

Naſchen 42. 234. Nie, niemals 227. 400 .

Naſe 229. -weis 113. Niederlage 193.

Naß 212. 352. n . machen 203. Niederung 60. 228 .

Natter 28 ). Niedlich 121 .

Natur 417. 58 . Niemand 227.

Naundorf 417. 220. 221 . Niemiſch 226 .

Nebel 177. Nieren 226. 417.

Neben 252. 268. 406. n . eis Nieſen 151 .

nander 259. Niewiß 228 .

Nebendorf 220 . Nimaſchtlebe 221.

Necken 62. 296. 363 . Nimmer 227.

Nehmen 26. 320. 379. ab- 207. Nirgend 228 .

heraus- 120.meg -218.zu - 285. Nife 86 .

Nebsdorf 244. Niſten 206 .

Neid 112. 407. -iſch 383. -na: Niverle 228.

1

1

1

1

Nir 231.

Neige 225 . Roch 131. 363. 61 .

gel 383.
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Nonne 330. Debr 385 .

Noßdorf 229. Dhrenbláſerei 272. 420.

Noth 231. 229. ohne N. 263. Dhrfeige 72. 154.

-Durft 364. 341. nothig 364. Del 385. -kuchen 331.

nóthigen 231. 256. Opfer 116. 154. 253.

November 210. Dronen 79. 154. ver. 350.

Núchtern 230. 418. Dronung 279.
Nudel 418 .

Orgel 117. 231.

Nun 227. 228. 295. 363. Ort 208. Lieblings- 349.

Nur 132. 329.
Danig 397.

Nuß 386. 86.
Oſtern 135 .

Nuſſeln 231. Pſtro 389.

Nutſchen 368 .

Nußen 126. núßen 87. núßlich

365 . Paar 256 .

Pachten 232.
0.

Pad 234 .

Db 188. -gleich 80. 188 . Packen 234. aug. 154.

Dben 90 . Padde 165. 229.

Ober 35. 414.
Paffen 232.

· Oblate 413. Obſt 328. Palaſt 100 .

Dchs 385. 390. 340. Palaſtina 106 .

October 382. Palmſonntag 5.

Dede 272. Pantoffel 236.

Ddem 69. Dder 3. 384. Panzerhemd 141 .

Þ .

Dren 142 Want 2016. frucePapier } 236.

nung 401.

97. 139. -topf 142

Offen 371. -bar 321. öffnen Pappel 362.

397.280.285.310.371. Deff- Paprot 418.

Papſt 5.

Oft 234. Paradies 237. 420. 276 .

Offizier 125 , Parentation 261 .

Degeln 120. Parfüm 380 .

Dggroſen 114 . Partwig, Groß 237.

Dheim J20 . 198 . Pas 238 .

Ohne 40. 209. 266. Paſſen 197. -Tend 220. 351.

Dhnmacht 320 . unpaſſend 227. -96 239. auf

Dhr 118. 249. 119.
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Peterfilie } 243.

Paſſion 239. Pfleyen 398. 374 .

Paſtinat 238 . Pflidt 336 .

Paule Pflúden 359.

Paulus
240 .

Pflug 44. -haken 276. -kotter

Pech 337. -nette 35 . 392. -reute 312. -ſchaar 275.

Pein 230. 244. -ſteden 167. -ſter ;230. -pflügen

Peister 245 . 386. 392.

Peitſche 173. peitiden 76 . Pforte 257.

Peiz 246 -endorf 34. Pforten 29. 163. 410.

Pellen 196. 282. Pfriem 315.

Pelz 169. -múße 241. Pfropfen 298. auf- 372. ju- 309.

Perle 237. 238 . Pfuhl 77. 408 .

Perſon 237. Pfund 271 .

Peſt 214. Prüße 144. 195 .

Petershain 391. Philippus 71 .

Pilger 395. -ſchaft 374.

Petrus Pilz9.99.Gift- 338. Staub - 271.

Peße 368. Pinnow 273 .

Pfaffe 256 . Pipen 245 .

Pfahl 336. 234. 161 . Piffen 316.

Pfand 350. Unter- 328. pfán : Piſtole 246 .

den 207. 292. Plage 249.

Pfannkuchen 236 . plante 246 .

Pfarre 70. Plappern 5.

Pfau 240. Plårren 297.

Pfeffer 241. -ſtampfe 364 Plåtichern 248.

Pfeifen 314. 367. Platt 153. plåtrent 17. 248.

Pfeifenraumer 308. Plátteiſen 248.

Pfeiler 336 . Plas 289.

Pfeilkraut 209. Plaße 420. plaßen 260. 271.

Pfennig 241. fraut 127 . Plaudern 406.376.179.aus- 133.

Pferd 162. Maul- 302 Plauße 250 .

Pferden 163 Plejaden 4.

Pfingſten 13. 346 . Ples 249.

Pfirſich 278. Plinſen 278.

Pflanzen 328 . Plinz 201. -eifen 304.

Pflaſter 412 proklich 222,

Pflaume . 336. Roß- 358. Plündern 368.
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Pochen 153. 420. 69.9999 Puppe 271. 89.

Pode 253. -narbe 134. Pußen 420 .

Podemat 252.4

Polen 255.

Poltern 289. 413. Quaken 420. quaten 278.

Pommern 255 . Quappe 204 .

Popan ; 365. Quark 371. 238.

Poſaune 368 . Quaſte 271. 415 .

Pore, Feder. 167. Quecke 271 .

Poſe 274. Quelle 405. 354.

Poffen 112. 258. P. reißen 221. Quendel 249. 408. 418 .

Pos ! 94. Quere 261. -balken 264.- fad 14.

Pracht 171. ishin Quetſchen 68. 310.

Prahlen . 4. 377. 816.. Quiken 179 .

Praſſeln 260. 277. Quillen, heraus- 352.

Praſſen 396 . so Quirl

Prábel 169. in Quitte) 179 .

Predigen 261. Quittung 236.5

Preilag 269. Al Quolsdorf 49 .

Preiſelbeere 169.

Preiſen 48. R.

Preſſe 261. preſſen 361. 403. Rabe 284.

Preußen 270 . Rachen 76.

Prieſter 205 . Ráchen 255.2 74. rachlúdytig 91 .

Prinzeſſin Rad 16) . 415 .

Prißen Radehaue 283.

Probſt 263. Raden, Groß u . Klein 276 .

Proceſſiren 265 . Radensdorf 275. 276 .

Prophet 26 . Rabeweiſe

Prodhim 263.

Prúfen mit der Hand 302. Raduſch 276 .

Prügeln 260. 271. durch- 157. Ragot 284.

210. 271. Rahm 324 .

Prunelle 31. Rainfarren 286 .

Pſalm 68 . Rajolen 99. 283.

Pulsberg 196. Rakow 276 .

Pulver 271. Ramme 6. 276 .

Punkt: 372. « lica 372. Rand 173. 168.

} 262.

Rademiefe } 275. 420.

€

31
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} .

} 278 .

Ranft 173. Reddern 279 .

Ranke 229. Rúrbis, .96 . Reden 390. 376. 325.399. 406.

Rante 393 . aus-, ſich 216. ju- 231

Ranzel Regel 264.

! Regen 419. 54. bogen 371 .

Ripuje 181 . Plak- 181. -wurm 243. regs

Raich 294. nen 130. 232

Raſchen, Groß 277. Klein 420. Regiſter 149.

Raien 18. 56 . Reh 329.

Raſiren 420. Rehm 276. -ſtůck . 264.

Rajoniren 325 . Rehnsdorf 276 .

Ripet Reibeiſen 280.313.

Raje Reiben 250. 313. 364. ab. 237.

Rajeln 277 . Reich 21. 276. 214. toum 60.

Raft 115 206. -molde 232.

Rathen 97. 274. Reichen 62. er- 372.

Riitte 278. 377. 420 . Reicherstreuz 299.

Rattern 55. 284.* , Reif 215. 391. 333.

Rouben 288. Reifen 112. 302.

Rauch 166. 70. 177. Ero- 299. Reigen 250.

-fang 120. rauchern 149. 232. Reihe 228. 279. jufreichen 228.

Riude 237. 260. Reiber, Fiſch- 316.

Raufen 396 . Rrin 202. 397. lichkeit 279 .

Raub 344 . -buſch 277.

Raum, raumen 299. auf, 18) . Reinette 301.

Raune 256 . Reis 255.

Raunen 301. Neiſe 395 .

Raupe 106. 212. -neſt_271. Reiſig 40. 43. 285. 290. 42).

Rauſchen 312 . Reißen 143. 290.359. um - 374 .

Rauſpern 41. 142. Reiten 281. Reiter 308 .

Raute 289 .
Reif 373. reizen 62. 373.

Rebe 229. Renken 287. vhus . 127. ein.

Rebhubn 177 . 287. ver. 295 .

Rechen 94. Rennen $ 4 .

Rechnen 274. Reppiſt 420.

Recht 264. 350. -ſchaffen 51. Reſidenz 378.

Rechts 119. 388. Refien 278.

Redchengdorf 275 . Reſt 39. 294. Speife : 304.

9

1
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1

Retirade 342.. i Roſendorf 294.

Retichel 63. Roſine 26.

Rettig 276. Rosmarin 285 .

Reuden 288 . Rojt 293. -farbig 290 .

Reue 196. Róſien 337 .

Reuthen 289. Nöſtlache. 203 .

Rheuma 72. Rotation 161 .

Ribbe 282. Roth 393. Nóthe 826. Róbel

Richten 344. ab- 153. 310 . 199. 417. -Poche 94. Feb :

an- 367. auf- 356 . * Grande chen 329. -ſchwanz 314...

r. 357 . Rotte 340. 176.

Richtſchnur 264. 257. Rok 7. 113. 394. 414.

Niechen 230. 395 . Routiniren 153. routinirt 238 .

Riegel 279. 345. rirgefn: 280. Rúbe 9.280. Kohl- 176. Röthe
Riemen 290 . 199. 273. Baum- 166 .

Rieſe 146. Ruben 288 .

Rind 94. 385. -fleild 82.413. Růbſen 280 .

Rindes : 304. Růcken 78. 171. ab. 345 .

Ring 242. 364. Mittel- 96 .

Rinne 290. 392. Rúcgrad 238. 277.

Rippe 164. Rücklings $ 19. 325 .

Ritter 290. -gut 104. -fporn Růckichritt 394 --

29. 146. 165. Ruckweiſe 359.

Ris 291. 298. 392 Ruber 375.

Rignendorf 375. Rufen 395 .

Rock 145. Weiber- 166: Rúffeln 402.

Rockenſtod 267. 404. Rube 206. 253. - 260. 115 .

Rogen 133 ruhig 31% abduhen 395 .

Roggen 407. 282. 420.- Rubmen 4.

Rob 331. 344. 227. 153. Ruhr 11 .

Robne 421 . Rúbren 78. 207. AN. 206 .

Rohr 318. -dommet 136.414 . 371. be- 371 .

- perling 421. ftab 35 Rülpſen 323.

Róbre 284. 229. 369. Rumpf 289.

Roiß 276 . Rund 176.

Rolle 289 . Nunge 157. 341...-chemmet110 .

Rómer 280 . Rantetců be 3. 199 .

Roje: 287. eich 394 Runzel 254
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Rupfen 323 o tom Sammeln 100. 398. der- 385.

Ruprecht 414. Sammt 341.

Ruß 164. 391. GRS 20 Sand 243. -låufer 10.281,

Rúſter, Roth- 192. 379. ito -übelchen 356.28

Růſtig 260. T Sandow 293 .

Ruthe 270. 383. 285. Sanft 193. -muth 253. -ig

Rutſchen 345. Tal song 209. 298 . ST

Rútteln 359. 370. 396.Sånger 327 .

Rúttelweihe 238. 418. 081 Sorg 148.00

Rugke 392.1637- Pe mad Saſpo 293.740 TOS

01.01 € 307 Saßleben
294 .

A1 S Satan

Sin101 mis Satt 348. 206.06

Saat 332. Haie.Sattel 330. Sattler 294 .

Sabbath 340. € ES POE Sättigen 139.332. er-, ſich 1389

Sábel 278. 291. 293. Sauberkeit 279.aliasil

Sache 291. 380. 382. Saue 149. 276. 341. Oni

Sachſen 292. 111 Sauer 152.405 . -einſauern 286.

Sad 203. 80-90 -teig 179. 285. Spil

Sacrament 292. Saufen 405. $08 oes 9

Sade 397. -baum 319.. Saugen 368.397. Saugerin332.

Sáen 332. -tuch 246. sdi Sáule 336.1 poeg

Safran 398. Accu Saum 287. 173. 164. 112 .

Saft 354. 207. & 1900 Säumen 162. verab- 390.

Sagan 398. 1905 Saumſelig etw . betreiben 246.

Sage 380. 904 To Sauſen 313. diale

Såge 244. -gras 281.9 Scabiofe 32. tas bort

Sagen 100. her- 204.9153 Schaale 417.

Sakaſn 292. sofie Schaar 41. 122.0 p !

Sahne 324. ve Schabe 314.

Saite 369. OS monde Schaben 170. 304 .

11 € - 118 Schabicht 367.6.3:

Salbei 398. SmSchachtel 359.19 patie

Salgaſt ees Schaden 304. 357. beſchadigen

Salhauſen 293. at 148. 278. Casio

Salpeter 292.18 Sådel 159. -ſtåtte 166.se

Salz341. -haltig 335.-igkeit 335. Schadow 295 .
Same 331. D |Schaf 380. 385. 302. Mutter

Salbe
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1

60. -Feuché 305. aftalt 42. )Scheit 297.

Schafer 296 . Scheitel 159 .

Schaffen 419. 256. 354. 371. Schelle 356 .

374. heraus- 374. ... Schellniß 299.

Schal 351 .
Schelm 299. 311. 316 .

Schale 196. 304. 395. kalte Schenken 52. geſchenkt 275 .
Schelten 345 .

Sch. 64. ſchalen 9. 63. 196.
ber- 225 .

Schalk 239. 314. L. Scherben 395 .

Schall 354. Tchallen! 186. 325. Scherf 296 .

Scham 220. 143. ſchámen , fich Scherz 404 .
343. Scheut 102. Icheuen 365 .

Schåmel 295. Fuß- 229. Scheuchen 250. 365. I loves

Schande 343 . Scheuern 217. 313.1 ',

Schanke 147. 300 . Scheune 30.

Schanze 110. Schicken . 333. fichidh . 315 .

Schapp 254. 336. an-, fich 124. * ;:

Scharf 389. 363. 335. Schärfe Schieben 303. 345. auf. 289.

280. Schieber, Kuchen- 192.

Scharren 96. 297. Schief 222. 315.

Sdarte 298 . Schiefer 308 .

Schatten 42. 391. Schieten : 315. i .

Schap 253. Schiene 302 421 .

Scháßung 246. ** Schienbein 78.

Schauen 79. Schier 323., 4.1

Schaufel 312. Schierling 410.in

Schaufeln 128 Echießen 317. 202.

Schaum 249. 312. Schiff 193. chen 394..

Scheben 238 . Schild 310.

Schedsdorf 367 . Schilda 63.

Scheere 230.340. fcheeren 318. Schildern 212.

340. be- 274. Schildkröte 229. 11 :

Scheffel 165 . Schimmel 247.312 .418. ſchim

Scheibe 397.. meln 249.

Scheide 299. -weg 272 . Schimmern 208. 218.

Scheiden 299. -dung 308 . Schimpf 343. ſchimpfen 5. 202.

Schein 346. 162. fcheinen 318. 121. 312. be- 87. 149. 343.

er . 148. Schinden 63. 302. 357..

!
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Echipsdorf 313. Schlimmer 90. 91 .

Schirm 318. ichirmen 116 . Sthlingen 107.413.ver - 259.405 .

Schadow 304. Colinte 305.

Schlabendorf 46 . Schlitten 329

Schlachtbank 251.. Schloß 273. 274. 100 .

Schlachten 281. 305. 310 Schloſſen . 173 .

Sattackr 395 . Schlotterfaß 162.

Schlaf 339. 115. fucht 412. Schlucht 144. 332 .

Schlafe 27 L. fihlafen326 . 154. Schluchsen 273: 417 .

be- ] 6. ein- 124. 339. Schluden. 129. 156. 405 .

Schlag 271. flúßig 269. Schlägel Schlummer 115. ( thlunımern 63.

108.(thlyen14.56.33.28.13. 412.

363. 136. 171.246 249.260. Schlumpig 306 .

ab - 157.an - 166.366.auf-309. Schlund 75. 405. 419 .

aus- 163. be- 167. 366.um- Schlunder 345 .

* u Schlüpfen , ent- 218. ichlupfriz

Schlagger 181. 196 .... 339.

Solange 127 . Schlächen342. 392.

Schlau 70. 238. 314. Schlüſſel 159. -bein 329 .

Schlauch 203. Schmåhen 308

Schlecht 294. -idey 196 . Schmal 124. geſchmälert 372.

Schlehen 19. 274..- dørn 336. Schmaroßer 335....

Schleie 189. i Schmarre 306 .

Schleier 305 . Schmaßen 209.

Schleife 126. 161. 334. 355. Samauchen 232.

Schleifen 183. 3631 Schleifſtein Schmecken 306 .

31 . Schmeele 272. 208

Schlendern 23.36 . Schmeer 328 .

Schleppen 183. Schmeicheln 274.335 . 150. 413.

Schlepzig 335 . ein-, fich 190.

Schleſien 305. Schmetzen 304. ger . 190 .

Schleuder 51. ſchleudern 36. 50. Schmerle 306. -

83. 345. 9R . 144. 305. SSümerz 22 .

Schleuſe 272 Schmetterling 202.

Schleußen (Scorin ) 242. Schmied 167. -

Schlichow 306 337. Schurieren 200. 306.

Schließen 218.- 293 . Schminte 306 .

Schliff 326. 361. Schmoyro 339.



463

+

Schmórío 206 . Schonung: 148. 11. son

Schmuct 124.comúden 273. School 192. 156.

Schmuz 279. -ig 2.36. Schopfen 259.

Sdinabel 306. 307. Stops 323 .

Schnacken 338 . Schorbuit 32 )

Schnallen , um- 243. Schorf 343. 369. -ig 415 .

Schnalzen 209. Schornſtein 120. -feger 391 .

Schnappen 306 . Schote 302

Schnarchen 339. Schok 316 .

Schnartre 239.1 Schräg 250.

Schnitern 143. Schrank 326. Fliegen- 353.

Sdnauben 238. 337. Schraube 309 405.

Schnaufeln, durch- 230. 273. Schredbilo 353. 365.

Schnauze 273. Schrecken 402.102. - 186 .

. 250. 323. 365

ausſchnecken 144. Schnecken Schreiben 245. 306 .

berger 421. Schreien 63. 367. 172. 115.

Schnee 339. -ball 74. 144. 175 (Eule) 153. (Raben ) 284.

behe 2013 be- 385.

Schneide 290. 389.ſchneiden Schreiten , u6171.Durch- 352.

170.280.48. an-224. Schneis Schrift 236. 245. sité

der 305. 419. Xuf. 314 . Schritt 171. Fort- machen 154 .

Schneli 198. 294. 220. 326. Schrot 309. ??

417. -igkeit 182 Schrumpfen 284.

Schnellen 300. Schrunden 233.

Schnepfe 5. Schüchtern 365 .

Schnitt 20. 322. Schnitter Schuft 226.

330. 402. Schub 395.
1

Schnibeln 368. Schuld 59. 391. Ligkeit 336 .

Sdnorkel 306 . Schultec 276 .

Schnuppe 164. Schulze 307.
Schnur 14.307.Schnürleib 309. Schuppe 393. 421.

Schnürzen 419 Schuppen 47. 161 .

Schock 163. Schürgen 302.

Shon 141 . Sourfiſch 226 .

Schon 279. 273. 124. -heit Schurze 307. fchürzen, ſich 265.

241. --bect 387. :-feld 361. aufa 148. 252.

-baine 260. Schuffel 303.11.13

*
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+

Schufter 316. -uhle 315. -leie Schwemmen 248

ſten 164. Schwengel 236. Brunnen . 375 .

Schütteln 367. 402.

Schútten348.aus- 196.ver - 151. Schwenten 197. 152.

Schuß 318. 365 Schúße 394. Schwer 302. Beſchwerde 296.

ſchußen 116. vor. 350. Schwert 202.

Sdwabe 314..! Schweſter 341 .

Schwach 332. 203. ſchwachlid Schwiegerſohn u . -tochter 14 .

204. Schwiele 270. 303 .

Schwade 314. -gras 354. Schwimmen 249 .

Schwager 313 Schwinde 190 .

Schwalbe 134. Mauer- 216. Schwinden 78. der- 130. 233.

See- 299. Zhurm . 123. Schwindfucht 78.

Schwamm9. 98. Schwamme 19. Schwingel 16. -blatth . -blod311.

Schwan 341. Shwingen 300. 197. ſich ſchwo.

Schwanger 329. 402. 224.

Sowank 311 , Schwirren 11 .

Sdywanken 390 . Schwißen 314.

Schwanz 117.369.114 . - los 178. Schworen 269. det- , ſide 194.

Schwar 293. Ich waren 140. Schwul 360.

Schwarmen 284. Sclave 308 .

Sdwarte 314. Sebaſtian 409.

Schwarz 390 , 306. - dorn 278. Sechs 301. -wóchnecin 117.

Schwarze 313. schwarzen 337. Sechſer 402. ,

Schwat 279. Secret 342.

Schmaßen 5. 9. 16. 17. 133, Secte 340.

317. 381. See 135.

Schweben 197 . Seele 69.

Schwede 313 . Segnen 404.

Schwefel 313 Sehen 79.

Schweblen 339 Sebne 123

Schweigen 204. ſchweigend 318. Sebr 377 .

Schwein 4. 347. 230. månnliches Seicht 204. -heit 417.

Maft- 132. Sch . ſchneiden 230. Seide 407.

Schweiß 314, 325 . Seife 319.

Schwelgerei 244.

Schwelle 315. Dber- 220. Seil 311. 389. 259. -er 819.

Sdwellen 117 . Trage 365 ܀;;.
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Sein 37. 347. Sinn 219. befinnen 282.

Seite 21. 353. -ſtechen 143. Sitte 193. 221. fittſam 318.

Selbſt 329 .. -keit 260.

Selig 220. 18. Siben 330 .

Sell 320. Sellerie 205 . Skadow 304.

Selleſen 320 . Slamen 335.

Selten 198. 292. So 74. 357. 396. -gleich 225 .

Semmel 105. 390. -viel'359.

Senden 333. Sohle 326. Schuh- 252.

Senf 404. Sohn 347 .

Senftenberg 162. Solcher 357.

Sengen 337. Soldat 384.

Senten 152. 98 . Sollen 54.

Senſe 166 Sommer 187. 416. -feld 401.

September 356. - proſle 241. -ig 337.

Sergen 398. Sonderling

Sefe 40. Sonnabend

Settinchen 407. Sonne 337. -weiſer 308.

Segen 328. in Stand l. 257. Sonnenwalde 104.

unter- 243. wider-, fich 349. Sonſt 118.

Seufzen 69. 353. 417. Sorau 399.

Sichel 331. ficheln 402. Sorge. 151. 231. 398. ſorgen

Sicher 350. 349. ver- 275. 407. Torg

Sidabel 347. fáltig 108. 274.

Sidern 245 . Sorno 409. 399.

Sie 386 . Spaden 309.

Sieb 172. -rand 194. Spalte291.298. ſpalten 157.298 .

Sieben 329. 330. 388 . Span 388.

Siegel 356 . Spanne 243. ſpannen 243. 326 .

Siegen 37. be- 382. Spannfodnagel 355.

Sielen , berum- 378. Sparen 309. 398. ſpårlich 282.

Siewiſch 403. ſparſam 281 .

Silber 333. -pappel 387, Sparren 165.

Gimmersdorf 406 . Spát 259. -ling 284. verfpa

Simon 315. ten , ſich 162.

Singen 326 . Spececei 380 .

Sinken 413. ein- 374. ver - 233 . Specht 402. : Grün- 404 .

234.: Schwarz- 306 ..

32
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1

-jeug 279.

Sped 304 304. -trager 421. Sprengen 47. auseinander- 250 .

Speiche 305. Sprenkel 271 .

Speichel 334. Sprenklicht 137. .

Speichrow 326. Spreu 250.0125 .

Speien 19 . Springen 322.411. ab- 261.

Speiler 161 . auf . 233.

Sprije 135. 327. 365. 391. Sprißen 44. 395. be- 238. 246.

pelz 30. Sprøde 139. 172

Spetze 174. Holz- 318. Sproß 159. -ling 210. 270 .

Sperber 317 . Sprofie 7. 6 .

pergel 59 Sprúben 304.

Sperling 252. Rohr- 318 . Spucken 250.

Sperren , fid 419. auf. 285. Spule 394. ipulen 344.

ein. 294. Spulwurin Si .

Spiegel 79. Spůlen 217.

Spiel 94. 376. -mann 77. Spånden 309.

Spur333. ſpúren 334. der- 395 .

Spierſtaube 276 . Srnbow 328 .

Spieß 164. ſpießen 157. Staar 304. 10.

Spille 259. 281. 254. Staat 310.

Spinne 240 : Stab ] 50. 161 .

Spinnen 266. be. 399. Stache (308. -beere 109. Eis - 191 .

Spinnrocken 178. Sticke 351 .

Spinntabend. 416 . Stadium 90. Stadi 208 .

Spion 321 . Stabl , Feuer- 366 .

Spigbube 308. Staketenzaun 247.

Spiße 308. 163. Peitſchen- 154. Stalt 103. 42.

Spißmaus 244. 251. Stamm 241 .

Splint 10. 409. Stampfe 243.ſtampfen 330.361.

Splitt309. -er 308.318.-ig138. Stand309. -haft 112. -igkeit)74.

Sporn 389. Stander 310. 336.

Spott 335 . Stange 371. 402. Heu- 317.

Sprache 139 . Start 213.174 . 65. 102. 361.

Sprechen 278.380.399.ver - 194. Starr 155. enjtarren 318.

Epree 280. -bald 18. Starzeddel 348.

Spreißen , ſich 261. auseinans Statt 208 .

der . 261. 295. Statur 283.

premberg 100 . Staub 177.201.262. -flode 323.
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*

Staudten 369. Stiefmütterchen 202. 348 .

Staupe 311 . Stiegliß 298.

Stechapfel 135. 319. Stiel 362. 399. 117 .

Stechen 157. 310. 143. be- 372 Stier 411 .

Stecken 310. 350. 371. ft. Stiften 256.an - 367. Stifter350.

bleiben 127. an- 269. durc- Still 302. 318. ſtillen 156.

93. qu . 185. 225 . Stimme 81. 315. 354. Des

Steg 13 ſtimmen 204.385 übereinſt.

Stehen 350. an- 262. unter-, 197. 232.

ſich 355. 373. mider. 291. Stinken 339. Geſtank 325.

Steblen 170. 26 . Stint

Steif 174. 226. 270. Stiri
311 .

Steigbügel 367 Stirn 394. -tuch 252. glatte ;

Steigen , ab- 352. auf- 352. St. J97.

Steil 222 . Stóbrik 351 .

Stein 144. -kirchen 145. -klee 40 Stock 150. 158. 161. 241. 362.

Steinik 366 . Stocken 202.

Steiß 292. Stöhnen 353.

Stelle 208. ſtellen 310. 189. Stolpern 310.

349. an- , ſich 190. 257. Stolz 75. 113.

bin-, ſich 352. nach- 192. Stopfen 371. 310.

Stellmacher 161. 162 . Stoppeln 317.

Stemmen 419. Storch 24.

Stemmeifen 18. Stóren 162. 36. zer. 357 .

Stempel 309 . Storkow 352.

Stengel 8. bobler St. 67 . Stoß 310. An. 92. 350. -Dorf

Stennewit 58.311 . ſtoßen 361.310.349.

Stephan 163.303.359.364. 370.349 .

Sterben 214. 124. Storbof 311 .

Stern 106 . Stottern 137.

Steuer 52 194. 154. -ruder Strabow 365.

312. ſteuern 311. zuſammen . Strafen 311 .

194. Strahl 263.

Stich 149. Stilling 299. Strábn 213. 317 .

Stiefen 310 Strandlaufer 197.

Stieben, zer- 250. 262. Strang 258.

Stiefel 304. -knecht 286. -Tohle Straße 272. 76.

326 . Strauben , ſich 300.

** 317 .
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Strauch 150. Pfeifen- 144. Stummel 395 .

Straucheln 362. Stúmper 49 .

Straupiß 369. Stumpf 370. 395. -finn 8.

Strauß 311 . Stunde 311. 94.

Straußdorf 369. Stúrzen 305. 374.

Strebe 203. Stute 96. 160.

treben , wider. 29 ). Stugbart 34.

Strede 353. 178. Stúße 340 ſtúgen 261.

Streden 353.aus- 126 . bin - 350. Suchen 273. Durch- 338 .

Strege 297. Súlze 42) .

Streich 311. -ſchienen 269 Summen 411 .

Streichen 311. 277. 313. ſtresiSumpf 5. 18. 195. 354. 362.

cheln 413. 372. -ig 266. Wald- 408.

Streifen 339. ab- 63. 402. Sünde 97. verſündigen, ſich 265 .

auf. 119. Súndfluth 181 .

Streiten 384. 376. wider- 419. Superintendent 263.

ſtreitfúchtig 149. Suppe 354.

Streng 344. 174. Suſche 345 .

Streuen 65. 284. 333. 332. Súß 335.

auseinander. 262. ger- 234. Swito 346 .

272 . Sylow 405 .

Strich 306. 339. 258 .

Strick 311. 259. Fall. 332,

ſtriden 399. an- 401. Zabal 369.

Striegel 309. 311 . Tadeln 159. 12) . 257.

Strieme 19. 419. 238. 264. Tafel 54. 362.

Strieſow 353. Striezel 390. Tag 401. -dieb 86 ..-falter 202.

Strobis 353, -löhner 206. täglich 298.

Stroh 335. -band 259. Taig 192.

Strunk 82. 83. Tåndeln 359. 366 .

Struppig 99. Tanne, Roth. 305. Weiß- 137 .

Stube 308 . Zante 307.

Stůd 178.311. St. Brod 77. Tanzen 280 .

-weiſe 254. Tappen 362.

Student 311. -enblume 341. Zaiche 69. 376. 146. ſpieler 89.

Stuhl 349. -gang haben 342. Taub $ 2. -neffel 356. 406 .

Stumm 226. verſtummen 116. ertauben 83

243, 318. Taube 8.Brach -323.Tauber329.

T
.

1
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Zauchen in's Maſter 203. un : Ihon alebm (weißer:)

ter- 230. 418. Zaucher 124. hor 286. -heit 17. 83. thês

Zauer 370. richt 215.363. bethören 363.

Taufen 67. 174. Thrane 66.

Taugenichts 225. 311 399. Ihun 396. aug . 151 .

Lauglich 159. un- 227. 282. Thúr 405. -angel 322. -Elinte

Zaumeln 362. 156. -ſchwelle 263.

Tauſchen 16. ein- u . ver- 204. Thüringen 56 .

Tauſchen 313, Iburm 363 .

Tauſend 363 95, -kúnſtler 297. Thymian , wilder 249.

Jebe 368. 409. Tief 58. -ſinnig 226. Liefe 104 .

Teich 77. binſe 420. -mops 419. Tiegel 304.

-ſtander 420. Sumpf- 135. Tilgen 382. ver- 357

Teig 179. 302 86.- ſcharre 304.Tiſch 18. 409. -er 373, -ler 18.

Teig geht 78. -tuch 246.

Teint 249. Doben 98. 290. tobend 403

Zeller 357. Toblize 362

Tengeln 153. 155 . Tochter 404.

Zenne 361 . Jod 338. todt 54. 122. 146. 214.

Teppich 259. Tou 297. -hafer 244.

Termin 358 . Tólpiſch III . 115 .

Terpe 358. 360. Jon 354. ertónen 156.

Teſtament 53. 245. 361. Tonne 369. 32.

Zetſchwit 358. Topf 75 .

Teufel 51. 294. 391.-finger 236. Torf339.

Teupit 370 . Torgau 363.

Teuplis 66. 412. Tornis 358.

Thal 60. 228. 412. Zornovo 363.

Thaler 362. Tråber 335. Trágbeit 326 .

Thau 286. thauen 357. auf- 204. Tragen 222. 183. er. 350.

Theer 200. 337. Traniš 366.

Theil 400. 178. Hinter- 282. Tránten 259.

Vorder- 262. zutheilen 148. Trapp 102.

297. Tratendorf 66.

Thermometer 79. Traube 96.

Theuer 64. 195. Trauen 379.

Thier 355. 354. Trauern 370. 399.

Thomas 61. Traum 341 , tráumnen 395.
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Iráumer 63. Trügen 313.

Traurig 370 . Trumpf 278

Trebatich 405 Truthahn 177 .

Trebendorf 364. Tſchepeln 366 .

Treffen 130. ſich tr . 315. an - Tuch 247. 287. 180.296 . Sras

292. zuſammen- 197. 365.Schnupf- 307.- zrug344

Treiben 84. 249. an- 299. auf- Tůchtig 65. 274. -keit 87 .

300. auseinander- 372. ver- Tüdiſch 359.

365. Tugend 340. 396. Un- 227.

Trennen 263. 299. 421. Tulpe 369. Waſſer- 399.

reppe 364. Tumult 369.

Treppendorf 277 . Tümpel 362.

Trespe 167 . Tunke 370.

Treten 351 , 361. 364. aus. Tunknapfchen 203.

359. durch- 364. ein- 349. Túrke 370.

350. zer . 359. 364. zurúd Túrkendorf 292.

394. Tritt 333. Tuten 368.

Treue 378.

Trruſchen 144 .
u .

richter 181. 364 . Uebung 244

Trieb. 85. 248. 270 . Ueber 219. 220. 251. 266 291.

Triebel 364. -al 312. -aus 214.

Triefen 145. 297. Trift 120. Ueberbein 285 .

Trinitát 367. Ueberdruß 206.354. -drůbig349.

Trinken 244 355. Ueberfluthen 259.

Drinklieder 263. Ueberkebricht 95. -fieb I14. 355 .

Trippeln 296. 397 . Ueberlegt 219.

Trocken 343. trocknen 322. Uebecmaaf 414.

Troddel 365. 366. Uebermüthig 409.

Brog 165 . Ueberreſt 125. 225 .

Trommeln 32. lleberſteig 416.

Trompeten 36. Trompeter 365. Uebrig 294.

Tropfen 46. 146. 243. 384. Ufer 29 -aas 362.

trópfeln 145 . Ubr 319.

Troſten 365 . Uhu 312 .

Trokdem 265. Ullersdorf 178.

Trúbe 41. trůben 144. 217. Ulme 192.

be- 370 . um 114. 291. 109 .
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Umfirng 206. 362. Veilchen 211. 202.

Umgang 195. 363. Veranlaſſung 78.

Umſchlay 379. Verbeſſerer 419.

Umſonſt 56. Verbieten 148.

Ilnutano 291. Verdacht 97.

Unabhängig 329. sterdammen 344. 357. 155 .

Unanſtandig 227. Verderben 148. 357. 159.

Unbedeckt 220 . Verdrießen 217. Berdruß 112.

Und 3 . Verflucht 337.. isup.397397 ! •

Unfall 324 . Vergänglich 41.08 )

Unflat 226 . Vergauden 29. 1

Ungarn 122. Vergeſſen 39

Ungefähr 88. von u . 226. Vergnügt 376. This story

Ungeſchidt 115. 116. 226 . Verhau 69. 110. 1111's ,

Ungeziefer 226. 279. Verkaufen 53.13341:

Unglücklich 9. 49. Verkehrt 116. 383. * );

Unken 176. Verlangen 72. 259. 82. 219.

Unrath 226. Unrecht 173 226. Verlängern 265 .

Uns 221 . Verlegen 352. 53 Hits

Unſer 222. Verleumden 272. -ber 312. 343 .

Unten 61. 251. 327. Berlieren 321. 207. 145. 369

Unter 201. 251. 228. 327. 418. Berloben 9. -Idhnis 194.

Untere 61 . Verluſt 308. 321 .

Untergehen ( Sonne) 61 . Vermeſſenheit 355. 1

Unterhalt 407. unterhalten 222. Vermindern 209. 300.

Unterkótbig 405 . Vermogen 78. 214. vermogend

Unterrichten 128 . 309.

Unterſchied 400 . Vermuthlich 339.

Unterthan 53. 308. 330. Vernunft 286 .

Ueppig 284. 409. Verrathen 275 .

Urin 212. 316. Verſagen (vom Gemebr) 57 .

Urſache 78. 373. 381. Verſammlung 198 .

Urſprünglich 242. Verchieden 295. 220.

Urſula 117 . Berichmachten 334.

Verſchmitt 314.

Verſchütten 65 .

Valentin 408. Verſchwenden 29. 259.

Bater 221. 397. 858. Verſohnen , ich 138 .
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Berſtand207,286 . verſtandig215 . Vorderſte 261.

Verſteckt 355. Vorgang 242

Verſteben 206 . Vorhalle 371 .

Verſtellen , fic 221 . Vorhang 259.

Verſtodt 371 . Vorn 261. 262.

Verſtorben 220. Vorrath 93.

Vertraglich 133. Vorrecht 264.

Vertrauen 378 . Vorſchein 262.

Verunreinigen 145. 342. 199. Vorſicht 207. -ig 158. 219.

25 ]. 279. 397. Vorſpann 265 .

Verurtheilen 344. Vortheil 128 .

Verwalter 351 . Vorwand 224 .

Verwandte 307. Vormis 216 .

Verweilen 38. 186. Vorwurf 257.

Verwildert 273.

Verwirrung 162. 212. 219.
W.

Verwóbnt 222. Maare 396 .

Bermunden 270. 328. 366 . Wach werden 395. Wachen 373.

Veſper 136.376.377. -brod 139.Wachholoer 134. -beeren 133.

377 .. Wachs 388. 391 .

Vetſchau 380. Wachſen 285.

Vetter. 12.0 Wachtel. 238. -kónig 296. 306 .

Vieh 294. Rind- 322. Wacker 289.

Viel 377. -fraß 107. -leicht339. Wade 31. 410.

Vier 354. -tel H. 354. Wadelsdorf 292.

Vigilien 412. Waffe 29.

Vogel 273. 419. 358. -bauer Wage 373. 360. mägen 373.

156. Brach . 223. -heerd 105 . er. 219 .

-miere 216. -nek 232. Wagen 357. 373. -burg 69.

Bogt 72. 21 . 110. Tihmiere 200 .

Vote . 195 . Magniß 355.

Voll 254. -enden 163. Wahliſch 321.

Von 388 IS . Wabr 378. - lich 390. - lager 380 .

Vor 261. 262. 263 , -nus 262. Wahren 375.

-hin 54. -wårts 262. Måbrend 109.

Vorbereiten , rich 124 . Waiſe 349.

Vorbild 297 . Walo 88. 187.

Vorderſeite 262. Waldow 374. i ..

S :
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i

Walfen 374. Weyerich 304.16

Wallach 373. Wallnuß 886. Web 9. 22.- kragen 231. -rul 410 .

Málſchland 193 . Wehen 49, 68 .

Walze176.walzen 373.herum - 378. Wehr 355. wehren 6. 109. 409.
Wams 141 . Weib 4. 404.< -chen 329.

Wand 317 Weich 203.193 .-lich 204.Weichen ,

Wandel 399. durd wandeln 130 . die 333. weichen 211. auf

Wandern 43. 374. 207. aus. “ III .

Mange 190 Weichſelzopf 383.

Wankelmuth 383 . Weide 378.171.384. Haar - 284.

Wanken 364. 390.indonesia Weiden 238.41

Wann 69.403. von wannen 389. Weiderich 127. 378.

Wanſt.55.1!'. , . Weifen 213..

Wanze 317.11!:;-.. Weigern , ſich 116. 262.yer- 279.

Warm 307. warmen 97. Weihe 145. 289.

Warnen 375. : * Cris Weihnachten 88. -abend 107.

Warten 374. 390.815 . ab- 421. Weihrauch 387.

auf- 10811 - 10:56 Meil.60 .

Warum 266. Weile 50. verteilen 349. 399.

Warze 29. Bruſt. 397 ... Wein 382.

Was. 394. 395. 390. 108 . Weinen 246. 244.

Waſchen 216. 235. Weiſe 215. 350. 382.400.

Waſſer384.-dampf326 .-geiſt 231 Weifel 202.

-neſſel 231. -pfeffer 63.-pumpe Weiſen, ab- 194. unter- 145. ju

250.-ſcheu297.Seif-212 -ſtån- recht- 216.

der310 .-ſtreifen328.-trage 373. Weiß 10. weißen 9.

1 waffern 203.1 : il Weißat 126. 390 .

Waten 30. 295 . Weit 52. 51..

Matte Weizen 266. Wachtel. 401.

Welcher 49. 150. 167.

Weben 256. 372. Weber 144. Welken, ver- 26 ) .

baum 384. -Knecht 389 . Welle 373. 224. 170. 281.406 .

Wechſel 285. -balg 204. wechſeln Welt 345. 354.

204. aus- 204. Wechsler 18. Welze 378. !

Wedeln 382.. , • ' Weder 61. ! Wendehals 383.

Weg 118. 268 . Wenden , ſich 211. an. 193. auf.

Wég , der 64. 272. Feld- 90 . 193. hin . 253.um-112.285.

Wegen 57: 374. zu- 185. liit... ?

Mauris } 376 ,
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1

Wendiſth 331. Wiebern 282. 1 .

Wenig 199. 367. 221 . Wieſel 182.

Wenn 74. 185. -gleith 80 . Wiere 195 .

Wer 48 . Wieſendorf 224.

Werben 374. 378. Wieten 247.

Werche 378. Wild 329. 403. -niß 83.

Werden 117. Wille 385. 327. legte W. 149.

Werfen 50. 385. 305. 202. aus . Wilfábrig 303.

250. herunter - 374 .hin-, her- Willkommen

- 378. um -374. unter-,ber -30 % . Wilmersdorf
283 .

vor. 308. 120 . Wimmeln 206. 215. 416 .

Werfte 350. Wimmern 249. 399.

Werg 382. 400.
Mind350.313.341.20.aſſen 287,

Werf 401. 35 ). 292. -halm 208. -hund 41.

Merle 197. -Wehe 205

Mermuth 205 . Winde, winden 352. aus- 126.

Bertel 259. 267. 419. åber- 382.unter-,fich 373. Wins

Werth 195. 87. -los 159. 228 . dung (Fluß-) 114.

Wefen 376. ver- 35 ) . Windel 241 .

Weste 375 . Winkel 230 .

Wespe 387. -neſt 6 . Winten 152.

Weffen 392. Weßhalb 394. Winſeln 178. 398. 328 .

Wetten 3-0 . 94. Winter 356 .

Wetter 377, -fahne 6 . Wintorf

Weßen 399. auch = ſchleifen 363. Winzer
382 .

Webſtein 388. Wipfel 378.

Wichſe 313. Wirbel 172. 161. -noinb . 981.

Wichtigkeit 394 . Wirken 372. 374. 256 ..

Wide 377. Bogel. 341. Wirren , ver- 205. 207.

Wideln 382. Wirth93.-in351.-baus147.300.

Widder 6. Wiſch 377. widhen 364 .

Widerlich Wiffen 206.380 . wiffentlich 381.

Widerſacher 266 . Witmannsdorf 383

Widermártigteit. Witterung 94 .

Wie 143. -viel 377 . Wittichenau 176 .

Miedebopf 123. Wittwe 119.

Wieder293.222.234 .- táuen406.Wo 397. 403. 74. -ber 389.

Wiegen 161. 373. 39. Woche 373. -tag 40 ).

1
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g.

.

$

Mocten, intera 263 ..

Woge 406 . Yſop 421.

Woh156.152.-an 408.-fei(370
3. S 4007306

-geſtalt417.-ſchmeckend59. -thar Zacke 74

60. -wollen 195.

Wohnen 36. 37. Wohnung 61. Zahm 322. záhmen 206.19€
Zahl, záblen 191. Bahten 247.

Wolf 378. Wolfshain 303. Zahn 354.Augen- 308. Baden

Wolke 215. -bruch 181.9
395.-fleiſch402 .-los212. -låde

Wolkenberg 155 .
299, Spik- 150. - ſtocher 303

Wolle 374. wollen 344.hu
Zwei- 237. - De togrie

Wollen 172. nicht-w . 225. Záhre 66. 08.00$nie

Molluft 204 . 9815699 Zampern 1900-11.008.10 %

Wonne 274.659 058 seal
Zander

390.

Worfeln 375. && S & Zange 155.

in der ET1

Wormlage 387.30 $50 Banten 149.376.95 .zánkiſch 149.

Wort 243. 335.452 bit .
Zapfen 394. 8. 309. 363. ein:

Woſchke 387. 201 mostro 272. Tannen- 316. &

Wucher 350. wuchern 119. Wu: Zart 204. zártlich 195. sumie

cherer 407.30 Baſow 391.

Wuchten 241. Po stalisan Baſpel 358. Sianie

Wühlen 205. 246. Suudio Zauberer 88. zaubern 106.gid
Wuhne 236.1045 ees ungle Baudern 48. 184. 231.

Kunde 277.22. wund machen 278.Zaue 395.fria
old song

Wunder 403. -lich 112. 1901 Baum 124.
Daun

- könig

verwünſcht 357.001 318.-winde234 umzäunen 397

HolWie zauſen 396. zer . 366.

Mürdig 1636. 350. Diesen Beche 153 .
Wurfſchaufel 192

bro
Zedlig 330.

Zehe 235.

Wurm 27.392. 35. -Eraut286. Zehn 399..
Wurſt 140. Brat- 143. [Zehren 391. 108 108 3150

Wurze 379. 410. Zeichen 325 , 391 257.78.
28111 551

Wüſte 272. 227 . 20 Zeigen 148.
Wüſtenbain 124. Zeile 339.

Muſterhauſen 238 . Zeiſig 397.

Wuthen297.Würtherich91.297. Zeit391.59.-ig 139.277.-ger242

sbe
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Belt 302. Zucht 148.251. 260.351.jůchtig

Zertwiß 392. Zernte 392. 260. zůchtigen 199. 277.

Berreißen 62.
Buden 359. 40. Zuder 395.

Zerſchmettern 325 . Budadjung 413

Bettel 350. Zufall 88. 233. 268.

Zeugen 325. 175. er . 249. Zuflucht 46. 131 .

Zibelle 96 .
Zufrieden 327. un- 375 .

Bidadel 347 .
Zúge1224.leinenez.265.jågeln 206 .

Ziege 165. -bart 29. Zugleich 319.340 . Zukunft 41 .

Ziegel 396. -ei 82.
Zulchau 421. Zulp 369.

Biehen 300.310 . 175. 183.206, 3ůnden, an- 235. 346 .

301.360.an-,fich183.38.111.
Zeuge 139.

113.286.durch -372.ver.222.Zupfen 360. 333.

jurúd- 394.
Burúd 293. 333.

Burnen 86. 296. 137. er - 63 . 91 .

Ziemen, fich 135. Biemer 396 .

Zigeuner 396 .

fich erz. 297 .

Zuſammen 100. Zufaş 350.

Zimmer, Wohn- 308.

Zinken 354. ' Zinn 392.

Buthumlich 268. Zutritt 3:32.

Zuvor 54. -kommend 268.

Zinnig 348. Zuweilen 69. 226. 391.

Zins 52.

ZipfelEdchen 283 .

Zuwider 266.:Zwanzig 68 .

Zwar 399. = wohl 56 .

Zippe 397 . Smedios 227 .

Zirkel 392. Zirpen 318. Zwei 68 Zweifeln 395 .

Zittern 70. 367. Zittau 407. Zweig229.158. Zweite 65.

Ziße 397. Zwerg 169. 195 .

Bober 8. Zwickel 156 .

Zögern 314. 231. 344. Zwiebel 396. -reibe 418 .

Zoll 393 ..
Zwiefach 67. Zwiefel 286. 341 .

Bopf 247. Bwietracht 133. 376 .

Born 86. 91 . Zwilling 68. Zwingen 371. 230.

Botte 367. 394. Bwirn 395. 297.

Bithorne 390. -gosba 391, Zwiſchen 201. Zwiſt 376.

zu 175. 219, 291
Zwitſchern 376 .

Bichhe 254 . Zwolf 68.

binarsTil600-.16 That internet .Tradio's :



Corrigenda .
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Seite Zeile Seite Zeile

2 von oben : nach dem 17 60. u. baska.

erſten und ein Komma. 18 19 v . o . blotko, bloschj

14 v.o. welé u . dejsch ). ko u . bwodko.

Il 0. unten lies buzó. 20 s'blotkom .

7 ». u. wélé u. lépéj. 12 v. u . vorgen. ein

4 I v . 0. Aptejka. Semitolon .

8 v . 0. wélgi. 19 80. 0. Bülspa , gen y,

10 v. 0. dokulaż. dal , é , pl. y . und

5 15 v. 0. du, i . s'blùsnami.

18 v. u . hinter baju ein 14 v. 0. beſpieen .

Romma . 16 0 . u . blyschczú,

6 8 v. 0. oju. blyschczé.

12 v . 0. dat. 2017 v. 0. iſt der Punkt über

14 d . u . wélgin. dem Wendiſchen zu ſtrei

7 I 0. 0. öju. chen , dat, 11 .

17 v. 0. barweiz. -- 18 v . 0. bobré, pl. y .

8 6 v.o.besinki u.basowki. 3 v . u . Bogabojasnoscă.

10 v. 0. lénusch .
21 8 v. u . byschczó.

16 o . Bassniza,bassnizka . 22 16 v . żéwésch bo

3 v . u . bascz. löscłów .

2 v . u . balka . Il v . u . boléchu.

9 12 v . 0. ta . 23 20. 0. kublasch .

13 v. 0. kenż. 16 v. 0. bombolé.

10 2 v . 0. belischů. 24 10 borkoz, borkozyzy.

9 v . 0. schjpa. 15 Borow.

13 v. 0. diév. 4 v. u . gen. u .

16 v . u . Beloschyn und 25 6 v . 0. Bożemysslé.

beloschynski. 11 0. u . bramz .

2 v. u. bene ſt. benu . 26 6 v. 0. bråsankojski.

13 6 v. u. Bezkow und 12 v. 0. béróschů .

bėzkojski.
15 v . 0. béischů .

3 v . u . Biré. 19 v.o. béischů u . Zoschů.

4 v . 0. Bissagi. 16 v . u . togo.

17 13 v . 0. Blasan. 7 v. u . ( s’pischim ) u .

10 y. u. Bléja. s'jėžů.

0 .

I

I
I
I

i
l
i
l
i

-

34



1

Seite geile
Seite Beilt

28 12 v . 0. l . binden ſt. thun, 49 || v.u.chwatajscho, eilet !

( swėschczo ). 8 v. u . dochw.

6 v . u . wá.
2 v. u . teké.

5 v . u . dat. i , du. i . 150 2 v. 0. tu chylu.

4 v. u . wi . 5 v . 0. chylku.

1 v. u . briznu ſt. brizue. 14 r . u . chyschijom , osch .

29 5 v . 0. gen. i, dal . vj . 13 v . u . chyschijo.

80. 0. swérchna. 12 v. u . chyschiju.

17 v . 0. brodojski. 51 I v. u . daliski.

14 v. u . gen. ,, dat . öju. 52 10 v. u . Darbna.

80 4 v : o. brojtej.
9 v . u. darbioski .

16 v. u . ta. 53 15 v. u . pschidare.

31 6 v . 0. bruchawka . 54 4 v . 0. dawj, wůrze !

17 v . 0. öju.
6 v . 0. sadawé.

32 9 v . 0. bruwujscho.
55 1 v. 0. Denkowasch.

33 15 v 0. buschach ; im-156 14 v. 0. Deriúska u . de

perat. buschj!
rinski .

35 4 v . u. kussk . 57 I v . 0. Deschno.

13 v . u . buschonk, 58 3 v . 0. dyw.

36 6 v . 0. bužóny,
4u. 5 v.o. Statur ft.Natur.

15 v . 0. ja bydlách. 8 v . 0. dlopånski .

37 14 v. 0. byl, a , o.
dłuże.

8 v . u . bywajscho.
19 v. 0. dlużach .

40 6 v . 0. Bżéż. 20 v. 0. dlużony.

14 ergånze beide Male sse. 5 v . u . Dlymj u. dwymj.

42 6 v . 0. schjpa. 59 17 v . u . aż do 20 .

43 0. chocholaty u . 13 v . u . skońzowasch.

chocholaz. 10 v. u . dobénusch .

45 5 0. 0. chopj ſt. chop . 8 v. u . byschj.

21 o . u . ty sachopi. 7 v . u . byschjczó.

46 3 v . 0. Chorize u. cho- 60 2 v. 0. dobroschj.

rizanski.
61 4 v . u . hinter dosci der

16 v . 0. chowajschó . Punkt zu ſtreichen .

47 14 v . 0. chropj, beſprenge !162 19 d..0. drapj.

47 5 v . u . chroméch . 5 v . u . drażnich.

4 v . ll . chromj, hinke ! 63 18 v . u . drej.

2 v . u . chroméch . 2 v . u . Dřezdzany u .

496 y. o. chroschj, fchneide! dréżdżaóski .

18 0. 0 .

一

3 v .



erite Zeile @cite Zeile

64 15 v . u . Drochow . 110 12 y . u . Hobérasch .

4 v . u . drogoschj . 112 13 v. o . gelegen ſt. gelangen .

65 || v . 0. drosciisch . 114 11 v . 0. Hogrosna und

67 17 v . 0. nebużósch . Ogrosna.

- 10 v. u . dupj ! 117 10 v. 0. ta, ſt. ten .

68 8 v . u . pascżó . 119 19 v . u . hudowstwo.

70 15 u . pschi- sslodnikow . 119 15 v . u . hudowk.

19 v . 0. praes . dżyju u . 121 15 v . 0. huků ſt. huknuj.

-om, -osch , -0 . 122 10 v.o.huméria, humenom,

71 19 u . 20. v. 0. se ſi. żé. huménu u . huménny.

73 19 v. 0. fryjny. 122 14 v . 0. huménk, humen

74 18 v.u.galinowy, a ,e,adj. kom, huménku .

75 13 v . u. Choschobusa. 124 3 u.4 dźé .

10 v . u . s'gårnyschkom . 7 v . u . žúrá .

77 1 v.o.berloſcht ſt. verfengt. 5 v . u . hussuschjki.

5 v. 0. Gassyn. 126 16 0..0. hustrėj.

80 6 0. 0. glédn , fiehe! 130 17 v. 0. pojżczó.

12 v . 0. ssebé. 132 3 v . 0. jabluschko .

81 12 v . 0. glodom mrėsch . 133 15 v . 0. Rogen.

84 17 v. u. garaj ! 134 2 v . 0. jaligojski.

85 90. u . gnėschach. 136 3 v. 0. jazmén u .

86 3 v . 0. Gpidy , te . 18 v . 0. u ſt. é.

gnida, ta. 137 20 v . 0. jelén u . helén uc.

90 J8 0. o . Goranki . 13 v. u . jelésze u . he

19 v . 0. goránkojski. lérze ú . jelénski.

91 16 v. u . Gorna . 4 jerél u . herél.

93 16 v . u . facere, goth . 142 16 v. u . kachlénk ,

95 9 o . grabkowa kschida, 90. u . kåchlane,

ta. 143 15 v . 0. bérů .

97 4 v . 0. grében . 7 v . u . kalåwski.

99 5 v . 0. Greschna. 144 8 kaméń 20.

105 14 v . u . Gumnischczó. 145 80. o. kaménna.

106 9 o . u . redki . 10 v . 0. kaménki .

80. u . łydki. 4 v . u . ssmértniza.

108 12 v.o.Hažow , hažojski. 148 13 o. u . hukáchlisch.

17 v . 0. biny ft. bowy. 149 13 v . u . Kázor.
6 v . u . Helén . 150 8 v . 0. sakazorisch.

109 19 v . 0. hograbasch.
12 v . 0. Kei u . kela .

-
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Crito Beile erite Bello

150 10. u. kijk . | 181 16 o. o . léju , léjach , léju.

153 9 v . 0. Klaftar. 183 12 - lata 2c .

14.0. 0. żůrá . 16 v . u . lázom ſt. lázu .

155 3 v. u . kleschanski ſt. 184 12 neldżyschů .

schånski . 185 3 v. 0. lej .

156 4 v.o.kletkar ſt. klėktar. 6 lépéj .

157 14 v. 0. kloschåsch . 186 17 . - Lėjarniza, léjal

17 v . o . banken ſt. backen . viza , léja.

158 10 kmén . 3 v. u. Lėpėj.

159 2 v. u. knylowy. 190 14 v. u . lischzyny und

161 16 v. u . kolej. lischzyna .

162 3 v. o : koložéj. 191 16 v . 0. Lobé.

6 koisk . 193 18 v . u . ſtreiche loźnity ?c .

10 v . u . brosdnv. 15 - wollte ſt. will.

9
grożj ſt. grosch . 194 13 slub.

2 Konopj . 195 4 u . 6. v . c . lubutschjki u .

163 3
- kopotach . lúbutschjko .

2 - kopuiz u.kopeiz . 16 v. u . Lůdki.

1

kopijka. II v. u . luża ft. lusa.

164 14 v. 0. kulawu. 196 19 v. u . låtnutschjki.

7 v . u . -Ůwaty. 12 v . u . hoblütowany.

165 3 u.8.0.o. Koren. 197 1 0. 0. done.

10 v . 0. ſtreiche tych. 199 17 u . 18 v . 0. ménschy zc .

19 v. 0. korysckjzo. 17 v . u . malátschjko .

166 1 koschenka. 16 v . 4. tych ſt.tysch.

8 roskoschone, 1999 0. 0. manželstwo r .

169 13 y . u . kraléjstwo .
10 - sslyóza.

5. . kréiski. 5 v . u . marskasch .

169 11 v . 0. krolöjski. 200 18 = poléwanz.

172 4 - kschémén . 17 ſtreiche od.und vor

5 o . o . kschéménischczó . ssuchy ein ( .

10 v . u.kschetowischczo. 2015v. u . perwéjschych.

174 3 v. u. kschonk . 203 18 v.0 . méno zc .

2 v . u . kschéscł . 204 25 mélipa .

175 7 8. u . Beule. 19 méizasch 2c.

177 9 d. o. nakupowasch. 12 v . u . ménej, nejménej.

178 5 v. u. kuždutschjki. 7 . - pomén.

179 ] v . u . Lacha , 5 s -ménk.

-

O
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Seite Zeile Seite Zeile

205 I v.0 . méischy u . po - 23) 12 v o . nutschikach .

miérschysch. 14 innerlich.

Il u . mérik u.kosymérik . 232 16 żywéna.

6 u.merssno u merssnej.234 17 wotpadnik.

206 17 y u . haméschére. 236 2 wélé.

207 9 v.v. rosméj . 3 v . u . wélika .

209 17 chojżisch . 237 3. - parnoschka u .

19 s'mėsta . 239 13 0.0. die ſt. der.

209 9 v . u . mla 14 pascherki .

ſtreiche dem . 239 15 ssamopaschny.

6 mléjom , mélom 2. 241 12 u. 13 v.0. psche.
210 || v.o. mloživa.

14 6. 6. pchy ft. pschy.
211 13 Mochow . 18 v. u . peloisch ,pelnene.

18 madwézj.
15 jénes u. péñeźk .

213 10 v. u . sciélil. 10
péjniza.

5 mozrejschy. 8 pénk .

215 15 mrozanski. 242 6 v . o. pérasch.

216 6 Musch, ten . 20 o. u.Perwéj u. péréjuc.
218 18 v . 0. wote-.

243 11 ſtreiche Handbreit.

219 4 v . u . stronach. 10 v . u . pėžisch.

220 14 v. 0. Nabożny u. pa- 8 ini.

bożnosci. 7 il .

16 v . 0. ſtreiche ten . 6 - - pézák.
18 wélé.

4 pijanz .
221 13 ſtreiche tym.

2 kschik .

16 v. u . Namaschny. 247 3 v.o. plėju 2c .

223 4 v.o. nassezy. 249 4 plėschj.
14 wélé.

8 jtreicheneplėzny zc.

224 Il 0. u.Nazéjeze u . na 10 ſtreiche Pli zc.

žéjeski . 12 Plischcả.

226 4 v . 0. wélé. 18 v. u . ſtreiche tymi.

13 Néméschk u. né- 17 ploschiza.

inéschzany. 3 -- Plouak .

228 13 v . 0. žolži . 250 4 v . 0. Ploschadlo u .

220 II . . wotnożka, ſtreiche ploschysch .

auch : Róbre. 13 v . u . plowaschk .

15 v. u. jaschciébowy.
9 Plumppuisch.

229 5 v.u.Nowa Néwa. 1 .. Pluzit u. pluzo.

-



Erite Beile
Srite Zeite

251 12 v.o. nazéjy . 267 17 v . u. -trej !

- 17 - - Pobratscha u . po- 2 - - ſtr. (= lukusch ).

bratschjka. 269 4 u . 6 v . 0. pschiméja u .

252 2 Podgårlo . pschiméj.

3.- Podjabniza und 272 10 v.o. ſtreiche Straße.

wotjebniza . 18 tolár .

6 v.o. ziejowa.
II w.u.Puschtschåwniza .

254 1 dwéju . 273 IT u.ſtr. pytaschk bispl.i.

13 - - Polódna u . položj .. I v . u . ſtr. ungebr.

2 v . u . ſtreiche Polożen 2c . 274 12 v. 0. dobéño.

255 17 v.o. Depomnejo. 17 v . u . ſtr. adv.

20 - - -iej!
8 .. radnik .

256 19 v . uwélé. 3 - razischél.

257 11 v.o. ftreiche porasso zc. 275 | v.o. lėtssa ſt.lėza.

15 -ám u . żůju z .
276 ] Radowank und

2 v . u . Poschissuy .
ludau ft. Stalau .

259 12 v . 0. ſtreichePosslink u . 7 v . o . Raduschz u. ra

259 14 -- powéżj.
duschzaiski .

21 powrós .
9 v . 0. ſtr. Radasch x .

2 d . u . pożerasch.
15 v. u . modra ſt. seléna.

261 8 v.o. s’zelym .
11 Ralniza.

13 práwoski. 278 2 v.o. won ſt. woni .

18 .- Preki u . prézny . 5 ſtr. weleraki bis

262 10 - - Présy . vielerlei .

Prétk 2c . 7 .. Råschcian und

-- 16 v.u. Préz .
råschczauski.

13. - Prizyy u . é . 18 v . u . Råssnik u. ſåss

2 - - chrony ſt. chany.
nizki .

263 12 v. u . schů . 279 7 v . u . rėdiejschy und

264 6 v.o. Psaim ,psalmowy, rėdiej.

u . psaltar.
280 19 v.u.Rémén u.réménik .

265 4 v . u. Pschejma.
281 12 . - réschéůzo ..

266 18. - ſtreiche' posch- bis 282 3 .- Roblo , róbwo u .

Winter.
röbro .

16 v . u. ſtreiche wy . 283 12 v . o . rozil,n ,o, geboren .

17 u.ſtr.pschezga bis denn ? 16 v. u . sajétschóny.

4 w.u.Pschéschiwmésch . 9 ſtr . rosny bis edig.

267 8 v . 0. pschėžérzo. 7 - - ſtr. (milium ).
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254 9 v. 0. rokeschina . 342 8 v . 11. ssroda.

285 12 - - rostuzy, wachſend. I ssrokosch , ten , der.

297 15 v. u. schpénz. 343 6 v . 0. hinter won

288 16 0. o. Rubyn. gånze sse.

14 y . u . krukowi. 7 v . u . hinter naschj ein

pschésewschu.
Komma .

rukij ſt. rukyj. I w.u.Ssud, ten 1 ) das

289 8 v. u . rybérnik . Fab , gen . u.

290 3 ten . 345 10 v. u. ssważj-.

291 6 v.0.zén . 346 1 - - Sw . sswėtojski,

8 v. u . tyzén .

294 7 .. Waſſerfuhrt.. 347 15 v . 0. sswitane.

295 2 v.0. nasbytk. 348 3 -asch ſt. des zwei

304 10 v . u . klein ſt. kein . ten -am.

305 8 0. 0. schkretowy. J4 v . u . Stanschojze.

306 ll v. u . [ d ;minken . 4 hinter Stary ein

308 15 I. wenn ſie Milch Komina.

ablaſſen . 353 13 v . u . hinter Angſt ein

310 16 v.0 . iter.

311 15 v. u . jerodna. 4 v . u . studnusch ſtatt

313 7 v. 0. schuder. studusch .

13 v. u. brauſen . 357 16 v. u . tawug ft. tamug.

12 v. u . hinter -zym ein 358 9 tatańka .

Komma. 359 20 teké ſt. toké.

317 4 0.0. -golk. 18 Teliki.

318 16 · Öju . 15 Ten .

320 L selésynski . 360 16 v.o. Werg ft. Weg.

322 10 - skibkowasch . 361

325 8 u ſt. a. 8 hinter ſchliffig ein

330 7 --żim .

Komma.

.

gen . u .

-

Komma.

333 18 v . u . scżélů u . scżéi ! 17 v . o . Unterdrůdung .

335 5 v. 0. compar. 10. u . e ohne Punkt.

Il v . u. Milz ft. Milch . 366 11 v. 0. verwundet.

336 7 v . 0. -char. 368 I 0. 0. a , o ſt. a, e .

339 3 Ssmérzésch . 370 10 0.u. tużno.

340 11 v.u. Freitagskuh. 372 9 tylko ſt. tyklo .

342 18 - ſtr.dasKomma hin- 4 - - ergänze ta hinter

ter chorosci. tynta.

.



cite Zeile Seite Zeile

376 15 v.o. Watschjkotasch . 400 2 v. 0. Weiſen.

7 v . u . uneinigen ſt. eini: II v. 0. huspiwasch.

gen. Il v . u . hinter żelbpik

2 v . u . do ſt. da. ein Romma.

377 10 v. o . hojebam ſt. hobe- 401 9 v . 0. wélé.

jam . :18 wélé.

11 0. u . wélé zc . 403 15 v . u . ſtreiche dasKomma

381 4 0. 0. wélé. vor sse .

18 wilizki . Il v. u . požiwajo.

3 v . u . Urſache. 1404 19 ſtehend ſt. flebend.

2 ho. 405 16 -- Zrobolze und

382 8 v. 0. winiza, -zański .

15 v . u . hobnożka. 406 10 v . 0. geben ſt. gehen .

387 4 v.o. wosyk ſt. wosk. 14 v . 0. Wellen .

16 v . u . die . 10 0. u . hinter einander

388 2 Wotamknusch. Tebe gehen .

393 3 .. zlowéżk . 3 v. u. żylówk ft. ży

| . - zlowézstwo. glówk .

394 5 v.o. ta . 407 11 v. u . gónnen ſtatt

395 1 .. ergånze sse hinter grúnen.

Zowasch. 409 10 v. 0. -xojz.

399 8 v. u. Żergon. 412 14 v. u . wélé.

1
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